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Termine

% ,

Wintersemester 1989/90

Semesterbeginn
Beginn der Lehrveranstaitungen
Ende der Lehrveranstaltungen
Semesterschiuß

1. Oktober 1989

16. Oktober 1989

16. Februar 1990

31. März 1990

Weihnachtsferien:

Erster Ferientag
Letzter Ferientag

22. Dezember 1989

13. Januar 1990

Sommersemester 1990

1. Aprii 1990
17. Aprii 1990
13. Juli 1990

30. September 1990

Semesterbeginn
Beginn der Lehrveranstaitungen
Ende der Lehrveranstaitungen

Semesterschluß

Bremen

30.10.- 4.11.89

22.12.89-13.1.90

29. 3.-16. 4.90

NiedersachsenSchuiferien

Herbst 1989

Weihnachten 1989/90

Ostern 1990

Pfingsten 1990
Sommer 1990

27.10.- 4.11.89

22.12.89-6.1.90

24. 3.-17. 4.90

2. 6.- 5. 6.90

12. 7.-22. 8.9012. 7.-22. 8.90

Bewerbungsfrist für Fortgeschrittene in zuiassungsbeschränkten Fächern 15.1.1990

Einschreibung zum Sommersemester vom 16.1. bis 15. 3.1990

Begrüßungsveranstaltung am 16.10.1989,12 Uhr, Hörsaalgebäude
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schaftliche Zusammenhänge. Schriften und Filmverzeichnisse erhalten Sie kostenlos.
Bitte Coupon einsenden.

->4r
Gewünschte Schrift bitte ankreuzen. Absender
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Daten und Fakten über das Unternehmen
>Blickpunkte<
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>Chancen mit Chips<
Zwischenbilanz der Basistechnologie Mikroelektronik
>Zum Thema Mikroelektronik - Wirtschaft. Arbeitswelt,
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Bildungsarbeit bei Siemens<

□
□

Siemens AG
Hanseatische Zweigniederlassung
Marketing-Service
Postfach 10 78 27
2800 Bremen 1
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nser Service für
ale, die sich auf das
xamen vorbereiten.

„Die richtige Vorbereitung auf das Examen.“

Diese Broschüre stellt Techniken vor, mit

denen man am effektivsten lernt. Günstige

Voraussetzungen für die Aufnahme des

Lehrstoffes so\«ie grundsätzliche Probleme

beim Lernen werden behandelt: Motivation,

Konzentration, richtiges Lernen, Streß etc.

Tips zur Prüfungsvorbereitung in den

einzelnen Fachrichtungen und viele the

menbezogene Ratschläge helfen Ihnen, Ihr

Examen besonders gut zu bestehen.

Er umfaßt: 1. Informationen für Hoch

schulabgänger, erhältlich in jeder Bremer

Bank-Geschäftsstelle; 2. umfangreiche

Dienstleistungsangebote im Zusammen

hang mit dem Bremer Bank-Privatkonto.

Unsere Broschüren

für Hochschulabgänger:

„Examen - und was dann?'

Diese Broschüren betreffen die Fachrich

tungen:

□ Wirtschaftswissenschaften
□ Rechtswissenschaften
□ Ingenieurwissenschaften
□ Medizin
□ Naturwissenschatten/Mathematik

Für Ihr erstes Einkommen:
das Bremer Bank-Privatkonto.

Mit einem Privatkonto bei einer großen,
international tätigen Bank haben Sie
Zugang zu allen Servicelelstungen: z. B.
eurocheques und eurocheque-Karte, bar
geldloser Zahlungsverkehr, Geldanlage,
Dispositionskredit, Privatdarlehen, Reise
service.

Über die Einzelheiten wird man Sie
in jeder unserer Geschäftsstellen gern
informieren.

Sie enthalten fachbezogene Informatio
nen und Ratschläge und werden damit
den unterschiedlichen Studiengängen, Be
rufsfeldern und -Chancen gerecht.

Sehr ausführlich sind die verschiedenen
Berufsmöglichkeiten dargestellt. Welche
Berufe können z. B. in der freien Wirtschaft,
im öffentlichen Dienst oder von Selbstän
digen ausgeübt werden? Wo sind die
Chancen besonders gut?

Wir sind Ihr Partner - heute und
morgen.

Bremer Bank
Niederlassung der Dresdner Bank
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Sprechzeiten/Telefona nsch I üsse

Ärztlicher Notruf

Dr. med. Görges, Emmastraße 217, Telefon 2111 20

Akademisches Auslandsamt

Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1260 / 1270 / 1280 / 1290
Teiefon 218-2706, -2732, -2733, -2587

Mittwoch

Allgemeiner StudentenausschuB (AStA)

Studentenhaus, Ebene 2

Telefon Sekretariat 218-3314, Vorstand 218-2023
Sozialreferat (BAFöG-Beratung) 218-3315

Amt für Ausbildungsförderung (BAFÖG) - Studentenwerk -

von 9.00 bis 12.00 Uhr, 13.30 bis 15.00 UhrMontag

Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Studentenhaus, Ebene 0, Teiefon 22 01-0

Beauftragte für Behindertenfragen

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1240, Telefon 218-2798

Behindertenberatung

Dr. Ina Kurth, FB 3, MZH, Raum 7120, Telefon 218-3319
Sprechzeiten: Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr

In der Staats- und Universitätsbibliothek (StuUB) existiert ein Arbeitsraum für behinderte
Studenten und Mitarbeiter der Universität. Der Raum ist derzeit mit folgenden Geräten ausge
stattet: Blindenschrift-Bogenmaschine, Kassettenrecorder mit verstellbarer Geschwindigkeit
und Signalgeber, normale elektrische Schreibmaschine, Fernseh-Lesegerät, Optacon.

Der Schlüssel für den Raum kann in der 2. Ebene der StuUB bei der Aufsicht abgeholt werden.

Berufsberatung für Abiturienten und Hochschüler

-Arbeitsamt Bremen-

Montag bis Donnerstags von 9.00 bis 15.30 Uhr
Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1310
Telefon 8772-610, 218-2010

und

Friesenstraße 29, Telefon 8772-505

13



Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.15 bis 15.30 Uhr
Dienstag
Freitag

Besuche Friesenstraße möglichst mit Voranmeldung!

von 8.15 bis 18.00 Uhr

von 8.00 bis 14.00 Uhr

Hochschulsport - siehe Zentrum für den Hochschulsport

Kulturelle Angelegenheiten - Studentenwerk -

Montag, Dienstag, Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 2201-113

Notruf (Intern)

Telefon 218-32 01

Telefon 07 (intern)

Organisationseinheit Lehrerbildung (OEL)

Praxisbüro, GW 2, A 3270, Telefon 218-2063,-2064
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 13 00 bis
15.00 Uhr.

Studien- und Prüfungsfragen/Anerkennung von StudienzeitenZ-leistungen
GW 2, A 3300, Telefon 218-2523.

Sprechzeiten: Dienstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag von 13.00 bis
15.00 Uhr

Poststelle

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 0, Telefon 218-2717

Pressestelle

MZH 2060/2070, Telefon 218-2766, 218-2751

Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle (PTB) - Studentenwerk -
Anmeldung Montag und Mittwoch bis Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
Studentenhaus, Ebene 2, Raum 2210, Telefon 2201-129

Staats- und Universitätsbibliothek (SuUB)

Auskunft Ebene 1, Telefon 218-2615 (Zentrale Auskunft)

Bibliothekstraße, Zentralbereich (Eingang am Boulevard)
Öffnungszeiten: Mo—Do 9.00 bis 20.30 Uhr

9.00 bis 19.30 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

Fr

Sa

14



Ausleihzeiten: 9.00 bis 17.30 Uhr

11.00 bis 17.30 Uhr

9.00 bis 16.30 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

(Ausnahmen werden durch universitäre Bekanntmachungen und durch die Presse mitgeteilt)

Mo, Di. Do

Mi

Fr

Sa

Stillraum

GW 2, Ebene 0, Raum 0020, Telefon 218-3201

(Schlüssel über-3102 - Haustechnik GW 2)

Studentengemeinden

Evangelische Studentengemeinde
Dienstag 9.30 bis 12.00 Uhr
Studentenhaus. Ebene 0, Raum 0200

Telefon 218-2461

Katholische Studentengemeinde
Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Kolpingstraße 4—6
Telefon 3 63 05 66

Studentensekretariat

Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
von 14.00 bis 16.00 Uhr

(Während der Semesterferien ist am Mittwoch geschlossen)

Mehrzweckhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1360/1370

Telefon 218-2740, -2741, -2745, -2749

Mittwoch

Studienzentrum Fernuniversität Hagen

Montag und Donnerstag
Dienstag
Freitag

Zentralbereich, Raum B 1330/1351, Telefon 218-3408/-3347

von 9.00 bis 18.00 Uhr

von 9.00 bis 16.00 Uhr

von 9.00 bis 14.00 Uhr

Veranstaltungsbüro

GW 2, Raum B 2060, Telefon 218-2117

NW 1, Raum N 223, Telefon 218-2441

NW2, Raum A 1190, Telefon 218-2801

Wohnheimverwaltung — Studentenwerk -

Dienstag und Donnerstag

Freitag

Studentenhaus, Ebene 1, Telefon 2201-116 bis-120

von 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr

15



Wohnungs- und Zimmervermittlung — Studentenwerk —

Dienstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Studentenhaus, Ebene O.Teiefon 2201-122

Zahlstelle der Universität

Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr, außer dienstags
Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 3, Raum 3050,Teiefon 218-3417

Zentrale Fundstelle

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 3, Raum 3080, Telefon 218-3469

Zentrale Studienberatung

Sprechzeiten - ohne Anmeldung
Montag

Mittwoch

Freitag

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1225/1220/1240
Telefon 218-3230,-2527,-2798 besonders für Behinderte, Ansagedienst 218-3211

von 15.00 bis 17.00 Uhr

von 14.00 bis 16.00 Uhr

von 9.00 bis 12.00 Uhr

Zentrum für den Hochschulsport

Mittwoch

Montag und Freitag

Sportturm, Raum C 2230, Telefon 218-2532 (Geschäftszimmer)

Montag, Dienstag und Donnerstag von 11.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Sportturm, Raum 3180, Telefon 218-3457 (Leiter)

von 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr

Zentrum für Weiterbildung

Zentralbereich, Raum 1410, Telefon 218-2790,-3409

Zulassungsstelle

Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
von 14.00 bis 16.00 Uhr

(Während der Semesterferien ist am Mittwoch geschlossen)

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1350
Telefon 218-2746,-2748,-2742

Mittwoch
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Institute an der Universität Bremen und wissenschaftliche
Kooperationspartner

Die Universität Bremen unterhält enge Kooperationsbeziehungen zu folgenden Instituten:

- Bremer Institut für Betriebstechnik und angewandte Arbeitswissenschaft (BIBA) an der Uni
versität Bremen

Klagenfurter Straße/Betriebshof, 2800 Bremen 33, Telefon 218-2695

- Bremer Institut für Präventionsforschung und Sozialmedizin (BIPS)
St.-Jürgen-Straße, 2800 Bremen 1, Telefon 4 99 94-0

- Forschungsstelle für unabhängige Literatur und gesellschaftliche Bewegungen Osteuropas
an der Universität Bremen

Universitätsallee, Gebäude Geisteswissenschaften  1(GW 1), Raum C 2010,2800 Bremen 33,
Telefon 218-3687

- Zentrum für europäische Rechtspolitik (ZERP)
Universitätsallee, Gebäude Geisteswissenschaften  1(GW 1), Raum C 2160,2800 Bremen 33.
Telefon 218-3215

- Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung (AWI)
Bürgermeister-Smidt-Straße 20, 2850 Bremerhaven, Telefon (0471) 4 8310

— Institut für Werkstofftechnik (IWT)
Lesumer Heerstraße 32, 2800 Bremen, Telefon 63 00 07

- Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik
Universitätsallee, GW1, 2800 Bremen, Telefon 22 09 60

Förderinstitutionen

— Die Wittheit zu Bremen

Marktstraße 2, 2800 Bremen 1, Telefon 32 33 47
Präsident: Dr. Hanspeter Stabenau
Ansprechpartner: Frau Windhoff

- Nolting-Hauff-Stiftung zur Förderung der Wissenschaften und der Universität
Am Brill 1-3, 2800 Bremen 1, Telefon 179-2300
Vorsitzender: Senator a. D. Rolf Speckmann
Ansprechpartner: Herr Börners

- Gesellschaft der Freunde der Universität Bremen e.V.
Baumwollbörse, Zimmer 75, 2800 Bremen 1, Telefon 3210 81
Vorsitzender: Dr. Bengt Beutler
Ansprechpartner: Herr Weber-Steinhaus

— Initiativkreis „Bremer und ihre Universität“
Am Brill 21-23, 2800 Bremen 1, Telefon 179-2041
Sprecher: Senator a. D. Rolf Speckmann
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Auslandsbeziehungen

Die Universität Bremen verfügt über Kooperationsvereinbarungen mit folgenden ausländi
schen Universitäten/Fachbereichen bzw. wissenschaftlichen Einrichtungen:

-Universitä de Paris VIII (Frankreich) 1976

- Istituto Ernesto Ragionieri, Firenze (Italien) 1980

-University of Essex, Colchester (Großbritannien) 1981

-Portsmouth Polytechnic (Großbritannien) 1985

- University of London, Institute of Education (Großbritannien) 1987

- Uniwersytet Gdartsk (Polen) 1979

-University of Maryland af College Park, Washington D.C. (USA) 1983

-Dickinson College, Cariisle/Pennsylv. (USA) 1985

— Graduate Faculty of the New School for Social Research, New York (USA) 1987
- University of Poona (Indien) 1983

-East China Normal University, Shanghai (VR China) 1987

- Universidad Nacional de Colombia, Bogota (Kolumbien) 1987

-University Komenskäho Bratislava (CSSR) 1988

-Die Lettische StuCka Universität, Riga (UdSSR) 1989

Kooperation in Vorbereitung

-Wilhelm-Pieck-Universität, Rostock (DDR)

Die Studienmöglichkeiten an der Universität Bremen

Wir möchten Ihnen mit diesen Informationen einen Überblick über das Studienangebot und
das Bewerbungsverfahren geben.

Die Übersicht der angebotenen Studiengänge in alphabetischer Reihenfolge sagt, mit wel
chem Examen die Studiengänge abgeschlossen werden können, wohin die Bewerbung als
Studienanfänger zu richten ist und zu welchem Fachbereich der Studiengang gehört.

Fortgelassen wurden Angaben zum NC (=numerus clausus), weil sich dieser jährlich aus den
Bewerbungsverfahren neu ergibt. Die zulassungsbeschränkten StudiengängeZ-fächer sind
mit einem * gekennzeichnet.
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Abschluß- Einschreibung/ Fachbereich
Bewerbung beiart

Studiengang/-fach

M Uni 10Anglistik/Amerikanistik

* Behindertenpädagogik

Berufspädagogik (LS II bF)®)

* Biologie

* Biologie

Chemie

Deutsch

Deutsch als Fremdsprache^)

Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft M

* Dritte Welt®)

Elektrotechnik^)

Elektrotechnik®)

Englisch

Französisch

Gemeinschaftskunde (Politik)

Geschichte

* Geographie

* Geologie-Paläontologie

Hauswirtschaft (= Arbeitslehre/Hauswirtsch.) L

*  Informatik

* Kulturgeschichte Osteuropas

Kulturwissenschaft

* Kunst

Linguistik

Mathematik

Metalltechnik®)

* Musik®)

Pädagogik (Schule)")

Philosophie

Physik

Politik

Produktionstechnik

* Psychologie

Rechtswissenschaft®)

Religionspädagogik

Religionswissenschaft

* Sozialpädagogik®)^)

Sozialpädagogik/Sozialwissenschaft®)

Sozialwissenschaft®)

L,

D

D

L

L.

L

L

Ze

D

L

L

L,

L

L,

L,

D

D

M

M

L

M

L,

L

L

D

M

L,

D

D

D

S

L

D

D

L

D

D Uni 11

Uni 11

ZVS 2

Uni 2

2 D Uni

10Uni

Uni 10

10Uni

rtifikat Uni 11

Uni 1

Uni 11

Uni 10

10 M Uni

9Uni

Uni 8 M

 D Uni 8

5Uni

11Uni

ZVS 3

8Uni

10Uni

10Uni

Uni 10

 D Uni 3

Uni 11

Uni 10

12Uni

Uni 10

 D Uni 1

Uni 9

Uni 4

ZVS 9

6Uni

9Uni

9Uni

12Uni

Uni 11

Uni 9
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I
Während des Studiums

führen wir

Ihr Konto gebührenfrei.

WER GUT
HUREN WILL,

BRAUCHT SCHEINE
Eintritt in die Uni ihren Heimatort verlassen und

sich in einer neuen, unbekannten Umgebung
zurechtfinden müssen.

Da ist es gut, wenn man sein Konto bei einem
Geldinstitut hat, das über die finanziellen Belange
hinaus vielfältige Hilfen bietet, das jeden als voll
wertigen Partner ernst nimmt und
das einem auch schon mal über

kritische Phasen hinweghilft.
Mit einem Wort: die Sparkasse.

Der Erfolg im Studium hängt von vielen ver
schiedenen Dingen ab: von der Begabung, vom
Fleiß, vom Fach, das man sich gewünscht hat und
in dem man seine Fähigkeiten am besten entfalten
kann.

Und nicht zuletzt von dem Studienort, an dem
man sich wohl fühlt.

Mit anderen Worten: Die inneren und die

äußeren Bedingungen müssen stimmen.
Zu den äußeren Bedingungen gehören an

vorderster Stelle die Finanzen. Die sind um so

wichtiger, als sehr viele Studienanfänger mit dem wenn's um Geld geht - Sparkasse



Studiengang/-fach Abschluß- Einschreibung/ Fachbereich
Bewerbung beiart

Soziologie

Sport'“)

Teohnisches Werken (= ArbeitsI./Techn. W.)

Textilarbeit (= ArbeitsI./Textilarbeit)

Weiterbildung/Erwachsenenbildung^)

Weiterbildung/Zusatzstudium“)

Weiterbildung/Kontaktstudium

Wirtschaftswissenschaft^)

Wirtschaftswissenschaft“)

D Uni 8

L Uni 11

L Uni 11

L Uni 11

D Uni 12

Zertifikat Uni

Teiin. besch. Uni

12

12

D Uni 7

L Uni 11

D = Diplom

L = Staatsexamen für das Lehramt an öffentlichen Schulen

M = Magister

S = 1. Staatsprüfung für Juristen

Anmerkungen:

1. Ausbildung von Deutschlehrern für den Unterricht mit ausländischen, insbesondere türki
schen Kindern in deutschen Schulen

2. Auch Aufbaustudium für Fachhochschulabsolventen der entsprechenden Fachrichtung,
bei Sozialwissenschaft auch der Hochschule für Wirtschaft und Politik, Hamburg .

3. Keine künstlerische Aufnahmeprüfung, aber obligatorische Teilnahme an einem Be
ratungsgespräch mit Vorspielen oder Vorsingen

4. Aufbaustudium für Bewerber mit Staatsexamen für das Lehramt oder entsprechenden
Vorkenntnissen (z. B. Vordiplom)

5. Zweistufige Juristenausbildung, keine Aufnahme von Studienanfängern in die auslaufen
de einphasige Ausbildung

6. Ergänzungsstudium im Studiengang LS II bF für Absolventen eines einschlägigen Fach
hochschulstudiums.

7. Eigenständige erziehungswissenschaftliche Diplomstudiengänge mit Abschluß Diplom-
Pädagoge bzw. Diplom-Sozialpädagoge

8. Nur Aufbaustudium für Absolventen eines Universitäts-oder Fachhochschulstudiums mit
entsprechenden Sprachkenntnissen (nächste Zulassung Februar 1991)

9. Besondere Zulassungsbedingungen und -termine im Studentensekretariat der Univer
sität Bremen erfragen

10. Ärztliche Bescheinigung über die Sporttauglichkeit nötig.
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Magisterstudienfächer

Beim Magisterstudium werden entweder zwei Hauptfächer oderein Haupt-und zwei Neben
fächer studiert. Eine weitere Aufteilung ist durch die Wahl von Studienelementen möglich, wo
bei ein solches Studienelement in etwa einem halben Nebenfach entspricht.

Mit Ausnahme des Faches Kulturgeschichte Osteuropas, das nur als 1. Hauptfach studiert wer
den kann, können die Hauptfächer auch als Nebenfächer studiert werden.

Weitere Nebenfächer sind:

Erziehungswissenschaft, Kunstwissenschaft, Musikwissenschaft, Sozialwissenschaft

Studienelemente

Geschichte und Theorie der Soziologie/Sozialstruktur, Soziologische Theorien und Methoden,
Angewandte Soziologie und Methoden, Multilinguale und Interkulturelle Erziehung, Philo
sophie, Grundlagen pädagogischen Handelns, Pädagogik als Erfahrungswissenschaft,
Ökonomie und Recht des Bildungswesens, Interdisziplinäres Studium Dritte Welt, Arbeitswis
senschaft
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Informationen zum Einschreib-ZBewerbungsverfahren

1. Die Universität Bremen nimmt Studienanfänger nur zum Wintersemester auf. Studien
anfänger müsen zur Einschreibung bzw. zum Bewerbungstermin über eine Hochschui-
zugangsberechtigung (z. B. Abitur) verfügen.

2. Für die Einschreibung benötigen Sie ein Formbiatt, das Sie bei der Zulassungssteile ca. ab
Juni für das Wintersemester erhalten. Das Formblatt beschreibt das Verfahren und sagt,
welche Unterlagen Sie einreichen müssen (z. B. Abiturzeugnis, Krankenversicherungs
nachweis, Einzahlung) und welches der letzte Termin für die Einschreibung ist. Die Form
blätter für das Sommersemester erhalten Sie ab Januar (nur Fortgeschrittene). Die Zulas
sungsstelle ist Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 geöffnet, Telefon 0421/
218-2742,-2746,-2748. Ansagedienst 218-2013. Für das Zusenden von Formblättern erbit
ten wir einen DIN-C-4-Umschlag (229 x 324 mm), adressiert und mit DM 1,80 frankiert.
Einschreibfrist für das Wintersemester 1989/90 ist vom 20. 7. bis 20. 9. 89.

3. Die zulassungsbeschränkten Studiengänge erreichen Sie meist mit einer Bewerbung
die Universität Bremen (Ausnahme: Biologie, Psychologie, Informatik). Die Bewerbungs
unterlagen für das Wintersemester sind bei der Zulassungsstelle des Studentensekreta
riats ab Mitte Juni eines jeden Jahres erhältlich. Die Anträge müssen bis zum 15. Juli bei der
Universität eingegangen sein (beglaubigte Kopie der Flochschulzugangsberechtigung,
meist das Abiturzeugnis, beifügen. Alle weiteren Flinweise enthalten die Formblätter.

4. Für das ZVS-Bewerbungsverfahren gibt es ab Mitte April für das darauffolgende Winter
semester die ZVS-Kurzinfos in den Schulen, bei den Hochschulen und den Berufsberatun
gen der Arbeitsämter. Das ZVS-Kurzinfo enthält neben weiteren Informationen einen Bewer
bungsantrag für die Studiengänge im Verteilungsverfahren (Informatik). Für die Studien
gänge im allgemeinen Auswahlverfahren (Biologie und Psychologie) gibt es einen Vordruck
zur Anforderung eines Info-Heftes mit den Bewerbungsunterlagen. Eine Postkarte an die
ZVS, Sonnenstraße 171, 4600 Dortmund 1, genügt.

5. Losverfahren in zulassungsbeschränkten Studiengängen
Nach den Bewerbungsschlußterminen, und zwar kurz vor Semesterbeginn werden freige
bliebene oder nicht angenommene Studienplätze in einem Losverfahren vergeben. Die An
tragsfristen können Sie Anfang März (für das Sommersemester) bzw. Anfang September
(für das Wintersemester) bei der Zulassungsstelle des Studentensekretariats erfahren.
Falls Ihr Antrag im Losverfahren erfolglos Ist, erhalten Sie keinen schriftlichen Bescheid. Wir
empfehlen Ihnen eine Anfrage zum Ausgang des Verfahrens.

6. Fortgeschrittene: Das sind Studenten, die in dem Studiengang, für den sie die Zulassung
bei der Universität Bremen beantragen, bereits an einer wissenschaftlichen Hochschule im
Geltungsbereich des Grundgesetzes für mindestens ein Semester eingeschrieben sind
oder waren (Deutsche und Ausländer).
Fortgeschrittene Studenten bewerben sich in jedem angebotenen Fach unmittelbar bei der
Universität. Bei zulassungsbeschränkten Fächern Ist der Bewerbungsschlußtermin zum
Sommersemester: 15.1.; zum Wintersemester: 15.7. Für die zulassungsfreien Fächer erfolgt
die Einschreibung für das Sommersemester bis zum März, für das Wintersemester bis zum
September. Die genauen Termine nennt Ihnen das Stüdentensekretariat/Zulassungsstelle.
Wegen der Anrechnung von Studienzeiten bzw. -leistungen wenden Sie sich bitte an den
jeweiligen Fachbereich und deren Studienfachberater.

an

24



7. Ausländer

Ausländische Studienbewerber, die die Voraussetzung für ein Fachstudium erfüllen, müs
sen sich bei der Universität bewerben. Bewerbungsfrist für das Wintersemester ist ebenfalls
der 15. Juli. Die für die Bewerbung notwendigen Formulare stellt das Studentensekretariat
(siehe oben) ebenfalls ab Mitte Juni zur Verfügung.

Achtung Informatik!
Ausländer mit deutscher Flochschulzugangsberechtigung (auch deutsche Auslandsschu
len) bewerben sich für Informatik bei der ZVS (siehe Ziffer 4).

8. Gasthörer

Interessieren Sie sich nur für einzelne Lehrveranstaltungen? Auch über die Möglichkeit, als
Gasthörer das Studienangebot zu nutzen, informieren wir Sie gern. Auskünfte zum Verfah
ren und Antragsformulare erhalten Sie bei Flerrn Flöhnel, Studentensekretariat, Telefon
(0421) 218-2749.

Pie Krankenversicherung für Studenten
f

Die AOK macht es

IStudenten einfacher!
1,

Rufen Sie uns doch

einfach an:

Tel.(0421)1761268
oder besuchen

Sie uns.

Hauptgeschöftsslelie:
AOK Bremen, Bgm.-Smidt-Straße 95

Bremen-Sebaldsbrück:

Sebaldsbrücker Heerstraße 107

Bremen-Vegesack:
Sagerstraße 45

Information

Bremen-

k

r

I

Blumenthal:

Mühlenstraße 70 Die Gesundheitskasse. ̂
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Studienstiftungen/Vertrauensdozenten

Neben der Studienfinanzierung durch das BAFöG gibt es noch eine Reihe weiterer Finan
zierungsmöglichkeiten durch Stipendien. Die Institutionen, die Studenten finanzielle Unter
stützung gewähren, sind in der Regel als Stiftungen eingerichtet, z. B.:

Cusanus Werk

Annaberger Straße 283, 5300 Bonn 2

Evangelisches Studlenwerk Villigst

Haus Villigst, 5840 Schwerte 5

Friedrich-Ebert-Stifung

Godesberger Allee 149, 5300 Bonn 2

Vertrauensdozenten an der Universität Bremen;

Prof. Dr. Robert Francke FB 6 (Juristenausbildung)
GW 2, A 3620, Telefon 218-3061,-2139

FB 6 (Juristenausbildung)
z. Z. beurlaubt

FB 7 (Wirtschaftswissenschaft)
GW 2, B 3060, Telefon 218-3276

FB 11 (Lehramt Sek.Stufe II m. b. F.)
GW 2, B 2670, Telefon 218-2176

FB 2 (Chemie)

NW 2, A 1110, Telefon 218-2493

FB 8 (Soziologie)
GW 2, A 3501, Telefon 218-2281

Prof. Dr. Reinhard Hoffmann

Prof. Dr. Peter Kalmbach

Prof. Dr. Hedwig Ortmann

Prof. Dr. Gerd-Volker Röschenthaler

Prof. Dr. Dieter Senghaas

Friedrich-Naumann-Stiftung

Abt. Begabtenförderung
Im Dol 2,1000 Berlin 33

Vertrauensdozent an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Peter Seibt FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, B 2480, Telefon 218-2060

Hanns-Seidel-Stiftung

Lazarettstraße 19, 8000 München 19
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Hans-Böckler-Stiftung

Schwannstraße 3, 4000 Düsseldorf 30

Vertrauensdozenten an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Detmar Beyersmann FB 2 (Chemie)
NW 2, B 2230, Telefon 218-2550

FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, A 3830, Telefon 218-2895

FB 6 (Juristenausbildung)
GW 2, A 3530,Telefon 218-2132

FB 12 (Weiterbildung)

GW 2, A 2160, Telefon 218-2579

FB 6 (Juristenausbildung)
z. Z. beurlaubt

FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, B 2290, Telefon 218-2385

Prof. Dr. Hans-Georg Conert

Prof. Dr. Wolfgang Däubler

Prof. Dr. Dieter Görs

Prof. Dr. Reinhard Hoffmann

Prof. Dr. Rainer Zoll

Konrad-Adenauer-Stiftung

Rathausallee 12, 5205 Sankt Augustin 1

Vertrauensdozent an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Wolfgang Dreybrodt FB 1 (Physik)

NW1, S 434, Telefon 218-3556

Studienstiftung des Deutschen Volkes

Mirbachstraße 7. 5300 Bonn 2

Vertrauensdozent an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Michael Stadler FB 9(Psychologie)
Telefon 218-2960

Buchhandlung
Werner Sieglin
Vor dem Steintor 162-164
2800 Bremern, BRD/W-Germany Leher Heerstr 10-12 Schwachhauser Heerstr. 207 Hauptstr. 29

2800 Bremen 33

Tel. (0421) 233533

Filialen:

2800 Bremen 1

Tel. (0421) 21 5233
2804 LilienthTelefon (0421) 74748

Telefax (0421) 7022 77

al

Tel. (04298)24 64
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Akademisches Auslandsamt der Universität Bremen

Erika Harjes-Badawi

Grundsatzangelegenheiten

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1260, Telefon 218-2706

Annegret Meinking
Beratung Studierender für Studien im Ausland, insbesondere Stipendienmöglichkeiten (z. B.
DAAD)

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1270, Telefon 218-2733

Andree Hagedorn
Betreuung ausländischer Studierender, Härtefonds, Studienabschlußbeihilfen für ausländi
sche Studierende

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1280, Telefon 218-2732

Georgios Daniilidis
Studienbegleitende Maßnahmen, Prüfung zum Nachweis deutscher Sprachkenntnisse für
ausländische Studierende

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1290, Telefon 218-2587

Betreuungs- und Beratungsprogramm für ausländische
Studierende an der Universität Bremen

Die Universität Bremen bietet ausländischen Studierenden ein Betreuungs- und Beratungs
programm zur Verbesserung ihrer Studiensituation an.

In jedem Fachbereich werden Hochschullehrer/innen als Ausländerbeauftragte (AB) gewählt,
um ausländische Studierende in allen Belangen des Studiums und der individuellen Studien
planung zu beraten und zu unterstützen.

Zur Durchführung ihrerTätigkeit werden auch studentische Hilfskräfte an ihrer Seite tätig sein.
Die Hilfskräfte werden zur Betreuung und Anleitung von Gruppenarbeit eingesetzt. In den
Gruppen soll Beratung und Hilfestellung bei allen Fragen der Studienorganisation und der Stu
diensituation gegeben werden.

Diese Betreuungs-und Beratungsarbeit wird auch durch die fachliche Hilfe derMentoren/-in-
nen, des „World University Service“ - Komitee Bremen - unterstützt.

28



Liste der Ausländerbeauftragten und Fachmentoren

Erkundigen Sie sich bitte bei Semesterbeginn in den Fachbereichsverwaitungen oder dem
Akademischen Ausiandsamt der Universität Bremen, Tei.-2587 nach den Sprechzeiten.

Fachbereich 1

Ausiänderbeauftragter: Prof. Dr. Wilfried Staude

NW1, S 418a,Tel.-2223/-2416

Saban CetinFachmentor:

Fachbereich 2

Ausländerbeauftragte: Prof. Dr. Hubert Walter (Biologie)
NW 2, A 3290, Tel. -2908, nach Vereinbarung

Prof. Dr. Wolfram Schroer (Chemie)
NW 2, B 1172, Tel.-2524

Dr. Tantawi Khalil (Biologie), Tel. 787 81
W. Richter (Chemie), bei Prof.W. Schroer, Tel.-2268

Fachmentoren:

Fachbereich 3

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Bernd Krieg-Brückner
MZH, 5070, Tel.-2676

Kemal Armagan,Tel. 58 95 43Fachmentor:

Fachbereich 4

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Alexander Wittkowsky
IW 1.1060, Tel.-2844

Vertr.: Prof. Dr. Klaus Genthner
IW1,1030,Tel.-2229

Taghi Tawakoli
IW 1,1090, Tel. -2789, -2301

Fachmentor:

Fachbereich 5

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Horst D. Schulz

ZB Geo C 1012, Tel.-3393

Fachbereich 6

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Hagen Lichtenberg
GW 2, B 3711, Tel.-2235

Fachbereich 7

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Axel Seil

GW 2, B 3700, Tel.-2167

Martina Pophal (Mathematik), Tel. 39 55 93Fachmentorin:
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Fachbereich 8

Ausländerbeauftragter: Prot. Dr. Rudolf Billerbeck
GW 2, B 3620, Tel.-2165

Amir Babai (Termin und Raum werden noch angekündigt)Fachmentor:

Fachbereich 9

Ausländerbeauftragte: Prof. Dr. Wolfgang Schäfer (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, B 1640, Tel.-2029

Prof. Dr. Frank Baumgärtel (Psychologie)
2B, 0640, Tel.-2029

Prof. Dr. Ulrich Kurth (Religionswissenschaften)
GW 2, A 2130, Tel.-2168

Prof. Dr. Helmut Reichelt (Sozialwissenschaft)
GW 2, B 3610, Tel.-2164

Amir Babai (Psychologie), Termin und Raum werden
noch angekündigt

Fachmentor:

Fachbereich 10

Ausländerbeauftragte: Prof. Dr. Klaus Liebe-Harkort (DaF und Deutsch)
GW 2, A 4291, Tel.-3189

Prof. Dr. Josä Navarro

(für alle Studiengänge, außer DaF und Deutsch)
GW 2, A 4780, Tel.-3190

Katrin Endruweit, bei Prof. Liebe-HarkortFachmentorin:

Fachbereich 11

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Ullrich Boehm

GW 2, B 3960, Tel.-2172

Fachbereich 12

Ausländerbeauftragte: Dr. Ingrid Preuß-Kippenberg
GW 2, A 3320, Tel.-2284

Wird bekanntgegeben.Fachmentor/in:

Studienbegleitende Sprachlehrveranstaltungen für ausländische
Studierende
siehe Fachbereich 10
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XENOS Im Griechischen gibt es nur ein Wort
für „Fremder“ und „Gast“

Verein zur Förderung ausländischer Studenten in Not an den Bremischen Hochschulen e. V.

Der Verein Xenos wurde im Juni 1984 von engagierten Privatpersonen gegründet. Den Anstoß
hierzu gab die sich ständig verschlechternde soziale und finanzielle Situation ausländischer
Studierender. In der Vereinssatzung heißt es:

„Zweck des Vereins ist die materielle und ideelle Förderung ausländischer Studenten im Lande
Bremen, die sich in finanzieller Not befinden. Der Verein setzt sich ferner für die Verbesserung
der Studienbedingungen ausländischer Studenten an den bremischen Hochschulen ein.
Hauptziel des Vereins ist es, Privatstipendien, Wohnraum, finanzielle Nothilfen u. ä. an Bedürfti
ge zu vergeben. Die Stipendien verstehen sich als Hilfe zur Selbsthilfe; sie stellen daher nur ei
nen Unterhaltszuschuß dar. Die Förderung soll einen erfolgreichen Studienabschluß erleich
tern.“

Um von Xenos gefördert zu werden, muß ein Antrag gestellt werden. Die Immatrikulation an
einer bremischen Hochschule ist dabei Voraussetzung. In den Antrag müssen u. a. die Notlage
und die Finanzierung des Studiums erläutert werden. Die Vergabe der Stipendien erfolgt durch
den Förderungsausschuß von Xenos, zu dessen Sitzung die Antragsteller eingeladen werden.
Die Stipendienhöhe richtet sich nach der Bedürftigkeit des Einzelnen, maximal beträgt sie
250,-DM monatlich. Die Förderungsdauer beläuft sich auf höchstens sechs Monate. Es be
steht jedoch die Möglichkeit, einen Wiederholungsantrag zu stellen. Nähere Informationen und
die Antragsformulare sind erhältlich bei:

Akademische Auslandsangelegenheiten, MZH, Raum 1290,
Georgios Daniilides, Telefon 218-2587

und Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle, Studentenwerk Bremen

Studentengemeinden

Evangelische Studentengemeinde

Universität Studentenhaus, Ebene 0, Raum 0200, Telefon 218-2461
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, sonst nach Vereinbarung

Ernst-Lange-Haus, Wachmannstraße 81, 2800 Bremen 1
Telefon 3415 94

Katholische Studentengemeinde

Kolpingstraße 4-6, 2800 Bremen 1
Telefon 3 63 05 66

Sprechzeiten während des Semesters: jeden Tag von 10 bis 12 Uhr,
Dienstag und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
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Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle (PTB)

Die PTB ist ähniich wie Mensen und Wohnheime eine Einrichtung des Studentenwerks, die
von Studierenden ailer Bremer Hochschuien und der Universität kostenlos in Anspruch ge
nommen werden kann.

In der Beratungsstelle arbeiten Psychologen/innen und Sozialpädagogen/innen. Sie sind zu
ständig für die verschiedensten psychosozialen Probleme, denen Studierende im Laufe ihres
Studiums ausgesetzt sind. In den Gesprächen mit den Mitarbeitern/innen werden neben
direkten Studienschwierigkeiten (Arbeite- und Konzentrationsstörungen, Hemmungen in
Gruppen zu sprechen u. a.) auch sehr persönliche Schwierigkeiten  (Ängste, Partnerprobleme,
Depressionen etc.) zur Sprache gebracht. Gemeinsam mit den Studierenden werden Lösungs
wege gesucht, die ein größtmögliches Maß an Eigeninitiative und Selbständigkeit gewähr
leisten. Neben Einzelgesprächen werden Probleme häufig in Gruppen bearbeitet, die in der
Regel jeweils zu Semesterbeginn neu zusammengestellt werden.

In vielen Fällen können hier Gespräche mit den Mitarbeitern/innen der PTB hilfreich sein, vor
allem dann, wenn bei auftretenden Schwierigkeiten möglichst schnell der Weg in die PTB
gefunden wird.

Außer den beschriebenen Tätigkeiten sind die Mitarbeiter/innen der PTB auch bei der Klärung
von Konflikten in Studentenwohnheimen beteiligt sowie in einzelnen Studiengängen bei der
Betreuung von Studienanfänger/innen.

Die PTB ist zu erreichen:

im Studentenhaus, Ebene 2 (hinter dem AStA), Raum 2290

Das Sekretariat ist für Anmeldungen geöffnet:

Mo. und Mi. bis Fr. von 9 bis 13 Uhr,Tei. 2201-129 (Dienstag geschiossen)

Hier können Termine für eine ausführliches Gespräch verabredet und Informationen über alle
sonstigen Beratungsmöglichkeiten eingeholt werden.
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Akademische Selbstverwaltung
und Fachbereiche

der Universität Bremen

Akademische Selbstverwaltung

I

Nach dem Bremischen Hochschulgesetz (BremHG) wird die Akademische Selbstverwaltung
aufzentraler Ebene durch die Organe Konvent, Akademischer Senat und Rektor, auf dezentra
ler Ebene durch die Fachbereichsräte und die Fachbereichssprecher wahrgenommen.

Die Aufgaben des Konvents, die im wesentlichen in der Durchführung von Wahlen, z. B. zum
Akademischen Senat, des Rektors und der Konrektoren, sowie in der Beratung allgemeiner

hochschulpolitischer Angelegenheiten bestehen, sind in § 79 BremHG geregelt. Der Konvent
setzt sich aus 61 Mitgliedern zusammen (31 Professoren, 10 Studenten, 10 Akademische Mitar
beiter, 10 sonstige Mitarbeiter). Der Akademische Senat ist das zentrale Beschlußorgan der
Hochschule. Seine Kompetenzen sind in § 80 BremHG geregelt. Er tagt unter dem Vorsitz des
Rektors und besteht aus 17 Mitgliedern (7 Professoren, 4 Fachbereichssprecher, 4 Akademi
sche Mitarbeiter, 2 sonstige Mitarbeiter, 4 Studenten),

Rektor

Prof. Dr. Jürgen Timm

Konrektoren

Prof. Dr. Hermann Cordes

Prof. Dr. Christian Marzahn

KONVENT

Vorstand

Prof. Dr. Hannelore Schwedes, Fachbereich 1

Dr. Vassiliki Breunig-Lyriti, Fachbereich 4, Personalrat

Klemens Griesehop, Richard-Wagner-Straße 42, 2800 Bremen 1

Geschäftsstelle:

Klaus Schodde, MZH, Raum 1080, Telefon 218-2705
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AKADEMISCHER SENAT

Vorsitzender

Prof. Dr. Jürgen Timm

Geschäftsstelle

Heinz Feidmann, MZH, Raum 1085, Telefon 218-2707

Zentrale Kommissionen des Akademischen Senats

Zentrale Kommission für Lehre, Studium und Prüfungen (ZK-LSP)

Vorsitzender:

Prof. Dr. Christian Marzahn

Geschäftsstelie:

Eivira Behnken, MZH, Raum 1070, Teiefon 218-2057

HaushaltsausschuB des Akademischen Senats

Vorsitzender:

Prof. Dr. Jürgen Timm

Geschäftssteiie:

N. N.

Zentrale Kommission für Forschungsplanung und wissenschaftlichen  Nachwuchs
(ZK-FNK)

Vorsitzender:

Prof. Dr. Hermann Cordes

Geschäftsstelie:

inge Reick, MZH, Raum 2250, Teiefon 218-3293
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RufRaum

Rektor

Prof. Dr. Jürgen Timm MZH 1090 -2708

Vorzimmer

Annemarie Voigt -2708MZH 1100

Konrektoren

Prof. Dr. Hermann Cordes

Prof. Dr. Christian Marzahn

MZH 2400

MZH 2420

-2711/-2736

-2711/-2686

Vorzimmer

Marion Schöttgen MZH 2390 -2711

Kanzler

RaifWiiken MZH 1130 -2712

Vorzimmer

Eva-Maria Wenzei MZH 1140 -2715

Personalrat

Hans Batschat

Manfred Schürz

Peter Wehmeyer

MZH 2340

MZH 2310

MZH 2330

-2502

-3258

-2501/2784

Sekretariat

Christa Buidtmann

Sigrid Tretow
MZH 2320

MZH 2320

-2785

-2784

Vertrauensfrau der Schwerbehinderten

Marianne Kiaassen MZH 1240 -2798

Vertretung:

Werner Döbeiin MZH 2480 -3415

Allgemeiner Studentenausschuß (AStA)

Vorstand

Sekretariat

Soziaireferent (BAFöG-Beratung)

-2023

-3314/-2725

-3335

Stu-Haus

Stu-Haus

Stu-Haus
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- 01 - Sachgebiet Rektoratsangelegenheiten/Zentrale Organe

Raum Ruf

Sachgebietsleiter

Gerd-Rüdiger Kück MZH 1120 -2704/-2708/-2709

Rektoratsangelegenheiten

Elvira Behnken MZH 1070 -2057

Zentrale Organe

Heinz Feldmann

Klaus Schodde

Susanne Berner

MZH 1085

MZH 1080

MZH 1110

-2707

-2705

-2709

- 02 - Sachgebiet Sicherheitswesen

Raum Ruf

Sachgebietsleiter

Walter Bibow

Christa Kamp
MZH 8170/8175

MZH 8170

-2673

-3666

- 03 - Sachgebiet Presse- und Informationswesen

Raum Ruf

Pressesprecherin

Dr. Carola Lampe MZH 2070 -2751/-2766

Sekretariat

Ingrid Schlagheck MZH 2060 -2766/-2751

Redaktion

Winnie Abraham

Eberhard Scholz

MZH 2050

MZH 2060

-2751/-2766/-2724

-2760

Publikationsstelle

Karl Dossow MZH 2180 -2769
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- 04 - Sachgebiet UniTransfer/Büro für Wissenschaftstransfer

Raum Ruf

Sachgebietsleiter

Dr. Roland Vogt MZH 2150 -3253

Geschäftsstelle

N. N. MZH 2150 -3478

Allgemeine Transferangelegenheiten/Personaltransfer

Christian Huege MZH 2150 -3478

Ausbildungspartnerschaft Bremen

Gabriel Knieschon MZH 2160 -2770

- 05 - Sachgebiet Organisation und Datenverarbeitung
in der Verwaltung

Raum Ruf

Sachgebietsleiter

Dr. Martin Mertens MZH 1150 -3500

Organisation/Geschäftsverteilung

Heinz Adler

Gesine Herzberg
MZH 1192

MZH 1194

-3454

-3437

ADV-Organisation

Klaus Tietze MZH 1194 -2469

Textverarbeitungssystem/Sekretariat

Sabine Schockert MZH 1140 -3901

Poststelle

Heinz Blechschmidt MZH 0110 -2717
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Dezernat 1

Zentrale Angelegenheiten von Lehre und Forschung/
Hochschulentwicklungsplanung, Rechtsangelegenheiten

Raum Ruf
—1— Dezernent

Werner Hoffacker

Vorzimmer

Margarete Bünz

MZH 2200 -2714

MZH 2210 -2743

-10-Akad. und stud. Angelegenheiten/Hochschulstatistik
Sachgebietsleiter

Karl Odendahl

Sekretariat

Ingeborg Kiipfel

MZH 1320

MZH 1340

-2777

-2728

Studentensekretariat

Gerd Langnickei
A-K

Eivira Günther

Erika Wiik

MZH 1330 -2735

MZH 1360

MZH 1360

-2741

-2740

L-Z

Wiiheim Aibrecht

Günter Höhnei

irmtraud Woif

MZH 1370

MZH 1370

MZH 1370

-2749

-2749

-2745

Zulassungsstelle

Hannelore Huckemeyer
Ulrike Karsten

Renate Persy

Akademisches Auslandsamt

Erika Harjes-Badawi
Annegret Meinking

Andree Hagedorn

Georgios Daniiiidis

Zentrale Studienberatung

Marianne Kiaassen

Renate Schröder

H.-Joachim Tiefensee

Statistik

Bernd Dahienberg

—11— Hochschulentwicklungsplanung (HER)
Sachgebietsleiter, Ausstattungsplanung

Christoph Bäumi

MZ

MZ

MZ

MZ

MZ

H 1350

MZH 1350

MZH 1350

-2742

-2746

-2748

H 1260

MZH 1270

MZH 1280

MZH 1290

-2706

-2733

-2732

-2587

H 1240

MZH 1225

MZH 1220

-2798

-3230

-2527

-2750H 1300

-2797H 2280
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Raum Ruf

Geschäftsstelle HEP

Dorita Blanke MZH 2255 -2775

Entwicklungsplanung

Michael Sabaß MZH 2270 -2771

Kapazitäts-ZLehrbedarfsangelegenheiten

N.N.

Elke Koch MZH 2260 -2086

Forschungsangelegenheiten

Volker Preuss

Inge Reick
Ursula Moll

MZH 2170

MZH 2250

MZH 2250

-2206

-3293

-2772

Lehre, Studium

Ludwig Voegelin
Elke Koch

MZH 2230

MZH 2260

-2787

-2086

-13- Rechtsstelle

Sachgebietsleiter

Erik Voermanek

Sekretariat

Margret Dödter-Klatte

MZH 2460 -2796

MZH 2440 -3413

Allgemeine Rechtsangelegenheiten

Gerlinde Walter MZH 2430 -3412

Allgemeines Hochschulrecht, Widerspruchsverfahren

MZH 2470Elke Herrlich -3410

Wahlleiter/Geschäftsstelle

Günter Ziegler
Werner Döbelin

-3414

-3415

MZH 2480

MZH 2480

Dezernat 2

Personalangelegenheiten/Personalhaushalt

RufRaum
—2— Dezernent

N. N.

Vorzimmer

Marion Rüther

MZH 3260 -3441

MZH 3250 -3441

—2/1— Ausbildungsangel./ABM

Maritta Hoppe -3456MZH 3390
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Raum

—201 — Stellenbewirtschaftung/Ausschreibungen/Hausausweise

Annette Klemptner
Wolfgang Warnken

MZH 3310

MZH 3310

Ruf

-3447

-3446

—21— Beamtenrecht/Hochschullehrerrecht/Berufungsangelegenheiten/
besoldungsrechtliche Nebengebiete/Personalrechtssonderangelegenheiten
Sachgebietsleiter

Manfred Lück MZH 3360 -3465

-210- Personalsachbearbeitung

Maritta Hoppe MZH 3390 -3456

-211- Urlaub, Nebentätigkeit, Beihilfen, Kindergeld, Vermögensbildung

Joachim Vergiehn MZH 3420 -3466

-22—Tarifrechtsangelegenheiten der Angestellten und Arbeiter
Sachgebietsleiter

Reinhard Tonke MZH 3290 -3444

—220— Personalsachbearbeitung

Ortrud Lamping MZH 3280 -3443

-221— Lohnempfänger

Uwe Gronau MZH 3210 -3438

Dezernat 3

Haushalt/Finanzen

Raum Ruf

—3— Dezernent

Herbert Berger

Vorzimmer

Christel Barkhausen

MZH 3090 -3423

MZH 3100 -3423

—30— Allgemeine Angelegenheiten der Finanzplanung,
des Gesamthaushalts und des Haushaltsrechts

Sachgebietsleiter

Gerhard Halm MZH 3110 -3425

Haushaltsmittel des Dienstleistungsbereichs

MZH 3160 -34327-3436
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Seminare und Tagungen

Das Tagungs- und Bildungs
zentrum der DBB-Jugend
liegt in Bad Münstereifel-

Langscheid, etwa 8 km vom
Stadtzentrum entfernt.

Konzipiert und eingerichtet
als modernes Tagungshotel
bietet das Bildungszentrum

Tagungsmöglichkeiten
für insgesamt 180 Personen.

... komfortabel gestalten
Sechzig gemütliche Einzel- und Doppelzimmer mit Dusche und WC bieten einen kom
fortablen Rahmen für Ihre Teilnehmer. Die moderne medientechnische Ausstattung der

Tagungs- und Seminarräume ist für alle nur denkbaren Veranstaltungen entwickelt worden.

Und die stadtnahe Abgeschiedenheit bietet neben hervorragenden Arbeitsmöglichkeiten
auch Ruhe und Entspannung für die Teilnehmer.

Zimmer mit Selbstwähltelefon

Sauna/Solarium/Fitnessraum

Fernsehzimmer/Bibliothek

Weiteren Komfort bieten;

Bundeskegelbahn
Cafeteria/Bar

Auf Wunsch; eigener Zubringerdienst

Pro Person und Tag bieten wir zum Preis von 65,— DM (zzgl. ges. MWSt.);
Vollverpflegung (mit drei Mahlzeiten einschl. erweitertem Frühstücksbuffet),
Unterkunft in Einzel- bzw. Doppelzimmern, kostenlose Benutzung der
Tagungs- und Medieneinrichtungen.

Anfragen und Buchungen richten Sie bitte an: *
Bundesgeschäftsstelle der DBB-Jugend, Dreizehnmorgenweg 36, 5300 Bonn 2
Tel. 0228/811170,Telex 885457,Telefax 0228/378934

BILDUNGSZENTRUM
lANGSCHEID

WEITERBILDUNG IN
ENTSPANNTER ATMOSPHÄRE



RufRaum

Haushaltsmittel für Lehre und Forschung MZH 3130 -3428/-3430/

-3477

-2932/-3460Haushaltsmittel für Drittmittelforschung MZH 3575

-31-Zentraler Einkauf, Vermögens- und Inventarverwaltung,
Reisekosten, Haftpfiichtangeiegenheiten
Sachgebietsieiter

Gerhard Gässler MZH 3150 -3419

Vermögens- und Inventarverwaitung,
Versicherung MZH 3410/3150 -3419/-3469

Unfall- und Haftpflichtangelegenheiten MZH 3050 -3417

MZH 3060 -3427Reisekosten

-3417MZH 3050Zahlsteile

(tgl. 9-12 Uhr, außer dienstags)

MZH 3080/3170 -3370/-3473

-3472/-3475

Zentraler Einkauf

MZH 3410 -3469Zentrale Fundsteiie

—32— Druckerei und Reproduktion

Sachgebietsieiter

Ernst-August Markus

Auftragsannahme

Textverarbeitung

Montage

Druckerei

Buchbinderei

-3369Betriebshof 1110

Betriebshof -3102

-3373Betriebshof

Betriebshof -2254

-2678Betriebshof

-2271Betriebshof
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Dezernat 4

Technischer Betrieb/Bauangelegenheiten

Raum Ruf

-4— Dezernent

Klaus Bergmann

Vorzimmer

EIN Hosenfeldt

MZH 2100 -3487

MZH 2110 -2672

Betriebstechn. Rechnungswesen Betriebshof -2683

-40- Betriebstechnik

Klaus Gajke Energiezentrale -3203

Zentrale Leittechnik/

Zentrale Energietechnik Energiezentrale -3255

NW1, N 1220 -2250Gebäudebetriebstechnik

Gebäudebetriebstechnik für:

GWI.NWI

Staats- und Universitätsbibliothek,

IW 1, Hörsaalgebäude
Zentralbereich,

Forschungsverfügungsgebäude
Mehrzweckhochhaus, GW 2

NW 2, Biologischer Garten,
Geowissenschaften

NW1, N 1220 -2250

UB, 0340 -3696

Tei. Z.,1220

MZH 1305

-2020

-3485

NW 2, A 1195 -2800

Betriebshof, Zentralwerkstätten Betriebshof -3600

Zentr. Warenannahme/Zentrallager Betriebshof -2685

—42— Bauangelegenheiten

Wilfried v. d. Behrens MZH 2130 -3498

Bauplanung

RaumvergabeZ-ausstattung MZH 2485 -3486

Bauunterhaltung/bauliche
ErgänzungsmaBnahmen

MZH 2090

Betriebshof

-3661

-3665

—43— Sportanlagen — Betrieb und Verwaltung
Hans-Dieter Ullrich Sportturm C 2215 -2329

Verwaltung

Technischer Betrieb

Schwimm- und Badebetrieb

Sportturm C 2210

Sportturm C 2210

Schwimmbad D 1540

-2555

-2337

-2535
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Staats- und Universitätsbibliothek

2800 Bremen 33, Bibliothekstraße, Zentralbereich (Eingang am Boulevard)
Postanschluß: 218-1 (bei Durchwahl 218 + Ruf)

Öffnungszeiten: Mo—Do 9.00 bis 20.30 Uhr

9.00 bis 19.30 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

9.00 bis 17.30 Uhr

11.00 bis 17.30 Uhr

9.00 bis 16.30 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

(Ausnahmen werden durch universitäre Bekanntmachungen und durch die Presse mitgeteilt)

Fr

Sa

Ausleihzeiten: Mo, Di, Do

Mi

Fr

Sa

Leitung

Direktor der Staats- und

Universitätsbibliothek

Stellvertreter

Ruf

Prof. Dr. Hans-Albrecht Koch -2601

-2610

-2744

-2620

-2601/-2602

-2744

N. N.

Blanke

Dr. Budach

Vorzimmer

Bibliotheksverwaltung

Jesch kowsky/ Ernst

Blanke

Benutzung

Dezernent Dr. Budach -2620

BENUTZUNGSEINRICHTUNGEN

Ebene 1

Zentrale Auskunft

Ortsleihe

Fernleihe

-2615

-26477-2643

-26447-2645

Ebene 2

Fachauskunft: Naturwissenschaften, Technik,

Rechtswissenschaften, Wirtschaftswissen

schaften, Sozialwissenschaften,

Politikwissenschaften

Informationsvermittlungsstelle für wissen
schaftliche und technische Literatur und Daten

-2617

-3617
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Ebene 3

Fachauskunft: Geisteswissenschaften.
Geschichtswissenschaften, Linguistik und
Literaturwissenschaften -2618

Ebene 4

Fachauskunft: Pubiizistik, Theaterwissen

schaft, Kunstwissenschaft, Archäoiogie,
Musikwissenschaft, Bremensien, Rara,
Flandschriften

AV-Materiaiien

AV-Technik

Standortkatalog der deutschen Presse

-2619

-3647

-3656

-3651

Bereichsbibliotheken

Bereichsbibliothek 11 jur
Rechtswissenschaften

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-18.00 Uhr, Fr 9.00-16.00 Uhr

Bereichsbibliothek 11 oek

Wirtschaftswissenschaften

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-18.00 Uhr, Fr 9.00-16.00 Uhr

NW1, S 311/312

GW 2, A 3060/70

GW 2, A 3680/90

Bereichsbibliothek 15

-2157

-2143

Physik/Elektrotechnik

Auskunftszeiten: Mo—Fr 9.00—16.00 Uhr

Bereichsbibliothek 18

Chemie/Biologie
Auskunftszeiten: Mo-Fr 9.00-16.00 Uhr

Bereichsbibliothek 19

Mathematik/Informatik

Öffnungszeiten: Mo-Fr 13.00-16.00 Uhr

Bereichsbibliothek 20

Produktionstechnik

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-12.00 Uhr, 13.00-16.00 Uhr

NW 2, A 4090

MZH 6190

z. Z. SuUB 234

-2424

-2939

-2973

0 -2982

Betrieb

Dezernent N. N. -2610

Fachreferenten:

Allgemeine Nachschlagwerke,
Buch- und Bibliothekswesen

Ingenieurwissenschaften

Frau Wagner -2040

N. N. -2610
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-2620

-3610

Kybernetik/Informatik

Astronomie, Physik, Mathematik,
Elektrotechnik, Aiigemeine

Naturwissenschaften

Agrarwissenschaft, Biowissenschaften,
Ozeanographie, Geowissenschaften

Medizin, Humanbiologie, Chemie

Wirtschafts- und Soziaiwissenschaften

Geographie, Angiistik, Strafrecht,
Miiitärwissenschaften

Rechtswissenschaften (außer Strafrecht) Vogei

Poiitik/Poiitikwissenschaft

Geschichte

Psychoiogie

Aiigemeine Sprach- und Literatur
wissenschaft, Romanistik, Kiassische

Philoiogie, Skandinavistik, sonstige
Sprachen und Literaturen

Germanistik

Siawistik, Orientalistik, Volkskunde,

Ethnologie

Kunst, Archäologie, Musik, Sport

Publizistik- und Kommunikations

wissenschaft, Theaterwissenschaft

Rara, Handschriften

Bremensien

Philosophie, Religionswissenschaft,
Theologie

Pädagogik

Dr. Bu

Dasen

V. Nei

Dr. Wa

Silz

Jaene

Dr. Ba

Heyse

Frau

Dr. Be

Dr. He

N. N.

dach

Bastuck

-3613brook

ndorff

Dr. Gelis

Hobelmann

-3615

-3618

-3636

-3626

-3620

-3639

-3637

-3634

lsdorff

bendreier

-3630

-3633Melchiorre

-3654

-3646

yrodt

Ubbens

-3689

-3640

-3643

tzer

Dr. Walsdorf

N. N.

-3641

Frau Knoch/Frau Leunig-Wenz -2626Sondererwerbung/

Hochschullehrerbestellungen

Zeitschriftenerwerb Frau Qureshi -2616
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Teilbibliotheken an Bremer Hochschulen

Teil-Bibliothek für Sozialwesen

Universitätsallee, GW 1, Block C, 2800 Bremen 33
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-16.00 Uhr, Fr 9.00-14.00 Uhr

Teil-Bibliothek fürTechnik

Neustadtswall 30, 2800 Bremen 1

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-16.00 Uhr, Fr 9.00-14,00 Uhr
5905286

Teil-Bibliothek für Wirtschaft- und Nautik

Werderstraße 73, 2800 Bremen 1

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-16.00 Uhr, Fr 9.00-14.00 Uhr
55907120

Teil-Bibliothek an der Hochschule für Künste

Am Wandrahm 23, 2800 Bremen 1

Öffnungszeiten: Mo/Di 8.30-16.30 Uhr, Mi 8.30-18.00 Uhr
Do 10.00-16.30 Uhr, Fr 8.30-14.00 Uhr

170051

Teil-Bibliothek an der Hochschule Bremerhaven

An der Karlstadt 8, 2850 Bremerhaven

Öffnungszeiten: Mo-Do 8.30-17.00 Uhr, Fr 8.30-16.00 Uhr
{0471)-4823-250
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Rechenzentrum

Leiter

Prof. Dr. Günther Lamprecht

Vorzimmer

Ursula Kleinschmidt

Raum

MZH 4290

Ruf

-2202

MZH 4280 -2253

Abteilung Anwendungen

Leiter

Dr. Roland Weibezahn MZH 4080 -3532

Gruppe Datenorganisation

Gruppenleiter
Peter Günther MZH 4112 -2666

Gruppe Programmberatung

Gruppenleiter
Gerald Wapler MZH 4060 -2087

Gruppe Statistik und Projektberatung

Gruppenleiter
Dr. Wolf-Michael Kähler MZH 4092 -3577

Abteilung System/Betrieb

Leiter

Dr. Wolf-Dietrich Schwill

Sekretariat

Ursula Kleinschmidt

MZH 4260 -2406

MZH 4280 -2253

Gruppe System

Gruppenleiter
Heinz-Ulrich Kirschke MZH 4310 -2471

Gruppe Rechenbetrieb

Gruppenleiter

Dr. Wolf-Dietrich Schwill MZH 4260 -2406

Hinweise:

Programmberatung
Mo, Di, Do, Fr 10.00-11.30 Uhr

Mo bis Fr 13.30-15.30 Uhr

Vergabe von Plattenplatzkontingenten
und Benutzernummern

(V. Willems)
Mo, Do, Fr 10.00-10.30 Uhr, Mi 14.00-14.30, Di 15.00-15.30 Uhr

MZH 4220

MZH 4150

-3225

-2849
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Zentrum für Weiterbildung

(Die Räume des Zentrums für Weiterbildung befinden sich neben der Mensa, Haupteingang
vom Boulevard)

Öffnungszeiten: Mo—Do 9.00—16.00 Uhr, Fr 9.00—14.00 Uhr

RufRaum

Leiter

Dr. Ernst Raters -3409ZWB1340

Sekretariat

z.Zt. Sibyiie Koch -3409/-2360ZWB 1341

Verwaltung, Beratung und Dokumentation

Gaby Deichsel

Karin Libertin

Z -2790

-2790

WB 1410

ZWB 1410

Weiterbildendes Studium und Wissenschaftliche Weiterbildung

Dr. Michael Schneele BITZ 0.71 2208-195

Projekte

MODAL Bibb

Technischer Wandel und neue Qualifikationen in der Berufsbildung zur wissenschaftlichen
Weiterbildung von Ausbildern und Lehrern in Kooperation Wissenschaft—Berufspraxis
(MODAL)

Astrid Bleck-Klatt

Ursula Rettke

Hans-Joachim Fenger
Ursel Kühne

-3208

-3208

-3208

32 84 45

Pavillon 0480

Pavillon 0480

Pavillon 0846

BWU

KOLA ESF

Entwicklung von Modellmaßnahmen der wissenschaftlichen Weiterbildung zur Verbesserung
der Kooperation von Lehrern/Pädagogen und Ausbildungsmeistern in der beruflichen Bildung

Dr. Wolfgang Vierke
Dr. Günter Gebauer

Hans-Joachim Behrens

-3245

-3245

-3245

Pavillon 0486

Pavillon 0486

Pavillon 0480

AIDS

Dr. Erich WachtveitI -3387Geo 41202
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Raum Ruf

Wissenschaftstransfer durch Weiterbildung Norddeutsches Seminarprogramm im Koopera
tionsverbund Wissenschaft-Wirtschaft (BLK-Modellversuch)

Dr. Hermann Finkenzeller

Anja Exner
Geo 41202

Geo 5

-4070

-2018

Entwicklung von Transferkursen für mittlere und kleinere Unternehmen in der Region Bremen
und Bremerhaven (ENTRA)

Gisela Podewils Geo 41203 -4069

Erkundung universitärer Lehrangebote (EULE)

Barbara Spieß
Ina Wawer

Geo 4

Geo 5

-4068

-3586

Innovationsmesse und Wissenschaftstransfer-Kongreß (BremTec)

Peter Frenz

Dr. Karl-Ludwig Brühl

Mechthild Klostermann

Martina Pfeffer

Rolf Wallbach

Gaby Deichsel

BITZ 0.65/1

BITZ 0.64/2

BITZ 0.70

BITZ 0.64/1

BITZ 0.65/2

ZWB 1410

2208-185

2208-186

2208-220

2208-183

2208-184

-2790

Tech-Journal

Hans Bornemann

Christa Darnstedt

Andrea Volhard

Dr. Peter Werbick

BITZ 1.38a

BITZ 0.63/2

BITZ 0.63/2

BITZ 0.70

2208-182

2208-124

2208-183

2208-220

BremTec — Präsentation Bonn

Horst Martens BITZ 0.65/2 2208-209

Entwicklung von Modellmaßnahmen der Weiterbildung für arbeitslose Akademiker (ALAK)

Dagmar Del Tedesco

Graziella (Bianca) Witzei
BITZ 0.70

BITZ 0.70

2208-139

2208-139

Fernstudium

Leitung

Christel Möllers ZWB 1320 -2581/-3408

Fernstudienzentrum

Helmut Winkler

Irmgard Maschke
ZWB 1351

ZWB 1310

-3347

-3250
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RufRaum

Projekte

REGIO-Projekt Bremerhaven

Bürgermeister-Smidt-Straße 20
Hochschule Bremerhaven -2240

Humanistische Psychologie (HP)

Fernstudium Ökologie (OE)

Birgit Eifeld
Annegret Reinecke

Fachübergreifende Integration von Lehrangeboten im Medienverbund - mit Adressaten
schwerpunkt Senioren (FILIM)

Christel Möllers

Ruth Kriete

Beratung und fachliche Betreuung behinderter Fernstudenten (BBF)

Dr. Horst Biesold

Irmgard Maschke

-2726

-2726

ZWB 1390

ZWB 1390

-3180

-3249

ZWB 1320

ZWB 1370

-2950

-3250

GW 2, A 4345

ZWB 1310

Verein zur Förderung der Berufschancen arbeitsuchender
Hochschulabsolventen e. V. (VFBH)

Geschäftsführer:

Dr. Michael Schneele

Sekretariat:

Christel Schaper

Ulrich Herbert

Günter Adradt

Hans-Jürgen Zaremba

BITZ 0.71

BITZ 1.38

BITZ 0.70

BITZ 0.70

BITZ 0.70

2208-195

2208-123

2208-139

2208-139

2208-139

VFBH Philipp-Reis-Schule Gansberg

Pavillon

Pavillon

Pavillon

251620/3

251620/3

251620/3

Michael Unterstein

Heide Oertel

2208-0

2208-150

BITZ-Telefonzentrale

BITZ-Telefax
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Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung
Deutsche Presseforschungn

Aufgabe derZWE ist die Erforschung der Geschichte der deutschsprachigen Presse (unter
Einschiuß auch nichtperiodischer Medien wie Fiugblatt, Piakat u. a. m.) von den Anfängen bis in
die jüngste Vergangenheit.

Forschungsschwerpunkte;

Die Meßrelation des 16. und 17. Jahrhunderts,
Inhaltserschließung der Zeitungen des 17. Jahrhunderts,
Geschichte der illustrierten Zeitschriften 1830-1950,
Französische Revolution und deutsche Öffentlichkeit,
Technik und Presse 1750—1850.

\

Die Forschungsstelle besitzt umfangreiche pressedokumentarische Bestände (historische
Original-Zeitungen und -Zeitschriften, Flugblätter, Plakate, Nachlässe) sowie die einschlägige
pressehistorische Fachliteratur. Sie arbeitet eng mit der Staats- und Universitätsbibliothek
beim Ausbau der Sammlung historischer Presse auf Mikrofilm, die zu den größten im deutsch
sprachigen Raum zählt (u. a. alle erhaltenen Zeitungen des 17. Jahrhunderts), zusammen.

Die Deutsche Presseforschung unterhält Beziehungen zu auf gleichem oder verwandtem Ge
biet arbeitenden Institutionen, Fachvereinigungen und Wissenschaftlern im In- und Ausland.

Die ZWE wird von einem Rat geleitet.

Raum Ruf

Sprecher des Rates

N. N.

Stellvertr. Sprecher

Dr. Hartwig Gebhardt SuUB 4230 -3653

Sekretariat

Helga Levin SuUB 4220 -3650

Sachbearbeitung

Dr. Holger Böning
Gudrid Helmke

Brigitte Kolster
Ulrike Möllney

Emmy Moepps
Klaus Powitz

Antje Schneider

Christel Schnell

Dr. Johannes Weber

SuUB 4200

SuUB 4220

SuUB 4240

SuUB 4250

SuUB 4210

SuUB 4250

SuUB 4210

SuUB 4250

SuUB 4240

-3627

-3650

-3396

-3659

-3652

-3659

-3652

-3659

-3396
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Zentrum für Humangenetik und genetische Beratung

RufRaum

Sprecher des Rates

Prof. Dr. Werner Schloot NW 2, B 3060 -2390/-2589/-2394

Stellvertr. Sprecher

Dr. Jörn Bullerdiek NW 2 -3589

Sekretariat

Bettina Hoppe

Waltraud Oetjen (Terminvereinbarung

Genetische Beratung)
Angelika Schneider-Uhlhorn

-2390NW 2, B 3050

-2877

-2589

NW 2

NW 2

Genetische Beratung

Dr. med. Regina Albrecht

N. N.

-2877NW 2

NW 2

(Hauptgesundheitsamt 4 9755 69)

Postnatale und Pränatale

Chromosomendiagnostik,

Tumor-Zytogenetik

Dr. Sabine Bartnitzke

Dr. Jörn Bullerdiek

Gazanfer Beige, Dipl.-Biol.
Bernd Kazmierczak, Dipl.-Biol.

Birgit Rommel, Dipl.-Biol.
Susanne Rudolph, Dipl.-Biol.

Hanna Skarbek, Dipl.-Biol.

Corinna Stern, Dipl.-Biol.

Marie-Luise Bamberger, MTA

Angelika Faehre, MTA

Inge Kumpfer, MTA
Claudia Lackmann, MTA

Kerstin Meyer, MTA

Manuela Hesse, MTA

-2106/-3763

-3589/-2907

NW 2, Labor

-2925/-2589Pharmakogenetik, Biochem. Genetik

Dr. Rolf Dubbels

Eckardt Schnakenberg, Dipl.-Biol.

Elke Klenke, MTA

Dorothea Seil-Maurer, BCTA

NW 2, Labor

Teratogenese

Bernhard Weger, Dipl.-Biol. -2925NW 2, Labor
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Zentrale wissenschaftliche Einrichtung
Zentrum Philosophische Grundlagen der Wissenschaften((

Das Zentrum Philosophische Grundlagen der Wissenschaften behandeit unter interdiszipii-
närer Zielsetzung philosophische, grundlagentheoretische und historische Fragen der Wis
senschaften. Die aus den verschiedensten Fachdiszipiinen kommenden Mitarbeiter des Zen
trums fördern die kontinuieriiche Zusammenarbeit unterschiediicher Diszipiinen bei der Be-
handiung philosophischer, wissenschaftstheoretischer, wissenschaftsgeschichtiicher und
wissenschaftskritischer Probleme. Neben einer übergreifenden wissenschaftlichen Koopera
tion fördert das Zentrum durch Einzeiveranstaltungen und Ringvoriesungen ein fachbereich-
übergreifendes Lehrangebot.

Raum Ruf

Sprecher

Prof. Dr. Gerhard Pasternack GW 2, A 2170 -3671

Stellvertr. Sprecher

Prof. Dr. Hans Flohr NW 2, A 4190 -3371

Sekretariat

Gudrun Thom GW 2, A 2011 -3221/-3222

Mitglieder des Zentrums

Prof. Dr. Hans Flohr

Prof. Dr. Manfred Hahn

Prof. Dr. Rainer Hegseimann
Prof. Dr. Thomas Metscher

Prof. Dr. Gerhard Pasternack

Prof. Dr. Lothar Paul

Prof. Dr. Dr. Gerhard Roth

Prof. Dr. Hans-Jörg Sandkühler
Prof. Dr. Helmut Schwegler
Prof. Dr. Michael Stadler

Prof. Dr. Wolfgang Wildgen

NW2,A4190
GW 2, B 3580

GW 2, A 2390

GW 2, A 4630

GW 2, A 2170

GW 2, A 2560
NW 2, B 4150

GW 2, B 3440

NW1, N 321a

SP, C 4070

GW 2, A 2480

-3371

-2081

-3034

-2076

-3671

-3030

-36927-3695

-2152

-2417/-2204

-2960

-3148
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Kooperation Universität — Arbeiterkammer Bremen

Raum Ruf

Zentrum Kooperation

Dr. Wolfgang Hindrichs
Dr. Martin Osterland

KUA 0095

KUA 0310

-3228

-3288

Geschäftsführung des Kuratoriums

Karin Dachwitz KUA 0080 -2575

Bibliothek

N. N. KUA 0270 -3239

Forschungstransferstelle Kooperation/Forschungsverbund Kooperation

Dr. Heiner Heseler KUA 0025 -3278/-3281

Forschungsverbund Kooperation

Geschäftsstelle Forschungsverbund
Kooperation

Sylvia John KUA 0020 -3281

Verwaltung

Bettina Steinhaus KUA 0030 -3406

LABORBEDARF
ALLER GEBIETEBremen

OMNU.AB Labor-APPARATE

Labor-BEDARF

Labor-CHEMIKALIEN

Labor-MÖBEL

■ Gut sortierte Läger
■ Glasbläserei

■ Reparaturdienst für eiektr. Laborgeräte
■ Wartungsdienst für Laborwaagen
■ LKW-Anlieferung -jede Woche-

DirektwahlH.OURGENS & CO.
•GMBH ACO-

Labor-APPARATE
Labor-BEDARF

Labor-CHEMIKALIEN

Labor-MÖBEL

0421/1713 61

1 49 60

1 24 12

4832 66

Lang«n8tr.76-80 2800 Br«men 1

Sammel Nr. 0421/1 49 67-69
0421/158 30Telefax
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Zentrale wissenschaftliche Einrichtung „Arbeit und Betriebu

Raum Ruf

Sprecher des Rates

Prof, Dr. Martin Osterland KUA0310 -3288

Verwaltung

Bettina Steinhaus KUA 0030 -3406

Projektbetreuung

Ursula Schekerka

Ira Schikowsky
KUA 0210

KUA 0300

-3290

-3289

Professorinnen/Professoren

Prof. Dr. Siegfried Braun (emeritiert)
Prof. Dr. Gine Elsner

Prof. Dr. Walter R. Heinz

Prof. Dr. Martin Osterland

Prof. Dr. Roderich Wahsner

KUA 0200

KUA 0160

KUA 0150

KUA 0310

KUA 0220

-3286

-3242

-3275

-3288

-3407

Wissenschaftliche Mitarbeiter

Dr. Hella Baumeister

Dr. Doris Bollinger
Dr. Wolfgang Cornetz
Dr. Rainer Dombois (beurlaubt)
Dr. Wilhelm Eberwein

Peter Kupka
Dr. Birgit Pfau-Effinger
Dr. Jochen Tholen

KUA 0100

KUA 0180

KUA 0240

-3575

-3686

-3168

KUA 0250

KUA 0150

KUA 0260

KUA 0210

-3280

-3298

-3279

-3286

Wissenschaftliche Mitarbeiter (Sonderforschungsbereich)

Dr. Roland Boguhn
Dr. Birgitt Geissler
Vera Helling

Ass. Gabi Lange
Dr. Mechthild Oechsle

Bettina Tröger
Dr. Günter Warsewa

GEWOBA

GEWOBA

GEWOBA

GEWOBA

GEWOBA

GEWOBA

GEWOBA

321006

321536

321006

321006

321536

321006

321006
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Akademie für Arbeit und Politik an der Universität Bremen

Raum Ruf

Direktor

Prof. Dr. Wolfgang Hindrichs KUA 0095 -3228

Sekretariat/Verwaltung

Karin Dachwitz KUA 0080 -2575

Dozenten

Adolf Brock

Margarete Brodowsky-Malitz

Jochen Dressei

Hans-Georg Isenberg
Dr. Frank Neumann

KUA 0050

KUA 0040

KUA 0070

KUA 0085

KUA 0170

-3295

-3685

-2263

-3296

-3108

Studiensekretariat

N. N. KUA 0010 -2903

Bibliothek

Anke Delhougne KUA 0270 -3239

(Die Räume des Zentrums Kooperation Universität — Arbeiterkammer, Forschungsverbund
Kooperation, der zentralen wissenschaftlichen Einrichtung „Arbeit und Betrieb“, der Akademie
für Arbeit und Politik befinden sich in dem Flachbau an der Universitätsallee-gegenüber der
Zufahrt zu GW 2.)
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Sonderforschungsbereich 186 der Universität Bremen

Statuspassagen und Risikolagen im Lebensveriauf
Institutioneile Steuerung und individuelle Handlungsstrategien

Sprecher

Prof. Dr. Walter R. Heinz

Stellvertr. Sprecher

Prof. Dr. Karl F. Schumann

Vorstand

Prof. Dr. Helga Krüger-Müller
Dr. Ursula Rabe-Kleberg
Prof. Dr. Stephan Leibfried
Prof. Dr. Martin Osterland

Geschäftsführer

Werner Dressei

Verwaltung

Heidi Noltenius

Anschrift

Sonderforschungsbereich 186 der Universität Bremen
Rembertiring 29, 2800 Bremen 1

Tel.-Nr. 0421-321005 / 321006 / 321535 / 321536
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Ruf

Teilprojekt A1

Statuspassagen in die Erwerbstätigkeit an der „zweiten Schwelle“

Prof. Dr. Walter R. Heinz

Dr. Roland Bogun
Dr. Hella Baumeister

DipI.Soz. Vera Helling
Dipl.Psych. Bettina Tröger

321006

Teilprojekt A3

Selektionsprozesse im Berufsbildungssystem und abweichendes Verhalten

Prof. Dr. Karl F. Schumann

Dr. Jutta Gerken

Dr. Klaus Schalk

Dipl.Päd. Lydia Seus

321005

Teilprojekt Bl

Statussequenzen von Frauen zwischen Erwerbsarbeit und Familie

Prof. Dr. Helga Krüger

Dr. Claudia Born

Dipl.Päd. Maria Scholz

321535

Teilprojekt B2

Lebensplanung junger Frauen: Neue Optionen und alte Normalität

Dr. Birgit Geissler

Dr. Mechthild Oechsle

321536

Teilprojekt B3

Unvollendete Statuspassagen zwischen Studium und Beruf:
Auf dem Weg zu neuartigen Arbeitsverhältnissen in sozialen Berufen?

Dr. Ursula Rabe-Kleberg

Dr. Ulrike Matthes-Nagel

DipI.Soz. Erika Grabke

321535

Teilprojekt B4

Berufliche und soziale Integration von DDR-Zuwanderern

Prof. Dr. Karl F. Schumann

DipI.Soz. Gerhard Dietz
DipI.Soz. Manfred Gehrmann

Dipl.Psych. Heidi Kaspraz

321005
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Ruf

Teilprojekt C1

Regulierung von Statuspassagen im Ervirerbsleben durch Experten.
Das Beispiel der Betriebsärzte

Prof. Dr. Rainer Müller

Dr. Dietrich Milles

321536

Teilprojekt C2

Erosion traditioneller Normalitätsmuster der Beschäftigung
im öffentlichen Dienst

321006

Prof. Dr. Martin Osteriand

Prof. Dr. Roderich Wahsner

Dr. Günter Warsewa

Ass.jur. Gaby Lange

Teilprojekt C4

Passagen in Abstiegskarrieren und Auffangpositionen:
Institutioneile Normalisierung, Überbrückung und Verschärfung von Krisen
der Erwerbsfähigkeit

(Teil 1: Ein Panel an 100 000 Verläufen)

Dr. Johann Behrens

Dr. Wolfgang Voges

DipI.Soz. Anne Dreyer

321536

Teilprojekt D2

Altersbilder und Altersgrenzen. Geschichte und Funktion im Hinblick
auf die Rentenversicherung

Prof. Dr. Heinz-Gerhard Haupt

Dr. Gerd Göckenjan
Dr. Angela Täger

321535

Teilprojekt D3

Sozialhilfekarrieren - Wege aus der und durch die Sozialhilfe und
ihre sozialstaatliche Rahmung

Prof. Dr. Stephan Leibfried
Dipl.-Soz. Petra Buhr
DipI.Soz. Monika Ludwig

321536
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Zentrum für Sozialpolitik an der Universität Bremen

Sprecher: Prof. Dr. Claus Offe

GW 2, Raum A 2260, Tel. 218-3625

Stellvertr. Sprecher: Prof. Dr. Rainer Müller

GW 2, Raum B 1440, Tel. 218-3059

Geschäftsstelle: Gisela Hegemann-Mahltig
Geschäftsführerin

GW 2, Raum A 2220, Tel. 218-2245

Sekretariat: Rosemarie Eickert

GW 2, Raum A 2260, Tel. 218-3625

Verwaltung: Regine Metzentin

GW 2, Raum A 2230, Tel. 218-

Abteilung

Leitung:

.Theorie und Verfassung des Wohlfahrtsstaatesn

u

Prof. Dr. Claus Offe

GW 2, Raum A 2260, Tel. 218-3625

Abteilung

Leitung:

Institutionen und Geschichte des Wohlfahrtsstaates

Prof. Dr. Stephan Leibfried
GW 2, Raum A 2200, Tel. 218-2050

<(

n

ökonomische Analyse der Sozialpolitik“Abteilung

Leitung: Prof. Dr. Winfried Schmähl

Abteilung „Gesundheitspolitik im Wohlfahrtsstaat

Leitung: Prof. Dr.

((

Rainer Müller

GW 2, Raum B 1440, Tel. 218-3059/2027

Abteilung „Geschlechterpolitik im Wohlfahrtsstaat

Leitung: Prof. Dr. Ilona Ostner
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Veranstaltungen

Die Wittheit zu Bremen

Theaterinitiativen

AStA-Veranstaltungen

Lehrveranstaltungen für Studierende
aller oder mehrerer Fachbereiche

Ringvorlesung „Arbeit und Technik'

Ringvorlesung „Gesundheitswissenschaften und Gesundheitsförderung'

Rechenzentrum

Aufbaustudium „3. Welt“

Berufspraxiszentrum für die mathemtisch-naturwissenschaftlichen Studiengänge

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften

Sprecherziehung/Rhetorik (siehe Fachbereich 10)

Lehrveranstaltungen der Fachbereiche 1—12

Abkürzungserläuterungen siehe am Schluß dieses
Veranstaltungsverzeichnisses - herausklappbar—.

Die Studierenden werden gebeten, Änderungen, die sich in Veranstaltungsankündigungen
nach Erscheinen des Veranstaltungsverzeichnisses ergeben, den Anschlägen vor dem Ver
anstaltungsbüro in GW 2, raum B 2060, oder vor dem Raum des jeweiligen Fachbereichs
sekretariats zu entnehmen.

Die für die Universität Bremen gültige BRANDSCHUTZORDNUNG liegt zur Einsichtnahme
bei den Fachbereichsverwaltungen und beim AStA aus.

ALLE STUDENTEN SIND VERPFLICHTET, von dieser Brandschutzordnung Kenntnis zu
nehmen.
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Die Wittheit zu Bremen

Die Wittheit zu Bremen

Winterprogramm 1989/90

stand: 31. Juli 1989

7. 11. 89 Festliche Jahressitzung
Prof. Dr. Michael Stürmer, Erlangen
Die Rolle Deutschlands im europäischen

Einigungsprozeß

Prof. Dr. Karl Otto Hondrich, Frankfurt

Skandal und politische Kultur

Dr. Martina Rudloff, Bremen

Gottfried Schadow — der Berliner im Disput
über Bildhauerei mit Goethe, dem Olympier

Prof. Dr. Werner Kaufmann, Köln

Risikofaktor Bluthochdruck: Ursachen,

Folgen, Behandlungsprinzipien

Prof. Dr. Rolf Rilinger, Bielefeld
Seneca und Nero, Lehrer und Schüler,
Staatsmann und Tyrann

Prof. Dr. Flerbert Kuntze, Bremen

Die Bedeutung des Bodens für eine
gesunde Unwelt

Prof. Dr. Hans Wolf Jäger, Bremen
Die Revolution von 1789 — gespiegelt in
deutschen Kulturepochen

20.00 Uhr Obere Halle Rathaus

14. 11. 89 20.00 Uhr Schwurgerichtssaal

21. 11. 89 20.00 Uhr Kunsthalle

28. 11. 89 20.00 Uhr Kunsthalle

5. 12. 89 20.00 Uhr Kunsthalle

12. 12. 89 20.00 Uhr Kunsthalle

16. 1.90 20.00 Uhr Kunsthalle

23. 1.90 Prof. Dr. B. Jastorff, Bremen

Arzneimittelentwicklung heute:
Chancen und Risiken

20.00 Uhr Kunsthalle

30. 1.90 Dr. Regina Bruss, Bremen

Vom Leben und Überleben in der
Nachkriegszeit

Olbers-Sitzung
Prof. Dr. Horst-Uwe Keller, Göttingen
Physik der Kometen — gestern und heute

Nobelpreisvorstellung (Montag)

20.00 Uhr Kunsthalle

6. 2. 90 20.00 Uhr Kunsthalle

12. 2.90 20.00 Uhr Stadtwaage
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Die Wittheit zu Bremen

13. 2. 90 Prof. Dr. Andreas Linfert, Köln

Darf man angesichts griechischer Kunst
iachen?

20.00 Uhr Kunsthaiie

20. 2. 90 Prof. Dr. Hans-Jürgen imieia, Mainz
Das Portrait im Werk von Lovis Corinth

und das Biidnis des Dichters Peter Hiile

in der Kunsthaiie Bremen

20.00 Uhr Kunsthaiie

27. 2. 90 Prof. Dr. Hubert Trimmei, Wien

Höhlenforschung — Abenteuer und
Wissenschaft

20.00 Uhr Kunsthaiie

6. 3. 90 Dr.-ing. Peter Neve, Berlin

Hattusa, Stadt der Könige und Götter
der Hethiter - Ergebnisse der Ausgrabungen
des Deutschen Archäoiogischen instituts
in Bogazköy/Hattusa (Türkei)

20,00 Uhr Kunsthaiie

13. 3.90 Burkhard Franke, Bremen

TEXUS — ein Raketenprogramm zur
Erforschung der Einfiüsse der
Schwerelosigkeit

20.00 Uhr Kunsthaiie
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Theater-Initiativen

★ „STUDENTENTHEATER“

— Szenisches Spiel und Theaterproduktion in Zusammenarbeit mit Seminaren aus
verschiedenen Fachrichtungen

— Offene Werkstätten, in denen theaterpraktische Arbeitsergebnisse einer breiteren
(Hochschul-)Öffentlichkeit zur Diskussion gestellt werden

— Erarbeitung von produktionsorientierten Methoden im Umgang mit literarischen Texten
(Inszenierungstypen, Dramaturgie)

— Gesprächskreise zum Verhältnis von (Theater-)Kunst, Kultur und Wissenschaft

— Vor- und Nachbereitung von Theaterreisen zu exemplarischen Inszenierungen,
Festivals, Studienwochen

— Erkundung von Kooperationsmöglichkeiten mit der Bremer Theaterszene

Büro: GW 2, A 2330, Tel.: -31 32. Sprechzeiten: Montag 17.00-18.00 Uhr

Leitung und Kontakt: Jörg Fiolkenbrink

★ „STUDIO FÜR MUSIK UND SPRACHE“
- Erarbeitung klassischer Musik und Sprechtheater (mit Aufführungen)

Kontakt: Inge Bombeck, Am Hüten 30A, 2800 Bremen 33, Tel.: 25 65 22
Thomas Mittmann, Schweizer Straße 16, 2800 Bremen 1,Tei.: 71236

★ „DAS THEATER-KOLLEKTIV“

- Gemeinsame Entwicklung eines Themas, eines Stücks und schließlich einer Inszenie
rung

Kontakt: Hella Mävers, Straßburger Straße 47, 2800 Bremen 1,Tel.: 3 49 96 89

★ „STUDENTENBÜHNE BREMEN“ (vormals „Theater machen“)
- hat einen selbstentwickelten, spezifisch auf die Arbeit mit Laiendarstellern/innen

zugeschnittenen Theateransatz (Konzeptpapiere können abgeholt werden)

— erarbeitet im Rahmen freier Assoziationen Stücke zu einem bestimmten Thema —oder

bearbeitet und inszeniert literarische Texte mit einem den jeweiligen Zweck und Ort
entsprechenden Inszenierungstyp (z. B. Bühnenstück, Performance, inszeniertes Fest
etc.)

- Sprechzeiten: Dienstag 17.00-18.00 Uhr, Foyer des Uni-Theaters

Kontakt: Jörg Richard, GW 2, A 2500, Tel.: 218-25 60
Franz Eggstein, Waterloostraße 45, 2800 Bremen 1,Tel.: 53 05 89
Roland Klahr, Sedanstraße 66, 2800 Bremen 1,Tel.: 53 03 88
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Die ALTERNATIVE UNIVERSITÄT (AU)

ist im Studentinnenstreik des WS 89/90 von einer initiativgruppe, dem Vorbereitungskomitee
einer AU (VorKAU) vorbereitet worden, die davon ausging, daß die Stärke der Bewegung nicht
ausreichen würde, um die Geseiischaft und damit auch die Uni so umgestaiten zu können, wie
wir sie gern hätten,

im VorKAU kam es zu derüberiegung,daß die erkämpften Studienreformen nach Beendigung
des Streiks genauso Stück für Stück zurückgedrängt werden würden, wie dies seit der 68er-
Bewegung bis der heute der Faii war. Neben den Studienreformbemühungen mußte aiso ein
unterstützender Faktor aufgebaut werden, der diesen Bemühungen und der Poiitisierung der
Studierenden Kontinuität ermögiichen kann — die Seibstorganisation von Lernprozessen in
einer basisdemokratischen Struktur organisiert!

Die im Streik selbstorganisierten Veranstaltungen (VAs) mit ihren freien Diskussionen, prägten
sicheriich dessen Profii. in ihnen machten vieie Studentinnen neue Erfahrungen, die ihnen die
Unzuiängiichkeiten des (un)ordentiichen Lehrbetriebes deutiicher werden iießen.

Das VorKAU sammeite diese VAs, berief Pienarsitzungen ein, erarbeitete einen Strukturvor-
schiag und gab das „Erste VA-Verzeichnis der Aiternativen Uni“ im SoSe 89 heraus.

Inzwischen sind diese und neue VAs über den zweiwöchentlich tagenden AU-Rat in einen
gemeinsamen Diskussionsprozeß eingetreten, Zusammenarbeitsmöglichkeiten gewinnen an
Konturen, das „Zweite VA-Verz. der AU“ erscheint pünktlich zu Semesterbeginn.

Veranstaltungen im Wintersemester 89/90

Befreites Lernen - Theorie und Praxis in der Betrachtung

Termin: Do., 19.10., 13.00 Uhr, StugA Soz.Päd.-Raum (AStA-Ebene) Annette Adamek/

Hillu Grieshop

Die herrschende (poiitische) Ökonomie und ihre Kritik
Termin: Do., 19.10., 16.00—18.00 Uhr, AStA-Konferenzraum (AStA-Ebene) Arne Heise

Karl Marx „Das Kapital“ - Durchlesen, Durcharbeiten, hoffentlich verstehen
Kontakttreffen: Mo., 23.10., 18.00 Uhr, Stugenkonferenzbüro (AStA-Ebene)

Helge Trippmacher

Politik, Staat, Bildung, Kultur - interdisziplinäres Studium
Termin: Mi., 18.10., 15.00-17.00 Uhr, Stugenkonferenzbüro (AStA-Ebene) Rolf Breuer/

Helmut Bohl

Theorie und Praxis aktueller emanzipatorischer Politik
Kontakt: Andreas, Alternative AStA-Liste (AAL), Tel.: 3744 81
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Naturerkenntnis und gesellschaftliche Synthesis
(mit Berücksichtigung von Aspekten und Ergebnissen der Frauenforschung)

Termin und Ort siehe FB 1 Physik VAK 1-781 Jens Scheer

Die Persönlichkeit im GeschichtsprozeB
Termin und Ort siehe FB 10 Philosophie Volker Schürmann

AU-Geschichte, Struktur, Arbeitsweise

Termin: Mi., 25.10., 11.00-13.00 Uhr, AU-Büro (AStA-Ebene) AU

AU-lnteressentInnenplenum

AU-TeilnehmerInnen berichten von ihrem Projekt, stellen sich den Fragen und
der Kritik

Termin: Di., 17.10., 13.30 Uhr, AStA-Konterenzraum (AStA-Ebene)
(ab dann vierwöchentlich)

AU

Weitere Infos befinden sich an unseren Aushängen im GW 2 (Cafäteria, VA-Büro), NW 1, NW 2,
MZH 1. Ebene und auf der AStA-Ebene. AU-Bürodienst: Mi.-l-Do.14.00—16.00 Uhr.

Das Provisorische Vorbereitungs-Komitee einer kritischen Universität der Schüler, Studen
ten, Erwerbslosen, Arbeiter, Angesteliten und anderer Unterdrückter (PROVOK)
versteht sich u.a. als Bestandteil der Alternativen Universität.

PROVOK steht für die Erarbeitung einer flexiblen, lern-, ausbau- und lebensfähigen Wider
standsstruktur gegen repressive Gesellschaft und ihre Selbstvernichtungstendenz. Das Kon
zept einer „Kritischen Universität“, an dem wir seit über1V2 Jahren arbeiten, ist eng verknüpft
mit dem Bemühen, eine Theorie zu entwickeln, die es ermöglicht, diese Gesellschaft als ge
schichtliches Problem kritisch zu begreifen und zu verändern. Die permanent und kollektiv
weiter zu entwickelnden Bildungsformen,-Inhalte und Aktionen einer „Kritischen Universität“
sollen in einem Prozeß der wechselseitigen Weiterentwicklung von Theorie und Praxis, zu ei
nem bewußtseinschaffenden, gesellschaftsverändernden Instrument werden, in dem bereits
andere Lebensformen im Hinblick auf den Aufbau einer konkreten Utopie erprobt werden.

PROVOK bietet bereits seit zwei Semestern selbstorganisierte Veranstaltungen an, die die Kri
tik am herkömmlichen Wissenschaftsbetrieb vorantreiben halfen.

PROVOK-Veranstaltungen im Wintersemester 89/90

Kritische Universität: Wie? Warum?

Diskussion von Konzeption und Möglichkeiten eines

eines perspektivischen Widerstandes
Vorbereitungstreffen(VT): Do., 19.10., 12.30 Uhr, PROVOK-Raum (AStA-Ebene)

Ulrich Brüggemann
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Feministische Theorien

Analyse der Entwicklung der Rolle der Frau in der Gesellschaft.
VT: Do., 19.10., 11.30 Uhr, PROVOK-Raum (AStA-Ebene)

Elke Schwenke/

Elke Gundel

Die 68er-Bewegung I
Ereignisse, Hintergründe, Analysen, Folgen
VT: Di., 17.10., 11.30 Uhr, PROVOK-Raum (AStA-Ebene)

Heidi Remmers/

Dirk Jenke

Die 68er-Bewegung II

Diskussion revolutionstheoretischer Begriffe anhand von Texten
Rudi Dutschkes und Hans-Jürgen Krahls

VT: Di., 17.10., 15.00 Uhr, PROVOK-Raum (AStA-Ebene) Dirk Jenke

Zur Entwicklung des Historischen Materialismus I
Läßt Marx uns einen Standpunkt?
VT: Di., 17.10., 12.30 Uhr, + Do., 19.10., 15.00 Uhr

PROVOK-Raum (AStA-Ebene) (wegen starker Nachfrage im
letzten Semester wird diese VA zweifach angeboten)

Andreas Wawrzinek/

Anne Lustig
Heidi Remmers/

Till Mossakowski

Zur Entwicklung des Historischen Materialismus II Ulrich Brüggemann/
Christian Dunker

Zur Entwicklung des Historischen Materialismus III Dirk Jenke

Zur Theorie und Praxis der sozialen Bewegungen in der BRD seit 1967
VT Do., 19.10., 14.00 Uhr, PROVOK-Raum (AStA-Ebene) Dirk Jenke

Die VAs, die mit „II“ oder „III“ gekennzeichnet sind, arbeiten bereits seit einem/zwei Semester;
es ist aber für besonders Interessierte durchaus noch möglich, sich einzuklinken.

Weiter Infos zu den VAs, Ort und Termin des Stadtplenums zur Vorstellung unsererVAs finden
sich im „Zweiten Veranstaltungsverzeichnis der Alternativen Universität“ und an unseren
Aushängen in der GW 2-Caf6teria und auf der AStA-Ebene.

Am 16.10., 16.30 Uhr laden wir Erstsemestrige zum Immatrikulationstee im PROVOK-Raum,
zur Diskussion über unser Projekt und zum Stand und Perspektive linker (Hochschul-)Politik
ein.

PROVOK

c/o Anne Lustig und Dirk Jenke
Vor dem Steintor 170

2800 Bremen 1

Telefon 04 21/7 80 91
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Ringvorlesung „Arbeit und Technik

Der (kleine) Computer am Arbeitsplatz: Werkzeug - Medium - Partner

Die Lebensgeschichte des PC’s ist recht kurz: erst seit 12 Jahren wird mit ihm gearbeitet. In sei
nen Auswirkungen auf Arbeit und Arbeitsorganisation übertrifft er seinen größeren, älteren
Bruder, die Großrechenanlage. Letztere wird von wenigen bedient - der PC gilt als Werkzeug
für jedermann. Die Ringvorlesung will thematisieren, wem welche Gestaltungsmacht zukommt.
Sollen sich die Nutzer dem Hard- und Softwareangebot der Hersteller oder Softwarehäuser
unterwerfen oder können sie erreichen, daß ihre Arbeitsinhalte erweitert werden und die

Arbeitsorganisation für sie frei gestaltbar bleibt? Können sie erreichen, daß Software und
Qualifizierungskonzepte auf die persönlichen Bedürfnisse am Arbeitsplatz ausgerichtet
werden?

Ziel der Ringvorlesung ist es

— die Besonderheiten des Werkzeugs PC, seine Geschichte und seine geschlechtsspezi
fische Wahrnehmung zu thematisieren,

— die inneruniversitäre Gestaltung der PC-Arbeitsplätze aus der Sicht der Verwaltung und
des Personalrats vorzustellen,

— auf arbeitspsychologische Ansätze zur Bewertung PC-gestützer Arbeitsplätze hinzuwei
sen,

— die Schwierigkeiten der Mitarbeiterqualifizierung aufzuzeigen und

- das Problem der Vernetzung von PC’s darzustellen.

Die Ringvorlesung „Arbeit und Technik“ will mit diesem Thema alle Interessierten informieren,
fachbezogene Sichtweisen erweitern und künftige Handlungsorientierungen erleichtern.

Die Veranstaltungen im einzelnen:

Der PC - gestern — heute — morgen

Prof. Dr. Manfred Wischnewsk

Universität Bremen, FB 3 — Mathematik

Probleme der Gestaltung PC-gestützter Arbeitsplätze
Diplom-Informatikerin Doris Hülsmeier

Universität Bremen, FB 3 — Informatik

Keine Standardlösung für integrierte Arbeitsplätze

Dr. Martin Mehrtens

Universität Bremen, Verwaltung: Organisation und Datenverarbeitung

Mehr als PC-Arbeltsplätze gestalten — EDV-Dienstvereinbarungen und
Mitarbeiterinnenbeteiligung

Christel Wienrich

Universität Bremen, Personalrätin

26.10.89

9.11.89

23.11.89

7.12.89
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21.12.89 Der PC im Netzwerk -

Angemessener Technikeinsatz für teilautonome Arbeitsgruppen
Prof. Dr. Herbert Kubicek

Universität Bremen, FB 3 - Informatik

Von wegen Werkzeug?! —
Schwierigkeiten, Erfahrungen und Ansätze beim Versuch, die Endbenutzer
von Informatik in Richtung Werkzeuggebrauch zu qualifizieren
Dr. Johannes Schnepel
Universität Bremen, FB 3 - Informatik

Computer; Vom Elektronengehirn zum Werkzeug und wieder zurück
Prof. Dr. Frieder Nake

Universität Bremen, FB 3 - Informatik

Frauenbilder-Männerbilder-PC’s und das Geschlechterverhältnis
Diplom-Informatikerin Heidi Scheihowe
Universität Bremen, Forschungszentrum „ Arbeit und Technik“

18. 1.90

1. 2.90

15. 2.90

Zeit:

Raum:

Koordination:

donnerstags 17.00-19.00 Uhr

Universität Bremen, GW II, B 1700

Geschäftsstelle des Forschungsverbundes
„Arbeit und Technik“, GW II, B 3372
Telefon 218-2430/3426

L. Deitmer/A. Grützmann

Forschungsverbund „Arbeit und Technik“
Am Forschungsverbund „Arbeit und Technik“ sind solche Forschungs
vorhaben beteiligt, die einen fachübergreifenden Forschungsansatz
verfolgen und „Arbeit und Technik“-Forschungsvorhaben durchführen.

11-000/B

Die Vorlesung ist als EGW-Veranstaltung anerkannt.

Veranstalter:

VAK-Nr.:
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Colloquium

Gesundheitswissenschaften
99

a

Die Sicherung individueller wie öffentlicher Gesundheit bedarf ständiger Anstrengungen.
Gesundheit kann dabei nicht als Fehlen von Krankheit definiert werden. Konzepte zur Förde
rung von Gesundheit und zum Schutz vor Gefährdungen sowie zur Bewältigung von Krankheit
bedürfen der wissenschaftlichen Grundlegung.

An der Universität Bremen beschäftigt sich eine überraschend große Zahl von Wissenschaftle-
rlnnen mit Fragen im Zusammenhang mit Gesundheit und Krankheit.

Die Veranstaltung will Studenteninnen und Wissenschaftlerinnen und der Bremer Öffentlich
keit Einblick in einschlägige wissenschaftliche Bemühungen von Mitgliedern der Universität
geben.

Mit der Veranstaltung soll ein Forum geschaffen werden, um den Diskurs zwischen den Ver
tretern der einzelnen Fächer der Natur- und Sozial- bzw. Geisteswissenschaften zu fördern. Es

besteht die Hoffnung, daß aus einer solchen Debatte eine engere Verknüpfung hinsichtlich
von Forschung und Lehre erwachsen wird.

Themenschwerpunkte im Wintersemester 1989/90:

1. Gesundheit von Frauen/Gesundheitsfragen im Geschlechterverhältnis

2. Selbstverwaltung und Gesundheit

3. Sozialpolitik und Gesundheit

4. Arbeit und Gesundheit

5. Medizin und Gesundheit

6. Biologie und Gesundheit

7. Recht und Gesundheit.

Interdisziplinäres Colloquium mit Wissenschaftlerinnen der Fachbereiche 1, 2, 3, 6, 9,11,12
und Gästen

Dienstag, 19.00-21.00 Uhr

GW 2, B 1700

Rainer Müller 218-3059 oder 32 86 34

FB 11.000/A

Zeit:

Ort:

Koordination:

VAK-Nr.:

Diese Veranstaltung ist als EGW-Veranstaltung anerkannt.

Siehe auch Plakatanschlag zu Beginn des Wintersemesters 1989/90.
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Lehrveranstaltungen des Rechenzentrums

Alle Kursteilnehmer müssen sich persönlich vor Kursbeginn eine gültige Benutzernummer be
sorgen.

Ausgabe der Benutzernummern in Zimmer MZH 4340.

Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10-10.30 Uhr
15-15.30 Uhr

14-14.30 Uhr

Di

Mi

Für die Beantragung der Benutzernummer ist erforderlich:

1. Gültiger Studentenausweis
2. Ausweis mit Lichtbild

Einführung in das Betriebssystem 386/IX

1. Kurs:

2. Kurs:

3. Kurs:

4. Kurs:

5. Kurs:

Raum:

Fr., 7. 7.1989, 9-15 Uhr

Mo., 10. 7.1989, 9-15 Uhr, Di., 11. 7.1989, 9-15 Uhr

Mi., 11.10.1989, 9-15 Uhr

Do., 12.10.1989, 9-15 Uhr

Fr., 13.10.1989, 9-15 Uhr

MZH 4210

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Wapier

Weibezahn

Lamprecht

Günther

Wapier

Die Kurse führen ein in das Betriebssystem der neuen Arbeitsplatzrechner Siemens PCD-3TS.
Dargestellt werden sollen neben dem 386/IX (incl. VPIX) der Editorten plus und die Benutzung
des LAN (telnet, ftp).

Work-Shop für Fortgeschrittene Unix-Anwender (386/IX)
W. Lotz

Zeit: Mo., 12. 2.1990-Mi., 14. 2.1990 jeweils 9-12 Uhr, Raum MZH 4210

Anmeldung bitte bei Frau Kieinschmidt, Raum MZH 4280.
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Einführung in die Programmiersprache Fortran 77

W.-D. Schwill

Fr., 8.15-9.45 Uhr, Raum MZH 4230

Fr., 10-11 Uhr, Raum MZH 4210

Fr., 20.10.1989 Ende: Fr., 9. 2.1

Kurs:

Übung;

Beginn; 990

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Die Programmiersprache Fortran 77 ist eine problemorientierte Programmiersprache, die sich
zur Programmierung formelmäßiger Zusammenhänge gut eignet. Sie soll in diesem Kurs mit
praktischen Übungen auf Unix-Workstations PCD-3TS und/oder auf dem Großrechner Sie
mens 7.881 behandelt werden.

Simula unter 386/iX

G. Lamprecht, W. Lotz

2 Std.,

Mi., 14-16 Uhr, Raum MZH 4230

Mi., 18.10.1989

Übungen: 2 Std.

Ende:15. 2

Kurs:

Zeit:

Beginn:

Do., 14-16 Uhr, Raum MZH 4210

.1990

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Simula ist eine leistungsfähige und anspruchsvolle Programmiersprache, die jetzt auch auf Ar
beitsplatzrechnern/PCs zur Verfügung steht.

Durch eine streng überwachte Normung sind Simula-Programme leicht auf andere Rechner
portierbar.

Vorkenntnisse bezüglich des Betriebssystems 386/IX incl. Editor sind erwünscht.

Einführung in die Programmiersprache Pascal

G. Wapler

3 Std.

Mo., 9.15-11.30 Uhr

Mo., 23.10.1989 -

Kurs:

Zeit:

Beginn:

- Raum: MZH 4210

Ende: Mo., 12. 2.1990

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Die Veranstaltung eignet sich für Hörer aller Fachrichtungen, die eine höhere Programmier
sprache kennenlernen wollen, welche sowohl auf dem Großrechner Siemens 7.881 als auch
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auf Kleinrechnern zur Verfügung steht und für das sog. strukturierte Programmieren sehr
geeignet ist.

Schwerpunktmäßig wird aufTurbo-Pascal der Version  5 unter dem Betriebssystem MS-DOS
eingegangen.

Einführung in die Programmiersprache PROLOG (Turbo-Prolog)
P. Bothner

Zeit: 11-12.30 Uhr, Raum MZH 4210

Mi., 18.10.1989 Ende: Mi.,Beginn:  14. 2.1990

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Dieser Kurs soll eine Einführung in die Programmiersprache PROLOG sein, die als Sprache
der 5. Generation auf neueren Rechnern eine sehr leistungsfähige  Programmierung ermög
licht.

Die Stärken dieser Sprache iiegen in ihrem iogik-orientierten Konzept und in ihrer hohen Ver
arbeitungsgeschwindigkeit.

Einführung in die graphische Datenverarbeitung und Struktur
graphischer Systeme

E. Heidemann

1 Std. - Übung: 1 Std.

Do., 14-15.30 Uhr, Raum MZH 4200

Do.. 19.10.1989 Ende: Do.. 15. 2

Kurs:

Zeit:

Beginn: .1990

Die Veranstaltung eignet sich für Hörer ailer Fachbereiche, die am Rechenzentrum graphische
Darstellungen und Programmsysteme im Hinblick aufdie implementierte graphische Software
entwickeln wollen.

Voraussetzung ist die Kenntnis der Programmiersprache Fortran und der Umgang mit dem
Programmiersystem PFD des BS3000.
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Statistische Datenanalyse von DB-Beständen

W.-M. Kähler

Zeit: 10-12 und 13-15 Uhr, Raum MZH 4230

- Ende: Do., 15. 3.1990

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Blockkurs —

Di., 13. 3.1990

Kurs:

Beginn:

Es wird erläutert, wie sich Datenbasen einrichten und pflegen, wie sich DB-Anfragen (Queries)
stellen und wie sich Bestandsdaten in portierbarer Form - für nachfolgende Datenanalysen
mit statistischen Programmsystemen —abrufen lassen. Dabei werden beispielhaft die relatio
nalen DB-Systeme INFORMIX (unter UNIX) und dBASE IV (unter MS-DOS) und die statisti
schen Programmsysteme SPSS/PC+ (unter MS-DOS), SPSS-x (unter BS3000) und SAS
(unter BS3000) eingesetzt.

Quantitative Methoden (Statistik II)

Kähler mit F. Chaselon

Do., 10-13 Uhr, Raum GW2, B 1400

Do., 26.10.1989 Ende: Do., 15.

Zeit:

Beginn:  2.1990

Diese Veranstaltung richtet sich an die Studenten des Studiengangs Psychologie.

Einführung in relationale Datenbanken

P. Günther, W. Lotz

Zeit: Do., 10-12 Uhr, Raum MZH 4210

Ende: Do., 15. 2.1990

2 Std.

Do., 19.10.1989

Kurs:

Beginn:

Relationale Datenbanksysteme ermöglichen es, Daten in „Tabellen“ zu speichern und nach
verschiedenen Kriterien, auch durch Verknüpfung mit anderen Tabellen, auszuwerten.

Die Lehrveranstaltung hat folgende Ziele:

— Einführung in die Theorie der relationalen Datenbanken, speziell INFORMIX

- Einführung in die Datenbanksprache SQL mit praktischen Übungen

Unix-Kenntnisse sind von Vorteil.
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Graphik mit dem SAS-System
P. Bothner, W. Schulte

Zeit:

Beginn:

9-15 Uhr, Raum MZH 4210

Mo., 19. 2.1990 Ende: Fr., 23. 2.1990

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Mit dem Graphik-Modul des SAS (Statistical Analysis System) ist es möglich, für eine Vielzahl
von Ausgabemedien (Bildschirme, Drucker, Plotter), graphische Darstellungen (Charts, zwei
und dreidimensionale Plots, Maps) von Daten zu produzieren. Dies ist in gleicherweise auf
dem PC unter DOS und dem Großrechner unter BS3000 möglich.

In der Veranstaltung wird anhand einiger Beispiele in das Arbeiten mit dem SAS-Graphik-
System eingeführt.

Das Textsystem LaTeX
R. Weibezahn

Kurs:

Beginn:

Zeit: 9-12 Uhr und 13-15 Uhr, Raum MZH 4210

Ende: Fr., 2. 3.1990

Anmeldungen bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum 4280.

Blockkurs

Mo., 26. 2.1990

Das Textsystem LaTeX von Leslie Lamport ist ein batchorientiertes, komfortables System zum
Setzen qualitativ hochwertiger Dokumente mit besonderem Leistungsschwerpunkt auf dem
Satz mathematischer Dokumente, das auf verschiedenen Rechnern des Rechenzentrums
verfügbar ist. Dokumente können über einen Bildschirm-Previewer von einem Arbeitsplatz
rechner aus vorbetrachtet werden und über Laserdrucker, die an Arbeitsplatzrechner ange
schlossen sind, ausgegeben werden.

PC-Textverarbeitung
P. Günther

Kurs:

Beginn:

Blockkurs -

Mo., 5. 3.1990

Zeit: 9-15 Uhr, Raum MZH 4210

- Ende: Fr„ 9. 3.1990

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Mit diesem Kurs soll ein Überblick überTextverarbeitung auf dem PCD-3TS gegeben werden.

Geplant sind folgende Abschnitte:

1. MS-WORD (Textsystem)
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2. Ventura Publisher (Desktop Publishing)

3. Das Retrieval-Programm TITAN
4. Das LaTeX-Setzsystem

An praktischen Beispielen werden die verschiedenen Ausgabemöglichkeiten auf Tinten- und
Laserdruckern des Rechenzentrums gezeigt. Kenntnisse von MS-DOS werden vorausgesetzt.

... UND DAS KÖNNEN WIR AUCH!
Jedes Ass ein Stich

COMPASS PC AT 1220 20 MB KOMPLETTSYSTEM

• Intel 80286 6/12 MHz

• 640 KB Arbeitsspeicher (erweiterbar auf 4 MB)
• 1 Diskettenlaufwerk 1,2 MB, 5 1/4“
• 20 MB Festplatte (Zugriffszeit 40 ms)
• 14“ Monochrombildschirm, amber

• Grafikkarte monochrom, Hercules kompatibel
• MF-Tastatur

• 1 parallele und 1 serielle Schnittstelle
• 6x16 Bit und 2x8 Bit Steckplätze
• 200 Watt Netzteil

• MS DOS3.3/GW-Basic
• inkl. deut. Handbücher

• 1 Jahr Garantie

Abholpreis: 2950.-
A A

♦

•F Aufpreis für RAM-Erweiterung auf 1 MB

Aufpreis für VGA-Grafikkarte urxf VGA-Monitor 949,-

250,-

V r

Sicherheit beim Kauf und Service

mEISTER
FACHBEREICH

Private Anwendungen
Tel.: 0421/2200456

COMPUTERPARTNER

Linzer Str. 5

2800 Bremen 33 / Universität
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Interdisziplinäres Aufbaustudium „Dritte Welt((

Pflichtveranstaltungen

11-400 Plenum mit Vorbereitung der Auslandsvorhaben
4 SWS; Mi 15—19, B 1700 (Räume hier und im
folgenden - wenn nicht anders vermerkt-
in GW 2) Studiengebiet (= Stg.)

Politische, ökonomische, rechtliche und
kulturelle Nord-Süd-Beziehungen
2 SWS; Do 8-10 (Stg. 1.3), B 1090

Projektvaluierung: Gesamtwirtschaftliohe
Fragestellungen
2 SWS; Do 10-12 (Stg. 1.5)

Das Recht der internationalen Organisationen:
Gleichberechtigung und Partizipation in der
Entwicklungszusammenarbeit
2 SWS; Do 12-14 (Stg. 1.6), GW1, A 0160

U. Boehm

11-401 D. Senghaas

07-047 A. Seil

06-079 L. Quinteros

Wahl-Pflichtveranstaltungen

11-402 Probleme des institutionalisierten und informellen

Bildungssektors in Lateinamerika II
2 SWS; Mi 13-15 (Stg. 2 und 3), A 2090

Sozialgeschiohtliche und literaturhistorisohe Texte
zur Sklavenbewegung und Sklavenbefreiung
in Lateinamerika

2 SWS; Fr 17-19 (Stg. 2), B 1580

Vom Tier zum „Edlen Wilden“. Das Bild des Indios

von Kolumbus bis Rousseau II

2 SWS; Mi 17-19 (Stg. 2), A 2090

Vergleich der Alphabetisierungskampagnen in
Kuba und Nicaragua
2 SWS; Fr 15-17 (Stg. 2 und 3), B 1580

Politische und organisatorische Probleme von
NGOs am Beispiel Nicaragua II
2 SWS; Do 15-17 (Stg. 2 und 3), B 1700

Afrikanische Entwicklungsperspektiven:
Afrika in der Weltwirtschaft

2 SWS; Mi 8-10 (Stg. 2 und 3), B 1632

M. Franzbach

11-405 M. Franzbach

11-403 M. Franzbach

11-404 M. Franzbach

11-406 H. Scheulen (LB)

11-408 R. Kappel (LB)
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Ökonomische Grundprobieme der „Entwicklungs“-
Länder li

2 SWS; Mi 10-12 (Stg. 1 und 3)

Entwicklungsrecht. Das Verhältnis Entwicklungs
länder-Industriestaaten; normative und

institutioneile Veränderungen im internationalen System
2 SWS; Mi 10-12 (Stg. 2), UB 2420

Internationale ökonomische Kooperation -
Ansätze, Hemmnisse, Perspektiven
2 SWS; Mo 9-11 (Stg. 2 und 3)

Internationale Unternehmenskooperation I
2 SWS; Mi 16-18 (Stg. 2 und 3);
Mi 17-19, GW 2, B 1632

Die Außenwirtschafts- und Entwicklungspolitik
der USA

2 SWS; Mo 11-13 (Stg. 2 und 3)

Die Außenwirtschafts- und Entwicklungspolitik
Japans

2 SWS; Mi 13-15 (Stg. 2 und 3)

R

L

K

K

K

K

11-407 . Kappel (LB)

06-081 . Quinteros

07-030 .Wohlmuth

11-018 . Bönkost

07-031 .Wohlmuth

07-032 . Wohlmuth

07-033 Globale Makroökonomik I

2 SWS; Di 15-17 (Stg. 2 und 3)
K.Wohlmuth

07-035 Wechselkurspolitik. Theoretische Grundlagen
2 SWS; Dl 15-17 (Stg. 2 und 3)

R. Shams

11-409 Sozioökonomlsche Entwicklungsprobleme Indiens
2 SWS; Di 16-18 (Stg. 2)

S. Kenn (LB)

09-420 Agrarstrukturen und soziale Bewegungen In
Ländern der „Dritten Welt“

3 SWS; Mo 15-18 (Stg. 3), MZH 6210

R. Müller-Isenburg

09- Ausgewählte Probleme der tropischen Landwirtschaft N. N.
und der Ernährungslage in der „Dritten Welt“
2 SWS; Dl 10-12, (Stg. 3)

09-437 Überlebensstrateglen und Bewußtsein von Frauen
in der „Dritten Welt“

Mi 17-19 (Stg. 2), B 2740

R. Müller-Isenburg

09-438 Internationale und geschlechtsspezifische Arbeits
teilung: Aufarbeitung eines Diskurses
2 SWS; Mo 12-14 (Stg. 2), A 2150

B. Hasenjürgen

(LB)
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09-331 Familienplanung und Geburtenkontrolle III:
Zwischen Menschenrecht und staatlicher

Bevölkerungskontrolle (Stg. 2)
Block vom 29.1.-2.2.90, Vorbesprechung am 30.11.

Technologie und Ökologie — verträgt sich das?
2 SWS; n.Vbg. (Stg. 3)

Europäische Gemeinschaft und die ASEAN-Länder
2 SWS; Di 15-17 (Stg. 2 und 3), B 2860

Sprachenpolitik und Nationenbildung im

Entkolonialisierungsprozeß Indonesiens und
der Philippinen

2 SWS; Do 11-13 (Stg. 2 und 3)

Einführung in die Geschichte der Südseevölker II:
Vom Auftreten der Europäer

2 SWS; Mo 8-10 (Stg. 2)

Japan: Politik und Religion im 20. Jahrhundert
2 SWS; Blockkurs, 1. Treff: 2.11.89, A 4750

Konzepte bilingualer und bikultureller Erziehung
in der „Dritten Welt“

2 SWS; Fr 10-12 (Stg. 2 und 3)

Kultur und Identität oder die Möglichkeit

nein zu sagen

2 SWS; (Stg. 3)

B. Flasenjürgen
(LB)

W. Thiemann11-410

08-560 W. Wagner

08-561 W. Wagner

D. Heintze08-562

W. Wagner08-563

S. Ahrens11-411

10- N. N.

11-277 Verbindung von Bildung, Ausbildung und Produktion U. Boehm
in Ländern des südlichen Afrika II

2 SWS; Di 11-13 (Stg. 3)

Berufliche Bildung als Mittel der Armutsbekämpfung U. Boehm
in Ländern der „Dritten Welt“? II

2 SWS; Mi 13-15 (Stg. 3), B 1630

11-278

M. V. Freyhold09- Flüchtlingsprobleme in der „Dritten Welt“

Ursachen, Ausmaß, Lösungen

Wochenendblock n.Vbg.,

Vorbesprechung am 7.11.89,13-16 (Stg. 3)

So many experts of development aid — how many

concrete results for the people?

Entwicklungspolitisches Fachkolloquium in Englisch

(keine Übersetzung; als fremdsprachliche Fortbildung
anerkannt); 4 SWS; Mi 12s.t.-15

11-414 H. Ulferts (LB)
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Fremdsprachliche Fortbildung

08-630 Einführung in W. Wagnerdie Bahasa Indonesia für Anfänger II
4 SWS; Mi 12s.t.-15

Bahasa Indonesia für Fortgeschrittene
2 SWS; n.Vbg.

Spanisch für Studentinnen des A3W
4 SWS; Mo und Fr 11-13

Einführung in das Hindi für Aufbaustudentinnen II
4 SWS; Mi 12s.t.-15

Th. Rieger08-631

S. Bakke (LB)11-412

D. Das (LB)11-413

Wo Ort und Zeit der Veranstaltungen fehlen, finden Sie sie unter dem jeweiligen Fachbereich.

Änderungen werden im EDV-Aushang beim Veranstaltungsbüro (GW 2, 2. Ebene) fortge-
sohrieben.
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Berufspraxiszentrum für die mathematisch
naturwissenschaftlichen Studiengänge

Raum RufSekretariat

Brigitte Willenberg NW1, S 2450 -2435

Professoren

Dr. Jürgen Friedrich

Dr. Hellmuth Lange

Dr. Wilfried Müller

Dr. Frieder Nake

MZH-3440

NW1, S 2431

NW1, S 2451/2460

MZH-5200

-3395

-2415

-2221

-3525

Wissenschaftliche Mitarbeiter

Dipl.-Ing. Dagmar Cords

Dr. Hans Dieter Heilige

Dipl.-Inf. Heidi Schelhowe-Heyl

Dr. Eva Senghaas-Knobloch

NW1, S 2451/2460

NW1, S 2451/2460

MZH-5252

MZH-3420

-2221

-2221

-3455

Professorinnen/Professoren

DOMBROWSKI, Heinz-Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;
Bauernreihe 4, 2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 21 27
MZH 6240, Telefon -2412

FRIEDRICH, Jürgen, Dr. rer. pol., Professor;
Gesellschaftliche Entwicklungsbedingungen und Auswirkungen moderner
Informationstechnologien;
Wachmannstraße 34, 2800 Bremen 1
MZH 3440, Telefon-3395

LANGE, Hellmuth, Dr. phil., Professor;
Soziologie, Arbeite- und wissenschaftssoziologische Aspekte der Produktivkraft
entwicklung;
Franziusstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 34 58 62
NW1, S 2431, Telefon -2415/-2422

MÜLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr. phil., Professor;
Analyse der Berufspraxis und der Ausbildung von Ingenieuren und
Naturwissenschaftlern;
Riensberger Straße 28B, 2800 Bremen, Telefon 217975
NW 1, S 2460, Telefon-2221
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ROOS, Paul, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik;

Heideweg 4, 2878 Wildeshausen
MZH 6260, Telefon -2270

WITTKOWSKY, Alexander, Dr.-Ing., Professor;
Technikgestaltung und Technologie-Entwicklung;
Helmer 50, 2800 Bremen 33, Telefon 23 63 69
JW1,1060, Telefon -2844

Sprechzeiten: Dl 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Wissenschaftliches Personal

BOEHME, Harald, Dr. rer. nat., wissenschaftl. Mitarbeiter;
Analyse der Berufspraxis von Mathematikern und Geschichte der Mathematik;
Auf dem Peterswerder 17, 2800 Bremen, Telefon 49 31 65
MZH 7160, Telefon -2948

HELLIGE, Hans-Dieter, Dr. phil., wissenschaftl. Mitarbeiter;
Strukturdaten ökonomisch-politischer und materiell-sozialer Bedingungen
technisch-wissenschaftlicher Arbeit;

Zur Aue 9, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 08) 744
NW1, S 2460, Telefon -2221

Zuverlässig
Technische Gase, Sondergase,
Gasgemische

Behälter für Stickstoff-flüssig und
Helium-flüssig

Armaturen und Reinstgas-

versorgungsanlagen

Messer Griesheim GmbH

Werk Bremen

Von-Liebig-Straße 2

2863 Ritterhude

Telefon 04 21 / 6 38 91-0

MESSER
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Berufspraxiszentrum der
mathematisch-naturwissenschaftlichen Studiengänge

Studiengangsspezifische Veranstaltungen

Physik

1-507 S Physiker in Beruf und Gesellschaft II

3. Sem., 2 SWS; Do 15-17, NW 1, N 1250

Physiker in Beruf und Gesellschaft II

Kurs B, D, M; 3. Sem., 4 SWS halbsemestrig,
Do 13-17, NW1, S 2280

Probleme der Energienutzung, insbesondere
der Kernenergienutzung
5./7. Sem., 2 SWS; Do 15-17, NW 1, N 2420

Naturerkenntnis und gesellschaftliche Synthesis
(mit Berücksichtigung von Aspekten und
Ergebnissen der Frauenforschung)
5./7. Sem., 2 SWS; Di 15-17, NW 1, S 4380

Fl. Lange

1-510 W. Müller

1-780 D. V. Ehrenstein

1-781 J. Scheer

Elektrotechnik

1-011 s Elektroingenieure und die gesellschaftlichen
Aspekte der „neuen“ Techniken II

Kurs A, BTG-Ausbildung; 3. Sem., 2 SWS;
5 SWS Blockveranstaltung, Fr 8-13, NW 1, N 3380

Elektroingenieure und die gesellschaftlichen
Aspekte der „neuen“ Techniken II

Kurs B; 3. Sem,, 2 SWS; 4 SWS Blockveranstaltung
Fr 9-13, NWI, N 2420

Netze, Bauelemente und Systeme alter und neuer
Kommunikationstechniken im Vergleich: Gestaltungs
konzepte und Entwicklungsrichtungen
5./7. Sem., 2 SWS; Di 11-13, NW 1, S 1360

Computer Aided Design und Ingenieurarbeit
5./7. Sem., 2 SWS; BTG-Ausbildung,
Mo 15-17, NWI, N 1350

A. Wittkowsky

1-012 S W. Müller

1-031 S Fl. D. Flellige

1-032 S W. Müller
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A. WittkowskyPotentiale und Grenzen der humanen Gestaltung

automatisierter Produktionssysteme

5 /7. Sem., 2+1 SWS; Do 13-15, NW 1, N 3380

1-033*

Mathematik

D. BoehmeGeschichte der Analysis

3./7. Sem., 2 SWS; D, Mo 15-17, MZH 7220

Wissenschaft und Gesellschaft (1945ff)

3. Sem., 2 SWS; Terminfestlegung; s. Aush.,
BPZ-Brett, NW 1 {2. Stock, Südflügel) und
MZH (Stg. Mathematik)

3-110 K

H. LangeBPZ-03 S

Informatik

Wissenschaft und Gesellschaft (1945ff)

3. Sem., 2 SWS; Terminfestlegung; s. Aush.,
BPZ-Brett, NW 1 (2. Stock, Südflügel) und
MZH (Stg. Informatik)

Informatik und Gesellschaft I

ab 1. Sem., 2 SWS; Do 13-15, MZH, n.Vbg.

Interaktive Systeme und Software-Ergonomie
ab 5. Sem., 2+2 SWS; Mo 13-15, MZH,
Praktikum n. Vbg.

H.LangeBPZ-03 S

J. Friedrich3-561 K

J. Friedrich

D. Hülsmeier

(LBA)

3-861 K

Biologie

Wissenschaft und Gesellschaft {1945ff)

3. Sem., 2 SWS; Terminfestlegung: s. Aush.,
BPZ-Brett, NW 1 (2. Stock, Südflügel) und NW 2

Umweltrecht für Naturwissenschaftler

5./7. Sem., 2 SWS; s. Aush., BPZ-Brett, NW 1
(2. Stock, Südflügel) und NW 2

Agrarstrukturen und soziale Bewegungen
in Ländern der Dritten Welt

5./7. Sem., 3 SWS; Mo 15-18, MZH 6210

H.LangeBPZ-03 S

A. Reich

(LBA)
BPZ-04

R. Müller-Isenburg9-420

•Veranst. kann mit Veranst. von W. Müller, „Computer Alded Design und Ingenieurarbeit'
zu einem 4 SWS-Block für Leistungsscheinerwerb kombiniert werden.
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Chemie

BPZ-03 S Wissenschaft und Geseilschaft (1945ff)
3. Sem., 2 SWS; Terminfestiegung: s. Aush.,
BPZ-Brett, NW 1 (2. Stock, Südfiügei) und NW 2

Umweitrecht für Naturwissenschaftler

5./7. Sem., 2 SWS; s. Aush., BPZ-Brett, NW 1
(2. Stock, Südflügel) und NW 2

H.Lange

BPZ-04 A. Reich

(LBA)

Fachbereichsübergreifende Veranstaltungen

BPZ-01 H Wissenschaftstheoretisches Kolloquium
5./7. Sem., 2 SWS; Terminfestlegung: s. Aush.,
BPZ-Brett, NW 1 (2. Stock, Südflügel) und NW 2

Probleme der Energienutzung, insbesondere
der Kernenergienutzung
5./7. Sem., 2 SWS; Do 15-17, NW 1, N 2420

Naturerkenntnis und gesellschaftliche Synthesis
(mit Berücksichtigung von Aspekten und
Ergebnissen der Frauenforschung)
5./7. Sem., 2 SWS; Di 15-17, NW 1, S 4380

Feministische Kritik an Naturwissenschaft und

Technik II

5./7. Sem., 2 SWS; s. Aush., BPZ-Brett NW 1
(2. Stock, Südflügel) und NW 2

H.Lange

1-780 D. V. Ehrenstein

1-781 J. Scheer

BPZ-02 R. Reichwein

(LBA)
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Organisationseinheit Lehrerbildung
Lehrangebot in Erziehungswissenschaft unter Einbeziehung
gesellschaftswissenschaftlicher Fragestellungen (EGW)

Die Organisationseinheit Lehrerbildung (OEL) betreut das Lehrangebot in Erziehungswissen
schaft unter Einbeziehung gesellschaftswissenschaftlicher Fragestellungen (EGW), soweit es
nichtvon den Studiengängen „Behindertenpädagogik Lehramt“ oder„Lehramt Sekundarstufe
II mit einem berufsfeldbezogenen Fach (LSIIbF)“ oder „Primarstufen-Kern“ integriert ange-
boten wird.

Hinweise:

Die Lehrveranstaltungen sind nach dem Strukturplan für ein Studium der Erziehungswissen
schaft unter Einbeziehung gesellschaftswissenschaftlicher Fragestellungen in folgende In
haltsbereiche gegliedert:*

Inhaltsbereich A: Einführung in das Studium der Erziehungswissenschaft.
Dieses Lehrangebot ist verpflichtend für alle Anfängerstudenten.

Inhaltsbereich B; Grundstudium Erziehungswissenschaft.
Das sind Lehrangebote, die sich an Studentinnen/-ten der zweiten bis
vierten Semesterstufe wenden.

Inhaltsbereich C: Fachdidaktik mit erziehungswissenschaftlichem Schwerpunkt.
Hier findet man Lehrangebote zu den Fachdidaktiken der Unterrichts
fächer. (Die ZLBK hat eine Unterkommission eingerichtet, die dieses Feld
weiter strukturieren wird.)

Inhaltsbereich D: Selbstverständnis, Theoriebildung und Erkenntnismöglichkeiten in der
Erziehungswissenschaft.

Inhaltsbereich E: Schwerpunktstudium der Erziehungswissenschaft mit den Schwerpunk
ten „Schule“, „außerschulischer Schwerpunkt“ und „schwerpunktüber-
greifender Bereich“.

Inhaltsbereich F: Wahlbereich Erziehungswissenschaft.

Die OEL wird zum WS 89/90 wieder ein kommentiertes Lehrveranstaltungsprogramm heraus
geben. Es liegt in der Verwaltung der OEL, GW II, Raum A 3300, aus.

* Lehrveranstaltungen, die für mehrere Inhaltsbereiche anerkannt sind, werden nur einmal
vollständig aufgeführt. In den jeweils anderen Inhaltsbereichen erfolgt nur ein Hinweis auf
diese Veranstaltung.
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Raum Ruf

Sprecher der OEL, AS-Beauftragter für die Lehrerbildung:

Reiner Ubbelohde GW 2, A 2030 -3122/-2037

Leiter der Verwaltung:

Hartmut Meyer GW 2, A 3260 -2065

Geschäftsführung der ZLBK:

Studien- und Prüfungsfragen/
Anerkennung von StudienzeitenZ-leistungen:

Lucia Hanisch-Appeldorn GW 2, A 3300

Sprechzeiten: Di. und Fr. 10.00-12.00, Do. 13.00-15.00 Uhr
-2523

Praxisbüro:

Almut Beiß

Hannelore Freese

GW 2, A 3270

GW 2, A 3270

Sprechzeiten: Di. und Do. 10.00-12.00. Mi. 13.00-15.00 Uhr

-2064

-2063

Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Studienanteile
einschl. Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung (lEL):

Friedhelm Arning GW 2, A 3320 -2591

Zentrale Lehrerbildungskommission (ZLBK)

Vorsitzender:

Reiner Ubbelohde GW 2, A 2030 -3122/-2037

Der Ständige Prüfungsausschuß Uhrerbildung (Prüfungsamt) befindet sich im Landesamt
für Schulpraxis und Lehrerprüfungen (LASL), Humboldtstraße 183, 2800 Bremen.
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Erziehungswissenschaften

(Erziehung- und Gesellschaftswissenschaften in der Lehrerbildung)

Professorinnen/Professoren

AUFSCHNAITER, von, Stefan, Dr. rer. nat., Professor;

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berücksichtigung
des naturwissenschaftlichen Unterrichts;

Alten Eichen 30, 2800 Bremen,Telefon 237611

NW1, N 221, Telefon -24267-2965

BECK, Johannes, Dr, phil., Professor;

Allgemeine Pädagogik mit sozialwissenschaftlichem Schwerpunkt;
Ostertorsteinweg 68/69, 2800 Bremen 1, Telefon 722 92
GW 2, A 2330, Telefon -3132

Sprechzeiten: Mi. 15.00-16.00 Uhr

BUSCH, Dirk W., Dr. rer. pol., Professor;

Soziologie der Bildungsinstitutionen und Prozesse beruflicher Sozialisation
und Qualifikation;

Ulmenstraße 14, 2803 Weyhe bei Bremen, Telefon (0 42 03) 21211
GW 2, A 2250, Telefon -31277-3055

Sprechzeiten: Fr. 12.00—13.00 Uhr

DIETZE, Lutz, Dr. jur., Dr. phil., Professor;
Öffentliches Recht mit dem Schwerpunkt Bildungsrecht (insbesondere Schul- und
Hochschulrecht, Recht der beruflichen Bildung, Recht der Erwachsenenbildung,
Rehabilitationsrecht, Recht der Bildungsplanung, ausländisches Bildungsrecht);
Brauereiweg 14, 2804 Lilienthal, Telefon 29/46 02
GW 2, A 3430, Telefon -3065

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

DRECHSEL, Wiltrud, Dr. phil., Professorin;

Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte der Erziehung;
Besselstraße 76, 2800 Bremen, Telefon 71414

GW 2, B 3070, Telefon -3082/2142

Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

GABELE, Paul, Dr. phil., Professor;

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Philosophie;
Am Reiterfeld 2, 2878 Wildeshausen/Vossberg, Telefon (0 44 31) 34 98
GW 2, A 2280, Telefon -3162/-3058

Sprechzeiten: Mi. 17.00-19.00 Uhr
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HAEFNER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor;
Angewandte Informatik, gesellschaftliche Wirkungen der Informationstechnik und
Bildungstechnologie;
Im Alten Hof 6, 2863 Ritterhude, Telefon (04 21) 6372 09
M2H 8080, Telefon -2489/-2420

HAFERKORN, Hans J., Dr. phil., Professor;
Allgemeine Erziehungswissenschaft unter besonderer Berücksichtigung der
Geschichte der Pädagogik;
Simon-Hermann-Post-Weg 25, 2800 Bremen 33, Telefon 25 95 34
GW 2, B 3100, Telefon -3083/-2039
Sprechzeiten: Mi. 14.00-15.00 Uhr

HUISKEN, Freerk, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Politische Ökonomie des
Ausbildungssektors;
Schwachhauser Ring 102, 2800 Bremen, Telefon 34 3763
GW 2, A 2524, Telefon -2015

NIEDDERER, Hans, Dr. rer. nat., Professor;
Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
Schumannstraße 71b, 2822 Schwanewede, Telefon (0 42 09) 10 08
NW 1, N 324a, Telefon -2484/-2965

PETRAT, Gerhard, Dr. phil., Professor;

Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Unterricht/Schule einschl. deren
Sozialgeschichte und deren medienwissenschaftlichen Anteilen;
Parkallee 153, 2800 Bremen, Telefon 34 69 27
GW 2, A 2620, Telefon -2192

Sprechzeiten: Do 17.00-18.00 Uhr

PREUSS, Otmar, Dr. sc. pol., Dipl.-Soziologe, Professor;
Soziologie der Erziehung unter besonderer Berücksichtigung sozial-
wissenschaftlicher Methoden;
Neumooringer Straße 3B, 2804 Lilienthal, Telefon (0 4792) 74 67
GW 2, A 3330, Telefon -3129

Sprechzeiten: Di. 13.30-15.00 Uhr (Anmeldung über Frau Küchhold, Telefon 2592)
und nach Vereinbarung

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil., Professor;
Curriculumentwicklung im sozialökonomischen Lernbereich;
Gartenweg 3, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 05) 82 26
GW 2, B 1470, Telefon -3109
Sprechzeiten: Do. 14.00-15.00 Uhr und nach Vereinbarung
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SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berücksichtigung
des naturwissenschaftlichen Unterrichts und des Unterrichts in der Primarstufe;
Richard-Wagner-Straße 18, 2800 Bremen, Telefon 34 57 82
NW 1, N 323, Telefon -3560/-2965

UBBELOHDE, Reiner, Professor;

Erziehungswissenschaft;
Im Brande 4, 2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 72 41
GW 2, A 2030, Telefon -3122/-2037

Sprechzeiten: Do. 10.00-11.00 Uhr

VETTER, Günter, Dr. phil., Professor;
Theorie des Lernens;
Fischerteich 2, 2804 Lilienthal, Telefon 29/26 40
ZB 0790, Telefon -3161

VINNAI, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Analytische Sozialpsychologie;
Blankenburger Straße 21, 2800 Bremen, Telefon 44 09 08
GW 2, B 3050, Telefon -3080

Sprechzeiten: Do. 11.00-12.30 Uhr

Wissenschaftliches Personal

HERMANN, Ulrich, Dr. phil., Akad. Oberrat;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt empirischer Erziehungswissenschaft
und pädagogische Psychologie;
Riemstraße 22, 2800 Bremen 33, Telefon 257073
GW 2, B 3190, Telefon 2147
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Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften (EGW)

Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich A:

Einführung in das Studium der Erziehungswissenschaft
(Lehrangebot für Studienanfänger)

Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung (lEL)

lEL-Sport mit Erkundungen
A, alle, 6 SWS; Mo 10-12,13-15, GW II, B 1700

OEL-900 H. G. Artus

D. Mützeiburg

E. Behrens (PL)

W. Baer (PL)

+ zusätzlich 2 SWS zur Wahl aus folgenden LV:

Grundbegriffe der Sportwissenschaft
Zeit und Raum s. Aush., FB 11

11-300 D. Mützeiburg

D. MützeiburgSpiele I (kleine Spiele)
Di 8—10, Turnhalle

Spiele I (kleine Spiele)
Mi 13-15, Turnhalle

11-301

D. Mützeiburg11-302

O. Döhner

R. Kretschmann

1. Behrmann (PL)

G. Hopfe-
Minnemann (PL)
M. Rißmann (PL)

lEL-Behindertenpädagogik mit Erkundungen

A, alle, 6 SWS; Di 10-12,13-15
Sportturm, C 4180

OEL-901

+ zusätzlich 2 SWS zur Wahl aus folgenden LV:

Psychologische Therapie bei geistig Behinderten
Do 13-15. Sportt., C 5130

Die Erziehungs- und Therapiekonzeption der
Wiener Kinder- und Jugendpsychoanalytischen
Schule

Fr 10-12, Sportt., C 4180

Über die Bedeutung von Anschauung.
Erlebnis und Erfahrung für den Erkenntnisprozeß
Do 8-12, Sportt., C 5130

„Schulversagen“

Mi 15-17, Sportt., C 5130

11-103

11-109

11-132

11-133

W. Reineke

W. Jantzen

B. Rohr

B. Rohr
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OEL-902 lEL-Chemie

A, alle, 8 SWS; Di 9-13,14-16, NW II, B 2350
R. Wille

N. N. (PL)

OEL-903 lEL-Primarstufe

A, P, 8 SWS; Di 8-12,13-15, GW II, A 3340

lEL Lehramt Sek. II mit beruflicher Fachrichtung/
Dipl.-Berufspädagogik
A, Sek. II, 6 SWS; GW II, B 1700

C. Forytta
U. Hermann

11-201 H, U. Hyams-Peter
F. Rauner

F. Rauner

+ zusätzlich 2 SWS zur Wahl aus folgenden LV:

Einführung in die gewerbliche-technische
Berufsbildung
Di 8-10, GW II, B 1810

11-202 M. Hoppe

11-203 Einführung in das Berufsfeld Sozialwissenschaft/

Sozialpädagogik
Mo 15-17, GW II, B 1580

H. Ortmann

11-204 Einführung in das Berufsfeld Wirtschaftswissenschaft W. Littek
Do 10-12, GW II, B 1580

OEL-904 lEL-Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre
(Kernveranstaltung)
A, P, Sl, 4 SWS; Di 10-12,13-15, GW II, B 1580

H. Spitzley
K. J. Bönkost

L. Berger (PL)

+ Arbeit und Bildung I: Entwicklung, Stand und
Zukunft der Arbeitslehre

2 SWS; Do 8.30-10 (s. Aush.)

+ 2 SWS aus dem Block D im Angebot der
Eingangsphase Lehrerbildung (EL)

K. Bönkost

J. Cordes (PL)

Eingangsphase Lehrerbildung

Block A: Einführung in das Studium für ein Lehramt an der Universität Bremen
unter Berücksichtigung subjektiver wie objektiver entscheidungsrelevanter
Kriterien für den Lehrerberuf vor dem Hintergrund der Arbeitsmarkt
situation für Lehramtsabsolventen

OEL-905 S Studium und Beruf heute

A, alle, 4 SWS; Fr 8-12, GW II, A 3540
D. Busch
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Studiengangsbezogene oder studiengangsübergreifende Einführung in
das Studium für ein Lehramt als praxisbezogener Studieneinstieg
unter Einschluß von Erkundungen und/oder Mitarbeit in Schule oder
äquivalenter Praxisfelder

Einführung in das Lehramtsstudium Physik
A, alle, 4 SWS; 1. Termin Mo., 16.10., 15 Uhr, N 3310

Einführung in das Lehramtsstudium Mathematik
(einschl. schulpraktischer Erkundungen)
A, alle, 6 SWS; Di 8-12,13-15, MZH 7200

St. V. Aufschnait

G. Becker

Block B:

erDEL- V

906

3-101

Einführung in das Studium der Geographie
A, alle, 1 SWS; Mi 8-10 (14tg.), GW II, B 1150

L. Jander8-001 K

und

H. Hanefeld (PL)

M. Witte (PL)
8-020 K Einführung in das Schulwesen einschl. Hospitation

und Auswertung

A, alle, 2 SWS; Di 8-10, GW II. B 1150

(für Studenten der Geographie)

9-202 Ü Einführung in das Studium der Religionspädagogik

(mit Unterrichtsbesuchen)
A, alle, 4 SWS; Fr 13-15 und n. Vbg., GW II, B 2180

U. Kurth

B. Kippenberg (PL)

M Spieß (PL)
N. N. (PL)

Kunst und Pädagogik
A, alle, 4 SWS; Di 10-12,13-15, GW II, B 3850

Einführung in das Studium der Anglistik und
Amerikanistik

A, Sek. I/Il, 4 SWS; Do 10-12, GW II, B 2900

Einführung in das Studium der deutschen Sprach-
und Literaturwissenschaft

A, Sek. I/Il, 4 SWS; Di 9-13, s. Aush. FB 10

H.-W. Nutbohm

D. Rogge (PL)
10-1100 AV

L. Barrow

B.Wichmann (PL)
10-6000 K

W. Dahle

A. Kaemena (PL)
G. Reich (PL)

10-4200 K

10-7000 K Einführung in die französische Literaturwissenschaft
A, Sl/Sll, 2 SWS; Mo 10-12

M.Waltz

und

M.Waltz

W. Barth

10-7001 K Didaktischer Begleitkurs zur Veranstaltung
2 SWS; Mo 15-17, s. Aush. FB 10

Folgende Studiengänge sehen sich im WS 89/90 nicht in der Lage,
ein Lehrangebot entsprechend der iELoder EL anzubieten:

Biologie, Gemeinschaftskunde, Geschichte, Musik.

Die Studierenden werden gebeten, im jeweils anderen Studienfach
die Eingangsphase zu belegen.

Anmerkung:
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Block C: Einführung in das Studium für ein Lehramt als Einführung in die
Erziehungswissenschaft

Erziehung, Bildung, Qualifikation oder was?
A, alle, 2 SWS; Do 15-17, GW II, A 3540

Unterrichtsmethoden — Konzepte und Übungen
A, alle, 2 SWS; Fr 8.30-10, GW II, A 3590

O. Preuß

R. Ubbelo

DEL- V

909

OEL-910 hde

Block D: Veranstaltungen aus einem speziell für Erstsemesterstudenten zusammen
gestellten Studienangebot auch nicht-lehrerbildender Studiengänge

Probleme der Energienutzung, insbesondere der
Kernenergienutzung
A, S l/S II, 2 SWS; Do 15-17, NW I, N 2420

Naturerkenntnis und gesellschaftliche Synthesis
(mit Berücksichtigung von Aspekten und Ergebnissen
der Frauenforschung)
A, alle, 2 SWS; Di 15-17, NW I, S 4380

D. V. Ehrenstein

J. Scheer

1-780 V

1-781 S

Weitere Veranstaltungen siehe im gesonderten Ausdruck für Studienanfänger.

Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich B:

Grundstudium Erziehungswissenschaft

OEL- V Erziehung, Bildung, Qualifikation oder was?
Eignung für M, alle Schulstufen, anerkannt für
Inhaltsbereiche AI, B2, D 1, D2
2 SWS; Do 15-17, GW II, A 3540

Unterrichtsmethoden — Konzepte und Übungen
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich Bl

A, 2 SWS; Fr 8.30-10, GW II, A 3590

Anthroposophie und Waldorfpädagogik II
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereiche B2, B3, Dl, D2
2 SWS; Mo 15-17, GW II, A 3540

Lernzielorientierter Unterricht aut dem Prüfstand
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsberejche B2, Dl/2, El
2 SWS; Di 15-17, GW II, A 3570

O. Preuß
909

OEL- S R. Ubbelohde
910

OEL- S O. Preuß
911

OEL- S G. Petrat
912
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G. BetratOEL- S Fragen und Antworten
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich Bl

2 SWS; Mo 15-17, B 1630

Schulpraktische Studien: Mitarbeit im Unterricht
der Gesamtschule Mitte

Informationsveranstaltung: Di., 17.10., 8.30 Uhr
GW II, A 2030; Eignung für M, H, SI,
anerkannt für Inhaltsbereich B3; Mo, Mi, Do n.Vbg.

Lerntheorien (Piaget und weiterführende
konstruktivistische Theorieansätze der

Kognitionspsychologie)

Eignung für M, H, alle Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich B 2

2 SWS; Di 10-12, n.Vbg.

Medienpraxis

nur für Projektteilnehmer und Teilnehmer der

Veranstatlung „Videoclips“ aus dem SS 89
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich B

2 SWS; Do 13-15, s. Aush. FB 10

Arbeit mit Video (im Projekt „Popularmusik“)

nur für Projektteilnehmer und Teilnehmer der
Veranstatlung „Videoclips“ aus dem SS 89
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich B

2 SWS; Fr 8-10, GW II, A 4021

Über die Bedeutung von Anschauung, Erlebnis und
Erfahrung für den Erkenntnisprozeß —
historische und aktuelle Studien zu einem

zentralen didaktischen Problem

Eignung für alle Semester- und Schulstufen

anerkannt für Inhaltsbereiche Bl, Dl, D2
Do 8-12, Sportt., C 5130

„Schulversagen“ — zur Lernbehindertenpädagogik
in Geschichte und Gegenwart
Eignung für alle Semester- und Schulstufen

anerkannt für Inhaltsbereiche AI, B3, Dl, D2

Mi 15-17, Sportt., C 5130

„Aut der Suche nach der verlorenen Zeit“ II

Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereiche B3, Dl, D2

3 SWS; Di 15-18 + Block, GW II, B 1580

913

OEL- S R. Ubbelohde

914

H. SchwedesOEL-933

H. Steinforth10-

H. Steinforth10-1135

11-132 AV B. Rohr

11-133 AV B. Rohr

11-243 S O. Preuß

H. Ortmann
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11-244 S Einführung in die Gestaltpädagogik:
Hören — Sprechen — Schweigen
Eignung für M, H, Sil
anerkannt für Inhaltsbereiche B2, D2
2 SWS; Di 13-15, GW li, B 1630

Wirkt Fernsehen denn wirkiich? Teii il

Über die Quai der Beweisführung
Eignung für M, H, P; anerkannt für inhaitsbereiche B, D
2 SWS; Fr 13-15, GW il, A 3570

Mediensoziologie und Medienwirkungsforschung ii
Eignung für H; anerkannt für Inhaltsbereich B
4 SWS; Fr 13-17, GW ii, A 3540

H. Ortmann

12-204 AV U. Hermann

12-116 S D. Busch

Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich C;

Fachdidaktik mit Erziehungswissenschaftlichem Schwerpunkt

OEL- S Planung, Durchführung und Auswertung einer
Unterrichtseinheit im Projekt: Deutsche Kiassik
und Französische Revoiution

Eignung für M, S i/S il
anerkannt für Inhaltsbereiche C, El
2 SWS; Mi 17-19, GW ii, A 3570

Planung und Entwicklung einer Unterrichtseinheit
Eignung für M, H, Sl/Sii
anerkannt für Inhaitsbereich C; s. Aush. FB 1

Reformkonzepte für den Physikunterricht der
Sekundarstufe li

Eignung für M, H, Sii; anerkannt für Inhaitsbereich C
2 SWS; s. Aush. FB 1

Vorbereitung einer Unterrichtseinheit für die
Primatstufe

Eignung für M, H, P; anerkannt für inhaltsbereiche C3
4 SWS; Di, Fr 15-17, MZH 7220

Vorbereitung einer Unterrichtseinheit für die
Sekundarstufe I

Eignung für M, H, Si; anerkannt für inhaitsbereich C3
4 SWS; Di 8-10, MZH 6200; Mi 15-17, MZH 6320

H. J. Haferkorn
915

1-820 AV H. Niedderer

D. Rheim (PL)

1-821 V H. Niedderer

3-307 S H. Huppertz

3-308 S J. Henning
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3-309 S Vorbereitung einer Unterrichtseinheit für die
Sekundarstufe II

Eignung für M, H, Sil; anerkannt für Inhaltsbereich C3
4 SWS; s. Aush. FB 3

Geschichtliche Wirklichkeit

Grundschulkinder - Sachunterricht (auch Wunsch
unter Einschluß der ominösen „curricularen Studien“)
Eignung für M, H, P; anerkannt für Inhaltsbereich C
3 SWS; Do 15-18, GW II, B 1170

Musiklernen an Popularmusik

Vorbereitung der Unterrichtseinheiten
Eignung für M, H, Sl/Sll
anerkannt für Inhaltsbereich C

2 SWS; Do 13-15, GW II, B 3850

Planung und Auswertung von UE
im Projekt „Musik und Revolution“

Eignung für M, H, Sl/Sll
anerkannt für Inhaltsbereich C

2 SWS; s. Aush. FB 10

V. Lindenau

8-320 S J. Schmidt

10-1206 PP B. Egger (PL)
G. Kleinen

W. Torkel (PL)

10-1203 AV K. Mävers

F. Dreimann (PL)

Darüber hinaus ist im Inhaltsbereich C folgende Lehrveranstaltung anerkannt:

OEL- K Pädagogikes Atelier: Ästhetik der Bildung
(mit Exkursionen)

J. Beck

929

Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich D:

Selbstverständnis, Theoriebildung und Erkenntnismöglichkeiten
in der Erziehungswissenschaft

OEL- V Muß die Universität eine Produktionsstätte der

Unfreiheit sein?

Zur Krise der wissenschaftlichen Vernunft

Möglichkeiten einer anderen Wissenschaft

Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereiche Dl, D2, E3

2 SWS; Mi 15-17, GW II, A 3540

Friedrich Nietzsche als Psychologe der bürgerlichen
Kultur

Eignung für alle Semester- und Schulstufen

anerkannt für Inhaltsbereiche D2, E

2 SWS; Di 17-19, GW li, A 3540

G.Vinnai

917

OEL- S G. Vinnai

918
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OEL- S Polarität, Dualität, integrales Bewußtsein
Einführung in Jean Gebsers Untersuchung der
Mutationen des menschlichen Gewußtseins,
Ursprung und Gegenwart
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereiche Dl, D2, E3

2 SWS; Di 10-12, GW II, A 3540

Pragmatische Ästhetik mit Selbsterfahrungs
beispielen in Fotografie und Musik
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich D

2 SWS; Mi 15-17, UB Studio II

P. Freire: Macht und Grenzen seiner Pädagogik
in Lateinamerika

Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereiche D, F
2 SWS; Mi 13-15, s. Aush. OEL

Philosophisches Denken in klassischen Beispielen
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich D

2 SWS; Mo 15-17, GW II, A 3570

Bildung und Eigensinn: „Kultur und Identität“ oder
die Möglichkeit nein zu sagen
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich D

2 SWS; Di 15-17, GW II, A 3540

Erziehungskonzepte in ihrer Auswirkung auf
vergangene und gegenwärtige Schulpraxis
Eignung für alle Semester- und Schulstufen

anerkannt für Inhaltsbereiche Dl, El, E3
2 SWS; Mo 17-19, GW II, A 3540

Humanismus als Postmoderne oder Aufklärung?
Philosophie — Recht —Theorie des Wissens

(Epistemologie) Programmentwürfe für das
Verhältnis von Individuum und Gesellschaft

Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich D

2 SWS; Mi 15-17, s. Aush. FB 10

Theoretiker der psychoanalytischen Pädagogik: Leben H. U. Hyams-Peter
und Werk von E. Erikson, R. Spitz und D. W. Winnicott
Eignung für alle Semester- und Sohulstufen

anerkannt für Inhaltsbereich D2

2 SWS; Di 17-19, s. Aush. FB 11

O. Preuß

P. Gabele

P. Gabele

P. Gabele

J. Beck

G. Petrat

L. Dietze

919

OEL- AV

920

OEL- S

921

OEL- S

922

OEL- S

923

OEL- S

925

10-1148 K/

AV

11-241 S
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Ausgewählte Texte zur Kindheitsgeschichte I
(de Mause, Ariäs u.a.)
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich D1

2 SWS; Mi 8-10, s. Aush. FB 11

Rechtsfragen der Integration Behinderter in Schule, I
Beruf, Gesellschaft; AV im Projekt: Persönlichkeits
entwicklung, Lernen und Behinderung (Feuser/Jantzen)
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich D

3 SWS; Di 16-19, GW II, A 3540

H

L

. U. Hyams-Peter11-242 S

. Dietze

Scholz

11-102 AV

Freiheit und Gleichheit. Deutsche Jakobiner

und die Menschenrechte in Staat und

Gesellschaft (1789-1848,1919-1949)
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich D

2 SWS; Di 19-20.30, GW II, A 3570

L. Dietze12-103 K/

AV

H. J. HaferkornPädagogik in revolutionärer Zeit III:
Fr. Schiller, W. von Humboldt, J. G. Fichte,

E. M. Arndt im Projekt: Deutsche Klassik und
Französische Revolution

Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich Dl

2 SWS; Do 15-17, GW II, A 3390

12-109 S

U. Hermann12-239 Empathie —die Fähigkeit, sich in andere Menschen
hineinversetzen zu können

Eignung für M, H, alle Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereiche D, F

2 SWS; Do 8-10, GW II, A 3340

Liebe, Macht und Erkenntnis — Frauen und Männer

an der Universität (vorbereitende Veranstaltung

zu einem Frauen-Männer-Projekt)

Eignung für M, H, SII
anerkannt für Inhaltsbereiche Dl, F

2 SWS; Mo 17-19, GW II, B 1580

H. Ortmann11-245 S

Darüber hinaus sind im Inhaltsbereich D folgende Lehrveranstaltungen anerkannt:

Erziehung, Bildung, Qualifikation oder was?

Anthroposophie und Waldorfpädagogik

Lernzielorientierter Unterricht

O. PreußOEL-909 V

O. PreußOEL-911 S

G. PetratOEL-912
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Über die Bedeutung von Anschauung, Erlebnis und
Erfahrung für den Erkenntnisprozeß

„Schulversagen“

„Auf der Suche nach der verlorenen Zeit“ II

11-132 AV B. Rohr

11-133 AV B. Rohr

11-243 S O. Preuß

H. Ortmann

11-244 S Einführung in die Gestaltpädagogik

Wirkt Fernsehen denn wirklich?

Bildungskonzepte und Bildungspolitik der
Französischen Revolution

Jenseit von Angst und Langeweile

H. Ortmann

12-204 AV U. Hermann

OEL- K W. Drechsel
926

12-240 AV U. Hermann

Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich E:

Schwerpunktstudium Erziehungswissenschaft

OEL- K Bildungsverwaltung und ihr Recht in Theorie und
und Praxis

Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich E

2 SWS; Mi 13-15, s. Aush. OEL

Pädagogik und Schule im 20. Jahrhundert, Teil II
(1936-1989) („Vielleicht bin ich immer noch
ein Nazi“-J. Henningsen)
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich E3

2 SWS; Di 8.30-10, GW II, A 3570

Bildungskonzepte und Bildungspolitik der
Französischen Revolution

Eignung für M, H, alle Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereiche Dl, E3, F
3 SWS; Do 9-12, GW II, A 3570

Bildungslandschaften: die Sprache der Wörter
Eignung für alle Semester- und Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereiche E, F
2 SWS; Mi 17-19, GW II, A 3540

L. Dietze

916

OEL- AV R. Ubbelohde
924

OEL- K W. Drechsel
926

OEL- S J. Beck
927
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Zensuren: Ein Dauer-Problem der Schule

Eignung für M, H, alle Schulbereiche
anerkannt für Inhaltsbereich El

2 SWS; Mi 15-17, GW II, A 3570

H. J. Haferkorn12-105 S

L. Roth10-1147 S Ausgewählte Vertreter des europäischen
Humanismus; Vittorino da Feltre, Thomas Morus,

Erasmus von Rotterdam

Eignung für M, H, Sl/Sll
anerkannt für Inhaltsbereich E3

2 SWS; Di 13.30-15, s. Aush. FB 10

Theorien und Modelle der Didaktik und ihre

Bedeutung für die Unterrichtsplanung
Eignung für M, H, alle Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich E

2 SWS; Mi 13.30-15, s. Aush. FB 10

L. Roth10-1146 S

D. Ungerer11-314 AV Unfallursachen und Unfallverhütung
Unterrichtsmodelle zur Sicherheitserziehung;

Beispiele für Schule, Straßenverkehr, Arbeitsplatz
und Heim-Freizeitbereich

Eignung für M, H, alle Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich E

2 SWS; Do 10-12, GW II, C 3190

Darüber hinaus sind im Inhaltsbereich E folgende Lehrveranstaltungen anerkannt;

G. BetratOEL-912 Lernzielorientierter Unterricht

G. VinnaiDEL- S Friedrich Nietzsche ais Psychologe der

bürgerlichen Kultur

Polarität, Dualität, integrales Bewußtsein

918

O. PreußOEL- S

919

G. BetratOEL- S Erziehungskonzepte in ihrer Auswirkung auf
vergangene und gegenwärtige Schulpraxis925
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Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich F:

Wahlbereich Erziehungswissenschaft

OEL- S Schulträume von Traumschulen und was real

davon bleibt

Eignung für alle Semesterstufen
anerkannt für Inhaltsbereich F

2 SWS; Mo 13-15, GW II, A 3570

Pädagogisches Atelier: Ästhetik der Bildung
(mit Exkursion)
Eignung für M, H, alle Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereiche C, F
4 SWS; Mi 20-23, GW II, A 2330

Probleme bei der Wiederherstellung von Aufklärung
Kolloquium für Prüfungskandidaten
Eignung für H, Sl/Sll; anerkannt für Inhaltsbereich F
2 SWS; Do 13-15, GW II, A 3390

Jenseits von Angst und Langeweile:
Im Tun aufgeben, das „flow-Erlebnis“
Eignung für M, H, alle Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereiche D, F
2 SWS; Mo 10-12, GW II, A 3570

Methodenkolloquium für Fortgeschrittene und
Doktoranden/Innen des Doktorandenstudien

programms „Krise der,Arbeitsgesellschaft“'
(wird auch in der vorlesungsfreien Zeit fortgesetzt)
Eignung für H; anerkannt für Inhaltsbereich F

4 SWS; Mo 18-22, GW II, B 1700

P. Gabele
928

OEL- K J. Beck

929

12-107 K H. J. Haferkorn

12-240 S U. Hermann

11-285 K R. Drechsel

W. Drechsel

H. Krüger-Müller

J. Lott

Darüberhinaus sind im Inhaltsbereich F folgende Lehrveranstaltungen anerkannt;

P. Freire: Macht und Grenzen seiner Pädagogik
in Lateinamerika

Empathie —die Fähigkeit, sich in andere Menschen
hineinversetzen zu können

Liebe, Macht und Erkenntnis

Bildungslandschaften: Die Sprache der Wörter

OEL- S P. Gabele
921

12-239 S U. Herman

11-245 S H. Ortman

OEL- S J. Beck

n

n

927
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EGW-Projekte

„Der Systemvergleich'PROJEKT:

Ökonomische Umgestaltung in der Sowjetunion:
Mehr Markt im Plan? Projektplenum des Projekts:
Der Systemvergleich als Gegenstand der
Friedenserziehung (3. Projektsemester)
Eignung für M, H, Sl/Sll,
anerkannt für Inhaltsbereiche E3, F

3 SWS; Di 10-13, MZH 2490

Aktuelle Wirtschaftspolitik der DDR im Projekt:
Der Systemvergleich als Gegenstand der Friedens
erziehung (3. Projektsemester)
Eignung für M, H, Sl/Sll
anerkannt für Inhaltsbereich D 2

2 SWS; Fr 10-12, GW II, A 2150

Politische Ökonomie der Marktwirtschaft (III),
Krise, Kredit

Eignung für M, H, Sl/Sll
anerkannt für Inhaltsbereich D2

3 SWS; Mi 10-13, s. Aush. FB 11

Vorbereitung und Durchführung einer Unterrichts
einheit zum Thema: Systemvergleich und
Vorurteile/Feindbilder (I)

Eignung für M, H, S l/S II
anerkannt für Inhaltsbereiche CI, B3

2 SWS; Di 13-15, GW II, A 3570

Vorbereitung und Durchführung einer Unterrichts
einheit zum Thema: Systemvergleich und
Vorurteile/Feindbilder (II)

Eignung für M, H, Sl/Sll
anerkannt für Inhaltsbereiche CI, B3

2 SWS; Di 13-15, GW II, A 3570

Vorbereitung und Durchführung einer Unterrichts
einheit zum Thema: Systemvergleich und
Vorurteile/Feindbilder (III)

Eignung für M, H, Sl/Sll
anerkannt für Inhaltsbereiche CI, B3

2 SWS; n.Vbg.

M. Wirth

F. Fluisken

H. Riggers (PL)

9-460 PP

M. Wirth9-462 AV

F. Fluisken11-018 AV

F. Fluisken

H. Riggers (PL)
OEL- AV

930

W. Dahle

F. Fluisken

10-4104 AV

M. Wirth

Fl. Riggers (PL)
9-461 AV
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PROJEKT: „Gebärmaschinen und Maschinengeburt“, soziaie und ethische
Auswirkungen der Bevölkerungspolitik auf Frauen (3. Projektsemester)

Träume vom perfekten Menschen - historische
und aktuelle Entwürfe vom „Menschen nach Maß“
Eignung für M, H, alle Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereich Bl

2 SWS; Di 10-12, GW II, B 2880

Das Recht als Unrecht? Bevölkerungspolitik
der Hansestadt Bremen

Eignung für H, 2 SWS; Di 13-15, GW II, B 2740

„Am mütterlichen Wesen soll das deutsche Volk

genesen!“ Bevölkerungs- und Frauenpolitik in der
NS-Zeit

Eignung für alle Semester- und Schuistufen
anerkannt für Inhaltsbereiche Dl, D2
2 SWS; Fr 10-12, GW II, A 3570

Gentechnologie als Unterrichtsthemen
Eignung für M, H, Sl/Sll;
2 SWS; n.Vbg.

Recht und Ordnung in der Gebärmutter
Feministische Kritik der Reproduktionsmedizin II
Eignung für M; 2 SWS; Mi 15-17, GW II, A 3090

Familienplanung und Geburtenkontrolle III
Zwischen Menschenrecht und staatlicher

Bevölkerungskontrolle
Eignung für H, S l/S II; 2 SWS; Vorbesprechung
am 30.11., 17-19; Block vom 29.1.-2.2.90

„Die Zurichtung des Lebendigen - Reproduktions
medizin und Gentechnologie aus der Sicht der
feministischen Naturwissenschaft

Eignung für M, H, alle Schulstufen
anerkannt für Inhaltsbereiche Dl, D2; s. Aush. FB 9

Internationale und geschlechtsspezifische Arbeits
teilung: Aufarbeitung eines Diskurses
Eignung für M, H, S l/S II
2 SWS; Mo 12-14, s. Aush. FB 9

Überlebensstrategien und Bewußtsein von Frauen
in der Dritten Welt

Eignung für M, H, Sl/Sll
2 SWS; Mo 14-16. s. Aush. FB 9

B. Rohr

Cyrus (LB)

I. Bubenik-

Bauer (LB)

M. Horlacher-

Matthies

A. D. Brockmann

B. Hasenjürgen
(LB)

P. Bradisch (LB)

B. Hasenjürgen
(LB)

R. Müller-Isenburg

11-134 AV

9-330 AV

OEL- AV

931

OEL- AV

932

12-345

9-331 AV

9-332 AV

9-438 AV

9-437 AV
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Fachbereich 1 - Physik/Elektrotechnik

Der Fachbereich 1 betreut die Studiengänge Physik und Eiektrotechnik.

RufRaum

Sprecher des Fachbereichs

Prof. Dr. Stefan von Aufschnaiter NW 1, N 2190 -2426

Fachbereichssekretär

Klaus Isbrecht NW 1, N 2200 -2218

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Brigitte Gierschner -3519NW 1, N 2220

Der Beauftragte für die Lehre und Studienfachberater im
Studiengang Physik

Prof. Dr. Adalbert Mayer-Heinricy

Vertreter: Prof. Dr. Peter Richter

NW 1, -2432

-3680

S 4190

NW 1. N 3190

Der Beauftragte für die Lehre und Studienfachberater im
Studiengang Elektrotechnik

Prof. Dr. Fieinrich Bodden

Vertreter: Prot. Dr. Dieter Silber

NW 1, -2496

-2184

S 1190

NW 1, S 1221

Geschäftsstelle für die Diplom-Prüfungs-Ausschüsse

Physik/Elektrotechnik
Ulli Sittermann

Anke Dietzel

NW -3541

-3541

 1, N 2220

NW 1, N 2220

Geschäftsstelle für die Promotionsausschüsse

Dr. Ing. und Dr. rer. nat. (Physik/Elektrotechnik)
Ulli Sittermann

Anke Dietzel

-3541

-3541

NW 1, N 2220

NW 1, N 2220

Werkstätten und Labore

RufRaum

NW 1, N 0390

NW 1, S 0390

NW 1, S 1290

NW 1, S 1110

-2445

-2090

-2485

-3513

Mechanische Werkstatt

Tischlerei

Elektronikwerkstatt/Konstruktion

Elektronische Bauelemente
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Spektroskopie an kondensierter Materie
Werkstoffphysik und Strukturforschung/Fotoiabor
Kernstrahlung/Med. Physik
Technische Physik
Meeresphysik
Physik-Praktikum
Chemielabor

Theoretische Eiektrotechnik und digitale Systeme
Kommunikationstechnik

Prozeßrechner- und Regelungstechnik
Grundlagenlabor E-Technik
Bauelemente/Mikroperipherik

NM 1, S 4240

NW 1, N 4230

NW 1, N 4260

NW 1, S 2320

NW1,S3160

NW 1, S 3220

NW 1, N 4240

NW 1, S 1260

NW 1, N 2380/N 2150

NW 1, N 1170

NW 1, S 1211

NW 1, S 1110

-2423-2448

-3514

-2232

-3339

-3216

-2253

-3329

-2298

-3380/-3564

-3344

-2497

-3513

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen (FG)
im Studiengang Physik

Raum Ruf
WE Didaktik der Physik

Sekretariat: Frau H. Engeln
Sekretariat: Frau B. Teuchert*)

Prof. Dr. St. von Aufschnaiter

Prof. Dr. H. Niedderer*)
Prof. Dr. H. Schwades

Dr. H. Schecker

Dr. T. Bethge
Fl. Cassens

W. Dudeck

H. E. Fischer

N 3231

S 3250

N 2190

N 3240

N 3241

N 3300

N 3300

N 3290

N 3371

N 3371

-2965

-4065

-2426

-2484

-3560

-2964

-2964

-2671

-2888

-2888

WE Theoretische Physik

Sekretariat: Frau Fl. Engeln

Prof. Dr. C. Noack

Prof. Dr. P. Richter

Prof. Dr. Fl. Schwegler

Dr. Ch. Jung

Dipl.-Phys. D. Behrens
Dipl.-Math. S. Pott

Dipl.-Phys. Fl. Voss

Dipl.-Phys. A. Wittek
Master of Technology, Ch. Zang
Dipl.-Phys. A. Straub
Dipl.-Phys. A. Plass

N 3231

N 3230

N 3190

N 3210

N 3200

N 3220

N 3180

N 3200

N 3250

-2965

-2427

-3680

-2417

-3688

-2944

-2130

-3688

-2341

N 3200

N 3200

-3688

-3688
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WE Spektroskopie an kondensierter Materie

Sekretariat: Frau B. Bödeker

Frau l. Barger*)

-3185

-2223

S 4230

S 2260

S 4350

S 4340

S 4190

S 4181

N 3320

-2434

-3556

-2432

-2416

-3557

Prof. Dr. H. Diehl

Prof. Dr. W. Dreybrodt*)
Prof. Dr. A. Mayer-Fleinricy
Prof. Dr. W. Staude

Prof. W. Siegert

Dr. U. Pilatus

Dr. R. Schweitzer-Stenner

Dr. H. Kugel

Dipl.-Phys. U. Bobinger
Dipl.-Phys. R. Callies
Dipl.-Phys. M. Engelke
Dipl.-Phys. S. Flentrich
Dipl.-Phys. M. Kircheis
Dipl.-Phys. Fl. Kriegs

-2971

-250§
-2971

S 4150

S 4170

S 4160

S 4140

S 4290

S 4150

S 4290

S 4191

S 4210

-2971

-2403

-2486

-2403

-3383

-3565

WE Kernstrahlung/Medizinische Physik

Sekretariat; Frau C. Niemeyer

Prof. Dr. J. Bleck-Neuhaus, z. Z. beurlaubt

Prof. Dr. J. Scheer

Prof. Dr. I. Schmitz-Feuerhake

Dr. G. Kirchner

Dipl.-Phys. R. Goedecke
Dipl.-Phys. Fl. Liegmahl
Dipl.-Phys. D. Moser
Dipl.-Phys. J. Surhoff
Dipl.-Phys. P.ValtInk

-2422S 4200

S 4191

S 4221

S 4220

S 4360

-3383

-2433

-2414

-3266

-2408

-2213

-3558

-3558

-2213

S 4390

S 4370

N 4280

N 4280

S 4370

WE Werkstoffphysik und Strukturfoschung

Sekretariat: Frau C. Niemeyer

Frau B. Bödeker*)

-2422

-3185
S 4200

S 4230

-3573

-2243

S 4180

S 4351

Prof. Dr. S. Boseck

Prof. Dr. P. Ryder*)

Dr. Fl. Block

Dipl.-Phys. R. Adiwarth
Dipl.-Phys. Ch. Pohla

-2342S 4341

S 4280

S 4280

-3566

-3566
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Dipl.-Phys. F. Schäfer
Dipl.-Phys. H. Selke
Dipl.-Phys. St. Wälder

S 4280

S 4280

S 4280

-3566

-3566

-3566

FG Technologie-Folgenbewertung

Sekretariat: Frau C. Niemeyer

Prof. Dr. D. von Ehrenstein

Dipl.-Phys. R. Liermann

S 4200 -2422

S 4161

N 3200
-2425

-3688

FG Technische Physik

Sekretariat: Frau B. Willenberg

Prof. Dr. K. Simhan

S 2450 -2435

S 2320 -3339

Institut für Fernerkundung

Sekretariat: Frau B. Teuchert

Prof. Dr. W. Alpers
Prof. Dr. K. Künzi

Dr. G. Heygster
Dr. H. Nett

Dipl.-Oz. V. Wismann
J. Zou

Dipl.-Phys. U. Klein

S 3250 -4065

S 3201

S 3202

S 3190

S 3200

-3283

-3909

-3910

-3185

S 3180

S 3240

S 3200

-3223

-3233

-3185

FG Tracer Ozeanographie

Sekretariat: Frau A. Bittner

Prof. Dr. W. Roether

Dr. A. Putzka

Dr. R. Schützer

N 2290 -3515

S 0350 -3511

S 0362

S 0362

-2503

-2503
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Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen
Studiengang Elektrotechnik

INSTITUT FÜR TELEKOMMUNIKATIONSTECHNIK

Sekretariat: Frau A. Bittner NW 1, N 2290 -3515

Hochfrequenztechnik

Prof. Dr.-Ing. F. Arndt
Dipl.-Ing. Ralf Ihmels

Dipl.-Ing. Uwe Köster*)
Dipl.-Ing. Uwe Papziner

Dipl.-Ing. Ralf Scholz
Dipl.-Ing. Andreas Schubert*)
Dipl.-Ing. Bernd Schlobohm*)
Dipl.-Ing. Stephan Schulz*)

NW 1, N 2340

NW 1, N 2270

NW 1, N 2270

NW 1, N 2170

NW 1, N 2250

NW 1, N 2180

NW 1, N 2180

NW 1, N 2250

-2495

-2242

-2242

-3404

-3394

-2287

-2287

-3394

Nachrichtentechnik

Prof. Dr. rer. nat. A. Wasiljeff
Dr. Klaus Uwe Simmer

Dipl.-Ing. Florst Wieker

NW 1, N 2300

NW 1, N 2280

NW 1, N 2280

-2407

-2941

-2941

INSTITUT FÜR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

Sekretariat: Frau M. Joerdens NW 1, N 1321 -2564

Regelungstheorie

Prof. Dr.-Ing. Günter Ludyk
Dipl.-Ing. C. Bruce-Boye
Dipl.-Ing. I. Cordes*)
Dipl.-Ing. P. Walerius

NW 1, N 1320

NW 1, N 1310

NW 1, N 1310

NW 1, N 1310

-2494

-3490

-3490

-3490

ProzeBrechentechnik

Prof. Dr.-Ing Dobrivoje Popovic
Dipl.-Ing. A. Tanha

Dipl.-Ing. S. Younan

NW 1, N 1322

NW 1, S 1230

NW 1, N 1311

-3580

-2574

-3906

*) = über Drittmittel finanziert
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Praktische Regelungstechnik

Prof. Dr.-Ing. Werner Sobotta
Dr. F. Hillert*)

Dipl.-Ing. N. Bouabdallah

NW 1, N 1151

NW 1, N 1151

NW 1, N 1240

-2638

-2638

-2889

Leiter der Prozeßrechnerabteilung

Priv.-Doz. Dr.-Ing. Georg Thiele NW 1, N 1170 -3344

INSTITUT FÜR THEORETISCHE ELEKTROTECHNIK UND DIGITALE SYSTEME

NW 1, S 1230Sekretariat: Frau E. Lotz -3524

Theoretische Elektrotechnik

Prof. Dr.-Ing. H. Bodden
Dipl.-Ing. Jens Meyer

Dipl.-Ing. Uwe Papziner

NW 1, S 1190

NW 1, S 1191

NW 1, N 2170

-2496

-3186

-3404

Digitale Systeme

Prot. Dr.-Ing. Ph. Besslich
Dipl.-Ing. Henning Bäßmann
Dipl.-Ing. Mathias Dahlke*)

Dipl.-Ing. Norbert Ebi

Dipl.-Ing. Bernd Lauterbaoh*)

Dipl.-Ing. Jens Rosebrock
Dipl.-Ing. Gordian Vilmar

NW 1, S 1200

NW 1, S 1240

NW 1, S 1240

NW 1, S 1170

NW 1, S 1310

NW 1, S 1250

NW 1, S 1170

-3526

-2297

-2297

-2092

-3013

-2085

-2092

INSTITUT FÜR MIKROELEKTRONIK UND BAUELEMENTE DER ELEKTROTECHNIK

Sekretariat: Frau I. Barger

Prot. Dr.-Ing. R. Laur

Prot. Dr. phil. nat. D. Silber

Dipl.-Ing. H.-G. Brachtendorf
Dipl.-Ing. Uwe Creutzburg
Dipl.-Ing. Christoph Reinermann
Dipl.-Ing. Badreddin Fatemizadeh

NW 1, S 2220

NW 1, S 2210
NW 1. S 1221

NW 1, S 2240

NW 1, N 1210

NW 1, N 1210

NW 1, N 1261

-2223

-2402

-2184

-3492

-3504

-3504

-2103

FORSCHUNGSGRUPPE TECHNISCHE ELEKTRONIK

Sekretariat: Frau E. Lotz

Prof. Dr.-Ing. Ch. Roy

NW 1, S 1230

NW 1, S 1220

-3524

-3377

*) = über Drittmittel finanziert
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WE „ENTSCHEIDUNGSUNTERSTÜTZENDE INFORMATIONSSYSTEME UND IHRE
ANWENDUNGEN

Sekretariat: Frau E. Dreyer MZH, 7060 -2420

-2498

-3527

-2262

-2262

MZH, 4170

MZH, 4142

MZH, 6450

MZH, 4150

Prof. Dr.-Ing. H. Hönerloh
Prot. Dr.-Ing. G. Marte
Dipl.-Ing. Helmut Schittenhelm
Dipl.-Ing. York Schmidtke

C ONTEXT

"Verlag
6053 Obertshausen 1 • Tel. (06104) 4841

Leistungsfähig und vielseitig sind unsere Möglichkeiten!
Wir drucken schnell und preisvyert

Studienführer und Vorlesungsverzeichnisse

Wir unterbreiten Ihnen gern ein unverbindliches Angebot.
Rufen Sie uns an!
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Studiengang Physik

Professorinnen/Professoren/Hochschulassistenten

ALPERS, Werner, Dr. rer. nat., Professor;
Physik des Meeres;
Alte Dorfstraße 5, 2114 Hollenstedt, Telefon (0 41 65) 86 87
NW 1, S 3201, Telefon -3283/-3216 — Forschungssemester —
Sprechzeiten: tgl. 10.00-13.00 Uhr

AUFSCHNAITER, von, Stefan, Dr. rer. nat., Professor;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berück
sichtigung des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
Alten Eichen 30, 2800 Bremen, Telefon 237611
NW1, N 2190, Telefon -2426/-2965

Sprechzeiten: n.V. über Frau Engeln (-2965)

AUGSTEIN, Ernst, Dr. rer. nat., Professor;
Meteorologie und Physik des Ozeans;
Müggendorferstraße 17, 2178 Otterndorf, Telefon (0 4751) 43 37
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Telefon (0471) 48 31-400 / NW1, N 2230, Telefon -2325
Sprechzeiten: nach der Vorlesung

BLECK-NEUHAUS, Jörn, Dr. rer. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Kernstrahlungsmeßtechnik;
Schönhausenstraße 38, 2800 Bremen, Telefon 70 2610
NW1, S 4191, Telefon -3383 (beurlaubt)

BOSECK, Siegfried, Dr. rer. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Licht- und Elektronen
mikroskopie;
Heideweg 40, 2804 Lilienthal-Klostermoor, Telefon 29 39 97
NW 1, S 4180, Telefon -3573/-3514 — Forschungssemester —
Sprechzeiten: n.V.

DIEHL, Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Biophysik;
Bergiusstraße 93, 2800 Bremen 33, Telefon 2710 61
NW 1, S 4350, Telefon -2434/-3185
Sprechzeiten: Di. 15.00-16.00 Uhr und nach Vereinbarung

DREYBRODT, Wolfgang, Dr. phil. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Festkörperphysik;
Bekassinenstraße 86, 2800 Bremen 1, Telefon 271879
NW1, S 4340, Telefon -3556/-3185
Sprechzeiten: n. V.
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EHRENSTEIN, von, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;

Experimentelle Physik;
Feldmannstraße 9, 2800 Bremen 33, Telefon 25 22 26
NW1, S 4161, Telefon -2425
Sprechzeiten: n. V.

JÜPTNER, Werner, Dr.-Ing., Professor;
Technische Laserapplikation und Meteorologie;
BIAS, Telefon (04 21) 60 60 63

KUNZI, Klaus F., Dr. phil. nat., Professor;
Erdfernerkundung mit dem Schwerpunkt Meßmethoden,
Erdfernerkundung mit dem Schwerpunkt Datenverarbeitung und Datenanalyse;
NW1, S 3202, Telefon -3909

MAYER-HENRICY, Adalbert, Dr. rer. nat., Professor;
Physik mit dem Schwerpunkt Biophysik
Birkenweg 3, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 12 87
NW1,S 4190, Telefon -2432/-3185

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

NiEDDERER, Hans, Dr. rer. nat., Professor;
Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
Schumannstraße 71b, 2822 Schwanewede, Telefon (0 42 09) 10 08
NW1, N 3240, Telefon -2484/-2965

Sprechzeiten: Mo 15.00-16.00 Uhr

NOACK, Cornelius C., Dr. rer. nat., Professor;
Physik;

Händelstraße 7, 2800 Bremen, Telefon 34 22 36
NW 1, N 3230, Telefon -2427/-2965

Sprechzeiten: n. V.

OLBERS, Dirk Jürgen, Dr. rer. nat., Professor;
Theoretische Physik des Ozeans und der Atmosphäre;
Im krummen Ort 5A, 2802 Fischerhude, Telefon (0 42 93) 12 41
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Telefon (0471) 48 31-410, NW1, N 2230, Telefon -2325
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

RICHTER, Peter H., Dr. rer. nat., Professor;
Theoretische Physik;
Niederblockland 18a, 2820 Bremen 77, Telefon 6 441487
NW1, N 3190, Telefon -3680/-2965
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ROETHER, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Ozeanographie in den Polargebieten;
Rockwinkler Heerstraße 103E, 2800 Bremen 33, Telefon 25 44 89

NW1, S 0350, Telefon -3511/-3515
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

RYDER, Peter, Ph.-D., Professor;

Physik, Werkstoffwissenschaften, Metallphysik;
Joseph-Ressel-Straße 7, 2800 Bremen, Telefon 2749 53
NW 1, S 4351, Telefon -2243/-3185

SCHEER, Jens, Dr. rer. nat., Professor;

Physik, Hochschuldidaktik der Physik;
Lahnstraße 37, 2800 Bremen, Telefon 50 58 84

NW1, S 4221, Telefon -2433/-2422

Sprechzeiten: Di 12.00-13.00 Uhr

SCHÜTZER, Reiner, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;

Modelle der ozeanographlschen Zirkulation;

NW1, S 0362, Telefon -2503

SCHMITZ-FEUERHAKE, Inge, Dr. rer. nat., Professorin;
Experimentalphysik mit dem Schwerpunkt Medizinische Physik;
Parkallee 87, 2800 Bremen 1, Telefon 34 40 97

NW1, S 4330, Telefon -2414/-2435

Sprechzeiten: Di 15.00-16.00 Uhr

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin;

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berücksichtigung
des naturwissenschaftlichen Unterrichts und des Unterrichts in

der Primarstufe;

Richard-Wagner-Straße 18, 2800 Bremen, Telefon 34 5782
NW 1, N 3241, Telefon -3560/-2965

SCHWEGLER, Helmut, Dr. rer. nat., Professor;

Theoretische Physik und Theoretische Biophysik;

Bergiusstraße 87, 2800 Bremen, Telefon 2702 49
NW1, N 3210, Telefon -2417/-2965

SCHWEITZER-STENNER, Reinhard, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;

Biophysik, insbesondere Ramanstreuung und optische Spektroskopie an
Hämproteinen;

Ellhornstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 1 8115

NW 1, S 4170, Telefon -2509

Sprechzeiten: Mi 8.00—12.00 Uhr
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SIEGERT.Wolf, Professor;

Physik und Didaktik des Physikunterrichts;
Richard-Wagner-Straße 6—8, 2800 Bremen, Telefon 34 31 04
NW 1, N 3320, Telefon -3557 - emeritiert -

SIMHAN, Krishna, Dr.-Ing., Professor;
Physik unter besonderer Berücksichtigung der Verwertung naturwissen
schaftlicher Erkenntnis im gesellschaftlichen Bereich;
Heinrich-Goebel-Straße 6, 2800 Bremen 33, Telefon 25 66 36
NW 1, S 2320, Telefon -3339/-3185
Sprechzeiten; n. V.

STAU DE, Wilfried Dr. phil. nat., Professor;
Physik, insbesondere Experimentalphysik mit dem Schwerpunkt
Festkörperphysik;
Otto-Gildemeister-Straße 25, 2800 Bremen,Telefon 3491216
NW1, S 4181, Telefon -2416/-3185
Sprechzeiten; Di 13.00—14.00 Uhr, Do 11.00—12.00 Uhr

Pool

LANGE, Hellmuth, Dr. phil., Professor;
Soziologie, Arbeite- und wissenschaftssoziologische Aspekte der
Produktivkraftentwicklung;

Franziusstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 34 58 62
NW1, S 4171, Telefon -2415/-2422
Sprechzeiten: n.V. über Frau Niemeyer (-2422)
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Studiengang Physik

Einführung in die Lehrveranstaltungen des WS 89/90 unter Einbeziehung der Anforderungen
laut DPO

Diplom bis 4. Semester

Diplom ab 5. Semester

16.10.-einmalig, 10.00-11.00, N 3130 P. Richter

16.10.-einmalig, 11.00-12.00, N 3130 P. Richter

Einführung in die Lehrveranstaltungen des WS 89/90

Lehramt ab 1. Semester 16.10. - einmalig, 11.00-12.00, N 3310 H. Niedderer

Die Veranstaltungen beginnen planmäßig am Nachmittag des:
Ende der Lehrveranstaltungen:

16.10.1989

16. 2.1990

1-700 K Physikalisches Kolloquium
Do 17.00-19.00 Uhr, N 3130

C.C. Noack u. die

HL der Physik

V 1. Pflichtveranstaltungen für das Grundstudium

1.1 Grundkurse Physik, Mathematik, Chemie

1-500 S Eingangsphase Diplom
D; Einführungsveranstaltung, A
2 SWS; Mo 13-15, N 3310

St. V. Aufschnaiter

1-501 V+Ü Grundkurs Physik I; Diplom und Lehrer (Mechanik)
D, L, A, Sil, 4+1+3 SWS;
V=Mo 8-10, N 3130; Do 8-10, N 3130
P=Di ganztägig
Ü = Di 10-12, N 2420; Do 15-17, S 3121

+ P

A. Mayer-Heinricy
mit:

D. Moser (WM)
H. Selke (WM)
J. Surhoff (WM)

V+Ü Mathematik I; Diplom, D, A, 4+2 SWS;
V=Mo, Do 10-12, N 3130;
Ü = Di 13-15, N 1350; Fr 13-15, N 2420

1-502 H. D. Dombrowski

V + Ü Chemie für Physiker I; Diplom, Ergänzungsfach A
2+1 SWS; V= Mi 10-12, NW II, A 0242

V+Ü Grundkurs Physik III; Diplom und Lehrer
(Elektrodynamik und Relativität), 4+2+3 SWS;
V=Mi, Fr 8-10, N 3130; P = Di ganztägig
Ü = Di 10-12, N 3130; Do 15-17, N 3130

+ P

1-503 K. P, Wanczek

1-511 W. Dreybrodt

mit: Ch. Pohla (WM)
P. Valtink (WM)
St. Wälder (WM)
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V+ Ü Mathematik ili; D, M, 4+2 SWS;
V = Mo. Do 10-12, S 3121; Ü = Di, Fr 13-15, N 3130

K. Horneffer1-512

1.2 Theoretische Physik

V + Ü Theoretische Physik I
(Klassische dynamische Systeme)
D, M, H, 4+2 SWS;
V=Mo, Do 8-10, S 3121; Ü = Mo, Do 13-15, N 2420

1-519 P. Richter

mit;

A. Straub (WM)
H.Voss (WM)

A. Wittek (WM)

1.3 Berufspraxis, Gesellschaftswissenschaften und
Wissenschaftsgeschichte im Grundstudium

Physiker: in Beruf und Gesellschaft II
Kurs A, D, M; 2 SWS; Do 13-15, N 1250

Fl. Lange1-507 S

Physiker: in Beruf und Gesellschaft II
Kurs B, D, M; 2 SWS; Do 13-17, S 2280
(halbsemestrig) Beginn: 19.10.

W. Müller1-510 S

2. Pflichtveranstaltungen für das Hauptstudium

V + Ü Theoretische Physik III (Quantenmechanik)
D, L, M, H, S2, 4+2 SWS;

V=Di 8-10, Fr 8-10, S 3121;
Ü = Di, Fr 13-15, S 3121

1-521 C. C. Noack

mit:

D. Behrens (WM)
A. Plass (WM)

Mathematik zur Quantenmechanik

D, H, M; 2 SWS; Di 10-12, S 3121, Beginn: 17.10.

J. Gamst1-523 V

Flöhere Experimentalphysik - Festkörperphysik —
D, L, H; 3 SWS; Mo 10-11, N 3380; Do 10-12, N 2420

P. Ryder1-532 V

Fortgeschrittenen Praktikum
D, H, 6 SWS; Mi 10-12

Praktikum

R. Schützer

R. Schweitzer-

Stenner — mit:

U. Bobinger (WM)
R. Callies (WM)

U. Pilatus (WM)
A. Putzka (WM)

H. Kircheis (WM)

F. Schäfer (WM)

1-535 P
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1-701 P Hauptpraktikum für Staatsexamenskandidaten/innen; alie HL der Physik
Dipiomanden/innen und Doktoranden/innen
2 SWS; n.Vbg.

3. Erstes bzw. zweites Wahlfach

Das 2. Wahlfach kann auch ein anderes Nichtpfiichtfach innerhaib oder außerhalb der Physik
sein, d. h. es können z. B. auch Teilgebiete der Physik gewähit werden, die nicht in der Liste des
§14 Studienordnung (1. Wahifach) aufgeführt sind. Näheres siehe §17 DPO.

Hinweis zu VAK 1-811, VAK 1-812, VAK 1-703 und VAK 1-901:

Zur Zeit wird im Rahmen der beabsichtigten Änderung der StO/DPO Physik eine Erweiterung
und Neugliederung derI.Wahifächerdiskutiert u. a. auch die Einrichtung einesI.Wahifaches:
Umweitphysik. Es besteht nach entsprechender Änderung der StO/DPO-Physik die Mögiich-
keit, Veranstaitungen die von der Art so sind, wie die mit * gekennzeichneten Lehrveranstai-
tungen, in dieses Wahifach 1 aufzunehmen. Eine spätere Anerkennung der mit'gekennzeich
neten Veranstaitungen ais 1 Wahifach kann aus dieser Fußnote nicht abgeieitet werden.

3.1 Theoretische Methoden

1-611 V Reiativitätstheorie; D, L, S2, M, H; 4 SWS;
Mo und Do 13-15, N 3130

P. Richter

1-612 V Nichtiineare Dynamik; D, L, S2, M, H; 2 SWS;
Mi 14-16, N 3170

P. Richter

1-613 S Proseminar in Theoretischer Physik; D, H; 2 SWS;
Di 14-16, N 3170

C. C . Noack

P. Richter

H. Schwegier

1-614 S Quanteneiektrodynamik; D, H; 2 SWS;
Mi 16-18, N 3170

P. Richter

1-615 S Theorie der Schwerionenreaktionen; D, H; 2 SWS;
Do 12-14, N 1350

C. C. Noack

1-616 S Joint Oidenburg — Bremen; Seminar in Theory
„JOBST“; Fr 16-18, N 3170

C. C. Noack

Weitere Veranstaltungen siehe unter 3.5

VAK 1-651

VAK 1-652und

H. Schwegler
H. Schwegler
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3.2 Spektroskopie an kondensierter Materie

W. StaudeQuantenoptik; D, H; 2 SWS;
Di 8-10, N 3380

1-621 V

W. DreybrodtTheoretische Grundlagen der Spektroskopie
an Atomen und Molekülen; D, H; 2 SWS;
Di 14-16, N 3380

1-622 V

W. JüptnerGrundlagen des Lasers; D, H; 2 SWS;
Do 15-17, S 4380

1-623 V

D. Leibtritz

A. Mayer-Heinricy
mit:

W, Offermann (WM)

Aktuelle Probleme der Kernspinresonanz

Spektroskopie; D, H; 2 SWS;
Do 13.30-15, NW II, Raum s. Aush. FB 2

1-624 S

H. Diehl

W. Dreybrodt

A. Mayer-Heinricy

W. Schroer

R. Schweitzer-

Stenner

W. Staude

Spektroskopie an kondensierter Materie
D, H; 1 SWS; (14tägig, 2std.)
Di 16-18, N 3380

1-625 S

3.3 Angewandte Licht- und Elektronenoptik

P. RyderKristallographie und Kristallphysik II
D, H; 2 SWS; Mo 13-15, N 3380

1-631 V

Angewandte Licht- und Elektronenmikroskopie
D, H; 2 SWS; Mi 15-17, N 3380

P. Ryder1-632 S

Weitere Veranstaltung siehe unter 3.2

VAK 1-623 W. Jüptner

3.4 Fluiddynamik

Einführung in die Grundlagen der Wärmeübertragung K. Simhan
D, L, S2, M, H; 4 SWS;
Mo 8-10, S 2280; Di 13-15, S 2280

1-641 V
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1-642 V Einführung in die Mechanik der Nicht-Newtonschen
Fiüssigkeiten; D, M, H; 2 SWS; Di 15-17, S 2280

K. Simhan

1-643 S Beispieie der Anwendung des „Finite-Differenzen-
Verfahrens“ auf Probieme in der Fiuiddynamik
D, L, S2, M, H; 2 SWS; Mi 14-16, S 2280

K. Simhan

3.5 Biophysik

1-651 V Umweltbiophysik und Biotechnoiogie; D, H; 2 SWS;
Di 10-12, S 2280

H. Diehi

1-652 S Probieme der Theoretischen Biophysik
D, H; 2 SWS; Mo 13-15, N 3170

H. Schwegier

1-653 S Experimenteiie Biophysik; D, M, H; 2 SWS;
Do 13-15, N 3310

H. Diehi

Weitere Veranstaltung siehe unter 3.2

VAK 1-625 H. Diehi

W. Dreybrodt
A. Mayer-Heinricy
W. Schroer

R. Schweitzer-

Stenner

W. Staude

3.6 Physik des Ozeans und der Atmosphäre

1-661 V Dynamik großskaiiger Bewegungen in Ozean und
Atmosphäre ii; D, M, H; 2 SWS;
Do 15—17, N 3310, Beginn: 2. November-Woche

E. Augstein

1-662 V Dynamik des Ozeans und der Atmosphäre i
D, M, H; 2 SWS; Di 16-18, N 3170

D. Oibers

1-663 V Einführung in die Atmosphärenphysik
2 SWS; Do 13-15, N 3170

K. Künzi

1-664 P Praktikum zur digitalen Bildverarbeitung
2 SWS;T: Block, Woche vom 19.-23.2.90
9-12 und 13-16 Uhr, S 3131

K. Künzi

mit:

G. Heygster (WM)
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A. Augstein
K. Künzi

D. Oibers

W. Roether

Forschungsseminar Ozean Atmosphäre

2 SWS; Fr 10-12, N 3310
1-665 S

Hinweis

Weitere Lehrveranstaltungen im Bereich „Meereskunde“ werden in den Studiengängen Biolo
gie und Chemie (Fachbereich 2) und Geologie/Paläontologie (Fachbereich 5) durchgeführt.

Eine Gesamtübersicht über alle Lehrveranstaltungen mit meeresbezogenem Inhalt, die sich
für höhere Fachsemester, Diplomanden und Doktoranden eignen, ist unter Fachbereich 5 Geo
wissenschaften im Anschluß an die Lehrveranstaltungen des Studienganges Geologie/ Palä
ontologie abgedruckt.

Der Besuch der meeresbezogenen Lehrveranstaltungen aus anderen Studiengängen schließt
nicht automatisch die prüfungsrelevante Anerkennung für den Studiengang Physik ein.

4. Physikdidaktik

H. SchwedesNaturwissenschaftliche Versuche für Grundschüler

L, P; 4 SWS; Di 8-12, N 3310
1-750 P

Weitere Veranstaltung siehe auch unter 8.2

VAK 1-821 H. Niedderer

5. Weitere Veranstaltungen

D. V. EhrensteinNumerische Simulationen von gekoppelten hydro-,
thermo- und neutronendynamischen Vorgängen
D, H; 2 SWS; Mo 14-16, S 2280

1-701 V + S

1-702 V + Ü Nichtlineare Wellenmechanik und Quantentrajektorien J. Scheer
D, L, S2, H; 2+1 SWS; Di 17-19, S 4380 und n.Vbg.

I. Schmitz-

Feuerhake

Ausgewählte Themen der Medizinischen Physik:
Physik der radiologischen Diagnostik und Therapie
D, L, S1, S2, M, H; 1 SWS;
Di 10-12, S 4380

1-703 V

*) siehe

Hinweis

Ziffer 3

I. Schmitz-

Feuerhake

Dosimetrie ionisierender Strahlung

D, M; 2 SWS; Do 10-12, S 4380
1-704 S

123



FBI Physik

1-705 S Der radikale Konstruktivismus

D, L, P, S1, S2, H;

2 SWS; Do 15-17, N 3380

St. V. Aufschnaiter

G. Roth

H. Sch\«edes

H. Schwegier
M. Stadier

1-706 S Probieme zum Grundkurs Physik Ml
2 SWS; Fr 10-12, N 3130

W. Dreybrodt

3-218 Mathematik für Physiker; Ergänzungen
M. H; 2 SWS; Mo 13-15, S 3121

H. D. Dombrowski

Weitere Veranstaltungen siehe unter 6

VAK 1-780

VAK 1-781

D. V. Ehrenstein

J. Scheer

6. Berufspraxis, Gesellschaftswissenschaften und
Wissenschaftsgeschichte

1-780 V Probieme der Energienutzung, insbesondere der
Kernenergienutzung; D, L, S1, A, M, H; 2 SWS;
Do 15-17, N 2420

D. V. Ehrenstein

1-781 S Naturerkenntnis und gesellschaftiiche Syntheses
(mit Berücksichtigung von Aspekten und Ergebnissen
der Frauenforschung) D, L, S1, S2, M, H; 2 SWS;
Di 15-17, S 4380

J. Scheer

7. Studiengangsübergreifende BGW-Veranstaltungen

— siehe besondere Ankündigung des BPZ sowie
VAK 1-507 - VAK 1-510

;
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8. Projekte

8.1 Energiereiche Strahlung - Biologische Strahlenwirkung und
statistische Modellbildung

(anerkannt als 2. Wahlfach gern. §17 DPO)

1-810 PP Energiereiche Strahlung, biolog. Strahlenwirkung
Statist. Modellbildung (Tschernobyl) III
D. L, M, H, P, S1. S2; 2 SWS; Mo 11-13, NW 2

G. Osius

J. Scheer

I. Schmitz-

Feuerhake

M. Vicker

J. ScheerDie Kernphysikalischen Grundlagen der
Atomenergietechnik und ihre Probleme

D, L, M, H,S1.S2;2SWS;
Mo 8-10, S 4380

1-811

*) siehe

Hinweis

Ziffer 3

AV

J. Scheer

I. Schmitz-

Feuerhake

Radioaktive Strahlung geringer Intensität,
Entstehung, Nachweis, Wirkung
D, L, M, H. S1,S2;4SWS;
Termin: n. Vbg.

1-812 AV

*) siehe

Hinweis

Ziffer 3

J. Scheer

I. Schmitz-

Feuerhake

M. Vicker

Mechanismen der biolog. Strahlenwirkung
D. L, M, H, S1, S2; 5 SWS;
NW II,Termin s. Aush. FB 2

1-813 AV

8.2 Physikunterricht Kritik und Reformvorschläge

1-820 AV Planung und Entwicklung einer Unterrichtseinheit
L, S1, S2; 2+2 SWS; Mo 13-15, N 3120

H. Niedderer

mit: D. Rheim (PL)

H. NieddererReformkonzepte für den Physikunterricht der
Sekundarstufe II; L, S2, 2 SWS; Fr 13—15, N 3170

1-821 V

9. Veranstaltungen für andere Studiengänge

V + Ü Physik für Elektrotechniker I; D, M; 4+2+2 SWS;
V=Mo, Mi 8-10, N 3120

1-002

+ P

K. Künzi mit:

H. E. Fischer (WM)

H. Kriegs (WM)
U. Klein (WM)
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V + Ü Physik für Chemiker und Geowissenschaftler I
D, M, 3+1+2 SWS; V=Do 11.45-15, N 3120
Ü = Do 9-11, S 2280; 15-17, N 3120

V + Ü Physik für Produktionstechniker i; D, M, 3+2 SWS;
V=Do 8-10, Hörsaaigebäude, kl. Hörsaal
V=Do 13-14, NW1, S 1360

Ü = Mi 8-10, N 3380, N 3310, S 4380, N 3170;
Ü = Mi 13-15, N 3310

+ P

2-217 W. Roether

mit:

H. Liegmahl (WM)

4-114 W. Staude

mit:

H. Cassens (WM)

2- V+P Physik für Biologen I
D, M; 2+1 SWS; Fr 9-12, N 3120

H. Diehl mit:

M. Engelke (WM)

10. Doktorandenstudium im FB 1

10.1 Lehr-/Lernforschung im Bereich des naturwissenschaftlichen
Unterrichts

- siehe Ankündigungen im FB 2 -

I

10.2 Spektroskopie an Grenzflächen und Membranen

- siehe unter 3.2

VAK 1-621

VAK 1-622

VAK 1-625

10.3 Methoden der Umweltphysik

1-901

*) siehe

Hinweis

Ziffer 3

V+S Umweltanalytik
Z, D, M, H; 2 SWS n.Vbg.;
Mo 17-19, S 4380

J. Scheer

I. Schmitz-

Feuerhake

W. Thiemann
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Studiengang Elektrotechnik

Professorinnen/Professoren/Hochschulassistent/Lehrkraft für bes. Aufgaben/
Privatdozent

ARNDT, Fritz, Dr.-Ing., Professor;
Fiochfrequenztechnik;
Lothringer Straße 15, 2800 Bremen
NW1,N 2340, Telefon -2495

BESSLICFI, Philipp, Dr.-ing„ Professor;
Elektrotechnik/Kybernetik mit dem Schwerpunkt Schaltwerksentwurf  und
digitale Datenübertragung;
Upper Borg 149, 2800 Bremen 33, Telefon 2704 25
NW1, S 1200, Telefon -3526

BISLICFI, Roland, Dipl.-Ing., Lehrkraft für bes. Aufgaben;
Grundlagenlabor Elektrotechnik;
Mittelsbürener Landstraße 5, 2800 Bremen 77

NW1, S 1211, Telefon -2497/-2096

BODDEN, Fleinrich, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt der allgemeinen und theoretischen
Elektrotechnik, einschl. Netzwerktheorie, Schaltungstechnik und Elektronik;
Reinhold-Schneider-Straße 39,7500 Karlsruhe, Teiefon (0721) 88 4376
NW1, S 1190, Telefon -2496

HÖNERLOH, Heinrich, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik/Kybernetik mit dem Schwerpunkt Operations Research
(Grundlagen und Anwendung in der Technik);
Gaußstraße 39, 2804 Lilienthal, Telefon 291798
MZH 4170, Telefon -2498/-2420

LAUR, Rainer, Dr.-Ing., Professor;
Grundlagen der Elektrotechnik und Mikroelektronik;
Fliederstraße 7, 2802 Achim-Vesen, Telefon (0 42 02) 8 23 41
NW1, S 2220, Telefon -2402

LUDYK, Günter, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt der Meß- und Regelungstechnik;
Rohrdommelweg 13, 2800 Bremen 33
NW1, N 1320, Telefon -2494

MARTE, Gert, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt informationssysteme und Rechen
organisation;

Bekassinenstraße 84, 2800 Bremen, Telefon 2716 52
MZH 4142, Telefon -3527/-2420
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MÜLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr. phil., Professor;
Analyse der Berufspraxis von Naturwissenschaftlern und Ingenieuren unter
Berücksichtigung der Formen und Inhalte der technisch-naturwissenschaftlichen
Hochschulausbildung — Schwerpunkt Elektrotechnik;
Riensberger Straße 28B, 2800 Bremen, Telefon 21 7975
NW1, S 2460, Telefon -2221

POPOVIC, Dobrivoje, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Prozeßrechnertechnik;
Bruchwettern 6 b, 2800 Bremen 33, Telefon 274712
NW 1, N 1322, Telefon -3580

ROY, Sarbesh Chandra, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Technische Elektronik (Analog- und
Leistungselektronik);

Hohenkampsweg 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 00 95
NW1, S 1220, Telefon -33777-3524

SILBER, Dieter Hans, Dr. phil., nat., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Grundlagen, Bauelemente, Leistungsbau
elemente und Werkstoffe der Elektrotechnik und Halbleitertechnik;

Darmstädter Straße 41, 6053 Obertshausen, Telefon  0 61 04/7 2312
NW1, S 1221, Telefon -2184

SOBOTTA, Werner, Dr.-Ing., Honorarprofessor;
Praktische Regelungstechnik;
Siekstraße 116, 2805 Stuhr

NW1, N 1151, Telefon -2638

THIELE, Georg, Priv.-Doz., Dr.-Ing., Akad. Direktor;
Automatisierungs-Systeme;
Onkel-Fritz-Weg 10, 2800 Bremen 41, Telefon 470919
NW1, N 1170, Telefon -3344

WASIUEFF, Alexander, Dipl.-Phys., Dr. rer. nat., Professor;

Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Nachrichtentechnik;
Orteisburger Straße 3, 2800 Bremen
NW1, N 2300, Telefon -2407
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Elektrotechnik

Die Lehrveranstaltungen beginnen in der Woche vom 16.10.89 zu der jeweils angegebenen
Zeit, sofern kein anderer Termin angezeigt wird.

Einführungsveranstaitung für den grundständigen Studiengang
Mo., 16.10., 10-11 Uhr, N 3120 - einmalig

Einführungsveranstaltung für den Ergänzungsstudiengang
Mo., 16.10., 11-12 Uhr, N 3120 - einmalig

A. Wasiljeff

A. Wasiljeff

1. Studienabschnitt

2. Semester

V+Ü Mathematik I; 4+2 SWS;
Di 13-15, N 3120

Do 10-12, N 3120

Fr 8-10, S 1360

V+Ü Physik für E-Techniker I; 4+2+2 SWS;
+ P Mo 8-10, N 3120

Mi 8-10, N 3120

1-001 M. Schindler

mit:

M. Schittenhelm

(WM)

1-002 K. Künzi

mit:

H.E. Fischer (WM)
H. Kriegs (WM)
U. Klein (WM)

V + Ü Grundlagen der Elektrotechnik I; 4+2 SWS;
Di 8-10, N 3120

Do 8-10, N 3120

1-003 R. Laur

mit:

H.G. Brachtendorf

(WM), N. N.

3. Semester

1-004 V + Ü Meßtechnik II; 2+1 SWS;
Mi 8-10, S 3121

D. Silber

mit:

Ch. Reinermann (WM)

V + Ü Mathematik III; 4+2 SWS;
Mo 14-16, S 1360

Do 10-12, S 1360

Fr 13-15, NI 250

V + Ü Werkstoffe und Bauelemente der Elektrotechnik I
2+1 SWS; Do 8-10, N 3380

1-021 P. Roos

1-022 D. Silber

mit:

B. Fatemizadeh (WM)
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R. BislichGrundlagen-Laboratorium I; 3 SWS, n.Vbg.1-023 L
mit:

U. Creutzburg (WM)

V + Ü Theoretische Elektrotechnik I
(Einführung in die elektromagnetische Feldtheorie)
3+1 SWS; Di 8-11, S 1360

Fl. Bodden1-024

mit:

J. Meyer (WM)
U. Papziner (WM)

G. Marte1-025 V + Ü Einführung in die Informatik für Elektroingenieure
1,-4. Sem., 2+2 SWS; Mo 8-10, MZH 1400 mit:

H. Schittenhelm (WM)

A. WittkowskyElektroingenieure und die gesellschaftlichen
Aspekte der „neuen“ Techniken II, Kurs A
BTG-Ausbildung, 5 SWS; Blockveranstaltung
Fr 8-13, N 3380

1-011 S

W. MüllerElektroingenieure und die gesellschaftlichen
Aspekte der „neuen“ Techniken II, Kurs B
BTG-Ausbildung, 4 SWS; Blockveranstaltung
Fr 9-13, N 2420

1-012 S

2. Studienabschnitt

5. Semester

Berufspraxis, Technikentwicklung und Gesellschaft

H. D. HeiligeNetze, Bauelemente und Systeme alter und neuer
Kommunikationstechniken im Vergleich:
Gestaltungskonzepte und Entwicklungsrichtungen
2 SWS-auch 7. Sem.; Di 11-13, S 1360

1-031 S

W, MüllerComputer Aided Design und Ingenieurarbeit
BTG-Ausbildung, 2 SWS - auch 7. Sem.;
Mo 15-17, N 1350

1-032 S

A. WittkowskyV + Ü Potentiale und Grenzen der humanen Gestaltung
automatisierter Produktionssysteme, BTG-Ausbildung
2+1 SWS - auch 7. Sem.; Do 13-15, N 3380

1-033
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Ergänzungsstudiengang (Fachhochschulabsolventen)

V+Ü Mathematik für den Ergänzungsstudiengang I
4+1 SWS;

Di 15-18, N 1350

Fr 10-12, N 1350
Fr 13-15, N 1350

V+Ü Stochastische Systemtheorie; 2+1 SWS;
Mi 8-10, S 1360

1-061

1-062

M. Schindler

H. Bodden

mit;

J. Meyer (WM)
U. Papziner (WM)

V + Ü Theoretische Elektrotechnik I
(Einführung in die elektromagnetische Feldtheorie)
3+1 SWS; Di 8-11, S 1360

1-024 H. Bodden

mit;

J. Meyer (WM)
ü. Papziner (WM)

V+Ü Grundlagen der Digitaltechnik; 2+1 SWS;
Mo 10-13, S 1360

1-072 Ph. Beßlich

mit:

J. Rosebrock (WM)
N. N.

Grundständiger Studiengang

V+Ü Grundlagen der Nachrichtentechnik; 2+1 SWS;
Fr 8-10, N 1350

V+Ü Grundlagen der Digitaltechnik; 2+1 SWS;
Mo 10-13, S 1360

1-071

1-072

H. ü. Simmer (LB)
mit: N. N. (WM)

Ph. Beßlich

mit:

J. Rosebrock (WM)
N. N.

V+Ü Grundlagen der Regelungstechnik; 2+1 SWS;
Di 8-10, N 1350

1-073 G. Ludyk
mit:

C. Bruce-Boye (WM)
P. Walerius (WM)

1-062 V + Ü Stochastische Systemtheorie; 2+1 SWS;
5.+7. Sem., Mi 8-10, S 1360

H.Bodden

mit:

J. Meyer (WM)
U. Papziner (WM)

V+Ü Elektrodynamik; 2+1 SWS;
Do 8-10, S 1360

1-074 H. Bodden

mit:

J. Meyer (WM)
U. Papziner (WM)
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A. WasiljeffGrundlagenlaboratorium für Nachrichtentechnik

0+2 SWS; n.Vbg.
1-081 L

mit:

H.Wieker (WM)

A. Hatzivasiliou (WM)

D. Grauerholz (TM)

Grundlagenlaboratorium für Regelungstechnik
0+2 SWS; n.Vbg.

G. Ludyk1-082 L

mit:

N. Bouabdallah (WM)

N. N. (WM)
E. Wendland (TM)

Ph. BeßlichGrundlagenlaboratorium für Digitaltechnik
0+2 SWS; n.Vbg.

1-083 L

mit:

G. Vilmar (WM)

N. N.

7. Semester

Wahlfächer für beide Studienrichtungen

Nichtlineare Optimierung; 2 SWS;
Termin: siehe FB 3-Lehrangebot

H. Hönerloh3- V

V + Ü Monte-Carlo-Simulation; 2+1 SWS;
Termin: siehe FB 3-Lehrangebot

Fl. Flönerloh3-

V + L Entwurf anwenderspezifischer MOS-Schaltungen
2+4 SWS; Mi 8-10, N 1350

R. Laur1-041

mit:

Fl. G. Brachtendorf

(WM), N. N.

G. Thiele

mit:

A.Tanha (WM)

V + Ü Strukturierter Entwurf von Algorithmen der
Prozeß-Automatisierung; 2+1 SWS;

Mi 8-10, N 1250

1-042

D. Silber

W. Schroer (LB)
V + Ü Sensorik; 2+1 SWS;

Mi 15-17, N 1250
1-043

mit:

N. N. (WM)
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Berufspraxis—Technikentwicklung und Gesellschaft

1-031 S  - siehe 5. Semester H. D. Heilige

1-032 S  - siehe 5. Semester W. Müller

V+Ü - siehe 5, Semester1-033 A. Wittkowsky

Projekte für beide Studienrichtungen

PROJEKT: Modellbildung und Meßverfahren für Halbleiter-Leistungsbauelemente

1-191 AV Modellbildung und Meßverfahren für Halbleiter-
Leistungsbauelemente und Solarzellen; 2+4 SWS;
Mi 13-15, N 1250

D. Silber

mit:

U. Creutzburg (WM)
B. Fatemizadeh (WM)
Ch. Reinermann (WM)

1-192 V Einführung in die Methode der Finiten Elemente
zur Anwendung auf Probleme der Wärmeleitung
und Strukturmechanik der Halbleiterbauelemente
2 SWS; n.Vbg.

K. Simhan

PROJEKT: Entwicklung von Software-Komponenten für die Simulation

1-193 AV Simulation elektrischer und elektronischer

Schaltungen; 2+4 SWS;
Dl 14-16, N 1250

R. Laur

mit:

H. G. Brachtendorf

(WM)

Studienrichtung Automatisierungstechnik

V + Ü Regelungstheorie II; 2+1 SWS;
Do 8-10, N 1250

1-091 G.Ludyk
mit:

C. Bruce-Boye (WM)
P. Walerius (WM)

V + Ü Prozeßrechentechnik il; 2+1 SWS;
Mo 15-17, N 1250

1-092 D. Popovic

mit:

A.Tanha (WM)
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V+Ü Prakt. Regelungstechnik II; 2+1 SWS;
Fr 10-12, N 1250

1-093 W. Sobotta

mit:

N. Bouabdallah (WM)

V + Ü Dynamische Systeme II; 2+1 SWS;
Mo 13-15, N 1250

1-094 D. Popovic
mit:

S.Younan (WM)

1-095 V + Ü Lelstungselektronik II; 2+1 SWS;
Dl 8-10, N 1250

Ch. Roy

1-101 L Schwerpunktlaboratorium Prozeßrechentechnik II
0+2 SWS; n. Vbg.

D. Popovic

mit:

A.Tanha (WM)
L. Renner (TM)

1-103 Ü Einführung in das Schwerpunktlaboratorium
Prozeßrechentechnik II; 0+1 SWS;
empfohlen; nicht durch die DPO-ET vorgeschrieben
Mo 10-11, N 1250

G. Thiele

mit:

L. Renner (TM)

Wahlfächer

V+Ü „Control of Electrical Drives“; 2+1 SWS;
Do 13-15, N 1250

1-111 Ch. Roy

Weitere Wahlfächer siehe VAK Nr. 1-151 bis VAK 1-154

PROJEKT: Automatisierung technischer Prozesse (ATEP)

1-121 AV Modellbildung und Simulation chemischer
Reaktoren; 2+4 SWS;
Di 10-12, N 1250

D, Popovic

G. Schulz-Eckloff

mit:

S. Younan (WM)

1-122 AV CAD von Regelungssystemen; 2+4 SWS;
Do 10-12, N 1250

G.Ludyk
mit:

C. Bruce-Boye (WM)
P. Walerlus (WM)

1-123 AV Automatisierung in der Luft- und Raumfahrt
2+4 SWS; n.Vbg.
Fr 8-10, N 1250

W. Sobotta

mit:

N. Bouabdallah (WM)

136



FB 1Elektrotechnik

Studienrichtung Informationstechnik

V + Ü Hochfrequenztechnik II; 2+1 SWS;
Di 10-13, N 3380

F. Arndt

mit: N. N. (WM)

N. N. (WM)

1-151

V + Ü Nachrichtentechnik II, 2+1 SWS;
Mo 10-12, N 3120

A. Wasiljeff1-152

V+Ü Digitaltechnik II; 2+1 SWS;
Do 10-13, N 3380

Ph. Beßlich1-153

mit:

J. Rosebrock (WM)

N. N.

V+Ü Signalverarbeitung 11,2+1 SWS;
Fr 10-12, S 1360

A. Wasiljeff1-154

V + Ü Elektrische Anlagen und Netze II
2+1 SWS; Mi 10-12, N 1250

Ch. Roy1-096

Wahlfächer

F. Arndt1-181 S Wellenseminar; 2 SWS;

Mi 16-18, N 2420

Weitere Wahlfächer siehe VAK Nr. 1-091 bis 1-095

PROJEKT: Digitale Bildverarbeitung

Ph. Beßlich1—194 AV Hardware/Software-Entwurf für Logik

und digitale Bildverarbeitung; 2+4 SWS;
Mi 14-16, N 1350

mit:

J. Rosebrock (WM)

G. Vilmar (WM)

V+Ü Einführung in die digitale Bildverarbeitung; 2+1 SWS; Ph. Beßlich
Mo 13-15, N 1350 mit: N. N.

1-195

Praktikum zur digitalen Bildverarbeitung
2 SWS;T: Block, Woche vom 19.-23.2.90,
9-12 und 13-16 Uhr, S 3131

K. Künzi

mit:

G. Heygster (WM)

1-664 P
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PROJEKT: Sprachverarbeitung

1-196 AV Chirp-Zet-Transformation; 2+4 SWS;
Do 14-16, N 1350

A. Wasiljeff
mit:

H. Wieker (WM)
N. N.

D. Grauerholz (TM)

PROJEKT: Satelliten-Kommunikationstechnik

1-197 AV Rechnergestützter Entwurf von Bauelementen
der Satelliten-Kommunikationstechnik

(Leitungen und Antennen); 2+4 SWS;
Di 14-18, N 2420

F. Arndt

mit: N. N. (WM)
N. N. (WM)
H. Spreckelmann
(TM)

Weitere Veranstaltungen

1-271 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten Alle HL in der

Elektrotechnik

1-251 K Begleitung zum Industriepraktikum
1., 3., 5.+ 7. Sem., 1 SWS; n. Vbg.

W. Müller

Serviceveranstaltungen für andere Studiengänge

Grundlagen der Elektrotechnik für Produktions
techniker I; 2 SWS;
Fr 13-15, S 1360

4- V R. Bislich

Weitere studiengangsübergreifende Veranstaltungen zu Berufspraxis,
Technikentwicklung und Gesellschaft siehe besondere Ankündigung.
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Fachbereich 2 — Bioiogie/Chemie

Der Fachbereich 2 betreut die Studiengänge Biologie und Chemie.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Wolf-Dieter Stohrer

Fachbereichssekretär

Karl-Leonhard Reinhold

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Hilde Kleepe

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Chemie

Prof. Dr. Rüdiger Mews

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Biologie

Prof. Dr. Gerhard Weidemann

Geschäftsstelle für Studiengangsangelegenheiten

Angelika Dunowski

Geschäftsstelle für den Promotions-Ausschuß Dr. rer. nat.

für die Studiengänge Biologie und Chemie

Ulrich Pyko

Geschäftsstelle für den Diplom-Prüfungs-AusschuB Chemie

Angelika Herpel

Geschäftsstelle für den Diplom-Prüfungs-Ausschuß Biologie

Ingrid Limberg

NW 2, A 2

NW 2, A 2

NW 2, A 2

NW 2, A2

NW 2, B 4

NW 2, A 2

NW2, A 1

NW 2, B 3

NW 2, A 2

060 -2953

180 -2866

180 -2865

-3354113

070 -3026

200 -2815

196 -2801

150 -2858

200 -2870

Studiengang Biologie

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

ARNTZ, Wolf, Dr. rer. nat., Professor;

Meeresökologie;

Deichweg 129, 2859 Nordholz. Telefon (0 4741) 21 38
Sektionsleiter Biologie I {Meereszoologie) am Alfred-Wegener-Institut für Polar-
und Meeresforschung
Bremerhaven,Telefon (0471) 4831300

BULLERDIEK, Jörn, Dr. rer. nat., Privatdozent

Humangenetik;

Weißdornpfad 14, 2800 Bremen 33,Telefon 251279
NW 2, Telefon -3589

Sprechzeiten nach Vereinbarung
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CORDES, Hermann, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit den Schwerpunkten Vegetationskunde, Naturschutz und
Didaktik der Biologie;
Butlandsweg 10, 2800 Bremen 33, Telefon 2735 87
NW 2, B 4260, Telefon -3388 / MZH 2400, Telefon -2711/-2736
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

ENTRICH, Hartmut, Dr. phil., Professor;
Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
Rothenbaumchaussee 207, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 44 58 49
NW 2, B 3190, Telefon -2123

Sprechzeiten: Di 14.00-16.00 Uhr

FLOHR, Hans, Dr. med., Professor;
Neurobiologie;

Wilhelm-Scharrelmann-Weg 24 A, 2862 Worpswede
NW 2, A 4190, Telefon -3371 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: nach den Lehrveranstaltungen

GRIMME, L. Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Biochemie und Stoffwechselphysiologie;
Bruchwettern 6A, 2800 Bremen 33, Telefon 2748 39
NW 2, B 3020, Telefon -2389/-2901/-2970

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HEYSER, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Physiologische Pflanzenanatomie;
Goseriede 41, 2833 Harpstedt, Telefon (0 42 44) 2 97
NW 2, B 3090, Telefon -3247

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HILDEBRANDT, Armin, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt: Entwicklungsbiologie der Tiere, auch unter
molekularbiologischem Aspekt;
Am Rüten 23d, 2800 Bremen 33, Telefon 25 20 29

NW 2, A 3310, Telefon -2388/-2918/-2936/-3668

Sprechzeiten: Di 11.00-13.00 Uhr

KIRST, Gunter-Otto, Dr. rer. nat., Professor;
Meeresbotanik;

Am Lehester Deich 131, 2800 Bremen 33, Telefon 2734 09
NW 2, A 3150, Telefon -2567/-2582

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

KREEB, Karl-Heinz, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Pflanzenökologie;
Fichtenweg 10, 2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 14 31
NW 2, A 4038, Telefon -2124/-3142 — Forschungssemester —
Sprechzeiten: Mo 12.00-14.00 Uhr
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MOSSAKOWSKI, Dietrich, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Evolutionsbiologie;
Oberneulander Landstraße 139 a, 2800 Bremen, Telefon 25 28 59
NW 2, B 4040, Telefon -3007

MÜLLER, Josef, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Biologie mit dem Schwerpunkt Vegetationsdynamik und Lichenologie;
Hemmstraße 286, 2800 Bremen, Telefon 35 35 09
NW 2, B 4230, Telefon -2556
Sprechzeiten: Di, ganztägig

NEHRKORN, Alexander, Dr. rer. nat., Professor;
Mikrobiologie;
Hahnenstraße 54, 2800 Bremen 44, Telefon 45 61 24
NW 2, B 3010, Telefon -2386
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

PFEIFFER, Karlheinz, Dr. päd., Professor;
Biologie und Didaktik und Methodik des Biologieunterrichts;
Oldenburger Straße 28, 2850 Bremerhaven-M., Telefon (0471) 4 68 24
NW 2, B 3180, Telefon -2122
Sprechzeiten: nach Vereinbarung und Do 13.00-14.00 Uhr

RENSING, Ludger, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Zellbiologie;
Parkstraße 83, 2800 Bremen, Telefon 3418 47
NW 2, B 3310, Telefon -2126
Sprechzeiten: Fr 10.00—12.00 Uhr

RICHTER-LANDSBERG, Christiane, Dr. rer. nat., Privatdozentin;
Molekulare Neurobiologie;
NW 2, B 3241, Telefon -2454

MEDIZIN

PSYCHOLOGIE

NATURWISSENSCHAREN

& LITERATURHUMBOLDT
B-U-C-H
HmDLUNG

♦

OSTERTORSTEINWEG 76

TEL: 0421-77721
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ROTH, Gerhard, Dr. rer. nat., Dr. phil., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Verhaltensphysiologie;
Parkstraße 70, 2800 Bremen, Telefon 3411 22
NW 2, B 4150, Telefon -3692/-3695

SCHAUZ, Karl, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt allgemeine Botanik/Pflanzenphysiologie;
Schwalbenweg 4, 2863 Ritterhude, Telefon (0 42 92) 14 39
NW 2, A 4080, Telefon -2938 - Forschungssemester -

SCHLIWA, Werner, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie, Didaktik der Biologie;
Stettiner Straße 20, 2838 Sulingen,Telefon (0 4271) 7 74
NW 2, B 3170, Telefon -2121

Sprechzeiten: Do 14.00-16.00 Uhr

SCHLOOT, Werner, Dr. rer. nat., med. habil., Professor;
Genetik und Humangenetik;
NW 2, B 3060, Telefon -2394/-2390

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SCHULZ-BALDES, Meinhard, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Meeresbiologie;
Wulsdorfer Straße 3, 2858 Schiffdorf

Abt.-Leiter am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung;
Bremerhaven, Telefon (04 71) 48 31-420

SMETACEK, Victor, Dr. rer. nat., Professor;
Biologische Meereskunde mit dem Schwerpunkt Produktionsbiologie;
Postbrookstraße 2, 2850 Bremerhaven 23, Telefon (04 71) 29 0140
Abt.-Leiter am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Gebäude B, Zi. 308, Telefon (0471) 48 31-440
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

THEEDE, Hans, Dr. rer. nat., Vertretungsprofessor;
Meereszoologie;
Bgm.-Smidt-Straße 20, 4. Etage (Columbus-Center), 2850 Bremerhaven
Sprechzeiten: nach der Vorlesung und nach Vereinbarung

VICKER, Michael, Gordon, Ph. D., Privatdozent;
Zellbiologie;
Horner Straße 59, 2800 Bremen, Telefon 7 5478
NW 2, A 3330, Telefon -3105/-2212

Sprechzeiten: Di 11.00-12.00 Uhr

WALTER, Hubert, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Anthropologie, Humanbiologie;
Wilde Rodung 14, 2820 Bremen-Schönebeck, Telefon 62 3119
NW 2, A 3290, Telefon -2908

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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WEIDEMANN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Ökologie;
Lindner Straße 31, 2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 16 60
NW 2, B 4070, Telefon -3026

WITTE, Harald, Dr. rer. nat., Professor;

Biologie mit dem Schwerpunkt Zoologie; Spezielle Zoologie der wirbellosen Tiere;
Bunkenburgsweg 32, 2863 Ritterhude, Telefon (0 42 92) 2613
NW 2, A 4020, Telefon -3267

Sprechzeiten: Do 11.00-13.00 Uhr

Vorträge über die Sprüche der Väter
Yeschaiahu Leibowitz

Auf den Spuren des Maimonides - Aus dem Hebräischen —

Deutsche Originalausgabe von Grete Leibowitz

244 Seiten, Taschenbuchformat

DM 24,80
Erhältlich in allen Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-03-5)
oder nach Überweisung von DM 24,80, einschl. Porto-
und Versandkosten auf das Postscheckkonto 257810-601

Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt zugesandt.

Context-Verlag, 6053 Obertshausen 1
Telefon (0 6104) 48 41
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Fachbereich 2 - Studiengänge Biologie/Chemie

Das Lehrprogramm des Fachbereiches 2 gliedert sich in die für die Studiengänge Biologie
und Chemie anerkannten Veranstaltungen. Die für Biologie und Chemie gleichermaßen aner
kannten Veranstaltungen sind in die Rubriken Biologie und Chemie eingeordnet.

Reihenfolge innerhalb der Ankündigungstexte, Abkürzungen, Erläuterungen

Es folgen von links nach rechts in den Zeilen:

1—2 Veranstaltungskennziffer; Form der Veranstaltung, wie

= Forschungspraktikum

Weitere Abkürzungen s. Anhang am Ende des Buches.

FP

Titel der Veranstaltung:

Veranstalter (der Erstgenannte ist in der Regel für die Organisation und die Vergabe von Stu
dienbescheinigungen verantwortlich) und Mitveranstalter;

ohne Zusätze = Universitätsprofessor/in

= wiss. Mitarbeiter/in

= Praxislehrer/in

= Lehrbeauftragte

„mit“

(PL)

(LB)

3—4 Eignung für Teilstudiengänge:

ohne D oder L = anerkannt für beide Teilstudiengänge (Regelfall)

= Diplomstudiengang

= Lehramtsstudiengang

D

L

Prüfungsgebiete: §7 Abs. 1 DPO-ATvom 07.12.1979 (für Lehramtsstudenten/innen von unter
geordneter Bedeutung).

Biologie - Prüfungsgebiete für die Diplomprüfung; (§ 21 DPO- Biologie vom 30.1.1989)

Zell- und Molekularbiologie, Genetik (einschl. Flumangenetik)

Mikrobiologie, Biotechnologie

Botanik: Morphologie, Systematik, Physiologie, Evolution der Pflanzen

Zoologie: Morphologie, Systematik, Physiologie, Evolution der Tiere

Flumanbiologie

Ökologie

Meeresbiologie

BGW= Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche, wissenschaftshistorische und
-theoretische Anteile
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Chemie - Prüfungsgebiete: (§ 3 DPO - Chemie vom 11.7.1985)

Analytische Chemie

Anorganische Chemie

Organische Chemie

Physikalische Chemie

Biochemie

Technische Chemie

Theoretische Chemie

Makromolekulare Chemie

Meereschemie

Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche und
wissenschaftstheoretische Bestandteile

Unterrichtseinheit

Studieninhalte aus dem Projektzusammenhang

Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche
Studienanteile

Fachdidaktitk

AnC

AC

OC

PC

BC

TC

ThC

MC

MeC

BGW

UE

Projekt

EGW

FD

Eignung für Semesterstufen:

Anfänger (1. Sem.)

Mittlere (2.- 4. Sem.)

Höhere (5.-10. Sem.)

A

M

H

Eignung für Schulstufen:

Primarstufe

Sekundarstufe I

Sekundarstufe II

P

S 1

S 2

Dauer der Veranstaltung in Semester-Wochen-Stunden = SWS

auf der Grundlage der Diplomstudienpläne; Lehrerstudenten mögen beim Veranstalter ggf.
nachfragen.

5—6 Räume und Zeiten

Es empfiehlt sich ein Vergleich mit den Daten im Aushang (Tafel 6-8) in der Eingangshalle A1,
NW II. Zwischen der Drucklegung dieses Programmes und dem Veranstaltungsbeginn müssen
die Termin- und Raumpläne unter Umständen verändert werden.
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Fachbereich 2 — Studiengang Biologie

Räume und Zeiten aller Ankündigungen sind zu Beginn des WS 1989/90 dem Aushang im
Foyer NW II zu entnehmen, da eventuell Änderungen seit der Drucklegung eingetreten sind.

Grundkursbereich

1. Fachsemester

2-001 V + P Einführung in die Biologie und das Studium
der Biologie

P/S1/S2, 3 SWS;
I.Sem. Hälfte: Di 14-19

H. Walter

H. Entrich und

weitere Uni.-Prof,

der Biologie

2-002 K+P Zellbiologie
Molekular- und Zellbiologie
S1/S2, 5 SWS;
I.Sem. Hälfte: Di 9-11,
Raum A 0242

2. Sem. Hälfte: 3 Parallelkurse
Di., Mi., Do 13-14, Raum A 0242,
14-18, Raum A 4030

L. Rensing
A. Nehrkorn

K. Schauz mit

P. Esch

G. Gebauer

U. Bleich

B. Plenz

N. N.

2-003 V Morphologie, Systematik und Evolution
der Tiere

S 1/S2, Zoologie, 2 SWS, Fr 11-13,
Raum A 0242

D. Mossakowski

3-212 V+Ü Mathematik für Biologen
2-1-2 SWS; Di 8-10,10-12, Beginn: 17.10.

P. Roos

2-005 V-i-P Physik für Biologen I
Physik, 3 SWS; Fr 9-11, NW 1, Raum N 3120
Praktikum n.Vbg.

H. Diehl mit

Fr. Engelke

2-455 V-i-S Chemie für Biologen
Fr 13-17, Raum A 0242

H.-J. Breunig
mit W. Tjarks

R. Müller

H. Holstein
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3. Fachsemester

V + K Struktur und Funktion der wirbellosen Tiere

und Grundlagen der Phylogenetik (StruFu II)
D, 3 Kurse a'4 SWS

1. Sem. Hälfte:

KursI: Mi V: 11-13, Raum A 0242

K: 14-19, Raum A4030

Kurs II: Di V: 11-13, Raum A 0242

K: 14-19, Raum A 4030

Kurs III; Di V: 11-13, Raum A 0242

K: 14-19, Raum B 3240

H. Witte

D. Döring (LB)
mit R. Rutkis

P. Tönjes

F.-E. Wendt

R. Olomski

A. Wohltmann

B. Hägens

2-007

V + P Struktur und Funktion der Wirbeltiere (III)

B.d.O. Tiere, L/D, A, 3 SWS;

2. Sem. Hälfte:

3 Parallelgruppen

V: Mi 11-13, Raum A 0242

Di 14-18, Raum B 3240

Mi 14-18, Raum B 3240

Do 14-18, Raum B 3240

A. Hildebrandt

W. Schliwa, N. N.

mit N. N., N. N.,

2-008

N. N.

V + Ü Prinzipien des Stoffwechsels der Organismen
Molekular- und Zellbiologie, L/D,

S1/S2, A/M,4 SWS;

I.Sem. Hälfte:

V; Do 14-16, Raum A 0242

Ü: in Gruppen n. Vbg.
2. Sem. Hälfte:

P: Di., Do., Fr 8-14, Raum A 4030

+ P

L. H. Grimme mit

M. Faust

K. Lütjen
M. Hebeier

D. Steinmetz

2-009

W. Schloot

A. Nehrkorn mit

B. Kazmierczak

2-010 K + P Genetik

Molekular- und Zellbiologie (Genetik)
L/D, P/S1/S2,A/M/H,3 SWS; Di., Do., Fr 8-13,
Theorie: Do., Fr 8-10, Raum B 3120/21,

Prakt.: Do., Fr 8 bzw. 10—13
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Vertiefungs- und Spezialisierungsbereich

Die Zwischenüberschriften entsprechen den Prüfungsgebieten der neuen DPO vom
30.01.1989; die Angaben zum Prüfungsgebiet bei den einzelnen Veranstaltungen beziehen
sich auf die alte DPO vom 12.03.1980.

Zell- und Molekularbiologie, Genetik

2-012 S Seminar zur Zell- und Molekularbiologie
Molekular- und Zellbiologie
S2, H, 2 SWS; Mo 15-17, Raum B 3120/21

L. H. Grimme

A. Hildebrandt

D. Beyersmann

L. Rensing

2-013 S Ausgewählte Kapitel aus der molekularen
Neurobiologie
Molekular- und Zellbiologie
S1/S2, M/H,1 SWS (14tägig 2h),
Do 13-15, Raum A 4040

Chr. Richter-

Landsberg

2-014 S Kolloquium über wiss. Arbeitsergebnisse
und Anleitung zum selbst, wiss. Arbeiten
Molekular- und Zellbiologie (Genetik)/
B.d.O. Mensch; S1/S2, H, 2 SWS;
Fr 9-10.30, Raum A 4040

W. Schloot

2-015 S Morphogenese
Molekular- und Zellbiologie
P/S1/S1, A/M/H, 2 SWS; Mi 9-11, Raum B 3120

M.G. Vicker

2-016 S Kontrollmechanismen des Zellsystems
2 SWS; Mo 10-12

A. Schröder-

Lorenz (LB)

Mikrobioiogie/Biotechnologie

2-018 V Allgemeine Mikrobiologie I (Metabolismus)
Molekular- und Zellbiologie (Mikrobiologie)/
Ökologie; S1/S2, M, 2 SWS; Di 10-12,
Raum A 4040, A 1290 (od. B 3120/21)

A. Nehrkorn

Mikrobielle Ökologie aquatischer Lebensräume
Molekular- und Zellbiologie (Mikro-Biologie)/Ökologie
S 1/S2, M/H, 2 SWS; Mi 10-12, Raum A 0242

2-019 V A. Nehrkorn
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A. Nehrkorn mit

U. Bleich

B. Plenz

Mirkoben, Menschen und Wasser
(Möglichkeit zur Projektplanung für SS 90)
Molekular- und Zellbiologle (Mikrobiologie)/
Ökologie; S1/S2. M/H, 3 SWS; Mo 10-13,
Raum A 4040

2-020 S

N. N.

A. NehrkornMikrobiologisches Kolloquium für Doktoranden
und Diplomanden
Molekular- und Zellbiologie (Mikrobiologie)/
Ökologie, D, H, 2 SWS; Fr 11-13, Raum A 4040

2-021 S

Botanik

W. Heyser

G.-ö. Kirst

K. Schauz mit

U. Winter

U. Winn-Börner

M. Beyeler

N. N.

Pflanzenphysiologisches Praktikum

B.d.ö. Pflanzen; S2, M/H, 5 SWS;
Block zum Sem.-Beginn, Raum B 3110,
od. Di 8-13, Raum B 3110, od. Mi 9-13,
Raum B 3110

2-022 P

W. HeyserMitarbeiterseminar „Physiologische
Pflanzenanatomie“

B.d.ö. Pflanzen; S2, H, 2 SWS;
Mo 9-11, Raum B 3236, Mo 15-17,
Raum B 3120, n.Vbg.

2-023 S

W. HeyserPflanzenanatomie

B.d.ö. Pflanzen; S1/S2, M/H, 2 SWS;
Di 14-16, Raum B 3120/21

2-024 V

Zoologie

G. Roth mit

Öhr. Manteuffel
2-025 Vh-P Entwicklungsbiologie der Amphibien

B.d.ö.Tiere/Mensch; S1/S2, M/H, 6 SWS;

Mo 15-17, Raum B 3120
(Blockpraktikum)

(LB)

A. Schmidt

U. Dicke

W. Wiggers
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2-026 S Biologie der Honigbienen
(Genetik, Verhalten, Ökologie)
L, S 1/S2, M/H, 2 SWS; Do 15-17
Raum Biogarten (Kolloquiumsraum)

D. Brückner (LB)

2-027 S Neurobiologisches Seminar
2 SWS, n. Vbg.

A. Burt (LB)

2-028 V + P Vergleichende Anatomie und Evolution

der Wirbeltiere

M/H, S2, 8 SWS; Raum B 3236,
Block vor Beginn des WS (Nachholveranstaltung)

V + P Evolutionsbiologisches Praktikum
M/H, S2, 8 SWS; Raum B 3236,
Block vom 19.2.-11.3.

D. Mossakowski

mit K. Nettmann

N. N., N. N.

2-029 D. Mossakowski

mit K. Nettmann

N. N., N. N.

2-030 S Evolutionsbiologisches Seminar:
Besprechung wiss. Arbeiten
14tägig, 1 SWS; Mi 14-16, Raum A 4040

D. Mossakowski

2-031 V Funktion und Evolution des Gehirns

der Wirbeltiere, insbesondere des Menschen
B.d.O. Tiere/Mensch; S1/S2, M/H, 2 SWS;
Di 15-17, Raum B 3120/21

G. Roth

Humanbiologie

2-032 V+Ü Statistische Methoden zur Erfassung der
genetischen Struktur einer Population
B.d.O. Mensch; L, S1/S2, M/H, 2 SWS;
Fr 11-13, Raum B 3120/21

H. Walter

H. Danker-Hopfe

2-033 V+P Humanbiologisches Praktikum II:
Methoden zum Nachweis der genetischen
Polymorphismen des Blutes
B.d.O. Mensch; S1/S2, M/H, 4 SWS;
V: Di 11-13, Raum B 3120/21,
P: n. Vbg. am Semesterende

H. Walter mit

I. Becker

S. Lehmann

2-034 V Humanbiologie II: Sexual- und Entwicklungs
biologie des Menschen
B.d.O. Mensch; P/S1/S2, M/H, 2 SWS;
Do 11-13, Raum A 3120/21

H. Walter
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Ökologie

2-036 V + Ex Ästuarkunde — Ökologie von Grenzbiotopen
Ökologie, M/H, 2 SWS; Di 10-12, Raum A 4094

M. Schirmer (LB)

2-037 K + P Bodenkundliches Praktikum

S2, M/H, 3 SWS; Fr 14-17, Raum A 4030

(Nur für Studierende der Biologie!)

W. Schäfer (LB)

2-038 V + S Ausgewählte Themen der Tierökologie
S2, H, 2 SWS; Fr 10-12, Raum A 4094

V + Ü Statistische Probleme in der Freiland-Ökologie
S2, H, 3 SWS; Do 10-13, Raum A 4040

H. Koehler (LB)

2-039 K. Mathes (LB)

2-040 V+P Bioindikation

Ökologie, S1/S 2, H, 3 SWS;
V: Di 14-15, Raum A 4094,

P: Di 15-17, Raum A 4030

K. H. Kreeb mit

R. Weinmann-

Kreeb

Lühmann (LB)

T. Chen

E. Ebbinghaus
K. Kreutzer

N. N.

R. Scherner (LB)2-041 V Populationsbiologie der Vögel

S1/S2, M/H, 2 SWS; n.Vbg.

2-042 V Einführung in die Vegetationskunde
S 1/S2, M/H, 2 SWS; Do 10-12, Raum A 4094

J. Müller

S -I- Ü Spezielle Flechtenkunde
S 1/S2, M/H, 2 SWS; Mi 10-12, Raum B 3240

2-043 J. Müller mit

J. Schilling
N. N.

2-044 S Vegetationskundliches Seminar
S2, M/H, 2 SWS; Di 8-10, Raum A 4040

H. Cordes

2-045 V-i-U Methoden der Vegetationsökologie
S 1/S2, H, 2 SWS; Di 14-16, Raum A 4094

J. Müller mit

J. Schilling
N. N.

Meeresbiologie

2-047 V Ökophysiologie mariner Algen
B.d.O. Pflanzen/Meeresbiologie; S2, M/H,
2 SWS; Mi 11-13, Raum B 3120/21

G.-O. Kirst
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Seminar zur Vorlesung: Ökophysiologie
mariner Algen
B. d.O. Pflanzen/Meeresbiologie; S2, M/H,
2 SWS; Do 13-15, Raum B 3120/21

2-048 S G.-O. Kirst mit

U. Winter

U. Karsten

M, Janssen

2-049 S Mitarbeiterseminar: Besprechung eigener
wiss. Arbeiten

B.d.O. Pflanzen/Meeresbiologie; S2, H, 2 SWS;
n. Vbg., z. B. {Meeresbotanik)

Ökophysiologie der Meerestiere
B.d.O.Tiere/Meeresbiologie; D, M/H, 2 SWS;
Di od. Mi 10-12

G.-O. Kirst mit

U. Winter

U. Karsten

M. Janssen

2-050 V H.Theede

2-051 P Biochemische Arbeitsmethoden in der

Meeresbiologie (für Hauptfächler)
(auch zur Projektvorbereitung)

B.d.O.Tiere/Meeresbiologie; D, M/H, 4 SWS;
Do 8-12, Bgm.-Smidt-Straße 20, Bremerhaven

H.Theede mit

R. Oeschger (LB)
D. Abele-Oeschger
(LB)

2-052 P Biochemische Arbeitsmethoden in der

Meeresbiologie (für Nebenfächer)
B.d.O.Tiere/Meeresbiologie; D, M/H, 4 SWS;
Do 14-18, Bgm-Smidt-Straße 20, Bremerhaven

H.Theede mit

R. Oeschger (LB)
D. Abele-Oeschger
(LB)

2-053 V Produktion und Sedimentation von Plankton

Ökologie/Meeresbiologie; M/H, als Block
vom 2.10.-6.10., 9-12.30 und 14-15,
Raum A1290 od. A1291

V. Smetacek

Biologie und Ökologie des marinen Zooplanktons
S2, H, 1 SWS {14tägig 2 h), Di 16-18,
Raum 3120/21

2-054 V M. Schulz-Baldes

2-055 V Meeresökologie der Antarktis
B. d.O.Tiere/Ökologie; S2, M/H, 2 SWS; Do 16-18,
Raum A 1290 od. Do.15-17, Raum A 1290

W. Arntz

Siehe FB 1 Allgemeine Ozeanographie
2 SWS; Di 15-17, Raum C 1010, ZB, Geowiss.

W. Roether

Naturwissenschaftliche Grundlagenfächer

3-201 S Spezielle Fragen der Statistik
3 SWS; n. Vbg., Beginn: 16.9.

G. Osius

152



FB 2Biologie

H.-P. Kinder3-220 S Statistische Dosis-Wirkungs-Analyse
(für Biologen)
ab 5. Sem., 2 SWS; Di 13-15, Raum A 1291

B. Jastorff mit

R. Störmann

2-057 V+S Struktur und Wirkung von Regulationsmolekülen
im Nervensystem

2 + 2 SWS; n.Vbg., ab7. Sem.

Fachdidaktik/EGW

Biologische Schulversuche zum Sach-Unterricht
der Primarstufe

FD, L, A, 4 SWS; Do 13-16,

Raum B 3230/3236

H. Entrich mit

U. Walter

K. Kelterborn

Fl. Großengießer

2-059 S + P

(PL)

Biologische Schulversuche zur Ökologie
FD, L, S1/S2, M/H, 4 SWS;

Do 9-12, Raum B 3236/3230

W. Schliwa mit

M.Looß

2-060 S + P

N. N.

Vorbereitung und Durchführung von Unterrichts
einheiten aus Projekten und Grundkursen
FD, L, S1/S2, M/H, 3 SWS;

Do 14-17, Raum B 3236/B 3120

W. Schliwa mit

M.Looß

R. Rose (PL)

2-061 S

BGW

(Weitere fachbereichsübergreifende BGW-Veranstaltungen siehe Ankündigungen des BPZ)

H. LangeBPZ-05 S Wissenschaft und Gesellschaft II

(1945 ff.)

3. Sem., 2 SWS; Terminfestlegung s. Aushang,

BPZ-Brett, NW 1 (2. Stock) und NW 2

Umweltrecht für Naturwissenschaftler

5./7. Sem., 2 SWS

A. Reich (LB)BPZ-06

Agrarstrukturen und soziale Bewegungen
in Ländern der 3. Welt

5./7. Sem., 3 SWS; Mo 15-18

R. Müller-

Isenburg
BPZ-07
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2-031 V Funktion und Evolution des Gehirns der

Wirbeltiere, insbesondere des Menschen

S1/S2, M/H, 2 SWS; Di 15-17, Raum B 3120/21

G. Roth

2-064 S Der radikale Konstruktionismus

P/S1/S2, M/H, 2 SWS; Do 15-17,
Raum N 3380, NW 1

St. V. Autsch naiter.

G. Roth

H. Schwedes

H. Schwegler
M. Stadler

Projektstudium

2-066 PP Experimentelle Humangenetik
Molekular- und Zellbiologie
(Genetik)/B.d.O. Mensch; S1/S2,
M/H, 2 SWS; Mo 15-16.30, Raum A 4040

W. Schloot

J. Bullerdiek

mit R. Dubbels

(LB)

B. Rommel

R. Kazmierczak

E. Schnackenberg

mit Arbeitsvorhaben

AV Molekulare Tumorzytogenetik
S1/S2, M/H, 8 SWS; n.Vbg.

AV Biochemisch-genetische Variabilität
des Menschen

S1/S2, M/H, 8 SWS; n.Vbg.

2-067 PP Biotechnologie der Photosynthese
Molekular- und Zellbiologie/B. d. O.
Pflanzen; S2, H, 2 SWS; Mo 13-15, Raum A 4040

L. H. Grimme mit

D. Steinmetz

M. Hebeier

mit Arbeitsvorhaben

AV Molekulare Regulation des Photosynthese-Apparates
Molekular- und Zellbiologie/B. d. O.
Pflanzen; S2, H, 4 SWS; n.Vbg.

2-068 PP Molekulare Genetik der Zelldifferenzierung
Molekular- und Zellbiologie; D, H,
2 SWS; Mo 10-12, Raum A 4094

A. Hildebrandt

mit L. Kruse

N. Schrutek
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mit Arbeitsvorhaben

AV Molekulare, Genetik der Zelldifferenzierung I/Il
Molekular- und Zellbiologie; D, H, 7 SWS,
n. Vbg.

2-069 S Seminar zur Zell- und Molekularbiologie
Molekular- und Zellbiologie; S2, H, 2 SWS;
Mo 15-17, Raum B 3120/21

L. H. Grimme

A. Hildebrandt

D. Beyersmann

L. Rensing

2-070 PP Biologische Rhythmen und Morphogenese
Molekular-und Zellbiologie; S1/S2,
M/H, 2 SWS; Mo 9-11, Raum A 4030

L. Rensing mit

P. Esch

G. Gebauer

N. N.

mit Arbeitsvorhaben

Differenzierungsfaktoren bei Neurospora
Molekular- und Zellbiologie; S1/S2,
M/H, 8 SWS; Mo 11-18, Raum A 4030

AV

2-071 K Pflanzenanatomisches Praktikum

(Projektvorber. Kurs)

B. d. O. Pflanzen; S 2, M/H, 7 SWS;

Fr 8-12 + 13-16, Raum B 3240

W. Heyser mit

N. N.

2-072 PP Phylogenetische Anpassung

B.d.O. Tiere; S2, M/H, 2 SWS;

Mo 9-11, Raum B 3236

H. Witte mit

R. Rutkies

F.-E. Wendt

P. Tönjes

mit Arbeitsvorhaben

AV Morphologie und Funktion litoraler Milben
S2, M/H, 6 SWS; Mo 11-17, Raum B 3236

AV Verhalten litoraler Milben

S2, M/H, 6 SWS; Mo 11-17, Raum B 3236

Ökophysiologie litoraler Milben
B.d.O.Tiere; S2, M/H, 6 SWS; Mo 11-17,

Raum B 3236

AV

2-073 PP Biologische Variabilität der Hominiden in

Zeit und Raum

B.d.O. Mensch; P/S1/S2, 2 SWS;

Mo 11-13, Raum B 3120/21

H. Walter

H. Danker-Hopfe
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2-074 PP Folgenabschätzung anthropogener Eingriffe
in Ökosysteme
Ökologie; S2, M/H, 2 SWS;
Mo 10-12, Raum A 4030

G. Weidemann mit

M. Beckmann

K. Ekschmitt

mit Arbeitsvorhaben

Ökotoxikologie
Ökologie; S2, M/H, 6 SWS; Mo 13-19,
Raum A 4030

AV G. Weidemann mit

K. Ekschmitt

M. Beckmann

AV Extensive Weidewirtschaft N. N.(LB)

K + Ü Ökologische Wirkungsanalyse durch
individuenorientierte Simulation

N. N.(LB)

N. N.

Erschließung eines limnischen Ökosystems
durch experimentelle und schulnahe

Arbeitsweisen

B. d.O. Pflanzen/Tiere/Ökologie
P/S1/S2, M/H, 2 SWS;
Mo 11-13, Raum A1170

2-075 PP H. Entrich

W. Schliwa mit

U. Walter

K. Kelterborn

M.Looß

N. N.

mit Arbeitsvorhaben

AV Physikalisch-chemische Untersuchungen
in einem limnischen Ökosystem
B. d. O. Pflanzen/Tiere/Ökologie
P/S1/S2, M/H, 4 SWS; Mo 14-18,

Raum B 3230/B 3240

H. Entrich mit

K. Kelterborn

U. Walter

AV Tierische und pflanzliche Organismen in
einem limnischen Ökosystem
B.d.O. Pflanzen/Tiere/Ökologie
M/H, 4 SWS; Mo 14-18, Raum B 3230/B 3240

W. Schliwa mit

M.Looß

N. N.

2-076 PP Einzellige Giganten: Biologie und Physiologie
von coenocytischen Algen
B.d.O. Pflanzen/Meeresbiologie,
D, H, 2 SWS; Mo 9-11, Raum B 3120/21

G.-O. Kirst mit

U. Winter

U. Karsten

M. Janssen

mit Arbeitsvorhaben

AV Energiehaushalt/Morphologie
D, H, 4 SWS; Mo 13-15, Raum B 3110

156



\

FB 2Biologie

lonengehalt
D, H, 4 SWS; Mo 13-15, Raum B 3110

AV

Kompartimentierung: Organische Osmolyte
B.d.O. Pflanzen/Meeresbiologie,

D, H, 4 SWS; Mo 13-15, Raum B 3110,
Mo 14-16, Raum B 3120/21

AV

Ausgewählte Umweltanpassungen bei Meerestieren
B. d. O. Tiere/Meeresbiologie

M/H, 2 SWS; Mi 13-15

H.Theede2-077 PP

G. Osius

J. Scheer

I. Schmitz-

Feuerhake

M.Vicker

Energiereiche Strahlung, biolog. Strahlenwirkung
Statist. Modellbildung

(Tschernobyl III)
M/H/P, S1/S2, 2 SWS

1-810 PP

J. ScheerDie kernphysikalischen Grundlagen
der Atomenergietechnik und ihre Probleme
M/H, S1/S2, 2 SWS

1-811 AV

J. Scheer

I. Schmitz—

Feuerhake

Radioaktive Strahlung geringer Intensität,
Entstehung, Nachweis, Wirkung
M/H, S1/S2, 4 SWS; Fußnote:

1-812 AV

J. Scheer

I. Schmitz-

Feuerhake

M. Vicker

Mechanismen der biolog. Strahlenwirkung
M/H, S1/S2, 5 SWS

1-813 AV

Allgemeine Biologie und Doktorandenstudium

(Die Veranstaltungen des Doktorandenstudiums sind nach Vereinbarung auch für Fortge
schrittene zugänglich).

M.G. Vicker2-079 S Morphogenese

Molekular- und Zellbiologie

P/S1/S2, M/H, 2 SWS; Mi 9-11, Raum B 3120

J. BullerdiekGenetische Mechanismen der Tumorentstehung
Molekular- und Zellbiologie/B. d. O. Mensch
M/H,1 SWS; n.Vbg.

2-080 S
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2-081 S Kolioquium über wiss. Arbeitsergebnisse und
Anleitung zum selbst, wiss. Arbeiten
Molekular- und Zellbiologie (Genetik)/
B.d.O. Mensch; S1/S2, H, 2 SWS;
Fr 9-10.30, Raum A 4040

W. Schloot

2-082 S Computer-Anwendungen für phylogenetische
Fragen
Zoologie, 2 SWS; Mo 16-18, Raum A 4040

D. Mossakowski

2-083 Coli Biologisches Colloquium
2 SWS (Utägig), Mi 17-19, Raum A 1290

H. Walter und

alle Uni.-Prof,

der Biologie

2-013 S Ausgewählte Kapitel aus der molekularen
Neurobiologie
Molekular- und Zellbiologie; S 1/S2, M/H,
1 SWS (14tägig 2 h), Do 13-15, Raum A 4040

Chr. Richter-

Landsberg

2-085 S Aktuelle Humangenetik (II):
Genetische Beratung und genetische Diagnostik
Molekular- und Zellbiologie (Genetik)/
B.d.O. Mensch; S2, M/H, 2 SWS; n.Vbg.

Mikrobielle Ökologie aquatischer Lebensräume
Molekular- und Zellbiologie (Mikrobiologie)/Ökologie
S 1/S2, M/H, 2 SWS; Mi 10-12, Raum A 0242

W. Schloot

O. Döhner

R. Albrecht

2-019 V A. Nehrkorn

2-201 S Mikrobiologisches Kolloquium für Doktoranden
und Diplomanden
Molekular- und Zellbiologie (Mikrobiologie)/
Ökologie; D, H, 2 SWS; Fr 11-13, Raum A 4040

A. Nehrkorn

2-088 S Ausgewählte Beispiele der Adaptationsforschung
B. d. O. Tiere; D, H, 2 SWS; n. Vbg.

H. Witte

2-089 S Genetische Variabilität beim Menschen

Probleme und Ergebnisse
B.d.O. Mensch; S2, H, 2 SWS; Mi 15-17,
Raum A 4094

H. Walter

H. Danker-Hopfe

Seminar zur Vorlesung: Ökophysiologie mariner Algen G.-O. Kirst mit
U. Winter

U. Karsten

M. Janssen

B.d.O. Pflanzen/Meeresbiologie
S2, M/H, 2 SWS;

Do 13-15, Raum B 3120/21 od. A 4040,

2-048 S

Mi 13-15, Raum B 3120/21 od. A 4040
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Wissenschaft mit 7 Siegeln?
Im Mittelalter suchten die

Alchimisten nach dem „Stein
der Weisen“. Er sollte ihnen

helfen, Gold herzustellen.
Bei ihrer Suche umgaben sie
sich mit einer geheimnis
vollen Aura. Die Öffentlich
keit des Mittelalters nahm

immer nur dann von ihnen

Kenntnis, wenn es zu Zwi
schenfällen kam - Nebel
schwaden, Schwefelgeruch
und „gar grausliche“ Explo
sionen wurden überliefert.

Moderne Chemie hingegen
produziert mit Techniken
und Verfahren, die höchst
mögliche Sicherheit garan
tieren. Bayer hat seinen Bei
trag dazu geleistet.
Als Teil unserer pluralisti
schen Industriegesellschaft
ist Bayer offen gegenüber
konstruktiver Kritik von

außen und aufgeschlossen
gegenüber Verbesserungs
vorschlägen aus den eigenen
Reihen.

Ohne moderne Chemie ist

unsere heutige Welt nicht
mehr vorstellbar. Kreative

Arbeit ist gefordert. Unsere
Aufgabe ist, jedes Risiko so
gering wie möglich zu halten
- und die Umwelt durch den

Einsatz zukunftsweisender

Verfahren zu schonen.

Bayer
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2-091 S Lehr-/Lernforschung im naturwiss. Unterricht —
Forschungsansätze und Forschungsergebnisse
H, 2 SWS; Do 15-17, Raum N 338, NW 1

St. V. Aufschnaiter

H. Entrich

2-031 V Funktion und Evolution des Gehirns

der Wirbeltiere, insbesondere des Menschen

B.d.O.Tiere/Mensch; S1/S2, M/H, 2 SWS;
Di 15-17, Raum B 3120/21

G. Roth

Angebote anderer Studiengänge

11-325 AV Grundfragen der Sporternährung
L, P/S1/S2, M/H, 2 SWS; Mo 12-14,
Raum C 6270 (Sportturm)

H.J. Schulke
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Studiengang Chemie

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

BEYERSMANN, Detmar, Dr. rer. nat., Professor;
Biochemie;

Parkstraße 28, 2800 Bremen, Telefon 3411 74
NW 2, B 2230, Telefon -2377/-2550/-2808
Sprechzeiten: nach Aushang

BREUNIG, Hans-Joachim, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Anorganische Chemie;
NW 2, A 2170, Telefon -2266

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

ERNST, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie und Meereschemie;
Am Hang 16, 2852 Bederkesa, Telefon (0 4745) 5 66
Abt.-Leiter a. Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Telefon (0471) 4 831500
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

GABEL, Detlef, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie/Biochemie;
Am Brahmkamp 40, 2800 Bremen, Telefon 23 3917
NW 2, A 2070, Telefon -2200/-2119
Sprechzeiten: Di 11.00-12.00 Uhr

JAEGER, Nils, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Chemie, Elektrochemie;
Albersstraße 18, 2800 Bremen, Telefon 34 56 05
NW 2, B 1250, Telefon -2500/-2550
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

JASTORFF, Bernd, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie;
2806 Oyten 1, Telefon (0 42 07) 33 57
NW 2, B 2290, Telefon -2380/-2817
Sprechzeiten: nach Vereinbarung (Telefon -2817)

JUST, Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Chemie mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen
Unterrichts unter Berücksichtigung der Primarstufe;
Buesstraße 9, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 8578
NW 2, B 2060, Telefon -2902/-2376
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JANS, Arnold. W. H., Dr. rer. nat., Privatdozent;
Biophysikalische Chemie;
Rheinlanddamm 201 (MPI Dortmund), 4600 Dortmund,Telefon (02 31) 1 20 6273
NW 2

Sprechzeiten nach Vereinbarung

LEIBFRITZ, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie, Instrumentelle Analytik;
NW 2, A 1300, Telefon -2818/-2817/-2841

Sprechzeiten: Mo 10.00-12.00 Uhr

MEWS, Rüdiger, Dr. rer. nat., Professor;
Präparative Anorganische Chemie;
In der Bredenau 39a, 2802 Fischerhude, Telefon (0 42 93) 12 42
NW 2, A 2113, Telefon-3354

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MONTFORTS, Franz-Peter, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie — Präparative Organische Chemie;
Beim Spieker 45, 2804 Lilienthal
NW 2, A 2190, Telefon -3569

Sprechzeiten: Do 15.00-16.00 Uhr

RIEKENS, Reinhard, Dr. rer. nat., Professor;
Chemie und Didaktik des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
2830 Bassum-Nüstedt Nr. 4e, Telefon (0 42 41) 15 87
NW 2, B 2090, Telefon -2463

Sprechzeiten: Do 10.00-12.00 Uhr

RÖSCHENTHALER, Gerd-Volker, Dr. rer. nat., Professor;
Anorganische Chemie;
Bartensteiner Straße 44, 2800 Bremen 1, Telefon 44 65 52
NW 2, A1110, Telefon -2493

SCHREMS, Otto, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Chemie/Atmosphärische Spurenstoffchemie;
Borries-Straße 3, 2850 Bremerhaven, Telefon (0471) 2 2754
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Am Alten Handelshafen 12, Telefon (0471) 48 31-4 80

SCHRÖER, Wolfram, Dr. rer. nat., Ph. D., Dipl.-Chem., Professor;
Physikalische Chemie, Thermodynamik und Statistik;
Riensberger Straße 80, 2800 Bremen, Telefon 23 0111
NW 2, B 1172, Telefon -2524/-2268
Sprechzeiten: Di 14.00-16.00 Uhr
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SCHULZ-EKLOFF, Günter, Dr. rer. nat., Professor;

Technische Chemie und angewandte physikalische Chemie;
Klepperhof 20, 2804 Lilienthal, Telefon (042 98) 8747
NW 2, B 1116, Telefon -2373/-2550
Sprechzeiten: Fr 8.00—10.00 Uhr

STOHRER, Wolf-Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Theoretische Chemie;

NW 2, A 2060, Telefon -2953
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

TFIIEMANN, Wolfram, Dr. rer. nat., Professor;
Chemie mit dem Schwerpunkt Physikalische Chemie
(Kinetik chemischer Reaktionen);
Brauereiweg 18, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 48 36
NW 2, B 1230, Telefon -2550/-2371
Sprechzeiten: Do 9.00—11.00 Uhr

WANCZEK, Karl-Peter, Dr. rer. nat., Professor;
Anorganische Chemie;
Parkallee 197, 2800 Bremen, Telefon 21 51 85
NW 2, A 0090, Telefon -3402/-2025/-3434
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WILLE, Regina, Professorin;'
Didaktik der Chemie;

2800 Bremen 33, Telefon 25 6788
NW 2, B 2300, Telefon -2379

WÖFIRLE, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Präparative Chemie mit organischem Schwerpunkt unter Einbeziehung
der makromolekularen Chemie;

Lothringer Straße 29, 2800 Bremen 1, Telefon 34 54 40
NW 2, A 1085, Telefon -2805/-2809/-2572
Sprechzeiten: Mo 14.00—15.00 Uhr
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Fachbereich 2 — Studiengang Chemie

Pflichtbereich

1. Semester

2-210 P Orientierungseinheit: Einführung in das
Studium der Chemie

AC, 9.-20.10., ganztags, A 0242,
A 2030 Block, 2 SWS

G.-V. Röschen-

thaler

R. Mews mit

G. Bekiaris

M. Erhärt

2-211 V Einführung in die Chemie
Allgemeine und Anorganische Chemie
AC, Mi 8-10, A 0242, 2 SWS

K.-P. Wanczek

2-212 V Einführung in die Chemie:
Chemie der Hauptgruppenelemente
AC, Mo 8.30-10, A 0242;
Di 8-10, A 0242, 3 SWS

R. Mews

2-213 P Einführung in die Chemie
(Qualitative Analytik)
AC, Mo 10-17, A 2030 Z.1;

Di 10-17, A 2030 Z.1,7 SWS

K.-P. Wanczek mit

M. Bamberg, N. N.

2-214 V Struktur der Atome und chemische Bindung
ThC, Fr 14-16, A 1290; Mi 11-12, A 1290, 3 SWS

W.-D. Sichrer

Ü2-215 Einführung in die Chemie
Stöchiometrische Übungen
AC, Mi 13-14, A 1290,1 SWS

H.-J. Breunig

V + Ü Mathematik für Chemiker und Geologen I
Mat, Mi 15-17, u. n. V., MZH 7. Eb. 4 SWS

2-216 M. Deutsch

2-217 V -I- P Physik für Chemiker I

Phy, Do 11.45-13.15, NW I; Do 14-14.45, N 3120;
Do 8-11 od. 15-18 (P+Ü), Vorlesung u.
Vorbesprechung: Beginn 1 Veranstaltungswoche,
6 SWS

-i-Ü
W. Roether mit

H. Bischoff

H. Liegmahl
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3. Semester

F.-P. Montforts mit

E. Fiedler

V. Grammenos

N, N.

N. N.

V + S Organische Chemie I
OC, Mi 10-12, A 1291; Fr 9-11, A 1290;
Do/Fr; Do ganztags, A 2030, Z.1, SWS 16

+ P

2-230

W. Schröer mit

P. Röben

S. Wiegand

V+P Physikaiische Chemie I:
Einführung in die Physikalische Chemie
PC, Di 8-17, A 1291, 9 SWS

+ Ü
2-231

W.-D. StohrerV+Ü Grundlagen und Phänomene
der Quantenmechanik und -Chemie

ThC, Mo 13-15, A 1290; Mi 8-10, A 1290, 4 SWS

2-232

5. Semester

F.-P. Montforts mit

R. Paape (LB)
N. N,, N. N., N. N.

V+P Organische Chemie li
OC, Mo 9-11, A 1290; Do 9-11; Do/Fr ganztags,
A 2030Z.1,16 SWS

2-250

W.-D. StohrerQuantenchemische Modelle

ThC, Mo 11-13, A 1291; Fr 10-12, A 1291, 3 SWS
2-251 V

D. Leibfritz mit

N. N.

V+Ü Stereochemie

OC, Fr 8-10, A 1291, 3 SWS
2-252

W. Thiemann mit

K. Hicke

P. Ricklefs, N. N.

V+P Physikalische Chemie ill: Kinetik
PC, Di 9-11, B 1170; Di 11-17, B 1150, 8 SWS

2-253

F.-P. MontfortsOrganisches Seminar

OC, Do 16-18, A 0242, 2 SWS
2-254 S

7. Semester

G.-V. Röschen-

thaler

Anorganische Chemie ill: Chemie der Nichtmetalle
AC, Mi 8-10, AI 291, 2 SWS

2-270 V

R. MewsAnorganische Chemie Ml: Metallorganische Chemie
AC, Di 15-17, A 1290, 2 SWS

2-271 V
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2-272 V Anorganische Chemie iii: Übergangsmetaiicarbonyie H.-J. Breunig
AC, Fr 11-12, A 1290, 1 SWS

Anorganische Chemie iil;

Fortgeschrittenen-Praktikum
AC, n. V., Block, 6 Wochen, 14 SWS

R. Mews

G.-V. Röschen

2-273 P

-

thaler mit

G. Bekiaris

M. Erhärt

W. Heilemann

T. Meier

A. Waterfeld

2-274 S Seminar zum Praktikum R, Mews

G.-V. Röschen-

thaler mit

G. Bekiaris

M. Erhärt

W. Heilemann

T. Meier

A. Waterfeld

AC III

AC, n.V., A1290, 1 SWS

2-275 V Anorganische Chemie III: Vorlesung zum Praktikum
AC, n.V.,A2030,1 SWS

R. Mews

2-276 EX Industrie-Exkursion

BGW, n. V., 2 SWS
R. Mews

G.-V. Röschen-

thaler

2-278 V Marine Spurenstoffe
MeC, Do 10-12, A 1291, 2 SWS

W. Ernst

Wahlpflichtveranstaltungen + 4. Fach

2-300 S Immun-Chemie und -Biologie
n. V., 2 SWS

2-302 V-i-S Biochemische Regulation
BC, Do 9-11, B 1170, 2 SWS

R. Abraham (LB)

D. Beyersmann

Ch. Block

St. Hechtenberg

D. Beyersmann mit

Ch. Block

U. Sehlmeyer
St. Hechtenberg
G. Oetken

A. Hartwig (LB)

2-303 P Biochemisches Praktikum I

BC, 5.-16.2.90 Block, B 1150, 6 SWS
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H.-G. Genieser

(LB)
2-304 V Chromatographie iii:

Gaschromatographie in Chemie und Bioiogie
n.V., 1 SWS

N. Jaeger mit
D. Schiettwein

V + S Spezieiie Physikaiische Chemie:
Halbieitereiektrochemie

PC, n. V., 2 SWS

2-305

N. Jaeger mit

P. Plath

V + P Spezieiie physikaiische Chemie: Synergetik
PC, Di 13-18, B 1110, Z.4, 5 SWS

2-306

N. Jaeger mit

G. Schuiz-Ekioff

P. Piath

V + S Spezieiie Probieme der Kataiyse
PC, Fr 13-15, B 1110, Z.4, 2 SWS

2-307

A.H.W. JansFestkörper-NMR-Spektroskopie

AnC, Mo 15-17, A 1291, 2 SWS
2-308 V

B. JastorffChromatographie il: FIPLC in Biologie und Chemie
OC, Do 12-13, A 1290, 1 SWS

2-309 V

B. Jastorff

E. Butt

T. Metschies

V + S Bioorg. Chem. II: Struktur und Funktion
niedermolekularer Regulationsmoleküle

OC, Di 12-13, A 1290; Mi 12-13, A 1290;
D0 14-16, A1290, 4 SWS

2-310

S + P Computeranwendung i. d.'Chemie einschl.
Einführung in FORTRAN für Chemiker
n. V., n. V., 2 SWS

R. Paape (LB)2-311

D. Leibfritz mitV + P Analytische Chemie:
Strukturaufklärung II (Vertiefung)

AnC, Fr 13-15, AI 291, n.V., 6 SWS

2-312
N. N.

G.-V. Röschen-

thaler

Chemie des Phosphors

AC, Fr 9-11,,A 0242, 2 SWS
2-314 V

O. SchremsChemie der Atmosphäre I

MeC, Mo 11-13, A 1290, 2 SWS
2-315 V

V + Ü Thermodynamik und Schwerkraft
PC, Fr 13-15, B 1170, n.V., 5 SWS+ P

W. Schröer2-316

G. Schuiz-Ekioff

D. Popovic mit

S. Vetter

VH- P Technische Chemie: Modellbildung und
Simulation chemischer Reaktoren

TC, Di 10-12, NW I, N 125, n.V., 6 SWS

2-317
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2-320 V+P Organische Chemie IV: Neue unkonventionelle
organische Materialien

OC, Mi 9-17, n. V., 10 SWS

D. Wöhrle mit

V. Nicolaus

M. Paliuras

M, Sturm

2-321 S Neuere Ergebnisse aus der organischen
und makromolekularen Chemie

MC, n.V., 2 SWS

D. Wöhrle

2-020 S Molekularbiologisches Seminar
BC, Mo 15-17, B 3120/21, 2 SWS

L. Rensing
D. Beyersmann
H. L. Grimme

A. Hildebrandt

Forschungspraktika

2-326 Antimonorganyle Neuaufnahme
AC, n.V., 10 SWS

H.-J. Breunig

2-327 Tumorsuchende Substanzen, Neuaufnahme
BC, Do 15-17, B 2310, n.V., 15 SWS

D. Gabel mit

W. Tjarks

R. Müller

H. Holstein

2-329 Synthese und Eigenschaften von Analogen
natürlicher Signalmoleküle
BC, n. Vbg„ B 2310,15 SWS

B. Jastorff mit

E. Butt

T. Metschies

2-330 Organische Chemie/Analytische Chemie,
Neuaufnahme

OC/AnC, n.Vbg.,15 SWS

D. Leibfritz

2-331 Schwefelchemie, Neuaufnahme
n. Vbg., 7 SWS

R. Mews mit

W. Heilemann

T. Meier

A. Waterfeld

2-332 Naturstoffsynthese, Neuaufnahme
OC, n. Vbg., 15 SWS

F.-P. Montforts

2-333 Chemie des Phosphors, Neuaufnahme
AC, n. Vbg., 15 SWS

G.-V. Röschen-

thaler mit

G. Bekiaris

N. N.
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2-334 Thermodynamik mit Schwerkraft, Neuaufnahme,
Fortsetzung
PC, Fr 13-15, n. Vbg., B 1170,12 SWS

W. Schröer

2-328 Chemie, Eigenschaften und neue Anwendungen
von Molekularsieben

TC, Mi 9-10, n. Vbg., B 1110,15 SWS

N.Jaeger
G, Schulz-Ekloff

mit S. Vetter

D. Schlettwein

2-335 MO-Berechnungen
ThC, n. Vbg., 15 SWS

W.-D. Sichrer

2-336 Kombinationswirkung gesundheitsschädlicher
Stoffe (für Chemiker und Biologen)
BC, n.Vbg., 15 SWS

W. Thiemann

D. Beyersmann mit
K. Nicke

2-337 Synthese und Eigenschaften von Metall-
chelaten (Lichtenergieumwandlung, Katalyse)
Fortsetzung
Mac, Mi n.Vbg., B 1,10 SWS

D. Wöhrle mit

V. Nicolaus

M. Paliuras

M. Sturm

Doktorandenstudium

2-350 Anleitung zum selbständigen wissenschaftl. Arbeiten alle Professoren

der Chemie

2-351 Chemisches Kolloquium
M0 17-19, A0242, 2 SWS

W. Schröer und

Prof, der Chemie

2-352 S Metallorganisches Seminar
n.Vbg., 1 SWS

H.-J. Breunig

2-353 S Biochemische Grundlagen d. Krebsbekämpfung
n. Vbg., 2 SWS

D. Gabel

2-354 V Bioorganische Chemie
n. Vbg., 2 SWS

B. Jastorff

2-355 S Seminar zu Arbeiten des Arbeitskreises

Mi 16-18, B 2310, 2 SWS
B. Jastorff

2-356 S Seminar über neuere Forschungsarbeiten
Do 13.30-15, A 1291, 2 SWS

D. Leibfritz

A. Mayer-Heinricy
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Ausgewählte Kapitel der Schwefel-Industrie
Mi 17-18, A 1291, 1 SWS

R. Mews2-357 V

Biosynthese niedermoiekularer Naturstoffe
n.Vbg., 2 SWS

F.-P. Montforts2-358 V

F.-P. MontfortsMitarbeiter-Seminar

n.Vbg., 1 SWS
2-359 S

G.-V. Röschen-

thaler

Chemie des Phosphors

Fr 9-11, A 1291, 1 SWS

2-314 V

W. Schröer2-361 S Lichtstreuung

n.Vbg., 2 SWS

W. Schröer

W. Staude

2-362 S Spektroskopie und kondensierte Materie
n.Vbg., 2 SWS

W. ThiemannAktueiie Forschungsprobieme der
biophysikalischen Chemie
Mo 9-11, B 1150, 2 SWS

2-363 S

K.-P. WanczekNeues aus AC und PC

n.Vbg., 2 SWS
2-364 S

D.WöhrieRegenerative Energiequeiien
n.Vbg., 2 SWS

2-365 V

D. BeyersmannSeminar zu seibst. wissenschaftl. Arbeiten

in der Biochemie

Mo 9-11, B 1165

2-366 S

L. Rensing

D. Beyersmann

H. L. Grimme

A. Fliidebrandt

Seminar zur Zeil- und Moiekuiarbioiogie

BC, Mo 15-17, B 3120/21, 2 SWS
2-020 S

S. V. Aufsohnaiter

H. Entrich

E. Just

H.-J. Niedderer

R. Riekens

R.Wiiie

Lehr-/Lernforschung in naturwissensch.
Unterricht — Forschungsansätze und
Forschungsergebnisse
Do 15-17, NW i, N 338, 2 SWS

2-083 S
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Veranstaltungen für das Lehramt

2-400 S + P Allgemeine Chemie I
Fr 9-12 und 13-16, B 2350, 5 SWS

E. Just mit

R. Steinort

2-402 S Fachliche, experimentelle und fachdidaktische
Fragen zur Umweiterziehung im Chemie-Unterr.
n. Vbg., 3 SWS

E. Just

2-403 S Forschungsergebnisse der Naturwissenschaft-
Didaktik

Do 14-16, B 2310, 1 SWS

E. Just

2-410 S + Ü Pianung und Durchführung einer UE
Di 9-13, B 2310, 4 SWS

R. Riekens mit

D. Krummiand

A. Ostermann

2-411 S + Ü Pianung und Durchführung einer
Begieituntersuchung zur UE
Di 13-17, B 2310, 4 SWS

R. Riekens mit

D. Krummland

A. Ostermann

2-412 S Wissenschaftsstruktur und Lernstruktur

n.Vbg., B 2310, 2 SWS
R. Riekens

2-413 S + Ü Computeranwendungen im Unterricht
n.Vbg., B 2310, 2 SWS

R. Riekens mit

D. Krummland

A. Ostermann

2-420 S + P Schulversuche im Zusammenhang mit dem
IPN-Lehrgang „Stoffe + Stoffumbiidungen“
Do 8-13, B 2350, 5 SWS

R.Wiile mit

N. N.

OEL-902

S integrierte Eingangsphase
Lehrerbiidung Chemie einschi. schuipraktischer
Erkundungen (iEL)
Di 9-13 u. 14-16, u. n. Vbg., B 2350, 8 SWS

R. Wille mit

N. N.

Veranstaltungen Nebenfachausbildung

2-211 V Aligemeine Chemie für Geoiogen
Mi 8-10, A 0242, 2 SWS

K.-P.Wanczek

2-450 V Chemie für Produktionstechniker und Physiker
Mi10-12, A 0242, 2 SWS

K.-P. Wanczek
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K,-P. Wanczek mit

N. N.

Chemisches Praktikum für Geologen (Qual. Anal.)
Mo 10-17, 3 SWS

2-451 P

H.-J. Breunig mit
W. Tjarks
R. Müller

H. Holstein

2-455 V+S Chemie für Biologen
Fr13-17, A 0242, 4 SWS

BGW-Veranstaltungen

R. Mews

G.-V. Röschen-

thaler

Industrie-Exkursion

BGW, n.V., 2 SWS
2-276 Ex

Technologie und Ökologie im Konflikt
in der 3. Welt

BGW, Do 15-17, B 1170, 2 SWS

W. Thiemann2-465 S

D. Maaßen (LB)Technische Chemie II (m. Exkursionen)

BGW, Fr 15-17,14tägig, A 1291, 1 SWS
2-460 V-l-Ex

K.-P. Wanczek2-461 S Sicherheit im Labor

n,V„ 2 SWS

Weitere BGW-Veranstaltungen s. BPZ
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Fachbereich 3 - Mathematik/Informatik

Der Fachbereich 3 betreut die Studiengänge Mathematik und Informatik.

RufRaum

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Klaus Peter Kriegei

Fachbereichssekretärin

Margot Achnitz

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Arnold Jeske

MZH, 5130 -2248

-2436MZH. 7132

MZH, 7132 -2436

Geschäftsstelle für die Diplom-Prüfungs-Ausschüsse

Mathematik/Informatik

Irene Klook MZH, 7130 -2437

Geschäftsstelle für die Promotionsausschüsse Dr.-Ing.

und Dr. rer. nat. (Mathematik/Informatik)

Irene Klook MZH, 7130 -2437

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen

Studiengang Mathematik

Institut für Dynamische Systeme

Sprecher:

Prof. Dr. Diederich Hinrichsen

Sekretariat:

Raum

MZH 6170

MZH 6150

MZH 6140

Ruf

-3544

-2227

-2439

Forschungsvorhaben 1: Komplexe Dynamik

Prof. Dr. H.-O. Peitgen
Prof. Dr. P. Richter

Prof. Dr. H.-F. Münzner

Forschungsvorhaben 2: Regelungssysteme

Prof. Dr. D. Hinrichsen

Forschungsvorhaben 3: Stochastische Dynamische Systeme

Prof. Dr. L. Arnold

MZH 6130

NW 1, N 319

MZH 6180

MZH 6170

MZH 6060

-3552

-3680

-2413

-3544

-2446

WE „Statistik“

Prof. Dr. H.-P. Kinder

Prof. Dr. G. Osius

Prof. Dr. J. Timm

Statistische Beratungen: W. Wosniok

Sekretariat: H. Eckl-Reichelt

-3531

-2405

MZH 6380

MZH 6360

MZH 6370

MZH 6400

MZH 6390

-3471

-3517
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Studiengang Mathematik

Professorinnen/Professoren

ARNOLD, Ludwig, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik unter besonderer Berücksichtigung der Wahrscheinlichkeitstheorie und
Statistik;

Richard-Dehmel-Straße 56, 2800 Bremen, Telefon 23 06 31

MZH 6060, Telefon -2446

BECKER, Gerhard, Dr. phil., Professor;

Mathematik mit dem Schwerpunkt Elementarmathematik und Didaktik der
Mathematik;

Modersohnweg 25, 2800 Bremen 33
MZH 7058, Telefon -3550

DENNEBERG, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik;

Vorstraße 22, 2800 Bremen 33, Telefon 2313 90
MZH 6270, Telefon -3534

Sprechzeiten: siehe Aushang des FB 3

DEUTSCH, Michael, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik in den Lehramtsstudiengängen, Mathematische Logik und
Grundlagen der Mathematik;
Schwachhauser Heerstraße 247 A, 2800 Bremen

MZH 8180, Telefon -2261

DCMBRCWSKI, Heinz-Dieter, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik;

Bauernreihe 4, 2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 21 27
MZH 6240, Telefon -2412

FISCHER, H. Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik unter besonderer Berücksichtigung der curricularen und
methodologischen Fragen des Mathematikunterrichts;
Riensberger Straße 54, 2800 Bremen, Telefon 23 42 29
MZH 7100, Telefon -3533

GAMST, Jens, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik mit dem Schwerpunkt Theorie der Dynamischen Systeme;
Kreftingstraße 8, 2800 Bremen 1, Telefon 745 97
MZH 7090, Telefon -3338
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GREISER, Eberhard, Dr. med., Professor;
Medizinische Statistik und Epidemiologie;
Bremer Institut für Präventionsforschung und Sozialmedizin;
St.-Jürgen-Straße 1, 2800 Bremen, Telefon 4 99 94 20

HENNING, Joachim, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;
Rotenburger Straße 15, 2807 Achim 2
MZH 7052, Telefon -3528

HERRLICH, Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit den Schwerpunkten Topologie und Kategorientheorie;
Feldhäuser Straße 69, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 28 58
MZH 7050, Telefon -2409

HINRICHSEN, Diederich, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theorie der dynamischen Systeme und
ihre Anwendung in Technik-, Natur- und Sozialwissenschaften;
Bulthauptstraße 15, 2800 Bremen, Telefon 34 47 09
MZH 6170, Telefon -3544 — Forschungssemester —

HOFFMANN, Rudolf-Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit den Schwerpunkten Topologie und Grundlagentragen;
Lienertstraße 47, 2806 Oyten
MZH 8055, Telefon -2476

HORNEFFER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;

Tannenhügel 15, 2863 Ritterhude, Telefon 63 54 99
MZH 7280, Telefon -2429

HUPPERTZ, Hermann, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;
Tannenweg 42, 2733 Vorwerk
MZH 7054, Telefon -2949/-2420

KINDER, Hans-Peter, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Mathematische Statistik und Unter
nehmensforschung;
Hauptstraße 5 M, 2804 Lilienthal

MZH 6380, Telefon-3531

KRAUSE, Ulrich, Dr. rer. nat., Dr. rer. pol., Professor;
Mathematik (Schwerpunkt: Entwicklung der Mathematik unter Berücksichtigung
der ökonomischen Aspekte);
Hermann-Allmers-Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 34 26 07
MZH 6220, Telefon -3545
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KURTH, Ina, Dr. phil. nat., Professorin;
Mathematik im Anwendungszusammenhang mit dem Anwendungsschwerpunkt
Gesellschaftswissenschaften im Bereich der Lehrerbildung;
Großbeerenstraße 74, 2800 Bremen, Telefon 23 5417
MZH 7120, Telefon -3319

LINDENAU, Volkmar, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;
Ottjen-Alldag-Straße 17, 2800 Bremen, Telefon 870780
MZH 7110, Telefon -2249

MÜNZNER, Hans-Friedrich, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;

Peter-Henlein-Straße 56, 2800 Bremen 33, Telefon 2704 62
MZH 6180, Telefon -2413

OEUEKLAUS, Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Komplexe Analysis;
Franziusstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 34 41 62
MZH 6230, Telefon -2272

OSIUS, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Biometrie und Grundlagen der
Mathematik;

Feldhäuser Straße 67, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 24 20
MZH 6360, Telefon -2405

PEITGEN, Heinz-Otto, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematische Methoden der technischen Kybernetik (Angewandte
Mathematik);

Am Jürgens Holz 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 65 40
MZH 6130, Telefon -3552 - Forschungssemester-

PORST, Hans-Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Algebra;
Besselstraße 65, 2800 Bremen, Telefon 7 56 84
MZH 7080, Telefon -2276

ROOS, Paul, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;

Heideweg 4, 2878 Wildeshausen
MZH 6260, Telefon -2270
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SCHÄFER, Rüdiger, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;

MZH 7172, Telefon -3300/-2420

SCHINDLER, Manfred, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;
Gladbecker Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 4706 20
MZH 7110, Telefon -2249

WISCHNEWSKY, Manfred Bernd, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Algebra;
Franzlusstraße 9, 2800 Bremen, Telefon 34 41 37
MZH 7082, Telefon -2428
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Wissenschaftliches Personal in der Lehre

Raum Ruf

Boehme, Harald

Heimsath, Sylvette

Kötter, Manfred

Kriete, Hartje

Lindemann, ina

Mosbach, Olaf

Rauch, Mathias

Ranft, Peter

Rojek, Dieter

Saupe, Dietmar

Schaumlöffel, Kai-Uwe

Zhao, Jan

MZH 7160 -2948

MZH 6250 -2763

MZH 7180 -2273

MZH 7180 -2273

MZH 6050 -2923

MZH 6420 -2410

MZH 7060 -2208

MZH 6250 -2763

MZH 6420 -2410

MZH 6110 -2926

MZH 6080 -2222

MZH 7170 -2208
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Fachbereich 3 - Studiengang Mathematik

I. Grundveranstaltungen

N. N.VAK 3-100 Erstsemesterplenum

Einführung in das Mathematikstudium
— Mathematiker in Bremen —

D/Sll, 1. Sem., MZH 7260, Beginn: 20.10.

EL: Einführung in das Lehramtsstudium Mathematik
(einschließlich schulpraktischer Erkundungen)

P/Sl/Sll, 1. Sem., 6 SWS; PVPA A.2, Di 10-12,
MZH 7200; Di 12-16, MZH 7200, Beginn 17.10.

G. BeckerVAK 3-301

Ellrott (LB)VAK 11-151 Mathematikunterricht bei Schülern

mit erhöhtem Förderbedarf

Fachdidaktische Grundlegung I
P, M, H, 2 SWS; PVPA B III.7, Mi 10-12,

GW 2, C 5130, Beginn: 18.10.

U. KrauseVAK 3-103 Analysis I

D, Sl/Sll, 1. Sem., 4+2 SWS; DPO §10 (1) 3,
PVPA B 1.2, Di, Fr 8-10, MZH 7260; Di 10-12,
MZH 6200; Mi 13-15, MZH 6200, Beginn: 17.10.

M. B. WischnewskyVAK 3-104 Mathematisches Praktikum I

(auch für Sll, 5. Semester)
D, 1. Sem., 4 SWS; StO §8(2)a, PVPA B 11.6,
Do 8-10, MZH 7260; Fr 13-15, MZH 7260;

Fr 15-17, MZH 7260, Beginn: 19.10.

I. KurthVAK 3-105 Geometrie und lineare Algebra I
P/Sl, 1. Sem., 4+2 SWS; PVPA B 1.1, Di 8-10,

MZH 7210; Fr 10-12, MZH 7200; Fr 13-15,

MZH 7200, Beginn: 17.10.

J. GamstVAK 3-106 Lineare Algebra I

D/Sll, 1. Sem., 4+2 SWS; StO §8(1)a, PVPA B 1.1,
Mo 10-12, MZH 7260; Do 10-12, MZH 7220;

Mi 15-17, MZH 7260, Beginn: 16.10.

Stochastik

P/Sl, 3.-7. Sem., 6 SWS; PVPA B 1.3, Mo 10-12,
MZH 7200; Mo 13-15, MZH 7200; Do 8-10, MZH 7200

Beginn: 16.10.

V. LindenauVAK 3-107
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VAK 3-108 Elemente der Algebra
P/Sl, 3.-8. Sem., 4 SWS; PVPA B 11.4, Do 10-12,
MZH 7220; Fr 10-12, MZH 7210, Beginn: 19.10.

G. Becker

VAK 3-109 Stochastik

D/Sll, 3. Sem., 4+2 SWS; StO §8(2)b, Di 8-10,
MZH 7220, Do 8-10, MZH 7220, Mo 13-15,
Beginn: 17.10.

L. Arnold

VAK 3-110 Geschichte der Analysis (Entwicklung der
Grundbegriffe im Kontext der gesellsch. Ent
wicklung) D, 3.-7. Sem., 2 SWS; BGW,
Mo 15-17, MZH 7210, Beginn: 16.10.

H. Boehme

VAK 3-111 Analysis III mit Differentialgleichungen
D/Sll, 3. Sem., 4+2 SWS; StO §8(1)b,d,
PVPA B 11.5, Di 10-12, MZH 7220; Fr 8-10,
MZH 7220; Mi 13-15, MZH 7260, Beginn: 17.10.

E. Oeljeklaus

VAK 3-112 Proseminar: Lineare Optimierung
D/Sll, 3. Sem., 2 SWS; DPO 3.1.1, Di 13-15,
MZH 6320, Beginn: 17.10.

K. Horneffer

II. Serviceveranstaltungen

VAK 3-201 Spezielle Fragen der Statistik;
Diese Veranstaltung richtet sich an alle Uni-
Angehörigen, die mit Problemen der mathematischen

Statistik konfrontiert werden. Sie hat nicht den

Charakter einer kontinuierlichen Lehrveranstaltung,
sondern wird flexibel auf Einzelprobleme abgestimmt.
Eine Teilnahme an einzelnen Sitzungen ist daher
sinnvoll. Scheine können nicht erworben werden!

3 SWS; n.V, MZH 6340, Beginn: 16.10.

G. Osius

VAK 1-522 Mathematik zur Quantenmechanik

M, H, 2 SWS; Fr 10-12, Beginn: 20.10.
J. Gamst

VAK 1 -502 Mathematik zur Physik I
A, 4+2 SWS: Mo, Do 10-12; Fr 10-12,
Beginn: 16.10.

H.-D. Dombrowski

VAK 1-512 Mathematik zur Physik III

4+2 SWS, Mo, Do 10-12; Di 10-12, Beginn: 16.10.
K. Horneffer
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M. SchindlerMathematik zur Elektrotechnik I

A, 4+2 SWS; Di 13-15; Do 10-12; Fr 8-12,
Beginn: 17.10.

VAK 1-001

P. RoosMathematik zur Elektrotechnik III

3. Sem., 4+2 SWS; Mo 14-16; Do 10-12;
Fr 13-15; Beginn: 16.10.

VAK 1-021

M. SchindlerMathematik für den Ergänzungsstudiengang
Elektrotechnik; 4+1 SWS; Di 15-18, Fr 10-12;
Beginn: 17.10.

VAK 1-061

Fl.-D. DombrowskiMathematik für Physiker (Ergänzungen)
M, H, 2 SWS; Beginn: 16.10.

VAK 3-218

Statistische Dosis-Wirkungs-Analyse (für Biologen)
ab 5. Sem., 2 SWS; Di 13-15 NW 2

H.-P. KinderVAK 3-220

P. RoosMathematik zur Biologie

2+2 SWS; Di 8-10; Di 10-12, Beginn: 17.10.
VAK 3-221

M. DeutschMathematik zur Chemie und Geologie I
A, 2+2 SWS; Mi 15-17, MZH 7260, Beginn: 18.10.

VAK 3-222

H. FlerrlichMathematik zur Informatik I

A, 4+2 SWS; Mo, Do 10-12; Mo 13-15, Mo 15-17,
Beginn: 16.10.

VAK 3-511

M. B. WischnewskyMathematik zur Informatik III

A, M, 4+2 SWS; Mo, Do 10-12, Fr 13-15,
Fr 13-15, Beginn: 16.10.

VAK 3-513

Fl.-F. MünznerMathematik I für Studierende des Studienganges

Produktionstechnik; A, 4+2 SWS; Mo 10-12,
Fr 10-12; Di 8-10,15-18, Beginn: 16.10.

VAK 4-110

N. N.Mathematik III für Studierende des Studienganges
Produktionstechnik; 2+2 SWS; Di 13—15; Mo 8—10;
Mi 15-17, Beginn: 17.10.

VAK 4-310

M. DeutschMathematik zur Geologie I
Übungen zu Kurs 3—222; 2 SWS; Mi 17—19,
MZH 7200, Beginn: 18.10.

VAK 3-251

D. DennebergMathematik zur Wirtschaftswissenschaft I Kurs A

2+2 SWS; Do 10-12; Mo, Do 8-10, Mo, Ml 13-15,
Beginn: 19.10.

VAK 7-004
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VAK 7-004 Mathematik zur Wirtschaftswissenschaft I Kurs B

2+2 SWS; Do 8-10; Di 8-10; Mi, Do 10-12;
Fr 13-15, Beginn: 17.10,

D. Denneberg

III. Projekt Mathematikunterricht

VAK 3-307 Vorbereitung einer Unterrichtseinheit für die
Primarstufe; P, 4 SWS; Di, Fr 15-17, MZH 7220,
Beginn: 17.10.

H. Huppertz

VAK 3-308 Vorbereitung einer Unterrichtseinheit für die
Sekundarstufe i; Sl, 4 SWS; Di 8-10, MZH 6200,
Mi 15-17, MZH 6320, Beginn: 17.10.

J. Henning

VAK 3-309 Vorbereitung einer Unterrichtseinheit für die
Sekundarstufe li; Sil, 4 SWS; Di 13-15, MZH 6210,
Do 13-15, MZH 7200, Beginn: 17.10.

V. Lindenau/N. N.

VAK 3-310 Informatik für Lehrende II (Didaktik der Informatik)
P. Sl/Sll, M, 2+2 SWS; PVPA B III.9, Di 13-15,
MZH 7220; Fr 17-19, MZH 7220, Beginn: 17.10.

H. Huppertz

VAK 3-311 Arithmetik in Klasse 1 und 2

P, 4 SWS; PVPA B III.9, Di 10-12, MZH 7260,
Fr 8-10, MZH 7210, Beginn: 16.10.

J. Henning

VAK 3-312 Funktionen in der Sekundarstufe I
Sl, M, H, 2 SWS; PVPA B III.9, Mi 10-12,
MZH 7220, Beginn: 16,10.

J. Henning

VAK 3-321 Geometrie in Klasse 1-6 (Lehrplan und Alternativen) I. Kurth
P/Sl, M, H, 2 SWS; PVPA B III, Di 13-15, MZH 6200,
Beginn: 20.10.

VAK 3-322 Praktische Unterrichtsplanung, unterrichtstheoretisch H.-G. Schönwälder
begründet-Fach Mathematik-
L, 3.-4. Sem., 3 SWS; PVPA B III.7, Di 10-13,
MZH 6320, Beginn: 17.10.
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IV. Kurse für mittlere und höhere Semester

R. SchäferNumerik II

D, 5 Sem., 4+2 SWS; DPO 3.1.1; B 11.6, Mo 10-12;
MZH 7210, Do 10-12, MZH 7200; Do 15-17,
MZH 7200, Beginn: 16.10.

VAK 3-401

D. DennebergVAK 3-402 Funktionentheorie

D/Sll, 5.-7. Sem., 4+2 SWS; DPO 3.1.1, B 11.5 PVPA
Di 10-12, MZH 7210; Fr 10-12, MZH 7220; Fr 13-15,
MZH 7220, Beginn: 17.10.

H.-F. MünznerDifferentialgeometrie

D/Sll, M, H, SWS; StO §9(2)1.C, PVPA B II,
Di 8-10, MZH 6320; Fr 8-10, MZH 7200,
Beginn: 17.10.

VAK 3-403

H.-E. PorstAlgebra II (Galoistheorie, Moduln über Hauptideal
ringen); D/Sll, 5.-7. Sem., 4+2 SWS; StO §8(1),
PVPA B 11.4, Di 8-10, MZH 5300; Do 10-12, MZH 7210;
Mi 15-17, MZH 7200, Beginn: 17.10.

VAK 3-404

H.W. FischerFourierreihen und -integrale

D, M, H, 2 SWS; Di 13-15, MZH 7210, Beginn: 17.10.
VAK 3-405

L. ArnoldStochastische Prozesse

D, M, H, 3+1 SWS; Di 13-15, MZH 2490; Do 13-15,
MZH 7220, Beginn: 19.10.

VAK 3-406

H.W. FischerVAK 3-407 Topologie
D/Sll, M, H, 4+2 SWS; Mo 15-17, MZH 7200, Mi 13-15,
MZH 6320; Fr 15-17, MZH 7210, Beginn: 16.10.

R.-E. HoffmannKategorientheorie I
D/Sll, M, H, 4+2 SWS, StO §9(2)1.C, PVPA B II,
Mo 10-12, MZH 6200; Mo 15-17, MZH 6200;
Fr 10-12, MZH 6200, Beginn: 16.10.

VAK 3-408

M. DeutschEinführung in die Theorie der Berechenbarkeit
D/Sll, M, H, 4 SWS, Di 15-16, MZH 7200; Do 15-18,
MZH 7220, Beginn: 16.10.

VAK 3-049

H.P. KinderMaß- und Wahrscheinlichkeitstheorie

D/Sll, M, H, 4+2 SWS; Mo 8-10, MZH 7260,
Mo 13-15, MZH 7260; Do 8-10, MZH 7210,
Beginn: 16.10.

VAK 3-410
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VAK 3-411 Angewandte Statistik
D/Sll, ab 5. Sem., 4+2 SWS; Di 13-15, MZH 7260;
Mi 13-15, MZH 7220; Fr 13-15, MZH 7210,
Beginn: 16.10.

G. Osius

VAK 3-415 Einführung in Epidemologische Methoden
(zweiwöchiger Intensivkurs des BIPS, Tel. 4 99 94-23)
D, M, H, 4 SWS; Mo-Fr 9.30, ganztägig,
Beginn; 19.2. I

E. Greiser

V. Seminare

VAK 3-420 Diskrete dynamische Systeme in der Ökonomie
D, H, 2 SWS; Mo 15-17, MZH 7260, Beginn: 16.10.

U. Krause

M. Krüger

VAK 7- Versicherungsmathematik
2 SWS; Di 8-10, Beginn: 16.10.

D. Denneberg

VAK 3-422 Anwendungen der Funktionalanalysis in der
Funktionentheorie; D/Sll, H, 2 SWS; Mo 17-19,
MZH 7200, Beginn: 16.10.

H.W. Fischer

VAK 3-423 Lindenmayer-Systeme
D/Sll, H, 2 SWS; Di 10-12, MZH 6340, Beginn: 17.10.

H. Herrlich

VAK 3-424 Kategorielle Methoden

D/Sll, H, 2 SWS; Di 14-16, MZH 6340, Beginn: 17.10.
H. Herrlich

H.-E. Porst

VAK 3-425 Stetige Verbände

D/Sll, H, 2 SWS; Do 15-17, MZH 7210, Beginn: 16.10.
R.-E. Hoffmann

VAK 3-426 Statistik-Seminar für Examenskandidaten H.-P. Kinder

D/Sll, H, 2 SWS, Do 13-15, MZH 6340, Beginn: 19.10. G. Osius

VAK 3-427 Oberseminar zur Statistik H.-P. Kinder

D/Sll, H, 2 SWS, Do 10-12, MZH 6340, Beginn: 19.10. G. Osius

VAK 3-428 Kritische Punkte von Funktionen auf Mannigfaltig
keiten (Morse-Theorie); D/Sll, 2 SWS; Do 13-15,
MZH 7260, Beginn: 16.10.

J. Gamst

K. Horneffer

VAK 3-429 Regelungssysteme
D, H, 2 SWS; n.V., Beginn: 16.10.

N. N.

184



Mathematik FB 3

VI. Lehrerweiterbildung

VAK 3-351 Zahlbegriff und Grundrechenarten
1. Sem., 4 SWS; Di 10-12, MZH 6210; Fr 8-10,
MZH 6200; Beginn: 17.10.

J. Flenning

VAK 3-353 Geometrie und lineare Algebra 1
siehe 3-105; 4+2 SWS; Beginn: 16.10.

I. Kurth

VII. Sonstige Veranstaltungen

VAK 3-450 Mathematisches Kolloquium
Di 15-19, MZH 7260

Alle HL

Mathematik

IX. Studiengangsübergreifende BGW-Veranstaltungen für Studenten
der Fachbereiche 1 bis 3

VAK BPZ-1 Wissenschaft und Gesellschaft

{1945ff.) 3. Sem., 2 SWS;

vgl. Aushang BPZ-Brett, NW 1 (2. Stock) und NW 2

H. Lange

Weitere BGW-Veranstaltungen für höhere und mittlere Semester s. Lehrveranstaltungspro
gramm des Berufspraxiszentrums.
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Studiengang Informatik

Professorinnen/Professoren

COY, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Informatik mit dem fachbezogenen Schwerpunkt Systemanalyse und
Algorithmierung im Anwendungsschwerpunkt Transport und Wertverkehr;
Feldstraße 14, 2800 Bremen, Telefon 74741

MZH 5330, Telefon -2731 - Forschungssemester-

DÖPP, Klemens, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theoretische Informatik;
Kugelfangtrift 150, 3000 Hannover 51, Telefon (0511) 601413
MZH 5320, Telefon -3337

FRANCK, Reinhold, Dr.-Ing., Professor;
Informatik mit dem Schwerpunkt Programmierung und Software Engineering;
Saarbrückener Straße 43, 2800 Bremen I.Teiefon 44 6610

MZH 5352, Telefon -2837/-2488 - Forschungssemester -
Sprechzeiten: Mi. 13.00-14.00 Uhr

FRIEDRICH, Jürgen, Dr. rer. pol., Professor;
Gesellschaftliche Entwicklungsbedingungen und Auswirkungen moderner
Informationstechnologien;

Wachmannstraße 34, 2800 Bremen 1, Telefon 341614

MZH 3440, Telefon -3395/-2488

Sprechzeiten: Di 9.00-10.00 Uhr

HAEFNER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor;

Angewandte Informatik, gesellschaftliche Wirkungen der Informationstechnik und
Bildungstechnologie;

Im Alten Hofe 6, 2863 Ritterhude, Telefon (04 21) 6372 09
MZH 8080, Telefon -2849/-2420

HÖNERLOH, Heinrich, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik/Kybernetik mit dem Schwerpunkt Operations Research
(Grundlagen und Anwendungen in der Technik);
Gaußstraße 39, 2804 Lilienthal, Telefon 2917 98

MZH 4130 und 6450, Telefon -24987-2262 (Teilverpflichtung in Informatik)

KEEDY, J. Leslie, Dr. phil., Ph. D., Professor;

Praktische Informatik (Betriebssysteme)

MZH 6280, Telefon -2947

KREOWSKI, Hans-Jörg, Dr.-Ing., Professor;
Informatik mit dem Schwerpunkt Theorie der Programmierung;

MZH 5340, Telefon -2956
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KRIEGEL, Hans-Peter, Dr., Professor;
Praktische Informatik mit dem Schwerpunkt Datenbanksysteme;
Wilhelm-Wien-Straße 21, 8700 Würzburg, Telefon (09 31) 9 49 24
MZH 5130, Telefon -2248/-2054

KRIEG-BRÜCKNER, Bernd, Dr. rer. nat., Professor;
Informatik mit den Schwerpunkten Programmiersprachen und Übersetzerbau;
Lichtenbergstraße 12, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 10 24
MZH 5070, Telefon -2676

Sprechzeiten: Do. 15.00-17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

KUBICEK, Herbert, Dr. rer. pol., Professor;
Angewandte Informatik, insbesondere Büro- und Verwaltungsautomation;
MZH 3180, Telefon -2830

MARTE, Gert, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Informationssysteme und Rechnerorganisation;
Bekassinenstraße 94, 2800 Bremen, Telefon 2716 52

MZH 5240, Telefon -3527 (Teilverpflichtung in Informatik)

NAKE, Frieder, Dr. rer. nat., Professor;

Informatik mit dem Schwerpunkt Programmier- und Dialogsprachen,
insbesondere graphische Datenverarbeitung und interaktive Systeme;
Schenkendorfstraße 73, 2800 Bremen, Telefon 23 21 50
MZH 5200, Telefon -3525

STEINMÜLLER, Wilhelm, Dr. jur., Professor;
Rechts- und Verwaltungsinformatik mit dem fachbezogenen Schwerpunkt
Datenschutz in den Anwendungsschwerpunkten Transport und Wertverkehr,
öffentlicher Dienst und industrielle Produktion;
Alwinenstraße 36, 2800 Bremen 1
MZH 3470, Telefon -2961
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Wissenschaftliches Personal in der Lehre

Raum Ruf

Baaß, Dieter

Brössler, Peter

Erb, Ulrike

Evered, Mark

Gropengießer, Reinhard

Habel, Annegret

Hasler, Klaus-Peter

Heep, St.

Herrmann, J.

Höller, Heinzpeter

Hönisch, Ulf

Hohage, Ulla

V. Holten, Jörn

Hülsmeier, Doris

Kahrs, Stefan

Müller, Joachim

Müller, Wilhelm

Peschek, Max

Rieß, Joachim

Schiwietz, Michael

Seifert, Richard

Spinner, Andreas

Vosseberg, Karin

Wilharm, Anne

MZH 3550

MZH 6450

-2343

-2100

MZH 3530

MZH 6300

MZH 5250

MZH 5370

MZH 5250

MZH 5140

MZH 7140

MZH 3530

MZH 5310

MZH 5252

MZH 5082

MZH 3450

MZH 5065

MZH 5400

MZH 6450

-2625

-2366

-2421

-3489

-2421

-2916

-2449

-2625

-2234

-3455

-2455

-2330

-3495

-2280

-2100

-2833

-2722

-2576

MZH 6210

MZH 3480

MZH 5150

MZH 5082

MZH 7140

-2455

-2449

-2280

-3489

MZH 5400

MZH 5370

dllXlllO
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Fachbereich 3 - Studiengang Informatik

Bedeutung der Ziffern:

1. Ziffer: 3 = Fachbereich 3 (Mathematik/Informatik)

2. Ziffer: 5 - Grundstudium

6 = Hauptstudium, Theoretische Informatik (TI)
7 = Hauptstudium, Praktische Informatik (PI)
8 = Hauptstudium, Angewandte Informatik (AI)
9 = Grund- oder Hauptstudium, sonstige Veranstaltungen

3. Ziffer: Im Grundstudium: 1 = Mathematik

2 = Theoretische informatik

3 = Algorithmen und Programmierung
'4 = Rechnerorganisation
5 = Angewandte Informatik
6 = Informatik und Gesellschaft

Im Hauptstudium: Teilbereiche der drei Prütungsgebiete

4. Ziffer: Im Grundstudium: Semester (It. Studienordnung)
Im Hauptstudium: Laufende Nr. innerhalb des Teilbereichs.

Bei den Hauptstudiumsveranstaltungen ergibt sich aus der 2. Ziffer der Veranstaltungskenn
ziffer das Prüfungsgebiet, für das die Lehrveranstaltung anerkannt ist.

A. Grundstudium

1. Semester

Mathematik für Informatiker I

4-t-2 SWS; Mo 10-12; Do 10-12, MZH 1400;

Ü: Mo 13-15; Mo 15-17

H. Herrlich3-511 K

B. Krieg-Brückner3-531 K Algorithmen und Programmierung I
3+2 SWS; Fr 10-12, Do 15-17 (14tg.), MZH 1400

G. Marte

J. Schmidtke

3-541 K Rechnerorganistion I

2+2 SWS; Di 8-10, Ü: Fr 8-10, MZH 1400

H. Kubicek

U. Erb

Angewandte Informatik I: Einführung in die
Wirtschaftsinformatik; 2+2 SWS; Di 10-12

Ü: Mo 13-15, Mo 15-17, Di 13-15, Di 15-17,
MZH 5210

3-551 K
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3-561 K Informatik und Gesellschaft I: Informations

technologie in der modernen Gesellschaft

2H-0 SWS; Do 13-15, MZH 1400

J. Friedrich

3. Semester

3-513 K Mathematik für Informatiker III

4+2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 1410;

Do 10-12, kleiner Hörsaal; Ü: Fr 13-15,
MZH 6200/6320; Do 17-19, MZH 7200/7210

M. B. Wischnewsky

3-523 K Theoretische Informatik I

2+2 SWS; Di 13-15, Ü: n. Vbg., MZH 1380
K. Döpp

3-533 K Algorithmen und Programmierung ill
2+2 SWS; Fr 10-12, Ü: n. Vbg., GW 2, B 1400

F. Nake

3-543 K Rechnerorganisation III
2+2 SWS; Mo 13-15, Ü: Mo 15-17, GW 2, B 1410

J. L. Keedy

X3-563 K Informatik und Gesellschaft III: Datenschutz

2+1 SWS; Fr 8-10, Ü: n. Vbg., MZH 1400
W. Steinmüller

B. Projekte des Hauptstudiums

5. Semester

3-743 P „Schöne Diagramme“: AV Problemanalyse mit
Praktikum, Diagramm-Editoren
4 SWS; Do 8-12, MZH 1380/6320

Wochenendseminar am 13./14.10.

F. Nake

W. Oeltjen

U. Hohage

3-744 P Hyperdokumente; Plenum
2 SWS; Do 10-12, MZH 5290

R. Gropengießer (LA)

U. Hönisch (LA)

3-746 P BIZARR I; AV Simple Syntax für Simple Bilder

2 SWS; Do 10-12
H.-J. Kreowski

A. Habel

3-821 P GINDA: AV Gruppenfreundliche Inhousenetze
und Datenschutz

4 SWS; Do 8-12, MZH 6210

H. Kubicek

N. N.

H. Höller
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7. Semester

3-711 P MONADS; AV

4 SWS; Do 10-12, Do 13-15, MZH 5210
J. L. Keedy

M. Evered

P. Brüssler

J. Müller

J. Siedenburg

3-751 P PILS; AV Parallele Implementierung funktionaler
Programmiersprachen
4 SWS; Do 8-12, MZH 5300

B. Krieg-Brückner

3-841 P El; AV Entscheidungsunterstützendes Informations
system für die Verkehrsplanung
4 SWS; Do 10-12, Do 13-15, MZH 4142

H. Hönerloh

G. Marte

J. Schmidtke

WÖV: Entwicklung eines Weiterbildungskonzeptes
Plenum, 2 SWS; Do 13-15, MZH 5300

3-856 P W. Steinmüller

3-791 AV Entwicklung von Demonstrationssoftware
2 SWS; Do 15-17, MZH 6200

M. Peschek-

Schröder (LA)

C. Weitere Veranstaltungen des Hauptstudiums

Ab 5. Semester

3-611 K Berechenbarkeit und Unlösbarkeit

4 SWS; Mo und Mi 13-15, MZH 5300
K. Döpp

3-621 K Formale Graph-Sprachen
4 SWS; Mo und Fr 10-12, MZH 5210

H.-J. Kreowski

A. Habel

3-691 K Lambda-Kalkül

4 SWS; Do und Fr 13-15, MZH 5300
St. Kahrs (LA)

3-712 S Ausgewählte Betriebssystem-Konzepte

2 SWS; Mi 15-17, MZH 5300
W. Müller (LA)

J. Siedenburg

3-713 S Transaktionsverwaltung in Betriebs- und
Datenbanksystemen
2 SWS; Di 15-17, MZH 6200

P. Brüssler (LA)
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H.-P. KriegeiIndex- und Speicherungsstrukturen für
Datenbanksysteme

3+1 SWS; Di 13-16, MZH 1400

Ü: Di 8-10 (14tg.), MZH 5210

3-721 K

N, N.

H.-P. Kriegei3-722 DS (Diplomanden-Seminar)
Nichtstandard-Datenbanksysteme

2 SWS; Mi 15-17, MZH 5290

Einführung in die grafische Datenverarbeitung
(im Projekt Schöne Diagramme, offen für alle)
4 SWS; Mo 15-17, Fr 13-15, MZH 5210

F. Nake

U. Hohage
3-741 K

Grafik und interaktive Systeme
1 SWS; Mi 13-15 (14tg.), MZH 5290

F. Nake3-742 DS

R. Gropengießer (LA)
U. Hönisch (LA)

Analyse und Interpretation von Bildern
(im Projekt Hyperdokumente, offen für alle)
4 SWS; Do 13-17, MZH 5290

3-745 K

J. L. Keedy

P. Brüssler

M. Evered

3-774 K Softv/are Engineering

2+2 SWS; Mi 13-15, MZH 5210

Ü: Di 10-12, MZH 1400

J. Müller (LA)

K. Vosseberg (LA)
3-775 S Objektorientierte Programmierung

2 SWS; Mo 10-12

H. Höher (LA)3-822 K Technische Systeme der Bürokommunikation
(im Projekt GINDA, offen für alie)
2 SWS; Di 10-12, MZH 5290

Gestaltung sozio-technischer Systeme
(im Projekt GINDA, offen für alle)
2 SWS; Di 15-17, MZH 5290

H. Kubicek3-823 K

Funktionen der informationstechnik bei der

Rationaliserung des Gütertransports
4 SWS; Di 17-19, Mi 15-17

E. Kanzow (LA)3-824 S

G. Marte

H. Hönerloh

J. Schmidtke

3-842 S Verkehrssysteme

2 SWS; Mi 15-17, MZH 4210

H. Hönerloh3-843 K Nichtlineare Optimierung

(im Projekt El, offen für alle)
2 SWS; Di 8-10, MZH 5290
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H, HönerlohMonte-Carlo-Simulation

(im Projekt El, offen für alle)
2+1 SWS; Do 8-10; Ü: n.Vbg., MZH 6200

3-844 K

W. SteinmüllerRechtliche und soziale Bedingungen der
Informationssystem-Gestaltung

(im Projekt WÖV, offen für alle)
3 SWS; Do 9-12, MZH 2490

3-851 K

Zukunftskonzept Informationstechnik 2000
2 SWS; Mo 15-17, MZH 5290

U. Briefs (LA)3-852 K

A, Büliesbach (LA)Wie weit reicht der Datenschutz?

2 SWS; Di 15-17, MZH 5300
3-853 K

Gestaltung von Informationssystemen in der
öffentlichen Verwaltung

(im Projekt WÖV, offen für alle)
2 SWS; Blockkurs

E. Dollenbacher

(LA)
3-854 S

Qualifizierungskonzept „Befähigung zur Beteiligung"
(im Projekt WÖV, offen für alle)
2 SWS; Fr 13-15, MZH 5290

M. Mielke (LA)3-855 K

J. Friedrich

D. Hülsmeier

Interaktive Systeme und Software-Ergonomie
(mit Praktikum) 2+2 SWS; Mo 13-15, MZH 5290,
Praktikum: n. Vbg.

3-861 K

G. Heck-WeinhartComputer und Sprache - Ausgrenzung von Frauen
2 SWS; Beginn: Mo., 23.10., 10 Uhr
Raum s. Aush. 5. Ebene MZH

3-891 K

(LA)

D. Sonstige Veranstaltungen

F. Nake und HL

der Informatik

3-910 C Informatik-Kolloquium

2 SWS; Mi 17-19, MZH 5300

Forschungsverbund

Arbeit und Technik

Ringvorlesung Arbeit und Technik
„Computer am Arbeitsplatz: Werkzeug - Medium
- Partner“

11-000
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E. Studiengangsübergreifende Veranstaltungen des
Berufspraxiszentrums

BPZ-01 Wissenschaftstheoretisches Kolloquium
(5./7. Sem., 2 SWS) H, Terminfestlegung: s. Aushang,
BPZ-Brett, NW 1 (2. Stock) und NW 2

H.Lange

BPZ-04 Feministische Kritik an Naturwissenschaft und

Technik 11; (5./7. Sem., 2 SWS), s. Aushang,
BPZ-Brett, NW 1 (2. Stock) und NW 2

R. Reichwein (LA)
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Fachbereich 4 - Produktionstechnik
Der Fachbereich 4 betreut den Studiengang Produktionstechnik.

Wichtiger Hinweis: Der Fachbereich bezieht bis zum Wintersemester 89/90 das neue

Bürogebäude des Forschungszentrums.
Bis Redaktionsschiuß lagen die neuen Raumangaben noch nicht vor.

Raum Ruf
Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr.-Ing. Klaus Genthner

Beauftragter für die Lehre

Prof. Dr.-Ing. Andreas Visser

Fachbereichssekretär

Herbert Ruthke

Geschäftssteile für den Fachbereichsrat

Harry E. Bleich

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß

Produktionstechnik Dr.-Ing.
Inge Ammerschubert-Schuldt

Diplomprüfungsausschuß Produktionstechnik
Geschäftsstelle

Praktikantenobmann

Dr.-Ing. Bernd Biesecker

Arbeitswissenschaft

Dr.-Ing. Willi Schwier

Dipl.-Psychol. Geerd Philipsen

Technoiogie der Fertigungseinrichtungen
(Werkzeugmaschinen, Handhabungs- und Verkettungseinrichtungen)

Prof. Dr.-Ing. Andreas Visser
Dipl.-Ing. Wolfgang Kühn
Dr. rer. nat. Ditmar Müller

Dipl.-Ing. Claus Drescher

Dipl.-Math. Peter Dembowski
Dipl.-Ing. Lu Kuang

Technologie der Fertigungsverfahren sowie der Werkzeuge
und Werkzeugmaschinen

Prof. Dr.-Ing. Günther P. Werner
Dr.-Ing. Ekkehard Minke

Dipl.-Ing. Taghi Tawakoli

Dipl.-Ing. Wilhelm Knappert
Dipl.-Ing. Muhlis Kenter

FZB 2160

-2229

-2443

-3850

-3367

-2773

-3367/-2773/-3850

2411

-2843

-2278

-2443

-2267

-3196

-2267

-2033

-2324

-3272

-3530

-2789

-2347

-3433
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-2313

-2313

-3433

-2789

-2789

-2347

Dipi.-Phys. Joachim Goiz
Dipi.-ing. Hung-Kuang Wang
Dipi.-ing. Muharrem Cinar
Dipi.-ing. Hady Maftoon
Dipi.-ing. Mohammad Bakhshavi
Dipi.-ing. Dobri Erinski

Technische Mechanik/Strömungslehre
Zentrum für angewandte Raumfahrttechnoiogie und Mikrogravitation  (ZARM)

Prof. Dr.-ing. Hans-J. Rath
Dr.-ing. Joachim Beeck
Dr.-ing. Antonio Deigado
Dr. rer. nat. Hansjörg Dittus

Dipi.-ing. Christoph Egbers
Dipi.-ing. Christian Eigenbrod
Dipi.-Phys. Raif Greger
Dipi.-ing. Woifgang Günther
Dr.-ing. Heinrich Igiseder
Dipi.-ing. Uirich Kaczmarczik
Dipi.-ing. Arzhang Khaiiii
Dipi.-ing. Hans Jörg Königsmann

Dr. rer. nat. Hendrik Kuhimann

Dipi.-ing. Ming Liu

Dipi.-Phys. Jan Middeiberg
Dipi.-ing. Uwe Nordbrock
Dipi.-ing. Hoiger Oeizi
Dipi.-ing. Bernhard Petri
Dipi.-ing. Peter Prengei
Dipi.-ing. Reinhard Ristau
Dipi.-Math.VoikerSaß

Dipi.-ing. Ronaid Scheib
Dipi.-ing. Peter Schiomm

Dipi.-Phys. Berhard Schwark

Dipi.-ing. Florian Stengele
Dipi.-ing. Dieter Sturm
Dipi.-ing. Matthias Treuner

Meß-, Steuerungs- und Regelungstechnik einschl. Datentechnik
Institut für Meß-, Regeiungs- und Systemtechnik

Prof. Dr.-ing. Armin Schöne
Dipi.-ing. Masoud S. Nafisy
Dr.-ing. Thomas Wriedt

Dipi.-ing. Xuelei Sun

Dipi.-ing. Muhammed Awad

Dipi.-ing. Akbar Shikhaboumasoudi
Dipl.-Phys. Weert Meyer

Dipl.-Phys. Barbara Borgmeier

-2752

-3462

-3604

3551

-2215

-3464

-3605

-3462

-2215

-2154

-3604

-2353

-2215

-2353

-3464

-3297

-2321

-3551

-2505

-2321

-2215

-3551

-3635

-3605

-2934

-2334

-3350

-2355

-2355

-2324

-3468

-2324
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Produktionssystematik

(Fertigungsorganisation, Materialfluß- und Automatisierungstechnik in der Fertigung)
Prof. Dr.-Ing. Bernd E. Hirsch
Dipi.-ing. Reinhard Ahlers
Dipl.-Ing. Birgit Lutz-Kunisch
Dipl.-Ing. Joachim Brodda
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Christian Lischke
Dipl.-Ing. Heinz Boetzel
Dipl.-Ing. Holger Gräfke
Dipl.-Ing. Hinrich Habenbroich

Technische Thermodynamik, Wärme- und Stofftransport
Prof. Dr.-Ing. Klaus Genthner
Dipl.-Ing. Helmut Schmidtke
Dr.-Ing. Bernd Biesecker
Dipl.-Ing. Armin Gregorzewski
Dipl.-Ing. Anke Seifert
Dipl.-Ing. Christoph Mannheims
Dipl.-Ing. Reinhard Scholz

Maschinenelemente mit dem Schwerpunkt rechnergestützte Konstruktion
Prof. Dr.-Ing. Dieter H. Müller
Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Thoben
Dipl.-Ing. Stefan Klöcker-Stelter
Dipl.-Ing. Edith Binroth
abgeordn. Lehrer Dr. phil. Günter Köthe
abgeordn. Lehrer Dieter Burghardt

Verfahrenstechnik

Prof. Dr.-Ing. Klaus Bauckhage

Dipl.-Ing. Karl Lampe

Dr.-Ing. Günther Schulte
Dr.-Ing. Brigitte Haase
Dr.-Ing. Joachim Ulrich
Dipl.-Ing. Jens Heuermann
Dipl.-Ing. Udo Fritsching

Dipl.-Ing. Volker Uhlenwinkel

Dipl.-Ing. Manfred Dannehl

Dipl.-Ing. Manfred Stephanski
Dipl.-Ing. Ilimdar Özdemir
Dipl.-Phys. Frank Schöne
Dipl.-Ing. Bernd Eihaus

Dipl.-Phys. Michael Kruse
Dipl.-Ing. Andrzej Kusziik

Dipl.-Ing. Manfred Render
Dipl.-Ing. Uwe Manasse

Dipl.-Ing. Bernd Seuren

-3384

22 00-9 24

22 00-9 21

22 00-9 55

22 00-9 42

22 00-9 25

22 00-9 25

22 00-9 60

-2229

-3334

-2411

-3474

-3334

-3474

-3474

-2326

-3205

-2322

-3205

-2988

-2988

-3479

-3350

-2791

-2946

-2670

-2311

-3663

-2856

-3583

-3522

-2296

-2207

-3503

-3522

-2359

-3674

-3819

-2856
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Werkstoffwissenschaft

Prof. Dr.-ing. Peter Mayr
Dipi.-Phys. Herbert Juiing
Dr.-ing. Heinrich Kiümper-Westkamp
Dipi.-Phys. Jens Waiia

Dipi.-Phys. Thomas Lübben

Instit. f. Werkstofftechnik 630007

630007

630007

630007

630007

IWT

IWT

iWT

iWT

Technikgestaltung und Technologie-Entwicklung
Prof. Dr.-ing. Aiexander Wittkowsky
Dr. phii. Hoim Gottschaich

Dipi.-Ök. Jochen Wiehert
Dr. rer. nat. Vassiiiki Breunig-Lyriti
Dipi.-Soz. Wiss. Anne Röhm

Dipi.-Chem. Adaibert Kiimkeit

Dipi.-Phys. Joachim von Weyhe

-2844

2309

-3416

-3509

-2307

-3416

-3416

Werkstofftechnik/Faserverbundwerkstoffe, Spezialfasern
FaserinstitutProf. Dr.-ing. Heimuth Harig 360 8910

Schweiß- und schneidtechnische Fertigungsverfahren
BIASProf. Dr.-ing. Gerd Sepold 60 60 63
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Professorinnen/Professoren

BAUCKHAGE, Klaus, Dr.-Ing., Professor;
Verfahrenstechnik;

Telefon -3479

GENTHNER, Klaus, Dr.-Ing., Professor;
Technische Thermodynamik, Wärme- und Stofftransport;
Hangenauer Straße 20,2800 Bremen 1, Telefon 3 49 86 46
Telefon -2229

GREGER, Gottfried, Dr. rer. nat., Honorarprofessor;
Technologien und Verfahren zur industriellen Nutzung der Mikrogravitation;
Auf dem Scheid 2, 5330 Königswinter

HARIG, Helmuth, Dr.-Ing., Professor;
Werkstofftechnik/Faserverbundwerkstoffe, Spezialfasern;

Am Querkamp 11, 2800 Bremen 33,Telefon 250717
Faserinstitut Bremen e.V, Baumwollbörse, Wachtstraße 17—24, 2800 Bremen 1
Telefon 360-8910/11

Sprechzeiten nach Vereinbarung

HIRSCH, Bernd Emil, Dr.-Ing., Professor;
Produktionstechnik (Fertigungsorganisation, Materialfluß- und Automatisierungs
technik sowie Informationsverarbeitung in der Fertigung);
Donandtstraße 33, 2800 Bremen 1

Telefon -3384

MAYR, Peter, Dr.-Ing. habil., Professor;
Werkstoffwissenschaft;

Nachtigallweg 2, 2822 Schwanewede, Telefon 621712
Telefon 63 00 07

MÜLLER, Dieter H., Dr.-Ing., Professor;
Maschinenelemente mit dem Schwerpunkt rechnergestützte Konstruktion;
Eibenstraße 1, 2807 Achim,Telefon (04202) 811 30
Telefon -2326

Sprechzeiten nach Vereinbarung

RATH, Hans Josef, Dr.-Ing., Professor;
Produktionstechnik mit dem Schwerpunkt Technische Mechanik — Strömungslehre;
Am Emel 3, 2733 Wilstedt, Telefon (0 42 83) 55 87
Telefon -2752

Sprechzeiten: Mo. 9.30—10.30 Uhr
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SCHÖNE, Armin, Dr.-Ing., Professor;
Meß-, Steuerungs- und Regeiungstechnik einschl. Datentechnik;
Aulbertstraße 19, 2844 Lemförde, Telefon (0 54 43) 82 02
Telefon -2934

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SEPOLD, Gerd, Dr.-Ing., Professor;
Schweiß- und Schneidtechnische Fertigungsverfahren
BIAS (Bremer Institut für angewandte Strahltechnik);
Ermlandstraße 59, 2820 Bremen 71, Telefon 60 60 63
Sprechzeiten nach Vereinbarung

VISSER, Andreas, Dr.-ing., Professor;
Technologie der Fertigungseinrichtungen (Werkzeugmaschinen, Handhabungs
und Verkettungseinrichtungen, Steuerungseinrichtungen);
Am Kapelienberg 13, 2820 Bremen 70
Telefon -2443

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WERNER, P. Günther, Dr.-ing., Professor;
Technologie der Fertigungsverfahren sowie der Werkzeuge und
Werkzeugmaschinen;
Auf den Hornstücken 13, 2800 Bremen, Telefon 23 9514
Telefon -3272

WITTKOWSKY, Alexander, Dr.-ing., Professor;
Technlkgestaltung und Technologie-Entwicklung;
Helmer 50, 2800 Bremen 33, Telefon 23 63 69
Telefon -2844/-2681

Sprechzeiten: Di. 11.00-12.00 Uhr
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Fachbereich 4 — Produktionstechnik

Der Fachbereich 4 ist zuständig für den Studiengang Produktionstechnik. Das Lehrprogramm
orientiert sich an der vom Fachbereichsrat am 5.12.1984 beschlossenen Studienordnung.

Hinweis: Im Ankündigungstext folgen von links nach rechts: Veranstaltungskennziffer, -art,
-titel, Namen der Veranstalter. Der Erstgenannte ist in der Regel für die Organisation
und die Vergabe von Studienbescheinigungen verantwortlich. Ergänzungen und/
oder Änderungen von Raum- und/oder Zeitangaben werden von der Fachbereichs
verwaltung durch Aushang Im Gebäude IW1 vordem Raum 1330 und vom zentralen

Veranstaltungsbüro Im Gebäude GW 2 vor den Räumen  B 2060 und B 2070 bekannt
gegeben.

Bitte auch die Hinweise am Schluß des Veranstaltungsverzelchnisses des Fachbereiches 4
beachten!

Veranstaltungen für Studierende im ersten Semester (Grundstudium)

Für die Anfängerstudenten ist in der ersten Veranstaltungswoche,  16. bis 20. Oktober 1989,
eine Blockveranstaltung zur Einführung in den Studiengang geplant. Die Einführung beginnt
Montag, den 16.10., um 9 Uhr im Bibliothekssaal, UB 1490. Einzelheiten sind am Schluß des
Veranstaltungsverzelchnisses des FB 4 aufgeführt.

Die nachfolgenden Einzelveranstaltungen beginnen in der 2. Veranstaltungswoche, am 23.10.

4-100 V+Ü Produktionstechnik,Teil I; 3 SWS;
Beginn: 23.10., Mo 13-15, kleiner Hörsaal,
Ü: n. Vbg.

Biesecker (LB)

4-101 V Mechanik I - Statik; 3 SWS;
Beginn: 24.10., Di 9—12, kleiner Hörsaal

Meyers (LB)

4-102 Ü Übungen (4 Kleingruppen) zur Vorlesung VAK 4-101
2 SWS; Beginn: 25.10., Mi 15-17, NW 1, N 3310,
S 4380, S 3121; Do 14-16, NW1, S 1360

Liu (wM)

Nordbrock (wM)
N. N. (wM)

bis

4-104

4-105 V Werkstofftechnik I; 4 SWS;
Beginn: 23.10., Mo und Fr 8.30-10, kleiner Hörsaal

Mayr

Bornas (wM)
Hirsch (wM)

F. Hoffmann (wM)

4-106 V Konstruktionslehre I, Maschinenzeichnen; 1 SWS;
Beginn: 27.10., Fr 11—12, kleiner Hörsaal

D. H. Müller
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Ü Übungen (3 Kleingruppen) zur Vorlesung VAK 4—106
2 SWS; Beginn: 27.10., Fr 13-15,
MZH 6210,1380 und 2490

D. H. Müller

Binroth (wM)

Klöcker (wM)

N. N. (wM)

4-107

bis

4-109

H. F. Münzner4-110 V Mathematik 1; 3 SWS;
Beginn: 23.10., Mo 10-12, Fr 10-11, kleiner Hörsaal

Ü Übungen (5 Kleingruppen) zur Vorlesung VAK 4-110
2 SWS; Beginn: 24.10.,
Di 15-17, NW1, N 3310, S 3121, N 3130;
Do 10.30-12,12-13.30, IW 1, R. 1330

H. F. Münzner

stHK N. N.

4-111

bis

4-112

WanczekV+S Chemie I; 3 SWS;
Beginn: 25.10,, Mi 10-12., NW 2, A 0242

4-113

StaudePhysik I; 2 SWS;
Beginn: 26.10., Do 8-10, kleiner Hörsaal

4-114 V

4-115 Ü Übungen (5 Kleingruppen) zur Vorlesung VAK 4-114
2 SWS; Beginn: 1.11.,
Mi 8-10, NW 1, S 4380, N 3380, N 3310, N 3170;
Mi 13-15, N 3310

Staude

Cassens (wM)

Veranstaltungen für Studierende im dritten Semester (Grundstudium)

Schöne4-300 V + Ü Produktionstechnik,Teil III; Einführung in die
Regelungs- und Steuerungstechnik; 3 SWS;
Beginn: 16.10,, Mo 13-15, GW 2, B 2890

Mechanik III - Kinetik, Kinematik -; 3 SWS;

Beginn: 17.10., Di 13-16, GW 2, B 2890

Meyers (LB)4-301 V

Übungen (2 Kleingruppen) zur Vorlesung VAK 4-301
2 SWS; Beginn: 17.10., Di und Mi 8-10, MZH 2490

Nordbrock (wM)4-302/3 Ü
N. N.

Grundlagen derTechn.Thermodynamik I; 2 SWS;
Beginn: 19.10., Do 8.30-10, GW 2, B 2900

Genthner4-304 V

Ü Übung zur Vorlesung VAK 4—304; 1 SWS;
Beginn: 24.10., Di 10-12 (14tg., 2 Std.), IW 1,1330

Genthner

Gregorzewski (wM)

Mannheims (wM)

4-305
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4-306 V Konstruktionslehre III, Maschinenelemente; 2 SWS;
Beginn: 20.10., Fr 8-9.30, GW 2, B 2900

D. H. Müller

4-307/8 Ü Übungen (2 Gruppen) zur Vorlesung VAK 4-306
2 SWS; Beginn: 20.10., Fr 10-12
MZH 5300 und 5290

D. H. Müller

Klöcker (wM)

N. N. (wM)

4-309 V Grundlagen der Arbeitswissenschaft; 2 SWS;
Beginn: 16.10., Mo 10-12, GW 2, B 2880

N. N.

3-310 V Mathematik III; 2 SWS;

Beginn: 16.10., Mo 8-10, GW 2, B 2880
N. N.

4-311/2 Ü Übungen zur Vorlesung VAK 4-310; 2 SWS;
Beginn: 18.10., Mi und Do 10-12, NW 1, N 3310

stHK N. N.

4-313 K Grundlagen der Elektrotechnik; 2 SWS;
Beginn: 20.10., Fr 13-15, NW 1, S 1360

Bislich (LfbA)

4-314 K Grundlagen der EDV; 1 SWS;
Beginn: 16.10., Mo 15-16, kleiner Flörsaal

Biesecker (LB)

4-315 K + V Meßtechnischer Grundkurs; 4 SWS;

Beginn: 19.10., V: Do 15-17, GW 2, B 2880;
K: Mi 10-12 und 13-17, Kleingruppen, IW 1, 0090

Schöne

Veranstaltungen für Studierende ab fünftem Semester (Hauptstudium)

Im Ablaufplan der Veranstaltungswochen gibt es folgende Besonderheiten. Der Dienstag ist
für den „Lerntag Verfahrenstechnik“ vorgesehen. Mittwochs finden grundsätzlich die Labor
übungen und Praktika des Hauptstudiums statt. Über die einzelnen Termine der Laborübun
gen und Praktika erfolgt ein besonderer Aushang im Gebäude IW 1.

Pflichtfächer

4-500 Veranstaltungen im Rahmen der„Lern-

Verfahrenstechnik“ (=V, LB und Ü), 8std.
Beginn: 17.10., Di 8—18 ganztägig, Ort n. Vbg.

Bauckhage

Schulte (LB)
Ulrich (LB)

4-501 V Fertigungseinrichtungen I; 2 SWS; Beginn: 16.10.
Mo 8.30-10, Forschungszentrum, Raum 0240

Visser

4-502 V Produktionssystematik I; 2 SWS; Beginn; 16.10.
Mo 13.30-15, BITZ (CIM-Integratlonszentrum)

B. E. Hirsch
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Regeiungstechnik i; 1 SWS; Beginn; 19.10.
Do 12.30-13.30, Forschungszentrum, Raum 0240

Schöne4-503 V

4-504 V Verfahrenstechnik; 4 SWS; Beginn: 17.10.

Die VA findet im Rahmens des Lerntages statt

(VAK 4-500), Di 8-18 ganztägig, inci. Labor und
Praktika

Bauckhage

Schuite (LB)
Uirich (LB)

Fertigungsverfahren ii; 2 SWS; Beginn: 16.10.
Mo 10—12, Forschungszentrum, Raum 0240

4-700 V Werner

Erinski (LB)

4-701 V Arbeitswissenschaft i; 2 SWS; Beginn: 20.10.

Fr 13-15, iW 1,1330

N. N.

Wahlpflichtfächer (WPF)

Handhabungstechnik I (WPFTeii A); 2 SWS;
Beginn: 19.10., Do 10.30-12.30,
Forschungszentrum, Raum 0240

Visser4-510 V

Strömungsmechanik (WPFTeii C); 3 SWS;
Beginn: 19.10., Do 8-10.30, iW 1,1330

Übung zurVoriesung VAK 4-511; 1 SWS;
Beginn: 19.10., Do 14-15, iW 1,1330

Rath4-511 V

Ü4-512 Rath

Nordbrock (wM)

Wärme- und Stoffübertragung i (WPFTeii C); 2 SWS; Genthner
Beginn; 20.10., Fr 10-12, MZH 1380

4-513 V

Siebke (LB)4-515 Arbeitssicherheit i (WPFTeii E); 2 SWS;

Beginn: 26.10., Do 15-17, iW 1,1330
V

F. Hoffmann (LB)4-517 V Werkstofftechnik/Fertigung I, Wärmebehandiungs-
und Beschichtungstechnik i (WPFTeii B); 2 SWS;
Beginn: 16.10., Mo 10.30-12, iW 1,1330

4-518 V Verfahrenstechnische Biianzierung von Impuls-,

Wärme- und Stoffströmen (WPFTeii C); 2 SWS;
Beginn: Jan. 90; die Veranstaltung findet im
Ramen des Lerntages statt.

Bauckhage

Ulrich (LB)

Schulte (LB)
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Labore und Praktika

Meßtechnische Praktika,

aiternativ Fertigungstechnik oder Verfahrenstechnik
4-5501 P

Maschinen- und verfahrenstechnisches Labor4-5550 P

Programmieren von Einrichtungen und Prozessen4-5601 P

Ort und Zeit werden noch bekanntgegeben (s. Aush. IW 1).

Veranstaltungen für Studierende ab siebtem Semester (Hauptstudium)

Pflichtfächer

Vgl. Veranstaltungsangebot für Studierende ab 5. Semester.

Wahlpflichtfächer (WPF)

B. E. HirschAutomatisierungstechnik I (WPFTeil A); 2 SWS;
Beginn: 16.10., Mo 15.30—17,
BITZ (CIM-Integrationszentrum)

Anlagenelemente/Apparatebau (Kalorische Apparate) Genthner
(WPFTeil D); 2 SWS; Beginn: 17.10., Di 15-17,
Forschungszentrum, Raum 0240

4-710 V

4-711 V

Bornas (LB)Werkstofftechnik/Strukturmechanik II,

Schwingfestigkeit metallischer Werkstoffe (WPFTeil C)
2 SWS; Beginn: 20.10., Fr 8.30-10,
Forschungszentrum, Raum 0240

Qualitätssicherung I (WPFTeil A); 2 SWS;
Beginn: 17.10., Di 10-11.30,
Forschungszentrum, Raum 0240

Konstruktionssystematik I (WPFTeil D); 1 SWS;
Beginn: 18.10., Mi 8-9, Forschungszentrum, R. 0240

4-712 V

Visser4-713 V

D. H. MüllerV4-714

D. H. Müller

Beginn: 18.10., Mi 9-10, Forschungszentrum, R. 0240 N. N. (wM)
Übung zur Vorlesung VAK 4-714; 1 SWS;Ü4-715
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4-717 V Werkstofftechnik/Konstruktion II (WPFTeil D)
2 SWS; Beginn: 16.10., Mo 13-14.30, IW 1,1330

Th. Hirsch (LB)

4-718 V Füge- und Verbindungstechnik II (WPFTeil B)
2 SWS; Beginn: 17.10., Di 13.30-15, IW 1,1330

Sepold

4-719 V Konstruktion von Werkzeugen und Vorrichtungen II
(WPFTeil D); 2 SWS; Beginn: 20.10., Fr 10-12
Forschungszentrum, Raum 0240

Uhde (LB)

4-720 V Arbeitsrecht Mitbestimmung I (WPFTeil E)
2 SWS; Beginn: 18.10., Mi 14-16, IW1,1330

Falke (LB)

4-721 V Technikgestaltung II; Historische Entwicklung von
Gestaltungskonzeptionen - aktuelle Entwicklungen
der Gestaltung von Produktionssystemen (WPFTeil F)
2 SWS; Beginn: 26.10., Do 8.30-10,
Forschungszentrum, Raum 0240

Wittkowsky

4-724

oder

1-033

V Potentiale und Grenzen der humanen Gestaltung
automatisierter Produktionssysteme (WPFTeil F)
2 SWS; Beginn: 26.10., Do 13-15, NW 1, N 3380
(Prüfungsrelevant nur in Verbindung mit VAK 4-726)

Oberflächentechnik I „Oberflächen- und Werkstoff
analytik“ (WPFTeil B); 2 SWS; Beginn: 17.10.
Di 8.30—10, Forschungszentrum, Raum 0240

Wittkowsky

4-725 V Vetters (LB)

4-726

oder

1-032

V Computer Aided Design und Ingenieurarbeit
(WPFTeil F); 2 SWS; Beginn: 16.10., Mo 15-17
NW 1, N 1350 (siehe auch VAK 1-032)
(Prüfungsrelevant nur in Verbindung mit VAK 4-724)

W. Müller

Projektveranstaltungen

4-740 PP Projekt „CAD“; 5 SWS; Beginn: 19.10.
Do 13.30—16, BIBA-Schulungsraum;
Fr 10-12, IW 1,1330

B. E. Hirsch

N. N.

4-742 PP Projekt „Industrielle Abwassertechnik“; 3 SWS;
Beginn: 18.10., Mi 10-13,
Forschungszentrum, Raum 0240

Projekt „Meß- und Steuerungseinrichtungen an
einer Fertigungsmaschine“; Ort und Zeit n. Vbg.

Genthner

Haase (LB)

4-743 PP Schöne; Müller
N. N. (wM)
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4-744 PP Projekt „CIM i“; Integrierte Fertigung am Beispiel
der rechnergestützten Konstruktion, Flerstellung
und Flandhabung von Blecheinzelteilen; 2 SWS;
Beginn: 19.10., Do 13-15

BITZ (CIM Integrationszentrum)

B. E. Flirsch

Visser

Drescher (wM)
Lutz-Kunisch

(wM)

4-745 PP Projekt „Numerische Verfahren in wissenschaftlich/
technisch orientierten Projekten“
2 SWS; Ort und Zeit n.Vbg.

Genthner

Rath

Delgado (LB)

4-746 PP Projekt CAD auf Mikrocomputern, Teil II; 2 SWS;
Beginn: 18.10., Mi 14-16, CIP-Raum, IW 1, 0120

Müller

Köthe (LB)

Wahlfächer für alle Studierenden im Hauptstudium

4-520 V Technologien und Verfahren zur industriellen
Nutzung der Mikrogravitation; 3 SWS;
Beginn: offen. Fr n. Vbg.

Greger

Ü4-521 Fertigungsorientiertes Planspiel; 3 SWS;
Beginn: 16.10., Mo 13-15,
BITZ (CIM Integrationszentrum)

B. E. Flirsch

Quint (wM)

4-524 V + S Betriebliche Information, Kommunikation und
Mitarbeiterführung; 3 SWS;
Beginn: 17.10., Di 8.30-10, IW 1,1330

Hofmeier (LB)

4-525 V Systemtechnik und Projektmanagement in der
Weltraumforschung I; 2 SWS;
Beginn: 20.10., Fr 15.30-17, IW1,1330

H. Hoffmann (LB)

4-526 V + Ü Einführung in die Raumfahrttechnik; 3 SWS;
Beginn: 18.10., Mi 10-12, IW 1,1330
geeignet für Studierende ab 7. Semester

Iglseder (LB)

Sonstige Veranstaltungen

Anleitung zu selbständigem wissenschaftlichen Arbeiten:

4—9701 bis 9711 — Studienarbeiten

4-9801 bis 9811 - Diplomarbeiten

4—9901 bis 9911 — Doktorarbeiten

alle Professoren

alle Professoren

alle Professoren
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Hinweis:

1. Aiie Studierende im Studiengang Produktionstechnik werden auf eine Vortragsreihe
„Metaiifachabend“ hingewiesen. Veranstaiter sind die Herren Bauckhage und Mayr. Die
Vorträge werden per Aushang im iW 1 und NW 1 angekündigt.

Darüber hinaus führen einzeine Fachgebiete in regeimäßigen Abständen Koiioquien durch.
Zur Zeit sind das die Fachgebiete: Verfahrenstechnik, Technische Mechanik und Tech
nische Thermodynamik, Meß- und Regeiungstechnik. Die Ankündigungen erfoigen eben-
fails durch Aushang in iW 1 und NW 1.

2. Raumänderungen und Änderungen der Zeitangaben werden von der Fachbereichsver-
waitung durch Aushang in iW 1 vor dem Raum 1330 bekanntgegeben.

Einführungwoche vom 16. bis 19.10.1989
für Studierende im Studiengang Produktionstechnik (Erstsemester)

Treffpunkt: Bibliotheksaal

Montag, 16.10.
9.00 Begrüßung durch den Fachbereichssprecher
9.30 Allgemeine Vorstellung
14.30 Uni-Sport, Ortstermin im Sportturm

Dienstag, 17.10.
9.00 Aufteilung in Gruppen und abwechselnde Besichtigung

bis 13.00 der Universitätsbibliothek und des Rechenzentrums

14.00 Das Sozialwerk stellt sich vor

Mittwoch, 18.10.
9.00 Studenten höherer Semester berichten über ihre Erfahrungen

13.00 informationen zum Studienplan
und zum Industriepraktikum

Prof. Genthner

Dr. Biesecker

Herr Meiners

Herr Polka

Prof. Visser

Dr. Biesecker

Donnerstag, 19.10.
Die Fachgebiete des Fachbereiches Produktionstechnik stellen sich vor:

9.15 Prof. Visser

10.00 Prof. Bauckhage

10.45 Dipl.-Ing. Erinski

11.30 Prof. Genthner

12.15 Prof. Mayr

14.15 Prof. Rath

15.00 Prof. Hirsch

15.45 Prof. Schöne

16.30 Prof. Wittkowsky

17.15 Prof. Müller

Freitag, 20.10
Exkursion auf dem Universitätsgelände in selbständigen Gruppen
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Fachbereich 5 — Geowissenschaften

Der 1986 an der Universität Bremen gegründete Fachbereich 5 - Geowissenschaften - be
treut den Studiengang Geologie/Paläontologie. Aufgabe dieses Studienganges ist die Aus
bildung von Studenten für eine Tätigkeit als Diplom-Geologe/Diplom-Geologin mit dem
Schwerpunkt marine Geowissenschaften.

Die Ausbildung von Studienanfängern im Fach Geologie/Paläontologie hat im Wintersemester
1986/87 mit den ersten Lehrveranstaltungen des etwa vier Semester umfassenden Grund
studiums begonnen. Sie sollen in die Grundzüge der Geowissenschaften und die praktische
Geländearbeit einführen. Parallel dazu sollen grundlegende Kenntnisse in Mathematik,
Chemie, Physik und Biologie als Vorbereitung für das Hauptstudium erworben werden.

Im Rahmen der aus der Kooperation mit dem Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeres
forschung (AWl) in Bremerhaven erwachsenen eigenen Schwerpunkte der Universität für
polar-und meeresbezogene Forschung und Lehre besteht im Fachbereich Geowissenschaf
ten das Arbeitsgebiet „Physiogeographie und Polargeographie“.

Lehrangebote erfolgen im Studiengang Geographie (Diplom und Lehramt), der dem Fach
bereich 8 zugeordnet ist.

Die Studienberatung wird von dem Beauftragten für die Lehre wahrgenommen.

RufRaum

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Gerold Wefer -3389GEO 1090

Beauftragter für die Lehre

Prof. Dr. Horst Schulz
-3393GEO 2070

Fachbereichssekretärin

Renate Behrens
-2826GEO 1180

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Heike Griesche -3673GEO 1170

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß
Geowissenschaften (Dr. rer. nat.)

Heike Griesche
-3673GEO 1170

Geschäftsstelle für den Diplomprüfungsausschuß
Geologie/Paläontologie

Christa Lühmann -3673GEO 1170
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Professorinnen/Professoren/Gastprofessorinnen/Gastprofessoren

Studiengang Geologie/Paläontologie

Anmerkung: Die am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung, Bremerhaven,
tätigen Professoren sind mit durchschnittlich 2 Semesterwochenstunden in der
Lehre an der Universität Bremen beteiligt.

BERGER, Wolfgang, Ph. D., Professor;
Gastprofessor, Paläozeanographie;
Scripps Insitution of Oceanography,
Geological Research Division
La Jolla, Ca. 92093, USA

BLEIL, Ulrich, Dr. rer. nat., Professor;
Geophysik mit dem Schwerpunkt marine Geophysik;
Sonnenblick 56, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 08) 21 81
GEO 4070, Telefon -3366
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

BROCKAMP, Olaf, Dr. rer. nat., Professor;
Mineralogie/Petrographie mit dem Schwerpunkt Lagerstättenkunde;
Emmastraße 23, 2800 Bremen 1
GEO 3110, Telefon -3440

FÜTTERER, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Allgemeine Geologie und Meeresgeologie;
Lotjeweg 34, 2850 Bremerhaven, Telefon (0471) 8 53 50
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Bremerhaven, Telefon (0471) 4 831200
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MILLER, Heinrich, Dr. rer. nat., Professor;
Geophysik;
Schwachhauser Heerstraße 315, 2800 Bremen
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Bremerhaven, Telefon (0471) 4 831210
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

OLESCH, Martin, Dr. rer. nat., Professor;
Geologie der Polargebiete;
Dr.-Onymus-Straße 7, 8700 Würzburg, Telefon (09 31) 9 82 66
GEO 4160, Telefon -3940

SCHULZ, Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Geochemie mit dem Schwerpunkt marine Geochemie;
Beim Kleinen Tagwerk 12, 2800 Bremen 33, Telefon 25 32 84
GEO 2070, Telefon -3393
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WEFER, Gerold, Dr. rer. nat., Professor;

Allgemeine Geologie mit dem Schwerpunkt Meeresgeologie;
Treseburger Straße 11, 2800 Bremen, Telefon 44 55 60

GEO 1080, Telefon -3389

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WILLEMS, Helmut, Dr. phil. nat., Professor;
Geologie mit dem Schwerpunkt Historische Geologie und Paläontologie;
GEO 2150, Telefon -2198

Arbeitsgebiet Physiogeographie und Polargeographie

STÄBLEIN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Physische Geographie mit dem Schwerpunkt Geomorphologie,
insbesondere der Polarregionen;
Bürgermeister-Spitta-Allee 54, 2800 Bremen 41
GEO 5040/5050, Telefon -2520
Sprechzeiten: Do. 11.00-12.00 Uhr

Anmerkung: Herr Prof. Stäblein ist dem Fachbereich 5 zugeordnet. Die Lehrveranstaltungen
werden im Fachbereich 8 - Geographie, Geschichte, Soziologie - für Diplom
and Lehramtsstudenten des Studiengangs Geographie angeboten.

Wissenschaftliches Personal im Studiengang Geologie/Paläontologie

DAHMKE, Andreas, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Geochemie mit dem Schwerpunkt marine Geochemie;
Sorgenfrei 27, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 94 40
GEO 2090, Telefon -3392

MÜLLER, Peter J., Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter;
Allgemeine Geologie: Meeresgeologie, Geochemie;
Senator-Theil-Straße 101, 2800 Bremen 21, Telefon 83 3790
GEO 1110, Telefon -3021

PATZOLD, Jürgen, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Allgemeine Geologie mit dem Schwerpunkt Meeresgeologie;
Großbeerenstraße 8, 2800 Bremen, Telefon 23 41 89
GEO 1120, Telefon -3135

SPIESS, Volkhard, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Marine Geophysik;
Geestemünder Straße 6, 2800 Bremen 1, Telefon 38 27 51
GEO 4090, Telefon -3387
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ZUTHER, Michael, Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter;
Mineralogie - Lagerstättenkunde;
Schumannstraße 22, 2800 Bremen 1

GEO 3130,Teiefon -3442

Wissenschaftliches Personal im Bereich Physiogeographie und Polargeographie

MANZEL, Peter-Paul, Dipl.-Geogr., wiss. Mitarbeiter;
An der Gete 100, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 96 22
GEO 5070, Telefon -3945

MOTZKO, Franz, Dipl.-Geogr., wiss. Mitarbeiter;
Physio- und Polargeographie;
Admiralstraße 157, 2800 Bremen 1, Telefon 35 69 67
GEO 5080, Telefon -3421
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Wissenschaftliches Personal in Drittmittelvorhaben des Studiengangs
Geologie/Paläontologie

RufRaum

-3911ZB Geowissenschaften,

B 1032

Baumann, Marion

-3911ZB Geowissenschaften,

B 1032

Carstens, Jörn

-3588GEO1190Fischer, Gerhard

-3920GEO 1200Hebbeln, Dierk

Alfred-Wegener-institut
Bremerhaven

Heidland, Klemens

-3998ZB Geowissenschaften,

B 1034

Heinze, Peter

-3927GEO 3040Kölling, Annette

-3928GEO 3050Kölling, Martin

-3928GEO 3050Kracht, Frank

-3579GEO1130Meinecke, Gerrit

-3938GEO 4120Nowaczyk, Norbert

-3917GEO 1040Oberhänsli, Hedi, Dr. rer. nat.

-3925GEO 2240Peschei, Arnd, Dr. sc. nat.

-3262GEO 1250Probst, Uwe, Dr. rer. nat.

-3936GEO 4100Rostek, Frauke

-3920GEO 1200Ruhland, Götz

-3579GEO1130Schneider, Ralph

-3917GEO1040Segl, Monika, Dr. rer. nat.
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Studiengang Geologie/Paläontologie

Grundstudium

5-100 V Grundzüge der Geowissenschaften I; 4 SWS;
Mo und Di 10-12, Raum C 1010, ZB Geow. 2

U. Bleil

O. Brockamp
D. Fütterer

H. D. Schulz

G. Wefer

Geologische Übungen I: Gesteinsbestimmungen
3 Parallelkurse zu jeweils 2 SWS;
Mo 13-15,15-17,17-19; Raum C 1010, ZB Geow. 2

Geologische Übungen II: Kartenkunde I
3 Parallelkurse zu jeweils 2 SWS;
Di 13—15,15—17,17—19, Raum Neubau Geow. 3020

5-101 U J. Pätzold

G. Fischer (LB)
N. N. (LB)

5-102 U M. Olesch

R. Klemd

N. N. (LB)

5-103 V Einführung in die Kristallographie; 2 SWS;
Fr 8—10, Raum C 1010, ZB Geow. 2

O. Brockamp

Ü5-104 Übung zur Einführung in die Kristallographie
2 Parallelkurse zu jeweils 2 SWS;
Fr 13.30-15,15-17, Raum C 1010, ZB Geow. 2

M. Zuther (LB)
N. N. (LB)

GÜ5-106 Einführungskurs zur Geländeübung Kartierkurs
20. und 21.10., 1 SWS;

J. Pätzold

G. Wefer

5-107 V Paläontologie der Invertebraten; 3 SWS;
Mi 14-17, Raum C 1010, ZB Geow. 2

Paläontologische Übungen; 3 SWS;
Fr 10-13, Raum C 1010, ZB Geow. 2

H. Willems

Ü5-108 H. Willems

Chemie (als Nebenfach)

2-451 P Einführung in die Chemie (Qualitatives Praktikum)
3 SWS (es steht dafür durchgehend der Zeitraum
Mo 8.30-17 zur Verfügung); Raum A 2030, Zone 1, NW 2

K.-P.Wanczek

2-222 V Chemie der Hauptgruppenelemente: 4 SWS;
Mo und Di 8.30-10, Raum A 0242, NW 2

R. Mews

2-211 V Allgemeine und Anorganische Chemie; 2 SWS;
Mi 8-10, Raum A 0242, NW 2

K.-P. Wanczek
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Physik (als Nebenfach)

5-109 V+P Physik für Chemiker und Geologen I
+ Ü V: 3 SWS; Do 11.30-13,14-14.45, Raum N 3120, NW 1

Ü: 1 SWS; Raum N 3120, NW 1
P; 2 SWS; Raum N 3120, NW 1
Zeiten für Übung und Praktikum werden in der
ersten Semesterwoche festgelegt.

W. Roether

Biologie (als Nebenfach)

2-2003 V Morpholog D. Mossakowskiie, Systematik und Evolution der Tiere
2 SWS; Fr 11-13, Raum A 0242, NW 2

H. Witte mit

R. Olomski

P. Tönjes

F.-E.Wendt, N. N.

V + K Struktur und Funktion der wirbellosen Tiere und
Grundlagen der Phylogenetik; 4 SWS;
V: Di 11-13, NW 2, A 0242;
K: Di 14-19, NW 2, A 4030 oder
V: Mi 11-13, NW 2, A 0242;
K: Mi 14-19, NW 2, A 4030 bzw. B 3240

2-2001

Mathematik (als Nebenfach)

5-110 V Mathematik für Chemiker und Geologen I
2 SWS; Mi 15-17, Raum MZH 7260

M. Deutsch

M. Deutsch5-111 V Mathematik für Geologen I
2 SWS; Mi 17-19, Raum MZH 7260

Hauptstudium

B. Flemming (LB)Sedimentologie I (klastischer Bereich)
2 SWS; Fr 12-14, Raum Neubau Geow. 3020

5-500 V

J. Pätzold

G. Wefer
Sedimentologie II (klastischer Bereich)
2 SWS; Do 14-16, Raum Neubau Geow. 3020

5-501 V

U. Bleil, H. Miller

V. Spiess
Allgemeine Geophysik; 3 SWS;
Di 12-13, Do 12-14, Raum Neubau Geow. 3020

5-502 V+U

M. Olesch

gemeinsam m. allen
Hochschullehrern

Diplomandenseminar; 2 SWS; Fr 10-12
(im Wechsel mit Doktoranden-Seminar)
Raum Neubau Geow. 3020

5-503 S
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5-504 V Angewandte Geologie I (Hydrogeologie); 2 SWS;
Mo 12—14, Raum Neubau Geow. 3020

H. D. Schulz

5-505 V Geochemie I (Grundzüge); 2 SWS;
Mi 11—13, Raum Neubau Geow. 3020

H. D. Schulz

5-506 S BGW-Seminar

a) Wasser als Rohstoff

b) Antarktis - Rohstoffreservoir oder Naturpark?
2 SWS; Do 10—12, Raum Neubau Geow. 3020

A. Dahmke

M. Olesch

5-507 V Angewandte Geophysik I; 2 SWS;
Mi 13-15, Raum Neubau Geow. 3020

U. Bleil, H. Miller

V. Spiess

Ü5-508 Übungen zur Angewandten Geophysik I; 2 SWS;
Mi 15—17, Raum Neubau Geow. 3020

Übungen zur Auflichtmikroskopie; 2 SWS;
Di 10-12, Raum Neubau Geow. 3020

U. Bleil, H. Miller

V. Spiess

5-509 U M. Zuther (LB)

5-510 U Polarisationsoptik I; 2 SWS;
Fr 8-10, Raum Neubau Geow. 3020

M. Olesch

5-511 V Allgemeine Meeresgeologie; 2 SWS;
Di 13-15, Raum C 1010, ZB Geow. 2

G.Wefer

Ü5-512 Sedimentpetrographische Übung; 2,5 SWS;
5 Tage (Block), siehe bes. Aush.

Geologische Übungen IV (Labormethoden)
4 SWS; Fr 14—18, Kernlabor

O. Brockamp

Ü5-513 J. Pätzold

5-514 V + Ü Mikrofazieskunde; 2 SWS;
Mo 8-10, Raum Neubau Geow. 3020

H. Willems

5-515 Ü Mikropaläontologische Übungen; 4 SWS;
Mo 14-17, Raum Neubau Geow. 3020

G. Wefer

Veranstaltungen im 2-Jahres-Zyklus

Regionale Meeresgeologie; 2 SWS;
Mi 17-19, Raum Neubau Geow. 3020

5-516 V G.Wefer

5-517 V Petrogenese der Magmatite und Metamorphite
2 SWS; Do 8—10, Raum Neubau Geow. 3020

M. Olesch
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5—518 V Angewandte Geologie II (Ingenieurgeologie,
Grundzüge der Boden- und Felsmechanik)
2 SWS; Mo 10—12, Raum Neubau Geow. 3020

5-519 V Geochemie II; 2 SWS;
Mo 17-19, Raum Neubau Geow. 3020

5-520 V + Ü Elektronische Datenverarbeitung in den
Geowissenschaften; 5 SWS;
10 Tage (Block), siehe bes. Aush.

5-521 V Lagerstättenkunde II (Erze); 2 SWS;
Di 8-10, Raum Neubau Geow. 3020

A. Peschei (LB)

A. Dahmke

H. D. Schulz

V. Spiess
H. D. Schulz

O. Brockamp

5-522 V Allgemeine Ozeanographie; 2 SWS;
Di 15-17, Raum C 1010, ZB Geow. 2

Übungen zur allgemeinen Ozeanographie; 1 SWS;
Di 17-18, Raum C 1010, ZB Geow. 2

Nutzbare Gesteine und Industrieminerale, 1 SWS;
Mi 10-11, Raum Neubau Geow. 3020

W. Roether

5-523 Ü R. Schützer

5-524 V A. Peschei (LB)

5-525 V Regionale Geologie von Nordwest-Deutschland
2 SWS; Fr 15-17, Raum Neubau Geow. 3020

H.-Ch. Höfle (LB)
mit Kollegen a. d.
Niedere. Landesamt

für Bodenforschung
u. d. Bundesanstalt

f. Geowissenschaf

ten und Rohstoffe

Doktorandenstudium

5-001 S Seminar für Doktoranden über aktuelle

Forschungsarbeiten; 2 SWS
(im Wechsel mit Dipl.-Sem.)
Fr 10-12, Raum Neubau Geow. 3020

Glesch gemeinsam
mit Roether und

allen Hochschul

lehrern des Stu

diengangs Geologie-
Paläontologie

5-002 KO Geowissenschaftliches Kolloquium; 2 SWS;
Do 16-18, Raum C 1010, ZB Geow. 2

alle Hochschul

lehrer

Arbeitsgebiet Physiogeographie und Polargeographie

die Lehrveranstaltungen des Arbeitsgebietes Physiogeographie und Polargeographie werden
im Studiengang Geographie (Dipl.- und Lehramt/Fachbereich 8) angeboten (s. Lehrveranstal
tungsverzeichnis des Fachbereiches 8).
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Lehrveranstaltungen mit meeresbezogenem Inhalt

ln der nachfolgenden Übersicht sind alle Lehrveranstaltungen mit meerebezogenem Inhalt,
die sich für höhere Fachsemester, Diplomanden und Doktoranden eignen, zusammengefaßt
dargestellt. Sie sind Bestandteil des Lehrangebots der Studiengänge Physik (Fachbereich 1),
Biologie und Chemie (Fachbereich 2) sowie Geologie/Paläontologie  (Fachbereich 5) bzw. des
Doktorandenstudiums in den jeweiligen Fachbereichen.

Die Teilnahme an meeresbezogenen Lehrveranstaltungen schließt nicht automatisch die prü
fungsrelevante Anerkennung für den jeweils besuchten Studiengang ein.

Studiengang Physik (Fachbereich 1)

Dynamik großskaliger Bewegungen in Ozean
und Atmosphäre II; D, M, Fl;
2 SWS; Beginn: 2. Novemberhälfte

E. Augstein1-661 V

Dynamik des Ozeans und der Atmosphäre II
D, M, H; 2 SWS

D. Olbers1-662 V

K. KünziEinführung in die Atmosphärenphysik
2 SWS

1-663 V

K. KünziPraktikum zur digitalen Bildverarbeitung

2 SWS;T: Block, Woche vom 19.-23.2.90
9-12 und 13-16 Uhr, S 3131

1-664 P

mit:

G. Fleygster (WM)

A. Augstein

K. Künzi

D. Olbers

W. Roether

Forschungsseminar Ozean — Atmosphäre
2 SWS

1-665 S

Studiengang Biologie (Fachbereich 2)

Ökophysiologie mariner Algen
B.d.O. Pflanzen/Meeresbiologie; S2, M/Fl, 2 SWS;
Mi 11-13, Raum B 3120/21

2-047 V G.-O. Kirst

Seminar zur Vorlesung: Ökophysiologie mariner Algen G.-O. Kirst mit
U. Winter

U. Karsten

M. Janssen

B.d.O. Pflanzen/Meeresbiologie; S2, M/Fl, 2 SWS;
Do 13-15, Raum B 3120/21

2-048 S
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2-049 S Mitarbeiterseminar: Besprechung eigener wiss.
Arbeiten; B.d.O. Pflanzen/Meeresbiologie
S2, H, 2 SWS; n.Vbg. (z. B. Meeresbotanik)

G.-O. Kirst mit

U. Winter

U. Karsten

M. Janssen

Ökophysiologie der Meerestiere
B.d.O.Tiere/Meeresbiologie; D, M/H, 2 SWS;
Di oder Mi 10-12

2-050 V H.Theede

2-051 P Biochemische Arbeitsmethoden in der Meeres

biologie (für Hauptfächler) (auch zur Projekt
vorbereitung); B. d. O. Tiere/Meeresbiologie
D, M/H; 4 SWS; Do 8-12, Bgm.-Smidt-Str. 20,
Bremerhaven

H. Theede mit

R. Oeschger (LB)
D. Abele-

Oeschger (LB)

2-052 P Biochemische Arbeitsmethoden in der Meeres

biologie (für Nebenfächler)
B.d.O.Tiere/Meeresbiologie; D, M/H; 4 SWS;
Bgm.-Smidt-Str. 20, Bremerhaven

H. Theede mit

R. Oeschger (LB)
D. Abele-

Oeschger (LB)

2-053 V Produktion und Sedimentation von Plankton

Ökologie/Meeresbiologie; M/H, als Block vom
2.-16.10., 9-12.30 und 14-15 Uhr

Raum A 1290 oder A 1291

V. Smetacek

Biologie und Ökologie des marinen Zooplanktons
S2, H; 1 SWS; Di 16-18 (14tg.), Raum 3120/21

Meeresökologie der Antarktis; B. d. O. Tiere/Ökologie W. Arntz
S2, M/H; 2 SWS; Do 16-18, Raum A 1290 oder

D0 15-17, Raum A 1290

M. Schu2-054 V lz-

Baldes

2-055 V

Studiengang Chemie (Fachbereich 2)

2-278 V Marine Spurenstoffe; 2 SWS;
Do 10-12, NW 2, Raum A1291

W. Ernst

2-315 V Chemie der Atmospäre I; 2 SWS;
Mo 11-13, NW 2, Raum A 1290

O. Schrems
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Studiengang Geologie-Paläntologie (Fachbereich 5)

5-500 V Sedimentologie I (klastischer Bereich)
2 SWS; Fr 12-14, Raum Neubau Geow. 3020

B. Flemming (LB)

5-501 V Sedimentologie II (karbonatischer Bereich)
2 SWS; Do 14-16, Raum Neubau Geow. 3020

J, Pätzold

G.Wefer

5-502 V+Ü Allgemeine Geophysik; 3 SWS;
Do 12—14, Di 12—13, Raum Neubau Geow. 3020

U. Bleil, H. Miller

V. Spiess

5-511 V Allgemeine Meeresbiologie; 2 SWS;
Di 13-15, Raum C 1010, ZB Geow. 2

G.Wefer

5-516 V Regionale Meeresgeologie; 2 SWS;
Mi 17—19, Raum Neubau Geow. 3020

G.Wefer

5-522 V Allgemeine Ozeanographie; 2 SWS;
Di 15-17, Raum C 1010, ZB Geow. 2

W. Roether

5-523 Ü Übungen zur allgemeinen Ozeanographie; 1 SWS;
Di 17-18, Raum C 1010, ZB Geow. 2

R. Schützer

Doktorandenstudium

5-001 S Seminar für Doktoranden über aktuelle

Forschungsarbeiten; 2 SWS
(im Wechsel mit Dipl.-Sem.)

Fr 10-12, Raum Neubau Geow. 3020

Olesch gemeinsam
mit Roether und

allen Hochschul

lehrern des Stu

diengangs Geologie-
Paläontologie
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Fachbereich 6 — Rechtswissenschaft

Der Fachbereich Rechtswissenschaft bildet Juristen aus. Der dazu erforderliche Studiengang
ist weitgehend durch die Anforderungen des Deutschen Richtergesetzes bestimmt; der Jurist
muß die Befähigung zum Richteramt erwerben; sie eröffnet auch den Zugang zu anderen
juristischen Berufen, in der Verwaltung, der Rechtsanwaltschaft,  der Wirtschaft usw.

In Bremen ist aufgrund einer Experimentierklausel des Deutschen Richtergesetzes seit 1971
eine einstufige Juristenausbiidung durchgeführt worden, die aufgrund des Bremischen
Juristenausbildungsgesetzes (BremJAG) in der Fassung vom 29. Juli 1976 (BremGBI. S. 181
mit Änderungen) universitäre und praktische Ausbildung verbindet und nach ausbildungsbe
gleitenden Leistungskontrollen sowie abgeschichteten Prüfungen die Befähigung zum Rich
teramt in einer Abschlußprüfung zu erwerben ermöglicht. Diese Ausbildung läuft im Flerbst
1991 aus; gegenwärtig befinden sich noch zwei Jahrgänge in diesem Ausbildungsgang.

Durch das 3. Gesetz zur Änderung des Deutschen Richtergesetzes vom 25. Juli 1984
(BGBl. I S. 995) ist die Juristenausbildung in dem Sinn bundesweit vereinheitlicht worden,
daß auch in Bremen eine zweistufige Juristenausbildung durchzuführen ist. Das dafür maß
gebliche Gesetz über die erste juristische Staatsprüfung und den juristischen Vorbereitungs
dienst (JAPG) vom 24. September 1985 (BremGBI. S. 161) hat bewirkt, daß für den Jahrgang
1985/86 und die folgenden Jahrgänge nur noch eine Aufnahme in die zweistufige Juristenaus
bildung möglich ist. Diese sieht ein in der Regel  9 Semester dauerndes Studium der Rechts
wissenschaft mit abschließender erster juristischer Staatsprüfung vor und danach einen zwei
einhalbjährigen Vorbereitungsdienst, der mit einer zweiten juristischen Staatsprüfung ab
schließen soll. Die zur Durchführung erforderlichen Bestimmungen sind inzwischen in Kraft
gesetzt. Nach einem das bisherige Eingangsstudium fortentwickelnden Einführungssemester
findet das Studium in den in §14 II und III JAPG aufgezählten Kern- und Pflichtfächern statt. In
den Kriminalwissenschaften/Strafrecht und im Öffentlichen Recht finden im 3. Semester, im
Bürgerlichen Recht im 4. Semester erstmals die bundeseinheitlich  vorgeschriebenen studien
begleitenden Leistungskontrollen (mit Aufsichtsarbeiten) statt, die alle Studierenden späte
stens bis zum 6. Semester bestanden haben müssen. Im Anschluß daran finden bis zum 6. Se
mester die Übungen für Fortgeschrittene in den Kriminalwissenschaften/Strafrecht, im Öffent
lichen Recht und im Bürgerlichen Recht statt. Ferner sind nach dem 5. Semester 2 Monate und
nach dem 6. Semester 1 Monat praktische Studienzeiten in der veranstaltungsfreien Zeit bei
Rechtsanwälten, Gerichten und/oderVerwaltungsbehörden abzuleisten.Zu einem frei zu wäh
lenden Zeitpunkt ist ferner eine Lehrveranstaltung mit schriftlichen Arbeiten in einem Grund
lagenfach zu besuchen. Das letzte Studienjahr vor der ersten Staatsprüfung (7./8. Semester)
dient einerseits der Ausbildung in einem der Schwerpunkte Wirtschaftsrecht/Bürgerliches
Recht, Kriminalwissenschaften/Strafrecht, Öffentliches Recht, Arbeitsrecht/Sozialrecht mit
Anfertigung einer schritten Arbeit, andererseits der Examensvorbereitung. Die erste juristi
sche Staatsprüfung besteht aus einer Flausarbeit, drei Klausuren und einer mündlichen Prü
fung in den Pflichtfächern und in einem Schwerpunktbereich.

Die Forschung des Fachbereichs Rechtswissenschaft erstreckt sich auf zahlreiche Rechts
gebiete. Durch Projekte des Hauptstudiums II und der künftigen Schwerpunktausbildung
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sowie durch die Möglichkeit der Promotion zum Dr. jur. ist sie mit der Lehre verbunden.
Durch Zusammenarbeit des Fachbereichs mit dem Zentrum für Europäische Rechtspolitik
(ZERP) an der Universität Bremen existiert ein Forschungsverbund, der die Durchführung
längerfristiger, größerer Forschungsvorhaben ermöglicht. Innerhalb des Fachbereichs beste
hen fünf wissenschaftliche Einheiten, in denen die Forschung im Fachbereich auf verschie
dene Themenbereiche konzentriert ist; es sind die Wissenschaftlichen Einheiten „Praktische
Implementationsbedingungen zivilrechtlicher Konfliktbearbeitung“, „Sozialschutzfunktionen
des Wirtschafts- und Privatrechts“, „Kriminalpolitikforschung“ „Technik - Umwelt - Energie -
Recht“ sowie „Internationale Beziehungen und Völkerrecht, Rechtsvergleichung, politische
Anthropologie“.

Der Fachbereich 6 betreut den Studiengang Rechtswissenschaft (auslaufende einstufige
Juristenausbildung und ab WS 85/86 begonnene zweistufige Juristenausbildung).

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Chr. Joerges GW 2, A 3460 -2128

Fachbereichssekretär

Hans-Jürgen Koch GW 2, B 3930 -2233

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Wilfried Deichsel GW 2, B 3930 -2179

Geschäftsstelle für Studienbescheinigungen

Cornelia Abeling GW 2, B 3970 -2180

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß Dr. jur.

Marion Schön GW 2, B 3935 -2351
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Professorinnen/Professoren/Honorarprofessoren

BILLERBECK, Rudolf, Dr. rer. pol., Professor;
Politische Soziologie, Organisationssoziologie und Verwaltungsforschung;
Lürmannstraße 1, 2800 Brennen, Telefon 34 76 31

GW 2, B 3620, Telefon -2165

BÖLLINGER, Lorenz, Dr. jur., Professor;
Kriminalwissenschaften;

Donandtstraße 80, 2800 Bremen, Telefon 34 33 60

GW 2, A 3500, Telefon -3068

BRÜGGEMEIER, Gert, Dr. jur., Professor;
Zivil-, Wirtschafts- und Steuerrecht;

Horner Heerstraße 16, 2800 Bremen 33

GW 2, A 3500, Telefon -2597

DÄUBLER, Wolfgang, Dr. jur., Professor;
Arbeits-, Handels- und Wirtschaftsrecht;

Geierweg 20, 7409 Dusslingen, Telefon (07072) 77 70
GW 2, A 3530, Telefon -2132

DAMM, Reinhard, Dr. jur., Professor;

Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt Zivil- und Verfahrensrecht

sowie Wirtschaftsrecht;

Dahiienweg 7, 2807 Achim-Baden, Telefon (0 42 02)  709 22
GW 2, B 3640, Telefon -3596

DERLEDER, Peter, Dr. jur., Professor;
Bürgerliches Recht;

Orleansstraße 74b, 2800 Bremen, Telefon 44 30 38

GW 2, A 3350, Telefon -2140

DUBISCHAR, Roland, Dr. jur., Professor;
Privatrecht, Rechtstheorie und neuere Privatrechtsgeschichte;

GW 2, B 3710, Telefon-2049

FEEST, Johannes, Dr. Soz.-Wiss., Professor;

Strafverfolgung, Strafvollzug, Strafrecht;
Wernigeroder Straße 20, 2800 Bremen, Telefon 49 4723
GW 2, A 3600, Telefon -2383

FRANCKE, Robert, Dr. jur., Professor;
Didaktik der Juristenausbildung und Öffentliches Recht;
Klattenweg 53, 2800 Bremen 1, Telefon 21 25 04
GW 2, A 3620, Telefon -3061/-2139

GESSNER, Volkmar, Dr. jur., Professor;
Rechtssoziologle, Rechtsvergleichung, Europäische Rechtspolitik;
Kohlhökerstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 729 22

GW1, C 2145, Telefon -3213
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GOTTHOLD, Jürgen, Dr. jur., Dipl.-Volkswirt, Professor;
Ökonomische Analysen von Rechtsproblemen, insbesondere in den Gebieten des
Zivil-, Arbeits- und Wirtschaftsrechts;

Bismarckstraße 12, 3550 Marburg (z. Z. beurlaubt)

HART, Dieter, Dr. jur., Professor;
Rechtswissenschaften mit dem Schwerpunkt Zivilrecht, Handels- und

Gesellschaftsrecht, Wirtschaftsrecht;

Alen Eichen 38, 2800 Bremen 33, Telefon 23 64 03

GW 2, A 3580, Telefon -2059 - Forschungssemester-

HEINRICHS, Helmut, Dr. h.c., Präsident des Oberlandesgerichts Bremen,

Honorarprofessor;

Bürgerliches Recht und Wirtschaftsrecht;
Peter-Henlein-Straße 110, 2800 Bremen,Telefon 271387

HINZ, Manfred, Dr. jur., Professor;
öffentliches Recht, Politische Soziologie und Rechtssoziologie;
Privattelefon (0 42 45)786
GW 2, A 3400, Telefon -0363/-2387

HIRSCH, Martin, Bundesverfassungsrichter a. D., Honorarprofessor;
Weifenstraße 30,7500 Karlsruhe, Telefon (0721) 81 50 62

HOFFMANN, Reinhard, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht, kollektives Arbeitsrecht, Politische Wissenschaften;
Bleicherstraße 11, 2800 Bremen 33, Telefon 32 42 60
(z. Z. beurlaubt)

JÖERGES, Christian, Dr. jur., Professor;
Zivilrecht, Recht der internationalen Wirtschafts- und Arbeitsbeziehungen;

Bulthauptstraße 34, 2800 Bremen, Telefon 34 6723
GW 1, C 2140, Telefon -2840 - GW 2, B 3260, Telefon -2010

KELLER, Rainer, Dr. jur., Vertretungsprofessor;
Strafrecht, Strafprozeßrecht;

Blumenhagenstraße 1, 3000 Hannover 1
GW 2, A 3600, Telefon -2475

KNIEPER, Rolf, Dr. jur., Professor;
Bürgerliches- und Wirtschaftsrecht;
Slevogtstraße 17, 2800 Bremen 33, Telefon 3 4912 25
GW 2, A 3380, Telefon -3062 - Forschungssemester-
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LADEUR, Karl-Heinz, Dr. jur., Professor;
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt öffentliches Recht und
Verwaltungswissenschaft;
Deliusweg 21, 2800 Bremen 33, Telefon 23 95 57
GW 2, B 3681, Telefon -2257

LICHTENBERG, Hagen, Dr. jur., Professor;
Arbeitsrecht;

Bergiusstraße 11, 2800 Bremen 33
GW 2, B 3711, Telefon -2235

MEYER, Jürgen, A. E., Dr. jur., Professor;
Arbeits- und Sozialrecht mit dem Schwerpunkt Arbeitsrecht;
Uhlandstraße 16, 2800 Bremen, Telefon 3416 34
GW 2, 3410, Telefon -3064

PREUSS, Ulrich-K., Dr. jur., Professor;
öffentliches Recht und Verwaltungswissenschaften;
Kreftingstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 70 34 58
GW 2, A 3450, Telefon -2127 (z. Z. beurlaubt)

REICH, Norbert, Dr. jur., Professor;
Zivilrecht, Wirtschaftsrecht und Europäische Rechtspolitik;
Wachmannstraße 77, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 81 62
GW1, C 2170, Telefon -3214

RINKEN, Alfred, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht, Staats- und Verfassungstheorie und Rechtsphilosophie;
Treseburger Straße 37, 2800 Bremen, Telefon 44 07 62
GW 2, A 3590, Telefon -2136

SCHEFOLD, Dian, Dr. jur., Professor;
öffentliches Recht, einschl. allgemeine Staatslehre und neuere Verfassungs
geschichte, mit dem Schwerpunkt Verwaltungsrecht;
Blankenburger Straße 34, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 59 62
GW 2, B 3630, Telefon -2166

SCHMIDT, Eike, Dr. jur., Professor;
Rechtstheorie, Bürgerliches Recht und Verfahrensrecht;
Schwachhausen Ring 54, 2800 Bremen, Telefon 3 49 91 23
GW 2, A 3650, Telefon -2137

SCHMINCK-GUSTAVUS, Christoph Ulrich, Dr. jur., Professor;
Rechtsgeschichte;
Lahnstraße 90, 2800 Bremen, Telefon 50 50 42
GW 2, A 3360, Telefon -3060/-2155

SCHUMANN, Karl F., Dr. phil., Professor;
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt Kriminologie;
Wachmannstraße 86, 2800 Bremen, Telefon 34 48 22
GW 2, A 3370, Telefon -2134
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STUBY, Gerhard, Dr. jur., Professor;
öffentliches Recht und wissenschaftliche Politik;
Richard-Dehmel-Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 2113 31

GW 2, A 3550, Telefon -2133

TEUBNER, Günther, Dr. jur., MA., Professor;
Privatrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht; Rechtssoziologie;
GW 2, A 3650, Telefon -2398 (z. Z. beurlaubt)

THOSS, Peter, Dr. jur., Professor;
Strafrecht und Kriminalpolitik;

Curiestraße 54, 2800 Bremen 33, Telefon 2711 68
GW 2, A 3480, Telefon -2129

WAHSNER, Roderich, Dr. jur., Professor;
Arbeits- und Sozialrecht, einschl. der sozialen Grundrechte;
Delbrückstraße 2, 2800 Bremen, Telefon 3475 20
KUA 0220, Telefon -3407/-3289 - Forschungssemester-

WINTER, Gerd, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht, Verfahrensrecht, Rechtssoziologie;
GW 2, 3460/GW 1, C 2180, Telefon -2840

Wissenschaftliches Personal

COLNERIC, Ninon, Dr. jur., Privatdozentin;
Arbeitsrecht, Rechtssoziologie, Sozialrecht;
Melanchtonstraße 25, 2300 Kiel

MAYER, Udo, Dr. jur., Privatdozent;
Arbeitsrecht;

Hochschule für Wirtschaft und Politik Hamburg;

Von Melle Park 9, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 41 23 35 22

MÜCKENBERGER, Ulrich, Dr. jur., Privatdozent;
Arbeits- und Sozialrecht, Politische Wissenschaft;
Kreftingstraße 4, 2800 Bremen, Telefon 769 47

QUINTEROS-YANEZ, Luis, MA., Dr. jur., wiss. Mitarbeiter;
Theorie der internationalen Beziehungen unter besonderer Berücksichtigung
des Völkerrechts und der Außenpolitik;

Querreihe 48, 2804 Lilienthal-Worphausen, Telefon (0 47 92) 29 02
GW 2, A 2310, Telefon -2226
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Fachbereich 6 — Rechtswissenschaft

Lehrprogramm der zweistufigen Juristenausbildung

(Zu den mit'gekennzeichneten Veranstaitungen werden Arbeitsgemeinschaften angeboten.
Näheres siehe Aushang.)

1. Semester

6-001 K Einführung in die bürgeriiche Rechtsordnung
6 SWS; Mi 13—16, Großer Hörsaai;
Fr 10-13, GW ii, B 1820 (vom 22.11.89 bis 16.2.90)

Grundiagen poiitischer Herrschaft; 4 SWS;
Di 8-10, Großer Hörsaai; Do 10-12, GW ii, B 1820

E. Schmidt
(*)

6-002 K A. Rinken

6-003 Einführung in die Kriminaiwissen; 4 SWS;
Di 15-17 und Do 8-10, GW ii, B 1820

P. Thoss

6-004

(*) (G)

K Methodeniehre i; 2 SWS;
Di 13-15, GW ii, B 1820

K. H. Ladeur

6-005

{*) (G)

K Justiz/Advokatur/Verwaitung; 6 SWS;
Mi 9-13, GW ii, B 1400; Fr 10-12, GW ii, B 1820
(vom 18.10. bis 17.11.);
6 SWS; Mi 8-12, GW Ii, B 1400; Fr 8-10, GW ii, B 1820
(vom 22.11. bis 22.12.)

Chr. Schminck-

Gustavus

3. Semester

6-006 K Vertragsrecht II, 3 SWS;
Mi 10-13, GW II, B 1820

P, Derleder

(*)

6-007 K Schadensrecht; 2 SWS; Mo 13-15, GW II, B 1820 R. Dubischar

6-008 K Individualarbeitsrecht; 3 SWS;
Di 13-16, GW II, B 1400

W. Däubler

6-009 K Verfassungsrecht II; 4 SWS;
Di 16-18, GW II, B 1400; Do 13-15, GW II, B 1820

Übungen für Anfänger/innen im Öffentlichen Recht
2 SWS; Do 15-17, GW II, B 2890
2 SWS; Do 15-17, GW II, B 2880

G. Stuby

6-010 Ü

G. Stuby
M. Hinz
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P. ThossKriminalwissenschaften III (Strafrechtsschutz

von Eigentum und Vermögen); 4 SWS;
Mo 8-10, GW II, B 1820; Do 10-12, UB 1490

Übungen für Anfänger/Innen in den Kriminal
wissenschaften; 2 SWS; Mo 10—12, GW II, B 1820

6-011 K

P. Thoss6-012 U

5. Semester

W. DäublerFamilienrecht; 2 SWS; Di 8-10, GW I, A 0080

Flandels- und Gesellschaftsrecht; 3 SWS;
Mo 10-13, GW l,A 0080

Verfahrenslehre; 3 SWS; Fr 10—13, GW II, B 2890

Wiederholungsübung für Anfänger/innen im
Bürgerlichen Recht; 2 SWS; Mi 13—15, GW I, A 0150

Allgemeines Verwaltungsrecht II; 4 SWS;
Di 10-12 und Do 8-10, GW I, A 0080

Übungen im Öffentlichen Recht für Fortgeschrittene
2 SWS; Di 16-18, GW II, B 2890

Verfassungs- und Verwaltungsgerichtsbarkeit
2 SWS; Do 10-12, GW I, A 0080

Kriminalwissenschaften V (Theorie und Praxis

des Strafverfahrens II: Rechtsfolgen) 4 SWS;
Mo 8-10 und Do 13-15, GW I, A 0080

6-013 K

R. Damm6-014 K

J. Schaper (LB)

H. Lichtenberg

6-015 K

Ü6-016

A. Rinken6-017 K

D. SchefoldÜ6-018

H. Alexy (LB)6-019 K

J. Feest6-020 K

7. Semester

G. BrüggemeierGrundzüge des Privatversicherungsrechts; 2 SWS;
Do 8-10, GW II, B 1410

Zwangsvollstreckungs- und Konkursrecht; 2 SWS;
Di 15-17, GW l,A 0080

Wiederholung und Vertiefung im Bürgerlichen Recht
2 SWS; Do 10-12, GW II, B 1410

Wiederholung und Vertiefung im öffentlichen Recht
2 SWS; Do 13-15, GW II, B 1400

Wiederholung und Vertiefung in den Kriminal
wissenschaften; 2 SWS; Mi 13-15, GW I, A 0080

6-021 K

L. Blome (LB)6-022 K

R. Damm6-023 K

R. Francke6-024 K

U. Neues (LB)6-025 K
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6-026 Ü Klausurenkurse in den Kernbereichen
2 SWS; Di 13-15, GW I, A 0150
2 SWS; Di 13-15, GWI,A0150
2 SWS; Di 13-15, GWI, A0150

P. Derieder

D. Schefold

R. Keller

Die Klausuren werden wechselweise jeweils freitags von 8-14 Uhr im Gebäude GWI, A 0080,
geschrieben.

1. Schwerpunkt Wirtschaft/Bürgerliches Recht

1.1 Schwerpunktbereich Zivilistischer Verbraucherschutz

Verbraucherschutz im Vertragsrecht; 4 SWS;
Mo 10-12, GW I, A 0150; Do 10-12, GW I, C 2070

Verbraucherschutz im Deliktsrecht; 2 SWS;
Mo 8-10, GWI, A 0150

6-027

6-028

N. Reich

R. Damm

6-029 Verbraucherschutz und AGBG; 2 SWS;
Do 15-17, M2H, 6320

H. Heinrichs

1.2 Schwerpunktbereich Geld, Kredit, Währung

Recht des Zahlungsverkehrs; 2 SWS;
Do 15-17, GW II, B 3200

Immobiliarkredit; 2 SWS; Do 17-19, GW II, B 3200

6-031

6-032

R. Dubischar

H. Bölling (LB)

Übergreifende Veranstaltung mit dem Projekt Rechtsprobleme
verschuldeter Arbeitnehmerinnen/privater Haushalte

Verbraucherkredit; 4 SWS; Mi 15-19, GW i, A 01506-030 P. Derieder

2. Schwerpunkt Arbeitsrecht/Sozialrecht

Schwerpunktbereich Arbeitsmarkt, Beschäftigung und
industrielle Beziehungen

Tarifvertragsrecht; 2 SWS; Mo 10-12, GW I, A 01606-033 W. Däubler
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W. DäublerArbeitskampfrecht; 2 SWS; Mo 13—15, GW I, A 01606-034

U. Mayer (LB)Arbeite- und Wirtschaftsverfassung, 2 SWS;
Mi 9-11, GW I, A 0080

6-035

U. Mayer (LB)Recht des Normalarbeitsverhältnisses und Sonder
regeln für Problemgruppen des Arbeitsmarktes
2 SWS; Mi 11-13, GW I, A 0080

6-036

3. Schwerpunkt Öffentliches Recht

Schwerpunktbereich Völkerrecht/Europarecht

Völkerrecht; 2 SWS; Mo 13-15, UB 2470

Europäisches Wirtschaftsverwaltungsrecht;
2 SWS; Mo 10-12, UB 2420

6-037

6-038

G. Stuby

G. Winter

M. HinzRecht der Internationalen Organisationen
insbesondere UNO; 2 SWS; Ort und Zeit s. Aush.

6-039

B. Beutler (LB)Organisation der EG, 2 SWS; Ort und Zeit s. Aush.6-040

4. Schwerpunkt Kriminalwissenschaften/Strafrecht

Schwerpunktbereich Schwere Kriminalität

Probleme der Schuld bei Tötungsdellkten; 2 SWS;
Di 8-10, GW l,A 0150

System des strafrechtlichen Lebensschutzes
2 SWS; Mo 13-15, GW I, A 0150

Prozessuale Probleme der Tötungsdelikte; 2 SWS;
Mo 15-17, GWI, A0150

6-041

6-043

6-044

L. Böllinger

R. Keller

R. Keller

Übergreifende Veranstaltung mit dem Projekt Faktische und Rechtliche
Diskriminierung von Frauen und Rechtliche Antidiskriminierungsmaßnahmen

L. BöllingerPolitischer Mord und politisches Strafrecht6-042

2 SWS; Mi 10-12, GW I, A 0150
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Lehrprogramm der einstufigen Juristenausbildung

Hauptstudium II (11. Semester)

1. Schwerpunkt Arbeit/Wirtschaft

1.1 PROJEKT Vergesellschaftungstendenzen und Risikosteuerung im
Vertrags- und Haftungsrecht

Soziologische Jurisprudenz; 3 SWS;
Do 14-17, GW l,A 0160

G6-045 PP . Brüggemeier
Chr. Joerges

6-046 AV Vertragsrecht und Vertragsgerechtigkeit; 3 SWS;
Di 10-13, GW I, A 0160 (bis 22.12.)

Mechanismen der Verlagerung des Haftungsrisikos
2 SWS; Do 10-12, GW I, A 0160

Chr. Joerges

6-047 AV G. Brüggemeier

6-048 AV Modernisierung des Haftungsrechts
3 SWS; Di 14-17, GW I, A 0160

G. Brüggemeier

6-049 AV Europarecht; 2 SWS; Ort und Zeit s, Aush. B. Beutier (LB)

Projektergänzende Veranstaltung

Einführung in das Common Law (in engl. Sprache)
4 SWS; Ort und Zeit s. Aush. (ab 15.1.90)

6-073 AV L.-J. Smith (LB)

1.2 PROJEKT: Grenzüberschreitende Privatrechtsbeziehungen

Grenzüberschreitende Privatrechtsbgeziehungen
2 SWS; Mi 15-17, GW I, A 0160

Soziologie grenzüberschreitender Rechtsbeziehungen V. Gessner
2 SWS; Di 15-17, GW II, B 3200

R. Dubisch6-050 PP ar

V. Gessner

6-052 AV

6-053 AV Internationales Kaufrecht unter besonderer
Berücksichtigung des einschlägigen Einheitsrechts
2 SWS; Mi 9-11, GW II, B 3030

R. Dubischar

6-054 AV Recht der grenzüberschreitenden Transporte
2 SWS; Mi 11-13, GW il, B 3030

R. Dubischar
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A. Schade (LB)6-055 AV Soziologische Aspekte grenzüberschreitender
(Rechts-)Beziehungen; 2 SWS;
Do 14-16, GW II, B 3200

Projektübergreifende Veranstaltungen

6—051 AV Einführung in die Rechtsvergleichung; 2 SWS;
Di 13-15, GW II, B 3200

V. Gessner

Projektergänzende Veranstaltungen

Einführung in das Common Law (in engi. Sprache)
4 SWS; Ort und Zeit s. Aush. (ab 15.1.90)

6-073 L.-J. Smith (LB)

Rechtsprobleme verschuldeter Arbeitnehmerinnen/
privater Haushalte

Rechtsprobleme verschuldeter Arbeitnehmerinnen/
privater Haushalte; 2 SWS; Mo 14—16, GW II, B 3200 A. E. Meyer

K. Plett (LB)

H. Lichtenbe

1.3 PROJEKT:

rg6-056 PP

A. E. MeyerSozialrechtllche Probleme der Existenzsicherung

in Verschuldungskrisen; 3 SWS;
MolO-13, GWH, B 3200

Mietrecht; 2 SWS; Do 11-13, GW II, B 3200

6-057 AV

U. Boysen (LB)6-058 AV

H. LichtenbergArbeitsrechtliche Probleme der Existenzsicherung

2 SWS; Di 11-13, GW II, B 3200
6-059 AV

Zivllprozeßrecht; 2 SWS; Do 9-11, GW II, B 3200 K. Plett (LB)6-060 AV

Übergreifende Veranstaltung mit dem Schwerpunktbereich Geld, Kredit, Währung

Verbraucherkredit; 4 SWS; Mi 15-19, GW I, A 0150 P. Derieder6-030

2. Schwerpunkt Staat/Verwaltung

PROJEKT: Informationsrecht

K. H. Ladeur

G. Winter

R. Billerbeck

6-062 PP Theorie des Informationsrechts; 2 SWS;
Di 10-12, UB 2470
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6-063 AV Telekommunikationsrecht; 2 SWS;
Mo 8-10, GWi,A0160

Rechtliche Steuerung von Risikowissen (Entstehung, E. Guriit (LB)
Offenbarung, Verarbeitung) Teii I; 2 SWS;
Ort und Zeit s. Aush.

K. H. Ladeur

6-064 AV

6-065 AV Rechtliche Grundiagen der staatlichen informations-
tätigkeit; 2 SWS; Di 8-10, GW I, A 0160

Praxis des Datenschutzes; 2 SWS;

Do 10-12, UB 2420

G. Winter

6-066 AV R. Billerbeck

6-067 AV Datenschutzrecht; 2 SWS; Ort und Zeit s. Aush. N. N.(LB)

3. Schwerpunkt Sozialisation, Kriminalität, Resozialisation

3.1 PROJEKT: Freizügigkeit und innere Sicherheit in Europa

Binnenmarkt und Innere Sicherheit; 2 SWS;
Mi 13-15, GWI,A0160

Europäisierung von Strafverfolgung und
Strafvollstreckung; 3 SWS; Do 15-18, GW I, A 0150

Migration in Europa; 3 SWS;

Do 10-13, GWI, A0150

Freizügigkeit nach dem Grundsetz und dem
Europäischen Gemeinschaftsrecht; 2 SWS;
Di 10-12, GW I, A 0150

6-068 PP J. Feest

K.-F. Schumann

6-069 AV J. Feest

6-070 AV K.-F. Schumann

6-071 AV K. Sieveking (LB)

Projektübergreifende Veranstaitung

6-051 AV Einführung in die Rechtsvergleichung; 2 SWS;
Di 13-15, GW II, B 3200

V. Gessner

3.2 PROJEKT: Faktische und Rechtiiche Diskriminierung von Frauen und
Rechtliche Antidiskriminierungsmaßnahmen

(Da in diesem Projekt reine frauenspezifischen Lehrveranstaltungen angeboten werden, ist
das Projekt für alle Studierenden geöffnet.)

6—082 PP Auswirkungen rechtlich verfestigter patriarchalischer L. Böllinger
Strukturen für Frauen

4 SWS; Mi 15-19, Ort nach Vereinb.
J. Bahr-

Jendges (LB)
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L. BöllingerGewalt in Familie und Beziehung: Geschlechts
spezifische Reaktionen des Strafrechts
2 SWS; Mo 13-15, GW I, A 0080

Lebensplanung von Frauen und Realisierungs
möglichkeiten; 2 SWS; Di 15-17, GW I, A 0150

Gleichberechtigung: Rechtliche Durchsetzung und
administrative Gewährleistung; 2 SWS; Blockver
anstaltung nach Vereinb. ab Januar 1990

6-083 AV

S. Klein-

Schonnefeld (LB)

H. Dieball (LB)

6-084 AV

6-085 AV

Übergreifende Veranstaltung mit dem Schwerpunktbereich Schwere Kriminalität

Politischer Mord und politisches Strafrecht; 2 SWS;
Mi 10-12, GWI,A0150

L. Böllinge6-042 r

Projektergänzende Veranstaltung

Diskriminierung und Notwendigkeit geschlechts
spezifischer Differenzierung im Familien- und
Sozialrecht; 2 SWS; Mo 17-19, GW I, A 0150

6-074 J. Bahr-

Jendges (LB)

Hauptstudium II (13. Semester)

- für alle Projekte läuft z. Z. das Schwerpunktpraktikum -

Semesterübergreifende Wahlkurse/Grundlagenscheinfähige Kurse

(G) = Erwerb des Grundlagenscheines gern. § 11 Abs. 2 Nr. 4 JAPG

Staatsrechtliche Bezüge zum Völker- und Europa
recht (Studierende des 3., 5. und 7. Sem.); 2 SWS;
Mo 15-17, GWI, A 0080

Einführung in das Common Law (in engl. Sprache)
4 SWS; Ort und Zeit s. Aush. (ab 15.1.90)

D. Schefold6-061

L.-J. Smith (6-073 LB)

J. Bahr-

Jendges (LB)
Diskriminierung und Notwendigkeit geschlechts
spezifischer Differenzierung im Familien- und
Sozialrecht; 2 SWS; Mo 17-19, GW I, A 0150

Recht und Gesellschaft in der Türkei als Basis für die T. Ansay (LB)

Rechtsbeziehungen zwischen der Türkei und der Bun
desrepublik Deutschland; 2 SWS; Ort und Zeit s. Aush.

6-074

6-075

235



FB 6 Rechtswissenschaft

6-076 Rechtsgeschichte I; 4 SWS;
Ort und Zeit s. Aush.

Hauptströmungen der gegenwärtigen Rechts-
phiiosophie und Rechtstheorie (Nozick, Rawis,
Macintyre, Habermas u.a.); 2 SWS;
Mo 15-17 {14tg.). GW l,A 0160

Traditionsiinien deutscher Justiz im 20. Jahrhundert,
dargesteiit an Leben und Werk demokratischer
Juristen; 2 SWS; Di 17.30-19.30; GW li, A 0160

Internationaie Organisationen, rechtlich-poiitische
Betrachtung - Gieichberechtigung und
Partizipation in der Entwickiungszusammenarbeit -
2 SWS; Do 12-14, GW i, A 0160

Vöikerrecht, Souveränität der Staaten und „Supra-
nationaiität“; Schwerpunkte: EG, Seerechts
konventionen, internationaier Umweitschutz,
NPWO-Charta, politische und soziale Menschenrechte
2 SWS; Mo 13-15, UB 2420

Entwicklungsrecht; das Verhältnis Entwicklungs
länder - Industriestaaten; normative und
institutioneile Veränderungen im internationalen
System; 2 SWS; Mi 10-12, UB 2420

Soziale und rechtliche Benachteiligung von Frauen
arbeit im Wandel der Zeit; 2 SWS;
Mi 13-15, GW II, B 1170

Strukturformen formeller gesellschaftlicher
Konfliktlösung; 2 SWS; Mo 17-19, GW I, A 0160

Rechtsfragen der Integration Behinderter in Schule,
Beruf, Gesellschaft; 3 SWS; Di 16-19, A 3540

Bildungsverwaltung und ihr Recht in Theorie und
Praxis; 2 SWS; Ort und Zeit s. Aush. OEL

Freiheit und Gleichheit. Deutsche Jakobiner und die

Menschenrechte in Staat und Gesellschaft

(1789-1848,1919-1949); 2 SWS; Di 19-20.30, A 3570

Chr. Schminck-

Gustavus

6-077 K. H. Ladeur

6-078 (G) H. E. Böttcher (LB)

6-079 L. Quinteros-

Yanez

6-080 (G) L. Quinteros-

Yanez

6-081 (G) L. Quinteros-

Yanez

8-745 A. Döse (LB)
P. Schallhöfer (LB)

8-816 D. Eidmann (LB)
Th. Roethe (LB)

L. Dietze12-102

OEL-916 L. Dietze

12-103 L. Dietze

Doktorandenkolloquium

6-072 Kolloquium zur Kriminalpolitikforschung; 2 SWS;
Mi 17-19, GWI,A0160

K. F. Schumann
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Fachbereich 7 - Wirtschaftswissenschaft

Der Ablauf des wirtschaftswissenschaftlichen Studiums

Das Studium der Wirtschaftswissenschaft gliedert sich in ein Grundstudium, das die ersten
vier Semester umfaßt und ein Hauptstudium, das das fünfte bis achte Semester umfaßt. Im
neunten Semester wird in der Regel die Diplomarbeit geschrieben. Das Studium wird mit dem
Titel „Diplomökonom“ bzw. „Diplomökonomin“ abgeschiossen.

Im Grundstudium liegt die Pflichtstundenzahl zwischen 16 und 20 Stunden Lehrveranstal
tungen pro Woche. Dazu werden noch Propädeutika, d. h. Lehrveranstaltungen mit einführen
dem Charakter (z.B. in Mathematik oder Buchhaltung) und Arbeitsgruppen, d. h. Veranstal
tungen unter Anleitung von Studenten und Studentinnen höherer Semester, angeboten.

Das Hauptstudium gliedert sich in das Projektstudium (bestehend aus 2 zwei- bzw. drei-
semestrigen Projekten) und das Vertiefungsstudium).

In einem Projekt sind eine Reihe von Lehrveranstaltungen, die Aspekte eines „Projektthemas“
abhandeln, zusammengefaßt. Das Thema des Projekts soll sich auf ein Tätigkeitsfeld für Wirt
schaftswissenschaftler beziehen und Bedingungen sowie Anforderungen der künftigen beruf
lichen Praxis aufnehmen. Ebenfalls sollen unterschiedliche methodische Ansätze im Projekt
vertreten sein, um fachübergreifende und interdisziplinäre Kooperation zu ermöglichen.
Weitere Kriterien für ein Projekt sind in der Studienordnung unter Ziffer 3c) des Hauptstudiums
angegeben.

Neben dem Studium in Projekten ist im Hauptstudium noch das sogenannte Vertiefungs
studium zu betreiben. Im Vertiefungsstudium sind einzelne Lehrveranstaltungen zu besonde
ren Volks- oder betriebswirtschaftlichen sowie zu übergreifenden  wirtschaftswissenschaft
lichen Fragestellungen zu besuchen.

Weitere Informationen sind der Studien- und Prüfungsordnung zu entnehmen.
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Der Fachbereich 7 betreut den Studiengang Wirtschaftswissenschaft.

Raum Ruf
Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Gerhard Leithäuser GW 2, B 3120 -2594

Fachbereichssekretär

Peter Bolt GW 2, B 3920 -3089

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Anne Schlüter GW 2, B 3975 -3184

Geschäftsstelle für Studienbescheinigungen

Helga Bergmann GW 2, B 3935 -2351

Geschäftsstelle für den Diplom-Prüfungsausschuß
Wirtschaftswissenschaft

Helga Bergmann
Gunda Waliczek

GW 2, B 3935

GW 2, B 3925
-2351

-2177

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß Dr. rer. pol. und Dr. jur.

Marion Schön GW 2, B 3935 -2351

Beauftragter für die Lehre

Prof. Dr. Siegmar Stöppier GW 2, B 3770 -2258/-4047
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Professorinnen/Professoren

BIESECKER, Adelheid, Dr. rer. pol., Professorin;
Ökonomische Theorie unter besonderer Berücksichtigung ihrer gesellschafts
historischen Entstehungsbedingungen;
Birkenhof 47, 2820 Bremen, Telefon 6211 47
GW 2, B 3240, Telefon -2151

BRITSCH, Klaus, Dr. rer. oec., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt statistische und mathematische
Methoden in ökonomischen Anwendungen;
Borgfelder-Heerstraße 52d, 2800 Bremen 33, Telefon 274272
GW 2, A 3730 Telefon -2586

DWORATSCHEK, Sebastian, Dr. rer. pol., Dipl.-Wirtsch.-Ingenieur,  Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis einzelwirtschaft-
iicher Leitung und Organisation (inkl. elektron. Datenverarbeitung);
Trupe 12, 2804 Lilienthai, Telefon (0 42 98) 16 32
GW 2, B 2130, Telefon -3010-3595

GERSTENBERGER, Heide, Dr. disc. pol., Professorin;
Theorie der bürgerlichen Gesellschaft und des Staates;
Besselstraße 76, 2800 Bremen, Telefon 70 45 08
GW 2, B 3250, Telefon -2153

GRENZDÖRFFER, Klaus, Dr. rer. pol., Professor;
Angewandte Wirtschaftstheorie einschließlich Ökonometrie und Statistik;
Schreberstraße 38, 2800 Bremen 44, Telefon 45 5872
GW 2, A 3790, Telefon -3073

GROB, Heinz Lothar, Dr. rer. pol., Professor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Finanzwirtschaft;

Am Haselhof 46, 4400 Münster

GW 2, B 3550, Telefon -2144

HEIDE, Holger, Dr. sc. pol., Professor;
Stadt- und Regionalplanung unter besonderer Berücksichtigung der
Umweltplanung;

Nordholz 8, 2811 Warpe, Telefon (0 50 22) 12 48
GW 2, A 3740, Telefon -3069

HICKEL, Rudolf, Dipl.-Volkswirt, Dr. rer. pol., Professor;
Politische Ökonomie mit den besonderen Schwerpunkten Bildungsökonomie und
Staatsökonomie;

Gustav-Pauli-Platz 17, 2800 Bremen, Telefon 34 71 49
GW 2, A 3750, Telefon -3070
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HÜTTNER, Manfred, Dr. rer. poi., Professor;
Betriebswirtschaft;
Am Vierenberg 21, 2733 Hepstedt, Teiefon (0 42 83) 1616
GW2, A3810,Teiefon -3075

HUFFSCHMiD, Jörg, Dr. rer. poi., Professor;
Politische Ökonomie der Bundesrepublik Deutschland unter besonderer
Berücksichtigung der materialistischen Analyse sozioökonomischer
Konzentrationsprozesse;
Rückertstraße 1-3, 2800 Bremen, Telefon 59 3514/59 40 08
GW 2, A 3780, Telefon -3072

KALMBACH, Peter, Dipl.-Volksw., Dr. oec. publ., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Verteilungstheorie und -politik;
Altmannstraße 21, 2800 Bremen, Telefon 3477 66
GW 2, B 3060, Telefon -3276

KRÜGER, Michael, Dr. rer. pol., Vertretungsprofessor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Konjunktur und Beschäftigung,
Markt, Wettbewerb und Preisbildung;
Bonhoeffer Ufer 8,1000 Berlin 10, Telefon (0 30)  345 33 82
GW 2, B 3040, Telefon -3181

LANGE, Christoph, Dr. rer. pol., Professor;

Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Unternehmensrechnung;
Grenzweg 67b, 4600 Dortmund 30, Telefon (02 31) 46 55 55
GW 2, A 3770, Telefon -3077

LEITHÄUSER, Gerhard, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschafts- und Entwicklungspolitik;
Hastedter Osterdeich 202, 2800 Bremen, Telefon 44 42 28
GW 2, B 3120, Telefon -2594 — Forschungssemester —

LEMPER, Alfons, Dr. rer. pol., Professor;
Außenhandelstheorie, Außenhandelspolitik, Internationale Wirtschafts
beziehungen;
Am großen Feld 21, 2805 Stuhr II, Telefon (0 42 06) 76 20
GW 2, B 3131, Telefon -2259

NIEDER, Peter, Dr. rer. pol., Professor;

Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Empirische Organisations- und
Personalforschung;
Ferd.-Schrey-Straße 36, 5600 Wuppertal 1, Telefon (02 02) 43 45 95
GW 2, B 3490, Telefon -3578 — Forschungssemester —
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SCHAEFER, Fleinz, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Empirische Wirtschaftsforschung;
Graf-Engelbert-Straße 83, 4000 Düsseldorf 31, Telefon (02 03) 741313
GW 2, B 3480, Telefon -2251

SCFIMÄFIL, Winfried, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Sozialpolitik;
Osterdeich 133, 2800 Bremen
GW 1, AI060,Telefon -4055

SCHWIERING, Dieter, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Personalwesen, insbesondere
betriebliche Mitbestimmung;

Höhmannstraße 6,1000 Berlin 33, Telefon (0 30) 8 26 23 36
GW 2, B 3720, Telefon -2540/-2183 - Forschungssemester-

SELL, Axel, Dr. sc. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt internationale Wirtschafts
beziehungen unter besonderer Berücksichtigung multinationaler Unternehmungen;
Potsdamer Straße 23, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 8 36 85
GW 2, B 3700, Telefon -2167

SILBERER, Günter, Dr. rer. pol., Professor;
Absatzwirtschaft, insbesondere Distributions- und Verbraucherforschung;
Paul-Singer-Straße 86, 2800 Bremen 44
GW 2, B 3955, Telefon -3197/-2183

STEIGER, Otto, Fil. Dr., Professor;
Allgemeine ökonomische Theorie und Praxis der ökonomischen Politik unter
besonderer Berücksichtigung der Geschichte des Monetarismus und Fiskalismus;
Fesenfeld 32, 2800 Bremen 1, Telefon 7 60 86 / 70 43 96
GW 2, A 3760, Telefon -3071

STÖPPLER, Siegmar, Dr. rer. pol., Professor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Betriebsinformatik und Produktions
wirtschaft;

Bismarckstraße 129, 2800 Bremen 1, Telefon 7018 66
GW 2, B 3770, Telefon -2258/-3179

STUCHTEY, Rolf W., Dr. rer. pol., Professor;
Seeverkehrswirtschaft;

Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik,
Universitätsallee, 2800 Bremen 1

GW 1, Block A, Raum 2020,Telefon 220 9610/11
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WÄSCHER, Gerhard, Dr. rer. oec., Vertretungsprofessor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Unternehmensplanung;
Schwarzwaldstraße 113b, 7000 Stuttgart 80
GW 2

WOHLMUTH, Karl, Dr. rer. comm., Professor;
Vergleich ökonomischer Systeme unter besonderer Berücksichtigung
der Arbeitsgebiete Wirtschaftslenkung in sozialistischen Ländern und Politische
Ökonomie der unterentwickelten Regionen;
Am Lehester Deich 54, 2800 Bremen 33, Telefon 2 75 54
GW 2, A 3800, Telefon -3074

Wissenschaftliches Personal

SHAMS, Rasul, Dr. rer. pol., Privatdozent;
Internationale Integrations- und Währensfragen;
Altenburger Straße 2, 2800 Bremen 1, Telefon 49 40 47
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Fachbereich — Wirtschaftswissenschaft

- alle Räume befinden sich, soweit nicht anders angegeben, im Gebäude GW II -

Grundstudium

1. Fachsemester

7-001 Kurs: Studium und Beruf

1. Kurs Di 13-17, großer Hörsaal
2. Kurs Do 13-17, großer Hörsaal

D. Ehrig (WM)

D. Ehrig (WM)

Entwicklung und Struktur der bürgerlichen Gesellschaft
Kurs Mi 9—13, großer Hörsaal

*Kurs Do 13-17, A 2090

'Dieser Kurs ist ausschließlich für ausländische Studierende

H. Sc

7-002

haefer

U. Ziebarth

Theoriegeschichte und Wert- und Preistheorie
Kurs Fr 9-13, großer Hörsaal

7-003

A. Biesecker

BWL I: Produktions- und Absatzwirtschaft

Kurs Mo 17-19, B 1410 und Mi 13-15, B 1400

7-004

M. Hüttner

7-005 BWL II: Organisation und Personalwirtschaft
Kurs Do 17-21, B 2890 S. Dworatschek

7-006 BWL Ml: Finanzwirtschaft und Unternehmenstheorie

Kurs Mo 15-17, B 1410 und Mi 15-17, B 1400 H. L. Grob

7-007 Mathematik I

1. Kurs Do 8-10, großer Hörsaal
2. Kurs Do 10-12, großer Hörsaal

D. Denneberg

D. Denneberg

Gesamtwirtschaftliches Rechnungswesen

Kurs Di 17-19, großer Hörsaal
7-008

P. Kalmbach

7-009a Einzelwirtschaftliches Rechnungswesen

— Kostenrechnung Fr 15—17, großer Hörsaal

- Bilanzierung Mo 13-15, großer Hörsaa

D. Kortum (LA)

Chr. Langel

7-010 Kurs: Recht

Kurs Mo 10—12, großer Hörsaal

Di 10-12, B 1820

J. Degner (LA)

J. Degner (LA)

7-011 Kurs: Datenverarbeitung

Kurs Mi 17-21, großer Hörsaal U. Völker (LA)
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3. Fachsemester

7-010 Kurs: Recht

Kurs Mo 10-12, großer Hörsaal
Di 10-12, B 1820

J. Degner (LA)
J. Degner (LA)

7-011 Kurs: Datenverarbeitung
Kurs Mi 17-21, großer Hörsaal U. Völker (LA)

7-012 Kurs: Statistik II

Kurs Mi 13-17, B 1820 K. Britsch

7-013 Grundkurs VWL I: Beschäftigung, Konjunktur,
Wachstum und Verteilung

Kurs Di 13-17, B 1410 M. Krüger

7-014 Grundkurs VWL II: Internationale Wirtschaftsbeziehungen
Kurs Fr 9-12, B 1410 A. Lemper

7-015 Grundkurs VWL III: Gesamtwirtschaftliche Steuerung
Kurs Do 13-17, B 1410 R. Hickel

Wahlkurse

7-016 Propädeutikum: Mathematik

2 SWS; Mi 10-12, B 2750
W. Manthey (LA)

7-017 Propädeutikum: Buchhaltung 3 SWS;
Mo 8-10 (wöchentl.); Di 8-10 (14tg.)

J.Wendt (LA)

7-018 EDV-Finanzbuchhaltung; 1 SWS;
Blockveranstaltung s. Aush.

J. Wendt (LA)

7-019 Englisch für Wirtschaftswissenschaftler
4 SWS; Fr 17-21, B 2750

G. Parker(LA)

Diskrete dynamische Systeme in der Ökonomie
2 SWS; Mo 16-18, B 3200

7-077 M. Krüger
U. Krause

7-078 C-Programmierung für Fortgeschrittene unter
Betriebssystem UNIX; 2 SWS; Do 13-15,
GW1, A1050

D. Mattfeld (LA)

7-079 Programmieren In dBase-Clipper; 2 SWS; Dl 9-11 N. N.
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Hauptstudium

1. Neu beginnende Projekte

Einkommensverteilung und -Umverteilung
(Projektdauer: 2 Semester)-!. Projektsemester

Die Verteilungsfrage - einige Grundprobleme
2 SWS; Di 15-17, B 2750

Theorie der Einkommensverteilung

4 SWS; Mo 9-13, B 2760

Folgen des EG-Binnenmarktes für die soziale
Sicherung in der Bundesrepublik Deutschland
2 SWS; Mi 10-12, GW1, A1060

Einkommensverteilung durch soziale Sicherheit

2 SWS; Mi 8-10, GW 1, A 1060

Verteilungsdynamik im Wachstumszyklus
4 SWS; Mi 15-19, B 3200

PROJEKT:

P. Kalmbach7-020 PP

P. Kalmbach7-021 AV

W. Schmähl7-022 AV

W. Schmähl7-023 AV

M. Krüger7-024 AV

Kapital National

(Projektdauer: 2 Semester) -1. Projektsemester

Zur Strukturbedeutung der nationalstaatlichen
Organisation des Kapitalismus
2 SWS; Mi 12-14, B 2750

The English Revolution: „More English than
revolutionary?“; 2 SWS; Mi 15-17 (Englisch), A 2210

Soziale Praxis und Struktur - Lektürekurs zur

Theoriekonzeption; 4 SWS; Fr 8—12, B 2750

Von den Notablen zur Nomenklatura. Strukturelle

Merkmale der Entwicklung kapitalist. Sozial
verhältnisse in Frankreich; 4 SWS; Mi 8-12, B 2760

integrationstheorien; 2 SWS; Di 13—15, B 2760

Krise des Kemaiismus; 2 SWS; Mo 13—15, B 2750

PROJEKT:

H. Gerstenberger

K. Grenzdörffer

J. Huffschmid

7-025 PP

L. Barrow10-6401 AV

Fl. Gerstenberger7-026 AV

Fl. Gerstenberger7-027 AV

J. Fluffschmid7-028 AV

K. Grenzdörffer7-029 AV

Internationale Wirtschaftspolitik und Entwicklungsländer
(Projektdauer: 2 Semester)-!. Projektsemester

Internationale, ökonomische Kooperation; Ansätze,
Flemmnisse, Perspektiven; 2 SWS; Mo 9-11, B 2750

K.

PROJEKT:

Wohlmuth7-030 PP
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11-018 AV internationale Unternehmenskooperation I
2 SWS; Mi 17-19, B 1632

K. Bönkost

11-408 AV Afrikanische Entwicklungsperspektiven:
Afrika in der Weltwirtschaft; 2 SWS; Mi 8-10, B 1632

Die Außenwirtschafts- und Entwicklungspolitik
der USA; 2 SWS; Mo 11-13, B 2750

R. Kappel (LA)

7-031 AV K. Wohlmuth

7-032 AV Die Außenwirtschafts- und Entiwcklungspolitik
Japans; 2 SWS; Mi 13-15, B 2760

K. Wohlmuth

7-033 AV Globale Makroökonomik I; 2 SWS; Di 15-17, B 2760

Grundlagen, Formen und Probleme der Koordination
der Wirtschaftspolitik der OECD-Länder
4 SWS; Di 8-12, B 2760

K. Wohlmuth

7-034 AV A. Lemper

7-035 AV Wechselkurspolitik; theoretische Grundlagen
2 SWS; Di 19-21, B 2760

R. Shams

PROJEKT: Projektieitung — Methoden, Software und Anwendungen
(Projektdauer: 2 Semester) — 1. Projektsemester

Theorien, Methoden und Organisation der
Projektarbeit I; 4 SWS; Mi 15-19, B 2880

Internationale Projekte in der Land-/Seelogistik
4 SWS; Do 9-13, GW 1, Block A, Raum 0010

S.

R.

7-036 PP  Dworatschek

7-038 AV  Stuchtey

7-039 AV Planungsrechnung und Controlling im
Projektmanagement I; 4 SWS; Mi 9-13, B 2880

Finanzierungsplanung und -kontrolle für Mittel
betriebe mit Technologieprojekten; 2 SWS;
Di 19-21, B 2750

G. Wäscher

7-040 AV K. Kairies (LA)

7-041 AV Projektmanagement in der Luft- und Raumfahrt I
2 SWS; Fr 9-13 (14tg.), B 2880

Evalutation der Einführung und Nutzung von
Software für Projektmanagement I
2 SWS; Do 17-19, B 1090

S. Gazey (LA)

8-831 AV D. Krause
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2. Bereits laufende Projekte

Marktchancenbestimmung und Projektbewertung
(Projektdauer: 3 Semester) - 2. Projektsemester

Marktchancenbestimmung und Projektbewertung

1 SWS; n.Vbg.

Empirische Analysen zur Marktchancenbestimmung
nationaler und multinationaler Unternehmen

2 SWS; Di 17-19, B 2750

Theoretische Grundlagen für Bedarfs- und
Angebotsprognosen; 2 SWS; Di 13-15, B 2750

Marktprognose II; 2 SWS; Mi 15—17, B 2750

Marktforschung II; 2 SWS; Mo 15-17, B 2750

Projektevaluierung: Gesamtwirtschaftliche Frage
stellungen; 2 SWS; Do 10-12, B 2750

Projektevaluierung: Einzelwirtschaftliche Frage
stellungen und EDV-gestützte Planungsansätze
2 SWS; Do 8-10, B 2750

PROJEKT:

A. Seil; G. Silberer

M. Hüttner

7-042 PP

G. Silberer7-043 AV

G. Silberer7-044 AV

M. HüttnerAV7-045

M. Hüttner7-046 AV

A. SeilAV7-047

A. Seil7-048 AV

„1929 und 1989 - Die erste und zweite Weitwirtschaftskrise'
(Projektdauer: 3 Semester) — 2. Projektsemester

1989 - Eine zweite Weltwirtschaftsfskrise?

2 SWS; Mi 15-17, B 2760

Makroökonimische Theorie und Wirtschaftskrise II

2 SWS; Mi 17-19, B 2760

Übungen zur „Makroökonomischen Theorie und
Wirtschaftskrise 11“; 2 SWS; Fr 17-19, B 2760

Unternehmensfinanzierung, Investitionen, Geld- und
Kapitalmärkte II; 2 SWS; Fr 15-17, B 2760

„1929-1939: die erste Weltwirtschaftskrise II-
Erklärungen“; 2 SWS; Fr 13-15, B 2760

Bundesbank und gegenwärtige Weltwirtschaftskrise li
1 SWS; Do 17-19 (14tg.), B 2750

O. Ste

O. Ste

A. He

O, Ste

O. Ste

L. Stir

PROJEKT:

iger7-049 PP

iger7-050 AV

ise (LA)7-051 AV

iger7-052 AV

iger7-053 AV

nberg (LA)7-054 AV
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PROJEKT: Controlling und Informationswirtschaft
(Projektdauer: 3 Semester) — 3. Projektsemester

Controlling und Informationswirtschaft
1 SWS; Mo 15-17 (14tg.),. B 2760

Investitions-Controlling II; Investitionsplanung,
Investitions- und Kostenkontrolle für neue
Technologien; 2 SWS; Di 17-19, B 2760

7-055 PP Chr. Lange

7-056 AV Chr. Lange

7-057 AV Bilanz-Controlling II; Jahresabschluß-Kennzahlen
system und Zusatzinformationsinstrumente

2 SWS; Di 11-13, B 2750

Arbeitsgruppen zur Investitionsplanung und
Investitionskontrolle am PC; 14tg. (2 Gruppen)
2 SWS; Mo 15-16.30, B 2760

Mo 16.30-18, B 2760

Chr. Lange

7-058 AV

Chr. Lange
S. Rinschede

7-059 AV Produktions- und Kostenplanung (mit Übungen
am PC); 2 SWS; Di 8-10, B 2750

Daten- und Methodenbanken in der Unternehmens
rechnung; 2 SWS; Mo 13-15, B 2760

Planung und Prognose; Beobachtungen,
Analysieren, Prognostizieren und Entscheiden
4 SWS; Do 13-15, B 2760

S. Stöppler

7-060 AV S. Stöppler

7-061 AV K. Britsch

PROJEKT: Labor-Alternativen des Wirtschaftens und Arbeitens
(Projektdauer: 3 Semester) — 3. Projektsemester

Labor-Alternativen des Wirtschaftens und Arbeitens
2 SWS; Do 12-15, B 2750

7-062 PP K. Grenzdörffer

A. Biesecker

7-063 AV Regulierung von Arbeit; 2 SWS; Do 15-17, B 2750

Ökologische Unternehmenspolitik
3 SWS; Blockveranstaltung, s. Aush.

Selbstverwaltete Betriebe im staatlichen
Zusammenhang; 3 SWS; Mo 10-13, B 3230

K. Grenzdörffer

7-064 AV Pfriem (LA)

7-065 AV A. Biesecker
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Vertiefungsveranstaltung

Betriebswirtschaftlich orientierte Kurse

12-114 Einführung von I&K-Techniken aus personal
wirtschaftlicher Sicht unter bes, Berücksichtigung
spezieller Belegschaftssegmente; 4 SWS;

Do 17-20, B 3030

G. A. Straka

7-066 Interessenforschung im Marketing; 4 SWS;
Mo und Mi 17-19 je B 2750

G. Silberer

S. Stöppler7-067 Operations Research; 4 SWS; Do 8-12, B 2760

7-068 Finanzwirtschaft; Fallstudie, Übungen und
Programmentwicklung; 4 SWS; Mo und Mi 13—15

H. L. Grob

7-069 Produktionstheorie und Produktionsplanung; 4 SWS G. Wäscher

Volkswirtschaftlich orientierte Kurse

7-033 Globale Makroökonomik I (Fortsetzung SS 90)
2 SWS; Di 15-17, B 2760; nicht für Teilnehmer des

Projektes Internationale Wirtschaftspolitik...

K. Wohlmuth

7-070 Finanz- und Währungspolitik in der EG
4 SWS; Mi 13-1, B 1410

R. Nickel

7-071 Dienst und Leistung; 4 SWS; Fr 13-17, B 2750 K. Grenzdörffer

7-072 Verschuldung privater Haushalte II; 2 SWS;
Mi 15-17, A 1120

W. Chr. Fischer

7-073 Multinationale Unternehmungen; 4 SWS;

Mo 9-13, B 2890

A. Seil

7-074 Probleme der europäischen Integration; 4 SWS;
Di 9-13, B 2890

J. Huffschmid

7-081 Region: Begriff, Methode, Beispiele; 4 SWS;
Fr 9-13, B 2760

H. Heide

249



FB7 Wirtschaftswissenschaft

Colloquien

7-075 Weitwirtschaftliches Coiloquium; 2 SWS;
Zeit und Ort n. Vbg.

A. Lemper; A. Seil

K.Wohlmuth

7-076 Colloquium „Weltwirtschaftskrise“; 1 SWS;
n. Vbg.

P. Kalmbach

O. Steiger

7-080 Forschungscolloquium; 2 SWS;
Zeit und Ort n. Vbg.

S. Stöppler
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Fachbereich 8 - Geographie/Geschichte/
Kulturgeschichte Osteuropas/Soziologie

Im Fachbereich 8 werden die Studiengänge Geographie (Diplom/Lehramt), Geschichte
(Magister/Lehramt), Kulturgeschichte Osteuropas (Magister) und Soziologie (Diplom) an-
geboten. Ein Magisterstudium in Soziologie ist geplant.

Geographie

Für das Studium der Geographie sind zwei Abschlüsse möglich: das Staatsexamen und das
Diplom. Im Fall des Staatsexamens müssen außer Geographie ein weiteres Schulfach sowie
erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Anteiie studiert werden. Das Studium zum
Diplom umfaßt neben dem Hauptfach Geographie zwei Nebenfächer, die aus einem Kanon von
insgesamt 11 Nebenfächern auszuwählen sind. Die Auswahl richtet sich nach dem gewählten
Studienschwerpunkt (entweder Human- oder Physiogeographie). Näheres ist den Studien-
und Prüfungsordnungen zu entnehmen bzw. kann beim Studienberater  (Prof. Dr. Bahrenberg)
erfragt werden.

Geschichte

Das Studium der Geschichte kann wahlweise mit dem staatlichen Examen für das Lehramt

abgeschlossen werden und seit dem Wintersemester 1986/87 erstmals mit dem Examen
Magister/Magistra artium.

Das Lehrangebot ist für beide Richtungen nahezu identisch. Es orientiert sich an den Schwer
punktsetzungen in den Studien- und Prüfungsordnungen.

Im Hinblick auf das Lehramtsexamen ist in der ersten oder zweiten Studienhälfte ein selbstän

diger Unterrichtsversuch (Unterrichtseinheit) an einer Schule im Lande Bremen zu absol
vieren, der im Magisterstudium durch ein Praktikum in der zweiten Studienhälfte ersetzt wird.

Im Rahmen eines Magisterstudiums können neben dem Hauptfach Geschichte ein zweites
Hauptfach oder zwei Nebenfächer gewählt werden. Die sprachlichen Anforderungen sind in
der Studienordnung geregelt.

Bei derPianung des Magisterstudiums ist zu berücksichtigen, daß bestimmte Lehrangebote in

der ersten, andere in der zweiten Studienhälfte belegt werden müssen.

Kulturgeschichte Osteuropas

Die Kulturgeschichte Osteuropas kann seit dem WS 1988/89 als Hauptfach mit dem Abschluß
Magister Artium/Magistra Artium studiert werden. Sie umfaßt drei Gegenstandsbereiche:

— Poiitische Kultur

- Alltagskultur

- Literatur und Kunst.
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Grundsätzlich werden alle Länder Ost- und Ostmitteleuropas berücksichtigt; besondere
Aufmerksamkeit giit dabei Rußiand/der Sowjetunion im 19. und 20. Jahrhundert,

integraler Bestandteil des Studiums ist der Erwerb russischer Sprachkenntnisse. Für Studie
rende ohne (ausreichende) Vorkenntnisse des Russischen wird jeweils im Wintersemester ein
sprachliches Propädeutikum durchgeführt.

Die Kulturgeschichte Osteuropas kann mit einem weiteren Hauptfach, mit zwei Nebenfächern
oder mit einem Nebenfach und zwei Studienelementen kombiniert werden. Empfehlenswert ist
die Kombination mit Geschichte, Kulturwissenschaft, Soziologie/Sozialwissenschaft (nur als
Nebenfach) und Politikwissenschaft (nur als Nebenfach).

Propädeutikum Russisch

Es ist vorgesehen, den Sprachunterricht im Umfang von 24 SWS stattfinden zu lassen.
Einzelheiten entnehmen Sie bitte den nachfolgenden Ankündigungen.

Näheres zur Organisation des Propädeutikums und des Studiums kann im Sekretariat der
Forschungsstelle Osteuropa (GW 1, Telefon 218-36 87) und der Fachbereichsverwaltung
(GW 2, Telefon 218-30 92 und -30 93) erfragt werden.

Soziologie

Die nachfolgende Kurzbeschreibung des Diplomstudiengangs Soziologie basiert auf der
Studien- und Prüfungsordnung Soziologie.

Das Selbstverständnis des Studiengangs wird durch folgendes Zitat aus der Studienordnung
deutlich:

„Die Soziologie ist eine Erfahrungswissenschaft. Ihre Aufgabe ist die wissenschaftliche
Untersuchung sozialen Handelns und gesellschaftlicherVerhältnisse. Soziologen müssen
daher sowohl Theorien über den Gegenstandsbereich der Soziologie kennen als auch
befähigt sein, die zur Erforschung unterschiedlicher sozialer Tatbestände angemessenen
Methoden anzuwenden und in Verbindung von theoretischer und empirischer Analyse zur
Klärung und Lösung gesellschaftlicher Probleme beizutragen.“

Im Rahmen des Soziologiestudiums muß ein Pflichtnebenfach (Jura oder Wirtschaftswissen
schaft) studiert werden. Auf Wunsch können ein oder zwei weitere Nebenfächer studiert
werden, deren Wahl freisteht. Dabei liegt der Schwerpunkt des Studiengangs in der Aus
bildung in empirischer Sozialforschung.

Nach dem Grundstudium, das mit dem Vordiplom abschließt, wird im Hauptstudium eine
Spezialisierung und Vertiefung angeboten.

Die Spezialisierung erfolgt sowohl im Bereich der speziellen Soziologien und des Nebenfachs
als auch im Bereich der empirischen Sozialforschung einschließlich wissenschaftstheore-
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tischer und forschungslogistischer Fragestellungen. Der empirische Bereich schließt mit dem
verpflichtenden Soziologiepraktikum auch die Anwendung des erworbenen Wissens ein.
Vertieft wird auch der Bereich allgemeiner soziologischerTheoriebildung auf dem Hintergrund
der Analyse mikro- und makrosozialer Situationen und des Theorievergleichs.

Der Fachbereich 8 betreut die Studiengänge Geographie, Geschichte, Kulturgeschichte Ost
europas und Soziologie.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Rüdiger Lautmann GW 2, B 1460 -2163/-2364

Fachbereichssekretär

Jürgen Sterzik GW 2, B 2050 -3092

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Jörg-Olaf Thöle GW 2, B 2050 -3093

Geschäftsstelle für die Studiengänge

Jörg-Olaf Thöle GW 2, B 2050 -3093

Der Beauftragte für die Lehre im

Prof. Dr. Gerhard Bahrenberg

Studiengang Geographie

GW 2, B 1130 -3038

Der Beauftragte für die Lehre im

Prof. Dr. Dieter Hägermann

Prof. Dr. Imanuel Geiss

Studiengang Geschichte

GW 2, B 1540

GW 2, B 3570

-3476

-2080

Der Beauftragte für die Lehre im

Prof. Dr. Ansgar Weymann

Studiengang Soziologie

GW 2, A 4711 -2041

Der Beauftragte für die Lehre im

Kulturgeschichte Osteuropas

Prof. Dr. Wolfgang Eichwede

Studiengang

GW 1,0 2010

GW 2, B 2560

-2216/-3013
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Fachbereich 8

Zum Lehrveranstaltungsprogramm für das
Wintersemester 1989/90

Die Veranstaltungs-Kennziffern werden wie folgt vorgesehen:

8-001 - 8-010

8-011 - 8-219

8-220 - 8-300

8-301 - 8-350

Einführungsveranstaltungen für den Studiengang Geographie

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Geographie

Projekte und Projektveranstaltungen für den Studiengang Geographie

Einführung, Geschichtstheorie, Fachmethodik und Fachdidaktik für den
Studiengang Geschichte

Projekte und Projektveranstaltungen für den Studiengang Geschichte

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Geschichte

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas

Soziologie - Grundstudium

Soziologie - Hauptstudium

8-351

8-401 - 8-650

8-651 - 8-700

8-701 - 8-800

8-801 - 8-950

8-400

Die Angaben über Ort und Zeit der Lehrveranstaltungen können sich ändern. Wir verweisen
darauf, daß zum Ende des SS 89 eine vorläufige Liste der Lehrveranstaltungen am Schwarzen
Brett des Fachbereichs 8 ausgehängt wird.

Das gesamte Lehrveranstaltungsangebot mit gewissen notwendigen Änderungen hängt
zum Semesterbeginn am Schwarzen Brett des Veranstaltungsbüros und des Fachbereichs 8.
Hier befinden sich auch die Anschläge über die Sprechzeiten der Hochschullehrer.

Die nachstehend für die Fächer Geographie, Geschichte, Kulturgeschichte Osteuropas und
Soziologie aufgeführten Lehrveranstaltungen sind nur für das angegebene Fach als studien
gangsbezogen ausgewiesen und anerkannt. Dies schließt jedoch nicht aus, daß einzelne
Lehrveranstaltungen auch für andere Studiengänge, z. B. für Politik oder EGW anerkannt wor
den sind. In diesen Fällen sollte in dem Veranstaltungsteil des betreffenden Fachbereichs
nachgeschiagen oder ggf. bei dem zuständigen Fachbereich nachgefragt werden.

Als zusätzliche Information zum Ablauf der Lehrveranstaltungen haben die Studiengänge
Geographie, Geschichte, Kulturgeschichte Osteuropas und Soziologie jeweils ein kommen
tiertes Veranstaltungsverzeichnis herausgegeben, das Sie bei der Verwaitung des Fachbe
reichs (Raum B 2040, GW 2) erhalten können.
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Studiengang Geographie

Professorinnen/ Professoren

BAHRENBERG, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Sozial- und Wirtschaftsgeographie;
Richard-Taylor-Straße 120, 2800 Bremen 71, Telefon 68 32 43
GW 2, B 1130, Telefon -3038 - Forschungssemester-

KRIETER, Manfred, Dr. rer. nat., Professor;
z. Z. in Berufungsverhandlungen für Physiogeographie
mit dem Schwerpunkt Geoökologie;
Mühlenstraße 18, 6539 Daxweiler, Telefon (0 6724) 8706
GW 2, B 1081

Sprechzeiten: nach den Veranstaltungen und n.Vbg.

STÄBLEIN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Physische Geographie mit dem Schwerpunkt Geomorphologie, insbesondere
der Polarregion;
Bürgermeister-Spitta-Allee 54, 2800 Bremen 41, Telefon 230612
Geo 5040, Telefon -2520
Sprechzeiten: Mi. 11.00—12.00 Uhr und n.Vbg.

TAUBMANN, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Geographie mit dem Schwerpunkt Kulturgeographie;
Wilhelm-Wolters-Straße 52B, 2800 Bremen 44, Telefon 4516 55
GW 2, B 1125, Telefon -3682
Sprechzeiten: Di. 11.00—12.00 Uhr

Wissenschaftliches Personal

BREDTMANN, Klaus-Jürgen, Lehrbeauftragter;
MZH 7160, Telefon -2331

BUDDE, Friedhelm, Lehrbeauftragter;
Fedelhören 14,2800 Bremen 1, Telefon 32 5612

EHLERS, Jürgen, Dr., Lehrbeauftragter;
Glazialmorphologie;

Geologisches Landesamt, Oberstr. 88, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 41 23-26 41

HEMPEL, Ludwig, Dr. rer. nat., Professor, Lehrbeauftragter;
Physische Geographie;
Weyerstraßweg 10,4400 Münster,Telefon (0251) 862412
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JANDER, Lothar, Dr. rer. nat., Lehrkraft für bes. Aufgaben;
Geographie mit dem Schwerpunkt Didaktik der Geographie;
Bleicherstraße 45, 2800 Bremen, Telefon 7 7519
GW 2, B 1080, Telefon -3345
Sprechzeiten: Mo. 14.00-15.30 Uhr

KIENZLE, Walter, Lehrbeauftragter;
Senator für Umweltschutz und Stadtentwicklung Bremen, Telefon 3 6124 31

MANZEL, Peter-Paul, wiss. Mitarbeiter;
An der Gete 100, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 96 22
Geo Zi. 5070, Telefon -3945

STRÜMPLER, Helmut, Lehrbeauftragter;
Didaktik der Geographie;
Auf der Dohnhorst 6, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 7731

TUROWSKI, Gerd, Dr.-Ing., Professor, Lehrbeauftragter;
Raumordnungspolitik;
Eduard-Grunow-Straße 4, 2800 Bremen 1, Telefon 7 7740
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Studiengang Geographie

Für die Studienanfänger wird eine Einführungsveranstaltung in der ersten Woche zum Geo
graphiestudium angeboten:

Mittwoch, 18.10., um 10.00 Uhr in Raum B 1150, GW 2.

Block Eingangsphase Lehrerbildung

Einführung in das Studium der Geographie
1 SWS; L: P, S1, S2; D: G; Mi 8-10 (14tg.),
B 1150, GW 2 (begleitend findet ein 2std.
Tutorium n.Vbg. statt)

Einführung in das Schulwesen einschl. Hospitation
und Auswertung; 1 SWS; L: P, S1, S2; 2 Std.
Di 8-10 (14tg.) und n.Vbg.

L. Jander8-001 K

H. Hanefeld (PL)

M. Witte (PL)
8-020 K

Einzelveranstaltungen — Grundstudium

Einführung in das Studium der Geographie
1 SWS; L: P, S1, S2; D: G; Mi 8-10 (14tg.),
B 1150, GW 2 (begleitend findet ein 2std.
Tutorium n. Vbg. statt)

Einführung in die Kartographie; 3 SWS;
L: P, S1, S2; D; G; Do 15-18, B 1150, GW 2

Einführung in die Arbeit mit dem PC; 2 SWS;
L: S1, S2; D: G; Di 10-12, A 2510, GW 2

Einführung in die Wirtschafts- und Sozialgeographie
4 SWS; L: P, S1, S2; D: G; Di 13-17, B 1150, GW 2

Einführung in die Raumplanung (Angew. Geographie) G.Turowski (LB)
2 SWS; L: S1, S2; D: G; Mo 13-15, B 1150, GW 2

Statistik I; 3 SWS; L; S1, S2; D: G; Do 10-13,

B 1150, GW 2 (begleitend ein Tutorium n. Vbg.)

Mathematik für Geographen (1. Semester)
3 SWS; D: G; Mo 10-13, B 1150, GW 2

Mathematik für Geographen (höhere Semester)
3 SWS; D: G; Mo 10-13 oder Mi vorm., B 1150, GW 2

L. Jander

W. Taubmann

K. J. Bredtmann

(LB)

L. Jander

W. Taubmann

N. N.

N. N.

8-001 K

8-002 K

8-003 K

8-004 K

8-005 K

8-050 K

8-060 K

8-061 K
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Einzelveranstaltungen — Grund- und Hauptstudium

8-101 Konzepte des Geographieunterrichts; 2 SWS;
L: P, S1, S2; D: G, H; Mo 15-17, B 1140 + B 1150, GW 2

K L. Jander

8-110 K Ausgewähite Aspekte der Regionalentwicklung und
Regionalplanung (mit Exkursionen); 2 SWS;
L: S1, S2; D; G, H; Mi 13-15, B 1150, GW 2

W. Taubmann

8-111 Megalopolis - Die Zukunft der Stadt; 3 SWS;
L: P, S1, S2; D: G, H; Di 10-13, B 1150, GW 2

K L. Jander

8-115 K Umweltprobleme im Raum Bremen aus

gegraphischer Sicht, mit Übungen und Exkursionen
1 SWS; L: P, S1, S2; D: G, H; Fr 10-12 (14tg.),
Beginn; 2. Woche

W. Kienzle (LB)

8-120 K Einführung in die Geoökologie I: Grundlagen der
Bodenkunde; 2 SWS; L: P, S1, S2; D: G, H;

Mi 10-12, B 1150, GW 2

M, Krieter

8-121 K Einführung in die geoökologischen Labormethoden
(Analytische Grundlagen); 4 SWS; L: P, S1, S2;
D; G, H; 14 Tage Blockkurs in Bingen; 9.-13.10.89
und 19.-23.2.90 (Aushang im FB 8 beachten)

M. Krieter

8-130 K Afrika - physiogeographische Grundlagen der Ent
wicklungsproblematik; 2 SWS; L: P, S1, S2; D: G, H;
Fr 9-13 (14tg.), B 1150, GW 2, Beginn: 1. Woche

L. Hempel (LB)

8-140 K Relief & Abtragung, Einführung in die genetisch
dynamische Geomorphologie; 2 SWS; L: S1, S2;

D: G, H; Mi 15-17, B 1150, GW 2

G. Stäblein

8-141 K Morphodynamik und Küstenschutz am Beispiel der
Nordseeküste mit 2tägiger Exkusion; 2 SWS;
L: P, S1, S2; D: G, H; Di 17-19 (14tg.), B 1150, GW 2,
Beginn: 2. Woche

J. Ehlers (LB)

8-150 Unterrichtseinheiten für den Sachunterricht mit

besonderer Berücksichtigung geographischer

Themen; 2 SWS; L: P, S1; D: G, H; n.Vbg.
(evtl. Mi 13-15)

H. Strümpler (LB)K

8-160 Gegraphisches Kolloquium; 2 SWS; L: S1, S2;
D: G, H; Do 18-20 nach Ankündigung,

B 1150, GW 2

Bahrenberg

L. Jander; M. Krieter

G. Stäblein

W. Taubmann
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Einzelveranstaltungen - Hauptstudium

Aktuelle Ansätze und Methoden der Physio-

geographie (Forschungsseminar); für Diplomanden
und Examenskandidaten; 2 SWS; L: S1, S2; D: Fl;

Di 15-17, Geo Neubau 5020

8-201 GP Landschaftsanalyse und Kartierungen: Physio-
geographisches Geländepraktikum
(9 Tage n.Vbg.) 3 SWS; L: S1, S2; D: G, H; n.Vbg.,
Vorbesprechung s. Aush.

Computerkartographie und Geographische
Informationssysteme (GIS); 4 SWS;

L: S1, S2; D: H; Do 13-15, B 1150, GW 2, und

Do 10-12, A 2510, GW 2

Entwicklungsprobleme und Raumstrukturen der

VR China; Nachbereitung der Exkursion; 2 SWS;
L: S1, S2; D; H; Mi 17-19, B 1150, GW 2

Raumordnung und Verkehr; 2 SWS; L: S1, S2;
D: H; Fr 13-15, B 1150, GW 2

Zur Wirtschafts- und Sozialgeographie des Mittel
meerraumes; 2 SWS; L: P, S1, S2; D: Fl;

Mo 15-19 (14tg.), B 1150, GW 2, Beginn: 2. Woche

8-200 K

8-205 K

8-210 K

8-212 K

8-231 K

G. Stäblein

G. Stäblein

G. Stäblein

P. P. Manzel (LB)

W. Taubmann

F. Budde (LB)

W. Schramke (LB)

Projekte

PROJEKT: Der Mittelmeerraum

8-230 PP Der Mittelmeerraum; 2 SWS; L: S1, S2; D: Fl;

Mo 8-10, B 1150, GW 2

Zur Wirtschafts- und Sozialgeographie des Mittel

meerraumes; 2 SWS; L: P, S1, S2; D: Fl;

Mo 15-19 (14tg.), B 1150, GW 2, Beginn: 2. Woche

Megalopolis - Die Zukunft der Stadt; 3 SWS;
L: P, S1, S2; D: G, H; Di 10-13, B 1150, GW 2

Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung

einer Unterrichtseinheit für S1; L: S1; D: Fl;

Fr 15-17 und n. Vbg., B 1150, GW 2

Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung
einer Unterrichtseinheit für S2; L: S2; D: Fl;

Fr 17-19 und n. Vbg., B 1150, GW 2

L. Jander

8-231 K W. Schramke (LB)

8-111 K L. Jander

8-235 UE L. Jander

M. Witte (PL)

8-236 UE L. Jander

H. Hanefeld (PL)
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Studiengang Geschichte

Professorinnen/Professoren

ALFF, Wilhelm, Dr. phil., Professor (emeritiert);
Vergleichende neuere Sozialgeschichte Deutschlands, Frankreichs und Italiens;
Mathildenstraße 29, 2800 Bremen 1, Telefon 760 63

GW 2, B 2380, Telefon -2069

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

BARROW, Logie, Dr, phil., Professor;
Englisch mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte und politische Landeskunde
Großbritanniens unter Einschluß ihrer Didaktik;

Hollerallee 28, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 83 66

GW 2, A 4270, Telefon -3597

Sprechzeiten: Mi. 17.00-18.00 Uhr

EICHWEDE, Wolfgang, Dr. phil., Professor;

Geschichte und politische Systeme sozialistischer Länder;
Elsässer Straße 10, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 85 68

GW1, C 2010, Telefon -2216

Sprechzeiten nach Vereinbarung

GEISS, Imanuel, Dr. phil., Professor;

Geschichte mit dem Schwerpunkt Neueste Geschichte einschließlich
Geschichte der sogenannten 3. Welt;
Mommsenstraße 46, 2800 Bremen, Telefon 44 87 39

GW 2, B 3570, Telefon -2080/-3113

Sprechzeiten: Mo. 14.00-15.00 Uhr

HÄGERMANN, Dieter, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit dem Schwerpunkt mittelalterliche Geschichte;
Hermann-Frese-Straße 26, 2800 Bremen, Telefon 25 31 14
GW 2, Bl 540, Telefon -3476

Sprechzeiten: Mo. 12.00-13.00 Uhr

HAHN, Manfred, Dr. phil., Professor;

Geschichte der bürgerlichen Gesellschaft; Geschichte der politischen Theorie,
insbesondere der Theorien der sozialen Bewegung;

Rabienstraße 28A, 2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 2118
GW 2, B 3580, Telefon -2081

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HAUPT, Heinz-Gerhard, Dr. phil., Professor;

Neuere Sozialgeschichte Frankreichs;
Gleimstraße 3, 2800 Bremen 1, Telefon 735 62
GW 2, A 4240, Telefon -3028 (beurlaubt)
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HOERDER, Dirk, Dr. phii., MA., Professor;

Soziaigeschichte der USA;
Fichtenweg 8, 2862 Worpswede 1, Teiefon (0 47 92) 72 06
GW 2, A 4200, Teiefon -2111

Sprechzeiten: Mi. 13.00-14.00 Uhr

HOLL, Karl, Dr. phii., Professor;
Geschichte mit den Schwerpunkten Deutsche Parteiengeschichte und
Deutsche Zeitgeschichte;
Beethovenstraße 25, 2800 Bremen, Telefon 3412 52

GW 2, B 3680, Telefon -2880

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

KLOFT, Hans, Dr. phii., Professor;

Geschichte mit dem Schwerpunkt Alte Geschichte;

Wernigerodestraße 36, 2800 Bremen, Telefon 491815
GW 2, Bl 070, Telefon -2466

Sprechzeiten: Do. 15.00-16.00 Uhr

LUDWIG, Karl-Heinz, Dr. phii., Professor;
Geschichte, insbesondere Sozialgeschichte und Technikgeschichte;
Parkallee 203c, 2800 Bremen, Telefon 2114 80

GW 2, B 1550, Telefon -2118

Sprechzeiten: Mi. 12.30-13.30 Uhr

SCHMIDT, Jörg, Dr. phii., Professor;
Curriculumentwicklung im sozialökonomischen Lernbereich;
Gartenweg 3, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 05) 82 26
GW 2, Bl 470, Telefon -3109

Sprechzeiten: Do. 14.00—15.00 Uhr und nach Vereinbarung

SCHWARZWÄLDER, Herbert, Dr. phii., Professor (emeritiert);
Geschichte und Didaktik des Geschichtsunterichts;

Torgauer Straße 7, 2800 Bremen, Telefon 35 2218
GW 2, B 2450, Telefon -3016

STEINBERG, Hans-Josef, Dr. phii., Professor;
Geschichte der Arbeiterbewegung und ihrer Theorien, Europäische Geschichte
des 19. Jahrhunderts mit dem Schwerpunkt Geschichte der Parteien und Verbände;
Weyertal 47, 5000 Köln 41

GW 2, A 2640, Telefon -2036/-2364

Sprechzeiten: Di. 12.00—13.00 Uhr

WAGNER, Wilfried, Dr. phii., Professor;

Politik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis sowie Geschichte der politischen
Bildung unter besonderer Berücksichtigung der Arbeiterbildung;
Vagtstraße 43/44, 2800 Bremen 1, Telefon 744 50
GW 2, A 4750, Telefon -3111

Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung
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Wissenschaftliches Personal

BIESOLD, Horst, Dr. phil., Lehrbeauftragter;
Voltastraße 11, 2800 Bremen 1, Telefon 25 2671

BUSCHE, Klaus-Peter, Lehrbeauftragter;
Harsefelder Straße 18, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 98 67

DICKMANN, Elisabeth, Dr., wiss. Mitarbeiterin;
Eislebener Straße 33, 2800 Bremen 41
GW 2, B 2710, Telefon -2062

DREXHAGE, Raphaela, wiss. Mitarbeiterin;
Peter-Wust-Straße 41, 4400 Münster

ELSMANN, Thomas, Dr., Lehrbeauftragter;
Heinstraße 25, 2800 Bremen, Telefon 21 97 23

GEBHARDT, Hartwig, Dr. Privatdozent;
WE Deutsche Presseforschung, Telefon -3653

GÖCKENJAHN, Gerd., Dr., wiss. Mitarbeiter;
Sonderforschungsbereich, Rembertiring 29, Telefon 3210 05

HEINTZE, Dieter, Dr., Lehrbeauftragter;
Treseburger Straße 29, 2800 Bremen, Telefon 44 33 98
Überseemuseum, Telefon 3 97 9744

KNOLL, Gerhard, Dr. phil., Akad. Rat/wiss. Mitarbeiter;
GW 2, A 2530, Telefon -3411

MACHTAN, Lothar, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Sportturm, C 6180, Telefon -3015

MARSCHALCK, Peter, Dr., wiss. Mitarbeiter;
Auf dem Bohnenkamp 79, 2800 Bremen 1, Telefon 54 59 46
GW 2, A 4770

MÜLLER, Dirk H„ Dr., Privatdozent;
Fregestraße 72,1000 Berlin 41, Telefon (0 30) 8 51 5671 - beurlaubt-

NORDEN, Wilhelm, Dr., Lehrbeauftragter;
Kienpool 2, 2900 Oldenburg

RIEGER, Thomas, Lehrbeauftragter;
Joh.-Schutt-Weg 53, 2000 Hamburg 67

TAEGER, Angela, wiss. Mitarbeiterin;
Wittsfeld 14, 2900 Oldenburg
Sonderforschungsbereich, Rembertiring 28, 2800 Bremen 1

Im Fachbereich 8 - Studiengang Geschichte - gibt es seit dem Wintersemester 1986/87
eine „Wissenschaftliche Einheit für Sozial-, Technik- und Wirtschaftsgeschichte des Mittel
alters und Frühen Neuzeit“ der Professoren Dr. Hägermann und Dr. Ludwig.
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Studiengang Geschichte (Lehramt und Magister/Magistra)

Für die Studienanfänger wird eine Einführungsveranstaltung in der ersten Woche zum Ge
schichtsstudium angeboten: Mittwoch, 18.10.1989,10 Uhr, B 1410, GW 2

Einführungsveranstaltungen

— Pflichtveranstaltungen im Studiengang Magister/Magistra—

Grundkurs: Einführung in die deutsche Zeit
geschichte mit besonderer Berücksichtigung
der Weimarer Republik; 2 SWS; L: P, S1, S2;
Mag: G; Mo 13-15, B 2880, GW 2

K. Holl8-301 K

Grundkurs: Einführung in die neuere Geschichte,
Leitthema Sozialgeschichte; 2 SWS; L: P, S1, S2;
Mag: G; Mo 15-17, B 2880, GW 2

M. Hahn8-302 K

Zu den Grundkursen sollen jeweils 2stündige Begleitkurse (Tutorien) mit studentischen Hilfs
kräften (höhere Semester) durchgeführt werden. Bitte Aushang im Fachbereich 8 beachten.

Geschichtstheorie und Fachmethodik

Historische Grundbegriffe II; 2 SWS;
L: P, S1, S2; Mag: G, H; Mo 15-17, B 1170, GW 2
(Fortsetzung der Veranstaltung aus dem SS 89)

I. Geiss8-310 K

„Oral History“ —Ansätze, Methoden und Ergebnisse
2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; Mi 13-15,

B 2860, GW 2

Göckenjahn (LB)

A. Taeger (LB)
8-311 AV

Handschriftkunde 17.—19. Jrhdt. mit Leseübungen

2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; Mi 10-12,
B1170, GW 2

G. Knoll (LB)8-312 K

8-313 K Geschichtsschreibung zwischen Humanismus und
Patriotismus (Lektürekurs zu bremischen
Geschichtsquellen des 16. und 17. Jhrdt.)

2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; Fr 10-12,

B 1170, GW 2

T. Eismann (LB)
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8-314 K EDV im Geschichtsstudium; Einführung in die
technischen Grundiagen und einige methodische
Ansätze; 2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H;
Do 13-14, A 2510 und Do 14-15, B 2860, GW 2,
Teiinahmevoraussetzungen sind Kenntnisse in
MS-Word und DOS, dazu Blockkurs vom 9-13.10:,
9-16 Uhr, A 2510; Anmeldung im FB 8

Einführung in die beschreibende Statistik für
Historiker/innen; 2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H;
Di 8-10, B 1170, GW 2

K. P. Busche (LB)

8-315 K K. P. Busche (LB)

8-316 K EDV in der Familiengeschichte und in der
Historischen Demographie; 1 SWS; L: S1, S2;
Mag: G; Blockkurs vom 2-6.10., A 2510, GW 2

Anmeldung im FB 8

W. Wagner

P. Marschaick (LB)
W. Norden (LB)

8-510 Ü Neuere Arbeiten der französischen Mentalitäten

geschichtsforschung; 2 SWS; L: S2; Mag: H;

Di 15-17, B 2860, GW 2

K. Holl

Fachdidaktik

8-320 S Geschichtliche Wirklichkeit - Grundschulkinder -

Sachunterricht; 3 SWS; L: P; Mag: G, H;
D0 15-18, B1170, GW2

J. Schmidt

8-321 K Holocaust im Unterricht; 2 SWS;

L: S1; Mag: G; Fr 13-15, B 1170, GW 2
H. Biesold (LB)

8-403 K Die griechische Demokratie in den Schullehrbüchern H. Kloft

2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H; Mi 17-19, B 1170, GW 2

8-353 K Vorbereitung und Durchführung einer UE zum Projekt Hägermann
Ludwig
Eckstein (PL)

2 SWS; L:S1,S2; Mag: G, H; n.Vbg.

8-363 UE Auswertung der didaktischen Aspekte des Projekts
2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H; Fr 15-17

J. Schmidt

U. Brokopf (PL)

W. Wagner; I. Geiss
K. Holl; H.J. Stein

berg, W. Emmerich

G. Heinsohn

H. Biesold (LB)

P. Müller (PL)

8-370 UE Auswertung des Projekts und anderer Praxisanteile
2 SWS; L:S1,S2; Mag: G, H; n.Vbg., s. Aush.
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8-380 UE I. Geiss

B. Sachse (PL)
Auswertung einer Unterrichtseinheit
2 SWS; L: S 1, S 2; Mag: G, H; n.Vbg.

Projekte

PROJEKT: Gesellschaft, Technik und Wirtschaft im Mittelalter

und der frühen Neuzeit — 2. Projektsemester

8-351 PP D. Hägermann
K. H. Ludwig

D. Hägermann
K. H. Ludwig

Vorbereitung und Durchführung einer UE zum Projekt D. Hägermann
K. H. Ludwig

D. Eckstein (PL)

Geseiischaft, Technik und Wirtschaft im Mitteiaiter

2 SWS; L: S1, S2; Mag: H; n.Vbg.

Landbau und Handwerk ii; 4 SWS;

L: S1, S2; Mag: H; Do 10-14, B 2860, GW 2

2 SWS; L: S1, S2; n.Vbg.

8-352 V

8-353 K

PROJEKT: Oikos II—Theoretische und praktische Auseinandersetzung
mit der Vormoderne — 3. Projektsemester

Auswertung der theoretischen Aspekte des Projekts

2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G. H; Fr 13-15,
B 2860, GW 2

Versuche zu vormodernen Subsistenz-Techniken

4 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H; Mi 9-17
Lager AL/P bzw. B 1470, GW 2

Auswertung der didaktischen Aspekte des Projekts
2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H; Fr 15-17,
B 2860, GW 2

J. Sch

J. Sch

J. Sch

8-360 PP midt

8-361 AV midt

8-363 UE midt

U. Brokopf (PL)

PROJEKT: Antisemitismus in Deutschland - 4. Projektsemester

8-370 UE W. Wagner; I. Geiss
K. Hoii; H.J. Stein

berg, W. Emmerich

G. Heinsohn

H. Biesold (LB)

P. Müller (PL)

Auswertung des Projekts und anderer Praxisanteile

2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; n.Vbg., s. Aush.

PROJEKT: Sklaverei - soziale und wirtschaftliche Probleme

8-380 UE Auswertung einer Unterrichtseinheit

2 SWS; L: S 1, S 2; Mag: G, H; n. Vbg.
I. Geiss

B. Sachse (PL)
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Einzelveranstaltungen

Alte Geschichte

8-401 V Grundlagen der griechischen Demokratie; 2 SWS;
L: P, S1, S2; Mag: G, H; Fr 13-15, B 2880, GW 2

Mythos und Geschichte I; Flerakles in der Antike
(im Projekt: Renaissance); 2 SWS; L: S2;
Mag; G, H; Do 13-15, B 1170, GW 2

Die griechische Demokratie in den Schullehrbüchern Fl. Kloft

2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H; Mi 17-19,
B 1170, GW 2

H. Kloft

H. Kloft8-402 K

8-403 K

8-404 S Lektürekurs: A. Rosenberg „Demokratie und
Klassenkampf im Altertum“ (1921); 2 SWS; L; S2;
Mag: H; Fr 15-17, B 1170, GW 2

H. Kloft

8-405 K Lebensbedingungen und Chancen von Frauen
in der römischen Kaiserzeit (Untersuchungen zur
Sozial-, Wirtschafts- und Familienstruktur) 2 SWS;
L: S1, S2; Mag: G, H; Do 8-11 (14tg.), B 1170,
GW 2 (Beginn: 2. Woche)

R. Drexhage (LB)

Mittelalterliche Geschichte

8-352 V Landbau und Handwerk II; 4 SWS; L: S1, S2;

Mag: H; Do 10-14, B 2860, GW 2

D. Hägermann
K. H. Ludwig

Neuere, Neueste und Zeitgeschichte

8-312 K Handschriftkunde 17.—19. Jrhdt. mit Leseübungen
2 SWS; L; S1, S2; Mag: G, H; Mi 10-12,
B1170, GW 2

Geschichtsschreibung zwischen Humanismus und
Patriotismus (Lektürekurs zu bremischen

Geschichtsquellen des 16. und 17. Jhrdt.)
2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; Fr 10-12,
B 1170, GW 2

Revolutionserfahrung, bürgerliche Emanzipation und
nationale Frage: deutsche Öffentlichkeit im Zeitalter
Napoleons; 2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; Di 13-15,
SuUB, Studio I (4. Ebene)

G. Knoll (LB)

8-313 K T. Eismann (LB)

10-4400 S H. Gebhardt (LB)
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Bund der Geächteten - Bund der Gerechten -

Bund der Kommunisten. Anfänge der internationalen
und der deutschen revolutionären Arbeiter

bewegung in den 1830/40er Jahren; 3 SWS;
L: S1, S2; Mag: G, H; Fr 10-13, B 2860, GW 2

M.Hahn8-502 K

Parteien in Deutschland im 19. Jahrhundert I

2 SWS; L: S1, S2; Mag: H; Mo 10-12, B 2860, GW 2
K. Holl8-503 S

8-500 K Bismarck im Film — Geschichtbild und

Geschichtspropaganda im Wandel der Zeiten; 2 SWS;
L;S1,S2; Mag: G, H; Fr 8-10, B 1170, GW 2

L. Machtan

Der latente Bürgerkrieg; militante Verbände der
Weimarer Republik; 2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H;
Di 15-17, B 1170, GW 2

H. J. Steinberg8-504 S

Von der Färberei zu der IG Farben. Geschichte der

Chemieindustrie in Deutschland; 2 SWS; L: S1, S2;

Mag: G, H; Di 10-12, B 1170, GW 2

H. J. Steinberg8-505 S

Programmgeschichte der deutschen Sozial
demokratie bis zum Parteitag in Bremen 1989
2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; Di 13-15, B 1170, GW 2

H. J. Steinberg8-506 S

i. Geiss8-507 KO Historische Voraussetzung aktueller Konflikte
2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; Mo 10-12, B 1170, GW 2

„Terrorismus“ als Problem der Zeitgeschichte; 2 SWS; M. Hahn
L: S1, S2; Mag: G, H; Do 8-10, B 2860, GW 2

Karrieren von NS-Tätern in der Nachkriegszeit
2 SWS; L: S1, S2; Mag: G; Mi 8-10, B 2860, GW 2

Holocaust im Unterricht; 2 SWS; L: S1; Mag: G;
Fr 13-15, B 1170, GW 2

H. Bieso

H. Bieso

8-508 K

ld (LB)8-509 K

ld (LB)8-321 K

11-061 K Sozialgeschichte der Medizin — Einführung in neuere D. Milles (LB)
Ergebnisse und Probiemfelder; 2 SWS; L: S 1, S 2;
Mag: H; s. Aushang FB 11

Ü8-510 Neuere Arbeiten der französischen Mentalitäten

geschichtsforschung; 2 SWS; L: S2; D: H;
Di 10-12, B 2860, GW 2

K. Holl

Italien im Zeitalter der Renaissance (im Projekt

Kunst: „Renaissance“); 2 SWS; L: S1, S2;

Mag: G, H; Mi 8-10, B 1170, GW 2

I. Geiss8-515 S
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8-516 K Giuseppe Verdi und die italienische National
bewegung; 2 SWS; L: S1, S2; Mag; G, H;
Di 15-17, Studio 2 derUB

Geschichte des spanischen Bürgerkriegs; 2 SWS;
L: S1, S2; Mag: G, H; Mo 17-19, B 1170, GW 2

Inhalte und Perspektiven der öffentlichen

Geschichtsdiskussion in der Sowjetunion; 1 SWS;
L: S1, S2; Mag: G, H; Di 12-13, B 1170, GW 2

The English Revolution of the 17th Century
„more English than revolutionary“?; 2 SWS;
L:S1,S2; Mag: G, H; Mi 15-17, A 2210, GW 2

Introduction to British Social History; 2 SWS;
L: S1, S2; Mag: G; Do 13-15, B 2900, GW 2

Schwarze in der USA: Von der Sklaverei zum

Blick Consciousness; 2 SWS; L: S1, S2;

Mag: H; Mi 15-17, A 2320, GW 2

Kanadische Geschichte im Überblick; 2 SWS;
L:S1,S2; Mag: G, H; Mi 17-19, A 2320, GW 2

Wanderungsprozesse in Europa und Amerika:

Arbeitsmigration und Akkulturation; 2 SWS;

L: S1, S2; Mag: H; Di 15-17, A 2370, GW 2

Aufbreitung von audio-visuellen Material für den
Englisch- und Geschichtsunterricht zum Thema

„Wanderbewegung“; 2 SWS; L: S1, S2; Mag: H;
Di 13-15, A 2370, GW 2

Alltag in Moskau nach der Revolution; 2 SWS;

L: P, S1, S2; Mag: G, H; Mi 10-12, A 2150, GW 2

Geschichte Rußlands und der Sowjetunion im
20. Jhrdt. (Stalinismus und Entstalinisierung)
3 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H; Di 15-18, MZH 1380

South African History from 1902; 2 SWS;

L: S1, S2; Mag: G, H; Do 15-17, B 2860, GW 2

Europäische Gemeinschaft und die ASEAN Länder
2 SWS; L: S1, S2; Mag: H; Mi 15-17, B 2860, GW 2

Sprachenpolitik und Nationenbildung im Entkolonia- W. Wagner
lisierungsprozeß Indonesiens und der Philippinen
2 SWS; L: S2; Mag: H; Do 11-13, B 1170, GW 2

E. Dickman

H. J. Steinb

M.Hahn

L. Barrow

L. Barrow

D. Hoerder

D. Hoerder

D. Hoerder

D. Knauf (L

D. Horder

K. Klein (P

W. Eichwed

W. Eichwed

L. Barrow

W. Wagner

n (LB)

8-520 S erg

8-530

10-6401 K

10-6002 K

10-6403 PS

10-6402 PS

10-6405 Ü

B)

10-6404 Ü

L)
I. Vatterodt (PL)

9-443 K e

9-414 K e

10-6400 K

8-560 K

8-561 K
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Einführung in die Geschichte der Südseevöiker ii:
Vom Auftreten der Europäer; 2 SWS; L: S1, S2;
Mag: G, H; Mo 8-10, B 1170, GW 2

Japan: Poiitik und Reiigion im 20. Jhrdt.; 2 SWS;
L: S1. S2; Mag: G, H; Blockkurs,
1.Treffen:2.11.89, A 4750

D. Heintze (LB)8-562 K

W. Wagner8-563 K

Doktorandenstudium

I. GeissDoktoranden- und Examenskandidaten-Kolloquium

2 SWS; D: H; Mi 17-19, B 2860, GW 2
8-600 KO

D. Hägermann

K. H. Ludwig
Doktoranden- und Examinandenseminare der

Wissenschaftlichen Einheit für Sozial-, Technik-

und Wirtschaftsgeschichte des Mittelalters
und der Frühen Neuzeit; 4 SWS; L: S1, S2; Mag: H;
Do 13-15 mit D. Hägermann; Do 15-17 mit K. H. Ludwig
UB 2180

8-601 S

Sprachkurse

Einführung in die Bahasa; Indonesia für Anfänger II
4 SWS; L: S2; Mag: H; Mi 12-15, Sprachlabor, GW 2

Einführung in die Bahasa; Indonesia für
Fortgeschrittene; 2 SWS; Mag: H; n.Vbg.

W. Wagner8-630 K

T. Rieger (LB)8-631 K

Weitere Termine für Sprachkurse entnehmen Sie bitte den entsprechenden Ankündigungen
in anderen Fachbereichen (z. B. für Latein im FB  9 und 10). Diese Kurse können von Ge
schichtsstudenten belegt und auf Antrag anerkannt werden.
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Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas

Professorinnen/ Professoren

EICHWEDE, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Geschichte und politische Systeme sozialistischer Länder;
Elsässer Straße 10, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 85 68
GW 1,C 2010, Telefon -2216

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Wissenschaftliches Personal

BOCK, Ivo, Dr., wiss. Mitarbeiter;
GW1, C 2331, Telefon -3483

SCHLOTT, Wolfgang, Dr., wiss. Mitarbeiter;
GW1, C 1120, Telefon -3657

STÄDTKE, Klaus, Dr. sc. phil., Lehrbeauftragter;
Borstellerstraße 41,1000 Berlin 45
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Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas

Für den Studiengang findet eine Einführungsveranstaltung statt am: Mittwoch, 18.10., um
10.00 Uhr in Raum B 2860, GW 2 und evtl, bei Bedarf auch am Mittwoch, 26.10., um 10.00 Uhr

in Raum B 2860, GW 2.

Einzelveranstaltungen - Grundstudium

9-443 K Alltag in Moskau nach der Revolution

2 SWS; Mag: G; Mi 10-12, A 2150, GW 2

Russische Kulturgeschichte I (Konzeptionen,
Probleme, Abläufe); 2 SWS; Mag: G; Mo 8-10,
B 2860, GW 2

W. Eichwede

8-651 K N. N.

8-652 K Jurij Lotman: Von der strukturalen Poetik zur

Schriftstellerbiographie (Evolution einer Methode)
2 SWS; Mag: G; Mo 17-19, B 2860, GW 2

Literatur und „Perestrojka“; 2 SWS;
Mag: G; Di 8-10, B 2860; GW 2

N. V. Gogol: Das Erzählwerk; 2 SWS; Mag: G;
Di 17-19, B 2860, GW 2

N. N.

8-653 K N. N.

8-654 K N. N.

Einzelveranstaltung — Grund- und Hauptstudium

9-414 K Geschichte Rußlands und der Sowjetunion im
20. Jhrdt. (Stalinismus und Entstalinisierung)
3 SWS; Mag: G, H; Di 15-18, MZH 1380

W. Eichwede

9-441 Die Reform des politischen Systems der UdSSR:
Konzeption und Probleme; 2 SWS; Mag: G, H;
Mo 15-17, MZH 6320

H. ConertK

Einzelveranstaltungen — Hauptstudium

Die Sowjetunion in der Perestrojka:
Eine Gesellschaft organisiert sich; 2 SWS;
Mag: H; Mi 15-18, MZH 6200

9-442 K W. Eichwede
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Grundkurs Russisch II

Mo 11.00-12.30

Di 11.00-12.30

Koch

Sudardjono

Lektürekurs

Do 9.00-10.30 Sudardjono

Propädeutikum Russisch

Mo 9.00-10.30

Mo 11.00-12.30

Di 9.00-10.30

Di 11.00-12.30

Mi 9.00-10.30

Mi 11.00-12.30

Do 9.00-10.30

Do 11.00-12.30

Fr 9.00-10.30

Fr 11.00-12.30

Koch

Kahmann

Sudardjono
Koch

Kahmann

Koch

Kahmann

Koch

Sudardjono
Kahmann

Weitere Auskünfte können im Sekretariat der Forschungsstelle Osteuropa im GW 1, Telefon
218-36 87, bzw. in der Fachbereichsverwaltung 8 im GW2, B 2050,Telefon 218-30 93, erfragt
werden.

272



FB 8Soziologie

Studiengang Soziologie

Professorinnen/Professoren

BILLERBECK, Rudolf, Dr. rer. pol., Professor;
Politische Soziologie, Organisationssoziologie und Verwaltungsforschung;
Lürmannstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 3476 31
GW 2, B 3620, Telefon -2165

Sprechzeiten: Mi. 12.00-13.00 Uhr

GIEGLER, Helmut, Dr. phil., Vertretungsprofessor;
Statistik und empirische Sozialforschung;
Falkenried 73, 2000 Hamburg 20, Telefon (0 40) 4708 93
GW 2, A 2290, Telefon -3574
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

KRAUSE, Detlef, Dr. rer. pol., Dipl.-Soz.-Wiss., Professor;
Soziologie mit den Schwerpunkten Wirtschaftssoziologie, Bildungs-, Arbeitskräfte-
und Personalplanung;

Eislebener Straße 35, 2800 Bremen 41, Telefon 46 61 97
GW 2, B 3590, Telefon -2082
Sprechzeiten: Di. 12.00—13.00 Uhr

LAUTMANN, Rüdiger, Dr. phil., Dr. jur., Professor;
Allgemeine Soziologie und Rechtssoziologie;
Heinrich-Heine-Straße 14, 2800 Bremen, Telefon (0 40) 82 59 65
GW 2, B 1460, Telefon -2163/-2364
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

OFFE, Claus, Dr. rer. pol., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Sozialpolitik;
GW 1, All 50, Telefon -4051
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SENGHAAS, Dieter, Dr. phil., Professor;
Internationale Politik und internationale Gesellschaft, insbesondere Friedens-,
Konflikt- und Entwicklungsforschung;
Freiligrathstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 23 04 36
GW 2, A 3501, Telefon -2281
Sprechzeiten: Mi. 18.00 Uhr

WEYMANN, Ansgar, Dr. phil., Professor;
Soziologie der Weiterbildung mit dem Schwerpunkt empirischer Adressaten- und
Berufsfeldforschung;

Kapitän-König-Weg 11, 2800 Bremen
GW 2, A 4721, Telefon -2041/-3033
Sprechzeiten: Fr. 12.00-12.30 Uhr
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Wissenschaftliches Personal

BOY, Peter, wiss. Mitarbeiter;
Riensberger Straße 57, 2800 Bremen 1, Telefon 23 07 57
GW 2, B 2640, Telefon -3244

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

DÖSE, Annegret, Dr. jur.;
Schwachhauser Ring 7, 2800 Bremen 1
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

EBERWEIN, Wilhelm, wiss. Mitarbeiter;
Hammersbecker Straße 64a, 2820 Bremen 70, Telefon 6678 63
NW1, S 245, Telefon -3280

EIDMANN, Dorothee, wiss. Mitarbeiterin;
GW1, C 2150, Telefon -3351

HANSEN, Georg, Dr., o. Professor;
Querstraße 16, 4600 Dortmund-Fultagen, Telefon (02 31) 10 23 44
Sprechzeiten: nach der Veranstaltung

HEILAND, Hans-Günther, Dr. rer. pol., wiss. Mitarbeiter;
Fontanestraße 17, 2800 Bremen 61, Telefon 83 2518
GW 2, A 4210, Telefon -3012
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

LÜDEMANN, Christian, Dr. phil., wiss. Assistent;
Georg-Gröning-Straße 14, 2800 Bremen 1
GW 2, A 4230, Telefon -2783
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MEUSER, Michael, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Hemmstraße 170, 2800 Bremen 1, Telefon 3741 09
GW 2, B 3390, Telefon -3177

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MOLL, Reinhard, Dr. rer. pol., wiss. Mitarbeiter;
Querlandstraße 30, 2800 Bremen 33
GW 2, A 4740, Telefon -3291

OSTNER, Ilona, Dr. phil., Prof.
MZH 2080, Telefon -3493

ROETHE, Thomas, Dr. wiss. Mitarbeiter
GW 1, C 2240, Telefon -2734
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SACKMANN, Reinhold, wiss. Mitarbeiter;
GW 2, A 4730, Telefon -2756

SCHALLHÖFER, Peter, Dipl.-Sow.;
Wörther Straße 60, 2800 Bremen 1

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SCHETSCHE, Michael, wiss. Mitarbeiter;

Robbenplatz 20, 2800 Bremen 66

GW 2, B 1450, Telefon -3907

WINGENS, Matthias, Dr., wiss. Mitarbeiter;
Mendestraße 12, 2800 Bremen 1

GW 2, A 4730, Telefon -2756

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Studiengang Soziologie
Für die Studienanfänger wird im Rahmen der Veranstaltung 8-703 eine Einführungsveran
staltung in der ersten Studienwoche angeboten:

Soziologie als Studienfach
Mi., 18.10., 14-15 Uhr, B 2860, GW 2

8-703 K R. Lautmann

Einführungsveranstaltungen — Grundstudium

Einführung in die Soziologie; 2 SWS;
Fr 10-12, Bl 090, GW 2

Grundbegriffe der Soziologie; 2 SWS;
Di 15-17, B 1090, GW 2

Geschichte der Soziologie; 2 SWS;
Do 17-19, B 1090, GW 2

Sozialstruktur der BRD; 2 SWS;

Fr 13-15, Bl 090, GW 2

Einführung in die empirische Sozialforschung
2 SWS; Mo 13-15, B 1090, GW 2

8-701 K

8-702 K

8-703 K

8-704 K

8-705 K

A. Weymann

R. Lautmann

K. Krause

R. Billerbeck

H. Giegler

Soziologische Theorien

8-720 K Konflikttheorie/Konfliktanalyse; 3 SWS;
Do 10-13, B 1090, GW 2

Wissenssoziologie I; 2 SWS;

Mi 15-17, B 1170, GW 2

D. Senghaas

8-722 K M.Wingens (LB)
R. Sackmann (LB)

Klassiker der Soziologie

8-730 K George Herbert Mead; 2 SWS; Mi 8-10
B 1090, GW 2

M. Meuser (LB)

Spezielle Soziologie

8-740 K Soziologie des Geschlechterverhältnisses
2 SWS; Di 17-19, B 1090, GW 2

Soziologie der Kindheit; 2 SWS;
Fr 15-17, Bl 090, GW 2

R. Lautmann

8-741 K M. Schetsche (LB)
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Entwicklung des Verhältnisses von Arbeitszeit,
Freizeit und Lebenszeit; 2 SWS;
Di 10-12, B 1090, GW 2

D. Krause8-742 K

Symbolische Politik; 2 SWS; Mi 10-12,
B 1090, GW 2

R. Billerbeck8-743 K

Die staatliche Produktion von Minderheiten:

Homosexuelle und Juden; 2 SWS;

Mo 13-15, B 1170, GW 2

G. Hansen (LB)8-744 K

P. Schallhöfer (LB)
A. Döse (LB)

Soziale und rechtliche Benachteiligung von

Frauenarabeit im Wandel der Zeit; 2 SWS;

Mi 13-15, B 1170, GW 2

8-745 K

Weitere Angebote siehe auch unter Brückenkurse.

Methodenlehre der Soziologie

Methoden I; 2 SWS; Mi 13-15, B 1090, GW 2 C. Lüdemann8-750 K

Statistik II; 2 SWS; Di 13-15, A 2510, GW 2 P. Boy8-751 K

Einführung in die EDV für Soziologen; 2 SWS;
Di 15-17, A 2510, GW 2

P. Boy8-822 K

Hauptstudium

Soziologische Theorien

D. Krause8-801 K „Wirtschaft und Gesellschaft“ Von Luhmann über
Parsons zurück zu Weber? 2 SWS;

Di 13-15, B 1090, GW 2

A. WeymannLebensläufe, Generationen und sozialer Wandel

Neuere Zugänge zur Theorie der Gesellschaft
(MIkro-makro); 2 SWS; Do 17-19, B 2860, GW 2

8-802 K

Zum Begriff der Entfremdung; 2 SWS;
Di 10-12, B 2860, GW 2

Rezeption der politischen Ökonomie; 2 SWS;
Di 13-15, A 2150, GW 2

H. Giegler8-803 K

H. Reichelt9-316 K
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Spezielle Soziologie

8-810 K Struktur und Dynamik des internationalen
Systems; 3 SWS; Mi 15-18, B 1090, GW 2

D. Senghaas

8-811 K Macht als soziologische Kategorie; 2 SWS;
Di 17-19, B 1170, GW 2

C. Offe

8-812 K Mode und Symbolik: Zur Soziologie des Konsums
2 SWS; Do 13-15, B 1090, GW 2

G. Heiland (LB)

8-813 K Soziologie der Liebe und Freundschaft; 2 SWS;
Mo 15-17, B 2860, GW 2

I. Ostner (LB)

9-312 K Beschäftigungssysten und Dienstleistungen:
Frauenerwerbstätigkeit; 2 SWS;
Mo 13-15, B 2180, GW 2

H. Häußermann

I. Ostner (LB)

9-313 K Neue Technologien und nachtayloristische
Arbeitsorganisation; 2 SWS; Mo 15-17, B 2180, GW 2

M. Osterland

8-814 K Soziologie des Managements; 2 SWS;
Mo 17-19, B 1090, GW 2

W. Eberwein (LB)

8-815 K Arbeit, Beruf, Bildung. Berufliche Bildung im
Selbstverständnis der Gewerkschaften; 2 SWS;
Mo 13-15, B 2860, GW 2

R. Moll (LB)

8-816 K Strukturformen formeller gesellschaftlicher
Konfliktlösung; 2 SWS; Mo 17-19, A 0160, GW 2

D. Eidmann (LB)
T. Roethe (LB)

8-111 K Megalopolis — Die Zukunft der Stadt; 3 SWS;
Di 10-13, B 1150, GW 2

L. Jander

Weitere Angebote siehe auch unter Brückenkurse

Methodenlehre

8-820 K Methoden III; 2 SWS; Mo 10-12,
B 1090+ A 2510, GW 2

Wissenschaftstheorie; 2 SWS; Mo 15-17,
B 1090, GW 2

Einführung in die EDV für Soziologen; 2 SWS;
Di 15-17, A 2510, GW 2

H. Giegler

8-821 K C. Lüdemann

8-822 K P. Boy
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Angewandte Soziologie

8-830 K Neuere Entwicklungen in der Lebensstilforschung
2 SWS; Di 13-15, B 2860, GW 2

Evaluation der Einführung und Nutzung von
Software für Projektmanagement I; 2 SWS;
Do 15-17, B 1090, GW 2

H. Giegler

D. Krause8-831 K

Diplomanden- und Doktorandenstudium

Diplomanden- und Doktorandenseminar
(nur für zum Diplom zugel. Studenten); 2 SWS;
Mi 18-20, B 1090, GW 2

8-860 K A. Weymann

Brückenkurse

D. Eidmann (LB)

T. Roethe (LB)
Strukturformen formeller gesellschaftlicher
Konfliktlösungen; 2 SWS; Mo 17-19, A 0160, GW 1

Neue Technologien und nachtayloristische
Arbeitsorganisation; 2 SWS; Mo 15-17, B 2180, GW 2

Soziologie des Managements; 2 SWS; Mo 15-17

Rezeption der politischen Ökonomie; 2 SWS;
Di 13-15, A 2150, GW 2

8-816 K

M. Osterland9-313 K

W. Eberwein (LB)8-814 K

H. Reichelt9-316 K

Zusatzangebote

Geschichte der bürgerlichen Gesellschaft; 3 SWS;
Di 15-18, A 2150, GW 2

H. Reichelt9-301 K
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Fachbereich 9 — Human- und Sozial Wissenschaften

Im Fachbereich 9-Human-und Sozialwissenschaften-werden die folgenden Studiengänge
angeboten:

- Politik/Gemeinschaftskunde mit den Abschlußmöglichkeiten Diplomexamen oder Staats
examen für das Lehramt (in allen Schulstufen);

— Psychologie mit dem Abschiuß Dipiomexamen;

- Religionswissenschaft/Religionspädagogik mit den Abschlußmöglichkeiten Diplom
examen oder Staatsexamen für das Lehramt (in allen Schulstufen);

- Sozialwissenschaft mit dem Abschluß Diplomexamen oder Magister (z. Z. nur als Neben
fach möglich).

Nähere Informationen zu den Studiengängen enthalten die jeweiligen Studien-und Prüfungs
ordnungen, kommentierte Veranstaltungsverzeichnisse und Infos für einzelne Studiengänge
sowie eine Broschüre über Forschung, Lehre und Studium im Fachbereich. Diese Schriften
sind in der Fachbereichsverwaltung erhältlich.

Die Studienfachberatung wird insbesondere von den unten aufgeführten Beauftragten für
die Lehre wahrgenommen.

RufRaum

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Jörg Berndt -3500ZB-Biomed. Labor

Fachbereichssekretär

Jürgen Brüggemann -3053GW 2, B 2220

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Gerhard Schulz GW 2, B 2220 -3053

Geschäftsstelle für die Studiengangskommission
Politik/Gemeinschaftskunde

Gerhard Schulz -3053GW 2, B 2220

Geschäftsstelle für die Studiengangskommission Psychologie und
Religionswissenschaft/Religionspädagogik

Gerhard Schulz GW 2, B 2220 -3053

Geschäftsstelle für die Studiengangskommission Sozialwissenschaft

Jürgen Brüggemann GW 2, B 2220 -3053

Geschäftsstelle für die Diplom-Prüfungs-Ausschüsse Psychologie,
Sozialwissenschaft, Religionswissenschaft, Politikwissenschaft

Karin Sander GW 2, B 2340 -3049
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Raum Ruf

Teilnahme- und Leistungsnachweise

Waltraud de Vries GW 2, B 2230 -2098

Beauftragte für die Lehre

Studiengang Politikwissenschft (Diplom) und
Politik/Gemeinschaftskunde (Lehramt)

Prof. Dr. Wolfgang Schäfer GW 2, B 1640 -2029

Praktikumsbeauftragte Studiengang Politikwissenschaft

GW 2, 3270Paul Glause -3508

Studiengang Psychologie

Bernd Bohn ZB, B 0596 -2730

Studiengang Religionswissenschaft/Religionspädagogik

Prof. Ulrich Kurth GW 2, A 2130 -2168

Studiengang Sozialwissenschaft

Gerhard Zacharias GW 2, B 3130 -2757

Labore

Biomedizinisches Labor ZB -2900

Experimentallabor Psychologie Sportturm -3606

Die Lehrveranstaltungen sind wie folgt aufgeführt:

Studiengänge VAK

Politik/Gemeinschaftskunde (Lehramt und Diplom)

Psychologie

ReligionswissenschaftZ-pädagogik (Diplom und Lehramt)

Sozialwissenschaft

9-400 ff

9-100 ff

9-200 ff

9-300 ff

Hinweise:

Die Veranstaltungs-Zeiten (und -Räume), die im anschließenden Programm nicht aufgeführt
sind, werden als Aushang im Fachbereich 9 erscheinen.

Bei Lehrveranstaltungen mit anderen Veranstaltungskennziffern werden Räume und Zeiten in
den jeweiligen Fachbereichen bzw. derOELausgewiesen (wichtig bei späteren Änderungen).
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Studiengang Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde

Studiengang Politik/Gemeinschaftskunde (Lehramt)

Professorinnen/Professoren

ALBERS, Detlev, Dr. phil., Professor;
Gewerkschaftliche Lohnpolitik, Arbeitsorganisation und Lohnfindungssystem;
Langemarckstraße 139, 2800 Bremen, Telefon 501411
GW 2, A 3510, Telefon -3114/-2547

CONERT, Hansgeorg, Dr. rer. pol., Dipl.-Sozialwirt, Professor;
Politikwissenschaft, Politische Bildung, Arbeiterbildung;

Uhlandstraße 55, 2800 Bremen, Telefon 34 69 61

GW 2, A 3830, Telefon -2895

EICHWEDE, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Geschichte und politische Systeme sozialistischer Länder;

Elsässer Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 3 49 85 68

GW1, C 2350, Telefon -2216

Sprechzeiten nach Vereinbarung

JAROSLAWSKI, Jan, Dr. rer. pol., Professor;

Theorie der politischen Herrschaftssysteme;
Am Mühienweg 6, 2802 Ottersberg 2, Telefon (0 42 93) 70 09
GW 2, A 2140, Telefon-3608

OFFE, Claus, Dr, rer. pol., Professor;

Soziologie mit dem Schwerpunkt Sozialpolitik
Bulthauptstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 374678
GW 2, A 2260, Telefon -3625

SCHÄFER, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Politische Sozialisation (mit dem Schwerpunkt: Didaktik der Gemeinschaftskunde)
und Politikwissenschaft (mit den Schwerpunkten: Nationalsozialismus und

Herrschaftsstruktur der Bundesrepublik Deutschland);

Stadtländer Straße 21, 2800 Bremen, Telefon 2519 55

GW 2, Bl 640, Telefon-2029

SEIBT, Peter, Dr. phil., Professor;

Politikwissenschaft unter besonderer Berücksichtigung der auswärtigen und
internationalen Beziehungen;

Vor Weyerdeelen 41, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 4792) 22 88
GW 2, B 2480, Telefon -2060
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WAGNER, Wilfried, Dr. phil., Professor;
Politik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis sowie Geschichte der politischen
Bildung unter besonderer Berücksichtigung der Arbeiterbildung;
Vagtstraße 43/44, 2800 Bremen 1, Telefon 744 50
GW 2, A 4750, Telefon -3111

Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung

WIRTH, Margaret, Dr. rer. pol., Professorin;
Entstehung, Organisation und Funktion des parlamentarischen Staates in der

Bundesrepublik Deutschland;
Saarbrücker Straße 35, 2800 Bremen 1, Telefon 4478 89

GW 2, A 2524, Telefon -3681

Sprechzeiten: Di. 9.00-10.00 Uhr

ZOLL, Rainer, Dr. phil., Professor;
Geschichte und Theorie der Gewerkschaften -Theorie und Praxis der

gewerkschaftlichen Bildungsarbeit;
Borgfelder Deich 11, 2800 Bremen 33, Telefon 2710 68

GW 2, B 2290, Telefon -2385

Wissenschaftliches Personal

GLAUSE, Paul, Dipl.-PoL, wiss. Mitarbeiter;
Empirische Methoden, Politisches und administratives System des Landes Bremen;
Auf den Hornstücken 29, 2800 Bremen 1, Telefon 2318 46

GW 2, B 2170, Telefon -3508
Sprechzeiten: Do. 14.00-15.00 Uhr

HEBERER,Thomas, Dr. rer. poi., Privatdozent;

Robert-Kratz-Weg 5, 4000 Düsseldorf

MÜLLER-ISENBURG, Renate, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Zinckestraße 10, 2804 Lilienthal, Telefon 29/25 95

GW 2, B 1520, Telefon -3009

SENGHAAS-KNOBLOCH, Eva, Dr. phil., Privatdozentin;
Freiligrathstraße 6, 2800 Bremen 1, Telefon 23 04 36
ZB, B 0810, Telefon -2776
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Erläuterungen zum Lehrveranstaitungsangebot

Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde

studierende des Studiengangs Politikwissenschaft (Diplom)

Das folgende Lehrveranstaltungsverzeichnis richtet sich in Thematik und Einordnung der
Lehrveranstaltungen nach der 1986 von der Universität verabschiedeten Studienordnung für
den Diplom-Studiengang Politikwissenschaft.

Der Studiengang gliedert sich thematisch in die Bereiche

a) Einführungen, Methoden, Wissenschaftstheorie;

b) die politikwissenschaftlichen Problemfelder:

1. Politische Theorie und soziale Bewegung

2. Staatsrecht, Verfassung und Verwaltung

3. Politisches und soziales System der BRD und Bremens

4, Andere politische und gesellschaftliche Systeme

5. Außenpolitik und internationale Beziehungen

6. Wirtschaft und Finanzen in der BRD.

Das Angebot an Grundkursen (1.2) richtet sich insbesondere an Studierende des 1.—3.
Semesters. Im Verlauf des Grundstudiums (1 .-4. Semester) ist die Teilnahme an je einem aus
jedem Problemfeld vorgeschrieben.

Das Angebot an Fachkursen (1.3) richtet sich insbesondere an Studierende des 2.-4.
Semesters. Im Fachkurs werden Grund(kurs-)kenntnisse aufgeführt werden.

Das Angebot an Lehrveranstaltungen des Flauptstudiums (2.) sowie an Projekten (3.) richtet
sich an Studierende im Hauptstudium (ab 5. Semester).

Studierende des Studiengangs Gemeinschaftskunde (Lehramt)

Der Zuschnitt der Problemfelder entspricht dem des Studiengangs Politikwissenschaft
(Diplom). Zur Einführung in die Problemfelder wird die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen
empfohlen, die im Sinne der Studienordnung für den Studiengang Politikwissenschaft
(Diplom) als Grundkurse (1.2) aufgeführt werden. Lehrveranstaltungen, die als Fachkurse (1.3)
aufgeführt werden, sowie alle weiteren Lehrangebote sind besonders für Fortgeschrittene
(ab 3. Semester) geeignet.

Lehrveranstaltungen zur Fachdidaktik werden unter 4. aufgeführt.
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Hinweise

Für eine Reihe von Lehrangeboten anderer Studiengänge ist die Anerkennung für die Stu
diengänge Poiitikwissenschaft und Gemeinschaftskunde beantragt w/orden. Flierzu wird auf
die Angebote der Studiengänge Geschichte, Jura, Soziaiwissenschaft, Kulturwissenschaft
und Weiterbiidung besonders hingewiesen. Studierenden, die eine Anerkennung von Lehr-
veranstaitungen anderer Studiengänge wünschen, wird empfohlen, vor Beginn der Lehrver
anstaltungen eine Studienfachberatung wahrzunehmen.

Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstal
tungen finden nur statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden.

Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie
bitte auf Aushänge im Fachbereich 9.

Beschluß der Studiengangskommission Politik/Gemeinschaftskunde
vom 27. Mai 1987:

Im Rahmen der Studienordnungen für das Fach Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde
wird der Studiengang in allen fachlichen Problemfeldern und Themenbereichen geschlechts
spezifische Realitäten und Fragestellungen beachten.

Planung des Sommersemesters 1990

Die Lehrveranstaltungen des Sommersemesters 1990 sind Gegenstand einer gemeinsamen
Beratung von Lehrenden und Studierenden am

6. Dezember 1989 ab 9.00 Uhr.
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Studiengang Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde

1.1 Einführungen, Methoden

9-400 Einführung in die Poiitikwissenschaft mit dem
thematischen Schwerpunkt; Poiitisches System
der Bundesrepubiik Deutschland; P, S I, S II; 2 stdg.,
Mi 10-12, GW 2, B 2900

Studentisches Tutorium zur Einführung in das

Diplomstudium an der Universität Bremen

3 stdg., Fr 13-16, GW 2, B 2190

Studentisches Tutorium zur Einführung in das

Lehramtsstudium an der Universität Bremen

3 stdg.. Fr 13-16, GW 2, B 2740

Empirische Methoden II

S I, S II, 2 stdg., Do 8-10, GW 2, B 2180

Einführung in die Technik des wissenschaft
lichen Arbeitens {Blockveranstaltung)

Fr27.10., 8-15, UB

Methodologie der Politikwissenschaft
P, S I, S II, 2 stdg., Mi 13-15, GW 2, A 2150

SeibtK

9-401 T BfL

BfL9-402 T

Glause (LB)9-403 K

Walsdorff (LB)9-404 K

Conert9-405 K

1.2 Grundkurse

Einführung in das Grundgesetz der Bundesrepublik
Deutschland: Staatssouveränität in der Demokratie

P, S I, S II, 2 stdg., GK, PF 1, 2, 3; Mo 10-12, MZH 1380

Politische Philosophie zwischen 1789 und 1848
(die Hauptströmungen der bürgerlichen Entwicklung)
P, S I, S II, 3 stdg., GK, PF1; Di 15-18, MZH 6210

Politische Systeme und Politik in Westeuropa
P, S I, S II, 3 stdg., GK; PF 4, 5; Do 17-20,
GW 2, A 2150

Das politische System der Bundesrepublik in der

Ära Adenauer bis zur Großen Koalition; Vorlesung,
2 stdg., GK, PF 3; P, S I, S II, Do 10-12, GW 2,  A 2150

Wirth9-410 K

9-411 K Jaroslawski

Seibt9-412 K

9-413 K Albers
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9-414 K Geschichte Rußlands und der Sowjetunion im
20. Jahrhundert (Stalinismus und Entstalinisierung)
P, S I, S II, 3 stdg., GK, PF 4; Di 15-18, MZH 1380

Eichwede

9-418 K Demokratie: historisch-gesellschaftliche Voraus
setzungen, Entwicklungsformen, aktuelle Probleme
P, S I, S II, 2 stdg., GK, PF1; Mi 15-17, GW 2, A 2150

Conert

1.3 Fachkurse

9-415 K Gesellschaftsstrukturen und Bewußtseinsformen —

eine Einführung in die Marxsche Werttheorie II
S I, S II, 3 stdg., FK, PF 1; Mi 15-18, MZH 2490

Zoll/Brauer (LB)

9-420 K Agrarstrukturen und soziale Bewegungen in Ländern
der 3. Welt; P, S I, S II, 3 stdg., FK, HK, PF 1, 4;
Mo 15-18, MZH 6210

Müller-Isenburg

9-421 K Geschichte und politische Bewegungen des süd
pazifischen Raumes; P, S I, S II, 2 stdg., FK, PF 1/5;

D0 15-17, GW2, A2150

Wagner

8-560 K Europäische Gemeinschaft und die ASEAN-Länder
2 stdg., FK, PF 5; P, S I, S II, Di 15-17, GW 2,  B 2860

Wagner

9-424 S Das politische System der Bundesrepublik in der
Ära Adenauer bis zur Großen Koalition
Seminar, FK, PF 3; P, S I, S II, Do 13-15, GW 2,  A 2150

Albers

9-416 K Die Bundesrepublik als Bundesstaat

2 stdg., FK; PF 2, 3; P, S I, S II, Mo 8-10, GW 2, B 2180
Schäfer

9-425 AV Die Verfassung des Landes Bremen (AV Pro]. 3)
2 stdg., FK, HK, PF 2, 3; P, S I, S II, Mi 15-17,
GW 2, B 2190

Glause

9-426 K Die amerikanische Außenpolitik nach Reagan
3 stdg., FK, HK, PF 5; S I, S II, Mi 17-20,
MZH 6320

Seibt

9-427 K Die Bundesrepublik in den achtziger Jahren:
wirtschaftliche und soziale Probleme

P, S I, S II, 3 stdg., FK, HK, PF 3, 6; Mo 10-13,
MZH 2490

Conert
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Aktuelle Wirtschaftspolitik der DDR (im Projekt:
Systemvergleich...) P, S I, S II; 2 stdg., FK, HK, PF 4

Wirth9-462 AV

JaroslawskiNationalitätenfrage und Internationalismus
(Theorie und Praxis der Arbeiterbe\«egung)
P, S I, S II; 3 stdg., FK, HK, PF 1; Mo 9-12, GW 2,
A2150

9-429 K

EichwedeAlltag in Moskau nach der Revolution
P, S I, S li, 2 stdg., FK, HK, PF 4

9-443 K

Widerstand von Frauen gegen bevölkerungs
politische Maßnahmen; P, S I, S II, 2 stdg.,
FK, HK, PF1, 3

(Beantragt für
Frau Strobl

9-445 K

(LB)

Von der Montanunion zur Europäischen Gemein
schaft. Die Entwicklung der westeuropäischen
Integration seit den fünfziger Jahren
(Die Veranstaltung dient zugieich ais Vorprojekt
für ein Projekt im WS 90/91); P, S i, S II;
2 stdg., FK, HK, PF 3, 4, 5; Di 10-12, GW 2, A 2150

Albers9-446 K

2. Hauptstudium

2.1 Hauptkurse

Albers9-430 K Theorie und Praxis des Austromarxismus

P, S I, S II; 2 stdg., HK, PF1; Di 8-10, GW 2, A 2150

Nationalitätenfrage und internationalismus
(Theorie und Praxis der Arbeiterbewegung)
P, S I, S il; 3 stdg., FK, HK, PF 1

Jaroslawski9-429 K

Zoll9-431 K Arbeitslose und Gewerkschaft — Untersuchung

einer schwierigen Beziehung (II); P, S I, SM;
3 stdg., HK, PF 1, 3; Di 17-20, GW 2, B 2740

Senghaas-
Knobloch

Technikfoigenabschätzung und Gesellschafts
politik; P, S I, S il; 2 stdg., HK, PF 1, 3, 4;
Do 15-17, GW 2, B 2740

9-432 K

Parteien und Wahlen in Bremen li; P, S I, S II

2 stdg., HK, PF 3; AV im Projekt 3, Di 8-10, GW 2,
B 2740

Schäfer/Brock9-433 AV

(LB)
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9-434 AV Politische Entscheidungen des Landes Brennen
P, S I, S II; 2 stdg., HK, PF 3; AV im Projekt 3,
Di 10-12, GW 2, B 2740

Schäfer

9-435 AV Wirtschafts- und arbeitsmarktpolitische
Entscheidungen des Landes Bremen
P, S I, S II; 2 stdg., HK, PF 6; AV im Projekt 3

Heseler (LB)

(LB)

9-425 AV Die Verfassung des Landes Bremen

P, S I, S II; 2 stdg., HK, PF 2, 3; AV im Projekt 3,
Mi 15-17, GW 2, B 2190

Glause

9-436 K Die neue Debatte zur Dependenztheorie
P, S i, S II; 2 stdg., HK, PF1, 5; Frei

GW 2, B 2740

Müller-isenburg

9-437 AV Uberlebensstrategien und Bewußtsein von
Frauen in der 3. Welt; P, S I, S II; 2 stdg., HK,
PF 1, 4; AV im Projekt 1, Mi 17-19, GW 2, B 2740

Mülier-Isenburg

9-418 AV Aspekte der ökologischen Krise - das Klima,
(Forts, einer Veranstaltung im Projekt „Die Grünen..  . “) Aibers
P, S I, S II; PF1, 3; Do 10-12, GW 2, B 3370

Willers (LB),

8-563 K Japan: Politik und Religion im 20. Jahrhundert,
2stdg., HK, PF 4; S I, S II, Block, Vorbesprechung
2.11.89,17-19

W. Wagner

8-461 K Sprachenpolitik und Nationenbildung im
Entkolonialisierungsprozeß indonesiens und der
Philippinen; 2 stdg., HK, PF 4, 5; S I, S il;
Do 11-13, GW 2, B 1170

W. Wagner

9-454 K Die Aktuelie Reformdiskussion in Ungarn
S li; 2 stdg., HK, PF1; Mo 17-19, UB; FS-Stelle
Osteuropa, GW 1

A. Grunenberg
(LB)

9-420 K Agrarstrukturen und soziale Bewegungen in Ländern Mülier-Isenburg
der 3. Welt; P, S I, S II; 3 stdg., FK, HK; PF1, 4;
Mo 15-18, MZH 6210

9-438 K Internationale und geschlechtsspezifische Arbeits-
teiiung: Aufarbeitung eines Diskurses; AV im Projekt 1
P, S I, S il; 2 stdg., HK, PF 1, 4, 5; Mo 12-14,
GW 2, A 2150

Hasenjürgen (LB)
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9-439 AV Die Bundesrepublik im System der Weltwirtschaft III:
„Standort der BRD“-aktuelle politische Strategien
der (Außen-)Wirtschaftspolitik (im Projekt: Frauen

arbeit...); P, S I, S II; 2 stdg., HK, PF 4, 5, 6

Wirth

9-440 AV Bremische Politik in den 50er und 60er Jahren

P, S I, S II; 2 stdg., HK, PF 3; AV im Projekt 3
Meyer-Braun (LB)

Die amerikanische Außenpolitik nach Reagan
3 stdg., FK, HK, PF 5; P, S I, S II; Mi 17-20,
MZH 6320

Seibt9-426 K

Conert9-427 K Die Bundesrepublik in den achtziger Jahren:

wirtschaftliche und soziale Probleme; P, S I, S II;

3 stdg., FK, HK, PF 3, 6; Mo 10-13, MZH 2490

9-462 AV Aktuelle Wirtschaftspolitik der DDR (im Projekt:
Systemvergleich...); P, S I, S II; 2 stdg., FK, HK,
PF 4; Fr10-12, GW2, A2150

Wirth

Conert9-441 K Die Reform des politischen Systems der UdSSR:
Konzeption und Probleme; P, S I, S II; 2 stdg., HK,
PF 4; Mo 15-17, MZH 6320

9-442 K Die Sowjetunion in der Perestrojka: Eine Gesellschaft Eichwede
organisiert sich; P, S I, S II; 3 stdg., HK, PF 4;
Mi 15-18, MZH 6200

Alltag in Moskau nach der Revolution
P, S I, S II; 2 stdg., FK, HK, PF 4

Eichwede9-443 K

Jaroslawski9-444 AV Die geistigen Voraussetzungen der französischen
Revolution von 1789 II (im Projekt: Deutsche Klassik...)
P, S I, S II; 3 stdg., HK, PF1; Mi 15-18, MZH 6210

Widerstand von Frauen gegen bevölkerungspolitische Für Frau Strobl
Maßnahmen; P, S I, S II; 2 stdg., FK, HK, PF 1, 3 (LB) beantragt

9-445 K

9-446 K Von der Montanunion zur Europäischen Gemeinschaft Albers

Die Entwicklung der westeuropäischen Integration
seit den fünfziger Jahren; P, S I, S II;
(Die Veranstaltung dient zugleich als Vorprojekt für

ein Projekt im WS 90/91); 2 stdg., FK, HK, PF 3, 4, 5;
Di 10-12, GW 2, A 2150
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3. Projekte

3.1 Projekte des Studienganges Politik

3.1.1 Frauenarbeit, Weltwirtschaft, Neue Technologie (3. Sem.)

9-450 PP Projektplenum, 2 stdg., Mo 8-10, GW 2, B 3200 Müller-Isenburg
Wirth Hans-

jürgen

9-438 AV Internationale und geschlechtsspeziflsche Arbeits
teilung: Aufarbeitung eines Diskurses, AV im
Projektil P, S I, S II; 2 stdg., HK, PF1, 4, 5; Mo 12-14,
GW 2, A 2150

Hansjürgen (LB)

9-439 AV Die Bundesrepublik im System der Weltwirtsohaft Mi:
„Standort BRD“-aktuelle politische Strategien der
(Außen-jWirtschaftspolitik; P, S I, S il; 2 stdg., HK,
PF 4, 5, 6

Wirth

Überlebensstrategien und Bewußtsein von Frauen
in der 3. Welt; P, S I, S II; 2 stdg., HK, PF1, 4;
Mi 17-19, GW 2, B 2740

9-437 AV Müller-Isenburg

9-451 VE Vorbereitung und Durchführung von Unterrichts
einheiten; P, S I, S II; n.Vbg.

N. N. (PL)

3.1.2 Der Systemvergleich als Gegenstand der Friedenserziehung
(3. Projektsemester)

Projektplenum: Ökonomische Umgestaltung
in der Sowjetunion: mehr Markt im Plan?
P, S I, S II; 3 stdg., Di 10-13, MZH 2490

9-460 PP Wirth, Huisken,

Riggers

9-461 UE Vorbereitung einer Unterrichtseinheit zum Thema:
Systemvergleich; P, S I, S II; 2 stdg., Di 15-17

Wirth, Riggers (PL)

9-462 AV Aktuelle Wirtschaftspolitik der DDR
P, S I, S II; 2 stdg.. Fr 10-12, GW 2, A 2150

Wirth

Politische Ökonomie des Systemvergleichs III:
Politische Ökonomie der Marktwirtschaft
P, S I, S II; 3 stdg., Mi 10-13

11-018 AV Huisken
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3.1.3 Politik in Bremen (2. Projektsemester)

Schäfer

Meyer-Braun
Glause, Heseler
Niederwestberg

(PL), Brock

Pollmeyer

9-470 PP Politik in Bremen

Gespräche mit Politikern

1 stdg., 3-wöchentlich, Mi 10-12, P, S I, S II
Mo 13-15

Schäfer

Brock (LB)
Parteien und Wahlen in Bremen II

2 stdg., HK, PF 3; Di 8-10, GW 2, B 2740
9-433 AV

SchäferPolitische Entscheidungen des Landes Bremen
2 stdg., HK, PF 3; Di 10-12, GW 2, B 2740

9-434 AV

GlauseAV Die Verfassung des Landes Bremen
2 stdg., FK, HK, PF 2, 3; Mi 15-17, GW 2, B 2190

9-425

Wirtschafts- und arbeitsmarktpolitische Entschei
dungen des Landes Bremen; 2 stdg., HK, PF 3, 6

Heseler (LB)

Pollmeyer (LB)
9-435 AV

Meyer-BraunBremische Politik in den 50er und 60er Jahren

2 stdg., HK, PF 3
9-440 AV

Didaktik der Regionalpolitik im Zusammenhang
mit der Vorbereitung einer UE
2 stdg., S I, S II, P; Mi 10-12, GW 2, B 2740

Schäfer

Niederwestberg

(PL)

9-471 AV

3.2 Andere anerkannte Projekte

Jaroslawski u.a.Deutsche Klassik und Französische Revolution

4. Didaktik

Schäfer

Niederwestberg
Didaktik der Regionalpolitik im Zusmmenhang mit
der Vorbereitung einer UE
2 stdg., S I, S II, P; Mi 10-12, GW 2, B 2740

Vorbereitung einer Unterrichtseinheit zum Thema:
Systemvergleich; 2 stdg., n.Vbg.

Vorbereitung und Durchführung von Unterrichts
einheiten; P, S I, S II; n.Vbg.

9-471 UE

(PL)

Wirth, Riggers (PL)9-461 UE

N. N. (PL)9-451 UE
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Studiengang Psychologie

Professorinnen/ Professoren

BAUMGÄRTEL, Frank, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychologische Diagnostik;
Höpen 53. 2000 Hamburg 62, Telefon (0 40) 5 32 2211
ZB 0640, Telefon -3081

BERNDT, Jörg, Dr. med., Professor;
Physiologie des Menschen und physiologische Psychologie;
Arensburgstraße 8, 2800 Bremen
ZB, C 0240, Telefon -3500

DONAT, Helmut, Dr. phil., emeritierter Professor;
Psychologie mit den Schwerpunkten Entwicklungspsychoiogie und
Persönlichkeitspsychologie;
Wörther Straße 42, 2800 Bremen 1

GNIECH, Gisla, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professorin;
Psychologie mit den Schwerpunkten experimentelle Verfahren, Sozialpsychologie
und Aligemeine Psychologie;
Pagentorner Straße 50, 2800 Bremen, Telefon 70 22 33
Sportturm, C 4060, Telefon -3076

HEINZ, Walter, R., Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Soziologie und Sozialpsychologie mit dem Schwerpunkt Sozialisationsforschung;
Humboldtstraße 91, 2800 Bremen. Telefon 70 28 46
ZB, B 0800, Telefon -3084/-2886

HENNING, H.-Jörg, Dr. phil., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Methodologie und Statistik;
ZB 0710, Telefon -2959 - Forschungssemester -

LEITHÄUSER, Thomas, Dr. phil., Professor;
Entwicklungspsychologie;
Kohlhökerstraße 54, 2800 Bremen, Telefon 32 61 53
ZB, B 0820, Telefon -3079

STADLER, Michael, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt kognitive Prozesse;
Hartwigstraße 43, 2800 Bremen 1, Telefon 3415 86
Sportturm, C 4070, Telefon -2960
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STEIN, Rudolf, Dr. phil., emeritierter Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Lerntheorie und psychotherapeutische
Verfahren;

Nebelthaustraße 13, 2800 Bremen 1, Telefon 2116 36
GW 2, B 3740, Telefon -2162

STEMME, Fritz, Dr. phil., Professor;
Klinische Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychohygiene;
Riensberger Straße 51b, 2800 Bremen, Telefon 23 40 65
GW 2, B 3180, Telefon -2149

VETTER, Günter, Dr. phil., Professor;
Theorie des Lernens;

Fischerteich 2, 2804 Lilienthal, Telefon 29/26 40
ZB 0790, Telefon -3161

VINNAI, Gerhard, Dr. phil., Professor;

Analytische Sozialpsychologie;
Blankenburger Straße 21, 2800 Bremen, Telefon 44 09 08
GW 2, B 3050, Telefon -3080

VOGT, Rolf, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychoanalytische Theorie,
Therapie und Krankheitslehre;
Gabelsberger Straße 1a, 6900 Fleidelberg, Telefon (0 62 21) 4 6725
ZB 0570, Telefon -2958

VOLMERG, Birgit, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professorin;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Arbeite- und Technikpsychologie;
Kohlhöker Straße 54, 2800 Bremen 1, Telefon 32 61 53
ZB

Wissenschaftliches Personal

CHASELON, Friedrich, wiss. Mitarbeiter;

Herpenstraße 32, 5300 Bonn 1
ZB, B 0710, Telefon -2959

KIESELBACH, Thomas, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter, Privatdozent;

Altmannstraße 4, 2800 Bremen 1, Telefon 34 23 54
ZB, B 0830, Telefon -2047

KOBS, Michael, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Goslarer Straße 32, 2800 Bremen 1, Telefon 49 31 38
Sportturm, C 4100, Telefon -2340
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REUTER, Helmut, Dr. phil., Privatdozent;
Melcherstraße 14a, 4400 Münster, Telefon (02 51) 2734 29

SCHEPERS, Eva-Maria, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Berliner Straße 4, 2800 Bremen 1
Sportturm, C 4111, Telefon -2161

TIESLER, Gerhart, Dipl.-Ing., \«iss. Mitarbeiter;
Bahnhofsring 13, 2802 Ottersberg 1
ZB, Biom. Labor C 0250, Telefon -2900

WEHNER,Theo, Dr. phil., Dipl.-Psych., Privatdozent;
Vor Weyerdeelen 22, 2862 Worpswede, Telefon (04792) 75 58
Sportturm, C 4010, Telefon -3606
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Kommentar zum Lehrveranstaltungsprogramm (mit letzten
Änderungen verabschiedet von der SGK auf ihrer Sitzung
am 11.7.1989)

Die in diesem Programm auftauohenden Namen von Lehrbeauftragten bei Lehrveranstaitun-
gen haben noch keine rechtliche Bindung, da noch keine Überprüfung der Qualifikation der
Lehrbeauftragten stattgefunden hat.

Bei einzeinen Veranstaitungen sind Prüfungsgebiete aufgeführt. Diese sind so beantragt und
besohlossen worden. Prüfungsgebiete nach neuer DPO sind ausgeschrieben. Prüfungsge
biete nach alter DPO wie bisher in Ziffern gekennzeichnet. Eine Auszeichnung von Lehrveran-
staitungen mit Prüfungsgebieten bei benannten Lehrbeauftragten bedeutet noch nicht, daß
hier eine Überprüfung der Prüfungsberechtigung stattgefunden hat.

Auf Antrag werden im Grundstudium einzeine Lehrveranstaitungen Prüfungsgebieten nach
der aiten DPO zugeordnet, damit Studenten, die sich noch im Grundstudium befinden und
nach der aiten DPO geprüft werden müssen, Leistungen erbringen können.

Soiiten Prüfungsgebiete nachbeantragt werden, so ist dann ein enstprechender Antrag recht
zeitig vor Beginn des Wintersemesters über die SGK Psychoiogie zu steiien. Eine endgüitige
Zuordnung eines Prüfungsgebietes zu einer Veranstaitung von Lehrbeauftragten bedeutet,
daß diese in der Regei die Quaiifikation zur professoraien Lehre im jeweiiigen Gebiet der Psy
chologie besitzen. Dies bedeutet weiterhin, daß die Lehrenden im Rahmen der Lehrveranstai-
tung befugt sind, für dieses Gebiet Prüfungsieistungen (SBLN) entgegenzunehmen und zu be
scheinigen. Weitergehende Prüfungsbefugnisse sind geregeit nach Brem HG § 62 (3).

Einführung in das Grundstudium
Mo 16.10., 10-12, Hörsaai 2

Einführung in das Hauptstudium
Mo 16.10., 14-16, Hörsaai 2

Psychoiogisches Koiioquium
Vortragende, Themen und Termine it. besonderer
Ankündigung; Di 19-21, ZB B 0770/0760

9-100

Grundstudium

Studieneingangsphase

N. N.Pienum Studieneingangsphase
1 SWS

9-101
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Uberblicksveranstaltungen

9-102-1 Sozial- und naturwissenschaftliche Grundlagen
der Psychologie (NET)

M. Stadler

9-102-2 Allgemeine Gesellschaftstheorie; NET Th. Leithäuser

9-102-3 Arbeite- und Studientechniken N. N.

9-102-4 Methodische Grundlagen der Psychologie (NET) G. Gniech

9-102-5 Wissenschafts- und Erkenntnistheorie (NET) P. Günther (LB)

Team-Veranstaltungen; Team 1

9-103-1 Studienmotivation (NET) M. Stadler

B. Bohn (PstA)

9-103-3 Beobachtungspraktikum I
Gruppe A: Mo 8-10, Sportturm C 5130
Gruppe B: Do 8-10, Sportturm C 5130
(Teilnahmebeschränkung: 15 TN je Gruppe)

M. Stadler

U. Lohmann (PstA)

9-103-4 Tutorien N. N.

Team-Veranstaltungen: Team 2

9-104-1 Studienmotivation H. Rath (LB)

9-104-3 Beobachtungspraktikum I (NET)
Gruppe A:
Gruppe B:

(Teilnahmebeschränkung: 15 TN je Gruppe)

G. Gniech

9-104-4 Tutorien N. N.

Allgemeine Psychologie I

9-105-1 Ü Wahrnehmung und Bewußtsein
Mo 10-12, Sportturm C 4180

M. Stadler
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H. Reuter9-105-2 S Sehen und Verstehen

Di 15-17, Sportturm C 4180

A. Zurek (LB)Zur kognitiven Psychologie des Problemlösens9-105-3 S

Allgemeine Psychologie II

Übersichtsveranstaltung N. N.9-106-1

Differentielle Psychologie

G. VinnaiPsychoanalytische Persönlichkeitstheorie9-107-2 S

Entwicklungspsychologie

K.ter Horst (LB)Entwicklungspsychologie II

PrG: 3.2.4

9-108-1

Methodenlehre

Bott (LB)Auswertungstechniken psychologischer
Untersuchungen

9-109-2 S

F. Chaselon (WiMi)
Kähler (WiMi)

Quantitative Methoden II

mit SPSS; Do 10-13, GW II, B 1400
9-109-3

N. N.Tutorien zur Veranstaltung „Quantitativer Methoden'
Ort/Zeit n. Vbg.

9-109-5

F. Chaselon (WiMi)Mathematik für Psychologen; Do 10-129-109-6

F. Chaselon (WiMi)EDV-Programmiertechniken9-109-7

Chaselon (LB)EDV-Softwareanwendung9-109-8
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Physiologische Psychologie

9-110-1 Ü Physiologische Psychologie II
Nervensystem. Sinnesorgane

J. Berndt

9-110-2 Experimentelle Physiologie
Blockveranstaltung n. bes. Vbg.; PrG: 3.2.7

J. Berndt,

G.Tiesler (WiMi)
F. Ströver (TAng)

Sozialpsychologie

9-111-1 Ü Sozialpsychologie - Basiskonzepte und
Forschungsfelder

W. Heinz

Praktika

9-112-1 Beobachtungspraktikum II
ZB B 0610-0670; Gruppe A: Mo 8-10;
Gruppe B: Mo 10-12; Gruppe C: Do 8-10;
Gruppe D: Do 10-12; Gruppe E: Fr 8-10;
Gruppe F: Fr 10-12;
Teilnahmebeschränkung: 15 TN je Gruppe

F. Baumgärtel
N. N.

9-112-2 Tutorien zum Beobachtungspraktikum
Ort/Zeit n. Vbg.

N. N.

Experimentalpsychologisches Praktikum
Gruppe A:
Gruppe B:

9-113-1

9-113-2
G. Vetter

M. Stadler

Kobs (WiMi)
M. Stadler

N. N. (WiMi)
G. Gniech

E. Schepers (WiMi)

9-113-4 Gruppe D:

Teiinahmebeschränkung: 15 TN je Gruppe

9-113-5 Tutorien zum Experimentalpraktikum
Ort/Zeit n. Vbg.

N. N.
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Projekte

Macht, Ohnmacht, Wünsche
PrF: Entwicklungspsychologie

Differentielle Psychologie
Sozialpsychologie

PROJEKT I:

G. Vinnai

E. Löchel (LB)
Menzner (LB)

E.Tietel (LB)

Projektplenum; 14 tg.9-114-0

G. VinnaiGesellschaft, Gewalt und psychische Verfaßtheit9-114-1

E. Löchel (LB)Geschlechtsspezifische Sozialisation und
Wissenschaft

9-114-2

E. Tietel (LB)Gewalt und Sozialisation II9-114-3

Menzner (LB)Institutioneile Gewalt und Persönlichkeit9-114-4

N. N.Tutorium; n. Vbg.9-114-5

Soziale Beeinflussung

PrF: Allgemeine Psychologie I
Allgemeine Psychologie II
Sozialpsychologie

PROJEKT II:

G. Gniech

G. Vetter
Projektplenum; 14tg.9-115-0

G. GniechDas Bild der Frau in der Werbung9-115-1

G. VetterGrundlagen der allgemeinen Psychologie
des Lernens

9-115-2

P. Kruse (LB)Propaganda, Sekten, Spiritismus -
Über Beeinflussungsphänomene und
gesellschaftliche Wirklichkeit

9-115-3
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PROJEKT III: Kindheit und Gesellschaft

PrF; Entwicklungspsychologie
Differentielle Psychologie
Sozialpsychologie

9-116-Q Projektplenum; 14tg. Th. Leithäuser

A. Zurek (LB)

9-116-1 Entwicklungspsychologie und Sozialisations
theorie

Th. Leithäuser

9-116-2 Entfremdung in der Kindheit A. Zurek (LB)

9-116-3 Sexueller Mißbrauch an Kindern Kaltenberger (LB)

9-116-4 Kind und Krankheit Kneerich-

Wörner (LB)

9-116-5 Tutorium; n. Vbg. N. N.

PROJEKT IV: Streß und Streßbewältigung
PrF: Methodenlehre

Physiologische Psychologie
Sozialpsychoiogie

9-117-0 Projektplenum; 14tg. J. Berndt

W. Heinz

W. Mischke (LB)
G.Tiesler (WiMi)
F. Ströver (TAng)

9-117-1 Sozialpsychologische Methoden der
Streßforschung II
Blockveranstaltung n. Vbg.

W. Mischke (LB)

9-117-2 Physiologisches Methoden der Streßforschung
n. Vbg.

J. Berndt

G.Tiesler (WiMi)
F. Ströver (TAng)

9-117-3 „Belastung“ und „Bewältigung“ in der
Sozialpsychologie

W. Heinz
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Autonomes Projekt (STOP)
PrF: Entwicklungspsychologie

Methodeniehre

Soziaipsychoiogie

PROJEKTV:

K.ter Horst (LB)

Heubrock (LB)
Kumbruck (LB)

Projektplenum; 14tg.9-118-0

Kumbruck (LB)Methoden im Untersuchungsfeld
Blockveranstaltung n. Vbg.

9-118-1

Heubrock (LB)Kinder am Computer: Entwicklungspsychologische
Aspekte

9-118-2

ter Horst (LB)Sozialpsychologie abweichenden Verhaltens9-118-3

N. N.Tutorium; n.Vbg.9-118-4

Feministische Lehrveranstaltungen im regulären
Veranstaltungsprogramm

9-121-7 Sexuelle Gewalt an Frauen und Mädchen Kuhnhardt (LB)

Kob (LB)

N. N.Tutorium; n.Vbg.9-121-8

Schulte (LB)Seit Eva und Adam: Verinnerlichung von
Schuldgefühlen und Aggressionsunterdrückung

9-132-3

Nölleke (LB)Maschinen-Menschen, Mensch-Maschinen
Menschenbilder und Weiblichkeit

9-127-5

Feher (LB)Neue Heimat Spiritualität?9-131-4

Hauptstudium
Studiengebiet: Gesundheitswesen
Projektplanung

9-120-0 Projektplanung Baumgärtl, N. N.

N. N.Feministisches Vorprojekt9-120-1
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9-120-2 Tutorien zur Projektfindung; n. Vbg. N. N.

Klinische Psychologie

9-121-2 Interventionsmethoden in der Kinderpsychotherapie
Blockveranstaltung n. Vbg.; Fr 13-18, ZB 0660/0670

Koch (LB)

9-121-3 Grundlagen systematischer Therapie und Super
vision; PrG:

Übergangsobjekte und Objektverwendung

Schindler (LB)

9-121-4 Tietel (LB)

9-121-5 Psychoanalytische Krankheitslehre Hochapfel (LB)

9-121-6 Zur Psychoanalyse der Weiblichkeit N. N. (WiMi)

9-121-7 Sexuelle Gewalt an Frauen und Mädchen Kuhnhardt (LB)
Kob (LB)

9-121-8 Tutorium; n. Vbg. N. N.

9-121-9 Video in Diagnostik und Therapie
PrG: 3.3.1.a.1, 3.3.1.a.2; Di 15-16.30, ZB 0660-0670

F. Baumgärtel

Psychologische Diagnostik

9-122-1 Konstruktion von interaktionstests

PrG: 3.3.1 .a.2, 3.3.2.2
F. Baumgärtel

9-122-3 ICD9 und DSM III als Systeme der Beschreibung
von Verhaltens- und Persönlichkeitsstörungen

Baick (LB)

9-122-4 Schulieistungsdiagnostik bei Kindern Ebel (LB)

9-122-5 Gutachtenerstellung in der klinischen Psychologie Zienert (LB)

9-122-7 Ausgewählte Aspekte der Persönlichkeits
diagnostik bei Erwachsenen

Koch (LB)

9-122-8 Von der reaien Erscheinungsform psychischer
Erkrankungen zur Nosologie

Arnemann (LB)
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Sozialpsychologie der psychosozialen Versorgung

Gesundheitsförderungskonzepte der WHO Kieselbach9-123-1

Gehrken (LB)Arbeit im Knast und im Heim — Probleme9-123-4

Koop (LB)Grundlagen der Ethnopsychologie9-123-5

Projekte (2. Projektsemester)

Partnerschaft und FamiliePROJEKT I:

F. Baumgärtel9-124-0 Projektplenum
Analyse von Familientherapiemodellen

F. BaumgärtelMethoden der Analyse qualitativer und quantitativer
Diagnostika; PrG: 3.3.1.a.2

9-124-1

V. Löffelholz (LB)Anleitung zur Gesprächsführung in der Krisen
beratung: PrG: 3.3.1.a.1; Di 9-12,14tg., UB 4. Ebene,
Studio l+li

9-124-2

Bindung/Trennung/Lebenskrisen; PrG: 3.3.1.a.1 Lichtenberger (LB)9-124-3

Ausgewählte Methoden der Verhaltensmodifikation
PrG: 3.3.1.a.1

Nadolny (LB)9-124-4

Die Gesellschaft, die Krankheit, die PsychologenPROJEKTII:

N. N.9-125-0 Projektplenum

Degenhardt (LB)Psychologie-Individuum-Gesellschaft; PrG:9-125-1

Ehrenforth (LB)Humanistische Psychotherapie zwischen Anpassung
und Rebellion

9-125-2

Schnoor (LB)Strukturelle Gewalt Individuen (??)9-125-3

Degenhardt (LB)9-125-4 Narzismustheorien II
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Studiengebiet: Arbeite- und Organisationspsychologie

Projektplanung

9-126-0 Arbeit, Alltag und Gesundheit im Stadtteil B. Volmerg
A. Keil

Arbeite- und Organisationspsychologie

9-126-1 Qualitative Methoden in der Arbeite- und

Organisationspsychologie; PrG: 3.3.1.b.1
B. Volmerg

9-126-2 Arbeite- und Gesundheitsschutz Wehner

9-126-3 Philosophische und psychoiogische Aspekte
von Technik und Sicherheit

Wehner

9-126-4 Grundlagen der angewandten Führungspsychologie Fleinrichs (LB)

9-126-5 Gewerkschaftliche Organisationsberatung Köster (LB)

Berufliche Sozialisation

9-127-1 Arbeit und Identität: Theoretische Grundlagen
des Zusammenhangs von Arbeit und Persönlichkeit
PrG: 3.3.1.b.2

B. Volmerg

9-127-2 Psychologie der geschlechtlichen Arbeitsteilung
PrG: 3.3.1.b.2, 3.3.2.3

B. Volmerg

9-127-3 Methoden der Organisationsberatung: Grundlagen
der Personalführung

Nutzhorn (LB)

9-127-4 Berufseignungsdiagnostik Schnautz (LB)

9-127-5 Maschinen-Menschen, Mensch-Maschinen
Menschenbilder und Weiblichkeit

Nölleke (LB)
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Angewandte Sozialpsychologie

9-128-1 Medienpsychologie; PrG: 3.3.1.b.3 Fabian

9-128-2 Umweltpsychologie — mit der Bedrohung leben S. Preuß (LB)

9-128-3 Psychologische Erkenntnisse zu den
Prozessen des Alterns und Sterbens

Stein

Projekt (2. Projektsemester)

PROJEKT: Arbeits- und Organisationspsychologie
im Spannungsverhältnis von Kapital und Arbeit

9-129-0 Projektplenum Kieselbach

9-129-1 Berufsfeldanalyse „Arbeits- und Organisations
psychologie

Kieselbach

9-129-2 Arbeitsmotivation li Gottschalch (LB)

9-129-3 Zur Tätigkeit eines Arbeits- und Betriebspsychologen Paul (LB)
in einem deutschen Großkonzern

9-129-4 Gesprächsführung und qualitative Auswertungs
verfahren

Klink (LB)

Studiengebietübergreifende Inhalte

Wissenschaftstheorie und Geschichte der Psychologie

9-130-1 Kognitive Studien - Geschichte und Konzept Stemme

9-130-2 Weltverständnis als Konstruktion; PrG: Stein

Gregory Bateson: Ökologie des Geistes9-130-3 Nitzschmann (LB)

9-130-4 Wissenschafts- und erkenntnistheoretische

Probleme in der Psychologie; PrG: 3.3.2.1
Leithäuser

9-130-5 Aporien der Neuropsychologie; PrG: 3.3.2.1 Stemme
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Forschungsmodelle und Strategien der Psychologie

9-131-1 Kant und die Psychologie Nitzschmann (LB)

9-131-2 Historische Entwickiung der klinischen
Psychologie zwischen den Weltkriegen

Grabitz (LB)

9-131-3 Forschungsstrategien und -modeiie Heyer (LB)

9-131-4 Neue Heimat Spiritualität Feher (LB)

Allgemeine Sozialisationstheorien

9-132-1 Die Gesellschaft und das Unebewußte — die

Wiederkehr des Verdrängten
Jülich (LB)

9-132-2 Friederich Nietzsche als Psychologe
der bürgerlichen Kultur; PrG: 3.3.2.3

Vinnai

9-132-3 Seit Adam und Eva: Verinnerlichung von
Schuldgefühlen und Aggressionsunterdrückung

Schulte (LB)

Pädagogische Psychologie

9-133-1 Muß die Universität eine Produktionsstätte von

Unfreiheit sein? PrG: 3.3.2.2, 3.3.2.4
Vinnai

9-133-2 Hyperkinetisches Syndrom als eine Form
der Verhaltensstörung

Organista (LB)

9-133-3 Lern- und Leistungsstörungen Ebel (LB)

Forensische Psychologie

9-134-1 Krise in der psychologischen Behandlung:
Ethik und Recht

Nadolny (LB)
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Studiengang ReligionswissenschaftZ-pädagogik (Lehramt)

Studiengang Religionswissenschaft (Diplom)

Professorinnen/ Professoren

KIPPENBERG, Hans Gerhard, Dr. Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Geschichte und Theorie der
Religionen (einschl. Christentum unter besonderer Berücksichtigung
christlicher systematischer Theologie)

KURTH, Ulrich, Professor;

Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Didaktik des Religionsunterrichts
(bzw. Biblische Geschichte), Theorie und Praxis des Unterrichts und
Pädagogische Anthropologie;
Otto-Gildemeister-Straße 28, 2800 Bremen, Telefon 34 21 92
GW 2, A 2130, Telefon -2168
Sprechzeiten: Do. 10.00—12.00 Uhr

LOTT, Jürgen, Dr. theol., Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Religionspädagogik;
GW 2, B 1530, Telefon -3192/-2105 - Forschungssemester-

SCHULZ, Hermann, Dr. theol., Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Bibelwissenschaft;
An der Borg 9, 2861 Axstedt, Telefon (0 4748) 29 52
GW 2, Bl 570, Telefon -2104

Sprechzeiten: Mo. 12.00—13.00 Uhr

Wissenschaftliches Personal

DAHM, Ulrike

Horner Straße 59, 2800 Bremen 1, Telefon 7 54 78

GERLITZ, Peter, Dr. theol., Dr. phil., Privatdozent;
Religionswissenschaft;
Bgm.-Martin-Donandt-Platz 7, 2850 Bremerhaven, Telefon (0471) 4 32 87

LUCHESI, Brigitte, Dr.;

Fesenfeld 88, 2800 Bremen 1

OFFE, Sabine

Bulthauptstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 34 4678
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Fachbereich 9

Studiengänge Religionswissenschaft (Diplom) und
Religionswissenschaft und Religionspädagogik (Lehramt)

Wichtige Hinweise

a) für Studierende mit Abschluß Diplom:
Die Orientierungsphase für Anfänger im Diplomstudiengang Religionswissenschaft wird
nachgewiesen durch die Teilnahme den den Veranstaltungen VAK 9-209/9-210 und
wahlweise an einer mit 3.1.4 ausgewiesenen Lehrveranstaltung: z. B. die Veranstaltungen
9—204,9—217,9—218,9—220. Dabei ist daraufzu achten, daß Anforderungen der Diplom
prüfungsordnung gemäß 3.1.4 inhaltliche Schwerpunkte der Veranstaltungen sind,

b) Fachübergreifende Grundlagen und Wahlgebiete:
Im Flauptstudium des Diplomstudienganges Religionswissenschaft hat der Student/die
Studentin gemäß fachspezifischen Anhang zur Diplom-Prüfungsordnung
- fachübergreifende Grundlagen aus Sozialpsychologie, Wissenschaftstheorie und

Methodologie sowie Gesellschaftstheorie (DPO 3.3.2.1)
- Wahlgebiete, die in einem inhaltlichen Zusammenhang zu Problemen der Religionswis

senschaft stehen (Soziologie, Psychologie, Erziehungswissenschaft; vgl. DPO 3.3.2.6)
zu studieren.

Die Studiengangskommission empfiehlt, aus dem Lehrangebot der entsprechenden
Studiengänge (Sozialwissenschaft/Psychologie/Erziehungs- und Gesellschaftswissen
schaften) entsprechende Veranstaltungen auszuwählen, damit die erforderlichen Nach
weise erbracht werden. Den Studenten wird in diesem Zusammenhang empfohlen, die
Möglichkeiten der fachlichen Studienberatung durch die Flochschullehrer des Studien
ganges Religionswissenschaft/Religionspädagogik zu nutzen,

c) Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstal
tungen finden nur dann statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden,

d) Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie
bitte auf Aushänge im Fachbereich 9.

e) Als Projektersatz gern. Studienordnung (Lehramt) werden nachstehende Lehrveranstaltun
gen benannt: VAK 9-201, VAK 9-215, VAK 9-216
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Religionswissenschaft (Diplom)

Rationalität und Mystik in den Mönchsgemein
schaften des Mittelalters; PrG: DPO 3.2.2.1/3.3.2.2/
3.3.2.3; Di 15-17, GW 2, B 2740

U. Kurth9-201

Religionsunterricht elementar: Ausgewählte
didaktische Fragestellungen des Anfangs
unterrichts in Biblischer Geschichte

PrG: DPO 3.3.2.5; Do 10-12, GW 2, B 2190

Altorientalische Religionen — ein Überblick
PrG: DPO 3.3.2,2.1.a/b/3.1.4; Di 8-10, GW 2, B 2190

U. Kurth9-203

Fl. Schulz9-204

Fl. Schulz9-205 Eucharistie im Urchristentum

PrG: DPO 3.3.2.4.1.C; Mo 8-10, GW 2, B 2190

H. Schulz9-206 Leben im Islam (Einige Ausschnitte)
PrG: DPO 3.3.2.3.1.d/3.3.2.2.1.a/B

Islamwissenschaftliche Übung: Lektüre und
Interpretation arabischer Texte (für Teilnehmerinnen
mit Arabisch-Kenntnissen); PrG: DPO 3.2.2.4/
3.3.2.4.1.CO; Di 10-12, GW 2, B 2190; Do 8-10,
GW 2, B 2190

Fl. Schulz9-207

Einführung in die persische Schriftsprache
PrG: DPO 3.2.2.4/3.3.2.4.1.c; Do 17-18, GW 2,
B 2190

FI.G. Kippenberg9-208

Einleitung in die Religionswissenschaft: die
Religionsanalyse von C. Geertz
PrG: DPO 3.1.4/3.2.2.1/3.3.2.3

FI.G. Kippenberg

B. Luchesi (LB)
9-209

Einleitung in das religionsschichtliche Studium
der Schia; PrG: DPO 3.1.4/3.2.2.1/3.3.2.2

FI.G. Kippenberg
Tutor

9-210

Religion und Politik im Tran des 19. und 20. Jahr
hunderts - Projekt: Lokale Religionsgeschichte-
PrG: DPO 3.2.2.1/3.3.2.2; Do 15-18, GW 2, B 2190

FI.G. Kippenberg9-211

U. Dahm (LB)Das Opfer im Alten Testament; PrG: DPO 3.3.2.4
Fr 8-10, GW 2, B 2180

9-212

B. Luchesi (LB)Lokale Religionsgeschichte: Einführung in die
indische Religionsethnographie; PrG: DPO 3.2.2.1/
3.3.2.2; Di 17-19, GW 2, B 2190

9-213
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9-214 Gedenken und Erinnern: Formen koiiektiven und

privaten Umgangs mit der Vergangenheit
PrG: DPO 3.3.2.1; Fr 10-12, GW 2, B 2740

S. Offe (LB)

9-215 Texte zur Emanzipation der Juden in Deutschiand
im 18. und frühen 19. Jahrhundert

PrG: DPO 3.2.1/3.3.1.2

S. Offe (LB)

9-216 Kreuzzüge li - mit Exkursion
PrG: DPO 3.2.2.1/3.3.2.2; Fr 10-12, GW 2, B 2190

D. Burgdorf (LB)

9-217 Reiigion und Morai von Frauen im Spiegei der
Entwickiungspsychoiogie; PrG: DPO 3.2.2.1/3.3.2.1/
3.3.2.6/3.1.4; Do 17-19, GW 2, B 2740

D. Pahnke (LB)

9-218 DerTaimud: Traktat Berachot

PrG: DPO 3.3.2.2/3.2.2.1/3.1.4; Mo 10-12, GW 2,
B 2740

B. Barsiai (LB)

9-219 Rabbinische Exegesen — Leviticus
PrG: DPO 3.2.2.1/3.3.2.4; Mo 8-10, GW 2, B 2740

B. Barslai (LB)

9-220 Einführung in die Reiigionssozioiogie
PrG: DPO 3.2.2.1/3.3.2.3/3.1.4; Fr 10-12, GW 2.
B 2180

B. Waiiisch-

Prinz (LB)

9-221 Der Umgang mit reiigionsgeschichtiichen Texten
in reiigionspädagogischer Theorie und Praxis
PrG: DPO 3.3.2.5.2; Mo 18-20, GW 2, B 2740

F. Usarski (LB)

10-1110 Biidiiche Symbole im kulturellen Gebrauch II
PrG: DPO 3.3.2.6; Mo 17-19

R. Hampe (LB)

9-222 Entstehungsgeschichte
des Studiengangs Rel.wiss./-päd. II
PrG: DPO 3.2.2.3/3.3.2.1.b/3.3.2.3.1.d

Autonome stud.

Veranstaltung/

Betreuer: HL

U. Kurth

9-223 Der Absolutheitsanspruch des Christentums
und der Dialog der Religionen; PrG: DPO 3.2.2.3/
3.3.2.2.1/3.3.2.3.2; Mo 17-19, GW 2, B 2190

P. Gerlitz

8-563 Japan: Politik und Religion im 20. Jahrhundert
PrG: DPO 3.2.2.1/3.3.2.1; Do 17-19 am 2.11.89
Vorgespräch; Blockkurs

W. Wagner
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9-318 „Religion“ und „Gesellschaft“ als Konzept In der
Gesellschaftstheorle;

PrG; DPO 3.2.2.1/3.3.2.1; Do 13-15, GW 2. B 2190

B. Walllsch-Prinz

(LB)

ReligionswissenschaftZ-Pädagogik (Lehramt)
- Bibelwissenschaften -

H. Schulz9-205 Eucharistie Im Urchristentum

SP: LA 2.1; Mo 8-10, GW 2, B 2190

9-212 Das Opfer im Alten Testament
SP: LA 2.1; Fr 8-10, GW 2, B 2180

U. Dahm (LB)

- Kirchengeschichte und Geschichte des Christentums -

9-201 Rationalität und Mystik in den Mönchsgemein

schaften des Mittelalters

SP: LA 2.2; Di 15-17, GW 2, B 2740

U. Kurth

H. Schulz9-205 Eucharistie im Urchristentum

SP: LA 2.2; Mo 8-10, GW 2. B 2190

9-216 Kreuzzüge II - mit Exkursion
SP: LA 2.2; Fr 10-12, GW 2, B 2190

D. Burgdorf (LB)

— Systematische Theologie/Sozialethik/Religionsphilosophie —

9-201 Rationalität und Mystik in den Mönchsgemein

schaften des Mittelalters

SP: LA 2.3; Di 15-17, GW 2, B 2740

U. Kurth

— Religionswissenschaften —

Altorientalische Religionen — ein Überblick
SP: LA 2.4; Di 8-10, GW 2, B 2190

Einleitung in die Religionswissenschaft:
die Religionsanalyse von C. Geertz; SP: LA 2.4

9-204

9-209

H. Schulz

H.G. Kippenberg
B. Luchesi (LB)

Tutor

H.G. Kippenberg9-210 Einleitung in das religionsgeschichtliche

Studium der Schia; SP: LA 2.4
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9-211 Religion und Politik im Iran des 19. und 20. Jahr

hunderts - Projekt: Lokale Religionsgeschichte
SP: LA 2.4; Do 15-18, GW 2, B 2190

Lokale Religionsgeschichte: Einführung in die
indische Religionsethnographie
SP: LA 2.4; Di 17-19, GW 2, B 2190

Texte zur Emanzipation der Juden in Deutschland
im 18. und frühen 19. Jahrhundert; SP: LA 2.4

Religion und Moral von Frauen im Spiegel der
Entwicklungspsychologie; SP: LA 2.4; Do 17—19,
GW 2, B 2740

H.G. Kippenberg

9-213 B. Luchesi (LB)

9-215 S. Offe (LB)

9-217 D. Pahnke (LB)

9-218 Der Taimud: Traktat Berachot

SP: LA 2.4; Mo 10-12, GW 2, B 2740
B. Barslai (LB)

9-219 Rabbinische Exegese — Leviticus
SP: LA 2.4; Mo 8-10, GW 2, B 2740

B. Barslai (LB)

9-220 Einführung in die Reiigionssoziologie
SP: LA 2.4; Fr 10-12, GW 2, B 2180

Bildliche Symbole im kulturelien Gebrauch il
SP: LA 2.4; Mo 17-19

B. Wailisch-Prinz

(LB)

10- R. Hampe (LB)

9-223 Der Absolutheitsanspruch des Christentums
und der Dialog der Religionen
SP: LA 2.4; Mo 17-19, GW 2, B 2190

P. Geriitz

8-563 Japan: Politik und Religion im 20. Jahrhundert
SP: LA 2.4; Do 17—19 am 2.11.89 Vorgespräch
Blockkurs

W. Wagner

9-318 „Religion“ und „Gesellschaft“ als Konzept in der
Geseilschaftstheorie; SP: LA 2.4; Do 13-15, GW 2,
B 2190

B. Wailisch-Prinz

(LB)

Religionspädagogik

9-202 Einführung in das Stadium der Religionspädagogik
(mit UE); SP: LA 2.5; Fr 13-15, GW 2, B 2180
und n. Vbg.

U. Kurth

Kippenberg (PL)
Spieß (PL)
N. N. (PL)
Tutor
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Religionsunterricht elementar: Ausgewählte
didaktische Fragestellungen des Anfangs
unterrichts in Biblischer Geschichte

SP: LA 2.5/2.6; Do 10-12, GW 2, B 2190

U. Kurth9-203

Gedenken und Erinnern: Formen kollektiven

und privaten Umgangs mit der Vergangenheit
SP: LA 2.5; Fr 10-12, GW 2, B 2740

S. Offe (LB)9-214

F. Usarski (LB)9-221 Der Umgang mit religionsgeschichtlichen Texten
in religionspädagogischer Theorie und Praxis
SP: LA 2.5; Mo 18-20, GW 2, B 2740

Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von UE U. Kurth
SP: LA 2.6; Mi 17-19 B. Kippe

9-224

nberg (PL)
M. Spieß

Sprachen

9-230 Neutestamentarisches Griechisch il; 3 SWS

Mo 17-19, GW 2, A 2150; Mi 17-19, GW 2, B 2180

R. Mainz (LB)

Altgriechische Lektüre; 3 SWS R. Mainz (LB)9-231

J. Hagemann (LB)9-232 Latein I - Erwerb latein. Grundkenntnisse

- Intensivkurs - 3 SWS

Latein lii - Intensivkurs - 3 SWS J. Hagemann (LB)9-233

9-234 Hebräisch; 2 SWS; Mi 8.30-10, GW 2, B 2740 H. Hensel (LB)

Modernes Hebräisch; Di 8-10, GW 2, B 2180 B. Barslai (LB)9-235

J. Bechert (LB)9-236 Sanskrit II; 2 SWS; Mo 13-15

Chinesisch - Fortsetzung V; 4 SWS; Di 19-20.30,
GW 2, B 2190; Do 19-20.30, GW 2, B 2190

Hong Hong (LB)9-237
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Studiengang Sozialwissenschaft

Professorinnen/Professoren

FREYHOLD, von, Michaela, Dr. phil., Professorin;
Sozialwissenschaft mit dem Schwerpunkt empirische Analyse von Entwicklungs
prozessen in der 3. Welt;

Sonnenstraße 15, 2800 Bremen, Telefon 74974
GW 2, B 3470, Telefon -2188

HÄUSSERMANN, Hartmut, Dr. rer. pol., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Stadt- und Regionalsoziologie;
Bremer Straße 14, 2800 Bremen 1, Telefon 7 5517
GW 2, B 3310, Telefon -2294

HAHN, Manfred, Dr. phil., Professor;
Geschichte der bürgerlichen Gesellschaft, Geschichte der politischen Theorie,
insbesondere der Theorien der sozialen Bewegung;
Rabienstraße 28A, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 4792) 2118
GW 2, B 3580, Telefon -2081

KRÄMER-BADONI, Thomas, Dr. phil., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Stadt- und Regionalsoziologie;
Humboldtstraße 148, 2800 Bremen 1, Telefon 72571
GW 2, B 3340, Telefon -2295 — Forschungssemester —

KRÜGER, Marlis, Dr. phil., Dipl.-Soz., Professorin;
Gesellschaftsanalyse;
Kurfürstenallee 13, 2800 Bremen
GW 2, B 3460, Telefon -3174

OFFE, Claus, Dr. rer. pol., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Sozialpolitik;
Balthauptstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 344678,
GW 2, A 2260, Telefon -3625

OSTERLAND, Martin, Dr. phil., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Arbeite- und Industriesoziologie;
Fritz-Haber-Straße 35, 2800 Bremen, Telefon 2748 24
KUA 0190, Telefon -3288

PETER, Lothar, Dr. phil., Professor;
Industrie- und Betriebssoziologie;
Georg-Gröning-Straße 168, 2800 Bremen, Telefon 34 3514
GW 2, B 3560, Telefon -2079 — Forschungssemester —
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QUENSEL, Stephan, Dr. jur., Professor;
Resozialisierung/Rehabilitation;

Bremer Straße 14, 2800 Bremen
GW 2, B 3450, Telefon -3173

REICHELT, Helmut, Dr. rer. pol., Professor;
Wissenschafts- und Gesellschaftstheorie unter besonderer Berücksichtigung
der Dialektik in der Kritik der politischen Ökonomie;
Mozartstraße 21, 2800 Bremen, Telefon 32 58 32
GW 2, B 3610, Telefon -2164

SCHAFMEISTER, Peter, Dr. phil., Professor;
Theoretische Soziologie und Wissenschaftstheorie;
Nielsenstraße 9, 2800 Bremen 33, Telefon 2511 30
GW 2, B 3430, Telefon -3172 - Forschungssemester-

Wissenschaftliches Personal

PETROWSKY, Werner, Dipl.-Soz., wiss. Mitarbeiter;
Max-Reger-Straße 40, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 9474
GW 2, B 3300, Telefon -2279

ROSENBROCK, Rolf Dietrich, Dr. rer. pol., Privatdozent;
Kaiserdamm 6,1000 Berlin 1

SZANKAY, Zoltan, wiss. Mitarbeiter;
Wachmannstraße 16, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 84 44
GW 2, A 2310, Telefon -2226

ZACHARIAS, Gerhard, Dipl.-Soz., wiss. Mitarbeiter/Praktikumsbeauftragter;
Berufssoziologie, Soziologie des Bildungs- und Ausbildungssektors
unter besonderer Berücksichtigung von Beratungs- und Entscheidungsprozessen;
Am Barkhof 6, 2800 Bremen, Telefon 34 33 91
GW 2, B 3130, Telefon -2757
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Fachbereich 9 - Studiengang Sozialwissenschaft

Hinweise:

Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstaltun
gen finden nur dann statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden.

Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie
bitte auf Aushänge im Fachbereich 9. Veränderungen von Raum- und Zeitangaben werden
ebenfalls durch Aushänge des Fachbereichs 9 bekanntgegeben.

Die unter der Rubrik „Begleitstudium“ ausgewiesenen anerkannten Veranstaltungen anderer
Fachbereiche finden Sie unter deren Lehrveranstaltungsankündigungen, wobei die erste Zif
fer der Veranstaltungskennzahl (VAK) den Fachbereich angibt (z. B. VAK 8-701 unter Fachbe
reich 8 zu finden).

Nach einem Beschluß des Diplomprüfungsausschusses können in Lehrveranstaitungen, die
sowohl für Sozialwissenschaft als auch für andere Studiengänge anerkannt sind, keine Lei
stungsnachweise für das Nebenfach erworben werden, da diese Lehrveranstaltungen schwer
punktmäßig sozialwissenschaftliche Inhalte haben. (D. h.: In Lehrveranstaltungen, die in die
sem Programm aufgeführt sind, können keine Nebenfachscheine erworben werden).

Wichtiger Hinweis für Studierende nach „alter“ Diplomprüfungsordnung:

Für Studierende, die nach alter Diplomprüfungsordnung noch ein zweites Projekt beginnen
müssen, besteht die Möglichkeit - nach Absprache mit den Veranstaltern - eines der Haupt-
studien-Projekte zu studieren, wobei diese Projekte durch weitere Veranstaltungen zu ergän
zen sind. Diese Projektzusammenstellung und ihre Zuordnung zu den Schwerpunkten nach
alter Diplomprüfungsordnung ist von der Studiengangskommission zu genehmigen. Diejeni
gen, die noch einen Schein im Prüfungsgebiet „Schwerpunktübergreifendes Wissen“ (SÜW-
Schein) machen müssen, setzen sich bitte ebenfalls mit der Studiengangskommission (Vorsit
zender Prof. Reichelt) in Verbindung.

I. Veranstaltungen im Grundstudium

9-300 K Studium und Beruf I

2 SWS; Mo 10-12, GW 2, A 2190
G. Zacharias (LB)

9-301 K Struktur und Geschichte der bürgerlichen Gesell
schaft I; 3 SWS; Di 15-18, GW 2, B 2150

H. Reichelt

9-302 K Geschichte der Soziologie I
2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 2740

M. Hahn
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Spezielle Theorien B: Identität, Kultur und Macht
Grundfragen d. Kulturanthropologie
2 SWS; Mi 15-17, GW 2, B 2180

S. Quensel9-303 K

Statistik II: Einführung in die sozialwissenschaft
liche Statistik mit dem Schwerpunkt
Deskriptivstatistik; 2 SWS;

Do 10-12, GW 2, B 2740

B. Wallisch-

Prinz (LB)
9-304 K

H. Cyrus (LB)Empirische Sozialforschung II: Qualitative
Methoden; 2 SWS; Mo 13-15, GW 2

9-305 K

S. QuenselIndividuum und Gesellschaft

2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 2890

9-306 K

R. Billerbeck8-704 K Sozialstruktur der BRD

2 SWS; Fr 13-15, GW 2, B 1090

M. KrügerSoziologische Theorien, Gesellschaftstheorie I
2 SWS; Di 10-12, GW 2, B 2180

9-307 K

Philosophische Grundlagen der Sozialwissenschaften Z. Szankay (LB)
2 SWS; Mo 16-18, GW 2, B 2740

9-308 K

Soziologische Problemfelder: Asylanten: Woher?
Ein gesellschaftlicher Konflikt und seine Opfer
4 SWS; Mo 13-16, GW 2, B 2740 u. 1 Wochenendblock

M. V. Freyhold9-309 K

Einführung in die empirische Sozialforschung
2 SWS; Di 13-15, GW 2, B 2180

H. Häußermann9-310 K

Zusätzliche Wahlveranstaltungen im Grundstudium:

A. WeymannEinführung in die Soziologie
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 1090

8-701 K

R. LautmannGrundbegriffe der Soziologie
Di 15-17, GW 2, B 2860

8-702 K

D. Krause8-703 K Geschichte der Soziologie

2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 2860

H. GieglerEinführung in die empirische Sozialforschung
2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 1090

8-705 K
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8-821 K Einführung in die Arbeit mit dem PC; 2 SWS P. Boy

li. Veranstaltungen im Hauptstudium

1. Schwerpunkt: Arbeit und Produktion

PROJEKT: Arbeitsgesellschaft im Wandel
-1. Projektsemester —

9-311 PP Arbeitsgesellschaft im Wandel
Do 16-19, GW 2, B 2180

Häußermann

Osterland

Reichelt

9-312 K Beschäftigungssystem und Dienstieistungen:
Frauenerwerbstätigkeit; 2 SWS; Mo 13-15,
GW 2, B 2180

H. Häußermann

I. Ostner (LB)

9-313 K Neue Technologien und nachtayioristische Arbeits
organisationen; 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 2180

M. Osterland

9-314 K Dialektik von Reform und Revoiution

2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 2180
R. Zech (LB)

Begleitstudium:

9-315 K Industriaiisierung und Umweltpoiitik
2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 2180

M. Osterland

Rezeption der politischen Ökonomie bei Hirsch/Roth H. Reichelt
2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 2150

9-316 K

9-338 AV Arbeitsmedizin und Sozialpoiitik im Faschismus
- die Entwickiung von Arbeitsschutzgesetzgebung
und Betriebsärztewesen; 2 SWS; Mi 15-17, GW 2,
B 2190

G. Elsner

9-432 K Technikfolgenabschätzung und Gesellschaftspolitik
2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 2740

E. Senghaas-
Knobloch

Überlebensstrategien und Bewußtsein von Frauen
in der Dritten Welt; 2 SWS

9-437 AV R. Müller-

Isenburg
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Internationale und geschlechtsspezifische
Arbeitsteilung: Aufarbeitung eines Diskurses
2 SWS; Mo 12-14, GW 2, A 2150

B. Hasenjürgen9-438 AV

(LB)

H. SpitzleyRegionalorientierte Arbeite- und Technologie
politik I; 2 SWS

11-022 SE

W.R. HeinzBerufsbildung und Arbeitsmarkt in England

und der BRD; 2 SWS

11-276 AV

2. Schwerpunkt: Gesellschaftstheorie/Sozialphilosophie

Kritische Anaiyse der postmodernen Geseiischaft
— 1. Projektsemester -

PROJEKT:

Theorien der postmodernen Gesellschaft
4 SWS; Mi 13-17, GW 2, B 2740

M. Krüger9-317 AV

„Religion“ und „Gesellschaft“ als Konzepte
in der Gesellschaftstheorie

2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 2190

B. Wallisch-Prinz

(LB)
9-318 AV

Begleitstudium

I. Ostner (LB)Soziologie der Liebe und Freundschaft
2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 2860

8-813 K

C. Offe8-811 K Macht als soziologische Kategorie

2 SWS; Di 17-19, GW 2, B 1090

Z. Szankay (LB)Diskurstheorie und Negativität. Kritische Effekte
neuerer Diskurstheorien nach Lacan u. Foucault

2 SWS; Mi 15-17, UB 2430

9-321 K

Zum feministischen Diskurs in der Sozialwirtschaft II: M. Krüger

Kritische Theorie und femin. Wissenschaftskritik:

Konvergenzen und Divergenzen
3 SWS; Di 15-18, GW 2, B 2180

9-322 AV

S. Klein-

Schonnefeld (LB)
9-339 AV Weiblich denken - Männlich denken

2 SWS; 14tägig, Di 18-21, GW 2, B 2180
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3. Schwerpunkt: Soziale Bewegungen

1. PROJEKT: Divide et impera: Funktionen sozialer Kontrolle
- z. B. Bremen

- 5. Projektsemester -

9-325 K Probleme sozialer Kontrolle

2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 2190
S. Quensel

Begleitstudium:

9-326 K Ketzer, Hexen, Irre, Junkies. Von der Inquistition
zur Therapie; Zur Geschichte sozialer Kontrolle
3 SWS; Di 15-18, GW 2, B 2880

Soziale Bewegung und politisches Konfliktmuster
(Am Beispiel der Gewerkschaftsproblematik i. d.
Dritten Welt, bes. in Lateinamerika)
2 SWS; Di 17-19, UB 2190

S. Quensel/

Chr. Marzahn

9-327 K Z. Szankay (LB)

4. Schwerpunkt: Stadt- und Regionalentwicklung

- kein Projekt -

Begleitstudium

9-328 K Stadtentwicklung u. Dienstleistungssektor
2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 2190

Megalopolis — Die Zukunft der Stadt
3 SWS; Di 10-13, GW 2, B 1150

H. Häußermann

8-111 K L. Jander

5. Schwerpunkt: Staat und Politik

PROJEKT: Gebärmaschinen und Maschinengeburt —
soziale und ethische Auswirkungen der Bevölkerungspolitik auf Frauen
- 3. Projektsemester —

Das Recht als Unrecht? Frauen und Bevölkerungs
politik am Beispiel der Hansestadt Bremen III
2 SWS; Di 13-15, GW 2, B 2740

H. Cyrus (LB)9-330 AV
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9-331 AV Familienplanung und Geburtenkontrolle III:
zwischen Menschenrecht und staatlicher

Bevölkerungskontrolle; 2 SWS; Vorbesprechung
am 30.11., 17-19, Block v. 29.1.-2.2.90
(s. Aushang FB 9)

B. Hansjürgen (LB)

P. Bradisch (LB)9-332 K Die Zurichtung des Lebendigen — Reproduktions
medizin und Gentechnologie aus der Sicht
feministischer Naturwissenschaftskritik

2 SWS; Blockveranstaitung (s. Aushang FB 9)

B. Rohr11-134 AV Träume vom perfekten Menschen. Historische
und aktuelle Entwürfe vom Menschen nach Maß

2 SWS

D. Brockmann12-345 AV Recht und Ordnung in der Gebärmutter ii
Feministische Kritik der Reproduktionsmedizin
2 SWS

I. Bubenik-Bauer

(LB)
OEL-931 AV „Am mütterlichen Wesen soil das deutsche Volk

genesen“; Bevölkerungs- und Frauenpolitik in der
NS-Zeit; 2 SWS

Aufklärung und Gegenaufklärung über AIDS
(AIDS-Politik und Bildungspolitik)
- 3. Projektsemester -

PROJEKT:

M. V. Freyhold9-335 PP AIDS-Polltik und Bildungspolitik

4 SWS; Di 13-17, GW 2, B 2190

9-336 AV Entwicklung und Implementation von AIDS-Politik
2 SWS; Biockveranstaltung (s. Aushang FB 9)

R. Rosenbrock

(PD)

Begleitstudium

C. Offe9-337 S Politische Theorien der Weimarer Republik

2 SWS; Mo 17-19, GW 2, B 2180

Struktur und Dynamik des internationalen Systems
3 SWS

D. Senghaas8-810 K
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Vertiefungspraktikum

9-322 AV Zum feministischen Diskurs in den Sozialwissen

wissenschaften II: Kritische Theorie und feministische

Wissenschaftskritik: Konvergenzen und Divergenzen
PrG: 3.1.4; 3 SWS; Di 15-18, GW 2, B 2180

M. Krüger

12-341 K Anthropologie und Ethik der Sexualität
Zur ideologischen Auseinandersetzung um
körperliche Liebe; 2 SWS; PrG: 3.1.7; Di 8-10,
GW 2, B 1090

I. Ebberfeld (LB)

8-745 K Soziale u. rechtliche Benachteiligung von Frauen
arbeit im Wandel der Zeit; 2 SWS; PrG: 3.1.3

P. Schallhöfer (LB)
A. Döse (LB)

8-802 K Generationen und sozialer Wandel; 2 SWS; PrG 3.1.3 A. Weymann

8-820 K Methoden III; 2 SWS; PrG: 3.1.5; Mo 13-15,
GW 2, A 2510

Fl. Giegler

8-831 K Evaluation der Einführung und Nutzung von
Software für Projektmanagement I; 2 SWS;
PrG: 3.1.7; Do 17-19, GW 2, B 1090

D. Krause

9-338 AV Arbeitsmedizin und Sozialpolitik im Faschismus
- die Entwicklung von Arbeitsschutzgesetzgebung
und Betriebsärztewesen

2 SWS; PrG: 3.1.3; Mi 15-17, GW 2, B 2190

G. Elsner

12-320 AV Krankheit als Biographie - Einführung in die
soziale Psychosomatik und anthropologische
Medizin; 2 SWS; PrG: 3.1.7; Di 17-19, GW 2,
A3390

A. Keil

12-343 V/AV Der Weg der Schamanen, Medizinmänner und weise
Frauen — Kulturen, Rituale und Visionen kollektiver

und individueller Fleilung
(Diskussionsvorlesung und Colloquium)
2 SWS; PrG: 3.1.7; Mo 17-19, GW 2, B 1400

A. Keil

11-022 SE Regionalorientierte Arbeits- und Technologiepolitik I
2 SWS; PrG: 3.1.7

Fl. Spitzley

7-026 AV Soziale Praxis und Struktur

Lektürekurs zu Theorienkonzepten (Max Weber/
Bourdieu/Giddens/Foucault); 4 SWS; PrG: 3.1.4

Fl. Gerstenberger
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R. Moll8-815 K Arbeit, Beruf, Bildung

Berufliche Bildung im Selbstverständnis der
Gewerkschaften; 2 SWS; PrG; 3.1.7; Mo 13-15,
GW 2, B 2860

H. MooreGender and Status

Current Theoretical Issues in Cultural Anthropology

1 SWS; Kompaktseminar V. 4.-15.12.89 tägl.
V. 17-20 Uhr, Vorbereitungsgespräch am 24.10.89,
12 Uhr, GW 2, B 3460, PrG: 3.1.4

9-341 S

P. AlheitBiographische Forschung, Datenerhebung und
Datenanalyse; 2 SWS; PrG: 3.1.5; Mo 10-12,
GW 2, B 3030

12-426 K

W.R. HeinzBerufsbildung und Arbeitsmarkt in England und
der BRD; 2 SWS; PrG: 3.1.7

11-276 AV

E. Senghaas-
Knobloch

Technikfolgenabschätzung und Gesellschaftspolitik
2 SWS; PrG: 3.1.7; Do 15-17, GW 2, B 2740

9-432 K

Einzelveranstaltungen:

M. Osterland9-340 Coli. Doktoranden- und Diplomandenkolloquium
2 SWS; 14tägig, Mo 13-15
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Aktuelle Probleme
und Lösungsbeiträge
zum Umweltschutz

]
[

fl
2. Auflage

Herausgegeben von Prof, Dr. rer. nat. Hans-Georg Kämpf
- Studiengang Umw/eltschutz, Abteilung Bingen, Fach
hochschule Rheinland-Pfalz.

Die 2. Auflage des Buches informiert nicht nur über den
derzeitigen Stand zum Berufsfeid des

Umweltschutzingenleurs
sondern auch über aktueiie Probieme und Lösungs
beiträge zum Umweitschutz aus dem Bereich ...

• des Bodenschutzes

• des Waldbaues

• der Luftreinhaltung
• des Gewässerschutzes

• der Raumordnung
• des Naturschutzes

• der Trinkwassergewinnung
• der Abfallwirtschaft

• der Kommunalverwaltung

Allen Personen, die sich mit dem Umweitschutz beschäf
tigen, ailen Studierenden der Universitäten und Fach-
hochschuien soil diese 2. Auflage ein Ratgeber in aiien
Fragen sein. Dem Außenstehenden soii dieses Hand
buch einen Eindruck von den umfassenden Aufgaben
und Einrichtungen des Studienganges Umweltschutz
vermitteln und dem werdenden Umweltschutzingenieur
behiifiich sein, sich innerhaib der vieifäitigen Ordnungen
des Umweitschutzes zurechtzufinden.

• Über 200 Seiten - Preis DM 18,50
Erhältlich in Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-04-3) -
oder nach Überweisung von DM 18,50 einschl. Porto-
und Versandkosten auf das Postscheckkonto Nr,
257810-601 Frankfurt erhalten Sie das Umweltschutz
buch direkt zugesandt.

CONTEXT-VERLAG
6053 Obertshausen 1 • Tel. (0 61 04) 48 41
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Fachbereich 10 - Sprach- und Kulturwissenschaften

Im Fachbereich 10 — Sprach- und Kulturwissenschaften — sind folgende Studiengänge zu
sammengefaßt:

— die Lehramtsstudiengänge Deutsch, Englisch, Französisch, Deutsch als Fremdsprache,
Kunstpädagogik, Musikpädagogik;

- die Magisterstudiengänge im Haupt- und Nebenfach Philosophie, Kulturwissenschaft,
Linguistik, Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft, Anglistik/Amerikanistik, Fran
zösisch;

— die Magisterstudiengänge im Nebenfach Kunst, Musik;

- der Magisterstudiengang im Studieneiement Multilinguale und interkulturelle Erziehung
und Philosophie.

Außerdem sind dem Fachbereich zugeordnet:

- die studienbegleitenden Sprachlehrveranstaltungen für ausländische Studierende;

— der Aufbaukurs Sprecherziehung für Teilnehmer aller Studiengänge der Universität.

RufRaum

Sprecherin des Fachbereiches

Prof. Dr. Franpoise Pouradier Duteil -3043GW 2, A 4620

Fachbereichsbeauftragte für die Lehre

Magisterstudiengang Philosophie

Prof. Dr. Hans-Jörg Sandkühler -2152GW 2, B 3440

Magisterstudiengang Kulturwissenschaft

Prof. Dr. Franz Dröge -2197GW 2, A 4260

Magisterstudiengang Linguistik

Prof. Dr. Wolfgang Wildgen -3148GW 2, A 2480

Lehramtsstudiengang Deutsch und
Magisterstudiengang Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

Prof. Dr. Werner Krogmann GW 2, B 2630 -3047
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Lehramtsstudiengang Englisch und
Magisterstudiengang Anglistik/Amerikanistik

Prof. Dr. Karl Heinz Wagner GW 2, A 4640 -3090

Lehramts- und Magisterstudiengang Französisch

Prof. Dr. Peter Bürger GW 2, A 4790 -3040

Lehramtsstudiengang Deutsch als Fremdsprache und Studienelement,
Multilinguale und interkulturelle Erziehung

Prof. Dr. Antje-K. Menk GW 2, A 4281 -3041

Lehramtsstudiengang Kunstpädagogik und
Magisterstudiengang Kunst — Nebenfach

Prof. Dr. Heinz Buddemeier GW 2, B 2792 -3133

Lehramtsstudiengang Musikpädagogik und
Magisterstudiengang Musik — Nebenfach

Prof. Dr. Günter Kleinen GW 2, A 4700 -3191

Ausländerbeauftragte des Fachbereichs

Deutsch/Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft/
Deutsch als Fremdsprache

Prof. Dr. Klaus Liebe-Harkort GW 2. A 4291 -3189

Alle anderen Studiengänge des Fachbereichs

Prof. Dr. Jose M. Navarro GW 2, A 4780 -3190

Fachbereichssekretärin

Dr. Sigrid Kutsupis GW 2, A 2400 -3022

Geschäftssteiie für den Fachbereichsrat

Doerte Schröder GW 2, A 2470 -3143
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Raum Ruf

Labore

-3051Audiovisuelle Zentrale GW 2, A 4050

GW 2, B 0110

GW 2, B 3840

GW 2, A 4190

GW 2, A 4180

-2003Kunstpädag. Druckwerkstatt

Kunstpädag. Fotolabor

Leitung des Medienbereiches

Sprachlabor

-3087

-2191

-2190

Wissenschaftliche Einheiten im Fachbereich 10

WE Sprach- und kommunikationswissenschaftliche Grundlagenforschung

GW 2, A 4760 -3042Prof. Dr. Johannes Bechert

-3035GW 2, B 2570Prof. Dr. Horst Kreye

GW 2, A 4780

GW 2, A 4620

-3190Prof. Dr. Jos6 M. Navarro

-3043Prof. Dr. Franpoise Pouradier Duteil

Prof. Dr. Karl Heinz Wagner -3090GW 2, A 4640

GW 2, A 2480 -3148Prof. Dr. Wolfgang Wildgen

Institut für Popularkultur und Kinderkultur

-3361GW 1, B 1200Prof. Dr. Heinz Hengst

-3157GW 2, A 3090Prof. Dr. Johannes Merkel

GW 2, A 2500 -2566Prof. Dr. Jörg Richard

GW 2, A 2490 -3046Prof. Dr. Dieter Richter

Dr. Heiner Boehncke

329



FB 10 Sprach- und Kulturwissenschaft

Lehrkörper aller Studiengänge des Fachbereichs 10

Professorinnen / Professoren

BARROW, Logie, Dr. phil., Professor;
Englisch mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte und politische Landeskunde
Großbritanniens unter Einschluß ihrer Didaktik;
Hollerallee 28, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 83 66
GW 2. A 4270, Telefon -3597
Sprechzeiten: Mi, 17.00-18,00 Uhr

BECHERT, Johannes, Dr. phil., Professor;
Linguistik und ihre Didaktik;
Engadiner Straße 48, 2800 Bremen 44, Telefon 42 36 52
GW 2, A 4760, Telefon -3042
Sprechzeiten: Mo. 16.00-17.00 Uhr

BECK, Johannes, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Pädagogik mit sozialwissenschaftlichem Schwerpunkt;
Ostertorsteinweg 68-69, 2800 Bremen, Telefon 722 92
GW 2, A 2330, Telefon -3132

Sprechzeiten: Mi. 15.00-16.00 Uhr

BRECKOFF, Werner, Dr. phil., Professor;
Funktion und Theorie musikalischer Bildung;
Feldhausen 48, 2804 Lilienthal, Telefon 2914 88
GW 2, A 4800, Telefon -3091 - Forschungssemester-

BUDDEMEIER, Heinz, Dr. phil., Professor;
Kommunikationstheorie, Medienfoschung, Ästhetik;
Saarbrückener Straße 36, 2800 Bremen 1
GW 2, B 2792, Telefon 3133
Sprechzeiten: Do. 10.30-12.00 Uhr

BÜRGER, Peter, Dr. phil., Professor;
Französische Literaturwissenschaft einschl. ihrer Didaktik, allgemeine und
vergleichende Literaturwissenschaft;
Hans-Thoma-Straße 25, 2800 Bremen
GW 2, A 4790, Telefon -3040

DAHLE, Wendula, Dr. phil., Professor;
Sprach- und Literaturwissenschaft einschließlich ihrer Didaktik mit dem
Schwerpunkt Didaktik des Deutschen und Kooperation von Schule und Hochschule;
Bauernstraße 3A, 2800 Bremen
GW 2, B 2370, Telefon -2068
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DRÖGE, Franz, Dr. phil., Professor;
Kommunikationswissenschaft unter besonderer Berücksichtigung publizistischer
Medien;

GW 2, A 4260, Telefon -2197
Sprechzeiten: Do. 14.00-15.00 Uhr

DUWE, Gert, Professor;

Bildende Kunst und Didaktik der Kunsterziehung, Kunstgeschichte;
Wullweide 10, 2800 Bremen 33, Telefon 25 9470
GW 2, B 2800, Telefon -3145

Sprechzeiten: Di. 9.00-10.00 Uhr

EMMERiCH, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Neuere deutsche Literaturgeschichte (Schwerpunkt 20. Jahrhundert)
unter besonderer Berücksichtigung der Kulturgeschichte und Kulturtheorie;
Oberneulander Landstraße 98, 2800 Bremen 33

GW 2, B 2610, Telefon -3048

Sprechzeiten: Mi. 14.00-15.00 Uhr und nach Vereinbarung

FRANZBACH, Martin, Dr. phil., Professor;
Literatur- und Sozialgeschichte Spaniens und Lateinamerikas;
Oberfelder Straße 14, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 4 8010 48
GW 2, A 4720, Telefon -3032

Sprechzeiten: Di. 12.00—13.00 Uhr

GALLAS, Helga, Dr. phil., Professorin;
Deutsche Literaturwissenschaft;

Franziusstraße 7, 2800 Bremen, Telefon 3 49 86 27
GW 2, A 2570, Telefon 3031

HEGSELMANN, Rainer, Dr. phil., Professor;

Philosophie im Magisterstudiengang Philosophie;
GW 2, A 2390, Telefon -3034

HER MS, Dieter, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Amerikanische Literaturgeschichte;
Parkallee 227, 2800 Bremen, Telefon 21 49 28
GW 2, A 4630, Telefon 2074 — Forschungssemester —

HOERDER, Dirk, Dr. phil., MA., Professor;
Sozialgeschichte der USA;
Fichtenweg 8, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 47 92) 72 06
GW 2, 4200, Telefon -2111

Sprechzeiten: Mi. 13.00—14.00 Uhr

JÄGER, Hans Wolf, Dr. phil., Professor;
Deutsche Literaturgeschichte mit dem Schwerpunkt 17. bis 19. Jahrhundert;
Hohenlohestraße 22, 2800 Bremen, Telefon 3478 33

GW 2, B 2600, Telefon -3044

Sprechzeiten: Mo. 17.15-18.45 Uhr
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KLEINEN, Günter, Dr. phil., Professor;
Musikpädagogik mit dem Schwerpunkt Funktion musikalischer Massenkultur;
Flumboldtstraße 187, 2800 Bremen 1, Telefon 754 90

GW 2, A 4700, Telefon -3191

Sprechzeiten: Do. 11.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung

KREYE, Florst, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Sprachwissenschaft, Didaktik der deutschen Sprache;
Neubergedorfer Damm 38a, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 4792) 74 66
GW 2, B 2570, Telefon -3035

KROGMANN, Werner, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Geschichte der deutschen Literatur
von 1750 bis 1900, Literatur der DDR;

Paul-Singer-Straße 134, 2800 Bremen, Telefon 46 24 29
GW 2, B 2630, Telefon -3047

LEMMERMANN, Fleinz, Dr. phil., Professor im Ruhestand;
Musik und ihre Didaktik

LIEBE-HARKORT, Klaus, Dr. phil., Professor;
Deutsch als Fremdsprache mit dem Schwerpunkt Unterricht für Türken;
Lüninghauser Straße 38, 2804 Lilienthai-Worphausen, Telefon (0 4792) 34 07
GW 2, A 4290, Telefon -3189 - Forschungssemester -
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MÄVERS, Klaus, Professor;
Musik und Didaktik der Musik, Spielpädagogik;
Parkaliee 46, 2800 Bremen 1, Telefon 34 67 62
GW 2, A 4680, Telefon -3097

MATTHIES, Klaus, Professor im Ruhestand;

Kunstpädagogik—Visuelle Kommunikation einschl. der audiovisuellen Medien;
Horner Straße 92, 2800 Bremen, Telefon 70 08 54

GW 2, B 2790, Telefon -3149

MENK, Antje-Katrin, Dr. phil., Professorin;
Linguistik mit dem Schwerpunkt Deutsch als Fremdsprache;
Gelbelstraße 59, 2800 Bremen
GW 2, A 4281, Telefon-3041

METSCHER,Thomas, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaften einschl. ihrer Didaktik mit dem Schwerpunkt englischer
und deutscher Literaturgeschichte, aligemeine und vergleichende Literaturwissen
schaft sowie Kulturtheorie und Ästhetik;
Heidland 15, 2802 Ottersberg 2, Telefon (0 42 93)  665
GW 2, A 4630, Telefon -2076

Sprechzeiten: Dl. 12.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung
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MÜLLER, Michael, Dr. phil., Professor;
Kunst- und Architekturgeschichte;
Mathildenstraße 96, 2800 Bremen 1

GW 2, B 2780, Telefon -3147/-3027

NAVARRO, Jos6 M., Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft und Theorie des Fremdsprachenerwerbs mit dem Schwerpunkt
Spanisch und Katalanisch;

Sierichstraße 162, 2000 Hamburg 60, Telefon (0 40) 4615 62
GW 2, A 4780, Telefon -3190

NUTBOHM, Hans-Walter, Professor;

Bildende Kunst, Didaktik der Kunsterziehung, Kunstgeschichte;
Besselstraße 89, 2800 Bremen, Telefon 70 31 81
GW 2, B 2811, Telefon -3146

PASTERNACK, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Literatur- und Texttheorie,
Methodenlehre;

Feldstraße 35, 2800 Bremen 1, Telefon 729 32
GW 2, A 2170, Telefon -3671 - Forschungssemester-

PAUL, Lothar, Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft mit den Schwerpunkten Sprachkritik und Sprachdidaktik
(Deutsch);

Bekassinenstraße 57, 2800 Bremen 33, Telefon 2744 04
GW 2, A 2560, Telefon -3030

PETRAT, Gerhardt, Dr. phil., Professor;

Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Unterricht/Schule, einschl. deren
Sozialgeschichte und deren medienwissenschaftlichen Anteilen;
Parkallee 153, 2800 Bremen, Telefon 34 69 27

GW 2, A 2620, Telefon -2192

Sprechzeiten; Mi. 14.30-15.30 Uhr

POURADIER DUTEIL, Franpoise, Dr. phil., Professorin;
Französische Sprachwissenschaft;

Riensberger Straße 25, 2800 Bremen
GW 2, A 4620, Telefon -3043

PREUSS, Otmar, Dr. sc. pol., Dipl.-Soziologe, Professor;
Soziologie der Erziehung unter besonderer Berücksichtigung sozialwissenschaft
licher Methoden;

Neumooringer Straße 3B, 2804 Lilienthal, Telefon (0 4792) 74 67
GW 2, A 3330, Telefon -3129

Sprechzeiten: Mi. 9.00—10.00 Uhr (Anmeldung über Frau Küchhold, Telefon -2592)
und nach Vereinbarung
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RICHARD, Jörg, Dr. phil., Professor;
Spielpädagogik unter Berücksichtigung des Rollenspiels mit dem Schwerpunkt
Elementar- und Primarbereich;

Admiral-Brommy-Weg 11, 2820 Bremen 70, Telefon 65 06 60 (6279 49)
GW 2, A 2500, Telefon -2566 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: Mi. 14.00-15.00 Uhr

RICHTER, Dieter, Dr. phil., Professor;
Kritische Literaturgeschichte und literaturwissenschaftliche Methodenlehre;
Großbeerenstraße 35, 2800 Bremen, Telefon 23 05 93
GW 2, A 2490, Telefon -3046

SANDKÜHLER, Hans Jörg, Dr. phil., Professor; •
Philosophie;

Am Kastanienhof 84, 2800 Bremen 33

GW 2, A 2010, Telefon -2152
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SAUTERMEISTER, Gert, Dr. phil., Professor;
Neuere Literaturgeschichte mit dem Schwerpunkt deutsche Literatur des
19. Jahrhunderts;

Hans-Thoma-Straße 22, 2800 Bremen
GW 2, 2550, Telefon -3029 - Forschungssemester-

STRECKERT, Liese-Lotte, emeritierte Professorin;
Literatur der Moderne und Didaktik des Deutschunterrichts;
Wörther Straße 46, 2800 Bremen, Telefon 44 31 80
GW 2, A 2480, Telefon -3148

WAGNER, Karl Heinz, Dr. phil., Professor;
Linguistik mit dem Schwerpunkt Englisch;
Ausgburger Straße 10, 2803 Weyhe/Leeste, Telefon 89 2973
GW 2, A 4640, Telefon -3090
Sprechzeiten: Mi. 16.00—17.00 Uhr und nach Vereinbarung

WALTZ, Matthias, Dr., Professor;

Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Französisch;
Mühlenweg 36, 2800 Bremen, Telefon 25 95 27
GW 2, B 3290, Telefon -2070

WILDGEN, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft mit dem Schwerpunkt Soziolinguistik;
Waiblinger Weg 16, 2800 Bremen 1, Telefon 373676
GW 2, A 2480, Telefon -3148
Sprechzeiten: Fr. 12.00-13.00 Uhr
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Wissenschaftliches und künstlerisches Personal

BASAR, Brenda, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutsch als Fremdsprache-Türkisch;

Graf-Flaeseler-Straße 79, 2800 Bremen, Telefon 4 98 58 64
GW 2, A 4290, Telefon -3189
Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

BOULBOULLE, Guido, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Kunst- und Kulturgeschichte;
Goethestraße 36, 2800 Bremen, Telefon 70 03 68
GW 2, B 2810, Telefon -3144

FlOLDERIED, Barbara, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Studienbegleitende Sprachkurse für ausländische Studierende;
Friedrich-Mißler-Straße 31, 2800 Bremen, Telefon 2378 23

KNOLL, Gerhard, Dr. phil., Akadem. Rat/wiss. Mitarbeiter;
Deutsch;

Kreftingstraße 20, 2800 Bremen 1,Teiefon 743 41
GW 2, A 2530, Telefon -3411

KOCH-RAPFIAEL, Erwin, Dipl.-Tonm., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Komposition, Analyse, Musiktheorie, Kiangexperimente, experimentelles
Musiktheater;

Hagenauerstraße 28, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 9738
GW 2, A 4310, Telefon -3536

KRÜGER, Holger, wiss. Mitarbeiter;
Kunst;

Bütower Straße 13A, 2820 Bremen 77, Telefon 6316 07
GW 2, A 2525, Telefon -3445

LIEBERG, Andreas, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Instrumentalunterricht Gitarre;
Keplerstraße 28, 2800 Bremen 1, Telefon 786 47
GW 2, A 4310, Telefon -3536

LIEDTKE, Joachim, Dr. phii., Dr.-ing., wissenschaftl. Mitarbeiter
Linguistik, Erzählforschung;
Edward-Bernstein-Straße 2, 2800 Bremen 41, Telefon 46 41 09
GW 2, A 2480, Telefon -3148

Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

LÜDERWALDT, Andreas, Dr. phil., Lehrbeauftragter;
im Studiengang Musik
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MÄVERS, Hella, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Instrumentalunterricht (Klavier) und Schulpraktisches Klavierspiel;
Straßburger Straße 47, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 96 89
GW 2, A 4310, Telefon -3536

MÖLLER, Stephan, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Klavier-Einzelunterricht;

Lindenhofstraße 53, 2800 Bremen 21, Telefon 61 56 48

GW 2, A 4310, Telefon -3536

OSTEN DORF, Jens-Peter, Lehrkraft für besoridere Aufgaben;

Musik;

Holländische Reihe 9, 2000 Hamburg 50, Telefon (0 40) 3 9018 41
GW 2, A 4310, Telefon -3536

PALMA, Anibal, Dr. jur., wiss. Mitarbeiter;

Analyse der politischen und sozialen Entwicklung Lateinamerikas unter besonderer
Berücksichtigung der internationalen Beziehungen;
Grindelwaldstraße 3, 2800 Bremen 44, Telefon 40 0914

GW 2, B 2550, Telefon -2919

REBY, Catherine, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Fremdsprachenerwerb Französisch;
Kösterkamp 19, 4800 Bielefeld 15
GW 2, B 2400, Telefon -3107

Sprechzeiten: Fr. 16.00-17.00 Uhr

SCHENK, Irmbert, Dr. phil., MA., Dozent/Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Audiovisuelle Massenkommunikation; Produktionspraxis Film/Fernsehen;

Fehrfeld 15, 2800 Bremen, Telefon 70 52 63
GW 2, B 2580, Telefon -3025

STEINFORTH, Harm, Dr. phil., Akad. Rat, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Medienpraxis mit den Schwerpunkten technischer Vermittlung und Didaktik der
audiovisuellen Medien;

Sternwartestraße 4a, 2804 Lilienthal, Telefon 29/12 33
GW 2, A 4190, Telefon -2191

STOLLMANN, Rainer, Dr. phil., Hochschulassistent;

Kulturwissenschaft;

Uhlandstraße 5, 2800 Bremen, Telefon 3413 88

GW 2, B 2810, Telefon -3187

Sprechzeiten: Di. 10.00-11.00 Uhr

VATER, Dietrich, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Fachdidaktik Englisch;

St.-Gotthard-Straße 89, 2800 Bremen 44, Telefon 42 2870

GW 2, A 4810, Telefon -3193
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WATKINSON-ZALKA, Rose, Studienrätin;
Spracherwerb Französisch;
Wernigeroder Straße 32, 2800 Bremen 1, Telefon 49 30 42
GW 2, B 2400, Telefon -3107
Sprechzeiten: Fr. 12.00—13.00 Uhr

WATSON, lan, B.A., Ph. D., Privatdozent/Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Englisch mit dem Schwerpunkt Fremdsprachenerwerb, Literaturwissenschaft und
Kulturgeschichte Großbritanniens;
GW 2, A 4220, Telefon -2075
Sprechzeiten: Mo. 14.00—15.00 Uhr

WECK, Manfred, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutsch (Sprachwissenschaft/Sprachdidaktik);
Justus-Liebig-Straße 28, 2800 Bremen 33, Telefon 25 6732
GW 2, B 2510, Telefon -3036
Sprechzeiten: Di. 17.00—18.30 Uhr

WILKENING, Rüdiger, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Neuere deutsche Literatur,
Didaktik des Literaturunterrichts in Primär- und Sekundarstufe I;
Gesinenweg 19B, 2870 Delmenhorst, Telefon (0 42 21) 6 62 35
GW 2, B 2520, Telefon -3037

I

WINTER, Andrew, B. A., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Spracherwerb Englisch;
Flartwigstraße 14, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 85 50
GW 2, A 2600, Telefon -2110
Sprechzeiten: Do. 15.00-16.00 Uhr

WOLTER, Gerd, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Instrumentalunterricht Klavier;

Winterstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 35 34 34
GW 2, A 4310, Telefon -3536

ZIEBARTH, Ursula, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Studienbegleitende Sprachkurse für ausländische Studierende;
Vogtstraße 43/44, 2800 Bremen 1, Telefon 74812
GW 2, A 2350, Telefon -3265
Sprechzeiten: Di. 11.00—13.00 Uhr
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Studiengang Philosophie

Haupt- und Nebenfach, Grund- und Hauptstudium

10-1000 Einführung in die formaie Logik i, Kurs,
Pfiichtveranstaitung Hauptfach § 4,1, Nebenfach § 3,1;
A, M, 2 SWS; Di 17-19, dazugehörende Übung:
Mi 17-19, GW 2, A 2210, GW 2, A 2320

A. Mehrtens (LB)

10-1001 Thomas Hobbes: Leviathan, Kurs, 2 SWS, A, M,
Hauptfach § 4,2/4,7/4, Nebenfach § 3,2/3,7/3,10;
Di 13-15, GW 2, A 2210

R. Hegeismann

10-1014 Macht — Recht — Moral. Die politische Philosophie
Spinozas; Kurs, 2 SWS; Hauptfach §4,2/4,7/4,10,
Nebenfach § 3,2/3,7/3,10, A, M, Do 13-15, GW 2,
B1632

F. Englisch (LB)

10-1003 F.W.J. Schelling, Vorlesungen über die Methode des
akademischen Studiums, Kurs, 2 SWS, A, M,
Hauptfach § 4,2, Nebenfach § 3,2; Mo 13-15,
s. Aushang

L. Knatz (LB)

10-1004 Persönlichkeitstheorie und Geschichtsphilosophie
Althusser, Söve, Leontjew), Kurs, 2 SWS, A, M,
Hauptfach § 4,2/4,8/4,9, Nebenfach § 3,2/3,8/3,9;
Di 17-19, GW 2, A 2090

V. Schürmann (LB)

10-1005 Einführung in die Geschichte der Erkenntnistheorie II: H.J. Sandkühler
20. Jh.; Vorlesung, 2 SWS (= Einführung in die
theoretische Philosophie), Hauptfach § 4,2/4,3,
Nebenfach § 3,2/3,3, A, M, H; Do 10-12, GW 2, A 2270

ZPH 01 Grundzüge der Philosophie Gottlob Freges
Kurs, 2 SWS; Hauptfach §4,1/4,3, Nebenfach §3,1;
A, M; Do 17-19, s. Aushang

A. Mehrtens (LB)

10-4309 Einführung in die Sprachkritik Ludwig Wittgensteins
Kurs, 2 SWS; Hauptfach § 4,1, Nebenfach § 3,T;
Di 15-17, GW 2, A 2320

L. Paul

10-1006 Einführung in die praktische Philosophie
Vorlesung, 2 SWS; A, M, Hauptfach § 4,7, Neben
fach § 3,7; Mo 15-17, GW 2, A 2210

R. Hegseimann
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10-1007 Ausgewählte Probleme der normativen Ethik
Kurs, 2 SWS; A, M, Hauptfach § 4,7, Nebenfach § 3,7;
Di 10-12, GW 2, A 4250

R. Hegseimann

10-1008 Analytische Wissenschaftsphilosophie; Oberseminar

2 SWS; H, Hauptfach § 4,3, Nebenfach 3,3;
Fr 14-18,14tägig, GW 2; A 2370

H. J. Sandkühler

ZPH 02 Radikaler Konstruktivismus; Kurs, 2 SWS; H, Haupt

fach § 4,3/4,5, Nebenfach § 3,3/3,5; 2 SWS;
Do 15-17, NW1, N 3380

H. Schwegler u. a.

10-1013 Vorbereitung auf das Latinum; Kurs, 4 SWS;
Fr 15-19, GW 2, B 3230

B. Wollenweber

(LB)

Hauptfach/Hauptstudium

PROJEKT WS 1989/90 - WS 1990/91: Rationalität

10-1009 Einführung in systematische Probleme der
Rationalität; Kurs, 2 SWS; M, H, Hauptfach § 4,3/4,4;
Mo 10-12, GW 2, A 2270

R. Hegseimann

10-1010 Geschichte und Geschichtlichkeit der Rationalitäts-

Konzepte; Kurs, 2 SWS; M, H, Hauptfach § 4,2/4,3;
Do 15-17, GW 2, A 2210

H. J. Sandkühler

10-1011 Rationalität und Rationalitätskritik im französischen

Poststrukturalismus; Kurs 2, SWS; Hauptfach § 4,2/
4,3; Mo 17-19, GW 2, A 2320

H.-D. Gondek

(LB)

10-1012 Projekt-Plenum

2 SWS; Hauptfach § 9,4; Fr 10-12, B 1632
H.-D. Gondek

R. Hegseimann

H. J. Sandkühler

In der 2. Woche des WS finden allgemeine Einführungen für
Studienanfänger statt; s. gesonderten Aushang.
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Magisterstudiengang Kulturwissenschaft

Vorlesungen

10-2000 V Kommunikationstheorien II

2 SWS; Fr 13-15, GW 2, A 2210
F. Dröge

10-2001 V Grundzüge einer europäischen Kulturgeschichte
seit dem späten Mittelalter

2 SWS; Do 17-19, Hörsaalgebäude

D. Richter

Grundstudium

Kulturtheorie

10-2002 K Theorien der Modernisierung I: Max Weber
2 SWS; Fr 10-12, MZH 5210

W. Emmerich

10-2003 K Karl Marx: Das Kapital I (Lektürekurs)
2 SWS; Dl 11.30-13, GW 2, A 2210

R. Stollmann

DEL 923 K Bildung und Eigensinn: „Kultur und Identität:
oder die Möglickeit nein zu sagen“
2 SWS; Di 15-17, GW 2, A 2320

J. Beck

OEL-927 K Bildungslandschaften: Die Sprache der Wörter
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 2320

J. Beck

10-2004 K Einführung in die feministische Theorie der
Ethnologie; s. Aushang

I. Bubenik-Bauer

(LB)

10-4402 K S. Kracauer: Gesellschafts- und Kulturtheorie

s. Aushang
C. Wege (LB)

10-1148 K Humanismus als Postmoderne oder Aufklärung?
— Philosophie-Recht Theorie des Wissens

(Epistemologie). Programmentwürfe für das
Verhältnis von Individuum und Gesellschaft

s. Aushang

L. Dietze
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D. RichterMärchen in unserer Zeit. Aktuelle Erscheinungs

formen eines populären Erzählgenres
Di 17-19, 2 SWS; GW 2, A 2210

10-2006 K

Ch. Marzahn

S. Quensel

Ketzer, Hexen, Irre, Junkies: Von der Inquisition
zur Therapie. Zur Geschichte sozialer Kontrolle
3 SWS; Di 15-18, GW 2, B 2820

9-326 K

H. GebhardtRevolutionserfahrung, bürgerliche Emanzipation
und nationale Frage: deutsche Öffentlichkeit im
Zeitalter Napoleons; 2 SWS; Di 13-15, SuUB,
Studio I (4. Ebene)

10-4400 K

J. ZiechmannFürstenerziehung im 18. Jahrhundert - unter
besonderer Berücksichtigung Preußens
Do 13-15, GW 2, A 3570

12-108

Empirische Kuiturforschung

K. Jochims (LB)Radio-Journalismus

3 SWS; Mi 17-20, GW 2, B 2890
10-2008 K

B. Hecht-

Ei Menshawi (LB)
Interkulturelles Lernen

(Forts. V. SS 89) s. Aushang
10-2009 K

G. Knoll (LB)Handschriftenkunde 17-19. Jahrhundert mit

Leseübungen; 2 SWS; Mi 10-12, GW 2, B 1170
8-312 K

Kuiturarbeit

J. Holkenbrink (LB)Improvisationen über Shakespeares HAMLET (II)
(Veranstaltung im Rahmen des Studententheaters)
MW; 5 SWS; Mo 19-22, Di 19-21, B 3850

10-4406 K

J. Holkenbrink (LB)Theaterpraktische Studien zu Heiner Müllers
HAMLETMASCHINE (Veranstaltung im Rahmen
des Studententheaters) 3 SWS; Mi 17—20, Theatersaal

10-2010 K

J. Richard

Tutoren: Eggstein
Klater

Milde

Theaterproduktion: Erarbeitung eines Stücks
2 SWS; Mi 18-20, Theatersaal

10-2011 K
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Pädagogisches Atelier: Ästhetik der Bildung
(mit Exkursion); 4 SWS; Mi 20-23, s. Aushang,
GW 2, A 2330

OEL-929 KOL J. Beck

10-1144 K Praktische Medienarbeit: Video-Spielfilm-Versuch I
(begrenzte Teilnehmerzahl); 5 SWS, Mi 17-20
und n.Vbg.,GW 2, B 3790

I. Schenk

10-4405 K Einführung in die Theorie und Praxis schau
spielerischer Szenenerarbeitung; 3 SWS; Di 17-19,
GW 2, B 3850

G. Grosche (PL)

Hauptstudium

PROJEKT: Kultur und Technik

10-2013 PP Projektplenum „Technik und Kultur“

3 SWS; Do 17-20, GW 2, A 2210
G. Boulboullä

F. Dröge
W, Emmerich

M. Müller

10-2014 AV 40 Jahre Technikdiskurs in der DDR (LW)
2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 2320

W. Emmerich

10-7006 S Walter Benjamin: Das Passagen-Werk (LW)
2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 2270

P. Bürger

10-2015 S Der populäre Fortschritt III (MW)
4 SWS; Fr 10-13, GW 2, A 2370

F. Dröge

10-1114 S Kunst und Technik-Positionen der Avantgarde II
(Kunst); 3 SWS; Mi 16-19, GW 2, B 3850

M. Müller

10-1111 S Zur Soziologie der symbolischen Formen (Kunst)
2 SWS; Do 15-17, s. Aushang

G. Boulboullä

10-2016 S Die Kopernikanische Wende (Forts, v. SS 89) (LW)
2 SWS; n. Vbg.

A, Drygala (LB)

PROJEKT: SüBhunger

10-2022 PP Süßhunger. Ausstellungsprojekt zur Geschichte des
Süßgeschmacks; 4 SWS; Mo 17-21, GW 2, A 2270

D. Richter
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Hauptstudium

VORPROJEKT: Geschichte und Theorien des Geschlechterverhäitnisses

10-4205 S Trennung von Liebe und Sexualität im Roman des
18. Jhdts. (LW); 3 SWS; Do 10-13, GW 2, A 2320

H. Gallas

H. Gallas10-4206 Elfrlede Jelinek: Die Klavierspielerin (LW)

3 SWS; Di 10-13, GW 2, B 3230

10-2007 Geschlechtliche Identifikation. Theorie der Identikation H.-P. Gondek (LB)
bei Freud und Lacan {Kulturanthropologie)
2 SWS; Mi 15-17, s. Aushang

10-7009 S Theorien zur Geschichte der Sexualität (Kultur

anthropologie); 3 SWS; Di 15-18, GW 2, R 2210
M.Waltz

Einzelveranstaltung (Fachkomponenten in Klammern)

10-2017 S Theatertheorie und Theaterpraxis bei Bertolt Brecht
(Theater) 2 SWS; Do 15-17, s. Aushang

U. Fuchs (LB)

10-1120 S Mediengeschichte. Ausgewählte Aspekte des Films
der Weimarer Republik nach 1926, III (Medien)
4 SWS; Mi 13-16, s.t., GW 2, B 3850

I. Schenk

10-2018 S Versiegelung der Zelt. Alfred Döblin: Berlin
Alexanderplatz (LW); 2 SWS; Fr 11.30-13, GW 2, A 2320

R. Stollmann

10-1121 S Kunstproduktion u. Kunstrezeption. Flandlungs-
intentionen und Flandlungsfolgen (Kunst)
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 3900

H. Krüger (LB)

10-4430 Gewalt im Fernsehen (MW); 3 SWS; Mi 13-16,

s. Aushang

W. Leyerer (LB)

Philosophische Ästhetik und Kunstinterpretation:
Zum Verhältnis von Theoriebildung in Werkanalyse in

den einzelnen Künsten (Dichtung, Theater, Musik, Biidende

Kunst (LW/Kunst); 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, B 3790

T. M10-1408 S etscher

OEL-918S Friedrich Nietzsche als Psychologe der bürgerlichen

Kultur {Kulturanthropologie) 2 SWS; Di 17-19,
GW 2, A 3540

G. Vinnai
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10-1149 S Kataianische Avantgarde in der Maierei: Kubismus
und Surreaiismus (Kunst); 2 SWS; Mo 15-17, B 3900

Der Weg der Schamanen, Medizinmänner und

weisen Frau -Kuituren, Rituaie und Visionen koiiektiver
und individueiier Heiiung (Kuituranthropoiogie)
2 SWS; Mo 17-19 u. 19-21, GW 2, B 1400

Weibi. Kuiturarbeit in ihrer poiitischen Dimension
(Femin.K.-Forschung) 2 SWS; s. Aushang

Zur historischen Anthropoiogie des Weibiichen
(Femin.K.-Forschung) 2 SWS; s. Aushang

Sportberichterstattung (MW); 3 SWS; Mi 15-17,
Raum mit Medienausstattung, s. Aushang

Current Theoreticai issues in Cuiturai Anthropoiogy
1 SWS; Kompaktseminar V. 4.-15.12.89, GW 2,
B 3460

R.M. Segü (LB)

12-343 S A. Keii

10-2020 S T. Schärr (LB)

10-2021 S G.Treusch-

Dieter (LB)

11-326 D. Mützeiburg

9-341 S H. Moore/

M. Krüger

Magisterstudiengang Linguistik

Grundstudium

Grundkurse:

10-3000 K Einführungsveranstaitung: Semiotik;
Grundbegriffe der Sprachwissenschaft
2 SWS; Fr 13-15, GW 2, B 1632

Grundkurs iii: Syntax und Semantik
2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 2900

K. H. Wagner

10-3001 K J. Bechert

Einzelsprachliche Veranstaltungen des Grundstudiums

Einführung in die Syntax des Deutschen
2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 2320

Anatomische physioiogische und iinguistische
Faktoren der Sprachfähigkeit; 2 SWS; Do 17-19,
GW 2, A 2270

10-4302 K

10-3002 S

H. Kreye

J. Liedtke (LB)
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Einführung in die romanische Sprachwissenschaft
mit Tutorium und Übungen
4 SWS; Di 15-19, GW 2, A 4250

F. Pouradier

Duteil

Chr. Sanderhorst

(PL)

10-7003 K

Einführung in die Sprachkritik Ludwig Wittgensteins
2 SWS; Di 15-17, GW 2, A 2320

L. Paul10-4309 AV

10-4102 S „Zur Neuregelung der deutschen Rechtschreibung“
vom Oktober 1988; 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 2370

M.Weck

Einführung in die deutsche Sprachwissenschaft
(mit Tutorium) 2 SWS; Di 15-17, GW 2, B 2900

W. Wildgen10-4301 K

Strukturelle Semantik; 2 SWS; Do 15-17, s. Aushang E. Klein (LB)10-3003 S

10-3004 K Die soziolinguistische Situation Katalaniens:
Das Nebeneinander des Katalanischen und des

Spanischen; 2 SWS; Di 13-15, GW 2, B 3230

R.M. Segu (LB)

Studienrichtung: Sprache im sozialen Kontext

10-005 S Mehrsprachige Interaktion und Sprachkontakt
3 SWS; Do 10-13, GW 2, B 1632

J. Bechert

W. Wildgen

10-3006 K Sanskrit II; 2 SWS; Mo 13-15, GW 2, A 2210 J. Bechert

Universalien und Sprachtypologie (Der Bau der
europäischen Sprachen) 2 SWS;

Mi 15-17, GW 2, A 2370

10-3007 S J. Bechert

10-7015 S Le franpais pariä: Etüde d’un corpus
2 SWS; Di 15-17, GW 2, A 4250

F. Pouradier

Duteil

10-3008 S Präsupposition und Textkohäsion: Praktische

Übungen anhand der „Cronica“ von P. de Aguado
Lesekenntnisse des Spanischen erwünscht)
2 SWS; Mi 13-15, GW 2, B 1632

J. Navarro

10-3009 S Lenguaje corporal, suprasegmentales e imagen en

ei lenguaje filmico
2 SWS (14tägig), Do 15-18, GW 2, A 4021

J. Navarro
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Studienrichtung: Text- und Informationswissenschaft

10-4307 S Satzform und Stii; 2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 2210 H. Kreye

10-3010 S PROLOG, Arbeitsgemeinschaft (+Teiinehmer)
2 SWS (s. Aushang)

K.H. Wagner

10-4303 S Funktionaie Satzperspektive
2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 2270

E. Schoenke (LB)

10-4211 S Diaioge und Monoioge in Kleists Dramen
2 SWS; Mi 15-17, GW 2, B 1632

H. Kreye

Doktorandenstudium: Text — Interaktion — Kognition

10-3005 P Mehrsprachige Interaktion und Sprachkontakt
3 SWS; Do 10-13, GW 2, B 1632

J. Bechert

W. Wildgen

10-4310 AV Sprachtheoretische Motive der konkreten Poesie
2 SWS; Di 17-19, GW 2, 2270

Redaktionelle und stilistische Überarbeitung
von Texten; 2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 2320

L. Paul

10-4306 S H. Kreye

Hauptstudium

PROJEKT; Mehrsprachigkeit und Sprachkontakt
(1. Projektsemester)

10-3005 P Mehrsprachige Interaktion und Sprachkontakt
3 SWS; Do 10-13, GW 2, B 1632

J. Bechert

W. Wildgen

10-3007 S Universalien und Sprachtypologie (der Bau der
europäischen Sprachen); 2 SWS; Mi 15-17,
GW 2, A 2370

J. Bechert

10-3012 S Kontrastive Phonetik (Deutsch — Spanisch)
unter Berücksichtigung der west-romanischen Sprachen
2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 2370

J. Navarro

10-9001 AV Monolingual stupidity in school as a form of racism
2 SWS; Blockseminar (s. Aushang)

K. Skutnabb (LB)
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Beide Studienrichtungen

10-4308 AV Wiiheim v. Humboidts Sprachtheorie

3 SWS; Mo 10-13, GW 2, A 2210

L Paul

10-3013 K Einleitung in die linguistische Forschung
(spanische Themen); 2 SWS; Do 13—15, GW 2,
B 3230

J.Navarro

10-3014 KO Sprachwissenschaftliches Kolloquium
Text- und Diskurslinguistik
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 2370

J. Bechert,

H, Kreye

J. Navarro

F. Pouradier

Duteil

K. Fl. Wagner

W. Wildgen

E. Klein (LB)

J. Liedtke (LB)

10-3010 S PROLOG; Arbeitsgemeinschaft; 2 SWS (s. Aushang) K. Fl. Wagner
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Studiengänge

Deutsch Lehramt und Magister

Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

Einführungen

10-4200 EL Einführung in das Studium der Literatur- und
Sprachwissenschaft für Lehramtsstudierende
(mit Hospitationen)

4 SWS; Di 9-13 und n. Vbg. (Praxis) s. Aushang

W. Dahle

Kaemena (PL)

Reich (PL)

10-4201 K Einführung in die Literaturwissenschaft

Für Magisterstudierende (auch für Lehr
amtsstudierende zugänglich); 2 SWS; Mi 15-17,
GW 2, B 2890

W. Emmerich

10-4301 K Einführung in die deutsche Sprachwissenschaft
Für Magisterstudierende (auch für Lehramtsstudierende
zugänglich); 2 SWS; Di 15-17, GW 2, B 2900

H. Kreye

Tutorien als Begleitveranstaltungen:
— jeweils 2-stündig
(Aushänge beachten!)

PROJEKTE: Deutsche Literatur und Französische Revolution

(3. Projektsemester)

10-4202 S Deutsche Romantik und Französische Revolution

LA S 1, S 2, MA Haupt; 2 SWS; Do 17-19,
GW 2, A 2320

W. Krogmann

10-4203 S Vorbereitung, Durchführung und Auswertung
einer Unterrichtseinheit; LA S 1, S 2; 2 SWS;
Mi 17-19, GW 2, A 2370

W. Krogmann

Klughardt (PL)

12-109 S Pädagogik in revolutionärer Zeit III

(Schiller, W.v. Humboldt, Fichte, Arndt)
LA S 1, S 2; 2 SWS; Do 15-17, GW 2, A 3390

H.-J. Haferkorn
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Shakespeare:

(1. Projektsemester)

Shakespeare: Analyse, Interpretation, Übersetzung
LA S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS; Do 10-12,
GW 2, B1632

10-6101 AV T. Metscher

Humanismus in Europa (1300—1800)
LA S 1, S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS; Di 13-15,
GW 2, A 2090

T. Metscher10-6100 AV

(Das Projekt wird in den beiden folgenden Semestern
mit überwiegenden Deutsch-Anteilen fortgeführt).

VORPROJEKT: Deutschunterricht und Psychologie

10-4204 S Deutschunterricht und Psychologie

LA S 1, S 2; 2 SWS; Mi 15-17, s. Aushang

M.Weck

R. Wilkening

VORPROJEKT: Geschichte und Theorie des Geschlechterverhältnisses

Trennung von Liebe und Sexualität im Roman

des 18. Jahrhunderts; LA S 2, MA Grund/Haupt;

3 SWS; Do 10-13, GW 2, A 2320

H. Gallas10-4205 S

H. Gallas10-4206 S Elfriede Jelinek: Die Klavierspielerin

LA S 2, MA Grund/Haupt; 3 SWS; Di 10-13,
GW 2, B 3230

Vorankündigung eines Projektes „Peter Weis

Dieses beginnt im Sommer-Semester 1990. Bitte beachten Sie die
Anschläge studentischer Vorbereitungsgruppen für dieses geplante
Projekt.
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Fachdidaktik

10-4100 K Arbeitstechniken der Literaturwissenschaft und der

Fachdidaktik (Kleingruppe)
LA P, S 1, S 2; 2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 2520

R. Wilkening

10-4101 S Geschichte des Deutschunterrichts II: von 1945

bis zur Gegenwart
LA S 1, S 2; 2 SWS; Di 15-17, GW 2, B 3230

M. Weck

R. Wilkening

10-4102 S Der Vorschlag „Zur Neuregelung der deutschen
Rechtschreibung“ vom Oktober 1988; LA S 1,
S 2, MA Haupt; 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 2370

M.Weck

10-4103 CO Textanalyse und Textrezeption; LA P, S 1, S 2;
2 SWS; Mi 13-15, GW 2, B 2520

R. Wilkening

10—4104 S/UE Vorurteile und Feindbilder als Gegenstand des
Unterrichts (Abschließende, deutschrelevante VA
des gleichnamigen EGW-Projekts).
LA S 1, S 2; 3 SWS; Di 13-15, GW 2, A 3570

W. Dahle u.a.

Literaturwissenschaft

10-2001 V Grundzüge einer europäischen Kulturgeschichte seit D. Richter
dem späten Mittelalter; LA S 1, S 2, MA Grund/Haupt;
2 SWS; Do 17-19, kleiner Hörsaal

10-6100 AV Humanismus in Europa (1300-1800) LA S 1, S 2,
MA Grund/Haupt; 2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 2090

T. Metscher

10-4208 S Minnesang bei Walther von der Vogelweide
LA S 1, S 2; MA Grund/Haupt; 2 SWS; Fr 11-15
(14täglich) GW 2, B 3230

Kokott (LB)

10-4209 S Italienische Aufklärer im Preußen des 18. Jahrhunderts G. Knoll (LB)
LA S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS; Mi 13-15
(od. 15-17 n. Vbg.) s. Aushang

8-312 K Handschriftenkunde 17.-19. Jahrhundert

(mit Leseübungen)

LA S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS; Mi 10-12,
GW 2, B 1170

G. Knoll (LB)
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Revolutionserfahrung, bürgerliche Emanzipation und H. Gebhardt
deutsche Frage: deutsche Öffentlichkeit im Zeitalter
Napoleons; LA S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS;
Di 13-15, SuUB, Studio 1, Eb. 4

10-4400 S

H. Kreye10-4211 S Dialoge und Monologe in Kleists Dramen
LA S 1, S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS;
Mi15-17, GW2, B1632

Morris (LB)

R.Wiikening
10-4212 S Fleinrich von Kleists: Erzählungen

LA S 1, S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS;

Mo 10-12, GW 2, A 4250

Literatur der Jahrhundertwende (1880-1020)
LA S 1, S 2, MA Grund/Haupt; 3 SWS; Di 16-19,

s. Aushang

W. Krogmann10-4213 S

Formen und Gehalte des deutschen Romans in der

1. Hälfte des 20. Jahrhunderts (Döblin: Berlin

Alexanderplatz; Broch: Die Schlafwandler;
T. Mann: Der Zauberberg); LA S 2, MA Grund/Haupt;
2 SWS; Di 16-18, s. Aushang

de Vries (LB)10-4214 S

40 Jahre Technikdiskurs in der Literatur der DDR

(Auch im kulturwiss. Projekt „Technik und Kultur“)
LA S 2, MA Haupt; 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 2320

W. Emmerich10-2014 S

Märchen in unserer Zeit. Aktuelle Erscheinungsformen D. Richter
eines populären Erzählgenres; LA P, S 1, S 2,
MA Grund/Haupt; 2 SWS; Di 17-19, GW 2, A 2370

10-4215 S

Philosophische Ästhetik und Kunstinterpretation
Zum Verhältnis von Theoriebildung und Werkanalyse
LA S 2, MA Haupt; 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, B 3790

T. Metscher10-1408 V/S

Literatur als Lebenshilfe? Über den Sinn des Lesens
LA S 1, S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS; Do 15-17,
GW 2, Bl 632

L. Paul10-4216 AV

Walter Benjamin: Das Passagen-Werk (Auch im
kulturwiss. Projekt „Technik und Kultur“)

LA S 2, MA Haupt; 2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 2270

P. Bürger10-7006 S

P. Bürger10-7013 CO Maurice Blanchot II

LA S 2, MA Haupt; 2 SWS; n. Vbg.
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10-4103 CO Colloquium für Examenskandidaten: Textanalyse
und Textrezeption; LA P, S 1, S 2; 2 SWS;

Mi 13-15, GW 2, B 2520

R.Wilkening

10-4217 CO Examenscolloquium: Klassische und romantische
Literaturtheorien; LA S 2, MA Haupt; 2 SWS;
Mi 15.30-17, GW 2, A 2370

W. Krogmann

10-4218 CO Examenscolloquium: Ausgewählte Fragen aus
Literatur- und Sprachwissenschaft in ihrer

didaktischen Konsequenz; LA S 1, S 2; 2 SWS;
Mi 14—16, s. Aushang

W, Dahle

10-4210 Der Dialogroman Ende des 18. Jahrhunderts

(ausgewählte Beispiele von Chr. F. Nicolai,
W. F. V. Meyern, F. M. Klinger, F. H. Jacobi)
Lit. gesch. Literaturtheorie, F, S 2, 2 SWS;

Fr 10—12, s. Aushang

Th. Stecker (LB)

Sprachwissenschaft

10-4301 K Einführung in die deutsche Sprachwissenschaft
LA P, S 1, S 2, MA Grund; 2 SWS; Di 15-17,
GW 2, B 2900

W. Wildgen

10-4302 K Einführung in die Syntax des Deutschen
LA P, S 1, S 2, MA Grund; 2 SWS; Di 10-12,
GW 2, A 2320

H. Kreye

10-3001 K Grundkurs III; Syntax und Semantik; LA P, S 1, S 2,
MA Grund; 2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 2900

J. Bechert

10-3007 S Universalien und Sprachtypologie; Der Bau der
europäischen Sprachen; LA P, S 1, S 2, Ma Haupt;
2 SWS; Mi 15-17, GW 2, A 2370

J. Bechert

10-3002 S Anatomische, physiologische und linguistische
Faktoren der Sprachfähigkeit; LA P, S 1, S 2,
MA Grund; 2 SWS; Do 17-19, GW 2, A 2270

J. Liedtke (LB)

10-4303 S Funktionale Satzperspektive; LA P, S 1, S 2,
MA Haupt; 2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 2270

Schoenke (LB)

10-3005 S Mehrsprachige Interaktion und Sprachkontakt; LA P,
S 1, S 2, MA Haupt; 3 SWS; Do 10-13, GW 2, B 1632

J. Bechert
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Übungen zur Grammatik der deutschen Gegenwerts- M. Weck
spräche; LA P, S 1, S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS;
Do 15-17, GW 2, A 4250

10-4305 K

Redaktioneile und stilistische Überarbeitung von
Texten; LA P, S 1, S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS;
Di 13-15, GW 2, A 2320

H. Kreye10-4306 S

Satztorm und Stil; LA P, S 1, S 2, MA-Haupt; 2 SWS;
Do 10-12, GW 2, A 2210

H. Kreye10-4307 S

H. KreyeDialoge und Monologe in Kieists Dramen
LA S 1, S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS; GW 2, B 1632

10-4211 S

L. PaulWilhelm von Humboldts Sprachtheorie
LA S 1, S 2, MA Haupt; 3 SWS; M 10-13, GW 2, A 2210

10-4308 AV

L. PaulEinführung in die Sprachkritik Ludwig Wittgensteins
LA S 1, S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS; Di 15-17,
GW 2, A 2320

10-4309 AV

L, Paul

Leussing (PL)
Sprachtheoretische Motive der konkreten Poesie
LA S 1, S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS; Di 17-19,
GW 2, A 2270

10-4310 AV

Bildungsiandschaften: Die Sprache der Wörter
LA P, S 1, S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS; Mi 17-19,
GW 2, A 3540

J. BeckOEL-927 S

DerVorschiag „Zur Neuregelung der deutschen
Rechtschreibung“ vom Oktober 1988; LA S 1,
S 2, MA Haupt; 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 2370

M.Weck10-4102 S

J. NavarroKontrastive Phonetik (Deutsch-Spanisch) unter
Berücksichtigung der westromanischen Sprachen im
Projekt: Mehrsprachigkeit u. Sprachkontakt
2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 2370

10-3012 S

Bechert

Kreye

Navarro

Pouradier Duteil

Wagner

Wildgen

Klein (LB)

Liedtke (LB)

Sprachwissenschaftliches Kolloquium: Text- und
Diskurslinguistik; LA P, S 1, S 2, MA Haupt;
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 2370

10-3014 CO
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10-4304 Geschichte der deutschen Sprache I
Anfänge der deutschen Literatur und Sprache
LA, MA, SW, LW, M, H, S 1, S 2; 2 SWS;
Do 10-12, GW 2, B 3230

J. Krogmann (LB)

Medienwissenschaft

10-4401 S Medien und „Kultur der Kommunikation“ (Eco)
LA P, S 1, S 2, MA Haupt; 2 SWS; Do 15-17,
GW 2, B 3230

G. Betrat

10-1120 S Mediengeschichte. Ausgewählte Aspekte des Films
der Weimarer Republik nach 1926 III; LA P, S 1, S 2,
MA Grund/Haupt; 4 SWS; Mi 13-16, GW 2, B 3850

I. Schenk

10-4402 S Siegfried Kracauer als Film- und Gesellschafts
kritiker; LA S 2, MA Grund/Haupt; 2 SWS; n, Vbg.

Gewalt im Fernsehen; LA P, S 1, S 2, MA Grund/
Haupt; 3 SWS; Mi 13—16, s. Aushang

Wege (LB)

10-4403 S Leyerer (LB)

10-4400 S Revolutionserfahrung, bürgerliche Emanzipation
und nationale Frage: deutsche Öffentlichkeit im
Zeitalter Napoleons; LA S 2, MA Grund/Haupt;
2 SWS; Di 13-15, SuUB, Studio 1, Eb. 4

H. Gebhardt

10-4404 S Szenische Interpretation: „Der gute Mensch von
Sezuan“ (Brecht) - in Zusammenhang mit dem
Seminar „Theorie und Theaterpraxis am Beispiel
Brechts“ (Fuchs) und VA 10-4405; LA 2 1, S 2,
MA Grund/Haupt; 2 SWS; n. Vbg. s. Aushang

Scheller (LB)

10-4405 K Einführung in Theorie und Praxis Schauspielerischer Grosche (PL)
Szenen-Erarbeitung (in Zusammenarbeit mit
VA 10-4404); LA S 1, S 2, 3 SWS; Di 17-19, GW 2,
B 3850

10-2010 S Theaterpraktische Studien zu Heiner Müllers
„Hamletmaschine“ (auch Veranstaltung im Rahmen
des Studententheaters); LA S 2, MA Grund/Haupt;
3 SWS; Mi 17-20, Theatersaal

Holkenbrink (LB)

10-4406 K Improvisation über Shakespeare Hamlet II
(Veranstaltung im Rahmen des Studententheaters)
5 SWS; Mo 19-22, B 3850, Di 19-21, GW 2, B 3850

Holkenbrink (LB)
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Fragen und Antworten; LA S 1, S 2; 2 SWS;
Mo 15-17, s. Aushang DEL

G. BetratOEL-913

Sprachkurse

Französisch für Nichtromanisten; Alle Semester-

und Schulstufen; 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, A 4250

Ferreboeuf (LB)10-5000 K

Ferreboeuf (LB)Französisch für Nichtromanisten; Alle Semester-

und Schulstufen; 2 SWS; Do 13-15, GW 2, A 2210
10-5001 K

Meyer (LB)Spanisch für Anfänger; Alle Semester- und
Schulstufen; 2 SWS; Mi 9-11, GW 2, A 2210

10-5002 K

Meyer (LB)Spanisch für Fortgeschrittene; Alle Semester- und
Schulstufen; 2 SWS; Mi 11-13, GW 2, A 2210

10-5003 K

G.da Veiga (LB)Portugiesisch für Anfänger; Alle Semester- und
Schulstufen; 2 SWS; Mo 10-12, s. Aushang

10-5004 K

Niederländisch für Anfänger mit Vorkenntnissen
(Mit landeskundlichen Anteilen); Alle Semester-
und Schulstufen; 2 SWS; Mo 13-15, GW 2, A 2320

W. Kats (LB)10-5005 K

Niederländisch für Fortgeschrittene (4. Sem.)
Alle Schulstufen; 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 1632

W. Kats (LB)10-5006 K

M. Danlllidis (LB)Neugriechisch (Anfänger II); Alle Semester- und
Schulstufen; 2 SWS; Mi 8-10, s. Aushang

10-5007 K

Neugriechisch (Fortgeschrittene); Alle Semester-
und Schulstufen; 2 SWS; Mi 10-12, s. Aushang

M. Daniilidis (LB)10-5008 K

Diese Kurse dienen dem Erwerb einer Fremdsprache im Fach Deutsch gemäß A 6 der Prü
fungsvoraussetzungen.

Es wird darauf hingewiesen, daß in diesen Kursen nur eine Bescheinigung für die erfolgreiche
Teilnahme ausgestellt werden darf.
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Studiengang Englisch: Lehramt und Magister

Grundkurse

10-6000 K Einführung in das Studium der Anglistik und
Amerikanistik; anerkannt für Sprachwissenschaft,
Literaturwissenschaft, Sozialgesch. & pol. Landes
kunde, El Block B, Anfangssemester, Sekundar
stufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 2900

L. Barrow

B.Wichmann (PL)

10-6001 K Grundkurs Englisch - Literaturwissenschaft:
Einführung in die Literaturtheorie, Textinter
pretation und Literaturgeschichte; anerkannt für
Literaturwissenschaft, Anfangssemester, mittlere
Semester, Sekundarstufe 2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 2 SWS; Di 15-17,
GW 2, A 2090

Th. Metscher

10-6002 K Grundkurs Englisch - Sozialgeschichte: Introduction L. Barrow
to British Social History; anerkannt für Sozialgesch.
& pol. Landeskunde, Anfangssemester, mittlere
Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 2 SWS; Do 13-15,
GW 2, B 2900

Projekte

10-6100 AV AV im Projekt „Shakespeare“: Humanismus in Europa Th. Metscher
1300—1600; anerkannt für Literaturwissenschaft,
mittlere und höhere Semester, Sekundarstufe 2,
M.A. Anglistik, Hauptstudium, 2 SWS; Di 13-15,
GW 2, A 2090

10-6101 AV AV im Projekt „Shakespeare“: Analyse, Interpretation,
Übersetzung; anerkannt für Literaturwissenschaft,
mittlere und höhere Semester, Sekundarstufe 2,
M.A. Anglistik, Hauptstudium, 2 SWS; Di 10-12,
GW 2, B1632

Th. Metscher

10-6102 AV AV im Projekt „Shakespeare“: Shakespeare’s England L. Barrow
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde, mittlere
und höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, A 2210
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AV im Projekt „Shakespeare“: Macbeth-Interpretation L. Drosdowsky (PL)
und Vorbereitung einer Unterrichtseinheit im Sek li-
Bereich; anerkannt für Literaturwissenschaft, EGW (U),
mittlere und höhere Semester, Sekundarstufe 2,

2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 2090

10-6103 AV

Literaturwissenschaft

Th. MetscherAn Introduction to Literary Theory, Aesthetics and
Interpretation; anerkannt für Literaturwissenschaft,
mittlere und höhere Semester, Sekundarstufe 1,2,

M.A. Anglistik und Amerikanistik, 2 SWS; Mi 15-17,
GW 2, A 2090

10-6200 V/S

An Introduction to English Poetry; anerkannt für
Literaturwissenschaft, Anfangssemester, mittiere
Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 2 SWS; Mi 13-15,

GW 2, A 2320

I. Watson10-6201 V/S

Reading Modern British Fiction: Kazuo Ishiguro,
An Artist of the Floating Worid and Angela Carter,
Nights at the Circus; anerkannt für Literaturwissen
schaft, Fremdsprachenerwerb, Anfangssemester,
mittlere und höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2,

M.A. Anglistik und Amerikanistik, 2 SWS; Mo 10-12,
GW 2, A 2320

I. Watson10-6202 K

N. N. (LB)10-6203 K Geschichte der Amerikanischen Literatur

anerkannt für Literaturwissenschaft, Anfangssemester,
mittlere und höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Amerikanistik, 2 SWS; n.Vbg., n.Vbg.

U. Bauer (LB)10-6204 K Biack women’s literature; anerkannt für Literatur

wissenschaft, mittlere und höhere Semester,

Sekundarstufe 1,2, M.A. Amerikanistik, 2 SWS;

n. Vbg.

Radical feminist thought in Contemporary American
fiction; anerkannt für Literaturwissenschaft, mittlere

und höhere Semester, Sekundarstufe 2, M.A.

Amerikanistik; 2 SWS; Blockseminar, GW 2

E. Shipley (LB)10-6205 K
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10-6206 Growing-up male/female; anerkannt für Literatur
wissenschaft, mittlere und höhere Semester,
Sekundarstufe 2, M.A. Amerikanistik, 2 SWS;
n.Vbg., GW 2

U. Bauer (LB)

10-6207 Feminism vs. Womanism; anerkannt für Literatur
wissenschaft, 2 SWS; Fr 15-17, GW 2

U. Bauer (LB)

Philosophische Ästhetik und Kunstinterpretation;
Zum Verhältnis von Theoriebildung und Wert
analyse in den einzelnen Künsten (Dichtung,
Theater, Musik, Bildende Kunst); anerkannt für

Literaturwissenschaft, höhere Semester, Sekundar
stufe 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium, 2 SWS, Mi 13-15, GW 2, B 3790

10-1408 V/S Th. Metscher

Sprachwissenschaft

10-6300 K Ausgewählte Probleme der englischen Grammatik
anerkannt für Sprachwissenschaft, mittlere und
höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A 2210

K. H. Wagner

10-6301 K Words, Words, Words: Die Struktur des englischen
Wortschatzes; anerkannt für Sprachwissenschaft,
mittlere Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, Grundstudium; 2 SWS; Mo 13-15,
GW 2, A 2090

K.H. Wagner

10-6302 S Die Grammatiktheorie von Noam Chomsky
anerkannt für Sprachwissenschaft; höhere Semester,
Sekundarstufe 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 3230

K.H. Wagner

10-3010 S PROLOG Arbeitsgemeinschaft; anerkannt für
Sprachwissenschaft, mittlere und höhere Semester,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium,
2 SWS; n. Vbg., s. Aushang

K.H. Wagner

10-3003 K Strukturelle Semantik; anerkannt für Sprachwissen-
wissenschaft; mittlere und höhere Semester,
Sekundarstufe 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Di 15-17, GW 2, s. Aushang

E. Klein (LB)
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10-3002 S Anatomische, physiologische und linguistische
Faktoren der Sprachfähigkeit; anerkannt für
Sprachwissenschaft, Anfangssemester, mittlere

Semester, Sekundarstufe 1, 2, M. A. Anglistik u.
Amerikanistik, Grundstudium, 2 SWS; Do 17-19,

GW 2, A 2270

J. Liedtke (LB)

10-3005 S Mehrsprachige interaktion und Sprachkontakt
anerkannt für Sprachwissenschaft, höhere Semester
Sekundarstufe 1, 2, M. A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium, 3 SWS; Do 10-13, GW 2, B 1632

J. Bechert

W. Wildgen

Universalien und Sprachtypologie (Der Bau der
Europäischen Sprachen); anerkannt für Sprach
wissenschaft, mittlere und höhere Semester,

Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,

Hauptstudium, 2 SWS; Mi 15-17, GW 2, A 2370

J. Bechert10-3007 S

10-3014 KO Sprachwissenschaftliches Kolloquium: Text- und
Diskurslinguistik; anerkannt für Sprachwissenschaft,
höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2,

M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium,
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 2370

J. Bechert

H. Kreye

J. M. Navarro

F. Pouradier Duteil

K.H. Wagner

W, Wildgen

E. Klein (LB)

J. Liedtke

Landeskunde

10-6400 K South African History from 1902; anerkannt für

Sozialgesch. & pol. Landeskunde, mittlere und
höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 2860

L. Barrow

10-6401 K The English Revolution of the 17th Century:

„More English than revolutionary?“; anerkannt für

Sozialgesch. & pol. Landeskunde, mittlere und

höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik,

Hauptstudium, 2 SWS; Mi 15-17, GW 2, A 2210

Kanadische Geschichte im Überblick; anerkannt für
Sozialgesch. & pol. Landeskunde, Anfangssemester,
mittlere und höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Amerikanistik, 2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 2320

L. Barrow

10-6402 K D. Hoerder
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10-6403 K Schwarze in den USA: Von der Sklaverei zum Black

Consciousness; anerkannt für Sozialgesch. & pol.
Landeskunde, mittlere und höhere Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M. A. Amerikanistik, 2 SWS;
Mi 15-17, GW 2, A 2320

D. Hoerder

10-6404 Ü Aufbereitung von audio-visuellem Material für den
Engllschunterrlcht zum Thema „Wanderbewegungen“
unter Berücksichtigung fachdidaktischer Fragestel
lungen; anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde,
Anfangssemester, mittlere und höhere Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M. A. Amerikanistik, 2 SWS;
Di 13-15, GW 2, A 2370

D. Hoerder

K. Klein (PL)

I. Vatterodt (PL)

10-6405 Ü Wanderungsprozesse in Europa und Amerika:
Arbeitsmigration und Akkulturation
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde,
Anfangssemester, mittlere und höhere Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Amerikanistik, 2 SWS
Di 15-17, GW 2, A 2370

D. Knauf (LB)

D, Hoerder

10-6406 KO Forschungskolloquium — Migranten: „Gastarbeiter“,
Übersiedler, Aussledler, Asylbewerber
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde,
höhere Semester, Sekundarstufe 2, M.A. Amerikanistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Mo 13-15, GW 2, A 2370

D. Hoerder

Fachdidaktik

10-6500 K Methodische Gestaltungsmöglichkeiten im Fremd
sprachenunterricht; anerkannt für Fachdidaktik,
Anfangssemester, mittlere und höhere Semester,
Sekundarstufe 1, 2, 2 SWS; Fr 8.30-10, GW 2, A 2090

D, Vater

10-6501 K Chancen eines handlungsorientierten Fremdsprachen-D. Vater
Unterrichts in der Sekundarstufe 1; anerkannt für

Fachdidaktik, mittlere Semester, Sekundarstufe 1,
2 SWS; Fr 10-12, s. Aushang

10-6502 K „CHICAGO“-Klischee und Realität einer

amerikanischen Metropole; anerkannt für Sozialgesch.
& pol. Landeskunde, Fachdidaktik, Anfangssemester,
mittlere und höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2,
2 SWS; Mo 10-12, GW 2, A 2370

D. Vater
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Durchführung und Auswertung der Unterrichts
einheit „CAL“; anerkannt für Fachdidaktik, EGW (U),
mittlere und höhere Semester, Sekundarstufe 2,

2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 3230

D. Vater10-6503 UE

Fremdsprachenerwerb

I. WatsonIntroductory Course in Language Learning 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 1. Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik
Grundstudium, 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A 2270

Introductory Course in Language Learning 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 1. Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; Fr 13-15, GW 2, A 2320

Speaking English 1/1; anerkannt für Fachdidaktik,
1. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS;
Mo 15-16, GW 2, A 4250

Speaking English 1/2; anerkannt für Fremdsprachen- A. Winter
erwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS;
Do 13-14, GW 2, A 4160

A. Winter

A. Winter

10-6600 K

10-6601 K

10-6602 K

10-6603 K

Speaking English 1/3; anerkannt für Fremdsprachen- I. Watson
erwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS;
Mo 9-10, GW 2, A 4250

Speaking English 1/4; anerkannt für Fremdsprachen- I. Watson
erwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS; Mo 13-14,

GW 2, A 4021

Speaking English 1/5; anerkannt für Fremdsprachen- G. Fidler (LB)
erwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS; Do 9-10,
GW 2, A 4160

Speaking English 1/6; anerkannt für Fremdsprachen- G. Fidler (LB)
erwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, Grundstudium, 1 SWS, Do 16-17,
GW 2, A 4160

10-6604 K

10-6605 K

10-6606 K

10-6607 K
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10-6608 K Syntactic Structures i/1 (Remediai); anerkannt für
Fremdsprachenerwerb, 1. Semester, Sekundarstufe
1, 2, M.A. Angiistik und Amerikanistik, Grundstudium,
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, A 4160

E. Klein (LB)

10-6609 K Syntactic Structures 1/2; anerkannt für Fremd
sprachenerwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; Fr 15-16, GW 2, A 4250

A. Winter

10-6610 K Listening, speaking and writing skills I
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, Anfangs
semester, mittlere Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
2 SWS; Do 11-12, GW 2, A 4250

G. Fidler (LB)

10-6610/1 K Listening, speaking and writing skills I
Discussion group no. 1; anerkannt für Fremd
sprachenerwerb, Anfangssemester, mittlere Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 1 SWS; Do 15-16, GW 2, A 4160

G. Fidler (LB)

10-6610/2 K Listening, speaking and writing skills I:
Discussion group no. 2; anerkannt für Fremd
sprachenerwerb, Anfangssemester, mittlere Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 1 SWS; Do 17-18, GW 2, A 4250

G. Fidler (LB)

10-6611 K Reading, speaking and writing skills I
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 3. Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; Fr 13-15, GW 2, A 4250

I. Watson

10-6611/1 K Reading, speaking and writing skills I;
Discussion group no. 1; anerkannt für Fremd

sprachenerwerb, 3. Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; Mi 15-16, GW 2, A 4250

I. Watson

10-6611/2 K Reading, speaking and writing skills I:
Discussion group no. 2; anerkannt für Fremd
sprachenerwerb, 3. Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; Fr 9-10, GW2, A4110

I. Watson
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Syntactic Structures 1/3; anerkannt für Fremd
sprachenerwerb, 3. Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 4160

E. Klein (LB)10-6612 K

English-Language Culture in Bremen I; anerkannt
für Literaturwissenschaft; Fremdsprachenerwerb,
Anfangssemester, mittlere und höhere Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
1 SWS; n.Vbg.

A. Winter10-6613 K

E. Shipley (LB)English Intensive Course 1/1; anerkannt für Fremd
sprachenerwerb, Anfangssemester, mittlere Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; Blockveranstaltung, März/
April 1990, s. Aushang

English Intensive Course 1/2; anerkannt für Fremd
sprachenerwerb, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, 2 SWS; Blockveranstaltung,
s. Aushang

Listening, speaking and writing skills II
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, höhere Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Mo 13-15, GW 2, A 4250

10-6614 K

E. Shipley (LB)10-6615 K

A. Winter10-6616 K

G. Fidler (LB)Reading, speaking and writing skills II
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, höhere Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Do 13-15, GW 2, A 4250

Oral Examination Practice; anerkannt für Fremd
sprachenerwerb, höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium,
1 SWS; Mi 16-17, GW 2, A 4250

10-6617 K

I. Watson10-6618 K

English-Language Culture in Bremen II
anerkannt für Literaturwissenschaft, Fremdsprachen

erwerb, Anfangssemester, mittlere und höhere
Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, 1 SWS; n.Vbg.

I. Watson10-6619 K

E. Shipley (LB)English Intensive Course II; anerkannt für Fremd
sprachenerwerb, höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium, 2 SWS;
Blockveranstaltung, März/April 1990, GW 2, A 4250/A4160

10-6620 K
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10-6621 K Speaking English 1/7; anerkannt für Fremdsprachen- N. N. (LB)
erwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M. A.
Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; s. Aushang, GW 2

10-6222 K Speaking English 1/8; anerkannt für Fremdsprachen- N. N. (LB)
erwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; s. Aushang, GW 2

10-6623 K Listening, speaking and writing skills 1/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 3. Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; s. Aushang, GW 2

N. N. (LB)

10-6623/1 K Listening, speaking and writing skills 1/2:
Discussion group no. 1; anerkannt für Fremdsprachen
erwerb, 3. Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; s. Aushang, GW 2

N. N. (LB)

10-6623/2 K Listening, speaking and writing skills 1/2:
Discussion group no. 2; anerkannt für Fremdsprachen
erwerb, 2. Semester; Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; s. Aushang, GW 2

N. N. (LB)

10-6624 K Reading, speaking and writing skills 1/2:
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 3. Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Grundstudium, 2 SWS; s. Aushang, GW 2

N. N. (LB)

10-6624/1 K Reading, speaking and writing skills 1/2:
Discussion group no. 1; anerkannt für Fremdsprachen
erwerb, 3. Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; s. Aushang, GW 2

N. N. (LB)

10-6624/2 K Reading, speaking and writing skills 1/2
Discussion group no. 2; anerkannt für Fremdsprachen
erwerb, 3. Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; s. Aushang, GW 2

N. N. (LB)
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FB 10 Studiengang Französisch

Studiengang Französisch - Lehramt und Magister

Einführungen

10-7000 K Einführung in die französische Literaturwissenschaft
LA: EL, A; MA: G; S 1, S 2; 2 SWS; Mo 10-12, GW 2,
A2090

Didaktischer Begieitkurs zur Veranstaitung
„Einführung in die französische Literaturwissen
schaft“ (mit Erkundungen); LA; EL, A; MA: G; S 1,
S 2; 2 SWS; Mo 15-17, s. Aushang

Einführung in die französische Landeskunde
Problem- und produktbezogenes landeskundliches
Arbeiten; LA: A; MA: G; S 1, S 2, 2 SWS; Mi 15-17,
s. Aushang

Einführung in die romanische Sprachwissenschaft
mit Tutorium und Übungen; LA: A, M; MA: G; S 1,
S 2; 4 SWS; Di 15-19, GW 2, A 4250

Einführung in das Studium des Französischen

(einmalige Veranstaltungen) am 18.10., Mi 13-16
GW 2, A 2270

M. Waltz

10-7001 K M. Waltz

M. Barth (PL)

10-7002 K K. Schüle (LB)

10-7003 K F. Pouradier Duteil

Ch. Sanders-

Terhorst (PL)

10-7036 F. Pouradier Duteil

J. M. Navarro

PROJEKT: Kultur und Technik (2. Semester)

Literatur und Technik II: der französische

Surrealismus; LA: M, H; MA: H; S 1, S 2; 2 SWS;
Di 10-12, GW 2, A 2370

Tutorium zur Veranstaltung „Literatur und Technik II“
LA: A, M; MA: G, H; 2 SWS; Do 10-12, s. Aushang

Walter Benjamin: Das Passagen-Werk
LA: M, H; MA: H; S 2; anerkannt für LW und LK;
2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 2270

La douce France et la France industrielle

(Möglichkeit zur Erstellung einer Unterrichtseinheit
Sek. 2 gegeben); LA: M, H; MA: H; S 2; anerkannt
für LK und FD; 2 SWS; Di 15-17, GW 2, B 1632

Vorbereitung und Durchführung einer Unterrichtsein
heit; LA: M, H; MA: H; S 2; 2 SWS; Di 15-17, GW 2,
B 1632

10-7004 PP P. Bürger

10-7005 T P. Bürger
N. Pott (T)

P. Bürger10-7006 S

10-7007 AV P. Bürger
P. Hinrichs (PL)

10-7008 AV P. Bürger
G. Demberger (PL)
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VORPROJEKT: Geschichte und Theorien des Geschlechterverhältnisses

10-7009 AV Theorien zur Geschichte der Sexualität

LA; M, H; MA: H; S 1, S 2; anerkannt für LW

und LK; 3 SWS; Di 15-18, GW 2, A 2210

M.Waltz

10-7010 AV Thäories föministes en France depuis Simone de
Beauvoir; LA: M, H; MA: H; S 1, S 2; 2 SWS;

Fr 10 s. t.-11.30, GW 2, A 2320

E. Fleydemann (LB)

Einzelveranstaltungen

Literaturvera nsta Itu ngen

10-7011 S Le thöätre de Moliöre; LA: M, H; MA: G, H;

S 1, S 2, 2 SWS; Mo 17-19, GW 2, A 4250
M.Waltz

10-7012 S Baudelaire et la modernitö; LA: M, Fl; MA: G, Fl;
S 1, S 2; 2 SWS; Do 8-10, GW 2, A 2270

P. Bürger

10-7013 CO Kolloquium: Maurice Blanchot II; LA: Fl, MA: Fl;

2 SWS; nach Vereinbarung
P. Bürger

Sozialgeschichte

10-7014 S Paris: Mythen und Realitäten. Sozialwissenschaftliche K. Schüle (LB)
Analyse, Darstellung und Vermittlung in der Schule
(ev. mit Exkursionen); LA: M, H; MA: H; S 1, S 2;
anerkannt für FD; 2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 4250

OEL-926 K Bildungskonzepte und Bildungspolitik der
französischen Revolution; 3 SWS; Do 9—12, GW 2,
A3570

W. Drechsel

Sprachwissenschaft

10-7015 S Le franpais parlö: ötude d’un corpus; LA: M, Fl;
MA: H; S 1, S 2, 2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 4250

F. Pouradier Duteil

10-7016 S Thöorie linguistique appliquöe au franpais; LA: M, Fl; B.Schwischay (LB)
MA: H; S 1, S 2; 2 SWS; Do 15-17, GW 2, A 2370
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10-3005 S Seminar: Mehrsprachige interaktion und Sprach-
kontakt; LA: M, H; MA: H; S 1, S 2; 3 SWS;

Do 10-13, GW 2, B 1632

Introduction ä l'anaiyse grammaticale; LA: A, M;

MA: G; S 1, S 2, 2 SWS; Do 13-15, GW 2, A 2370

Kontrastive Phonetik (Deutsch-Spanisch) unter
Berücksichtigung der v\/estromanischen Sprachen
2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 2370

Seminar: Universaiien und Sprachtypologie
(Der Bau der europäischen Sprachen); LA; M, H;
MA; H; S 1, S 2; Mi 15-17, GW 2, A 2370

Sprachwissenschaftiiches Koiioquium: Text- und
Diskursiinguistik, LA: M, H; MA: H; S 1, S 2; 2 SWS;
Mi 17-19, GW 2, A 2370

J. Bechert

W. Wildgen

B. Schvwischay (LB)10-7017 S

10-3012 K J. Navarro

10-3007 S J. Bechert

J. Bechert

H. Kreye

J. M. Navarro

F. Pouradier Duteil

K. H. Wagner

W. Wildgen
E. Klein (LB)

J. Liedtke

10-3014 KO

Spracherwerb Französisch

10-7018 Diagnosetest Französisch (Pflicht für alle neuen
Studenten. Einmalige Veranstaltung);

Mi 18.10., 8-10, GW 2, A 2320

F. Pouradier Duteil

C. Reby
R. Watkinson

Förderstufe (Studenten unter Abiturniveau)

10-7019 K Förderkurs Französisch für Studenten unter

Abiturniveau; 2 SWS; Fr 11-13, GW 2, Sprachlabor
V. Umotte (LB)

10-7020 K Cours thömatique; 2 SWS; Do 8—10; GW 2, A 4250 R. Watkinson

Alle Stufen

B. Ginsbourger10-7021 K Improvisation theätrale (en liaison avec le cours de

M.Waltz sur le thöätre de Moliäre); 2 SWS; Mo 8-12, (LB)
14tägig, Beginn: 16.10.,Theatersaal
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B. GinsbourgerEntrainement au franpais pariö: ateiier cinöma
2 SWS; Mo 8-12,14tägig, Beginn: 23.10., s. Aushang (LB)

10-7022 K

M.Waitz

H. Hemje-

Oitmanns (PL)

10-7023 S' Begieitveranstaitung zum Erasmusprogramm:
didaktische Aufarbeitung und Übersetzungs
werkstatt; 2 SWS; Mo 15-17, s. Aushang

Niveau 1 (1. und 2. Semester)

R. WatkinsonExercices de grammaire; 2 SWS; Do 10—12;
GW 2, Sprachiabor

10-7024 K

Expression orale; 1 SWS; Di 12-13, GW 2, A 4250 R. Watkinson10-7025 K

R. WatkinsonExpression öcrite et rödaction; 2 SWS; Di 10—12,
GW 2, A 4160

10-7026 K

Cours intensif; 4 SWS; Termin: Februar 1990
s. Aushang

E. Heydemann

(LB)
10-7027

Niveau 2 (3. und 4. Semester)

Expression orale; 1 SWS; Do 12-13, GW 2, A 425010-7028 K R. Watkinson

R. WatkinsonLecture et explication de textes; 2 SWS; Fr 10—12,
GW 2, A 4250

10-7029 K

Audition, compröhension, expression; 2 SWS;
Di 8-10, GW 2, A 4250

R. Watkinson10-7030 K

Niveau 3 (5. und 6. Semester)

C. RebyThömes d’actualitö; 2 SWS; Fr 14-16, GW 2,
s. Aushang

10-7031 K

V. Lamotte (LB)Perfectionnement en franpais parlö et öcrit
2 SWS; Fr 9-11, GW 2, A 4160

10-7032 K
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Niveau 4 (7. und 8. Semester)

Cours intensif; 4 SWS;
Termin; 5.2.-16.2.1990, GW 2, s. Aushang

10-7033 K C. Reby

10-7034 K Lecture et rödaction (pröparation au test 2:
Leseverständnis und Essay); 3 SWS; Fr 10-13,
GW 2, A 2090

C. Reby

10-7035 K Audition, comprähension, expression (präparation
au test 2: Hörverständnis); 2 SWS; Fr 8-10, GW 2,
A4250

R. Watkinson
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Veranstaltungen von Deutsch als Fremdsprache (DaF)

PROJEKT: DaF in Bremer Schulen

(1. Projektsemester)

10-9000 AV Theorie und Praxis des Deutschen als Fremd

sprache; Vorbereitung auf die UE
anerkannt für D-DaF, alle Schulstufen

4 SWS; Do 14-17, GW 2, A 2320

A. Menk

Khalil-Schierloh

(PL)
Both (PL)

10-9001 AV Monolingual stupidity in school as a form of racism
anerkannt für D-DaF/L, alle Schulstufen; 2 SWS;
Blockveranstaltung im November

Skutnabb-

Kangas (LB)

10-9002 AV Migranten, Flüchtlinge, Aussiedler; anerkannt für
D-DaF, alle Schulstufen; 2 SWS; Di 10-12,
GW 2, A 2210

A. Menk

10-9003 AV Lehrwerke im DaF-Unterricht der Schule und der

Erwachsenenbildung; anerkannt D-DaF, alle Schul
stufen, 2 SWS; Blockveranstaltung im November

Gaddatsch (LB)

Element: bilinguale und multikulturelle Erziehung

Einführung in die Ausländerpädagogik und in das
Studium des Deutschen als Fremdsprache
anerkannt für D-DaF, alle Schulstufen, 2 SWS;
Mi 10-12, GW 2, A 2270

10-9004 S A. Menk

10-9005 S Interkulturelle Arbeit mit Frauen; anerkannt für EGW- Mansfeld (LB)
DaF, alle Schulstufen; 2 SWS; Do 8-12, (14tägig),
GW 2, A 2290

10-9006 S Beitrag der Satire zur Integration, oder wie die
integration von Ausländern in der Fremde die

Satire fördert; anerkannt für D-DaF, alle Schulstufen,
2 SWS; Blockveranstaltung

Sedat Pamuk (LB)

10-9001 AV monolingual stupidity in school as a form of racism
anerkannt für D-DaF, alle Schulstufen, 2 SWS;
Blockveranstaltung im November

Skutnabb-Kangas
(LB)

10-9002 AV Migranten, Flüchtlinge, Aussiedler; anerkannt für
D-DaF, alle Schulstufen; 2 SWS; Di 10-11.30,
GW 2, A 2210

A. Menk
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10-9007 S Konzepte bilingualer und bikultureller Erziehung
in der „Dritten Welt“; anerkannt für D-DaF,

alle Schulstufen, 2 SWS; Fr 10-12, s. Aushang

Sabine Arends

(LB)

10-3005 S Mehrsprachige Interaktion und Sprachkontakt
anerkannt für D-DaF, alle Schulstufen, 3 SWS;

Do 10-13, GW 2, Bl 632

J. Bechert

W. Wildgen

10-6404 S Aufbereitung von audiovisuellem Material für
den Englisch-Unterricht zum Thema „Wander

bewegungen“ unter Berücksichtigung fach
didaktischer Fragestellungen; anerkannt für E,
D-DaF, geeignet für S 2, 2 SWS; Di 13-15, GW 2,
A 2370

D. Floerder

Klein (PL)

Vatterodt (PL)

10-6406 COLL Forschungskolloquium — Migranten: „Gastarbeiter'
Übersiedler, Aussiedler, Asylbewerber
anerkannt für E, D-DaF, geeignet für S 2, 2 SWS;
Mo 13-15, GW 2, A 2370

D. Hoerder

10-6405 S Wanderungsprozesse in Europa und Amerika;

Arbeitsmigration und Akkulturation; anerkannt für E,
D-DaF, geeignet für S 1, S 2, 2 SWS; Di 15-17,
GW 2, A 2370

Knauf (LB)

D. Hoerder

OEL-923 S J. BeckBildung und Eigensinn; „Kultur und Identität oder
die Möglichkeit nein zu sagen

anerkannt für EGW, Kultur, 3. Welt, Weiter

bildung, D-DaF, geeignet für alle Schulstufen,
2 SWS; Di 15-17, GW 2, A 3540

Einzelveranstaltungen

10-9008 S Das Menschenbild in türkischen Videofilmen

anerkannt D-DaF, EGW-DaF, alle Schulstufen,

2 SWS; Di 17-19, GW 2, A 2090

B. Ba^ar

Fremdsprachenerwerb

10-9009 K Türkisch I (Gruppe 2)
anerkannt D-DaF, alle Schulstufen, 4 SWS;

Mo, Mi 15-17, Sprachlabor

B. Ba^ar
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10-9010 K Türkisch I (Gruppe 1)
anerkannt D-DaF, alle Schulstufen,

4 SWS; Mo, Mi 13-15, Sprachlabor

B. Ba^ar

10-9011 K Türkisch III (Gruppe 1)
anerkannt D-DaF; alle Schulstufen,

5 SWS; Di 13-15, Mi 9-12, Sprachlabor

B. Ba?ar

10-9012 K Türkisch III (Gruppe 2)
anerkannt D-DaF, alle Schulstufen,

5 SWS; Mo 9-12, Di 15-17, Sprachlabor

B. Ba?ar

Seminare und Tagungen

Das Tagungs- und Bildungs
zentrum der DBB-Jugend
liegt in Bad Münstereifel-

Langscheid, etwa 8 km vom
Stadtzentrum entfernt.

Konzipiert und eingerichtet
als modernes Tagungshotei
bietet das Bildungszentrum

Tagungsmöglichkeiten
für insgesamt 180 Personen.

komfortabel gestalten• • •

Sechzig gemütliche Einzel- und Doppelzimmer mit Dusche und WC bieten einen kom
fortablen Rahmen für Ihre Teilnehmer. Die moderne medientechnische Ausstattung der

Tagungs- und Seminarräume ist für alle nur denkbaren Veranstaltungen entwickelt worden.

Und die stadtnahe Abgeschiedenheit bietet neben hervorragenden Arbeitsmöglichkeiten
auch Ruhe und Entspannung für die Teilnehmer.

Zimmer mit Selbstwähltelefon

Sauna/ Solarium/ Fitnessraum

Fernsehzimmer/ Bibliothek

Weiteren Komfort bieten:

Bundeskegelbahn
Cafeteria/Bar

Auf Wunsch: eigener Zubringerdienst

Pro Person und Tag bieten wir zum Preis von 65,— DM (zzgl. ges. MWSt.):
Vollverpflegung (mit drei Mahlzeiten einschl. erweitertem Frühstücksbuffet),
Unterkunft in Einzel- bzw. Doppelzimmern, kostenlose Benutzung der
Tagungs- und Medieneinrichtungen.

Anfragen und Buchungen richten Sie bitte an: '
Bundesgeschäftsstelle der DBB-Jugend, Dreizehnmorgenweg 36, 5300 Bonn 2
Tel. 0228/811170,Telex 885457,Telefax 02 28/378934

BILDUNGSZENTRUM
LANGSCHEID

WEITERBILDUNG IN
ENTSPANNTER ATMOSPHÄRE
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Fremdsprachenerwerb für Magister-Studierende

10-1400 K Spanisch für Anfänger A
2 SWS; Fr 15-17, GW 2, B 3800

. Mittmann (LB)

10-1401 K Spanisch (Mittelstufe)
2 SWS; Mi 8-10, GW 2, B 3850

A. Meyer (LB)

10-1402 K Curso de conversaciön

2 SWS; Fr 17-19, GW 2, B 3850
A. Mittmann (LB)

10-1403 K Französisch für Magisterstudierende
4 SWS; Mo 13-17, GW 2, B 3790

V. Lamotte (LB)

10-1404 K Katalanisch für Anfänger
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 3900

R.M. Segü (LB)

10-1405 K Katalanisch für Fortgeschrittene
2 SWS; Di 15-17, GW 2, B 3900

R.M. Segü (LB)

10-1506 K Englisch für Magister 1
(Nicht-Anglisten/Amerikanisten)
2 SWS; Mo 10-12, GW 2, A 4250

S. Watson (LB)

10-1407 K Englisch für Magister 2
(Nicht-Anglisten/Amerikanisten)
2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 4250

S. Watson (LB)

10-1409 K Einführung in die lateinische Sprache
4 SWS; Mi 16-20, GW 2, B 3230

B. Wollenweber

(LB)
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Lehramtsstudiengang Kunstpädagogik und
Magisterstudiengang — Nebenfach Kunstgeschichte

Eingangsphase Lehrerbildung

10-1100 AV Kunst und Pädagogik; Eingangsphase Lehrerbiidung H.W. Nutbohm
Biock B, alle Semesterstuten, alle Schulstufen,

4 SWS; Di 10-12,13-15, GW 2, B 3850
D. Rogge (PL)

PROJEKT: Künstlerische und geistesgeschichtliche Voraussetzungen und
Zusammenhänge vom Trecento zum Quattrocento (2. Projektsemester)

10-1101 PP Künstlerische und geistesgeschichtliche Voraus
setzungen und Zusammenhänge vom Trecento
zum Quattrocento; Anerkannt für Lernfeld 1, Ma,

mittlere und höhere Semester, Schulstufen S 1,

S 2, 2 SWS; Di 15-17, GW 2, B 3850 (2. Projekt-
semester)

G, Duwe

L. Roth

10-1102 V Die Malerei der Hochrenaissance in Italien

anerkannt für Lernfeld 1, Ma, GE, alle Semester,

alle Schulstufen, 2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 4021

G. Duwe

10-1103 S Vorbereitung und Planung einer Unterrichtseinheit
mit fachdidaktischen Problemstellungen; anerkannt
für Lernfeld 1, mittlere und höhere Semesterstufen,

S 1, S 2, 2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 3850

G. Duwe

8-402 K Mythos und Geschichte I; Herakles in der Antike

Anerkannt für Lernfeld 1, AG, Ma; GH, Schulstufe  S 2,

2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 1170

H, Kloft

8-515 S Italien im Zeitalter der Renaissance

Anerkannt für Lernfeld 1, Ge, MA, Semesterstufen A,

M, Schulstufen S 1, S 2, 2 SWS; Mi 8-10, B 1170

1. Geiss

10-1146 S Theorien und Modelle der Didaktik und ihre

Bedeutung für die Unterrichtsplanung; Im Projekt:
Der Wandel geistesgeschichtlicher und künstlerischer

Zusammenhänge in Italien vom Trecento zum

Cinquecento (2. Projektsemester); Anerkannt für
Lernfeld 1, MA, mittlere und höhere Semesterstufen,

alle Schulstufen, 2 SWS; Mi 13.30-15, GW 2, B 3800

L. Roth
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10-1147 S Ausgewähite Vertreter des europäischen

Humanismus: Vittorino da Feltre, Thomas Morus,
Erasmus von Rotterdam; im Projekt: Der Wandei
geistesgeschichtlicher Voraussetzungen und
Zusammenhänge in itaiien von Trecento zum
Cinquecento (2. Projektsemester); Anerkannt für
mittiere und höhere Semesterstufen, Schuistufen

S 1, S 2, 2 SWS; Di 13.30-15, GW 2, B 3800

L. Roth

10-1148 S Humanismus ais Postmoderne oder Aufkiärung?
Phiiosophie, Recht und Theorie des Wissens —

Zwei Programmentwürfe für das Verhäitnis von
individuum und Geseiischaft der Kulturwissen

schaften; ihre Kritik anhand von Probiemfeidern.

Anerkannt für Lernfeid 1, Ma, EGW/D, DEL,

aiie Semesterstufen, Schuistufen S 1, S 2, 2 SWS;
Mi 15—17, s. Aushang

L. Dietze

PROJEKT: Kunst der Französischen Revolution

(2. Projektsemester)

10-1104 PP/ Kunst der Französischen Revoiution

(Mit einer 7tägigen Paris-Exkursion im November
1989); anerkannt für Lernfeid 1, 2, 3, MA, mittiere

und höhere Semesterstufen, Schulsfufen S 1, S 2,

2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 3850

M. Müiier

G. Bouibouiiä

Zeiss (PL)

M. Huick (PL)
K. Einhaus (PL)

EX

10-1105 AV Bauen für ein neues Leben - Architektur und

Revoiution; anerkannt für Lernfeid 1, 3, MA, mittiere

und höhere Semesterstufen, Schuistufen S 1, S 2,

3 SWS; Do 15-18, GW 2, B 3850

M. Müller

10-1106 AV Kunstrevolution - Revoiutionskunst; Anerkannt für

Lernfeid 1, MA, mittiere und höhere Semesterstufen,
Schuistufe S 1, S 2, 2 SWS; Mi 15-17, Studio 1, UB,
4. Ebene

G. Bouiboulie

10-1107 AV Gefilmte Kunst; Anerkannt für Lernfeid 2, fpA, MA,
höhere und mittlere Semesterstufen, Schuistufen S 1, M. Zeiss (PL)
S 2, 2 SWS; Fr 13-15, GW 2, A 4021

G. Bouiboulie

10-1108 AV Historische Collagen; Vorbereitung von Unterrichts
einheiten; Anerkannt für Lernfeid 1, MA, Semester

stufen S 1, S 2, mittlere und höhere Semesterstufen,
2 SWS; Fr 13-15, GW 2, B 3790

G. Bouiboulie

K. Einhaus (PL)
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M. Huick (PL)

G. Boulboullä

10-1109 AV Vorbereitung von Unterrichtseinheiten

Anerkannt für Lernfeld 1, 2, 3, mittlere und höhere

Semesterstufen, Schulstufe S 1, S 2, 2 SWS;

Fr 13-15, GW 2, B 3900

Einzelveranstaltungen (Theorie/Geschichte)

R. Hampe (LB)10-1110 AV Bildliche Symbole im kulturellen Gebrauch II
Anerkannt für Lernfeld 1, MA, mittlere und höhere

Semesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS;

Mo 17-19, GW 2, B 3790

G. Boulboullö10-1111 AV Zur Soziologie der symbolischen Formen
Anerkannt für Lernfeld 1, 2, 3, MA, höhere

Semesterstufen, Schulstufen S 1, S 2, 2 SWS;

Do 15-17, s. Aushang

H. Buddemeier

K. Flau (LB)
10-1112 AV Wie kann die Kunst zur Lösung der sozialen Frage

beitragen? Mit praktisch-künstlerischen Übungen
im dynamischen Zeichnen; Anerkannt für Lernfeld 1,
MA, alle Semesterstufen, alle Schulstufen, 4 SWS;
Mo 10-14, GW 2, B 3850

Grundlagen der Fernsehwirkung (psychologisch,
soziologisch, medienspezifisch) unter besonderer
Berücksichtigung der Kinder (Mit Exkursion)
Anerkannt für Lernfelder 2, alle Semesterstufen,

alle Schulstufen, 2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 3790

H. Buddemeier10-1113 AV/

EX

M. Müller10-1114 AV Kunst und Technik. Positionen der Avantgarde II
Anerkannt für Lernfeld 1, 3, MA, höhere Semester

stufen, Schulstufen S 1, S 2, 3 SWS; Mi 16-19,
GW 2, B 3850

H.W. Nutbohm10-1115 AV Auswertung des Projekts’: Werkprozeß und
Präsentation; Anerkannt für Lernfeld 1, 2, 3, alle

Semesterstufen, alle Schulstufen, 1 SWS;

Do 10-11, GW 2, B 3790

H. Buddemeier

U. Knoop (PL)
10-1116 AV Durchführung und Auswertung von Aktionen zur

Ausstellung UNI-Art

Anerkannt für Lernfeld 1, 2, alle Semesterstufen,

Schulstufe S 1, S 2, 3 SWS; Di 13-16, GW 2,

B 3790
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10-1117 AV Übung vor Originaien in der Bremer Kunsthalle
Anerkannt für Lernt. 1, MA, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 2 SWS; Fr 10-12, Kunsthalle
Bremen

W. Athenstädt (LB)

10-1118 K/EX Design zwischen Funktionalismus und Postmoderne
(Ex); Anerkannt für Lernfeld 3, MA, fpA, alle
Semesterstufen, Schulstufen S 1, S 2, 4 SWS;
Do 13-17, GW 2, B 3900

R. Meyer (LB)

10-1119 AV Auswertung der Beiträge zur Ausstellung „Werk
prozeß und Präsentation“; Anerkannt für Lern

feld 2, mittlere und höhere Semesterstufen, Schul
stufen S 1, S 2, 4 SWS; Fr 13-17, GW 2, B 3850

J. Schnepel (PL)
Fl. Buddemeier

10-1120 S Mediengeschichte: Ausgewählte Aspekte des Films
der Weimarer Republik nach 1926, III
Anerkannt für Lernfeld 2, MA, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 4 SWS; Mi 13-16, GW 2, B 3850

I. Schenk

10-1121 AV Kunstproduktion und Kunstrezeption. Flandlungs-
intentionen und Flandlungsfolgen
Anerkannt für Lernfeld 1, MA, mittlere und höhere

Semesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS;
Fr 10-12, GW 2, B 3900

H. Krüger (LB)

10-1142 AV Zur Theorie und Geschichte der ästhetischen

Erziehung; Anerkannt für Lernfeld 1, MA, alle
Semesterstufen, alle Schulstufen, 3 SWS;
Di 15-20, GW 2, B 3900

M. Duderstadt (LB)

11-160 AV Kunsttherapie mit Erwachsenen, 11; Anerkannt für

Lernfeld 1, alle Semesterstufen, Schulstufen S 1,  S 2,
2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 3790

R. Hampe (LB)

Philosophische Ästhetik und Kunstinterpretation:
zum Verhältnis von Theoriebildung und Werkanalyse
in den einzelnen Künsten (Dichtung, Theater, Musik,
Bildende Kunst); Anerkannt für Phil., Deutsch, Engl.,
Kunst, Musik, Kultur-Wiss., MA; LF 1, höhere Semester

stufen, Schulstufe S 2, 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, B 3790

T10-1408 S h. Metscher

10-1149 K Katalanische Avantgarde in der Malerei: Kubismus
und Surrealismus: Anerkannt für Lernfeld 1, MA,

alle Semesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS;
Mo 15-17, GW 2, B 3900

R. Segü (LB)

378



FB10Lehramtsstudiengang Kunstpädagogik

Materialerfahrung/inscenierung

10-1133 K Naturmaterialien - theoretische und praktische

Auseinandersetzungen im Erfahrungsfeld
Anerkannt für Lernfeld 1, fpA, alle Semesterstufen,

alle Schulstufen, 4 SWS; Mi 15-19, GW 2, B 3900

(besonders für Studierende des Lernbereichs
Kunst/Musik und Sport geeignet)

M. Duderstadt (LB)

10-1134 K Lebende Bilder: Kostüme, als Inscenierungen
Anerkannt für Lernfeld 1, 2, 3, alle Semesterstufen,

alle Schulstufen, 4 SWS; Mo 15-19, GW 2, B 3850

Besonders für Studierende der Primarstufe des

Lernbereichs Kunst/Musik/Sport geeignet

F. Schellhase (LB)

10-1143 AV Zeichnen, Malen, Bauen als Inszenierung
Praktische Übungen mit Studierenden des
Lernbereichs Kunst/Musik/Sport

Anerkannt für K/M/S, alle Semesterstufen,

Schulstufe P, 4 SWS; Di 17-21, GW 2, B 3900

I. Schneider (LB)

Skulptur

10-1122 K/EX Skulptieren in Stein/Alabaster mit Exkursion nach
Spanien. Dort arbeiten in den Alabaster-Stein-

brüchen Quinto/Ebro.Termin für die Exkursion:

16,-26. Okt. Anschließend läuft der Kurs an der

Universität weiter; Anerkannt für Lernfeid 1, fpA,
alle Semesterstufen, alle Schulstufen, 4 SWS;
Fr 14-18, GW 2, AO 140/45

A.v.d. Ende (LB)

Druck

10-1123 K Experimentelle Verfahren im manuellen Siebdruck

Anerkannt für Lernfeld 2, fpA, alle Semesterstufen,

alle Schulstufen, 8 SWS; Di 14-20, GW 2, B 0100,

Druckwerkstatt

W. Hainke (LB)
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10-1124 K Einführung in den Siebdruck
Anerkannt für Lernfeld 2, fpA, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 4 SWS; Mo 8.30-12, GW 2,
B 0100, Druckwerkstatt

R. Dohr

10-1125 K Möglichkeiten der Fotographie im Bereich der
Serigraphie; Anerkannt für Lernfeld 2, fpA,
alle Semesterstufen, alle Schulstufen, 4 SWS;
Do 8.30-12, GW 2, B 0100, Druckwerkstatt

R. Dohr

10-1126 K Die Radierung als Mittel künstlerischer Gestaltung
Anerkannt für Lernfeld 1, fpA, alle Semesterstufen,
Schulstufen S 1, S 2, 4 SWS, Do 15-19, GW 2,
B 3800

A. Roth (LB)

Malerei

10-1127 K Malerei für Anfänger: Für alle, die den Pinsel halten
können! Erproben verschiedener Farbkontraste mit

verschiedenen Materialien auf verschiedenen Mal

gründen; Anerkannt für Lernfeld 1, fpA, alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 4 SWS; Di 15-19, GW 2,
B 3800

Y. Feindura (LB)

Malerei — Die künstlerische Äußerung als Resultat
spezifischer Selbsterfahrung; Anerkannt für Lern
feld 1, pfA, mittlere und höhere Semesterstufen,
alle Schulstufen, 3 SWS, Fr 10-13, GW 2, B 3790

10-1128 AV H.W. Nutbohm

10-1129 AV Entwurf und Transformation II; Anerkannt für Lern

feld 1, pfA, alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
4 SWS; Mo 13-17, GW 2, B 3800

W. Rupprecht (LB)

10-1130 K Malen Grundkurs II; Anerkannt für Lernfeld 1,
fpA, alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
3 SWS; Do 9-12, GW 2, B 3800

I. Fruchtmann (LB)

10-1131 K Malen — Grundkurs II; Anerkannt für Lernfeld 1, fpA,
alle Semesterstufen, alle Schulstufen, 3 SWS;
Mo 9-12, GW 2, B 3800

I. Fruchtmann (LB)

10-1132 K Malerei II; Einstieg in die individuelle Bildgestaltung
Anerkannt für Lernfeld 1, fpA, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 4 SWS; Di 15-19, GW 2, B 3790

Preißing (LB)
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Medienpraxis/Fotografie

H. Steinforth10-1150 K Medienpraxis (im Projekt „Gewalt auf dem Bild
schirm, FB 12. Nur für Projektteilnehmer und

Teilnehmer der Veranstaltung „Videoclips“ SS 1989)
Anerkannt für Lernfeld 2, fpA, alle Semesterstufen,

alle Schulstufen, 2 SWS; Do 13-15, GW 2, A 4021

Arbeit mit Video (im Projekt „Popularmusik“, FB 10.
Nur für Projektteilnehmer und Teilnehmer der

Veranstaltung „Videoclips“ im SS 1989)
Anerkannt für Lernfeld 2, fpA, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 2 SWS; Fr 8-10, GW 2, A 4021

H. Steinforth10-1135 K

Nachbilder. Fotografische Bildzitate als Interpretation E. Hoenen (LB)
ihrer Vorbilder; Anerkannt für Lernfeld 2, pfA,

mittlere und höhere Semesterstufen, alle Schul

stufen; 4 SWS; Do 13-17, GW 2, B 3840 und B 3790

10-1136 K

10-1137 K Fotografische Bildgestaltung; Anerkannt für Lern
feld 2, fpA, alle Semesterstufen, alle Schulstufen,

4 SWS; Do 17-21, GW 2, B 3840, B 3790

E. Hoenen (LB)

Fotosequenz; Anerkannt für Lernfeld 2, fpA,
alle Semesterstufen, Schulstufen S 1, S 2, 4 SWS;

Mi 13-17, GW 2, B 3840

C. Hermes10-1138 K

10-1139 K Das Bild in der Fotografie, seine inhaltlichen und
technischen Aspekte; Anerkannt für Lernfeld 2,

fpA, alle Semesterstufen, Schulstufen S 1, S 2,
4 SWS; Mo 10-14, GW 2, B 3840

C. Hermes

10-1144 K Praktische Medienarbeit; Vido-Spielfilm-Versuch, I

Anerkannt für Lernfeld 2, MA, alle Semesterstufen,

alle Schulstufen, 5 SWS; Mi 17-20 und n.Vbg.,

GW 2, B 3790 (begrenzte Teilnehmerzahl)

I. Schenk

Zeichnen

10-1140 K Zeichnen für Anfänger. Der Scheinraum und die

graphischen Mittel; Anerkannt für Lernfeld 1, fpA,
alle Semesterstufen, alle Schulstufen, 4 SWS;

Mi 15-19, GW 2, B 3800

Y. Feindura (LB)
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10-1141 K Abstrakte Struktur und Objekt il; Anerkannt für
Lernfeid 1, fpA, aiie Semesterstufen, aiie Schul
stufen, 4 SWS; Di 9-13, GW 2, B 3800

H. Preißing (LB)

10-1145 K Zeichnen/Radieren: (nur für Fortgeschrittene)
Anerkannt für Lernfeld 1, 2, höhere Semester
stufen, Schulstufen S 1, S 2, 2 SWS; Blockseminar,
Vorbesprechung 23.10., 10 Uhr in B 3790.
Weitere Termine nach Vereinbarung

B. Emde (LB)
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Lehramtsstudiengang Musik und Magister-Nebenfach Musik

PROJEKT: „Musik und Revolution“

(2. Projektsemester)

10-1200 PP Zum „Musikleben“ der Weimarer Republik:

musikästhetische, soziologische und politische
Positionen nach 1918; fwA, M, H, S 1, S 2, 2 SWS;
Mo 9-11, GW 2, A 4490

K. Mävers

Dreimann (PL)

10-1201 AV Musiktheater in den zwanziger Jahren
Strawinsky-Berg-Krenek-Weill; fwA, M, H, S 1, S 2,
2 SWS; Mo 11-13, GW 2, A 4490

K. Mävers

10-1202 AV Hanns Eislers „Kampfmusik“ im Kontext seiner

theoretischen Schriften; fwA, M, H, S 1, S 2, 2 SWS;
Mo 15-17, GW 2, A 4490

K. Mävers

10-1203 AV Planung und Auswertung von Unterrichtseinheiten
fwA, M, H, S 1, S 2, 2 SWS; s. Aushang

K. Mävers

Dreimann (PL)

10-1204 AV Das „befreite“ Kunstwerk und das Schicksal des

„volkstümlichen“ Musikdramas (R. Wagner)
fwA, anerkannt für Magister, M, H, S 1, S 2,
3 SWS; Do 15-18, GW 2, A 4490

G. Aurbek-Jahnke

(LB)

10-1205 EX Exkursion Musiktheater (Hamburg)
twA, M, H, S 1, S 2 n. Vbg., s. Aushang

K. Mävers

G. Aurbek-Jahnke

(LB)

PROJEKT: „Popularmusik“
(2. Projektsemester)

10-1206 PP Musiklernen an Popularmusik, Vorbereitung der
Unterrichtseinheiten; anerkannt für EGW, M, H,

S 1, S 2, 2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 3850

B. Egger (PL)

G. Kleinen

W. Torkel (PL)

10-1207 AV Stilrichtungen der 80er Jahre und Entwicklungen
auf dem Mediensektor; 2 SWS; Do 9-11, GW 2,
A 4490

G. Kleinen

12-1208 AV Produktiver Umgang mit Popularmusik in der Schule

(S 1); 2 SWS; Di 8.30-10, GW 2, A 4430
W. Torkel (PL)

G. Kleinen
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10-1209 AV Theorie und Praxis des Rhythm & Blues; 2 SWS;
n. Vbg.

D. Lugert (LB)

10-1210 AV Die Neuen Medien als Hilfsmittel zur Unterrichts

vorbereitung; 2 SWS; Do 11-13, Musiklabor II
B. Egger (PL)

G. Kleinen

10-1211 AV Arbeit mit Video; Nur für Projektteilnehmer und
Teilnehmer der Veranstaltung „Videoclips“ im
SS 1989; fpA, 2 SWS; Fr 8-10, GW 2, A 4021

H. Steinforth

10-1212 AV Aktuelle Musik (zugleich Schwerpunkt Komposition/
Analyse); 2 SWS; Di 12-13.30, GW 2, A 4460

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1213 AV Popmusik in Afrika II, anerkannt für Magister
M, H, 2 SWS; Mi 15-17, A 4460, GW 2

A. Lüderwaldt (LB)

10-1214 K Körperliche Selbsterfahrung mit Popmusik
2 SWS; Mi 10-11.30, Gymnastikhalle Sportturm

D. Klau-Emken

(LB)

PROJEKT: Filmmusik

(2. Projektsemester)

10-1215 S Theorie der Filmmusik II; anerkannt für Magister
2 SWS; Di 17-18.30, GW 2, A 4490

G. Kleinen

10-1216 S Filmmusik: Ästhetik, Analysen, Komposition
anerkannt für Magister, 2 SWS; Di 15-17,
A 4450, GW 2

J.P. Ostendorf

(LfbA)

Musik-Einzelveranstaltungen

10-1217 S Einführung in die Geschichte der Musikpädagogik,
Teil 1: Musikpädagogik im Bezugsfeld Schule-
Staat - Gesellschaft im 18. und 19. Jahrhundert

anerkannt für Magister, 2 SWS; n. Vbg.

H. Lemmermann

10-1204 S Das „befreite“ Kunstwerk und das Schicksal des

„volkstümlichen“ Musikdramas (R. Wagner)
fwA, anerkannt für Magister, M, H, S 1, S 2,
3 SWS; Do 15-18, GW 2, A 4490

G. Aurbek-Jahnke

(LB)
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10-1218 S Klang und Bedeutung außereuropäischer Musik

instrumente (im Projekt „Musikinstrumente“)
anerkannt für Magister, 2 SWS; Do 13—15,
GW 2, A 4490 und Überseemuseum

A. Lüderwaldt (LB)

10-1219 S Musikkritik III; FwA, M, H, anerkannt für Magister,

2 SWS; Mo 15-17, A 4450, GW 2

U. Schalz-

Laurenze (LB)

10-1220 S Frauen-Musikseminar; 2 SWS; n.Vbg. E. Koopmann (LB)

u.a.

10-1221 S Musikalisierung der Sprache und Versprachlichung
der Musik - Vokalmusik von und für Frauen

2 SWS; n.Vbg., s. Aushang

G. Meyer-
Denkmann (LB)

10-1222 K Harmonielehre für Gitarristen; Fortsetzung der zwei-
semestrigen Veranstaltung; 2 SWS; Mi 15.30-17
GW 2, A 4330

A. Lieberg (LfbA)

10-1223 K Schulpraktisches Gitarrenspiel; Liedbegleitung II
2 SWS; Mi 14-15.30, A 4330, GW 2

A. Lieberg (LfbA)

10-1224 K Schulpraktisches Gitarrenspiel; Liedbegleitung I
2 SWS; Mi 17-18.30, GW 2, A 4330

A. Lieberg (LfbA)

10-1225 Rhythmik; 2 SWS; n.Vbg. D. Heinsohn (LB)

10-1226 Chor (obligatorisch 3 Sem.)
(offen für alle); fpA, 2 SWS; Do 12.30-14, GW 2,

A4330

K. Mävers und

Studierende

10-1227 Universitäts-Orchester; 2 SWS; Mi 19.30—21.30

Senatssaal MZH

K. Mävers

10-1228 K Gitarren-Swing (Jazz Standards ab 1930)
2 SWS; Mi 9.30-11, GW 2, A 4330

H. Schönecker

(LB)

Musik-Einzelveranstaltungen

10-1256 K Harmonielehre der Jazz- und Popularmusik

3 SWS; Mo 10-12.15, GW 2, A 4330

H. Schmadtke (LB)
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Grundausbildung

10-1229 K Musiktheorie für Magister II
3 SWS; Mo 10-13, GW 2, A 4460

R. Heusch (LB)

10-1230 K Musiktheorie I, Gruppe A; 2 SWS; Mo 9-10.30,
GW 2, A 4450

E. Koch-

Raphaei (LfbA)

10-1231 K Musiktheorie I, Gruppe B; 2 SWS; Di 8.30-10
GW 2, A 4460

E. Koch-

Raphael (LfbA)

10-1232 K Musiktheorie III, Gruppe A; 2 SWS; Mo 10.30-12,
GW 2, A 4450

E. Koch-

Raphael (LfbA)

10-1233 K Musiktheorie III, Gruppe B; 2 SWS; Mo 15-16.30
GW 2, A 4450

E. Koch-

Raphael (LfbA)

10-1234 K Analyse I; 2 SWS; Mo 13.30-15, GW 2, A 4450 E. Koch-

Raphael (LfbA)

10-1235 K Theorie I; 2 SWS; Mi 11.45, GW 2, A 4450 J. P. Ostendorf

(LfbA)

10-1236 K Klangexperimente (2. Sem.)
2 SWS; Mi 13.30, GW 2, A 4430

J. P. Ostendorf

(LfbA)

10-1237 K Theorie III a.; 2 SWS; Di 10 Uhr, GW 2, A 4450 J. P. Ostendorf

(LfbA)

10-1238 K Theorie lli b.; 2 SWS; Mi 10 Uhr, GW 2, A 4450 J. P. Ostendorf

(LfbA)

10-1239 K Klangexperimente mit schuipraktischem Akzent
2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 4430

U. Görsch (LB)

Fachpraktische Schwerpunkte

10-1240 SP Analyse III „Der klassische Stil“ (3) Streichquartette,
Mozart; 2 SWS; Di 10-11.30, GW 2, A 4460

E. Koch-Raphael

(LfbA)

10-1241 SP / & Projekt „Popularmusik“ Prod./Analyse „Aktuelle
Musik“; 2 SWS; Di 12-13.30, GW 2, A 4460

E. Koch-Raphael
(LfbA)
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E. Koch-

Raphaei (LfbA)
Produktion iii „Eiektroakustische Kiangsynthese
mit Hüte von Computern: (3) Systemanaiyse,
Konzeption, Projektorganisation.“ 2 SWS;
Di 13.30-15, GW 2, A 4460 und Musikiabor ii

10-1242 SP

E. Koch-

Raphaei (LfbA)
Produktion iii. „Grundkurs Kompostion“ (im kiass.
Stii gern. Schönberg); 2 SWS; Mo 16.30-18,
GW 2, A 4460

10-1243 SP

J. P. Osterdort

(LfbA)
Reaiisation neuer Musik für Stimmen und eventueii

Soioinstrumente. SP Produktion; 2 SWS; Mi 15 Uhr
GW 2, A 4430

10-1244 SP

J. P. Ostendorf

(LfbA)
Neue Musik. A. Webern. Vokaimusik. SP Anaiyse

2 SWS; Di 12 Uhr, GW 2, A 4450
10-1245 SP

J. P. Ostendorf

(LfbA)
Harmonieiehre speziai: Kontrapunkt - Produktion -
2 SWS; Di 13.30, GW 2, A 4450

10-1246 SP

Fiimmusik (2. Sem.); Produktion/Anaiyse; 2 SWS;
Di 15 Uhr, GW 2, A 4450

J. P. Ostendorf

(LfbA)
10-1247 SP

J.P. Ostendorf

(LfbA)
Komposition offen für FifK. Produktion; 2 SWS;
Di 16.30, GW 2, A 4450

10-1248 SP

Leitung von Gruppenmusizieren, Chor; 2 SWS;
Mi 10.30-12, GW 2, A 4490

A. Müiier-

Nanninga (LB)
10-1249 SP

Leitung von Gruppenmusizieren; Chor
fpA/SP, M, H, 2 SWS; Do 10-11.30, A 4330, GW 2

K. Mävers10-1250 SP

D. Kiau-EmkenSchwerpunkt Musik und Bewegung

M, H, 2 SWS; Do 15-16.30, GW 2, A 4430
10-1251 SP

(LB)

Fachpraktische Schwerpunkte (Forts.)

A. Boite (LB)Musik und Bewegung unter therapeutischem Aspekt
fpA, SP, M, H, 2 SWS; Mo 9-11, GW 2, A 4430

10-1252 SP

Schwerpunkt Popuiarmusik; 4 SWS; Mo 13.30-17,
Musiklabor I

D. Fleinsohn (LB)10-1253 SP

Schwerpunkt Popuiarmusik; 4 SWS; Mi 10-13.15,
GW 2, Musiklabor I und A 4490

N. N. (LB)10-1254 SP
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10-1255 SP Ensembie-Leitung Pop; 2 SWS; Fr 10-12,
Musikiabor i

H. Kämper (LB)

Lehrangebote zur Instrumental- und Gesangsausbildung
sowie zum schulpraktischen Instrumentalspiel sind den
Anschlägen in der 4. Ebene von GW 2, neben Raum
A 4450 zu entnehmen.
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Studienbegleitende Sprachlehrveranstaltungen für
ausländische Studierende

. Gesellschafts-, Sprach- und Kulturwissenschaften

10-1301 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende des Fachbereichs

„Ökonomie“; B-Kurs: Entwicklung und Struktur
der bürgerlichen Gesellschaft
4 SWS; Do 13-17, s. Aushang

U. Ziebarth

10-1302 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studenten aller Fachrichtungen:
Grammatik der deutschen Wissenschaftssprache
2 SWS; Di 8-10, GW II, A 2090

U. Ziebarth

10-1303 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studenten aller Fachrichtungen:
„Literatur von Frauen über Frauen“; Besprechung
von Untersuchungen über Sprach verhalten;

Gewalt durch Sprache; die Frau in der Gesellschaft

2 SWS; Di 10-12, GW II, A 2090

U. Ziebarth

10-304 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studenten aller Fachrichtungen:
Grammatik der deutschen Wissenschaftssprache
2 SWS; Mi 8-10, GW II, A 2090

U. Ziebarth

10-1305 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs
für ausländische Studenten aller Fachrichtungen.
Diskussions- und Argumentationsstrategien mit
Übungen; 3 SWS; Mi 10-12.30, GW II, A 2090

U. Ziebarth

10-1306 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für

ausländische Studenten aller Fachrichtungen:
Schreiben von Zusammenfassungen und
Kommentaren mit Übungen; 2 SWS; Fr 13—15,
GW II, A 2090

U. Ziebarth

10-1307 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für

ausländische Studenten aller Fachrichtungen:
— Hörverstehen — Anfertigen von Vorlesungs
notizen mit Übungen; 2 SWS; Fr 15-17, GW II,
A2090

U. Ziebarth
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Naturwissenschaften

10-1308 K Deutsch für ausländische Studierende der

Naturwissenschaften (-Physik, Informatik,
Mathematik) — Einführung in die wissenschaft
liche Arbeitsweise; Fachsprache; 3 SWS;
Fr 14-16.30, s. Aushang

B. Holderied

10-1309 K Deutsch für ausländische Studierende der

Naturwissenschaften (Biologie/Chemie)
Einübung wissenschaftlicher Arbeitstechniken;
Fachsprache; 3 SWS; Do 14-16.30, NW 2,
B 1165

B. Holderied

10-1310 K Deutsch für ausländische Studierende der

Naturwissenschaften (E-Technik — Prod.-Technik)
-Einführung in wissenschaftliche Arbeitsweisen;
Fachsprache; 3 SWS; Mo 17-19.30, NW 1, N 1250

B. Holderied

Grammatik und Aussprache (Übungen zur Hoch
sprache und deutsche Grammatik); 2 SWS;
Di 15—16.30, s. Aushang

10-1311 K B. Holderied

Einzelveranstaltungen

10-1312 K i Engiisch für ausiändische Studierende mit geringen U. Becker
Kenntnissen (Fortsetzung von Engl. I im SS’89)
Lehrwerk: On the Way 1, Unit 4 (Klett Verlag)
2 SWS; Fr 9.30-11 s.t., GW 2, B 3800

10-1313 K II Englisch für ausländische Studierende mit

mittleren Kenntnissen (Fortsetzung von Engl. II
im SS’89) Lehrwerk: On the Way 1, Unit 6
(Klett Verlag); 2 SWS; Fr 11.15-12.45 s.t.,
GW 2, B 3800

U. Becker

10-1314 K III Englisch für ausländische Studierende mit guten
Kenntnissen (Thematik je nach Absprache mit
Teilnehmenden; Lektüre von Fachaufsätzen etc.)
2 SWS; Fr 13.30-15 s.t., GW 2, B 3800

U. Becker
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Sprecherziehung

Sprecherziehung (Rhetorik); Argumentieren,
Diskutieren, Aufbau einer Kurzrede; alle Fach

richtungen, aiie Semesterstufen, aile Schulstufen
2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 4100

10-1500 K H. Paul (LB)

10-1501 K Sprecherziehung (Rhetorik)
Referat sprechen, Kategorien der Verständlichkeit,

aile Fachrichtungen, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 2 SWS; Do 13-15, GW 2, A 4100

H. Paul (LB)

10-1502 K Sprecherziehung (Rhetorik)

Argumentieren, Diskutieren, Aufbau einer Kurzrede,

aiie Fachrichtungen, aiie Semesterstufen,
aile Schulstufen, 2 SWS; Mi 15-17, GW 2, A 4100

H. Paui (LB)

10-1504 Ü Sprecherziehung: 1. Semester: Atmung, Sprech
technik; 2. Semester: Textsprechen; aiie Fach

richtungen, aile Semesterstufen, alle Schulstufen,
4 SWS; Do 10-12, Fr 10-12, Universitäts-Theater

i. Bombeck (LB)

10-1505 K Sprecherziehung für Ausländer
Atemtechnik, Artikuiation, korrekte deutsche

Aussprache, aiie Semesterstufen, aiie Schui-

stufen; 4 SWS; n. Vbg. (Aushang) GW 2, A 2600

R. Schmitt (LB)
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FB11Arbeits- und Bildungswissenschaften

Fachbereich 11 — Arbeits- und Bildungswissenschaften

Der Fachbereich 11 betreut die Studiengänge Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre, Behinderten
pädagogik, Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung und Sportwissenschaft.

RufRaum

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Reiner Drechsel GW 2, B 2590 -2173

Fachbereichsbeauftragte für die Lehre
Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

Prof. Nikolaus Harders GW 2, B 1610 -3019

Studiengang Behindertenpädagogik
Prof. Dr. Rudolf Kretschmann Sportturm, C 6230 -2583

Studiengang Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung
Diplom Berufspädagogik

Prof. Dr. Bodo Voigt GW 2, B 2430 -2064

Studiengang Sportwissenschaft
Prof. Dr. Klaus Scheele Sportturm, C 1320 -2568

Fachbereichssekretärin

Astrid Beck-Christensen GW 2, B 1660 -2028

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Ernst-August Warncke Sportturm, C 3160 -2754

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Arbeitslehre,

Lehramt Sekundarstufe II mit berufl. Fachrichtung und Diplom Berufspädagogik
N. N.

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Behindertenpädagogik

(Lehramt und Diplom) und Sportwissenschaft
Ernst-August Warncke Sportturm, C 3160 -2754

Geschäftsstelle für den Diplomprüfungsausschuß Behindertenpädagogik
Sportturm, C 3160Ernst-August-Warncke -2754

Interdisziplinäre Kommission für das Aufbaustudium 3. Welt

Sprecher der Kommission

Prof. Dr. Ullrich Boehm GW 2, B 3960 -2172

Verwaltung

Astrid Beck-Christensen -2028GW 2, B 1660

393
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Labore

Raum Ruf

E-Technik GW 2, B 1770/1760 -3836/-3086

PC-Labor GW 2, B 1750 -2363

Hauswirtschaft GW 2, A 1120

GW 2, A 1230
-2007

-2016

Holzverarbeitung GW 2, AL-Werkstatt -2391

Metallbearbeitung u. Kfz-Technik GW 2, AL-Werkstatt -2392

Textillabor GW 2, A 1180

GW 2, A 1230
-3121

-2016

Textil-Chemie GW2, A 1100 -2006

Werkzeugmaschinen GW 2, AL-Werkstatt -2392

AV-Zentrale Sportturm C 5210 -2917

Testmaterial für den Studiengang
Behindertenpädagogik Sportturm C 5110 -2542

Sensomotoriklabor Sportturm C 3250
Sportturm C 3230

Sportturm C 3220
Sportturm C 3210

Sportturm C 3200
Sportturm C 3280

-2552

-2912

-3256

-2684

Spielforschungszentrum Sportturm C 6240 -2584

Sportmedizin Sportturm C 1310
Sportturm C 1320

-2529

-2568
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Studiengang Arbeitslehre (-Technik/TextilZ-Hauswirtschaft)

Professorinnen/Professoren

FISCHER, Wolfgang Christian, Dipl.-Volkswirt, Dr. rer. pol., Professor;
Ökonomie unter besonderer Berücksichtigung der Ökonomie des privaten
Haushalts;

Lindenweg 12, 2800 Bremen 33, Telefon 25 99 57

Stu-Haus A 0185, Telefon -2051

Sprechzeiten Dl. 9.00-10.00 Uhr

FRÖLEKE, Hartmut, Dr. agr., Professor;
Ernährungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Angewandte Ernährungsphysiologie
und Didaktik der Ernährungserziehung;
Am ötternberg 12, 2808 Syke, Telefon (0 42 42) 24 58
Stu-Haus A 0190, Telefon -2291

— Forschungssemester —

HARDERS, Nikolaus, Professor;

Werkerziehung und Didaktik der Werkerziehung mit dem Schwerpunkt manuellen
Tuns, Freizeitlehre-Therapie, Spezialgebiet: Bau von Musikinstrumenten;
Landwehr, 2875 Ganderkesee 1, Telefon (0 42 22) 18 72
GW 2, B 1610, Telefon -3019

Sprechzeiten: Mo. 16.00—17.00 Uhr

HUISKEN, Freerk, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Politische Ökonomie des
Ausbildungssektors;
Schwachhauser Ring 102, 2800 Bremen, Telefon 34 37 63
GW 2, A 2524, Telefon -2015

Sprechzeiten: Mo. 12.00-13.00 Uhr

MEINKEN, Ursula, Professorin;

TextilarbeitZ-technologie mit dem Schwerpunkt Grundlagen und Didaktik textiler
Produktion und ihrer Verwendung;
Richard-Wagner-Straße 2 B, 2800 Bremen, Telefon 34 53 99
GW 2, A 1200, Telefon -2008

Sprechzeiten: Fr. 12.00-12.45 Uhr

MILNERA, Stanislav, Dipl.-Ing., Dr. techn., C. text., Dr.-Ing./Univ. Gent, Professor;
Textilarbelt mit den Schwerpunkten Faser- und Textiltechnologie und Fertigungs
technik;

GW 2, A 1210, Telefon -2465

— Forschungssemester —
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MÜLLER, Rainer, Dr. med., Professor;
Physiologische und psychologische Bedingungen bei der Arbeitsgestaltung und
-Organisation;

Heidelberger Straße 11, 2800 Bremen, Telefon 7 16 61
GW 2, A 1240 A, Telefon -3059
- Forschungssemester —

SCHRÖDER, Almuth, Dr. phil., Dipl.-Päd., Professorin;
Textilarbeit/-technologie, Textilgestaltung mit dem Schwerpunkt Didaktik der
Textilarbeit unter besonderer Berücksichtigung der Primarstufe, Curriculum
entwicklung;
GW 2, B 1510, Telefon -3000

Sprechzeiten: Do. 11.00-12.00 Uhr

SPITZLEY, Helmut, Dr. phil., Dipl.-Ing., Professor;
Technik und Gesellschaft/Arbeitslehre;
Schönhausenstraße 38, 2800 Bremen 1, Telefon 70 31 11
GW 2, B 1600, Telefon -3085/-2159
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Wissenschaftliches Personal

BÖNKOST, Klaus Jürgen, Dr. rer. pol., Dipl.-Ökonom, Akad. Rat;
Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Dr.-Hünerhoff-Straße 9, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 25 35
Stu-Haus 0220, Telefon -2312
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Fachbereich 11 - Studiengang Arbeitswissenschaft

Einführung in die Arbeitswissenschaft

11-023 Arbeitswissenschatt I

2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 1580
H. Spitzley

Studienschwerpunkt Arbeit und Bildung

8-815 Arbeit, Bildung, Beruf. Berufliche Bildung im
Selbstverständnis der Gewerkschaften;
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 2860

R. Moll (LB)

11-260 Simulationstechnik in der Ausbildung
2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 1750

W. Bruns

OEL-904 Arbeit und Bildung I: Entwicklung, Stand und
Zukunft der Arbeitslehre

2 SWS; Do 8-10, GW 2, B 1700

K. J. Bönkost

J. Cordes (PL)

12-416 Lernen und Gruppenarbeit im Betrieb
2 SWS; Do 10-12, MZH 6200

D. Görs

Studienschwerpunkt Arbeit und Naturwissenschaft/Technik/Medizin

11-062 Einführung in die Arbeitsmedizin

4 SWS; Mo 8-12, GW 2, B 1700
G. Elsner

3-861 interaktive Systeme und Software-Ergonomie
2 SWS; Mo 13-15, MZH 5290

J. Friedrich

11-263 Grundlagen der Produktionsinformatik
(CAD/CAM/CAP); 2 SWS; Di 10-12, GW 2, B 1750

W. Bruns

1- Lärm am Arbeitsplatz

2 SWS; Mi 16-18, NW1, N 3170
H. Niedderer

9-126-3 Sicherheitsphilosophie und Technikpsychologie
2 SWS

T. Wehner

9-126-2 Gesundheitsschutz und Arbeitsschutz -

Ergebnisse aus Industrieprojekten; 2 SWS
T. Wehner
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11-314 Unfallursachen und Unfallverhütung, Unterrichts
modelle zur Sicherheitserziehung: Beispiele für
Schule, Straßenverkehr, Arbeitsplatz und Heim-
Freizeit-Bereich; 2 SWS; Do 10-12,
Sportturm C 3190

D. Ungerer

Studienschwerpunkt Arbeit und Wirtschaft/Gesellschaft

11-018 Internationale Unternehmenskooperation I; 2 SWS;
Mi 17-19, GW 2, B 1632

K. J. Bönkost

11-233 Organisationsanalyse und Qualitationsentwicklung
2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 1700

W. Littek

11-045 EG-Binnenmarkt 1992

2 SWS; Fr 8-12, GW 2, B 1630
W. Chr. Fischer

Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

OEL-904iEL Integrierte Eingangsphase Lehrerbiidung
(Kernveranstaltung) einschließlich Erkundungen
SP:Te, Hw, Tex, Semesterstufe A, Schulstufen P,
S 1, 4 SWS; Di 10-12 + 13-15, GW 2, B 1580

K. Böhnkost

H. Neubert (PL)
H. Spitzley

Arbeit und Bildung I: Entwicklung, Stand und
Zukunft der Arbeitslehre

2stündig, Do 8.30-10, GW 2, B 1700

K. Böhnkost

Die Studierenden haben weitere 2 SWS

auszuwählen aus dem Block D der OEL

PROJEKT: Handlungsorientierung im Textilunterricht
(2. Projektsemester)

11-002 PP Handlungsorientierter Unterricht -Textiiunterricht
in der Orientierungs- und Sekundarstufe I
Tex, Semesterstufen M, H, Schulstufe S 1, 1 SWS;
Do 13-14, GW 2, A 1180

U. Meinken
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U. Meinken

I.Tietjen (PL)
11-003 AV Unterrichtsplanung (Lehrplan von Innovation,

Differenzierungen der schriftlichen Ausarbeitung)
Tex, Semesterstufen M, H, Schulstufe S 1, 3 SWS;
Do 10-13, GW 2, A 1180

U. MeinkenVom Rohstoff zur textilen Ware — Textiltechnologie

unter verbraucherrelevantem Aspekt (Teil 2)
Tex, Semesterstufen M, H, Schulstufe P, S 1,
2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 1180

11-004 AV

U. MeinkenBau und Funktion von Schulnähmaschinen,
Unfallverhütung sowie methodische Probleme

bei der Nähtechnik

Tex, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe S 1,
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A 1180

11-005 AV

S. M. Milnera11-006 AV’') Bekleidungsphysiologie
Tex, Semesterstufen M, H, Schulstufe S 1,1 SWS;
Fr 17-18, GW 2, A 1160/A 1101/A 4021

S. M. Milnera11-007 AV*) Textilfärberei und Imprägnierverfahren
Tex, Semesterstufen M, H, Schulstufe S 1, 4 SWS;
Fr 13-17, GW 2, A 1160/A 1101/A 4021

Die AV’s können auch als Einzelveranstaltung belegt werden.

*) Ankündigung erfolgt vorbehaltlich eines Forschungssemesters.

PROJEKT: Musikinstrumente

(2. Projektsemester)

Musikinstrumente und ihre Konstruktionsmerkmale

SP:Te, Semesterstufen M, H, Schulstufen P, S 1,
2 SWS

N. Harders

R. Nicolai (PL)

M. Marios (TA)

11-010 PP

N. Harders

R. Nicolai (PL)
11-012 AV Planung von Unterricht

SP:Te/EGW, Semesterstufen M, H, Schulstufen P,
S1, 2 SWS; Do 10-12

Technik des Musikinstrumentenbaues in Konstruktion

und Herstellung/Saiteninstrumente

SP:Te, Semesterstufen M, H, Schulstufen P, S 1,
3 SWS; Di 10-13, GW 2, AL-Werkstatt

M. Marios (TA)11-013 AV
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11-014 AV Technik des Musikinstrumentenbaues in Konstruktion N. Harders

und Hersteiiung/Biasinstrumente
SP:Te, Semesterstufen M, H, Schuistufen P,
S 1, 2 SWS; Di 15-17, GW 2, AL-Werkstatt

11-015 BL Technik des Musikinstrumentenbaues in Konstruktion N. Harders

und Hersteliung/Instrumentenbau
SP:Te, Semesterstufen M, H, Schuistufen P, S 1, n. Vbg.

M. Harios (TA)

10-1218 AV Kiang und Bedeutung außereuropäischer Musik

instrumente; SP:Te, Semesterstufen M, H,
Schuistufen P, S 1, n.Vbg., Überseemuseum

A. Lüderwaid (LB)

Die AV’s können auch ais Einzeiveranstaitung beiegt werden.

Einzelveranstaltungen Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

11-018 AV Internationaie Unternehmenskooperation i
SP: ök, Semesterstufen M, H, Schuistufen S 1 + 2
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, B 1632

K. Böhnkost

11-019 S EDV in der Arbeitsiehre il: Softwareanwendungen
SP. Ök, Semesterstufen M, H, Schuistufen S 1 + 2,
4 SWS; Do 14-17, GW 2, B 1750, PC-Labor

K. Böhnkost

11-020 S EDV in der Arbeitsiehre iV: informationstechnische

Grundbildung; SP: Ök, Semesterstufen M, H,
Schulstufe S 1, 4 SWS; Do 10-13, GW 2, B 1750,
PC-Labor

K. Böhnkost

G. Flato (TA)

Politische Ökonomie der Marktwirtschaft; Teil III
(Lohn, Krise, Kredit) im Projekt: Der Systemvergleich
als Gegenstand der Friedenserziehung
(3. Projektsemester); SP: Ök, Semesterstufen M, H,
Schuistufen S 1 + 2, 3 SWS; Mi 10-13, GW 2, B 1630

11-021 AV F. Huisken

Einzelveranstaltungen Arbeitswissenschaft/Technologie

11-060 K Bildung und Technik-Vom Bildungswert
elementarer Werktechniken

SP:Te, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe P,
S 1,2 SWS

N. Harders
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D. Milles (LB)11-061 K Sozialgeschichte der Medizin (Einführung in
neuere Ergebnisse und Problemfelder)
SP:Te, Semesterstufe M, Schulstufe S 1,
2 SWS

Arbeitswissenschaft I

SP;Te,Tex; Semesterstufen A, M, H, Schulstufen P,

S 1, 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 1580

H. Spitzley11-023 VL

N. Harders11-024 K Schuß und Kette am Beispiel Brettchenweben

SP:Te, Semesterstufen A, M. H, Schulstufen P,

S1,2 SWS

11-314 AV Unfallursachen und Unfallverhütung

Unterrichtsmodelle zur Sicherheitserziehung:
Beispiele für Schule, Straßenverkehr;
Arbeitsplatz und Heim-Freizeitbereich

SP;Te, Semesterstufen M, H, Schulstufen P,

S 1 + S 2, 2 SWS; Do 10-12, Sportturm C 3190

D. Ungerer

8-361 Versuche zu vormodernen Subsistenz-Techniken

(v. a. Textil, Holz, Metall evtl. Leder)

SP: Te, Semesterstufen G, H, alle Schulstufen,

4 SWS, GW 2, B 1470

J. Schmidt

Aufklärung als Gegengift.
Ein soziopsychomatisches Modell

SP:Te, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe S 1,

2 SWS

W. Hien (LB)11-058 K

11-062 K Einführung in die Arbeitsmedizin

SP: Te, Semesterstufen M, H, Schulstufe S 1, 4 SWS

G. Elsner

11-039 K B. Ledergerber

(LB)

Arbeiten mit Keramik und Ton

SP: Te, Semesterstufen A, M, H, 3 SWS; GW 2,
Keramik-Labor

E. Hayens (LB)11-016 K Technisches Zeichnen

SP:Te, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe S 1,

3 SWS; Mo 15-18, GW 2, B 1700

11-025 K Grundkurs Metall

Semesterstufen A, M, H, Schulstufen P, S 1, 3 SWS;

Mo 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)
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11-026 K Metall unter dem Hammer-Hämmern,Treiben,
Schmieden - SP: Te, Semesterstufen M, H, Schul
stufen P, S 1, 3 SWS; Di 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)

11-027 K Kraftfahrzeugtechnik - Verbrennungsmotoren -
SP:Te, Semesterstufen M, H, Schulstufen P,
S 1, 2 SWS; Mi 10-12, GW 2, AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)

11-028 K Baukästen im Technikunterricht; SP:Te,
Semesterstufen M, H, Schulstufen P, S 1
3 SWS; Do 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)

11-029 U Vorbereitung von Unterrichtseinheiten; SP;Te,
Semesterstufen M, H, Schulstufen P, S 1,
4 SWS; Fr 8-12, GW 2, AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)

Ü11-030 „Freies Arbeiten“ im Metallbereich; SP:Te,
Semesterstufen M, H, Schulstufen P, S 1,
Mo-Do 13-15, GW 2, AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)

11-031 K Arbeit mit Werkzeugmaschinen (max. 6 Teilnehmer)
SP; Te, Semesterstufen A, M, H, Schulstufen P,
S 1, 3 SWS; Mo 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

W. Grieme (TA)

11-032 K Steuern und Regeln am Beispiel Druckluft
SP:Te, Semesterstufen M, H, Schulstufen P,
S 1, 3 SWS; Do 9-12, GW 2, B 1810

W. Grieme (TA)

Ü11-033 Freies Arbeiten (Kentnisse und Fertigkeiten
müssen vorhanden sein!)
SP:Te, alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
7 SWS; Do 13-15, Fr 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

W. Grieme (TA)

11-035 K Grundkurs: Elektrotechnik; SP:Te, Semester
stufen A, M, H, Schulstufen P, S 1, 3 SWS;
Di 9-12, GW 2, B1770

G. Flato (TA)

11-036 K Experimentieren mit Elektronikbaukästen
SP: Te, Semesterstufen M, H, Schulstufen P,
S 1, 3 SWS; Mo 9-12, GW 2, B 1770

G. Flato (TA)

11-037 K Einführung in die Funktionsweise von Arbeits
platzrechnern mit MS-DOS; SP: Te, Semester
stufen A, M, H, Schulstufen P, S 1, 3 SWS;
Mi 9-12, GW 2, B 1750, PC-Ubor

G. Flato (TA)
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Freies Arbeiten PC-Labor (f. FA-ll-Studenten/innen)
Semesterstufen A, M, H, Fr 9-12, GW 2, B 1750,
PC-Labor

G. Flato (TA)11-038 K

Grundkurs Holz; Einführung in den Werkstoff Holz,
Erlernen der Massivholzverbindungen; SP:Te,
Semesterstufen A, M, H, 3 SWS; Mo 9-12, GW 2,

AL-Werkstatt

M. Harlos (TA)11-040

M. Harlos (TA)11-041 Aufbaukurs Holz; Vertiefung der Kenntnisse der
Massivholzverbindungen am Bau eines kleinen

Möbels; SP: Te, 3 SWS; Do 9-12, GW 2,

AL-Werkstatt

11-042 Planung von Unterrichtseinheiten
SP: Te, Fr 9-15, GW 2, AL-Werkstatt

M. Harlos (TA)

M. Harlos (TA)11-043 Freies Werkstattarbeiten

SP: Te, Mi 9-15, GW 2, AL-Werkstatt

Einzelveranstaltungen Arbeitswissenschaft/Haushalts- und
Ernährungswissenschaften

Grundzüge des Verbraucherrechts; SP: Hw/Ök,
Semesterstufen A, M, H, Schulstufe S 1, 2 SWS;

Di 10-12, GW 2, B 1630

11-044 K W. Chr. Fischer

W. Chr. Fischer11-045 K EG-Binnenmarkt 1992; SP: HW, Semesterstufen M

H, Schulstufe S 1, 4 SWS; Fr 8-12, GW 2, B 1630

11-047 K Verschuldung privater Haushalte II; SP: Hw,
Semesterstufen M, H, Schulstufe S 1, 2 SWS;

Mi 15-17, GW 2, A 1120

W. Chr. Fischer

Grundzüge des Marketing; SP: Hw/Ök, Semester
stufen M, H, Schulstufe S 1, 2 SWS; Mo 13-15,

GW 2, B 1630

R. Lenzen (LB)11-048 K

Didaktik der Verbrauchererziehung; SP: Hw,
Semesterstufen A, M, H, Schulstufe S 1, 2 SWS;

Mo 11-13, GW 2, B 1580

R. Lenzen (LB)11-049 K

403



FB 11 Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

11-050 Umwelterziehung im Lernfeld Arbeitslehre/
Hauswirtschaft; SP: Hw, Semesterstufen A, M, H,
Schulstufe S 1, 2 SWS; Di 13-15, GW 2,
Lehrküche

U. Mühlmann (LB)

11-059 Hospitation im Hauswirtschaftsunterricht; SP: Hw,
Semesterstufen M, H, Schulstufe S 1, n. Vbg.

I. Albers (PL)

11-325 AV Ausgewählte Probleme von Sport und Ernährung
-zur Kritik des sportiven Lebensstilkonzepts-
SP: Hw, Semesterstufen M, H, alle Schulstufen,
2 SWS; Mo 12-14, Sportturm C 6270

H.-J. Schulke

11-051 KU Lebensmittellehre II; SP: Hw, Semesterstufe M,
Schulstufe S 1, 2 SWS; Mo 10-12, GW 2,
A1120, Lehrküche

I. Guderian (TA)

11-052 KU „Fleischlos glücklich“; Fachpraktische Verarbeitung
von Vollwert-Lebensmitteln (Aufbaukurs für
Absolventen der Fachpraxis I und II)
SP; Hw, 5 + höhere Semester, Schulstufe S 1,
4 SWS; Do 9-12, GW 2, A 1120, Lehrküche

I. Guderian (TA)

Einzelveranstaltungen Arbeitswissenschaft/Textilwissenschaften

11-024 K Schuß und Kette am Beispiel Brettchenweben
Semesterstufen A, M, H, Schulstufen P, S 1, 2 SWS

N. Harders

11-008") BL Seminar zur Internationalen Chemiefasertagung 1990
SP: Tex, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe S 1,
3 SWS

S. M. Milnera

11-053 K Theorie und Praxis des Färbens mit Naturfarben

(Didakt. + Ästhetik); SP: Tex, Semesterstufen A, M, H,
Schulstufen P, S 1, ZWB, 2 SWS; Di 8-10, GW 2,
A 1160, für Praxisanteile Studentenzusammenlegung
erforderlich

A. Schröder

11-054 K Einführung in das Studium der Textilwissenschaft im
Studiengang AW/AL mit Praxisanteilen
SP: Tex, Semesterstufe A, Schulstufen P, S 1, 4 SWS;
Mo 10-14, GW 2, A 1160/1110

A. Schröder

404



FB 11Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

Textilunterricht in der Primarstufe unter besonderer

Berücksichtigung des Anfangsunterrichts
W/T, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe P,
2 SWS; Mo 8-10, GW 2, A 1180/A 1160/A 1110

A. Schröder11-055 K

R. Barkemeyer

(LB)
Bekleidungsfertigung - Grundkurs -
SP; Tex, Semesterstufen A, M, H, Schulstufen P,
S 1, 3 SWS; Mi 10-13, GW 2, A 1180

11-057 K

R. Barkemeyer

(LB)
Bekleidungsfertigung - Aufbaukurs -
SP; Tex, Semesterstufen A, M, H, Schulstufen P,
S 1, 3 SWS; Mo 10-13, GW 2, A 1180

11-056 K

P. Papon (LB)Vom Faden zum Gewebe-Theorie und Praxis

der Gewebeherstellung; SP; Tex, Semester
stufen M, Fl, Schulstufe S 1, 2 SWS (ggfs. 14tägig)

11-063 K

“l Ankündigung erfolgt vorbehaltlich eines Forschungssemesters.
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Sonstige Veranstaltungen

Lehrerweiterbildung

Jextii- und Bekleidungstechnik (Sek. II)

Rechtsgrundlagen

n

1. Ordnung der Prüfung für die Weiterbildung von Lehrern/Lehrerinnen für das Lehramt an öf
fentlichen Schuien im Lande Bremen vom 19. November 1985. Gesetzblatt der Freien Flanse-
stadt Bremen Nr. 40 vom 12. Dezember 1985, S. 221-225.

2. Prüfungsvoraussetzungen und inhaitiiche Prüfungsanforderungen  für die berufsbildende
Fachrichtung Textii- und Bekieidungstechnik (Sek. li). Amtsbiatt der Freien Hansestadt Bre
men Nr. 47 vom 20. Juii 1987, S. 287-289.

11-070 K Methoden handwerkiicheer und industrieiier

Fertigung; 4 SWS
A. Niermann (LB)

11-071 K Technologie der Maschenware und Verbundstoffe
2 SWS

A. Niermann (LB)

11-072 K Textiifärberei und Textiidruck; 2 SWS R. Uebers (LB)

11-073 K Einführung in die Volkswirtschaftsiehre; 2 SWS
Do 10-12, SuUB, Raum 2430

D. Schmidt (LB)
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Studiengang Behindertenpädagogik

Professorinnen/Professoren

DÖHNER, Otto, Dr. phil., Dr. med., Professor;
Behindertenpädagogik, medizinische und psychosoziale Grundlagen;
Kantstraße 4, 3000 Hannover 61, Telefon (05 11) 55 88 80
Uenzen 9 A, 2814 Bruchhausen-Vilsen, Telefon (0 42 52) 6 94

Sportturm C 6230, Telefon -2569 - Forschungssemester-

FEUSER, Georg, Dr. phil., Professor;
Behindertenpädagogik, Didaktik und Integration bei Geistigbehinderten, Erziehung
und Bildung autistischer Kinder;
Wilhelm-Wolters-Straße 48 B, 2800 Bremen 44, Telefon 45 11 75

Sportturm C 5230, Telefon -2558/-2588

HOMBURG, Gerhard, Dr. phil., Professor;

Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Didaktik, Therapie und Integration bei
Sprachbehinderten;

St.-Magnus-Straße 4, 2863 Platjenwerbe, Telefon 63 18 59
Sportturm C 6190, Telefon -3591
- Forschungssemester-

JANTZEN, Wolfgang, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Behindertenpädagogik mit den Schwerpunkten Sozialgeschichte der Behinderung,
Ideengeschichte der Behindertenpädagogik, Theorie der Behindertenpädagogik;
Hildesheimer Straße 47, 2800 Bremen, Telefon 44 71 66

Sportturm C 6250, Telefon -2034
Sprechzeiten: Fr 12.30- 14

KRETSCHMANN, Rudolf, Dr. päd., Dipl.-Psych., Professor;

Behindertenpädagogik, Diagnostik und Integration bei Lernbehinderten;

Kastanienweg 55, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 3 13 44
Sportturm C 6230, Telefon -2583

Sprechzeiten: Do 15.15-16.15

PIXA-KETTNER, Ursula, Dr. phil., Professorin;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Diagnostik und Integration bei

Sprachbehinderten;

Am Holtumer Schulhof 82,2816 Holtum-Geest, Telefon (0 42 30) 10 60

Sportturm C 5120, Telefon -2774

- Forschungssemester —
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REINCKE, Wiiheim, Dr. phii., Dipi.-Psych,, Professor;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Diagnostik und integration bei
Geistigbehinderten;
Fitgerstraße 36, 2800 Bremen, Teiefon 34 46 19
Sportturm C 6205, Teiefon -2554
Sprechzeiten: Mi. 17.00—18.00 Uhr und nach Vereinbarung

ROHR, Barbara, Dr. päd., Professorin;

Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Didaktik und integration bei Lern
behinderten;

Parkailee 295, 2800 Bremen 1, Teiefon 21 91 56
Sportturm C 5120, Telefon -2035
Sprechzeiten: Mo. 16.00-18.00 Uhr

Wissenschaftliches Personal

GESSULAT, Siegfried, Dr. phii.;
Theorie und Praxis der Gesundheitsplanung, Gesundheitsvorsorge und
Rehabilitation bei Behinderten und psychisch Kranken;
Borchshöher Straße 37, 2820 Bremen 70, Telefon 66 10 46
Sportturm C 6200, Telefon -2548
Sprechzeiten: Mo. 12.00 Uhr
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Studiengang Behindertenpädagogik

(Lehramt, Diplom und Weiterbildung)

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Lehramt)

Bedingungen der Sozialisation Behinderter
Pädagogisch-psychologisohe Diagnostik von Behinderung
Pädagogik und Didaktik
Therapie

Geistige Behinderung
Lernbehinderung

Sprachbehinderung

Verhaltensstörung

SB

DB

PD

TH

GB

LB

SPB

VS

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Diplom)

GS Grundstudium

Hauptstudium

Probleme und Methoden der Erziehungswissenschaft
Allgemeine Handlungskompetenz und Methoden
Psychologie und Soziologie
Allgemeiner Teil (des Hauptstudiums)
Pädagogische Rehabilitation bei Menschen mit Sprachstörungen
Pädagogische Rehabilitation bei Menschen mit emotionalen und
kognitiven Beeinträchtigungen

HS

EW

Meth.

Ps. u. Soz.

Allg. T.

S St.

E. u. k. B.

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Weiterbildung)

Studienfeld Sozialisation

Studienfeld Diagnostik

Studienfeld Didaktik

Studienfeld Therapie
Sonderpädagogische Fachrichtungen

Geistigbehindertenpädagogik
Lernbehindertenpädagogik

Sprachbehindertenpädagogik
Verhaltensgestörtenpädagogik
Pflichtveranstaltung

B 1

B 2

B 3

B 4

C 1 -C 4

C 1

C 2

C3

C 4

(P)
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Studiengang Behinderpädagogik

Einführungsveranstaltungen für Erstsemesterstudierende
Lehramt und Diplom

OEL-901 Integrierte Eingangsphase (IEL)/Orientierungs-
phase Behindertenpädagogik mit Erkundungen
LA, A 2, EGW, A 1-4, Schulst. P, S 1,
Dipl. DPO § 10 (3) 1, Eignung f. A, 6 SWS;
Di 10-12 u. 13-15, C 4180

O. Döhner

R. Kretschmann

J. Behrmann (PL)
G. Hopfe-

Minnemann (PL)
M. Rißmann (PL)
N. N.

N. N. (Tutorin)
L. Herzog (PTA)

11-103 AV Psychologische Therapie bei Geistig-behinderten:
Entwicklungsstand und Perspektiven
LA, GB, TH, B 4, WB, B 4, C 1, Schuist. P, S 1,
Dipl. GS: EW, HS: Allg.T., Eignung f. A, M. H,
2 SWS; Do 13-15, C 5130

W. Reineke

11-109 AV Die Erziehungs- und Therapiekonzeption der Wiener
kinder- und jugendpsychoanalytischen Schule:
Aichhorn, Redl, Bettelheim; LA, A.1, 4.3, 4.5, PV/PA,
1.1,1.2,1.4, 3.6, EGW, A 1, WB, Schulst. P, S 1,  S 2,
Dipl., GS: 3.1.1, HS: Allg. T., Eignung f. M, H,  2 SWS;
Fr 10-12, C 4180

W. Jantzen

Über die Bedeutung von Anschauung, Erlebnis und
Erfahrung für den Erkenntnisprozeß — historische
und aktuelle Studien zu einem zentralen didaktischen

Problem; LA, SB, PD, LB, SPB, VS, WB, B 1, B 3,
Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS: 3.1.1, 3.1.3, HS: 3.2.1,
Eignung f. A, M, H, 4 SWS; Do 8-12, C 5130

11-132 AV B. Rohr

11-133 AV „Schulversagen“-zur Lernbehindertenpädagogik in
Geschichte und Gegenwart; LA, SB, PD, LB, WB,
B 1, B 3, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS: 3.1.1, 3.1.3,
HS: 3.2.2 II, Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Mi 15-17, C 5130

B. Rohr

11-148 S Vorstellen von Praxisfeldern und Behindertenarbeit
in Bremen mit Exkursionen

Dipl., GS, Meth., Eignung f. A, 2 SWS; Mo 13-15,  C 5130

L. Herzog (PTA)
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Projekte

PROJEKT: Interdisziplinarität in der Arbeit
mit den Behinderten

- 2. Projektsemester —

„Therapie: Hilfe oder Hindernis?“; LA, SPB, GB,
LB,VS; SB, DB, TH, PD, EGW,WB, C 1-4, B 1-4,
Schulst. P, S 1, Dipl. GS, HS, Eignung f. M, H,
2 SWS; Do 15-17, C 5130

S. Gessulat

W. Reineke

N. N. (Tutorin)

11-100 PP

Planung und Durchführung von Unterrichts
einheiten II; LA, PD, GB, LB, SPB, VS, Schulst. P,

S 1, Eignung f. M, H, 2 SWS; Do 17-19, C 3190

M. Haag (PL)11-101 AV

Das rehabilitationsrechtliche Normalisierungs

prinzip bei der Integration Behinderten -
Rechtsrahmen und Anspruchsgrundlagen

LA, SB, GB, LB, SPB, VG, EGW D 1,1-3, WB,

B 1, C 1-4, Schulst. P, S 1, Dipl. GS, EW, Ps u. Soz.,
HS: SPS, E. u. k. B., Eignung f. M, H, 3 SWS;
Di 16-19, MZH 2490

L. Dietze

H. Scholz (LB)
11-102 AV

Psychologische Therapie bei Geistigbehinderten:
Entwicklungsstand und Perspektiven
LA, GB,TH, B 4,WB, B 4, C 1, Schulst. P, S 1,

Dipl. GS: EW, HS: Allg.T, Eignung f. A, M, H,
2 SWS; Do 13-15, C 5130

W. Reineke11-103 AV

S. GessulatMethodisches Vorgehen bei Altersbehinderungen
und Alterskrankheiten im therapeutischen Prozeß
Dipl. GS, HS, Meth., Ps. u. Soz., E. u. k. B.,
Eignung f. M, H, 2 SWS, Mo 10-12, C 5130

11-105 AV

11-106 Ü S. GessulatWissenschaftliche Begleitung und Auswertung von

Praktika; LA, GB, LB, SPB, VS, SB, DB, PD,TH,

Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS, HS, Eignung f. M, H,
4 SWS; Mo 8-10, C 5130 u. n.Vbg.

Therapeutische Konzepte und Methoden in
Pädagogik, Psychotherapie, Psychiatrie und
Medizin II; LA, TH, GB, LB, VS, FGW,WB, B 4,

C 1-C 4, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS, HS,

EW, Meth., Ps. u. Soz., Allg.T, E. u. k. B.,

Eignung f. M, H, 2 SWS

O. Döhner11-154 AV
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11-108 V Diagnostik, Förderung und Therapie ill bei Lern-
und Entwickiungsstörungen - unter besonderer
Berücksichtigung von emotionaien Probiemen und
Störungen des Lernens; LA, PC/PA 2., 3., EGW, D 2,
WB, Schulst. P, S 1, Dipl., GS 3.1.2, HS 3.2.1/3.2.2,
Eignung f. M, H, 2 SWS, Do 13-15, C 4180

R. Kretschmann

11-319 AV Einführung in die Theorien des sensomotorischen
Lernens; LA, PV/PA, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f.
M, H, 2 SWS; Di 8-10, C 4180

D. Ungerer

11-109 AV Die Erziehungs- und Therapiekonzeption der Wiener
kinder- und jugendpsychoanalytischen Schule:
Aichhorn, Redl, Bettelheim; LA, 4.1, 4.3, 4.5, PV/PA,
1.1,1.2,1.4, 3.6, EGW, A 1, WB, Schulst. P, S 1,  S 2,
Dipl., GS: 3.1.1, HS: Allg.T, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Fr 10-12, C 4180

W. Jantzen

Ü11-110 Konzepte der Gespräche mit Familienmitgliedern
der Behinderten: LA, SPB, VS, TH, GB, LB, WB: B 4,
Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS, HS, Ps. u. Soz.,
E.8.k.B., Eignung f. M, H, 3 SWS; Do 17-20, C 3140

S. Gessulat

11-111 AV/ Exkursion: Besuch von Wirkstätten psychoanalytischer S. Gessulut
Pädagogik; LA, PD,TH, GB,VS, LB, SPB, WB, B 3, 4,
C 1-4, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS, Allg.T.,
Eignung f. A, M, H, 2 SWS;
Vorbereitung: Jan. 90
Exkursion: 19.2.-23.2. 90

W. ReinekeEX

PROJEKT: Persönlichkeitsentwicklung, Lernen und Behinderung
- Prozesse der Seibstorganisation unter spezifischen
Bedingungen

— 2. Projektsemester —

11-112 PP Die Selbstorganisation lebendiger Systeme unter
dem Aspekt der Entwicklung funktioneller Systeme
LA, SB, PV/PA, BG, LB, SPB, VS, WB: B 1, C 1-4,
EGW: A 1, D 2, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS: Ps. u.
Soz., HS: Allg.T., Eignung f. M, H, 2 SWS; Mo 13-15,
C 4180

G. Feuser

W. Jantzen

N. N. (Tutorjinj)
N. N. (Tutorfinj)
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Basaie Prozesse menschiichen Lernens - Lerntheo

retische Aspekte pädagogischer und therapeutischer
Praxis II; LA, SB, PD,TH, GB, LB, SPB,VS, EGW; B 2,
D 2, WB: B 1,3, 4, C 1 -4, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl.,

GS: Ps. u. Soz., HS: Allg.T. Eignung f. M, H, 2 SWS,
Mo 15-17, C 4180

G. Feuser11-113 V

Einführung, Grundlagen und Training in qualitativer
Verhaltensbeobachtung (nur für Teilnehmerinnen
an der V „Basale Prozesse menschlichen Lernens;

Mo 15-17)’) LA, DB, GB, LB, SPB,VS,WB: B 2,
C 1-4, EGW: B 2, 3, C 2, F, Schulst. P, S 1,

Dipl., GS: HA/ME, HS: Allg.T, SPS, E.u.k.B.,
Eignung f. M, H’), 2 SWS; Mo 17-19, C 4180

G.Feuser11-114 KU

Die Entwicklung kongnitiver Funktionen und die
Ich-Bildung nach J. Plaget und R. Spitz II
LA, SB, PD, GB, LB, SPB,VS,WB: B 1, 3, C 1-4,

EGW: B 2, D 2, E 2, Schulst. P, S 1, Dipl., GS: EW,

Ps. u. Soz., HS: Allg.T., E.u.k.B., Eignung f. M, H,
2 SWS; Di 8-10, B 2900, GW 2

G.Feuser11-115 AV

11-116 S Didaktik als Kern der Planung und Realisierung

pädagogischer Prozesse II-Theorien und Modelle
der Didaktik; LA, SB, PD, GB, SPB,VS,WB: B 1, 3,

C 1-4, EGW: AI, B 1, 3, D 1, E 1, F. Schulst. P,  S 1,

S 2, Dipl., GS: EW, HA/ME, HS: Allg.T, E.u.k.B.,

SPS, Eignung f. M, H, 2 SWS; Dl 10-12, B 2900, GW 2

G. Feuser

H. Braden (PL)11-117 AV Vorbereitung und Planung von Unterrichtseinheiten II
LA, PD, GB, LB, SPB, VS, Schulst. P, S 1, Eignung f.

M, H, 2 SWS; Di 13-15, C 5130

11-118 AV Einführung in die Tätigkeitstheorie II: A. N. Leontjews

Theorie der psychischen Funktionen; LA, PV/PA B 1.1

1.3,1.4, EGW, D 2, WB, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl. 3.1.3,

Eignung f. M, H, 2 SWS; Do 15-17, C 4180

W. Jantzen

Neuropsychologie II: Kortikal-subkortikale Regulation: W. Jantzen

Gedächtnis, Wahrnehmung und Bewegung, Emotion,

Motivation, Aktivation; LA, PV/PA B 1,4, WB, Schulst. P,

S 1, S 2, Dipl., HS, Allg.T, Eignung f. M, H, 2 SWS,
Do 17-19, C 4180

11-119 AV
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11-120 AV Syndromanaiyse als Kern von prozeß- und
interventionsbezogener Diagnostik
LA, WB, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., HS, Allg. Teil,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Fr 8-10, C 4180

Die Erziehungs- und Therapiekonzeption der
Wiener kinder- und jugendpsychoanalytischen
Schule: Aichhorn, Redl, Bettelheim; LA, 4.1, 4.3,
4.5, PV/PA, 1.1,1.2,1.4, 3.6, EGW, A 1, WB,
Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS: 3.1.1, HS: Allg. T,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Fr 10-12, C 4180

Wissenschaftliche Begleitung und Aus\«ertung
von Praktika II; Dipl., GS: HA/ME, HS: E.u.k.B., SPS,
Eignung f. M, H, 4 SWS; Mo 8-10, C 5130, u. n.Vbg.

Philosophische Aspekte von Persönlichkeitstheorien II H. Kuhn (LB)
LA, SB, GB, LB, SPB,VS,WB: B 1, C 1-4, Schulst. P,
S 1, Dipl., GS: EW, Ps. u. Soz., HS: Allg.T,
Eignung f. M, H, 2 SWS, Mi 17-19.30, C 5130,
14tägig, Beginn: 18.10.

Soziologisch-theoretische Grundlagen der
Persönlichkeitsentwicklung 11; LA, SB, GB, LB,
SPB, VS, WB: B 1, C 1 -4, EGW: D 1, 2, Schulst. P,
S 1, Dipl., GS: Ps. u. Soz., HS: Allg.T, E.u.k.B.,
SPS, Eignung t. M, H, 2 SWS; Do 8-10, GW 2, B 1580

Allgemeine Behindertenpädagogik II - Phylogentische D. Geliert (LB)
und ontogenetische Grundlagen von Aggressionen
und Autoaggression; LA, SB,TH, GB, LB, SPB, VS,
WB: B 1.4, C 1-4, Schulst. P, S 1, Dipl., GS: EW, Ps. u.
Soz., HS: Allg.T, E.u.k.B., SPS, Eignung f. M, H,
2 SWS; Di 17-19, C 5130

Neuropsychologische Grundlagen der Sprachent
wicklung II - Sprachfunktionelle Störungen
(Aphasien); LA, SB, PD,TH, GB, LB, SPB, VS,
WB: B 1, 3, 4, C 1-4, EGW: AI, D 2, Schulst. P,
S 1, Dipl., GS: Ps. u. Soz., HS: Allg.T, SPS,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Fr 12-14, C 4180

Grundlagen der Hörbehindertenpädagogik II —
Erziehung und Bildung Gehörloser und Schwer
höriger unter Einbeziehung integrativer Modelle
LA, SB, PD,TH, SPD, WB: 1, 3, 4, C 3, Schulst. P,
S 1, Dipl., GS: EW, Ps. u. Soz., HS: Allg.T, SPS,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 15-17, C 3190

W. Jantzen

W. Jantzen

S. Gessulat

G. Braemer (L

U. Holste (LB)

H. Biesold (LB

11-109 AV

11-106 U

11-121 AV

11-122 AV B)

11-123 AV

11-124 AV

11-125 AV )
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Psychotherapie und Selbsthilfe I; LA, SB, TH, GB,
LB, SPB,VS,WB: B 1.4, C 1-4, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: EW, Ps. u. Soz., HS: Allg.T., E.u.k.B.,
Eignung für M, H, 2 SWS; Do 8-10, GW 2, B 1632

G. Herzog (LB)11-126 AV

Die Bedeutung der Psychomotorik für die Persönlich
keitsentwicklung II; LA, PD,TH, GB, LB, SPB,VS,
WB: B 3.4, C 1-4, Schulst. P, S 1, Dipl., GS: HA/ME,

HS: Allg.T., Eignung f. M, H, 2 SWS; Mo 8-10, GW 2,
B 2960

J. Schulke-

Vandre (LB)
11-127 AV

Entwicklung und Erziehung im Kleinkindalter
LA, SB, PD, TH, GB, LB, SPB, VS, WB: B 1, 3, 4,
C 1-4, EGW: E 2, F, Schulst. P, S 1, Dipl., GS: Ps.
u. Soz., HS: Allg.T., E.u.k.B., SPS, Eignung f. M, H,
2 SWS; Sa 25.11., Sa 27.1., 9-12 u. 13-16, C 4180

I. Weigl (LB)11-128 AV/

BL

Theorie des Alterns — Selbstorganisiertes Altern
LA, SB, GB, LB, SPB, VS, WB: B 1, C 1-4, EGW:
D 1, E 2.3, Schulst. P, S 1, Dipl., GS: Ps. u. Soz.,
HS: E.u.k.B., Eignung f. M, H, 2 SWS; Sa 28.10.,
18.11., 16.12 u. 20.1., 9-12 u. 13-16, C 4180

K. Hühne (LB)11-129 AV/

BL

Das rehabilitationsrechtliche Normalisierungsprinzip
bei der Integration Behinderter—Rechtsrahmen
und Anspruchsgrundlagen; LA, GB, SB, LB, SPB,
VG, WB: B 1, C 1-4, EGW: D 1, E 1-3, Schulst. P,

S 1, Dipl., GS: EW, Ps. u. Soz., HS: E.u.k.B., SPS,
Eignung f. M, H, 3 SWS; Di 16-19, MZH 2490

L. Dietze

Scholz (LB)
11-102 AV

11-130 AV Supervision von Praktikantinnen im Hauptpraktikum
Dipl. Behindertenpädagogik; Dipl., Eignung f. H,  1 SWS;
Mo 12.30-13.30, C 6120

W. Jantzen

Stand und Entwicklung der Integration in Dänemark
LA, SB, PD, DB, TH, GB, LB, SPB, VS, WB: B 1-4,

C 1-4, EGW: A 3, D 1, E 1-3, Schulst. P, S 1, Dipl.,

GS: EW, Ps. u. Soz., HS: Allg.T, E.u.k.B., SPS,
Eigung f. M, H, (vorauss. 6.-10.11.1989)

G. Feuser11-131 EX
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Einzelveranstaltungen

11-132 AV Uber die Bedeutung von Anschauung, Eriebnis
und Erfahrung für den Erkenntnisprozeß-
historische und aktueile Studien zu einem

zentraien didaktischen Probiem; LA, SB, PD,
LB, SPB.VS.WB, B 1, B 3, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., GS: 3.1.1, 3.1.3, HS: 3.2.1, Eignung f. A, M, H,
4 SWS; Do 8-12, C 5130

B. Rohr

11-133 AV „Schulversagen“ - zur Lernbehindertenpädagogik
in Geschichte und Gegenwart; LA, SB, PD, LB,
WB, B 1, B 3, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl.,
GS: 3.1.1, 3.1.3, HS: 3.2.2 II, Eignung f. A, M, H,
2 SWS; Mi 15-17, C 5130

B. Rohr

11-134 AV Träume von perfekten Menschen - historische und
aktuelle Entwürfe vom „Menschen nach Maß“

B. Rohr

im Projekt: Frauenprojekt (3. Projektsemester)
„Gebärmaschinen und Maschinengeburt“ — soziale
und ethische Auswirkungen der Bevölkerungspolitik
auf Frauen; LA, SB, VS, GB, LB, SPB, WB, B 1,
Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS: 3.1.1, 3.1.3, HS: 3.2.1,
Eignung f. M, H, 2 SWS, Di 10-12, B 2880, GW 2,
siehe auch 9-332

11-135 S Die Bedeutung des Spiels für die Therapie von
Sprachentwicklungsverzögerungen; LA, SPB,
Schulst. P, S 1, Dipl., ST, HS, Eignung f. M, 2 SWS,
Di 10-12, C 5130

D. Lichtner-

Linde (LB)

11-138 S/BL Menschen nach Maß: Von der Zwangssterilisation
zur Humangenetik; LA, SB, GB, LB, SPB, V, WB, B 1,
C 1-C 4, Schulst. P, S 1, Dipl., GS: EW, Ps. u. Soz.,
HS: Allg.T, E.u.k.B., Eignung f. M, H, 2 SWS,
Termin: siehe gesonderte Ankünd.

E. Künzel (LB)

11-139 S Theorie und Praxis der Apahasietherapie
LA, SPB, WB, C 3, Schulst. S 1, S 2, Dipl., SST,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Mi 13-15

B. Reiske (LB)

11-140 S Frühförderung Sprachbehinderter; LA, SPB, WB,
C 3, Schulst. P, S 1, Dipl., SST, Eignung f. A, M, H,
2 SWS; siehe gesonderte Ankündigung

B. Zollinger (LB)
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11-141 S Sprachtherapeutische Methoden (Teilnehmer
kreis geschlossen); LA, SPB, WB. C 3, Schulst. P,
S 1, S 2, Dipl., SST, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Di 17-19, Thomas-Mann-Straße

W.Willker{LB)

D. Fichtner (LB)

11-144 S Grundlagenveranstaltung: Pädagogisch-psycho
logische Diagnostik bei Behinderten; LA, DB, GB,
SPB, VS, LB,WB, B 2. C 1-4, EGW, B 3, Schulst. P,

S 1, Dipl., GS: Meth., HS: Allg. T., Eignung f. A, M, H,
2 SWS; Mi 13-15, C 4180

W. Reineke

11-145 Psychomotorische Förderung bei geistigbehinderten

Erwachsenen; LA, B 3.4, PD,TH, GB, WB, B 3.4, C 1,

Schulst. P. S 1, S 2, Dipl., GS: Meth., HS: Allg.T.,
Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Mi 19-21, Halle 4 -t-  5 u.

Schwimmstudio

W. Reineke

11-146 S Diagnostik I: Grundkurs zur pädagogischen
Diagnostik bei Geistigbehinderten — Einführung
in die Untersuchungsverfahren; LA, GB, DB, WB,
B 2, C 1, Schulst. P, S 1, Dipl., GS: Meth.,
HS: Allg.T, Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Di 15-17,
C 5130

B. Stahl (LB)

11-146/1 S Einführung in psychodiagnostische Testverfahren

— Begleitkurs zu Diagnostikveranstaltung —

VAK 11-146, B. Stahl; Dipl., Eignung f. M, H, 2 SWS;
Mf 13-15, C 3190

L. Herzog (PTA)

11-148 S Vorstellen von Praxisfeldern und Behindertenarbeit

in Bremen mit Exkursionen; Dipl., GS, Meth.,
Eignung f. A, 2 SWS; Mo 13-15, C 5130

L. Herzog (PTA)

11-108 V Diagnostik, Förderung und Therapie III bei Lern- und

Entwicklungsstörungen — unter besonderer Berück
sichtigung von emotionalen Problemen und Störungen
des Lernens; LA, PV/PA, 2., 3., EGW, D 2, WB, Schulst.,

P, S 1, Dipl., GS: 3.1.2, HS: 3.2.1/3.2.2, Eignung f. M, H,
2 SWS; Do 13-15, C 4180

R. Kretschmann

11-150 AV Planung, Durchführung und Auswertung von

förderungsbezogenen Diagnosen bzw. Fördermaß

nahmen; LA, PV/PA 2. 3, EGW, D 2, WB, 2.3,

Schulst. P. S 1, Dipl., GS: 3.1.2, HS: 3.2.1/3.2.2,

Eignung f. H, 2 SWS; Do 10-12, C 4180

R. Kretschmann

417



Studiengang Behindertenpädagogik FB 11

S11-151 Mathematikunterricht bei Schüiern mit erhöhtem

Förderbedarf; Fachdidaktische Grundlegung I;
LA, PV/PA 3, Schulst. S 1, S 2, 2 SWS; Mi 10-12,
C 5130

D. Ellrott (LB)

11-152 AV Berufliche Bildung für benachteiligte Jugendliche
LA, LB, V, PV/PA 3, WB, EGW: Schulst. S 1, Dipl.,
HS: 3.2.2, II, Eignung f. M, H, Mo 17-19, C 5130

K. Kirchner (LB)

11-153 AV Theorie und Praxis der Alphabetisierung bei
Jugendlichen und Erwachsenen; LA, LB, PV/PA,
B 3, WB, B 3, EGW, Schulst. S 1, S 2, Dipl.,
GS: 3.1.2, HS: 3.2.2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Mo 15-17, C 5130

S. Lindner-

Achenbach (LB)

11-154 AV Therapeutischen Konzepte und Methoden in

Pädagogik, Psychotherapie, Psychiatrie und

Medizin II; LA, TH, GB, LB,VS,WB, B 4, C 1-C4,

Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS, HS, EW, Meth.,
Ps. u. Soz., Allg. T., E.u.k.B., Eignung f. M, H,
2 SWS, Do 8,30-10,0 4180

O. Döhner

11-155 Ü Supervisionsgruppe für Praktika und Einzel
förderungen; LA, SB, DB, PD,TH, GB, LB, SPB,
VS, WB, B 1-B 4, C 1-C 4, Schulst, P. S 1, S 2,
Dipl., GS, HS, EW, Meth., Ps. u. Soz., Allg.T.,
E.u.k.B., S St., Eignung f. A, M, H, 2 SWS;
Do 15-17, C 3180

O. Döhner

I. Tiefensee (LB)

11-156 BE/ Exkursion zum Besuch behindertenpädagogischer
und -medizinischer Einrichtungen im Raum München
LA, SB, PD,TH, GB, LB,VS, SPB, EGW, WB: B 1,

B 2, C 1-C 4, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS, HS,
EW, Ps. u. Soz., Allg. T., E.u.k.B., Eignung f. A, M, H.
2 SWS; Exk. 17.2.-23.2.1990

O. Döhner

11-157 S Ausgewählte Themen einer Sozialen Psychiatrie
LA, SB, TH, GB, LB, VS, WB, B 1, B 2, B 4, C 1,

C 2, C 4, Schulst., S 1, S 2, Dipl., GS, HS, Meth.,
Ps. u. Soz., Allg.T, E.u.k.B., Eignung f. M, H, 2 SWS

H. Haselbeck (LB)

11-158 S Berufliche Ausbildung und Rehabilitation bei
Geistigbehinderten; LA, GB, LB, VS, SB, TH, EGW,

C 1,WB: B 1, Schulst. S 1, S 2, Dipl., GS, HS, EW,

Ps. u. Soz., Allg.T., E.u.k.B., Eignung f., 2 SWS

I. Stöver (LB)
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11-59 S Ursachen und Formen geistiger Behinderung I
LA, SB, DB, TH, GB, LB, EGW,WB: B 1, B 4, C 1
Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS, HS, EW, Meth.,
Ps. u. Soz., Allg. T., E.u.k.B., Eignung f, A, M, H,
2 SWS; Mi 15-17, C 4180

A. Mantkowski

(LB)

2-085 S Aktuelle Humangenetik: Genetische Beratung und
genetische Diagnostik; LA, DB, TH, GB, LB, VS,
SPB, WB, B 1, B 4, C 1 -C 4, Schulst. P, S 1,

S 2, Dipl., GS, HS, Meth., Ps. u. Soz., E.u.k.B.,

Eignung f. M, H, 2 SWS; siehe gesonderte Ankünd.

R. Albrecht (LB)

W. Schloot

O. Döhner

11-160 S Kunsttherapie mit Erwachsenen II; LA, PD, TH, GB,

LB, SPB, VS, WB, B 2, B 4, C 1 -C 4, Schulst. S 1,

S 2, Dipl., GS, HS, EW, Meth., Allg. T., S St., E.u.k.B.,
Eignung f. A. M, H, 2 SWS; Mo 15-17, B 3790

R. Hampe (LB)

11-161 S Fallvorstellungen aus der Kinder- und Jugend
psychiatrie; LA, SB, DB, TH, GB, LB, VS, WB,
B 1, B 2, B 4, C 1-C 4, Schulst. P, S 1, S 2,

Dipl., GS, HS, Meth., Ps. u. Soz., Allg. T., E.u.k.B.,
Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Mo 15-17, B 2900, GW 2

A. Richard (LB)

11-162 AV Sexualerziehung in (Sonder-)schulen unter
besonderer Berücksichtigung der Situationen
von Mädchen; LA, SB, PD, GB. LB, SPB, VS, WB,
B 1, B 3, Schulst. P, S 1, S 2, Dipl., GS: 3.1.1,
3.1.3, HS: 3.2.1, Eignung f. A, M, H, 2 SWS;
Mi 15-17, C 3190

R. Eckenroth (LB)

11-163 AV Auseinandersetzung mit der materialistischen
Behindertenpädagogik aus feministischer Sicht/il
LA, SB, GB, LB, SPB, VS, WB, B 1, Schulst. P,

S 1, S 2, Dipl., GS: 3.1.1, HS: 3.2.2, Eignung f. A, M, H
2 SWS; Fr 12.30-14, C 9140

R. Schumacher

(LB)

11-164 S Lebensalltag behinderter Menschen: Zwischen

ansprüchen, Hilfsangeboten und Ausgrenzungen
LA, SB, GB, LB, SPB, VS, WB, B 1, C 1-C 4,

Schulst. P. S 1, Dipl., GS: EW, Ps. u. Soz., HS: E.u.k.B.

Eignung f. M. H, 2 SWS; Mi 13-15, C 5130

H. Ehrig (LB)

11-165 S Behinderte Frauen und patriarchale Gesellschaft II
LA, SB, GB, LB, SPB, VS, WB, B 1, C 1 -C 4, Schulst, P,

S 1, Dipl., GS: EW, Ps. u. Soz., HS: E.u.k.B.,

Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Fr 10-12, C 3140

H. Ehrig (LB)
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11-166 S Mit Leib und Seele: Der Zugriff gen- und repro
duktionstechnischer Forschung auf die natürliche
Ressource Frau; LA, SB, GB, LB, SPB,VS,WB,
B 1, C 1-C 4, Schulst. P, S 1, Dipl., GS: EW,
HS: Allg.T., Eignung f. M, H, 2 SWS; Do 17-19,
C 5130

I. Blanken (LB)

11-167 AV Integrative Förderung von Kindern mit Lern- und
Entwicklungsstörungen durch Sonderpädagoginnen
LA, PV/PA, 3., 4., WB, PV/PA 3., 4., EGW, Schulst. P,
S 1, Dipl., GS: 3.1.1, 3.1.2, HS: 3.2.2, II, Eignung f. M, H,
1 SWS; Fr 8-10,14tägig, C 3190

W. Goetz (LB)

11-168 KO Forschungsfragen im Bereich Behindertenpädagogik G. Feuser
(nur für Examenskandidatinnen, DiplomandInnen und W. Jantzen
Doktorandinnen); Eignung f. H, 2 SWS; Fr 19-22,
C 4180

11-169 S Auswertung und Weiterentwicklung integrativer
Erzlehungs- und Unterrichtsarbeit II; (nur für
ehemalige Mitarbeiterinnen in der Integration
und Doktoranden); LA, SB, PD, DB, TH, GB, LB,
SPB,VS, EGW: B 1-3, C 3, D 1.2, E 1-3, F,
Schulst. P, S 1, Dipl., GS: EW, HA/ME, Ps. u. Soz.
E.u.k.B., SPS, Eignung f. M, H, 3 SWS; 14tägig,
Mo 19-22, C 5130/-80/-90/5170

G. Feuser

9-332 AV „Die Zurichtung des Lebendigen — Reproduktions
medizin und Gentechnologie aus der Sicht der
feministischen Naturwissenschaftskritik im Projekt:
Gebärmaschinen u. Maschinengeburt...
SB, GB, LB, SPB,VS, B 1, P, S 1, S 2, ES: 3.1.1., 3.1.3,
HS: 3.2.1, 2 SWS; siehe gesonderte Ankündigungen

Bradisch (LB)

11-149 K Rehabilitation als Lebenswelt — Analyse
PV/PA, SB, TH, GB, LB, LS, B 1, B 4, P, S 1, S 2,
GS, HS, Math., Ps. u. Soz., Abtg. T., E.u.k.B.,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Fr 10-12, B 3030

M. Wambach

11-147 S Rehabilitation als Lebenswelt-Analyse
Seminar zum Kurs; PV/PA, SB, TH, GB, LB, VS,
B 1, B 4, Schulst. P, S 1, S 2, Schwerpunkt GS,
HS, Math., Ps. u. Soz., Allg.T, E.u.k.B., 2 SWS;
Fr 13-15, B 3030

M. Wambach
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11-241 S Theoretiker der psychoanaiytischen Pädagogik:
Leben und Werk von E. Erikson, R. Spitz und

D.W.Winnicott; SoWi, Beh.Päd., B 3.1, 4.1, 4.3

alie, P, S 1, S 2, 2 SWS; Di 17-19, GW 2, B 1700

U. Hyams-Peter

11-242 S Ausgewähite Texte zur Kindheitsgeschichte
(de Mause, Ariös u.a.) SoWi, JOA, Beh.Päd.
4.1, 4.3, B 3.1, B 7.1, B 4, aile, S 1, S 2, P,

2 SWS; Mi 8-10, GW 2, B 1630

U. Hyams-Peter

H. Ortmann11-244 S Einführung in die Gestaitungspädagogik:
Hören — Sprechen - Schweigen; EGW, SoWi,
JOA, Beh.Päd., B 2.1, B 7.1, 3.6, 4.8, M, F, S 2,

2 SWS; Di 13-15, GW 2, B 1630

11-245 S Liebe, Macht und Erkenntnis — Frauen und Männer

an der Universität (vorbereitende Veranstaitung

zu einem Frauen — Männer —Projekt)

EGW, SoWi, JOA, Beh.Päd. 1.1,1.2,1.4, M, F,

S 2, 2 SWS, Mo 17-19, GW 2, B 1580

H. Ortmann

Erziehung, Biidung, Quaiifikation — oder was?
Einführung in die Erziehungswissenschaft
Voriesung mit Gespräch; EGW; A 1, B 2, D 1,
D 2,1-4, aiie, 2 SWS; Do 15-17, MZH 7210

O. PreußOEL-909
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Studiengang
Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung

Professorinnen/Professoren

BOEHM, Ulrich, Dr. rer. pol., Professor;
Entwicklung und Struktur des Bildungswesens unter besonderer Berücksichtigung
des beruflichen Ausbildungswesens;
Kohlhökerstraße 11, 2800 Bremen, Telefon 32 6760

GW 2, B 3960, Telefon -2172

Sprechzeit: Di. 10.00-11.00 Uhr

DRECHSEL, Reiner, Dipl.-HdI., Dr. rer. pol., Professor;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis der
beruflichen Bildung, Berufsbildungspolitik und Berufsbildungsrecht;
Herder Straße 11, 2800 Bremen, Telefon 787 07

GW 2, B 2590, Telefon -2173

GRONWALD, Detlef, Dr.-Ing., Professor;
Lehrorientierte Fachwissenschaft Elektrotechnik, Fachdidaktik Elektrotechnik;
Kohlhökerstraße 11, 2800 Bremen 1, Telefon 32 43 84
GW 2, 3372, Telefon -2759
Sprechzeiten: Mi. 14.00-15.00 Uhr

— Forschungssemester -

HEINZ, Walter R., Dr. phil., Dipl.-Psychologe, Professor;
Soziologie und Sozialpsychologie mit dem Schwerpunkt Sozialisationsforschung;
Humboldstraße 91, 2800 Bremen, Telefon 70 28 46
B 0800 Zentralbereich, Telefon -3084/-2886

HOPPE, Manfred, Dr. phil., Professor;
Metalltechnik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des berufsbildenden
Unterrichts im Berufsfeld Metalltechnik;
Schirwindter Straße 22, 2800 Bremen 41, Telefon 447212
GW 2, B 2350, Telefon -2083

HYAMS-PETER, Helge-Ulrike, Dr. phil., Professorin;
Sozialpädagogik unter besonderer Berücksichtigung von Sozialpsychologie
und -therapie;

Barfüßertor 5, 3550 Marburg/Lahn, Telefon (0 64 31) 2 44 24
GW 2, B 2660, Telefon -2171

Sprechzeiten: Di. 14.00-15.00 Uhr
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KRÜGER-MÜLLER, Helga, Dr. phil., Professorin;
Famlliensoziologie, familiale und berufliche Sozialisation;
Riensberger Straße 28 b, 2800 Bremen, Telefon 21 7975
GW 2, B 2140, Telefon -2175/-3001

Sprechzeiten: Do. 9.00—10.00 Uhr

LITTEK, Wolfgang, Dr. oec. publ., Professor;
Theorie und Praxis des berufsbildenden Unterrichts mit dem Schwerpunkt

Wirtschaft unter besonderer Berücksichtigung der Soziologie der Arbeit

und der Wirtschaft;

Rutenstraße 26, 2800 Bremen 1, Telefon 748 46
GW 2, B 2690, Telefon -2160

Sprechzeiten nach Vereinbarung

ORTMANN, Hedwig, Dr. phil., M. A. Professorin;
Erziehungwissenschaften und berufliche Grundbildung;
Besselstraße 48, 2800 Bremen 1, Telefon 7 2616

GW 2, B 2670, Telefon -2176

Sprechzeiten: Di. 15.30-16.30 Uhr

RAUNER, Felix, Dr. päd., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des berufsbildenden
Unterrichts für gewerblich/technische Berufe;
Döhrnweg 36, 2851 Hagen, Telefon (0 4746) 66 22
GW 2, B 2710, Telefon -2758

Sprechzeiten: Do. 13.00-14.00 Uhr

VOIGT, Bodo, Dr. phil., Professor;
Berufliche Bildung für Jugendliche ohne Ausbildungsvertrag;
Elsässer Straße 22, 2800 Bremen, Telefon 34 30 51

GW 2, B 2430, Telefon -2046

Sprechzeiten nach Vereinbarung

— Forschungssemester-
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Studiengang (LS II b. F.)/Diplom-Berufspädagogik

Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung (lEL)

11-201 lEL Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung für
LS II b. F./Diplom-Berufspädagogik einschließlich
Schulerkundung (Termin nach Vereinbarung)
6 SWS; S 2, für Anfangssemester, Zeit: Di 10-12,
13-15, Raum: GW 2, B 1700

H.-U. Flyams-Peter

F. Rauner

N. N. (Tutor)
N. N. (PL)

11-202 AV Einführung in die gewerblich-technische Berufs
bildung Metall- und Elektrotechnik MTET PV/PA:
A 2/B 3/B 4, DPO: 6.1.3, 2 SWS; S 2, für Anfangs
semester, Zeit: Di 8-10, Raum: GW 2, B 1810

M. Floppe

11-203 AV Einführung in das Berufsfeld Sozialwissenschaft/
Sozialpädagogik; SoWi PV/PA: A 2/B 2/B 3, 2 SWS;
S 2, für Anfangssemester, Zeit: Mo 15-17, Raum: GW 2,
B 1518

H. Ortmann

11-204 AV Einführung in das Berufsfeld Wirtschaftswissen
schaften; WiWi PV/PA: A 2, DPO: 6.1.3, 2 SWS;

S 2, für Anfangssemester, Zeit: Do 10-12, Raum GW 2,
B 1580

W. Littek

PROJEKT: Haushalt, Umwelt und Technik (HUT)

2. Projektsemester

11-210 PP HUT-Projektplenum
2 SWS; S 2, für mittlere und höhere Sem.,

Zelt: Do 10-12, Raum: GW 2, B 1700, alle beruflichen

Fachrichtungen: ET/MT/WiWi/SoWi/EGW

R. Drechsel

M. Floppe

Fl. Krüger-Müller

Ökologie und Privater Haushalt - Arbeitsgruppe zum
Projektplenum; WiWi PV/PA: B 2.1/2.2/2.3, DPO 3.2.2.3,

2 SWS, S 2, für mittlere und höhere Sem., Zeit: Do

13-15, Raum: GW 2, B 1580

11-211 AV R. Drechsel

11-212 AV Arbeitsvorhaben für die berufliche Fachrichtung
Wirtschaftswissenschaften; WiWi PV/PA: B 2.1/2.2/2.3,

DPO: 3.2.2.3, 2 SWS; S 2, für mittlere und höhere Sem.,

R. Drechsel

Zeit:
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H. Krüger-MüllerVon „Logo“ im Kinderzimmer zu einer veränderten
Umwelt zum Leben. Neuere Technologien in den
Sozialisationsbedingungen von Kindern

SoWi PV/PA: 1.2.1/1.2.2; SoWi PV/PA: 1.2.4/3.1.2;
EGW PV/PA: 1.1/1.3/1.4/1.5, DPO: 3.2.1.2, 2 SWS;
S 2, für mittlere und höhere Sem., Zeit: Do 13-15,
Raum: GW 2, B 1700, im privaten Haushalt

11-213 AV

Ökologische Frühpädagogik; SoWi PV/PA: 1.2.4/3.1.1, C. Zeiss (LB)
2 SWS; S 2, für mittlere und höhere Sem., Zeit:

11-214 AV

M.HoppeEnergie im Haushalt-Versorgungstechnische
Alternativen; MT PV/PA: 2.3/3, DPO: 3.2.2.1;
ET* PV/PA: 2.1/3, DPO: 3.2.2.2, 2 SWS; S 2,
für mittlere und höhere Sem., Zeit: Do 13-15,
Raum: GW 2, B 1810

11-215 AV

Automatisierungstechnik II — mit Übungen (14tägig,
Beginn 20.10.89); MT PV/PA: B 1.3.8/2.1.4,
DPO: 3.2.21; ET* PV/PA: B 4, DPO: 3.2.2.2
2 SWS; S 2, für alle Semester, Zeit: Do 15-19,
Raum: GW 2, B 1810

M. Hoppe

H. Nehring (PL)
11-216 AV

H. Böhme (PL)

R. Drechsel

Leitfaden zur Unterrichtsvorbereitung — eine

Einführung; WiWi PV/PA: A 4/B 3.1, DPO: 7.2;
EGW PV/PA; A 4/B 2.4, 2.5, DPO 7.2, 2 SWS; S 2,
für mittlere und höhere Sem., Zeit: Mi 13.30—15,

Raum; GW 2, B1580

11-217 AV

Technik, Arbeit und Leben (TAL)
4. Projektsemester

PROJEKT:

Auswertung einer Unterrichtseinheit in der beruflichen G. Voigt-Sasse
(PL)

H. Ortmann

Fachrichtung SoWi; SoWi PV/PA: A 4/B 7.1;
EGW PV/PA: A 4/C 1.1.5/B 2.4, DPO: 7.2,

11-220 AV

2 SWS; S 2, für mittlere und höhere Sem.,
Zeit: Mo 13-15, Raum: GW 2, B 1580

Auswertung einer Unterrichtseinheit in der beruflichen H. Böhme (PL)
Fachrichtung WiWi; WiWi PV/PA: A 4/B 3.1, DPO: 7.2,
EGW PV/PA: A 4/C 1.1.5, DPO: 7.2, 2 SWS; S 2, für
mittlere und höhere Sem., Zeit:

und Termin nach Vereinbarung

W. Littek

11-221 AV
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11-222 AV Planung und Vorbereitung einer Unterrichtseinheit
„Robotertechnik“ in den beruflichen Fachrichtungen
ET/MT; MTET PV/PA: A 4/B 3.1, DPO: 7.2; EGW: PV/
PA: A 4/C 1.1.5, DPO: 7.2, 2 SWS; S 2, für mittlere
und höhere Sem., Zeit:

G. Gräger (PL)
W. Lehrl (LB)

Lehrveranstaltungen Wirtschaftswissenschaften

11-230 K Mikropolitik in Organisationen; WiWi PV/PA: B 2.1.2,
DPO: 3.2.2.3 c), 2 SWS; S 2, für alle Semester;
Zeit: Do 15-17, Raum: GW 2, B 1580

U. Heisig (LB)

11-231 K Analyse von Lehrplänen und Schulbüchern in der
kaufmännischen Berufsausbildung; WiWi PV/PA:
B 3.2, DPO: 3.2.2.3 b), 2 SWS; S 2, für alle Semester,
Zeit: Mi 15-17, Raum GW 2, B 1580

F. Mittmann (LB)

11-232 K Theorie und Praxis des Lernbüros; WiWi PV/PA: B 3.1, O. Ruppe (LB)
DPO: 3.2.2.3 a), 2 SWS; S 2, für alle Semester,
Zeit: Mi 17-19, Raum: GW 2, B 1630

11-233 K Organisationsanalyse und Qualifikationsentwicklung
WiWi PV/PA: B 2.1.2/2.1.3, DPO: 3.1.4.1; WiWi PV/PA:
B 2.2.5, 2 SWS; S 2, für alle Semester, Zeit: Di 15-17,
Raum: GW 2, B 1700

W. Littek

11-234 S Berufliche Qualifzierung und akademische Fach
disziplinen in der beruflichen Fachrichtung
Wirtschaftswissenschaft; WiWi PV/PA: B 2.1/2.2/3.1,
2 SWS; S 2, für höhere Semester, Zeit n.Vbg.,
Raum: GW 2, B 3690

W. Littek

11-023 V Arbeitswissenschaft I; ET PV/PA: B 1.1.2, DPO: 3.2.2.2; H. Spitzley
MT PV/PA: B 1.3.1, DPO: 3.2.2.1; WiWi PV/PA: B 2.1,
DPO: 3.2.2.3, 2 SWS; S 2, für alle Semester,
Zeit: Fr 10-12, Raum: GW 2, B 1580

Einzelveranstaltungen Sozialwissenschaften

11-241 S Theoretiker der psychoanalytischen Pädagogik:
Leben und Werk von E. Erikson, R. Spitz und
D.W.Winnicott; SoWi PV/PA: B 3.1, 2 SWS; S 2,
für alle Semester, Zeit: Di 17-19, Raum: GW 2, B 1700

H.-U. Hyams-Peter
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11-242 S Ausgewählte Texte zur Kindheitsgeschichte

(de Mause, Aries u.a.); SoWi PV/PA: B 3.1/B 7.1;
JOA PV/PA, 2 SWS, S 2, für alle Semester

Zeit: Mi 8-10, Raum: GW 2, B 1630

H.-U. Hyams-Peter

11-243 S Auf der Suche nach der verlorenen Zeit II

(auch für neu Hinzukommende offen, teilw. als
Blockveranstaltung, Termin nach Vereinbarung)
SoWi PV/PA: B 1.2.1; EGW: PV/PA: B 1.1., 4 SWS;
S 2, für mittlere und höhere Sem., Zeit: Di 15-18,

Raum: GW 2, B 1580

H. Ortmann

O. Preuß

11-244 S Einführung in die Gestaltpädagogik: Hören -
Sprechen - Schweigen; SoWi PV/PA: B 7.1;
EGW PV/PA: B 2.1, DPO: 3.2.1.1; JOA, 2 SWS;

S 2, für mittlere und höhere Sem., Zeit Di 13-15,

Raum: GW 2, B 1630

H. Ortmann

11-245 S H. OrtmannLiebe, Macht und Erkenntnis — Frauen und

Männer an der Universität (vorbereitende

Veranstaltung zu einem Frauen/Männer Projekt)
SoWi PV/PA: 1.2.1/5; EGW PV/PA: 1.1/1.2/1.4;

JOA, 2 SWS; S 2, für mittlere und höhere Sem.,

Zeit: Mo 17-19, Raum: GW 2, B 1580

Einzelveranstaltungen: Elektrotechnik

11-250 AV Kraftfahrzeugtechnik und berufliche Bildung
ETMT PV/PA: B 2.1/B 2.3.1, DPO: 3.1.4.1, 2 SWS;

S 2, für Anfangssemester, Zeit: Fr 8-10, Raum: GW 2,
B 3330

F. Rauner

P. Gerds (LB)

11-251 K Wissensbasierte Systeme in der Instandhaltung
Möglichkeiten und Grenzen der Objektivierung
sekundärer Facharbeit der Berufsfelder ET/MT

ET PV/PA: 4.2/1.3, DPO: 3.2.2.2, 2 SWS; S 2,

für mittlere und höhere Sem., Zeit: Di 15—17,

Raum: GW 2, B 1810, in Zusammenhang mit

VA 11—264 von W. Bruns

F. Rauner

11-252 K Einführung in die Mikroelektronik; ET PV/PA:
B 1.1.6/B 2.1.3, DPO: 3.1.4.2, 2 SWS; S 2,

für mittlere Semester

N. N.(LB)
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11-023 V Arbeitswissenschaft I; ET PV/PA: B 1.1.2, DPO: 3.2.2.2; H. Spitzley
MT PV/PA: B 1.3.1, DPO: 3.2.2.1; WiWi PV/PA: B 2.1,
DPO: 3.2.2.3, 2 SWS; S 2, für alle Semester,
Zeit: Fr 10-12, Raum: GW 2, B 1580

Einzelveranstaltungen: Metalltechnik

11-260 K Simulationstechnik in der Ausbildung
MT PV/PA: 2.3.6/2.1.5, DPO: 3.2.2.1, ET* PV/PA:
2.1.3/2.1.3, DPO: 3.2.2.2, 2 SWS; S 2, für mittlere
und höhere Sem., Zeit: Do 10-12, Raum: GW 2,
B 1750

W. Bruns

11-261 K Umbau einer Werkzeugmaschine
MT PV/PA: B 2.3.3/2.1.4, DPO: 3.1.4.2; ET* PV/PA:
B 4, DPO: 3.2.2.1, 2 SWS; S 2, für alle Semester
Zeit: Fr 10-12, Raum: GW 2, B 1810

M. Hoppe

11-262 K Komponenten von CNC-Maschinen
MT PV/PA: 2.1.4/2.3.3, DPO: 3.2.2.1, ET* PV/PA:
1.1.6/1.3.4, DPO: 3.2.2.2, 2 SWS; S 2, für alle
Semester, Zeit: Di 8-10, Raum: GW 2, B 1810

Grundlagen der Produktionsinformatik I
MT PV/PA: 2.3.6, DPO: 3.2.2.1; ET* PV/PA: 2.1.3,
DPO: 3.2.2.2, 2 SWS; S 2, für mittlere Semester,
Zeit: Di 10-12, Raum: GW 2, B 1750

W. Bruns

11-263 K W. Bruns

11-264 K Wissensbasierte Systeme in der Instandhaltung
- Praktische Beispiele am System KNOSSOS -
MT PV/PA: 1.3.4/2.3.6, DPO: 3.2.2.1, 2 SWS; S 2,
für mittlere und höhere Sem., Zeit: Di 13—15,
Raum: GW 2, B 1750, in Zusammenhang mit
VA 11-251 von F. Rauner

W. Bruns

11-265 U Unterrichtswerkstatt - Freies Arbeiten (MT)
(Kenntnisse und Fertigkeiten müssen vorhanden
sein!!!); S 2, für alle Semester, Zeit: siehe unten,
Raum: AL-Werkst., Mo 13-15, Do 13-15, Fr 9-12

W. Grieme (TA)

11-298 S Grundiagen der Produktionsinformatik II
MT PV/PA: 2.3.6, DPO: 3.2.2.1; ET PV/PA: 2.1.3,
DPO: 3.2.2.2, 2 SWS; Weiterbildendes Studium,
Zeit: Di 18.15-21.30, Raum: GW 2, B 1750, erstmalig
16.1.90, letztmalig 27.2.90

W. Bruns
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Arbeitswissenschaft I; ET PV/PA: B 1.1.2, DPO: 3.2.2.2; H. Spitzley
MTPV/PA: B 1.3.1, DPO: 3.2.2.1; WIWi PV/PA: B 2.1,

DPO: 3.2.2.3, 2 SWS; S 2, für alle Semester,
Zeit: Fr 10-12, Raum: GW 2, B 1580

11-023 V

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften (EGW)

Didaktik beruflichen Lernens; EGW PV/PA: 2.2,

DPO: 3.2.1.2, 2 SWS; S 2, für mittlere und höhere
Sem., Zeit: Fr 10-12, Raum: GW 2, B 3330

F. Rauner11-275 K

W.R. HeinzBerufsbildung und Arbeitsmarkt in England und
der BRD; EGW PV/PA: B 1.2, DPO: 3.1.1, 2 SWS;
S 2, für mittlere Semester, Zeit: Mi 15-17,
Raum: GW 2, Bl 630

11-276 AV

Verbindung von Bildung, Ausbildung und Produktion
in Ländern des südlichen Afrika II; EGW PV/PA: B 1.2,

DPO: 3.1.1, 2 SWS; S 2, für mittlere und höhere Sem.,

U. Boehm11-277 S

Zeit:

Berufliche Bildung als Mittel der Armutsbekämpfung U. Boehm
in Ländern der 3. Welt II; EGW PV/PA: B 1.2, DPO: 3.1.1;
2 SWS, S 2, für mittlere und höhere Sem.,
Zeit: Mi 13-15, Raum: GW 2, B 1630

11-278 S

R. Moll (LB)Arbeit, Beruf, Bildung. Berufliche Bildung im Selbst
verständnis der Gewerkschaften; EGW PV/PA: B 1,

DPO: 3.1.1, 2 SWS; S 2, für alle Semester,
Zeit: Mo 13-15, Raum: GW 2, B 2860

8-815 K

O. PreußErziehung, Bildung, Qualifikation — oder was?
Einführung in die Erziehungswissenschaft
Vorlesung mit Gespräch; EGW PV/PA: A 1/B 2/D 1/D 2,
2 SWS; S 2, für Anfangssemester, Zeit: Do 15-17,
Raum: GW 2, A 3540

OEL-909V

Doktoranden-Kolloquium

„Krise der Arbeitsgesellschaft“; Qualitative Methoden
in der Analyse von Erwerbsbiographien; 4 SWS; S 2,
für höhere Semester, Zeit: Mo 18-22, Raum: GW 2,

B1700

R. Drechsel

W. Drechsel

H. Krüger-Müller

11-285 S
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Weiterbildendes Studium Berufspädagogik (WBB)

11-290 S Theorie und Praxis beruflichen Lernens li

2 SWS; Weiterbildendes Studium, Zeit: Sa/So 9-18,
Wochenendveranstaltung 21 ./22. Okt. 1989 und
Wochenendveranstaltung 11./12. Nov. 1989

B. Voigt

11-291 S Analyse, Bewertung und Entwicklung von Lern
materialien, Ausbildungs- und Qualifikations
mittein (Teii 2/Wirtschaftswissenschaft)
WiWi PV/PA: 3.2, DPO: 3.2.2.3 b), 2 SWS;

Weiterbildendes Studium, Zeit: Do 18.15-21.30,

Raum: GW 2, B 1580, erstmalig 5.10.89,
letztmalig 30.11.89

Fl. Passe-Tietjen

(LB)

11-292 S Analyse, Bewertung und Entwicklung von Lern
materialien, Ausbildungs- und Qualifikationsmitteln
(Teil 2/lVletalltechnik); MT PV/PA: 3.2, DPO: 3.2.2.1 b)
2 SWS; Weiterbildendes Studium, Zeit: Do 18.15-21.30,
Raum: GW 2, B 1630, erstmalig 5.10.89,
letztmalig 30.11.89

P. Gerds (LB)

11-293 S Analyse, Bewertung und Entwicklung von Lern
materialien, Ausbildungs- und Qualifikations
mitteln (Teil 2/Elektronik); ET PV/PA: 3.2,
DPO: 3.2.2.2 b), 2 SWS; Weiterbildendes
Studium, Zeit: Do 18.15-21.30, Raum:
erstmalig 5.10.89, letztmalig 30.11.89

R. Mizdalski (LB)

11-294 S Berufliche Weiterbildung; 2 SWS; Weiterbildendes
Studium; Zeit: Di 18.15-21.30, Raum: GW 2,
B 1580, erstmalig 3.10.89, letztmalig 21.11.89

N. N. (LB)

11-295 S Berufsbildungsrecht; EGW PV/PA: 1.2, DPO: 3.1.1;
1 SWS, Weiterbildendes Studium; Zeit: Sa/So
9-18, Wochenendveranstaltung am 3. und 4. Febr. 1990

R. Drechsel

11-299 S Berufliche Bildung in der DDR; 1 SWS;
Weiterbildendes Studium, Zeit: Sa 9-18,
2 Ganztagsveranstaltungen, Termin n.Vbg.,

P. Storz

(Gastprofessor)

11-296 S Berufspädagoge und Gesellschaft; 2 SWS;
Weiterbildendes Studium, Zeit: Do 18.15-21.30,
Raum: GW 2, B 1580, erstmalig 18.1.1990,
letztmalig 1.3.1990

Fl. Passe-Tietjen

(LB)
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11-297 S Wirtschaftsinformatik II; 2 SWS;

Welterbildendes Studium, Zeit: Di 18.15-21.30,
Raum: GW 2, B 1630, erstmalig: 3.10.89,
letztmalig 21.11.89

P. Simoneit (LB)

11-298 S Grundlagen der Produktionsinformatik II
MT PV/PA: 2.3.6, DPO: 3.2.2.1; ET PV/PA: 2.1.3,
DPO: 3.2.2.2, 2 SWS; Weiterbildendes Studium,
Zeit: Di 18.15-21.30, Raum: GW 2, B 1750,
erstmalig 16.1.90, letztmalig 27.2.90

W. Bruns
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Studiengang Sportwissenschaft

Professorinnen/Professoren

ARTUS, Hans-Gerd, Dr. phil., Professor;
Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Loignystraße 34, 2800 Bremen, Telefon 23 58 22

Sportturm C 6260, Telefon -3152

BRAUN, Harald, Dr. sport. wiss., Professor;

Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Sportgeschichte;
Am See 14, 6520 Worms 27, Telefon (0 62 41) 3 38 01
Sportturm C 6130, Telefon -3529

CERMAK-SASSENRATH, Ilse, Dr. phil., Dipl.-Sportlehrerin, Professorin;
Sportwissenschaft und Didaktik des Sportunterrichts mit dem Schwerpunkt
Anthropologie;
Stader Straße 49 E, 2800 Bremen 1, Telefon 44 10 65
Sportturm C 6150, Telefon -2962

JONAS, Bertold, Dipl.-Psychologe, Professor;
Sportwissenschaft, Theorie und Praxis des Sportunterrichts mit Schwerpunkt
Primarstufe, Psychologische Fragen des Sports;
Potsdamer Straße 8, 2800 Bremen, Telefon 23 39 09

Sportturm C 6140, Telefon -3151

SCHEELE, Klaus, Dr. med., Professor;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Sportmedizin;
Scharnhorststraße 180, 2800 Bremen

Sportturm C 1310, Telefon -2568

UNGERER, Dietrich, Dipl.-Sportlehrer, Professor;
Bewegungslehre;

Norderländer Straße 23, 2800 Bremen 66

Sportturm C 3240, Telefon -3160

Wissenschaftliches Personal

BAUER, W. Lutz, Dr. Ing., Dipl.-Ing., Wiss. Mitarbeiter;
Biomechanik;

Kastanienweg 29, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 3 18 82

Sportturm C 3250, Telefon -2552
Sprechzeiten: Di. 10.00-12.00 Uhr u. n. V.
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BLANK, Ellen, Dipl.-Sportlehrerin, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Sportpädagogik; Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Vorstraße 39, 2800 Bremen 33, Telefon 23 14 65
Sportturm C 6110, Telefon -3153

MÜLLER, Lutz, Dr. phll., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Adlerstraße 29, 2876 Berne 2/Ganspe, Telefon (0 44 06) 17 58
Sportturm C 6220, Telefon -2570

MÜTZELBURG, Dieter, Dipl.-Soz., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Theorie und Praxis der Sportarten; sozialwissenschaftliche Grundlagen von Sport
und Sportunterricht;
Albrechtstraße 17, 2800 Bremen, Telefon 70 15 65
Sportturm C 6240, Telefon -2055

POLZIN, Manfred, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Spiel- und Sportpädagogik; Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Mommsenstraße 26, 2800 Bremen 1, Telefon 49 39 47
Sportturm C 6220, Telefon -3593

SCHULKE, Hans-Jürgen, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Erwachsenensport, Sportsoziologle, Theorie und Praxis der Sportarten;
Hexenberger Straße 139, 2804 Seebergen, Telefon 29/36 88
Sportturm C 6120, Telefon -3159
Sprechzeiten: Do. 14.00—16.00 Uhr
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Studiengang Sportwissenschaft

Einführungsveranstaltungen für Erstsemesterstudierende

lEL- Sport mit Erkundungen; LA, PV/PA A 2,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A. 6 SWS;
Mo 10-12,13-15, B 1700, GW 2

OEL-900 H.-G. Artus

D. Mützeiburg
E. Behrens (PL)
W. Baer (PL)
J. Schultze (PL)
N. N. (Tutorin)
N. N. (Tutorin)

11-300 AV Grundbegriffe der Sportwissenschaft
LA, PV/PA A 2, Schulst. P, S 1, S 2.
Eignung f. A, 2 SWS; Di 8-10

D. Mützeiburg

11-301 BE Spiele Teil I; Kleine Spiele; LA, PV/PA A 6.2,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A, 2 SWS;
Di 10-12, Turnhalle

D. Mützeiburg

11-302 BE Spiele Teil I, Kleine Spiele; LA, PV/PA A 6.2,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A, M, H, 2 SWS;
Mi 13-15, Turnhalle

D. Mützeiburg

Projekte

PROJEKT: Sport und Gesundheit

1. Projektsemester

11-303 PP Grundlagen der Sportbiologie; LA, PV/PA A 3,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Mo 15-17, C 4180

K. Scheele

E. Blank

H. Weber v.

Scheidt (PL)
N. N. (stud. Hilfsk.)

11-304 AV Grundfragen der Sportpädagogik; LA, PV/PA B 2.2,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Di 13-15, C 3190

E. Blank

11-305 AV Meßgrößen von Herz, Kreislauf, Atmung und Stoff
wechsel in der sportmedizinischen Praxis
LA, PV/PA B 2.4, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. H,
3 SWS; Fr 10-13, Sportmed.-Labor

K. Scheele
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Der Einfluß von Training und Arbeit auf Atmung,
Kreislauf und Stoffwechsel

LA, PV/PA B 2.4, Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Mo 13-15, C 3190

K. Scheele11-306 AV

Theorie und Praxis des Skilaufs und des Ski

unterrichts; LA, PV/PA A 6.3, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 4 SWS; Do 13-15, C 3140,
Exk.: 16.2.-2.3.1990, Hemsdal, Norwegen

E. Blank11-307 BE/

EX

Berufsfeldübergreifendes Lernen:
2. Projektsemester

PROJEKT:

Lernen im Sport, Wirklichkeit und Chancen
LA, PV/PA A 3, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M,
2 SWS; Di 15-17, C 4180

D. Ungerer

I. Cermak-

Sassenrath

B. Jonas

H.-J. Schulke

U. Appel (PL)

F. Wulferding (PL)
B. Klünker

(stud. Hilfsk.)
E. Rekowski

(stud. Hilfsk.)

11-308 PP

Lernqualifikation und Unterrichtspraxis
Vorbereitung einer Unterrichtseinheit
LA, PV/PA A 4, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M,
2 SWS; Di 10-12, C 3190

D. Ungerer11-309 AV

Das Lernen lehren (methodische Grundlagen als
Vorbereitung einer Unterrichtseinheit); LA, PV/PA
A 4, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, 2 SWS;
Mo 10-12,0 3190

I. Cermak-

Sassenrath

11-310 AV

Die didaktisch-methodische Gestaltung des Unter

richtsprozesses im Fach Sport (Vorbereitung einer UE)
LA, PV/PA A 4, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M,

2 SWS; Do 15-17, C 3140

U. Appel (PL)11-311 AV

Die didaktisch-methodische Gestaltung des
Unterrichtsprozesses im Fach Sport (Vorbereitung
einer UE); LA PV/PA A 4, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. M, 2 SWS; Di 13-15

F. Wulferding (PL)11-312 AV
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11-313 AV Entwicklungspsychologische Aspekte der Planung
von Sportunterricht; LA PV/PA B 2.2, Schulst. P,

S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 13-15, C 3140

B. Jonas

11-315 AV Sportbezogene Gesundheitserziehung am Beispiel
von Sport- und Ernährungscurricula; LA, Schulst. P,
S 1, S 2, WB, Eignung f. M, H, 3 SWS; Do 10-13,
C 6270

H.-J. Schulke

11-316 Theorie und Praxis des Geräteturnens und des

Unterrichts; LA, PV/PA 6.1, Schulst. S 1, S 2, Eignung
f. M, H, 4 SWS; Mo 8-10, Fr 10-12, Turnhalle und

C 3190

BE I. Cermak-

Sassenrath

11-317 BE Theorie und Praxis des Schwimmens und des

Schwimmunterrichts; LA, PV/PA 6.1, Schulst. S 1,

S 2, Eignung f. M, H, 4 SWS; Do 8-12, 8-10
Studiobad, 10-12 C 3190

H. Braun

11-318 BE Theorie und Praxis des Skisports und des Ski
unterrichts; LA, PV/PA A 6.3, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 4 SWS; Mo 13-15 u. Exk. 2/90,
Turnhalle und Seminarraum

L. Müller

EX

Einzelveranstaltungen

BEREICH: Körper und Bewegung

11-305 AV Meßgrößen von Herz, Kreislauf, Atmung und Stoff
wechsel in der sportmedizinischen Praxis

LA, PV/PA B 2.4, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. H,
3 SWS; Fr 10-13, Sportm.-Labor

K. Scheele

11-306 AV Der Einfluß von Training und Arbeit auf Atmung
Kreislauf und Stoffwechsel; LA PV/PA B 2.4,

Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Mo 13-15,0 3190

K. Scheele

11-314 AV Unfallursachen und Unfallverhütung, Unterrichts
modelle zur Sicherheitserziehung: Beispiele für
Schule, Straßenverkehr, Arbeitsplatz und Heim-

Freizeitbereich; LA, PV/PA B 2.2, 2.3, SP: Sportw.
AL (TE), Arbeitswissenschaft, EGW, Schulst. P,

S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS; Do 10-12, C 3190

D. Ungerer
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Einführung in die Theorien des sensomotorischen
Lernens; LA, PV/PA B 2.2, 2.3, Schuist. P, S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 8-10, C 4180

D. Ungerer11-319 AV

Spezieiie Trainingsiehre ausgewähiter Sportarten
LA, PV/PA A 3, Schuist. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H,
2 SWS; Di 15-17, C 3140

H. Braun11-320 AV

BEREICH: Sport und Lernen

Grundfragen der Sportpädagogik; LA, PV/PA B 2.2,
Schuist. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Di 13-15,0 3140

E. Blank11-304 AV

H.-J. Schuike11-315 AV Sportbezogene Gesundheitserziehung am Beispiei
von Sport- und Ernährungscurricuia; LA, Schuist. P,
S 1, S 2, WB, Eignung f. M, H, 3 SWS, Do 10-13,
C 6270

Neue Strukturen und inhaite des Sports in Schuie
und Verein; LA PV/PA B 2.2, Schuist. P, S 1, S 2,

Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 10-12

B. Jonas11-321 S

11-322 S Sensomotorische Entwickiung im Kindes- und
Jugendalter; LA, PV/PA B 2.2, Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Mo 13-15, C 3140

B. Jonas

Bewegung — Spiel - Sport mit Äiteren/Seniorensport
LA, PV/PA B 2.2, 2 SWS; Mo 10-12, C 3140

11-323 S B. Jonas

11-324 AV Tanzformen und Choreograpie; Methoden der
Analyse und Anwendung; LA, PV/PA B 2.2,
Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Blockveranstaitung Gymnastikhalle

C. Reschke (LB)

11-325 AV Grundfragen der Sporternährung; LA, Schulst. P,
S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS; Mo 12-14, C 6270

H.-J. Schuike

Seminar: Sinnesbewußtsein, Grundiegung einer
anthropologischen Ästhetik; LA, LB KU/MU/SPO,
StO § 4,3, 5 (4) 2, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f.
M, H, 2 SWS; Mi 13-15, A 3340

M. Polzin12-231 S
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12-233 S Bewegungstheater/Darstellendes Spiel; Schulst. P,
S 1, S 2, 2 SWS, Mo 10-12, Gymnastikhalle

D. Klau-Emken

(LB)

12-232 S Theorie und Praxis der rhytmischen Pädagogik
im Elementar- und Primarbereich, Schulst. P,

S 1, S 2, 2 SWS, Fr 10-12, Gymnastikhalle

A. Modrow-Artus

(LB)

11-340 K Feministischer Frauensport in Theorie und Praxis
LA, PV/PA B 2.1, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f.
M, H, 2 SWS; BL-Veranst.,
Fr 17.11. 17-19 Seminarraum a. d. Halle 4

S. Bischoff (LB)

Sa 18.11. 13-18

So 19.11. 9-13

Seminarraum a.d. Halle 4

Turnhalle

Seminarraum

Seminarraum

Turnhalle

Seminarraum

Turnhalle

Seminarraum

14-17

17-19

9-12

14-18

9-14

14-17

Fr 15.12.

Sa 16.12.

So 17.12.

11-347 S Spielen, Praxis und Theorie (Fortsetzung einer Lehr
veranstaltung aus dem Sommersemester 1989)
LA, StO § 5, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. H,
2 SWS

L. Müller

BEREICH; Sport und Gesellschaft

11-326 S Sportberichterstattung; LA, Schulst. P, S 1, S 2,
Eingung f. M, H, 3 SWS; Mi 15-17

D. Mützeiburg

11-327 AV Sport — Freizeit — Arbeit; Einführung in die Sport
soziologie; LA, StO § 5 (3), Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. M, 2 SWS; Mi 13-15, C 3190

H.-J. Schulke

11-328 KO Anwendungsmöglichkeiten Sportsoziologische
Forschung; LA, StO § 5 (3), Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. H, 2 SWS, Mi 15-18,14tägig, C 6270

H.-J. Schulke

11-329 AV Geschichte ausgewählter Sportarten; LA, StO § 5 (3), H. Braun
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Mi 15-17, C 3140
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Kurse:

11-330 K Entwicklung koordinativer Fähigkeiten; LA, StO § 5,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A, M, H, 2 SWS;
Mo 10-12, Sporthalle 2 u. 3

L. Müller

11-331 K Skigymnastik — Kritik traditioneller Konzepte
Entwicklung eines fähigkeitsorientierten Modells
LA, StO § 5, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H,
2 SWS; Mo 15-17, C 3140 u. Sporth. 4

L. Müller

11-332 K Hallenhockey; LA, StO § 5, Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Do 13-15, Sporth. 1-3

L. Müller

11-333 K Tischtennis; LA, StO § 5 (3), 4, Schulst. P, S 1,  S 2,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Do 8-10, Halle 3

M. Dreyer (LB)

11-334 K Rhönradturnen für Anfänger; LA, StO § 5 (3), 4,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A, M, H, 2 SWS;
Di 12-13.30, Sporthalle

U. Reitmeyer (LB)

11-335 K Rhönradturnen für Fortgeschrittene
LA, StO § 5 (3), 4, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f.
A, M, H, 2 SWS; Di 13.30-15, Sporthalle

U. Reltmeyer (LB)

11-353 K Sportmassage; LA, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. H,
2 SWS; Mi 17-19, C 4180 (auch im Projekt Sport
und Gesundheit)

I. Nagel (LB)

11-354 K Sporttherapeutische Praxis; LA, PV/PA B 2,

Schulst. S 1, S 2, Eignung f. H, 2 SWS;
(auch im Projekt Sport und Gesundheit)

K. Scheele

I. Berghöfer (LB)

11-336 K Trampolinspringen (Erwerb der Unterrichtserlaubnis)

Teilnehmerbegrenzung; 10, LA, StO § 5 (3), 4,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Di 8-10, Halle 2

N. N.

11-337 K Ausbildung zum Erwerb des Deutschen Rettungs
schwimmabzeichens der DLRG In: Bronze

LA, PV/PA A 8, A 7, 3.2, Schulst. P, S 1, S 2,

Eignung f. M, H, 2 SWS; Mi 9-10.30, Schwimmhalle

G. Dämel

11-338 K Kenterrolle; LA, StO § 5 (3) 4, Schulst. P, S 1,  S 2,
Eignung f. M, 2 SWS; Do 13-15, Schwimmstudio

G. Kock (LB)
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11-339 K Frauen -Selbstverteidigung/Frauenselbstbe
hauptung II; LA, PV/PA 2.1, 2.2, 2.3, Eignung f. M, H,
2 SWS; Di 15-17, Halle 4, Mi 15-17, Halle 4

S. Ahrens (LB)

11-355 K Gerättauchen; LA, StO § 5 (3), 4, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 2 SWS

R. Stellt (LB)

11-356 K Gerättauchen; LA, StO § 5 (3), 4, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 2 SWS

R. Stellt (LB)

Blockeinheiten

11-301 BE Spiele Teil 1, Kleine Spiele; LA; PV/PA A 6.2,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A, 2 SWS;
Di 10-12, Turnh.

D. Mützeiburg

11-302 BE Spiele Teil 1, Kleine Spiele; LA, PV/PA A 6.2,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A, M, H, 2 SWS;
Mi 13—15,Turnhalle

D. Mützeiburg

11-307 BE/ Theorie und Praxis des Skilaufs und des Ski

unterrichts; LA, PV/PA A 6.3, Schulst. S 1, S 2,

Eignung f. M, H, 4 SWS; Do 13-15, C 3140,
Exk. 16.2.-2.3.1990, Hemsdal, Norwegen

E. Blank

EX

11- BE Theorie und Praxis des Geräteturnens und des

Unterrichts; LA, PV/PA 6.1, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 4 SWS; Fr 10-12, Turnhalle u. C 3190

I. Cermak-

Sassenrath

11-317 BE Theorie und Praxis des Schwimmens und des

Schwimmunterrichts; LA, PV/PA A 6.1, Schulst. S 1
S 2, Eignung f. M, H, 4 SWS, Do 8-12, Studiobad,
10-12, C 3190

H. Braun

11-328 BE/ Theorie und Praxis des Skisports und des Ski

unterrichts; LA, PV/PA A 6.3, Schulst. S 1, S 2,

Eignung f. M, H, 4 SWS; Mo 13-15 u. Ex. 2/90,
Turnhalle und Seminarraum

L. Müller

EX

11-341 BE Theorie und Praxis von Gymnastik/Tanz und
Gymnastik- und Tanzunterricht; LA, PV/PA A 6.1
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 4 SWS;
Do 8-12, Gymnastikh., Do 10-12, C 3140

H.-G. Artus
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L Müller

D. Mützeiburg
Theorie und Praxis der Sportspiele und des
Sportspielunterrichts, Teil II
Theorie: Do 15-17,14tägig, Beginn: 19.10.89,
Handball, Fr 10-12, Sporthalle
Volleyball, Fr 8-10, Halle 1. u. 2
Fußball, Do 12-13.30, Freianl. u. Sporth.
LA, PV/PA A 6.1, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H
5 SWS; Mo 9-12, Sporth. 1-3

11-342 BE

Theorie u. Praxis der Leichtathletik u. des Leicht

athletikunterrichts; LA, PV/PA A 6.1, Schulst. S 1,
S 2, Eignung f. M, H, 4 SWS; Mo 9-12, Sporth. 1-3

H.-J. Schulke11-343 BE

E. BlankTheorie und Praxis des Schwimmens und des

Schwimmunterrichts; LA, PV/PA A 6.1, Schulst. S 1,
S 2, Eignung f. M, H, 4 SWS; Do 8-10, C 3140,
Do 10-12, Studio/Schwimmh.

Förderkurs zu VAK 11-344

Schwimmen

11-344 BE

E. Veen

(stud. Hilfsk.)

Gerätturnen; LA, PV/PA A 6.1, Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 4 SWS; Di u. Do 13-15 Turnh.
u. Seminarraum;

Förderkurs zu VAK 11-345 zu 2 BEn Gerätturnen

2 SWS; Fr 14-16, Halle 3, 4, 5

N. N.11-345 BE

R. Knauf

(stud. Hilfsk.)

B. Wieczorek (LB)Kampfsportarten: Theorie und Praxis im Judo und
des Judounterrichts; LA PV/PA A 6.3, Schulst. S 1,
S 2, Eignung f. M, H, 4 SWS; Mo 10-12, Halle 4,
Mi 8-10, Halle 5

11-351 BE

Sch werpu n ktf ächer

SPF Bewegung, Spiel und Sport in der Primarstufe
LA, LB KU/MU/SPO, PV/PA C 1, 2, 3, Schulst. P,
Eignung f. H, 4 SWS; Do 8-10, C 3140, Do 10-12,
Turnhalle, Do 12—13, Schwimmstudio

N. N.11-346

SPF Gymnastik/Tanz; LA, PV/PA B 1.1, Schulst. P,  S 1, S 2, H.-G. Artus
Eignung f. H, 4 SWS; Mi 13-15, Gymnastikh. u. C 3140,
Do 13—15, Gymnastikh.

11-348
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11-349 SPF Theorie und Praxis des Handbailspieis und des
Handbaliunterrichts; LA, PV/PA B 1.1 b, Schulst.  S 1,
S 2, Eignung f. H, 4 SWS; Theorie Do 8-10, C 3190,
Praxis 10-12 und Sporth. 1-3

L. Müller

11-350 SPF Theorie und Praxis des Schwimmens und des

Schwimmunterrichts; LA, PV/PA B 1.1 a. Schulst. S 1,
S 2, Eignung f. H, 4 SWS; Fr 8-10, C 3140,
Fr 10-12, Studio/Schwimmh.

Förderkurs zu VAK 11-350

Schwimmhalle, 4 SWS

E. Blank

E. Veen

(stud. Hilfsk.)
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Fachbereich 12 —

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften

Der Fachbereich 12 betreut die Studiengänge Diplom-Erziehungswissenschaft, Sozialpäd
agogik, Weiterbildung, Primarstufe der Lehrerbildung

Raum Ruf

Sprecher/in des Fachbereiches
Prof. Dr. Wiltrud Drechsel GW 2, B 3070 -3082

Fachbereichssekretär

Hartmut Meyer GW 2, A 3260 -2065

Geschäftssteiie für den Fachbereichsrat

Antje Jöhnk GW 2, A 3250 -3123

Geschäftsführung für die Studiengangskommissionen
Dipiom-Erziehungswissenschaft, Soziaipädagogik, Weiterbiidung, Primarstufe

Antje Jöhnk

Hartmut Meyer

GW 2, A 3250

GW 2, A 3260

-3123

-2065

Geschäftssteile für den Promotionsausschuß „Dr. phil.“ und die Diplom

prüfungsausschüsse Diplom-Erziehungswissenschaft, Sozialpädagogik,
Weiterbildung

Inge Frank GW 2, A 3300 -2185

Lehrerfort- und Weiterbildung

Dr. Ingrid Preuß-Kippenberg GW 2, A 3320 -2284

Beauftragte für die Lehre im Studiengang
Diplom-Erziehungswissenschaft

Prof. Dr. H.-G. Schönwälder -3078GW 2, A 2190

Sozialpädagogik

Prof. Dr. G. Heinsohn GW 2, A 3050 -3154

Weiterbildung

Prof. Dr. D. Kuhlenkamp -2753GW 2, A 2020

Primarstufe

Prof. Dr. P. Milhoffer GW 2, A 3080 -3157
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Studiengang Diplom-Erziehungswissenschaft

Professorinnen/Professoren

BECK, Johannes, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Pädagogik mit sozialwissenschaftlichem Schwerpunkt;
Ostersteinweg 68-69, 2800 Bremen, Telefon 7 22 92
GW 2, A 2330, Telefon -3132
Sprechzeiten: Mi. 15.00-16.00 Uhr

BUSCH, Dirk W., Dr. rer. pol., Professor;
Soziologie der Bildungsinstitutionen und Prozesse beruflicher Sozialisation und
Qualifikation;

Ulmenstraße 14, 2803 Weyhe bei Bremen, Telefon (0 42 03) 21 21
GW 2, A 2250, Telefon -3127/-2039

DIETZE, Lutz Dr. jur. Dr. phil., Professor;
öffentliches Recht mit dem Schwerpunkt Bildungsrecht, insbesondere Schul- und
Hochschulrecht, Recht bei der beruflichen Bildung, Recht der Erwachsenenbildung,
Rehabilitationsrecht, Recht der Bildungsplanung, ausländisches Bildungsrecht;
Brauereiweg 14, 2804 Lilienthal, Telefon 29/46 02
GW 2, A 3430, Telefon -3065/-2039
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

GABELE, Paul, Dr. phil., Professor;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Philosophie;
Am Reiterfeld 2, 2878 Wildeshausen/Voßberg, Telefon (0 44 31) 34 98
GW 2, A 2280, Telefon-3162
Sprechzeiten: Mi. 17-17.30 Uhr

HAFERKORN, Hans Jürgen, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Erziehungswissenschaft unter besonderer Berücksichtigung der
Geschichte der Pädagogik;
Simon-Hermann-Post-Weg 25, 2800 Bremen 33, Telefon 25 95 34
GW 2, B 3100, Telefon-3083/-3055

ROTH, Leo, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaft, Theorie der Schule und des Unterrichts, Empirische
Methoden und quantitative Verfahren der Schul- und Unterrichtsforschung.
Psychologie und Soziologie der Schule und Erziehung;
Vor Weyerdeelen 16, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 5 88
GW 2, B 3730, Telefon -2174/-2039

SCHIFF, Bernhard, Dr. phil., Professor;
Vergleichende Erziehungswissenschaft;
Heilige 46, 3030 Walsrode, Telefon (0 51 61) 58 63
GW 2, B 3500, Telefon -3178/-3058
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SCHÖNWÄLDER, Hans-Georg, Dipl.-HdI., Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Bildungsplanung und
Bildungsökonomie;

Ingelheimer Straße 39, 2800 Bremen, Telefon 50 24 11
GW 2, A 2190, Telefon -3078/-2039

STEMME, Fritz, Dr. phil., Professor;
Klinische Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychohygiene;
Riensberger Straße 51 b, 2800 Bremen, Telefon 23 40 65
GW 2, B 3180, Telefon -2149

STRAKA, Gerald A., Dr. phil., Dipl.-HdI., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Evaluationsforschung in Schule/
Unterricht und Erwachsenenbildung unter besonderer Berücksichtigung von
empirischen Methoden und statistischen Verfahren;

Brinkmannstraße 12, 2807 Achim, Telefon (0 42 02)  8 29 23
GW 2, A 3100, Telefon -2097/-3058

ZIECHMANN, Jürgen, Dr. phil., Professor;
Lernpsychologie; Curriculumplanung und -entwicklung für die Primarstufe;
Peter-Henlein-Straße 72, 2800 Bremen 33, Telefon 27 12 73

GW 2, A 2610, Telefon -3138/-3058

Wissenschaftliches Personal

JÜRGENS, Eiko, Dr. phil., Dipl.-Päd., Privatdozent;
Erziehungswissenschaft mit den Schwerpunkten allgemeine Schulpädagogik
und empirische Schulforschung;
Fritz-Reuter-Straße 20, 2854 Loxstedt, Telefon (0 4744) 35 26
GW 2

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WOKITTEL, Horst, Dr. phil., Dipl.-Päd., Privatdozent;

Erziehungswissenschaft mit den Schwerpunkten Theorie des Unterrichts und
Entwicklung didaktischer Systeme unter besonderer Berücksichtigung
mediengestützten Lernens;

Am Rüten 198, 2800 Bremen, Telefon 25 26 83

GW 2, A 3250, Telefon -3123
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3-322 Praktische Unterrichtsplanung unterrichtstheoretisch
begründet/Fach Mathematik; Eignung für mittlere
Semester, S 1, S 2, 3 SWS; Di 10-13, MZH 6320

H.-G. Schönwälder

10- Der Wandel geistesgeschichtlicher und künstlerischer L. Roth

G. DuweZusammenhänge in Italien von Trecento zum
Cinquecento, Eignung für mittlere und höhere
Semester, S 1, S 2, DPO § 16(1)c; Magister; NF
§ 5(1 )1, SE § 3(2)1, EGW: Feld 3, 2 SWS;
Di 15-17, B 3850

10- Ausgewählte Vertreter des europäischen Humanis
mus: Vittorio da Feltre, Thomas Morus, Erasmus von

Rotterdam, Eignung für mittlere und höhere Semester,
DPO § 16(1)c, Magister: NF § 5(1)1, SE § 3(2)1,
EGW: Feld § 3, 2 SWS; Di 13.30-15, B 3850

L. Roth

12-102 Die gegenwärtige Schulreform in der Sowjetunion —
Motive und PRobleme, Eignung für alle Semester-
und Schulstufen, DPO §17(1 )ab, Magister: NF § 5(1)1
SE § 3(2)1, 2 SWS; Di 17-19, B 3030

B. Schiff

11-102 Rechtsfragen der Integration Behinderter in Schule,
Beruf, Gesellschaft, AV im Projekt: Persönlichkeits
entwicklung, Lernen und Behinderung, Eignung für
alle Semester- und Schulstufen, DPO §17,1a, 2a,
Magister: NF § 5(2)3, SE (5)3, 3 SWS; Di 16-19,
MZH 2490

L. Dietze

H. Scholz (LB)

12-103 Freiheit und Gleichheit. Deutsche Jakobiner und die

Menschenrechte in Staat und Gesellschaft

(1789-1848,1919-1949), Eignung für alle Semester-
und Schulstufen, DPO §17,1a, b, Magister: NF
§ 5(1)1, SE § 3(2)2, 2 SWS; Di 19-20.30, A 3570

L. Dietze

10- Theorien und Modelle der Didaktik und ihre

Bedeutung für die Unterrichtsplanung im Projekt:
Der Wandel geistesgeschichtlicher und künstlerischer
Zusammenhänge...; Eignung für mittlere und höhere
Semester, alle Schulstufen, DPO § 17,1a, aa, Magister:
NE § 5(2)1, SE § 3(3), EGW: Feld E, 2 SWS;
Mi 13.30-15, B 3850

L. Roth
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Bildungsverwaltung und ihr Recht in Theorie und
Praxis, Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
DPO § 17,1a, cd, Magister: NF § 5, (2)3, SE § 3(3),
2 SWS, Mi 13-15

L. DietzeOEL-

L. Roth

H.-G, Schönwälder

G. A. Straka

Probleme empirischer erziehungswissenschaftlicher
Forschung; Eignung für mittlere und höhere
Semester, DPO § 16(1)a, Magister: NF § 5(1)2,
SE, § 3(2)2, 4 SWS; Mi 17-21, B 3030

12-104

Humanismus als Postmoderne oder Aufklärung?
Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
DPO § 17,1a, b, Magister: NF § 5(1)1, SE§ 3(2)2,
2 SWS, Mi 15-17, A 3540

L. Dietze10-1148

H.-J. HaferkornZensuren: Ein Dauer-Problem der Schule, Eignung
für mittlere und höhere Semester, DPO §17(1)a, aa,
Magister: NF § 5(2), SE § 3(3), EGW: Feld E 1,
2 SWS; Mi 15-17, A 3570

12-105

H.-J. HaferkornPlanung, Durchführung und Auswertung einer
Unterrichtseinheit im Projekt: Deutsche Klassig und
Französische Revolution, Eignung für mittlere
Semester, EGW: Feld E 1, Magister: NF § 5(2), SE  § 3(3),
2 SWS; Mi 17-19, A 3540

OEL-915

Bildung und Eigensinn: „Kultur und Identität“ oder
die Möglichkeit nein zu sagen, Eignung für alle
Semester- und Schulstufen, DPO § 16,17, NF § 5,
SE § 3, EGW: Feld C, D, 2 SWS; Di 15-17, A 3540

J. BeckOEL-923

J. BeckOEL-927 Bildungslandschaften: Die Sprache der Wörter,
Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
EGW: Feld E, F, DPO § 16,17, Magister: NF § 5,
SE § 3, 2 SWS; Mi 17-19, A 3540

Kolloquium: Pädgogisches Atelier; Ästhetik und
Bildung (mit Exkursion); Eignung für mittlere und
höhere Semester, alle Schulstufen, EGW: Feld F. C,

DPO: § 16,17, Magister: NF § 5, SE § 3, 4 SWS;
Mi 20-23, A 2330

J. BeckOEL-

H.-J. HaferkornKolloquium: Probleme bei der Wiederherstellung von
Aufklärung, Eignung für Prüfungskandidaten,
DPO §16(1)c, Magister: NF § 5(1)1, SE § 3(2)1, (3),
2 SWS; Do 13-15, A 3390

12-107
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12-108 Fürstenerziehung im 18. Jahrhundert — unter
besonderer Berücksichtigung Preußens,
Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
2 SWS; Do 13-15, A 3570

J. Ziechmann

12-109 Pädagogik in revoiutionärer Zeit iil: Fr Schiller,
W. von Humboldt, J. G. Fichte, E. M. Arndt im

Projekt: Deutsche Kiassik und Französische

Revolution, Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, DPO § 16(1)c, Magister: NF § 5(1)1,
SE § 3(2)1, EGW: Feid D 1, 2 SWS, Do 15-17,
A3390

H.-J. Haferkorn

12-110 Autorität und Freiheit als Komponent offenen
Unterrichts, Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, 2 SWS; Do 15-17, A 3570

J. Ziechmann

12-111 Neugierde — Interesse - Motivation; Aspekte eines
schülerorientierten Unterrichts, Eignung für alle
Semester- und Schulstufen, 2 SWS, Do 17—19,
A 3570

J. Ziechmann

12-112 Empirisch-pädagogische Grundausbiidung
(Statistik I) mit EDV-Übungen, Eignung für mittlere
und höhere Semester, alle Schulstufen,
DPO § 16(1)a, § 17, Magister: NF § 5(1)2,
SE § 3(c3)2, 2 SWS, Mi 15.30-17, MZH 0232

G. A. Straka

12-113 Sammeln, Ordnung und Verwalten pädagogischer
Informationen, Eignung für mittlere und höhere
Semester, alle Schulstufen, DPO § 16(1)a, § 17,
2 SWS, Do 10-12, A 3390

G. A. Straka

12-114 Der ältere Arbeitnehmer —Veränderungen am
Arbeitsplatz durch I & K-Techniken und Konsequenzen
für die betriebliche Pesonalwirtschaft und Weiter

bildung, Eignung für mittlere und höhere Semester,
DPO § 16(1)a, § 17(1)a, Magister: NF § 5(2)2, SE  § 3(5),
4 SWS; Do 17-20, B 3030

G. A. Straka

12-115 Wissenschaftiiches Arbeiten am PC - Eine Einführung H.-G. Schönwälder
in die PC-Benutzung; Betriebssystem MS DOS, Text
verarbeitung MS WORD — Nur für Anfänger ins
besondere aus den Lehrerbildungsstudiengängen
begrenzte Teilnehmerzahl, Eignung für alle Semester-
und Schulstufen, 2 SWS; Fr 8-10, A 3570
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12-116 Mediensoziologie und Medienwirkungsforschung
Eignung für höhere Semester, 4 SWS; Fr 13-17,
A 3540

D. Busch

12-117 Waldorfpädagogik in der Diskussion; Zur Aus
einandersetzung zwischen anthroposophischer

und akademischer Pädagogik, Eignung für
mittlere und höhere Semester, alle Schulstufen,

DPO §16(1)c, §17(1a)aa, 2 SWS; Fr 13-15,
A3390

A. Eickhorst (LB)

12-118 Mentale und neuronale Prozesse; Eignung für
höhere Semester, alle Schulstufen, DPO § 16(1)4,
2 SWS, Fr 15-17, A 3570

F. Stemme

12-119 Intelligenzforschung heute; Eignung für höhere
Semester, alle Schulstufen, DPO §16(1)4, 2 SWS;
FR 17-19, A 3570

F. Stemme

12-120 Pädagogische Theoriebildung vor dem Flinter-

grund ausgewählter Ansätze erziehungswissen
schaftlicher Theorien, Eignung für mittlere und
höhere Semester, alle Schulstufen, DPO §16(1)a,
§ 17(1)a, aa, Magister: NF § 5(2)1, SE § 3(3),
EGW: Feld D, 2 SWS; Fr 15-17, A 3390

E. Jürgens

12-121 Handlungsorientierter Unterricht in der Sekundar
stufe II — Lehrerweiterbildung; Eignung für höhere
Semester, S 2, 2 SWS; Mi 8—10, WIS/Am Weidedamm

H.-G. Schönwälder

OEL-928 Schulträume von Traumschulen und was davon bleibt, P. Gabele

Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
EGW: Feld F, Mo 13-15

OEL-921 Freire: Macht und Grenzen seiner Pädagogik in

Lateinamerika, Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, EGW: Feld D, F, 2 SWS; Mi 13-15

P. Gabele

Pragmatische Ästhetik mit Selbsterfahrungsbeispielen P. Gabele
in Fotografie und Musik, Eignung für alle Semester-
und Schulstufen, EGW: Feld D, 2 SWS; Mi 15-17

OEL-920
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Studiengang Kernbereich Primarstufe

Professorinnen/Professoren

BRÜGELMANN, Hans, Dr. rer. soc., Professor;
Angangsunterricht mit Schwerpnkt Erstiese/Erstschreibiehrverfahren;
Beim Rumpsmoore 35, 2803 Weyhe-Leeste, Teiefon 89 2767
Sportturm C 6170, Teiefon -3607/-2037
Sprechzeiten: Do. 16.00—17.00 Uhr und nach Vereinbarung

MiLHOFFER, Petra, Dr. rer. pol., Dipi.-Soz., Professorin;
Erziehungswissenschaften mit dem besonderen Schwerpunkt Soziaiisation/
Poiitische Biidung im Eiementar- und Primarbereich;
An der Krämenade 23b, 2800 Bremen 44, Telefon 42 69 50

GW 2, A 3080, Telefon -2037- Forschungssemester-
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil., Professor;
Curriculumentwicklung im soziaiökonomischen Lernbereich;
Gartenweg 3, 2802 Ottersberg, Teiefon (0 42 05) 82 26
GW 2, B 1470, Teiefon-3109

SCHMITT, Rudolf, Dr. rer. soc., Dr. phil., Professor;
Lehrerbildung für den Kernbereich Primarstufe mit dem Schwerpunkt Entwickiungs-
psychoiogie;

Mommsenstraße 16, 2800 Bremen 1, Telefon 44 26 26

Sportturm C 6210, Telefon -2963/2037

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berücksichtigung
des naturwissenschaftlichen Unterrichts und des Unterrichts in der Primarstufe;
Richard-Wagner-Straße 18, 2800 Bremen, Telefon 34 57 82
NW 1, N 323, Telefon -3560/-2965

ZIECHMANN, Jürgen, Dr. phil., Professor;
Lernpsychologie; Curriculumplanung und -entwicklung für die Primarstufe;
GW 2, A 2610, Telefon -3138/-3058

Wissenschaftliches Personal

FORYTTA, Claus, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutschunterricht in der Primarstufe;

August-Bebel-Allee 98, 2800 Bremen 41, Telefon 46 6112
GW 2, A 2360, Telefon -3134
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HERMANN, Ulrich, Dr. phil., Akad. Oberrat;

Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt empirische Erziehungswissenschaft
und pädagogische Psychologie;
Riemstraße 22, 2800 Bremen 33,Telefon 257073
GW 2, B 3190, Telefon -2147

STELLJES, Helmut, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Mathematikunterricht in der Primarstufe;
Auf der Dohnhorst 10, 2862 Worpswede,Telefon (04792) 878
GW 2, B 3190, Telefon -2147

STÖCKER, Hermann, Hochschulassistent;
Lernbereich Wirtschaft/Technik im Kernbereich Primarstufe;
Weserstraße 50, 2800 Bremen 70

GW 2, A 3150, Telefon -3166
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Studiengang Primarstufe

Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung

C. Forytta
U. Hermann

OEL-903 Studien- und Berufsmotivation -Pädagogische
Praxis, -Tutorium, -Erkundungen

Di 8-17, A 3340

Projekte

Gewalt auf dem Bildschirm

(2. Projektsemester)

C. Forytta
H. Buddemeier

H. Steinforth

U. Knoch (PL)

J. Schnepel

Medienrezeption; Fr 10-12, A 334012-201 PP

H. BuddemeierGrundlagen der Fernsehwirkung (psychologisch,
soziologisch, medienspezifisch) unter besonderer
Berücksichtigung der Kinder; Eignung für alle
Semester- und Schulstufen, 2 SWS; Ml 15-17,

B 3790

10-1113

C. ForyttaDie Sprache im Fernsehen und die Sprache der
Kinder; Eignung für alle Semesterstufen, P, 2 SWS;
Fr 8-10, A 3340

12-203

Wirkt Fernsehen denn wirklich? Über die Qual der
Beweisführung; Eignung für mittlere und höhere
Semester, P, 2 SWS, Fr 13-15, A 3570

U. Hermann12-204

Einführung in die Medientechnik; Eignung für alle
Semester- und Schulstufen, 2 SWS; Do 10-12,

A4021

H. Steinforth12-205

H. SteinforthMedienpraxis (Nur für Projektteilnehmer und Teil
nehmer der Veranstaltung Videochips SS 1989,
Eignung für alle Schul- und Semesterstufen,
2 SWS; Do 13-15, A 4021

10-
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Arbeit- und Arbeitslosigkeit als Inhalt des Grundschulunterrichts
(2. Projektsemester)

12-207 PP Arbeit und Arbeitslosigkeit in Bremen - H. Stöcke

Analysen zur Vorbereitung der Unterrichts-
heiten, Eignung für alle Semesterstufen, P,
2 SWS, Di 8-10, A 3540

r

S. Poppe-

Oehlmann

12-208 Didaktische Planung und Analyse zur Vorbereitung
der Unterrichtseinheiten, Eignung für alle Semster-
stufen, P, 2 SWS; Di 10-12, A 3570

H. Stöcker

S. Poppe-

Oehlmann (PL)

H. Stöcker

S. Poppe-

Oehlamnn (PL)

12-209 Arbeit und Arbeitslosigkeit in Kinderliteratur,

Kinderlied, in Bild und Film, Eignung für alle
Semesterstufen, P, 2 SWS; Di 13—15, A 3540

12-210 Sozialformen des Unterrichts unter besonderer

Berücksichtigung der Unterrichtsplanung,
Eignung für mittlere Semester, P, 2 SWS;
Fr 10-12, A 3390

P. Milhoffer

12-211 „Arbeit“ und „Bewußtsein“ in der Psychologie
A. N. Leontjews, Eignung für mittlere und höhere
Semester, P/S 1, 2 SWS, 14tägl., Fr 15s.t.-18, A 3340

P. Milhoffer

12-212 Curriculare Studien für den Lernbereich Wirtschaft/

Technik; Eignung für alle Semesterstufen, P, 2 SWS;
Mo 13-15, A 3340

H. Stöcker

Kinder lernen sprechen
(3. Projektsemester)

Kinder lernen sprechen; Eignung ab 3. Semester,
P, 2 SWS, Mi 15-17, A 3340

12-213 PP H. Brügelmann

R. Schmitt

Beier (PL)

Kuhfuß (PL)

Spracherwerb: Entwicklungsmuster, Störungen
und Hilfen, Eignung ab 3. Semester, P, 2 SWS;
Do 17-19, A 3340

H. Brügelmann12-214

12-215 Legasthenie, LRS und Analfabetismus:

Beobachtung und Förderung bei Schwierigkeiten
des Schriftspracherwerbs, Eignung ab 3. Sem.,

P, 2 SWS; Mo 15-17, A 3340

F. Drecoll
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12-243 Lese- und Rechtschreibförderung — Praktikum und
Coiioquium zu 12-215 u. 12-221, 2 SWS;
„Büffeistübchen“, n.V.

Integration von Sprach- und Sachunterricht
Di 17-19, A 3340

Auswertung von Unterrichtseinheiten
Eignung ab 3. Sem., P, 2 SWS; Mi 17-19

Auswertung von Unterrichtseinheiten
P, 2 SWS; Mi 17-19, A 3390

H. Brügelmann

12-216 R. Hegeiin (LB)

12-217 H. Brügelmann

12-218 AV R. Schmitt

Einzelveranstaltungen

Deutsch

12-220 Anfangsunterricht im Lesen und Schreiben I:
Grundlagen und Methoden, Eignung für alle
Semesterstufen, P, 2 SWS; Mo 10-12, A 3340

Fallstudien zum Schriftspracherwerb (Forschungs
kolloquium); Eignung ab 5. Semester, P, 1 SWS;
14tägl., Mo 18-20, Lernwerkstatt Stuhr und A 3340

Lesebuchgeschichten; Verstehen durch Gestalten

Eignung für alle Semesterstufen, P, 2 SWS;
Mo 8-10, GW 2, A 3340

Kindertexte und Kindermedien (Für Prüfungs-
kandidaten-Zinnen), P, 2 SWS; Do 19-21,

A 2360 (Büro)

Weiterbildung „Deutsch“ P

P, 2 SWS; Do 12-14, GW 2, A 4110

H. Brügelmann

12-221 H. Brügelmann

12-222 S C. Forytta

12-223 C. Forytta

12-224 C. Forytta

Mathematik

3-331 Arithmetik in Klasse 1 und 2

P, 2 SWS; Di 10-12, Fr 8-10, MZH 7260/7210

Geometrie in Klasse 1-6; Eignung für mittlere und
höhere Semester, P, S 1, 2 SWS; Mo 15-17,
MZH 6200

J. Henning

3-321 I, Kurth
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- Behindertenpädagogik

K. KretschmannDiagnostik, Förderung und Therapie III bei Lern-
und Entwicklungsstörungen unter besonderer
Berücksichtigung von emotionalen Problemen
und Störungen des Lernens, Förderung und
Rehabilitation, P, S I, 2 SWS; Do 13-15, C 4180

11-108

W. Goek (LB)Integrative Förderung von Kindern mit lern- und
Entwicklungsstörungen durch Sonderpädagogen-/
innen, P, S 1,1 SWS, Mo 17-19, A 3340

11-167

D. Ellrott (LB)Mathematikunterricht bei Schülern mit erhöhtem

Förderbedarf; Fachdidaktische Grundlagen I,
Eignung für alle Schulstufen, 2 SWS;
Fr 10-12, C 5130

11-181

— Lernbereich Sachunterricht

Der sozialwissenschaftliche Aspekt des Sach-
unterrichts — unter besonderer Berücksichtigung

offener Unterrichtssequenzen, Eignung für alle
Schul- und Semesterstufen, 2 SWS; Mi 15-17

J. Ziechmann12-225

Das Curriculum der Primarstufe als Moment der

Förderung oder Behinderung von Selbständigkeit,
Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
2 SWS; Mi 17-19, A 3340

J. Ziechmann12-226

H. SchwedesNaturwissenschaftliches Praktikum für Primar-

stufenstudenten-Zinnen, Eignung für mittlere
und höhere Semester. P, 4 SWS; Di 8-12, NW 1,
S 3310

12-227

U. KurthReligionsunterricht elementar: Ausgewählte
didaktische Fragestellungen des Anfangs
unterrichts in Biblischer Geschichte (mit
Unterrichtsbesuchen), Eignung für alle

Semesterstufen, P, 2 SWS; Do 10-12, B 2190

9-203

Einführung in das Studium der Religionspädagogik
(mit Unterrichtsbesuchen), Eignung für Erst
semester, P, 4 SWS; Fr 13-15, und nach
Vereinbarung, B 2180

U. Kurth9-202
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Lernbereich Ästhetische Erziehung (K/M/S)

12-228 Ästhetische Erziehung itn Anfangsunterricht,
Eignung für mittlere und höhere Semester
P, 2 SWS; Di 10-12

M. Polzin

J. Dunajcsik-
Klatt (PL)

12-229 Kindertheater— Theater nur für Kinder?

Eignung für mittlere und höhere Semester,
P, 2 SWS; Fr 13-15, A 3340

Chr. Haisch (LB)

Ästhetische Praxis für die Primarstufe
Eignung für mittlere und höhere Semester,
P, 2 SWS; Do 10-12, A 3340

12-230 D. Pochciol (LB)

10- Zeichnen, Malen, Bauen als Inszenierung
Eignung für alle Semesterstufen, P, 4 SWS;
Do 17-21, B 3900

J. Schneider (LB)

12-231 Sinnenbewußtsein. Grundlegung einer anthropo
logischen Ästhetik (Rudolf zur Lippe), Eignung
für mittlere und höhere Semester, P, 2 SWS;
Mi 13-15, A 3340

M. Polzin

12-232 Theorie und Praxis der rhytmischen Pädagogik
im Elementar- und Primarbereich, Eignung für
mittlere und höhere Semester, P, S 1, S 2, 2 SWS;
Fr 10-12, Gymnastikhalle Sportturm

A. Modrow-Artus

(LB)

12-233 Bewegungstheater/Darstellendes Spiel, Eignung für
mittlere und höhere Semester, alle Schulstufen,
2 SWS; Mo 10—12, Gymnastikhalle Sportturm

D. Klau-Emken

(LB)

11-346 Bewegung, Spiel und Sport in der Primarstufe, P,
4 SWS; Do 8-10, Turnhalle Sportturm und C 3140

N. N. (LB)

11-322 Sensomotorische Entwicklung im Kindes- und
Jugendalter, Eignung für mittlere und höhere
Semester, alle Schulstufen, 2 SWS; Mo 13-15,
C 3190

B. Jonas

— EGW/Anfangsunterricht

11-055 Textilunterricht in der Primarstufe, P, 2 SWS;
Mo 8-10, A 1180

A. Schröder
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11-017 Arbeit und Biidung I, Entwickiungsstand und Zukunft
der Arbeitsiehre, 2 SWS; Do 8-10, B 1700

K. Bönkost

Cordes (PL)

12-235 Anfangsunterricht Mathematik; Eignung für alie
Semesterstufen; P, 2 SWS; Do 13-15, A 3340

H. Steiijes

12-236 Mathematikunterricht in der Primarstufe und

Aiitagserfahrungen der Kinder, Eignung für aile
Semesterstufen, P, 2 + 2 SWS; Do 15-17,

A 3340, mit Unterrichtserkundungen, nach
Vereinbarung

H. Steiijes

— EGW/allgemein

12-237 Persönlichkeitsentwickiung des Kindes —

eine Einführung'in die Entwickiungspsychoiogie,
Eignung für alie Semester- und Schuistufen,

2 SWS; Di 8-10, A 3390

R. Schmitt

12-238 Grundschuipädagogik unter besonderer Berück
sichtigung des Sachunterrichts, Eignung für höhere
Semester, P, 2 SWS; Di 10-12, C 6210

R. Schmitt

12-239 Empathie —die Fähigkeit, sich in andere Menschen

hineinversetzen zu können, Eignung für mittiere und
höhere Semester, aile Schulstufen, 2 SWS;

Do 8-10, A 3340

U. Hermann

12-240 Jenseits von Angst und Langeweiie: im Tun aufgehen U. Hermann
— das „fiow“-Eriebnis, Eignung für mittiere und
höhere Semester, alle Schulstufen, 2 SWS; Mo 10-12,

A 3570

12-241 Einführung in die Curricuium-Theorie, Eignung für

aiie Semester- und Schuistufen, 2 SWS; Mi 13—15

J. Ziechmann

OEL-909 Erziehung, Biidung, Quaiifikation oder was?

Einführung in die Erziehungswissenschaft —
Vorlesung mit Gespräch, Eignung für 1.-4. Sem.
alle Schuistufen, 2 SWS; Do 15-17, A 3540

O. Preuß

12-242 Rhetorik für Frauen mit Berücksichtigung
gesellschaftlicher Hintergründe geschlechts
spezifischen Kommunikationsverhaltens,

Eignung für alle Semesterstufen, P, 4 SWS;
Di 17-21

H. Paul (LB)
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Studiengang Sozialpädagogik

Professorinnen/Professoren

AMENDT, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Theorie der Subkultur und klassenspezifischen Verkehrsformen;
2800 Bremen, Telefon 32 56 33

GW 2, A 3140, Telefon -2131/-2142

BAUER, Rudolph, Dr. phil., Professor;

Sozialpädgogik mit dem Schwerpunkt Theorie der Sozialadministration und
Devianztheorie;

Julius-Leber-Straße 171, 2800 Bremen 41

GW 2, A 3180, Telefon -3164/-3055

BLANDOW, Jürgen, Dr. phil., Professor;
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Dissozialität und sozialpädagogischer
Intervention (besonders therapeutische Verfahren);
Quelkhorner Landstraße 27, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 93) 6 42
GW 2, A 3090, Telefon -2148/-3055

BROCKMANN, Anna-Dorothea, Dr. phil., Professorin;
Stadt- und Regionalplanung (unter besonderer Berücksichtigung der
Methoden der Stadt- und Regionalplanung);
Fesenfeld 107, 2800 Bremen, Telefon 70 34 26
GW 2, A 3020, Telefon -2384/-2142

DIESSENBACHER, Hartmut, Dr. phil., Professor;
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Gerontologie und Altenpolitik;
Bgm.-Schoene-Straße 22, 2800 Bremen 1, Telefon 21 64 29
GW 2, A 3040, Telefon -2231/-3055 - Forschungssemester-

HEINSOHN, Gunnar, Dr. phil., Dr. rer. pol., Diplomsoziologe, Professor;
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Curriculumentwicklung und Didaktik
im Kleinkind- und Vorschulsektor;

Beim Steinernen Kreuz 7, 2800 Bremen, Telefon 70 21 84

GW 2, A 3050, Telefon -3154/-2142 - Forschungssemester-

KEIL, Annelie, Dr. phil., Professorin;

Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt allgemeine Pädagogik unter
besonderer Berücksichtigung außerschulischer Sozialisation, Sozialpädagogik;
Landstraße 16, 2856 Sandstedt-Rechtebe, Telefon (0 42 96) 4 63
GW 2, A 3170, Telefon -3163/-3055
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LEIBFRIED, Stephan, Assessor, Dr. rer. pol., Professor;
Sozialplanung unter Berücksichtigung der Staatstheorie und des öffentlichen
Rechts;

Rockwinkeier Fleerstraße 134, 2800 Bremen,Telefon 25 6973
GW 2, A 2200, Telefon -2050/3055

MARZAFIN, Christian, Dr. phil., Professor;
Sozialpädagogik-Geschichte, Theorie und Praxis der Jugendhilfe;
Kreftingstraße 4, 2800 Bremen 1, Telefon 719 02
GW 2, A 3030, Telefon -3165, MZH 2420, Telefon -2711/-2686/-3165
Sprechzeiten: Mo. 15.00—17.00 Uhr

MERKEL, Johannes, Dr., Professor;
Vorschulerziehung mit dem Schwerpunkt Kindermedien;
Römer Straße 26, 2800 Bremen
GW 2, A 3090, Telefon -3157

SOHN-RETHEL, Alfred, Dr. phil., Angest. in der Stellung eines Professors;
Erkenntnis- und Gesellschaftstheorie;

Georg-Gröning-Straße 128, 2800 Bremen 1, Telefon 34 55 24

WAMBACH, Manfred Max, Dr. phil., Professor;
Sozialwissenschaft mit den Schwerpunkten Medizin- und Psychiatriesoziologie,
Sozialpsychiatrie, Ausdifferenzierung der psychosozialen Versorgung,
Präventionsforschu ng;

Kohlhökerstraße 62, 2800 Bremen 1, Telefon 32 72 41
GW 2, A 3020, Telefon -2384/-2142
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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Studiengang Sozialpädagogik

Eingangsphase

12-301 Einführung in die Sozialpädagogik; Helfen als
Beruf-wie Helfen zum Beruf wurde (3.1.1),
1 SWS; Di 10-12, A 3390

J. Blandow

12-302 Der Mensch als Risikofaktor der Gesellschaft

— Soziale Arbeit zwischen Anpassung, Widerstand
und Hilfe zur Selbsthilfe, 2 SWS; Mo 10-12, A 3390

A. Keil

Theorie - Praxis - Seminare
1. Randgruppen

12-303 Ausländerinnen in der sozialen Arbeit-Theorien
und Praxis, Eignung für mittlere Semester,
2 SWS; Di 9-11, B 3030

D. Brockmann

12-304 Randgruppen: Forschungsergebnisse, Institutionen,
Praxisanteile; 2 SWS; Di 11-13, B 3030

R. Bauer

2. Kindertherapie und ihre Einrichtungen II

Praxiserkundungen; 2 SWS12-305 J. Merkel

12-306 Kinderkrankheiten: Psychogenese und Familien
dynamik—Therapieansätze, Eignung für alle
Semesterstufen, 2 SWS; Mi 13-15, A 3390

G. Amendt

Projekte

Außerfamiliale Lebensformen von Kindern
(3. Projektsemester)

12-307 PP Elternarbeit und außerfamiliale Erziehung
Eignung ab dem 5. Sem.; 2 SWS; Do 13-15, A 3540

G. Amendt
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J. BlandowAlternative Resozialisierungsprojekte II;
Eignung für fortgeschrittene Semester (EuR, 3.2.1),
2 SWS

12-308

C.H. Schulze (LB)Strafrecht und Jugendwohlfahrtsgesetz II; 2 SWS

Sozialpädagogische'Gruppenarbeit; 2 SWS

12-309

W. Elger (LB)12-310

Th. Olk (LB)„Klassiker der Sozialpädagogik“
Eignung für mittlere und höhere Semester,
alle Schulstufen, 2 SWS; Do 8—10, B 3030

12-311

R. BauerDie Rolle der Sozialpädagogik
2 SWS, Di 13-15, B 3030

12-312

Privatisierung sozialer Dienst und Dienstleistungen
(3. Projektsemester)

R. BauerPrivatisierung sozialer Dienste und Dienstleistungen
2 SWS; Do 13-15, B 3030

Privatisierung und Sozialstaat-Theorien und Kritik
2 SWS; Do 15-17, B 3030

12-313 PP

R. Bauer13-314

G. AmendtGruppenselbsterfahrung und Gruppenbeobachtung
Eignung ab dem 5. Sem., 2 SWS; Mi 15—17, A 3390

12-315

St. Leibfried

I. Ostner (LB)
Theorie und Empirie des Dienstleistungssektors
4 SWS; Di

12-316

D. BrockmannAnsprüche und Strukturen von Selbsthilfe im
Vergleich, Eignung ab dem 5. Sem., 2 SWS;
Mi 13-15, B 3030

12-317

K. Görndt (LB)Ausländer- und Asylpolitik; 2 SWS; Di12-318

Arbeit - Alltag - Gesundheit im Stadtteil
(1. Projektsemester)

12-319 PP Arbeit-Alltag-Gesundheit im Sta A. Keil

B. Vomerg
dtteil

GUK), Eignung für mittlere und höhere Semester
4 SWS; Di 13-17, A 3390
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12-320 Krankheit als Biographie — Einführung in die soziale
Psychosomatik und anthropologische Medizin (GUK),
Eignung für mittlere und höhere Semester, 2 SWS;
Di 17-19, A 3390

A. Keil

12-321 Arbeit und Identität; Theoretische Grundlagen des
Zusammenhangs von Arbeit und Persönlichkeits
entwicklung, (3.3.1) Eignung für höhere Semester,
2 SWS; Mo 15-17, B 3030

B. Volmerg

12-322 Sozialarbeit und Gesundheitsforschung im Stadtteil
Eignung ab dem 5. Sem., 2 SWS; Di 15-17, B 3030

D. Brockmann

12-323 Nutzerkontrolle von psychosozialen Institutionen
2 SWS

M. Wambach

Familienwirklichkeit - Familienhilfe - Familienpolitik
(1. Projektsemester)

12-325 PP „Familien sind anders“-Zur Lebenswirklichkeit
von Kindern, Jugendlichen und ihren Familien
(3.2.1/FUS, EUR), Eignung ab dem 5. Sem.,
2 SWS; Mo 10-12, A 3540

J. Blandow

12-307 Elternarbelt und außerfamlliale Erziehung
Eignung ab dem 5. Sem., 2 SWS; Do 13-15, A 3540

G. Amendt

12-327 Sozialhilfekarrieren; 4 SWS St. Leibfried

W. Voges (LB)

12-328 Neuere Handlungskonzepte und Methoden in der
Suchtarbeit, 2 SWS; Do 10-12, B 3030

H. Bossong (LB)

12-329 Reale Vergewaltigung oder Verführungsphantasien?
Am Beispiel S. Freud, 2 SWS

M. Rave (LB)

Grundkurse

12-330 Wissenschaftstheorie und Empirie; 2 SWS M. Wambach

12-331 Sozialisation; 2 SWS; Do 17-19, A 3540 J. Merkel
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Kursergänzungen

J. BlandowFürsorglicherzwang: Kapitel aus der Geschichte
des Zwangs in der Wohlfahrtspflege und
Psychiatrie, (3.1,2/3.2.2), Eignung für mittlere
und höhere Semester, 2 SWS; Mo 13—15, A 3540

12-332

W. Voges (LB)Sinn und Unsinn von Wirtschafts- und Sozial

statistik; 2 SWS
12-333

G. AmendtGrundlagen der Psychoanalyse — Krankheits
dynamik und Kulturkritik, 2 SWS; Do 8—10, A 3390

Klassiker der Sozialpädagogik; Eignung für alle
Semesterstufen, 2 SWS; Do 8—10, B 3030

Qualitative Methoden in der Arbeite- und
Organisationspsychologie (3.3.1), Kursvertiefung,
Eignung für höhere Semester, 2 SWS

Rehabilitation als Lebenweltanalyse; 4 SWS;
Fr 10-12, B 3030

Seminar zum Kurs; Fr 13—15, B 3030

Praktischer Umgang mit dem Bundessozialhilfegesetz C. H. Schulze (LB)
2 SWS

Th. Olk (LB)

B. Volmerg

M. Wambach

M. Wambach

12-334

12-311

12-335

11-149

11-147

12-338

Übergreifende Veranstaltungen

Fernsehen aus der Hosentasche; 2 SWS

Seele und Psyche; 2 SWS

Ketzer, Hexen, Irre, Junkies-Von der Inquisition
zur Therapie/Zur Geschichte sozialer Kontrolle

3 SWS; Di 15-18, B 2880

12-339

12-340

9-326

J. Merkel

J. Merkel

Chr. Marzahn

St. Quensel

I. Ebberfeld (LB)Anthropologie und Ethik der Sexualität
2 SWS; Di 8-10, B 1090

12-341

A. KeilDer Weg der Schamanen, Medizinmänner und
weisen Frauen — Kulturen, Rituale und Visionen

kollektiver und individueller Heilung
(Diskussionsvorlesung und Kollquium), 2 SWS;
Mo 17-19, B 2880

12-343
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12-320 Krankheit als Biographie; Einführung in die soziale
Psychosomatik und anthropologische Medizin,
2 SWS; Di 17-19, A 3390

A. Keil

12-345 Recht und Ordnung in der Gebärmutter,
feministische Kritik der Reproduktionsmedizin II
Eignung für höhere Semester, 2 SWS; Mi 17-19,
A3090

D. Brockmann

12-344 Psychologie der geschlechtlichen Arbeitsteilung
(3.3.1/3.3.2), Eignung für höhere Semester, 2 SWS

Ökologische Frühpädagogik im Projekt: Haushalt,
Umweltschutz, Technik (HUT), 2 SWS; Fr 10-12

B. Volmerg

11-214 C. Zaiss

11-241 Theoretiker der psychoanalytischen Pädagogik:
Leben und Werk von E. Erikson, R. Spitz und
D.W. Winnicott, 2 SWS

H.U. Hyams-Peter

11-242 Ausgewählte Texte zur Kindheitsgeschichte
(de Mause, Aries u.a.) 2 SWS; Mi 8-10

H.-U. Hyams-Peter

11-340 Feministischer Sport in Theorie und Praxis II
Ansätze und ausgewählte Fragestellungen einer
Sport- und -bewegungskultur, für Studentinnen, 2 SWS

S. Bischoff

11-160 Kunsttherapie mit Erwachsenen II
2 SWS; Mo 15-17, B 3700

R. Hampe (LB)

12-312 Die Rolle der Sozialpädagogik
2 SWS; Di 13-15, B 3030

R. Bauer

12-329 Reale Vergewaltigung oder Verführungsphantasien?
Am Beispiel S. Freud, 2 SWS

M. Rave (LB)
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Studiengang Weiterbildung

Prof esso rinnen/Professoren

ALHEIT, Peter. Dr. Dr., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Weiterbildung in nichtinstitutionellen
Bereichen der Erwachsenenbildung und sozial-Zerwachsenen-pädagogische
Zielgruppenarbeit;
Slevogtstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 347816
GW 2, A 2010, Telefon -2927/-2044

GERL, Herbert, Dr. phil., Professor;
Lehren und Lernen in der Weiterbildung;

Nordweg 8, 3100 Celle, Telefon (0 5141) 88 3101
GW 2, A 2020, Telefon -2998

GÖRS, Dieter, Dr. rer. pol., Dipt.-Volkswirt, Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Strukturen und Organisationsabläufe
in Weiterbildungseinrichtungen und besonderer Berücksichtigung ihrer
Ökonomie, Verwaltung und Planung der didaktischen Organisation;
Gleiwitzer Straße 9, 4030 Ratingen, Telefon (0 21 02) 4 68 34
GW 2, A 2160, Telefon -2579/-2037

HINDRICHS, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Arbeiterbildung;
Kapitän-König-Weg 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 25 88
GW 2, A 2380, Telefon -2929/-3057

HOLZAPFEL, Günther, Dr. rer. pol., Dipl.-Soz., Professor;
Programm- und Unterrichtsplanung in der Weiterbildung;
Willmannsberg 11, 2820 Bremen 70, Telefon 6 58 94 62
GW 2, B 3170, Telefon -2021/-2037

KUHLENKAMP, Detlev, Dr. phil., Professor;

Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Bildungsplanung und Bildungspolitik
der Weiterbildung;

Ohmstraße 17, 2800 Bremen 33, Telefon 2702 63
GW 2, A 2020, Telefon -2753/-2577

MADER, Wilhelm, Dr. phil., Professor;
Unterrichtspsychologie und Didaktik der Weiterbildung;
Gaußstraße 33, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 1371 oder 29/1371
GW 2, A 2110, Telefon -2042/-2037
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SCHLUT2, Erhard, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt allgemeine (soziokulturelle) Weiterbildung;
Hartungstraße 16, 2800 Bremen, Telefon 751 77
GW 2, A 2050, Telefon -3023/-2577

THOMSSEN, Wilke, Dr. phil., Dipl.-Soz., Professor;
Weiterbildung mit Schwerpunkt Arbeitsmarktpolitik: Arbeits- und Berufsstrukturen;
Torgauer Straße 4, 2800 Bremen, Telefon 3702 04
GW 2, A 2650, Telefon -2928/-3057

VOIGT, Wilfried, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt berufliche Weiterbildung;
Leher Heerstraße 165 C, 2800 Bremen 33, Telefon 25 38 20
GW 2, A 2050, Telefon -2727/2037

WOLLENBERG, Jörg, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt politische Weiterbildung;
Fesenfeld 136, 2800 Bremen, Telefon 769 06
GW 2, A 2020, Telefon -3128/-2037 (z.Zt. beurlaubt)

Wissenschaftliches Personal

KÖRBER, Klaus, wiss. Mitarbeiter
Forschung und Forschungskoordination im Studiengang
Weiterbildung;
GW 2, B 2330, Telefon -2857

PETERS, Roswitha, Dipl.-Päd., wiss. Mitarbeiterin;
Wissenschaftliche Dienstleistungen, Praxisbeauftragte des Studiengangs
Weiterbildung;

Carl-Schulz-Straße 27, 2800 Bremen, Telefon 3 49 92 05
GW 2, B 3160, Telefon -3229
Sprechzeiten: Do 14.00-15.00 Uhr

Dem Fachbereich 12 verwaltungsgemäßig zugeordnet:

BOLDT, Frank, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Kultur und Geschichte Mittel-Ost-Europas;
Vagtstraße 1, 2800 Bremen 1, Telefon 789 86
GW 2, B 1490, Telefon -2551
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Studiengang Weiterbildung

Grundstudium

Lernfeld: Einführungsveranstaltung für Diplomstudenten

Einführung in die Weiterbildung als Studium,
Wissenschaft, Bildungsbereich und berufliche
Tätigkeit I, 4 SWS; Do 9-13, A 3540

12-401 W. Thomsen

Lernfeld: Einführungsveranstaltung für Zusatzstudenten
ohne Hochschulstudium

12-402 Studienpraxis und Kommunikation an der Hoch
schule; 4 SWS, Do 17-21, A 3390

I. Hundrieser-

Rohr (LB)

12-403 Berufsfelderkundung für Zusatzstudenten
oder Weiterbildungspraxis
4 SWS; 14tägl., Mo 15-19, MZH 2490

N. N.

Lernfeld: Theorien und Geschichte der Weiterbildung I

12-404 Arbeiterbildung vor 1914; 2 SWS; Mo 13-15, A 3390 W. Hindrichs

Lernfeld: Erziehungswissenschaft I

Die Weiterbildnerinnen als „soziale Akteure'
2 SWS; Di 15-17, MZH 7210

12-405 W. Thomssen

Lernfeld: Psychologie I

12-406 Lernen im Lebenslauf — dargestellt am Beispiel
autobiographischer Schriften aus der Zeit des

Nationalsozialismus, 2 SWS; Mi 15—17

H. Gerl

12-407 Einführung in die Lernpsychologie des Erwachsenen- H. Gieseke
alters, 2 SWS; Di 13-15, MZH 1380

Soziologie/Politische ÖkonomieLernfeld:

12-408 Frauen in der Politik; 2 SWS; Mi 17-19, MZH 5210 W. Gieseke

10- Einführung in die Soziologie; 2 SWS; Fr 10-12, B 1090 A. Weymann
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12-409 Gesellschaftsstrukturen und Bewußtseinsformen II

eine Einführung in die Marxsche Werttheorie
3 SWS; Mi 15-18, MZH 2490

R. Zoll

Methoden empirischer Forschung ILernfeld:

10- Einführung in die empirische Sozialforschung
2 SWS; Mo 13-15, B 1090

H. Giegler

12-410 Weiterbiidungsstatistiken als Indikatoren für
Weiterbildungsrealität; 2 SWS; Di 10-12, MZH 5300

D. Kuhlenkamp

Hauptstudium

Lernfeld: Theorien und Geschichte der Weiterbildung II

12-411 Arbeiterbildung und Hochschule
2 SWS; Mo 15-17, A 3390

W. Hindrichs

12-412 Konzepte politischer Weiterbildung in der Bundes

republik (Zusatzstudium; Politische Weiterbildung),
2 SWS, Mi 15-17

K. Körber (LB)

D. Kuhlenkamp

12-413 Didaktische und strukturelle Veränderungen in der

politischen Bildung für Frauen seit Mitte der
siebziger Jahre (Zusatzstudium: Politische

Weiterbildung), 2 SWS; Mi 17-19, MZH 5290

U. Voigt (LB)

Lernfeld: Didaktik der Weiterbildung

12-415 Das zweite Fach und seine Didaktik

Möglichkeiten einer Integration in das Weiter

bildungsstudium, 2 SWS; Mi 17—19, MZH 7210

H. Gerl

12-416 Lernen und Gruppenarbeit im Betrieb

2 SWS; Do 10-12, MZH 6200

D. Görs

12-417 integrative Konzepte politischer und beruflicher
Bildung; Lernfeld: Organisation, Recht, Ökonomie,
Politik der WB; 2 SWS; Do 17-19, MZH 6320

E. Reibstein (LB)
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H. Endl (LB)Finanzielle und rechtliche Rahmenbedingungen

für die berufliche Weiterbildung (Zusatzstudium:
Berufliche Weiterbildung) 4 SWS; 14tägl.,
Do 17-21, MZH 5300

12-418

D. KuhlenkampPolitische Konzepte zur Weiterbildung

2 SWS; Di 13-15, MZH 5290
12-419

G. Lösch-

Sieveking (LB)
Recht auf Ausbildung für alle? Segmentierungen
in der beruflichen Aus- und Weiterbildung

(Zusatzstudium: Berufliche Weiterbildung)
2 SWS; Do 13-15, MZH 6320

12-420

D. GörsBerufs- und Weiterbildungssysteme in Westeuropa
2 SWS; Do 8-10, B 1630

12-421

G. A. StrakaDer ältere Arbeitnehmer —Veränderungen am

Arbeitsplatz durch I & K-Techniken und Konse
quenzen für die betriebliche Personalwirtschaft
und Weiterbildung (Zustzstudium: Berufliche Weiter
bildung), 4 SWS; Do 17-20, B 3030

12-114

Erziehungswissenschaft IILernfeld:

D. KuhlenkampStrukturen und Entwioklungen des Bildungswesens

der Bundesrepublik; 2 SWS; Di 15-17, MZH 5210
12-422

Psychologie IILernfeld:

W. GiesekeEmpirische Untersuchungen über Weiterbildungs
motivationen und -verhalten von Frauen; 2 SWS;

Di 10-12, MZH 5210

12-423

Soziologie/Politische Ökonomie IILernfeld:

W. ThomsonWas kann Politik heute noch heißen?

2 SWS; Mi 13-15, MZH 2490
12-424

R. ZollArbeitslose und Gewerkschaft II

3 SWS; Di 17-20, B 2740

12-425

I
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Lernfeld: Theorien und Methoden empirischer Forschung II

Biographische Forschung. Datenerhebung und
Datenanalyse; 2 SWS; Mo 10-12, B 3030

12-426 P. Alheit

12-112 Empirisch-pädagogische Grundausbildung
(Statistik I) mit EDV-Übungen, Teil 1
2 SWS; Mi 15.30-17, MZH 0232

G. A. Straka

Lehrprojekte

Weiterbildung in Betrieb und Unternehmen
(4. Projektsemester)

12-427 Praxisauswertungsseminar; Termin nach Vereinbarung D. Görs

Lernfeld: Didaktik der Weiterbildung

12-416 Lernen und Gruppenarbeit im Betrieb

2 SWS; Do 10-12, MZH 6200
D. Görs

Berufliche Weiterbildung
(3. Projektsemester)

Lernfeld: Didaktik der Weiterbildung

Offene Curricula in der beruflichen Weiterbildung
{Zusatzstudium: Berufliche Weiterbildung),
2 SWS; Mi 17-21, MZH 7220

12-429 W. Voigt

Organisation, Recht, Ökonomie, Politik der Weiterbildung

Finanzielle und rechtliche Rahmenbedinungen
für die berufliche Weiterbildung
2 SWS; 14tägl., Do 17-21, MZH 5300

H.

Lernfeld:

12-418 Endl
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Gebärmaschinen und Maschinengeburt — Soziale und ethische
Auswirkungen der Bevölkerungspolitik auf Frauen
(3. Semester)

Politische Weiterbildung

, Praxisbegleitseminar, 2 SWS;
Termin nach Vereinbarung

Lernfeld:

Ch. Dorn (LB)12-430

Politische Weiterbildung für Frauen
(1. Projektsemester)

Organisation, Recht, Ökonomie, Politik
der Weiterbildung

Lernfeld:

Organisationsstrukturen der Weiterbildung von Frauen W. Gieseke
(Projektplenum); 2 SWS; Mi 15-17, MZH 5210

12-431

Recht auf Ausbildung für alle? — Segmentierungen
in der beruflichen Aus- und Weiterbildung

(Zusatzstudium: Berufliche Weiterbildung),
2 SWS; Do 13-15, MZH 6320

G. Lösch-

Sieveklng (LB)
12-420

Didaktik für Weiterbildung

Integrative Konzepte politischer und beruflicher
Bildung; 2 SWS; Do 17-19, MZH 6320

Lernfeld:

E. Reibstein (LB)12-417

Theorien und Geschichte der Weiterbildung IILernfeld:

U. VoigtDidaktische und strukturelle Veränderungen in
der politischen Bildung für Frauen seit Mitte der
siebziger Jahre, 2 SWS; Mi 17-19, MZH 5290

12-413

Psychologie IILernfeld:

W. GiesekeEmpirische Untersuchungen über Weiter
bildungsmotivationen und -verhalten von
Frauen; 2 SWS; Di 10-12, MZH 6210

12-423

471



FB 12 Weiterbildung

Europäische Erwachsenenbildung
(1. Projektsemester)

Lernfeld:

12-432

Theorien und Geschichte der Weiterbildung I

Theorien und Konzepte der Erwachsenenbildung in
Europa (Projektplenum), 4 SWS; Mo 17-21, B 3030

P. Alheit

U. Apitzsch (LB)

Lernfeld: Theorien und Methoden empirischer Forschung il

Biographische Forschung. Datenerhebung und
Datenanalyse; 2 SWS; Mo 10-12, B 3030

12-426 P. Alheit

Lernfeld: Organisation, Recht, Ökonomie, Poiitik der Weiterbiidung

Berufs- und Weiterbildungssysteme in Westeuropa
2 SWS; Do 8-10

D.12-421 Görs

Projektunabhängige Veranstaltung

Doktorandenkolloquium; 1 SWS; Blockseminare.
Mo 17—21, nach Vereinbarung

12-423 D. Görs

W. Voigt

Lehrveranstaltungen zum Kontaktstudium

12-435 Kontaktstudium Bremerhaven; Di 17-21, VHS Bremer- H. Gerl
haven

12-436 Kontaktstudium Weiterbildung für neben- und haupt
berufliche Mitarbeiter; 4 SWS; Mi 17-21, MZH 6320

D. Görs

Fachbereichs- und Studiengangsunabhängige Veranstaltungen

Plattdütsch; In’ Plattdütsch-Seminar givt dat:
1. Gedichte un Geschichten von Mechthild Ropers
und Alma Rogge; 2. De Schivwise un Spraklehre,
ok för Anfängers; Anmeldung ist erforderlich,
Eignung für alle Interessierten; Mo 10-12,
GW 2, A 3340 (9-10: A 3390)

12-501 H. Struckhoff
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12-502 Colloquium/Lektürekurs
Neue Mitteleuropa-Texte; 2 SWS; Mi 17-19, B 1490

F. Boldt

12-503 Kulturbewußtsein und Staatsräson — Gesellschaftliche F. Boldt

und politische Entwicklungen in den neuen Staaten
Ostmitteleuropas nach 1918; 2 SWS; Mi 15-17, B 1490
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Namensregister

Namensregister
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Beilagenhinweis: 1 Faltprospekt mit Antwortkarte „TV-Journal‘‘ Verlagsgesellschaft
Madsack GmbH & Co., 3000 Hannover 1

1 Doppelpostkarte der Frankfurter Allgemeinen Zeitung,
6000 Frankfurt am Main 1

1 Doppelpostkarte der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH,

4000 Düsseldorf 1
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Abkürzungen

I



Allgemeine Abkürzungen zum Kapitel
Lehrveranstaltungen der Universität Bremen((

Die Abkürzungen hinter den VAK-Nummern bedeuten:

Arbeitsvorhaben (im Projekt)

Blockeinheit

Basiswissenkurs

Blockveranstaltung

Colloquium
Exkursion

Forschungspraktikum
Geländeübung
Kurs

Kolloquium

Laborübung

Praktikum

Projekt bzw. Vorprojekt-Plenum

Seminar

Schwerpunktfach
Unterricht/Instrumentalunterricht

Unterrichtseinheit

Übung
Vorlesung

AV

BE

BK

BL

COLL

EX

FP

GÜ
K

KO

LÜ

P

PP

S

SPF

U

UE

Ü
V

Die Abkürzungen hinter dem Veranstalter bedeuten;

wissenschaftl. Hilfskräfte

Lehrbeauftragter

Lehrkraft für besondere Aufgaben
nomen nominandum (Name wird noch benannt)
Praxislehrer

studentische Hilfskraft

Technischer Mitarbeiter

Wissenschaftlicher Mitarbeiter

HK

LB

LfbA

NN

PL

StHK

TM

WM

Weitere allgemeine Abkürzungen:

BGW Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche und

wissenschaftstheoretische Bestandteile

Diplomstudiengang

Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Lehrveranstaltungen
Grundstudium

Hauptstudium

Lehramtsstudiengang

Magisterstudiengang

Semesterwochenstunden

D

EGW

G

H

L

MA

SWS

Weitere fachspezifische Abkürzungserläuterungen stehen jeweils zu Beginn der
Lehrveranstaltungen der jeweiligen Fachbereiche.







Achtung 25jährige!

Entscheidung

studieren, gehören von Anfang an In
die richtige Krankenkasse. Näheres
erfahren Sie in der Broschüre „TK-
Details - Krankenversicherung für Stu
denten“ und im aktuellen „TK-Unitimer“.
Besuchen Sie uns. Wir beraten Sie gern.
Mo-Mi9-15Uhr,Do9-17Uhr,
Fr 9-13 Uhr.

Mit dem vollendeten 25. Lebensjahr
müssen Sie Mitglied einer Kranken
kasse werden, weil Ihre Familienver
sicherung zu diesem Zeitpunkt endet.
Nur wenn Sie Grundwehr- oder Zivil

dienst geleistet haben, verschiebt sich
die Frist entsprechend. Zur Immatriku
lation oder Rückmeldung zum neuen
Semester verlangt die Flochschule die
Mitgliedsbescheinigung Ihrer Kranken
kasse. Sie können trei wählen. Als
Student einer technischen Fachnchtung
fällt die Entscheidung leicht. Die Techni
ker Krankenkasse ist als berufsspezi
fische Krankenkasse auf Angehörige
technischer Berufe und deren Berufs

nachwuchs spezialisiert. Mit über 3 Mil
lionen Versicherten ist sie die dritt

größte gesetzliche Krankenkasse in der
Bundesrepublik Deutschland. Studen
ten, die eine technische Fachrichtung

2800 Bremen 1, Tiefer 5
Tel. u. 0(04 21) 36 90 50

2820 Bremen 70, Gerhard-Rohlfs-
Straße 12-14, Tel. (04 21) 6510 50
2850 Bremerhaven
Bürgermeister-Smidt-Straße 84, III.
Tel. u. 0(04 71) 4 50 87

TK - konstruktiv und sicher

T-
Techniker Krankenkassen
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mGISDMULT
Leben und arbeiten

^ in München ^

NATIONALTHEATER

MÜNCHENROHDE&SCHWARZ

bedeutet: MeB- und Nachrichtentechnik.

Elektronik. Zukunftsreichste Produkte. Wir
stehen mit unseren Entwicklungen an vor
derster Front der Technik. Was erwartet Sie
bei uns? Hochinteressante Aufgaben, fle
xible Organisation. Überschaubares Unter
nehmen, in dem der Spitzenmann noch auf
fällt und schnell weiterkommt. Umfassendes
Weiterbildungsangebot, vielfältige Sozial
leistungen, sicherer Arbeitsplatz, gleitende
Arbeitszeit und ein attraktives Gehalt. Kom
men Sie zu einem erfolgreichen Unterneh
men.

Fordern Sie Informationsmaterial und
unsere Broschüre „Bewerber ABC" an oder
senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
direkt an unsere Personalabteilung;
ROHDE & SCHWARZ GMBH & CO. KG.
Mühldorfstraße 15, 8000 München 80,
Telefon (0 89) 4129 24 02 - 24 05

was ist das für Sie? Hofbräuhaus - Oktober
fest - Gemütlichkeit - Schwabing - oder ein
fach Bayern?

München vereint das Gegensätzliche und
versöhnt die Extreme: Durchtanzte
Faschingsnächte - Fronleichnamsprozes
sion, alte Trachten - Junge Mode, Trödlerlä
den - Bauten aus Königlicher Zeit, Gemälde
großer Meister - Schwabinger Künstler,
Blasmusik - Konzerte gefeierter Dirigenten
München bedeutet auch Skifahren, Berg
steigen, Wassersport - alles zu erreichen in
kürzester Zeit.

In München vereinen sich bayerisches Tradi
tionsbewußtsein und Lebensfreude mit
Weltoffenheit und nüchterner Zukunftspla
nung. Daraus erwächst eine bayerische
Weltstadt, in der es sich lohnt zu leben und
zu arbeiten.




